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Romane und Erzählungen
INhforfiVft/ifo Roman von Iba Boy . Ed . Lin überzeugendes Zeitbild ausiVlv vj/lvlfUJUlu der rauhen Gegenwart, das uns die vom Weltkriege geleiteten

Schicksale eines iympathischenFamilien - und Freundeskreises meisterlich vor Augen führt.
Die großzügige Dichtung setzt der Opferbereitschaft der deutschen Frau ein bleibendes
Denkmal. — Preis 4 Mark. Gebunden 5 Mark.
ßXrtfa «imX  ß/ |' rrtu >r Roman von Rudolph Stratz . Ein Preislied auf denS$0|II0 UnP JtUJTner. sonnigen Humor der fröhlichen Pfalz und die quellende
Riefenkraft der deutschen Friedensarbeit . — Preis 4 Mark. Gebunden 5 Mark.

Roman von Olga Wohlbrück . Ein moderner Roman, der
Nk » AtVpk mit packender Anschaulichkeit, bezwingender Darstellungs-
kraft und fesselndem Humor die Spielwut schildert, die Lust und Leidenschaft zum Totalisator,
die Existenzen verschlingt. Familien zugrunde richtet. - Preis 4 M . Gebunden 5 M.
.t*s . Roman von Otto von Gottberg . Die Geschichte der

tvClDCnOe vllttlyl * Liebe und jungen Ehe eines Seeoffiziers. Aus der leben¬
digen Wirklichkeit vor Ausbruch des Krieges. Wir lernen alle Typen unserer Kriegsschiffe
kennen, den schweren Dienst an Bord, die Stählung zu den kommendenHeldentaten. —
Preis 3 Mark. Gebunden 4 Mark.
> - u*;*«/*^ *4 Zwei Erzählungen von Sophie Kloerss:Sie das Leven Wingen. „Niemand ha, gröbere Liebe", eine tnhalt.

Sie Wacht im fernen osten.
»unkt das Geschick eines Deutsche», dessen Träume oom Weltbürgertum der Weltkrieg
vernichtet, — Preis 3 Mark. Gebunden 4 Mark.

Roman von Emmi Lewald . Die Schicksale iungerunter den vmtdnlyen. Wodchen in einer Kleinstadt. Voll Humor und Tragik
zugleich, meisterhaft g-schild-rt . - Preis 3 Mark, Gebunden 4 Mark,

Roman aus Mit . Berlin oon Felix PH Nipp i. EineEsrnene spannende Erzählung oom Menschenglück und Menschen,eid aus
dem Berlin der sechziger Jahr » mit seinem eigenartigenZauber trauter ^ mdchkeit ver.
ichwiegenerReize und oertröumter Schönheiten. — Preis 3 Work. Gebunden 4 Mark.

Roman oon Felix Philipp, . Dos buntbewegte internationaieHatd»Glgannc. Leben und Treiben in einer der größten und prunkvollsten Karo,
waniereien der Schweiz bei Ausbruch de- Weltkrieges Inmitten der Handlung der Kampi
einer oerführeriich ichönen Spionm gegen -men deustchen Diplomaten , der mit wichtigen
Dokumenten nach Berlin unterwegs ist. - Preis 3 Mark. Gebunden 4 Mark.

(H. . . Roman oon Termine Villinger . Frisch und humorvollMeint Tante Anna, behandelt di-Dichterin süddeutsches Leben,nder Mitte des
vorigen Jahrhunderts . Ein Familienroman im besten Sinne. — Preis 3M. Gebunden 4 M.
_ Roman von Lisa « enger . Die Geschichte ein» Jugendliebe.See Uofenljof. Rach Leiden und Freuden. Entsremdung und Trennung endlich
die Bereinigung. - Preis 3 Mark. Gebunden 4 Mark.

See Gefangene den Velle-Ieannette. M-Di-ht-rin"»-«-̂ !-?mb«leiden.
Ichastiich bewegten Handlung schroffeG-gensütz-, den Ernst des deutsch-" und die hohl,
beit des französischen Wesens. Den Hintergrund des lebenswahren Eittengemaldes bilden
die furchtbaren Kämpse um die Lorettohöhe >m Mai ISIS. — Preis 2 M. Geb. 3 M.
_ j Soldaten- Roman aus Oesterreich. Bon I ohannesDas Varbiermädel. Humnum.Lebenswahre Gestalten inSjed>tgrm
und Slawen , alle mit einem Stich ins humorvolle aber im■* « "' i,™
als wahraste Heidin da- tapsere Li -,-ri,d °- sich als Krankenpslegermihren Schah wieder
erobert. Ei» Buch voll Wärme und Licht. — Preis 1 Mark.



Kaiserliche SehLröen.
Post.

Postamt 1. 1
Hauptpostamt: RHcinstr. 23 25

sowie Luiscnstr. 10 u. 12
Zweigämtcr: Schützenhofstr 3

Taunusstr . 1 und Bismarck.'ring 27.
Postannahmcstcllen befinden sich-

beim Postamt 1 j„ 4er
Rheinstr . 23/25  und Luisen-
straße 10/12.

d. beim Postamt 2 in der
Schützenhofstr. 3.

e. beim Postamt 3 Bis-« arck-
rtng 27.

d. beim Postamt 4 in der Tau¬
nusstr . 1.

Die Postämter 1, 2, 3 und 4
«ernten Postsendungen aller Art
das Postamt 1 außerdem s ei-
tungsbcstellungen an. Bei den
Postämtern 2, 3 und 4 werden
“Ui) Telegramme angenommen

Die Dicnststunden für die Am
«06« e von Postsendungen bei
norgcnannten Postanstalten sind
festgesetzt: an Werktagen vo»
° Uhr vorm, bis 7 Uhr abends
und an Sonn - und Feiertagen
«ei dem Postamte 1 von 8—g m,

| »w« . und von 11K-1  Uhr.
out die Tauer des Krieges

sind die Postämter 2 und 4 von
*—3, das Postamt 8 von 12—2
û m. geschlossen.

Die Postämter 2, 3 und 4 sind
Sonn - und Feiertagen ge-

,,x °ksen. Die Ilusgabe von Post-
' Udungcn findet nur beim Post-
«t l (RHcinstr. 28/25» z» den

«-»anntcn Zeiten statt.
^ ° 'tdircktoi:
»" rckcr.
^ >t - ° Postdircktor .-

A»i>p, I .. Putzlcr, M.. Stein.
hausx̂ W., Magnus , E.
"erpostsckretäre:
?p°n,Hauer, E., Becker, H
Heuling , 2l., Fuchs, St'
M >ut̂ « ., Valling, A., Giegc-

iekretärc:
Wô ' F " Dinges, H., Zell, A„

Nud., Wolf, Mich., Belz
«scheid , K., Bchnkc, H., Pfar-
»J ’ Wagner,  P ., Becker,F.,
»-. ." Meister, H., Dccossöe, C

Fr .. Wackermann.'
L^ Dhomas, Nik., Bvitger, E.,

P ÄUUct, S -, -Henkel, F., |

Bremer, ät„ Vogel, 6 . Men
® -' Harsch, I ., Höcht, M.'

%" ™ uenior ff' ®- An-
jpad), Mies , G., Schäfer.
P ., Schaufler, G., Blomberg,
S ., Born, V.. Ttschner, U
Schmitz, I ., Zipp, G., Wenchel,
L.< Bor», V., Wagemann, W.

Ob - rpoftassistcnten:
Wolfs, A., Berndt, K., Schu¬
mann, SB., Hoffmann 3
Müller, I ., Hammel, K., Beil-

f ’’ Laster, Chr., Dictz,
E., Frischkorn, I ., Fischbach, P„
Werner, O., Schcuffler, I.
Kranz, E., Schäfer, I ., Lange
K., Hllbcl, E., Scheich F

Simon. M.. Zimmer.'
L., Ewald, G., Schwarz, A„

G. Moritz, F ., Homm-
d " Müller, Th., Jan »,

G., Förster, K., Holstein, O
Oh,c, A„ Stückrath, F., Bach,
O., Germann, E., Gröbcl. F
Griebel, L., Gaul, W., Japte
M., Mann, F .. Plauz. El
Günther. E., Bach, P.. Schnei-
d-r, R., Brinkmann. Th.
Stein , G., Riencckcr, G., Bach¬
mann, O., Gicsa, A. Wie¬
gand, F.

Postassistentcn:
Bohlmann, K., Scherer P
Hoffmann, L., Grüner , E 3«'
nett, W., Deitmer, G. ' ^

Oberpostschaffner:
Pfeiffer, W., Gabclmann, F
Himmel, 21., Kcttcnbach, ©"
Dreher, K., Lctzcrich, m'
fitin,  O .. Michel, F
wer I., W., Metternich, 3 ..
Wicsncr, I ., Bicrbaum, Chr
Buch, F., Koppler, E., Fran !'
G.. H0°s J .,Flies,J .. 'M» ten.'
G., Göthe, K., Spieß W
Egcnolf, I ., Bcrkcsscl' A'
Buch, Chr.. Stoll, K., Wenzel!
W., Michel, A., Rögner, 3
Lcndle, W., Groß, G., Wintcr-
mcycr, W„ Boufficr, PH., Mar-
ttni , 2l., Schlemmer, P ., Bau¬
mann. I .. Gcmmcr. H., Knopp,
Ph ., Rchmann, G., Scipp H
Bender , Fr ., Euler, Ph., 'stc'e'.
wer II ., W., Schlotter. K
Wagner, H., Scheu, H., Ncf-
ferdorf, W., Kloos, A., Vol,
I .. Martin , I ., Scholz, 3 '
Müller , K., Ludwig, S., Nccb'
K-, Dicnethal, L., Scheid, Ph.'

Tbcrvriefträger:
Antom-, H., Lang, H., Müller,

I -, Henningcr, M-, Michel,
Karl, Ruhl, H., Müller, I .,
Ludwig, P.

3 riefträger:
®e,f ' * •' Lochmann, H., Serken.
r °th, I ., Knapp, W., Alex, I .,
Lewenz, I ., Pfjrfchtng. F .,
Kastenholz, I ., Kcipcr, C.,

M" Ludwig, I ..
9 -, Witzky, I ., Staudt,

Eh., Bautz, A., Becker, H.,
Hüfner, I ., Pfeif-

fir , L., Rascl, A., Schupp, A.
Berger, A., Kramm, A., Bal .'
f» ' « « ^ er. Dörrier,
3t-, Wrttgcn, K., Post. G .,
May, Fr ., Schneider, E.,
Kamme, W., Bausch, H.,
^ünch , W., Uhrig, I ., Löw,
G., Krauskopf, I ., Schmidt, H.,
Wahlhcim, G., Schmidt, W.,
-enz, K., Kahlcrt, G., Dteust-
bach, F., Gricbcling, 8., Göb,

G-, Laug, G.,
Worsdörfcr, K„ Herz, W.,
Müller 1., H., Dadischek, L.,
Wcismantcl, 3 . »r
MMer , Ph^ Müllê l ',
£ ’* **• ' H.' Wölf. I .. Palm,
L'.' ^ chnitz,pan. H„ Pli es, St.,
« ®udelius, O., Fink,'

dttllhanffer , L., Gcrnand.
^üsel, H., Münch, F ., Ep¬

stein, W., Adam, G„ Weber
W„ Rörtg, W Staudt P '
Westp̂ '3 *. Schlimm, 3 „ Wtl.
Helm, F, , Noll, N,, Cloos 3
Müller, W„ Müller Jost,'
Ttruch, 2l„ Alex, I Müller.
P-, Reimers, H,, ^ne , St.

Postschaffner:
Boriigicßer. J ., Brück,P .. Mehl-
3 ., Egeuolf, g Form Th
Tal ?"G., Gutmann, I ., ^
r rÖoErt' Ecin , B., Hänel
Mil» W„ Geck, H 'Milch, Ph »
Kriickait, Chr,, Paul Fr'

TM, 3 ., Metz. U ' L ^
Schwarz, Chr . „fi, » ' f "
Wollmerscheidt. M Korn I"
Schiek. E„ StrJ ; ' yR°r£j v'
H- Konrad, Beraba»« » '
Schranke!, W„ Münz%  IsJl"
W-. Westphal. C ri’
Onufer, sp„ Reith, Chr., S^ e-
uoid, K., Schäfer, 3 . Bull'
bach, H., 3 ^ bei^
St;  Dehuo , })., Kette y 4'

IV , 1.
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Busch, W„ Gutmann, M.,
Rcmmclt, W-, Hafcneger, F-,
Friedewald, L,, Köhler, H-,
Jung , H., Wiegand, SB., Wei¬
den, SB., Schneider, A., Schnei¬
der, G., Klöppel, Ph „ Mccht-
hold. W., Hingott, F., >-- chas,
A., Becker, K., Engelmann, I .,
Fischer, A., Schneider, G.,
Klein, I ., Sauer , A., Lcrdcn-
bach, W., Lam« , K., Schnell,
K., Hammer, W., Hetnschcl,

Schmidt, A., Zörbach, H.,
Fleck, I ., Scherer, H„ Glich,
A , Nicolai, I ., Rothe, E„
Bockius, L„ Lämmer, I ., Etz,
L„ Würncr, P ., Dcmuth, G.,
Blank, A., Merz, H.

Landbriefträger:
Gerhardt, P ., Türk, W., Schnei¬
der, W., Weil, SB., Becken-
haupl, H., Schmidt, K., Fisch-
bach, A.. Gerlach, W., Görg,
A., Lochmann, E., Zcllman»,
K., Stauch, W.

P o ft8 o t e tt:
Grebe. G.. Bohl. W., Pr,Y-
kl-nk, A., Mehl. I .. Schnet-
der, H., Müller, H., Bur-
gard, Fuhr , H . Schober,
O., Schwalbach, K., Senz, W.,
Bester, F „ Wirth, SS., Leidc-
brand, H., Schuster, H., Schnei¬
der, K., Zimmer , F., Lcwcnz,
M., Acker, T., Schab, I .,
Schmidt, H., Henrich, Back,
H Wcyerhäuser. I ., Preuhc,
A., Trehwald , F ., Hcbcrling,

Koch. W., Flieh, F - Ca-
pitain, P „ Sirauch, K., Wörs-
dörser, W., Tebusmann , A.,
Kcttcnbach, H., Rieth, P .,
Mareiner, K., Schmidt II ., st.,
Kohl, A., Schwank, G-, Kling,
W. Heuser, H-, Dietrich, H.,
Hammer, E., Reith, H., Krag,
S., Post , W., Martin, Eng.,
Krug, K., Maurer , St., Guckes,
9 Martin , Emil , Breithccker,
G., Rück, H-, Wcidensellcr, A.,
Struth , I ., Hcckelmann, W.,
Müller, A., Engel, K., Kurz,
R Bach, Otto, Merbach, F.,
Strauch, A., Allcndörser, H.

Amtliche Verkaufs¬
stelle » !ür P ostw ert.

z e i che n.
sFreimarken, Postkarten, Post¬
anweisungen, Formulare zu
Poftpalctadrcsscn, Postaufiragenj

bestehen bet:
Bormah, « irchgasie IS.
Buschardt, Wörthstr. IS.
Christ, A., Roonstr. 12.
Conrad, Job ., Biilowstr. IS.
Dienstbach, Platter Str . 71.
Engel, A»g-, Rheinstr., Ecke Kai¬

ser Friedrich Ring.
Engel, Aug., Ecke Schwalbacher

Straße und Faulbrunnenstr.
Geiser, G-, Secrobenstr. 10.
Grub« , LS-, Niedcrwalbstr. IS

Hambrecht, Fr ., Rtcdstr. 20.
Heißwols, K., Wellritzstr. 42.
Hosmann, SS., Mainzer Sir . 116.
Hohloch, E. M., Adolfstr. 3.
Jhl , 61., Waldstr. 63.
Kleiner, Gebr.. Adelheibstr. 86.
Krökcl, . O„ Friedrichstr., Ecke

SchwalbacherStr.
Losem, I ., Faulbrunnenstt . 12.
Loh, K., Albrcchtstr. 44.
Meyer, G-, Langgasse 26.
Paul , L-, Gocthestr. 22.
Naabe, W., Bterstadter Höhe8.
Röttchcr, Luxcmburgstr. 8. ^
Schirlo, F ., Kaiser Friedrich

Ring 88.
Schmauch, W„ Nikolasstr. 21.
Stoll, M „ Dotzheimer Str . 120.
Unkelbach. O.. Schwalbacher

Straße 71.
Venn, A., Kranzplatz 2.

Postamt 5 sBahnhos).
Annahme v.  Postsendungen jeder
Art, sowie von Telegrammen
und Vermittlung von Fern¬
gesprächen, Ausgabe von gewöhn¬
lichen postlagernden Briessendun-
gen (Zeitungsbestcllungen werden
nicht angenommen). Die Dienst-
stundcn für die Annahmestellen
sind festgesetzt: i. S . von 7 Uhr
vorm., i. W. von 8 Uhr vorm,
bis 8 Uhr nachm. Annahme von
Pakete» nur bis 7 Uhr nachm. An
Sonn - und Feiertagen sind die
Schalter geschlossen. Die An¬
nahme von Telegrammen und
Vermittlung von Gesprächen fin¬
det ununterbrochen statt (bei
Schalterschluß Eingang Packkam-

mcr, letzte Tür).
P o st d i r c k t o r:

Zott . O.
Bizc - Po st direkter:

Fleck, W.
Oberpostsekretär:

Braun , W.
P o sts - kr etär e:

Gtebcler, Th., Gruber, E .,
Stcup , W., Seyfried, G.

O b e r p o st a s I i st e n t e n:
Ernst , G., Ficker, E., Stork, I .,
Knöpplcr, W., Trees , I ., Mcll-
witz, A., Dörner , K„ Wurm,
I ., Nactz, K., Fabian , M.

P o st a s s i ste n t:
Szostak, G.

Obcrpostschafsncr:
Herbst, J „ Ruh , I ., Sauer,
W., Feiger , Th ., Scholl, F .,
Stcinccke, F., Sommer, K„
Spcicr , I ., Dcbusmann, I .,
v d . Heydt, Ehr., v. d. Heydt,
W„ Bcrkcsscl, P ., Gath, A.,
Lind, A„ Faust. A., Happ ,M .,
Klaucr , W., Fischer, H., Stiehl,
I ., Nunheim, Ph.,' Monreal,
I .', Bredemann, P., Lehr, I -,
Ncsserdorf, W.

Brief träger:
Kcttcnbach, Merz, Chr.,
Lckäker. A.

Postschaffner:
Büttner , A-, Reith, K„ Luck-
hardt, E-, Tielkc, I ., Fuhr,
Fr ., Schmidt, I ., Retcrt , F -,
Kurz, I ., Ohlcmacher, I -, Ber-
kessel, I ., Scherer, G., Fast , G.,
Gros, I ., Meires , H., Nagel,
A., Brecher, H., Prockes, I .,
Ries , G„ Fries , K., Ludwig,
G., Popp, Fr-, Nagel, F .<
Schröter, I ., Klein, F., Vogel¬
fang, A., Rudolphic, I ., Heil-
mann, F.

P o st b o t cn:
Hale, I ., 'Carthascr, H-, Gem.
mer, K., Psau , S ., Portz, H.,
Fischer, I -, Hofmann, « •,
Becker, T., Kurz, W.. Schrö¬
der, K.. Mefsert. G., Rösner,
B., Diehl, L., Prcuß . W.<
Schmidt, P ., Groß, K., Hilde¬
brand, K., Beck, L., Krämer, L.

Telegraphenamt.
Rheinstr. 23-2S.

Ununterbrochener Tag- und
Nachtdienst.

sAnnahme von Telegrammen,
außerdem bet dem Postamt im
Hauptbahnhosununterbrochenund
bet den Zweigpostämtern Tau-
nusstr., Schützenhosstr. und Bis-
marckring an Wochentagenwah¬

rend der Dienststunden.
(Sonntags ausgenommen.)

Alle Eiugabcu, Beschwerden usw.
in Telegraphen- und Ferusprech-
angelcgenheite» sind nicht an bas
Postamt, sondern an das Tele¬
graphenamt zu richten.

Erstattung von  Meldungen
bzw. AuskunstSertei-
lung in Fernfprechan-
gclegcnhciten  kann auch
durch Fernsprecher  Nr . sr
erfolgen.
Telcgiaphendirektor.

Frosch, C.
Vize - Telegraphen-

dtrektorcn:
Schmidt, PH., Pillm-Y-r, « -

Obertelcgraphcn-
sekretäre:

Papcke, E-, Buschmann, ©„ "
ber, E.

P o st s ekr e t « r e: s .
Thiele, 6 ., Korth, A., Boll,

T e l e g r a p h c n se k r c t ä r '
Beilstein. E., Weber. H--
ter, R., Aibrecht, .®ot 9.,
K.. Jmmich, Fr ., Schneid" . ^
Eycrmann, M., Stocpc,
v. d. Leithen, O.,Morttz . ^ '
Schoit, F ., Hild, K., ®°°' °,
H., Nicolai. Ph., Ene-l»
Qi., Kratz, O., Boche»,
Fischer, SR., Heise, ® -

Obertelcgraphe » - ■*
asslsteuten:

Huttel, 6 ., Born, » •> ®
» . Gelbard. E..
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Certel , E., Ferdinand , I .,
Schultz, W., Bruch, F., Schcif-
fclc, W., Schmidt, L., Slpitzsch,
H., v. d. Lohe, P ., Graubaum,
L„ Micheli, H., Truschcl, Cl.,
Nese, A„ Schrappe, Fr., Knöll,
L„ Schäfer, Ph., Franke, W„
Langclllttich, F., Oppermann,
W.. Thcis, A., Höhler, A..
Lindner, A., Brühl , A„ Rau,

Oberpostassistenten:
Engel, I ., Marx, A.

T c l c g r . - A s si st e u t c n:
Egry, M., Doderer, O., Rei-
ncmcr, E., Bauer , A., Blum,
Th., Weiß, K., Müller, R.,
Bcrnges , E., Hansen, Walter,
Kersting, H., Rackert, O.

P ° st a s s i st e n t:
Rauchbaar, R.

Telegr . - Mechaniker:
Bogt, A., Leistner, O., Busch, R.

Apparatverwalter:
p Dillmann, Ober-Telegraphen-
; assistent.

Matcrialverwalter:
fc Schäfer, Ober - Tclcgraphen-

asfistcnt.
Telegr . - Anwärter:

Klinger, I.
Telegr . - Gehilfinnen:

i' Stcinhauer , M., Kampe, B„
Raas, S ., Schäfer, C., Lange,
W., Mctzncr, E., Hermes, A.,
Le,np, A., Gütz, E., Pctzolö, A.,
Petzolü, M„ Knügcl, M.,
Schneider, L., Groß, E., Schlitt,
I -, Schicnke, L., Fleith, R
Bambergcr, CH-, Rüdiger, P
Hofmann, M„ Hoß, A., Bron.
iert, E., Weil, L., Witzes, M

fleith , I ., Pütz, M., Hannap¬
pel, I ., Rcinickc, M ., Bam-
bergcr, W., Nüllcr, A., Dreier,
E., Schneider, H., Gruber, A.,
Hisgen, K„ Hildcnbrand,
Mourgues, M., Böhnert,
Grober, I ., Hildcbrandt, L.,
Lindner, M., Spehner , E., Sa-
ö°nn. H., Kampe, M., Wil¬
helm!, S , Knögel, E., Plumpe,

Lindner, K., Menk, W.,
^rühl, A., Reindnger, I .,
Steinmetz, E., Mietzsch, B.,
Schreck, C., Gropengietzer,

Lambert, F ., Syf-
^rt , A., Marti), L., Lippclt,

v. Bcckerath, M., Kühne,
Maier , M., Hilfer, O.,

Seyffert, P ., Vontc, K., Wege-
*er' M ., Schierjott, E„ Fleh¬
ms, L., Wchmcycr, H., Habicht,

A„ Trimvorn , L., Greulich, B.,
Schröder, I ., Flics , K., Becker,
A., Scnske, H., Berkessel, A.,
Flick, C., Schaufler, A., Tho¬
mas, P ., Papcke, El., Schlem¬
mer, F ., Lorenzen, A., Krip-
penöorff, A., Kampe, K., Krü¬
ger, O„ Fischer, O., Langer,
W., Traudes , E., Bonte, E.,
Jonas , I ., Papcke, Em., Lcndle,
E., Minola, Ehr., Minola , M.,
Langer, M., Moritz, K., Schlecht,
M„ Uhlcmann, K., Debus-
mann, I ., Scharf, A., Andröc,
M„ Mainhart , H., Pfeiffer,
A., Franz, M., Hermann, Th.,
Schranz, H., Groß, E., Keil, B .,
Bletchenbach, M., Lorenzen, M.,
Brcker, M., Hekbig, El ., Fried¬
rich, M., Lilienstein, Lucie,
Göbel, A.

Obcrpostschaffner:
Bader, A., Becker, I.

Obcrleitungsauf»
scher:

Kunz, L., Dornbusch, F ., Sar-
holz, I ., Beit, P.

Lcitungsaufsehcr  I . Kl.:
Hohmann, K., Dannewitz, W.,
Kamme, H., Schäfer, H., Hcr-
kenroth, I ., Höwer, H., Kamme,
G., Kamme, W., Klippel, H.,
Falk, L., Nuwcdel, I ., Anna,
F ., Schwarz, I.

Postschaffner:
Debus, A., Debus, W., Beck, C.,
Vieser, 3t., Groß, I ., Krämer,
W., Milbrade, A., Mund, O.,
Fließ , W., Flick, I ., Maxei¬
ner, W.

P o st b o t c n:
Hildner, St., Stop, I ., Klein,
E., Ernst, F ., Speier, I ., Sei¬
del, W„ Michel, W., Kraft, A.,
Leinweber, F., Knipp, K.,
Schäfer, H., Diefenbach, K.,
Glasner , W., Gülch, K.,
Maxciner, K., Dietrich, I ., Re-
bcrt, Hcinr.

Jugend l. Telegramm-
best  e l l e r:

Seck, P ., SSicgand, H., Becker,
C., Rcinhold, H., Wüst, tz„
Künstler, B., Otto, W., Bleit-
gen, 3l.

Kaiserliche Behörde»

I .,

Telegr . - Bauführer:
F. 920 u. 1211.
NicolH, Ph., Ferdinand,
Schmidt, L., Engclmann, i,.

Kabc 'l meßbeamter:
Höhler, Obcr-Telcgr.-Asfistent.

Bürobcamte:
Huttel, Ober-Telegr.-Afsistent.
Knöll,L., Ober-Telegr.-Assistcnt,-
Mietzsch, B., Lindner, M., Te-
legraphen-Gehilfinno».

Leitu ngsaufscher:
Falk, L., Klippel, H., Kamme, H.

Telegr . - Vorarbeiter:
Biehl, CT-, Kup, H., Rathgeber,
W., Blaum, D., Ncugebauer,G.

Fernsprcch-, AnSkunsts- nnd An¬
meldestelle des Tclegraphenamts.

Rheinstr. 23-25.
Eingang a,  Zimmer 210a.

F. 911.
A n m c l d u u g n c u e r F e r n-

s p rc cha nsch l ü s s e:
Fischer, R ., Telegr.-Sekretär,
Marx, Obcr-Tclcgr.-»' - istcnt.

Eilboten^
Telegra-

F.
Geöffnet von >
10 Uhr nach '
Aufträgen d.
mündlich am
gramnmnuah

>rm. bis
ung non
00, oder
der Telc»
christlich.

Mc.

Fcrnfprcch-Banabtcilnng des
Telegraphenamtcs.

L u i s e n str a ß c 12, l Treppe.
V o r st e h e r:

Zehnter, Telegraphcnsekretär.
F. 811.

Rcichsr.
Luisens.

Wechsel-, Lombard. ,nö Giro-
Verkehr. Slufbewahrnng ver¬
schlossener Depositen. Vermietung
von Schrankfächern iStahlkam-

mer).
l . Borstandsbeamter:

fehlt z. Zt.
il . Vorstanösbeamter:

Kaiser!. Bankrat Hülcker.
Kaisers . Bank - Kassier:

Schirmer.
Kaisl . Bankbnchhaltcr:

Tovkc, Täuber, Grube, Kühl,Kostlcr.
Buch Halterci -Afsistent:

Koch.
Gcldzähler:

Höltz.
Kasscndicncr:

Engelhausen, Mauthe. Schul-
ler, Steinbrecher. ’ '

A u ß c r ü e u t s ch e.
Argentinische Republik.

trn : Vize-Konsul Ernesto
Lessiiigstr. 10 (10—U),

Konsulate.
Bolivien.

Wiesbaden: .Konsul Will). Opfcr-
mann, Sektkellerei Henkell&(So.,
Biebrich, Wiesbadener Allee 26
(10— 13), * <,

Brasilien. ,

Wiesbaden: Vize-Konsul Eugen
Jak. Gradenwitz, Wtlhelmstr 38
m - isy, ).
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Chile.
Wiesbaden: Konsul vr . jur. Fritz

Bickel. Adclhcidstr. SS (4- 0
außer Samstags.

Costa-Rica.
Frankfurt a. M .: Konsul LouiS

Zciß-Bendcr, Taunusstraße 8
(10—12, 2- 4).

Dänemark.
Frankfurt a. M .: Konsul Beruh.

Wolfs, Lange Eir . 14 (IV/,  bis
12*4).

Dominikanische Republik.
Frankfurt a. M. : Konsul Eticnnc

Sioques, Gr. Fricöbcrgcr Sir.
Nr. 2b (10—12).

Griechenland.
Frankfurt a. M. : General-Konsul

Karl von Weinberg. Feucrbach-
straße 80 (10—12).

Mainz: Konsul Fritz Goldschmidt,
Rheinallcc 1 (9—11, 4- 5), F. 90.

Guatemala.
Wiesbaden: Konsul Carl Glade,

Souneiibcrgcr Sir. 3.
t' .iUi.

MeSbade•• »' - M W. Pohl,
mann, i . . . . .,cr Sir . 4.

i.
Die Vertr ■■< > > das Schwei¬

zerische! : >n Frankfurt
a . Biain - . . »Sanlage 11
(9—1).

; . jlcn.
Frankfurt > Konsul Ernst

Langcnbl» Palmcngartcnftr. 3
(10—12).

Mexiko.
Frankfurt a. M.: Konsul Octavio

de Barrcda, Ctallburgstr. 10
(8—2), ~ ‘ V

Niederlande.
Frankfurt a. M.: General-Konsul

H. Jonkherr van PanhuyS,
Elbestr. 00 (10—1 außer Sonn¬
tag).

Norwegen.
Frankfurt a. M.: Konsul Karl

Kotzcnberg, Roßmarkt Nr. 11
(10- 11).

Mainz: Vize-Konsul Adolf Hein¬
rich, Liebsraueuplatz0.

Oesterreich-Ungar».
Frankfurt a. M .: General-Konsul

Frhr . Maximilian von Gold-
schmibt-Nothschild. Gcschäfts-
leiter : Konsul vr . O. Günther
von Ollenburg. Kanzler: Gg.
I . Cticp und G. A. Strohcckcr.
Neue Mainzer Sir . 54 (9—12)
F. Hansa 106.

Panama.
Mainz: Konsul Erich W. Bau-

niann, Boppstr. 8 (9—11),

Paraguay.
Mainz: Konsul Emil Wolf, Leib-

nizstr. 20 (10—12). Vertreter:
Ludwig Wolf.

Per ».
Wiesbaden: Konsul Geh. Neg.-

Rat Leop. Contzen, Kaiser
Friedrich Ring 10.

Schwede«.
Wiesbaden: Vize-Konsul Fried¬

rich Soehnlcin -Pabst, Kommer¬
zienrat, Paulinenstr . 7 (2—3).

Schweiz.
Frankfurt a. M.: Konsul Lucien

Picard . Kanzler: H. v. Hcrzer.
Taimusanlage 11 (0—1).

Slam.
Frankfurt a. M.: Konsul Paul H.

Löwenthal, Haussstraße Nr . 1
(i*K—IX).

Spanien.
Frankfurt a. M.: Konsul Frau-

cisco de Asis Caballero, Große
Gallusstr. 18 (10- 12).

Vize-Konsul W. Lcydhccker. F.
Hansa 10.

Mainz: Konsul Geh. Kommerzien¬
rat W. Prcetorius , Große
Bleiche 20 F. 6. Vize-Konsul:
Julius Beaury, Schicßgarten-
straßc 12 F. 1214.

Türkei.
Frankfurt a. M.: General -Konsul

G. Krebs, Kaiserstr. 18 (11—1).
Kanzler: Nathan Vitalis.

Venezuela.
Frankfurt a. M.: Konsul Rens

Kyritz, Elbesiraße 19 (12—1) F.
Hansa 2760.

2. Deutsche.

Bayern.
Frankfurt a. M.: General-Konsul

Stadtrat A. v. Metzler, Große
Gallusstr. 18 (12- 1).

Sachse«.
Frankfurt a. M.: General -Konsul

H. v. Metzler, Große GalluS«
straße 18 (12- 1).

Württemberg.
Frankfurt a. M.: Konsul Arth.

Fricdr . Sievert, Neue Mainzer
Straße 32 (11- 12),
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Verwaltungsbehörden

königliche verwaltungsbehöröen.
König!. Bezirks-Regierung

z« Wiesbaden.
Luiscnstraßc lg.

Regierungspräsident:
Dr. v. Meister, Wirkl. Geh.
LverregicrungSrat.

Abteilungen:
l. Prästbialavtcilung : die dem

Regierungsprästdcnten bcigcgc-
benen Räte und Hilfsarbeiter
Bahnhofstr. IS.

V. Abteilung für Kirchen- und
Schulwesen, Luiscnstr. 9/11.

Dl. Abteilung f. direkte Steuer»,
Domänen und Forsten, Rhein-
straßc 3S/Z7.
Der Regierung angcgliedcrt:
Bezirksausschuß, Luisenplatz 8,
Obervcrsichcrungsamt, Alexan¬
drastraße 10.

Obcrrcgierungsräte:
Dr. v. Gizycki, Obcrregie-
rungsrat in der Präsidial-
abtcilung, Stellvertreter des
Regierungspräsidenten in Bc-
hindcrungsfällcn.
Krause, Dirigent der Abtei¬
lung IIIA.
Linz, Verwalt . - GcrichtSdirckt.
Pfeffer von Salomon , Obcr-
rcgicrungsrat , Dirigent der Ab¬
teilung IIIB (Domänen und
Forsten).
Danckclniann, Obcrforstmcistcr,
Riitdiligent der Abteilung IIIB
iForstverwaltungs, zugl. Forst-
inspcktionsbcamterdes Bezirks
Wiesbaden.
Springvrum, Obcrrcgicrungs-
tat, Direktor des Oberversiche-
^ngSamtcS.
«lorfchjttz, OberrcgtcrungSrat,
Dirigent der Abt. II, Kassenrat.

" °gicrungsräte:
vr . Kölsche, Geh. Rcgicrungs-

Abteilung IIIB.
Geh. Regierungs- und

«nrstrat (Forstinspcktiousbczirk
^otcsbadcn-Montabaurl , Abtei-

I «. III.

Negierungsrat,

RcgicrungSrat,

Regicrungsrat,

Geh.
S?'°'lung II.
Luther , Geh.
tzbi-ilnng I.
tẑ ndt, Regierungs- u. Geh
' . Hundelshausen, Geh. Regier
»ngsrat, Abteilung uw.Dr
»b

.

^lle , Geh. Regierungsrat,
Müg

Kötter, Geh.
Abteilung I.
v. Wcdcl-Parlow , Geh. Ncgic-
rungsrat , Abteilung iiib.
Dr. v. Hake, Regierungs- u.
Geh. Mcdizinalrat, Abteilung I
Berger, Geh. Regicrungsrat,'Abteilung I.
Hcnrici, Geh. Regierungs- u.
Forstrat , Forstinspekt. Wies-
badcn-Dillcnburg, Abt. i iiib.

®e5- Regicrungsrat,Abteilung iiia.
Gultz, Regicrungsrat, Abt I
Goltcrmann, Regierungs- und
Geh. Baurat , Abteilung I.
Graf v. Korff. gen. Schmising-
Kersscnbrock, Geh. Regierungs-
unö Forstrat (Forstinfpekt.-Bez.
Wicöbaden-Bicdenkopfl, Abtei¬
lung I und IIIB.
Frhr . v. Hammcrstein, Geh Ne-
gierungs- und Forstrat (Forst-
inspct.-Bcz. Wtesbaöen-Künig-
stcins, Abteilung i und HIB.
Bölcker, Geh. Regierungs- u.
Schulrat, Abteilung il.
Dr. Zaun , Regicrungsrat , Ab¬
teilung I.
Wlttich, Regicrungsrat, Abt. I.
Baurmeister, Regicrungsrat,'
Justitiar II u. IIIBc. „nd Mit¬
glied des Bezirksausschusses.
Volk, Regierungs- u. Baurat.
Abteilung I.
Below, Geh. Regierungs- und
Schulrat, Abt. II.
Radloff, Regierungs- u. Bau¬
rat , Abteilung I.
Ncuhauß, Regicrungsrat, Ab¬
teilung II.
Dr . Menzel, Regicrungsrat,
Mitglied des Bezirksausschusses
und des Obcrvcrstchcrungö-amtcs.
Stock, Regierungs- u. Baurat.
Abteilung I.
v. Scidlitz und Ludwigsdorf
Regicrungsrat , Abteilung I.
Dr . Stumpf, Regierungsrat,
Abteilung I und Obcrverfichc-
rungsamt.
Dr . Niebling, Regierungs- u.
Gciverbcrat, Abteilung I.
Dr. Liese, Regierungs-' und
Schulrat, Abteilung II.
Peters , Regierungs- und Geh.
Bcierinärrat , Abteilung l.
vr . Czbh, Regicrungsrat, Ab¬
teilung IIIB.
Graf v. Bothmer, Regieriings-
rat.

Gabler, Regierungs- u. Forst¬
rat , Abt. I und IIIB.
Weiter, Regicrungsrat , Abt. I.
Ulrici, Regicrungsrat , Abt. I,
Mitglied des Bezirksausschusses.

Assessoren und ihnen
ll l c , ch st c h c n d c B c a m t c:
Pichler , Stcucrrat , Kat.-Jnsp.
Haffncr, Steuerrat , Kat.-Jnsp.
Woytzka, RcgicrungS-Kassen-
Jnspcktor, Abt. I, II und III.
Ritgcn, Oberförster, Abt. IIIB.
Holtz, Rcgicrungsbaumeistcr,
Abteilung I.
v. Vietinghoff gen. Scheel,
Forstasscssor, Abt. III.
Beckmann, Ncgicrungsbaumei-
stcr, Abteilung I.

Bürobcamte bei dem
Reg . - Präsidium , der
Bczirksrcgicrung , dem
Bezirksausschuß und dem
O b c r v c r s i chc r u n g s a m t.
Regierungssekretäre:

Schmidt, H„ Rcchnungsrat,
Schmitt, Rcchnliugsrat, Hol¬
stein, llicchuuiigSrat, Hübner I.,
Rcchnungsrat, J „ „g i „ C.,
RcchnungSrat, Zimmcrniann,
Rcchnungsrat, . Schmidt, C.,
Bratfisch, LtechnungSrat, Mül¬
ler, (f., Hecht, Rcchnungsrat,
Leißriug, Jung II ., C., Schlach¬
ter, Schmidt, R„ Müller , G.,
Pfeil , Dassen, Leber, Ouerner,
Meyer, H., Lndwig, Wiescn-
born, Neuschäfer, Friedrich,
Nies, Schulz, W., Kühler,
Müller, W., .̂ eiDcI, Barth,
Gichcnbcrg, Grebe, Schulze,
Groß, Pfeifer, Cchnlz, O., Boß.
Mögliiig, Rcutcrschan, Scheuer,
Hauck, Bäbler , Cchmitgcn, Hüb¬
ner II ., Göbcl, Meyer, A.,
Pfarschncr, Böning, Flick, Gei-
bcl, Raabc, Meyer, G., Bchre
Lnnkcnheinicr, Hofmanu, Löhr.'

Präsidialsckrctär:
Groß.

dürobcamtc:
' Regicrungsbausekretär.

ÄÄar
König, Bauassistent.

Regierungs . Super-numerarc:

Ly ' Ni°« öhner. Mika,
Friese Kloß, Eckhardt, Brüning-
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hauß, Vörtmann , Buhmann,
Stahl, Probst, Hasenbach, Hosi-
inann, Bollmcrhaus, Guth,
Heppner, Bcchtel, Schmidt, A.,
G-bel, 2t., Lüttich, Bahr.

Regierungs - Bürodiä-
t ar  e:
Engler, Crvnharbt.

Regierung  s-K a n z l i st e n:
Uhlemann, Kanzlei-Inspektor.

Kanzlisten:
Kanzlcisckretäre: Prinz , Neins,
Nuppel, Halccker, Fritsche,
Steinmetz, Mcrtes . Kanzlisten:
Viereck, Petcrsohn, de Marns,
Zehner, Hilgenrciner, Rigling,
Wisch, Westmeier.

Kanzlcidiätare:
Sauer, Wenblanöt.
Regierungs - Haupt-

k - sse.
Rheinstraße 38/37.

Landrcntmeistcr:
Mcy.

Oberbuchhalter:
Ditzcl.

Kassierer:
Battenfeld.

Hauptkassen - Buchhal¬
ter  :
Altbiirgcr, Gccks, Jäger , Christ,
Müller, St., Klatz, Kusche, Ger¬
ber, Franke.

Regier ungsboten:
Geisel, Behrens.

Redaktion des Regie¬
rungs - Amtsblattes:

Bahnhojstr. 18.
Schmidt, K., Rcgierungssckret.

Negierungsboten:
Winter, Botcnmeister, Kugel-
stadt, Wildhardt, Hilmcr, Win¬
termeyer, Keil, Steinmetz,
Spankns, Schmidt, Schuck, Vor¬
stadt, A„ Will.

Hausdiener:
, Herrchen, Feldhuber, KappuS,

Trog, Schneider.

Bezirksausschuß sür bcu Regie¬
rungsbezirk Wiesbaden.

' Büro:  Luiscnplatz 8 I.
Vorsitzender:

Dr. v. Meister, Regierungs¬
präsident.

Stellvertreter:
Berm.-Gcrichtsöircktor Linz.

Sonstiger Stellvertre¬
ter:

' Wittich, Regierungsrat.
u. E r n a n n t c:

Linz, Vcrw.-Gcr.-Tirekt. <s. o.),
Baurmcister, Rcgicrungsrat.

d. Vom Provinzialaus-
schuß gewählt:
Groos, Bürgermeister in Ossen-
bach(Dillkrcis). Raht , Justizrat,

Rechtsanwalt, Limburg (Lahns,
Tr . HcngSbcrger, Stadtrat in
Frankfurt a. Al., Kielt, Stadt¬
rat, Kapitänlcutn. a. D„
Wiesbaden.

Stellvertreter:
a. Ernannt:

Dr. Menzel, Regierungsrat,
d. Bom Provinztalaus-

schuß gewählt:
Hummel, Fabrikdircktor, Geh.
Kommerzienrat, Hochhei« a.M.,
Dr. Wocll, Stadtrat in Frank¬
furt a. M„ Dr. Oelsner, Justiz¬
rat, Rechtsanwalt, Frankfurt
ä. M ., v. Eck, A., Stadwerordn .,
Rechtsanwalt und Justizrat,
Wiesbaden.

Oberverstcherungsamt.
Alcxandrastr. 10.

Vorsitzender:
Dr. v. Meister, Regierungs¬
präsident.

Direktor:
Springorum , Obcrregicrungs-
rat.

Mitglieder:
Dröge, Regicrungsrat, Dr.
Menzel, Regicrungsrat, Dr.
Stumpsf, Rcgicrungsrat, vr.

Kommission für militärische
Angelegenheiten.

Kgl . Obcrersatzkom mis¬
st  o n im 1. Bezirke d. 41. Jnf .-

Brigade:
<Kr. Unterlahn, St . Goarshausen,
Unterwcsterwald, Stadt- u . Land¬
kreis Wiesbaden, Höchst, Rhein-
gau, Untcrtaunus , Usingen und

'Obcrtaunus .s
Militär -Vorsitzender: General-

Major Riedel in Mainz.
Zivil -Vorsitzender: Drocge, Geh.

Reg .-Rat.
Büro : Bahnhofstraßc 15.
Kgl . Prüfungskommis¬
sion für Einjährig-

Freiwillige.
Vorsitzender:

Drocge, Geh. Reg.-Rat.
Mitglieder:

Hückner, Geh. Reg.-Rat , Spa-
mer , Prof . vr. Mahlinger,
Prof ., Schulze-Rößler, Major.

Kgl. Konsistorin« .
Büro Emscr Str . 3. F. 6215.

Dr. zur. Ernst, Präsident, Wtrkl.
Geh. Obcr-Konsistorialrat.

Ohly, Gcneralsupcrinlcndcnt.
Dr. tbeol. Eibach, Geh. Kon¬

ststorialrat <im Nebenamts,
Pfarrer und Deka» a. D.

Jacger , Geh. Konsistorialrat (im
Nebenamts, Psarrer in Bier-
stadt.

Dr. jur. Reich, Konsistorialrat,
Justitiar.

vr . plül. Liese, Konsistorialrat,
auch Ncgicrungs- und Schul-
rat.

Sekretariat:
Keerl, Rechnungsrat.
Schwarz, Konsistorial-Sekretär.
Hcrrmann, Konsistorial-Zivil -Su-

pernumerar.
Harbegen, Konsistorial-Zivil -Sn-

pernumcrar.
Kanzlei:

Bote:  Brauner , Kanzleidiencr.
Synodal - Rechnungs-

Revision:
Keerl, Rechnungsrat ff. o.s, be¬

auftragt mit der Leitung.
Spangenbcrg, Synodal-Rcch-

nungs -Rcvisor.

Kataster-Verwaltung der
Kgl. Regierung.

Lutseustr. 13.
Katastertnspektoren:
Pichler , Steuerrat , und Hafsncr,

Stcucrrat
Beamte des Kataster-

Büros:
König l. Regierungs-

Messer:
Schütz. Steuerinscpktor, Krüger.

König l. Kataster - Land-
mcsser:
ichachtzabel, Brzoska.

Kgl.  K a t a ste r - A s s i ste n -
t e n:

Flaccus , Mulot, ZirbeS, Kirsch,
Luttropp, Benz, Gerhardt.

Kgl . Katasterdiätare:
Türk.

Autzcrordentl . Hilfs¬
arbeiter:

Zeichner: Kemps, Maul , We-
sterhellwcg.

Kgl. Gewerbe-Jnspcktio«.
Büro : Adolfsallee 34.

Sewerbcrat:
Dr. Schneider.

Ncwcrbeassessor:
Hockclmann.

«gl . Polizeidirektio«.
Fricdrichstr. 25.

Tieilststunden: vorm. 2—l M
nachm. 3—0 Uhr.

Polizeipräsident:
Kammcrhcrr v. Schenck.

Stellvertreter: .„
Welz, Polizcirat, Stleib «°
Polizcirat.

Polizeisckretäre:
SIcinhancr . W„ Rcchnm»,
Ranchbaar, Rechnungsrat,
SIcinhancr , W„ RcchnM's" ^

sbaar, Rechnungsrat, ^
gcr, W., Leu. R-chnunŜ ,̂
Döring , Rechnungsrar,
Rechnungsrat, Later , .
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nungsrat, Gattung, Dexcl-
manii, Müller, Diencthal, Rcch-
nungsrat, Emscrmann, Hvl-

' stein, Gaul, Pilgrim, Kirchner
Kondruhn. '

Nü rdöiätare I. Kl.:
Mücke, Zivilsupcrnumcrar Wol¬
lenhaupt, Wolf.

Poltzeikassc:
Bater, Rechnungsrat, Emscr
mann, Polizeisekrctär.

Di - Stadt ist eingetcilt
in 5 Polizeireviere.

Die Abgrenzung derselben ist auf
dem Stadtplan erkennbar. Tic
Zugehörigkeit zum Revier ist am
Anfang der einzelnen Straßenvermerkt.

Kgl. Verwaltungsbehörden

Einwohnermeldeamt.
Meldeamts -Assistenten:

Moche, Scherz, Riemer, Lieb¬
gott, Könneckc.

Kanzlei:
Kanzlisten: Petermann, E.,
Kanzleisekrctär, Biel, Striehu'

Kriminalpolizei.
Kommissare:

Kratzsch, H., Brandt, K., Ban¬mann.
Wachtmeister:

Pohlhans.
Schutzmänner:

Mumme, Pospiech, Eichstädt,
Sperber, Diefenbach, Willic,
Baumgärtner, Matthcs, Eng¬
mann, Decker, Westphal, Echter¬
nach, Otto, Meyer, Sohrbeck.

B o t e n:
Mosler, C., Nothweiler, F
Weiß, H.

Vollziehungsbeamter'
Geisel, H.

Polizeigefängnis.
Friedrichstr. 28.

Gefängnis - Oberaus¬
seher:

Aierwirth.
Gefängnisaufseher:

Bänsch, P.
^ilfsaufseher:

^langnisaufseheri
Wolfermann, Fräulein.

- fsaufsehcrin:
Frau.

L, Exekntiopolizei.
^ "-r: PolizeiinspcktorRcchmann.
^ «ieiwachtmcister Böttcher, Kom-
„«andowachtmcister.

Pol. Wachtmeister
*"kh°f, Leiter der Bahnhois-

« ""che.

MG^ ann Weyer, Kommando-

^ ^ lttene Schutzmann-
» f cht  f t.
^ieiwachtmelfter: Krieg.
Jenner : Wirbelaucr, Kü.

■ ^ «« icr, Fehler, Kcisel,

Revier 1,
Wcilstr. 7.

Vorstand:
Schaeffer, Polizcikomissar.

Wachtmeister und
Schutzmänner:

Wachtmeister: Scclemann
Revicrfchrctber: Wiese.
-Schutzmann für besondere Dienste'Staub. '
Schutzmänner: Bock. Ebbecke,

Franz, Geiger, Hansen, Werner
Hörtcr, Kaiser, Kcunecke^

§ °ll- Kramm. Krings, Müller,
F., Muß Pcterson, Pcukcrt,
Rolling, Richter, Schmidt, A.,
Schuck, Schönfeld, Schwarz, P.,
Wolfsperger, Zedlitz.

Revier 2.
Karlstr. 37.

Vorstand:
Wust, B., Polizcikommissar.

Wachtmeister und
Schutzmänner:

Polizciwachtmcistcr: Reumann.
Rcvicrschrcibcr: Rompel.
Schutzmann für besondere Dienste-Lüders.
Schutzmänner: Archivar,I ., Baeck,

Bcthgc, Borniet, Böttcher, Ber¬
ger, Heil, Schuh,vcrk, Förger,
Ph-, Greuel, Hcllwig, Hoyer.
Götz' Merz. Prinz, Peter, Rie¬
del, Ruckert, Schäfer, I ., Schic-
tlnger. Schwenke, Schulze K
Schwartz, W. ^ ° ' '

Revier 3.
Hellmllnöstr. 14.

Vorstand:
Sacnickc, G., Polizeikommissar.

"Wachtmeister und
Schutzmänner:

Wachtmeister: Steffen.
Reoicrschreiber: Helbig.
Schutzmann für besondere Dienste:

Morschhäuscr.
Schutzmänner: Billo, Droegc Fü-

ling. Brück, Tambcck, Gutschke
Hansen, Klcment, Kümmel,
Knobel, Lademann, Menncke,
Möller, Ritschke, Oberheim,
Orth, Schelcr, Schmidt, Fried¬
rich. I., Schulz-, O., Uhrmacher.
Walöhclm, Benz, Wege.

Revier 4.
Michclsberg 28.
Vorstand:

Salitter, Polizeikommissar.
Wachtmeister und

Schutzmänner:
Wachtmeister: Dhönnesse»,

Rcvicrfchreiber: Naporra,
Schutzmann für besondere Dienste:Hclmbold.
Schutzmänner: Best, Druschel II

Hebel, Grubcr, Hahnöorf, Hufe'
Lcmbkc, Lühr, Mcfserschmidt»
Neusesscr, Orth, Pausch, Neins,
bcrg, Ruhland, Schütt. Urbau,
Wabl, Kohl, Magenreuter,Mahler.

Revier 5.
Platter Str. 16.

Vorstand:
Lcppert, Polizeikommissar.

Wachtmeister und
Schutz männ  er:

Wachtmeister: Keyer, Charakt.
Polizciwachtmstr. Knicschcwski

Revierfchrciber: Milker.
Schutzmann für besondere Dienste:Brusch.
Schutzmänner: Brauch, Druschcll,

F-lgge, Hoffmann, Kerner,
Kreßmann, Groß, Kimbel, Mül¬
ler, Aug,, Nettclmann, Ric-
mann, Ommcrt, Plaumann,
Sachse, Schmidt, Friedrich II,

SchwarzI, Trcutel,
Wolf, Würsig.

Gewerbc - Kommissa.
riats -Borsteher:

Bartlau, Polizeikommissar.
Schutzmänner: Maxcimer, Richter.

Kgl. Hochbanamt sür den Stadt-
»ud Landkreis Wiesbaden.

Friedrichstr. 25 sPolizeigebäude),
Zimmer 42, f 6384.

Sprechzeit: 10—1 Uhr.
Borstand: Kgl. Regierungsbau-

meister Rellcnsmann, während
des Krieges vertreten durch den
Kgl. Baurat Reumann.

Bauassistent: Duill.
Bautechniker: Dieges.
Schrcibgehilfe: Christ.

Kgl. Polizei-Bauamt 1
(für den nördlichen Teil des

Stadtkreises Wiesbaden).
Polizeigebäuöe: Friedrichstr. 25.

Zimmer 42.
Sprechzeit: 8- 10 Uhr. ,

Kgl. Baurat: Taute
Kgl. Bausekrctär: Lange.
Kgl. Bauassjstent: Sandermann. '

^lll. Pokizei-Bavamt 2
a f”? Iid)ett Teil bigStadtkreises Wiesbaden und den
Landkreis).

Polizeigcbänüe: Friedrichstr. 28.
Zimmer 42.

Sprechzeit: 8—ly Uhr.
Kgl. Baurat: Reumann.
Kgl. Bauasfistcnt: Tilcher
Kgl. Bauassistent: Becker'
Architekt; Köhler, .



Sgl. BerwattimflsSehSrden 8 Kgl. Verwaltungsbehörden

Reliorations -Bauamt
Wiesbaden.

Hellmuudstr. 88 HI. V. 3700.
Sgl . Baurat : Rogge, Borstand

des Meliorations -Bauamts , zu¬
gleich Oberftschmeisterdes Be¬
zirks.

Kgl. Meliorations -Bausekrctäre:
Achenbach. Schmeck.

Meliorations-Bauwart : Hellbach.
Meliorations-Techniker: Zallics,

Hattendorfs.
Bürogehilfe: Jakobs.

«gl. Kreisarzt für de» Stadtkreis
Wiesbaden.

Pilf, Tr ., vr ., Panoramaweg,
Haltestelle Greuzstraße und
Haydnstraße. Sprechzeit für
kurze Angelegenheiten 2—3,
sonst nach Anmeldung. F. 4124.
Dien ststund en wochentags 8- 4.

«gl. Kreisarzt für de« Landkreis
Wiesbaden.

Prigge, Frz., vr ., Kleiststr. 9
F 2900.

«gl . DomLncn-Rcntamt.
Umsaßt die Verwaltung des Do-
mänenbcsitzcs, ausschl. der Wein¬
berge in den Kreisen Wiesbaden-
Stadt, Wiesbaden-Land, Nhcin-

gau, Untcrtaunus.
Reichsbank-Girokonto, Postscheck¬

konto Frankfurt a . M. 7114.
F 2094. Büro : Lutsenstr. 35.

Dienststundcn: im Sommcrhalb-
jahr 8—12 Uhr, im Winterhalb¬
jahr 8‘A- 12 Uhr.

Domänenrat: Miinnich, W., Lui-
senstraßc 38 I. F. 2994. (8>̂
bis 12, 3—6.

Rentamtsbotc: Ton.
Bevollmächtigter Kaffengehilse:

Legcnbauer.

Zn dem Amte gehören: Aus dem
Landkreis Wiesbaden die Ort-
schasten Bierstadt, Dotzheim,
Erbcnhcim, Franenstein, Ge-
orgcnborn, Rambach, Schicr-
stein. Aus dem Rheingaukrcts
die Stabt Eltville und die Ort¬
schaften Erbach, Kiedrich, Neu¬
dorf, Niederwalluf, Oberwalluf
und Rauenthal.

Kgl. Eichamt.
F 1283.

Zuständiges Amt für Kreis Wies¬
baden Stadt und Land, Unter¬
taunuskreis , Rhcingaukrets und

Kreis St . Goarshausen.
Dienststundcn vom 1. Januar bis
1. April u. vom 1. November bis
Ende Dezembre 1917 täglich von
8—3 Uhr . Annahme von eich¬
pflichtigen Gegenständen vom 1.
Januar bis 1. April täglich von
8—12 Uhr vorm. Vom 1. April
bis 1. November ist das Eichamt
nach Möglichkit während der
Kricgsdauer Montags vorm, von
8—10 Uhr zur Annahme von Ge¬

genständen gcössnet.
Geschäftsführer:  Königl.

EichmeisterJoh.
Eichmeister : « . Joh , H. Pütz,

Gg. Franzmann.
Hilfsarbeiter : H. Busch.
Amts stelle: Luisenstr. 20 (Gar¬

tenhaus).
Das Eichamt hat die Befugnis

zur Eichung von Längen-, Dicken-
und FlüssigkcitSmaßenund Meß¬
werkzeugen für Flüssigkeiten: Fäs¬
sern, Hohlmaßen, Meßwerkzeugen
für trockene Gegenstände: Gewich¬
ten und Wagen (ausschl. Prä-
zisionsgewichtcn und -wagen) aller
Gattungen und Gasmessern.

«gl. Kreis-Ersatz-Kommissiouen.
a) f. d. Stadtkreis:

Zivil-Vorsitzender: Kgl. Kammer,
Herr v. Schenck, Polizeipräsident

d) s. d. L a n d k r e i s:
Zivil-Vorsitzender: v . Heimbnrg,

Kgl. Kammerherr und Landrat

«gl. Katasteramt 1.
Adolfstr. 14 Erdg.

Steuerinspektor: May.
Kaiasterassistent: Runge (z. Z. im

Felde).
Gehilfen: Marx und Radoy <z. Z.

im Felde).
Zu dem Amte gehören: Stadt

Wiesbaden und aus dem Land
kreis Wiesbaden die Stadt Bic
brich und die Gemeinde Son
ncnburg.

«gl. Katasteramt 2.
Oranicnstr. SO Erdg.

Steuerinspektor: Weimer.
Aat-sterassistcnt: C. Winkler.

«gl. Oiersörstcrei.
Geschäftszimmer: Schützenhofstr.

13 III . F. 2741.
Kgl. Forstmeister: Markers.
Forstschreibcr: Förster Hirsch¬

mann.
«gl . Forstkaste.

Dotzheimcr Str . 32.
Kassenstunden: 8—12 Uhr.

Reichsbank-Girokonto, Postscheck¬
konto Nr. 7103.

Forstkasscnrendant:
Lichtherz, Rcchnungsrat.

Kreis -Behörden.
Landkreis Wiesbaden

«gl . Landratsamt.
Lcssingstr. 10.

v. Heimburg, Kgl. Kammerhcrr
und Landrat.

Kretsdcputiertc: Hummel, Geh.
Kommerzienrat, Hochhcim, Fa¬
brikant, Or Aug. Dyckerhoss,
Biebrich..

Kreiesekrctär: Kohl, Rcchnungs¬
rat.

KrciSassistenten: May u. Kessels.
Krcisbote: Ratz.

«gl . Bersicherungsamt sür de»
Landkreis Wiesbaden.

Lcssingstr. 10.
Vorsitzender: v. Hctmburg, Kgl.

Kammerherr und Landrat.
Stellvertrcet. Vorsitzender: Ober¬

bürgermeister Vogt (Biebrich).
Kreissekretär: Kohl, Rcchnungs-

rat.
Sekretariat : Kessels, Kreisassistent,

Ei»komme»steuer»eraulag»»gs-
Kommission sür de» Landkreis

Wiesbaden.
Lcssingstr. 16.

Vorsitzender: v. Heimburg, Kgl.
Kammerhcrr und Landrat.

Sekretariat : Kreiser, Bender,
Vorköpcr, Steuersekretäre.

SteuerauSschnßder Gewerie-
stcncrklasien3 und 4 sür den

Landkreis Wiesbaden.
Lcssingstr. 16.

Vorsitzender:
v. Heimburg, Kgl. Kammerherr
und Landrat.

Sekretariat:
Borköper, Steuersekretär.

«gl . Kreiskasie Wiesbaden,
umsaßt die Kreise: Wiesbaden-

Stadt , Wiesbaden-Land und
Rheingaukreis.

Rhcingaucr Str . 3.
Kassenstunden werktäglich vo» ■

8—12 Uhr.
Rentmeister:

Leimbach, Rcchnungsrat.
G e h i l s e: Endcrs, Dörner.

Vcrwaltuugskommlsiio» sür bst
Dampswascnmeistcrci der Tta!»
und des Landkreises WicSbad-»-
Geschäftsstunben: Lcssingstr. 16-
Vorsitzender:  J

Vogt, Oberbürgermeister (Bie¬
brich). . ;|Stellvertreter: ( '
Krapp, Kreisbaumeister.

Mitglieder : J|
Kraft, Stadtrat , Dcmmer, Sta»-

vcrordnetcr, Fischer, Land»
(Die Wasen mcister

liegt in der Gemarkung « 4
sta b t an dem Bizinälwcge
stabt—Erbcnhcim und kan« ^
mittelbar in Anspruch9^ ,
werden. F. Wiesbaden 429.)

«rclSansschub-
Lcssingstr. 16.

Vorsitzender:  „
o. Hcimburg, Kgl.
Herr und Landrat,



Kgs. Verwastunstsbehörden
Mitglieder:

— ss —

Hummel , Geh. Kommerzienrat,
- Hochhcim, Vogt , Oberbürger¬

meister, Biebrich, Fischer, Land¬
wirt , Erbenhcim , Heymach,
Landwirt , Bierstadt , Di-. A.
Dyckerhosf, Biebrich, Winter¬
meyer, F . Jon , Landwirt , Dotz¬
heim.

Kreisbürodirektor:
Wcrkmüller.

Kreisausschußsekre-
t a r e:

Hagedorn, Amborn.
Kreisauss chußassisten-

t c n:
Heller, Frey.

Kreisobst - u. Weinbau-
Inspektor:

Bickel.
Kreisvollziehungs-

b e a m t c r:
Milch.

Kreisausschnßvote:
Dietrich.

Kanzleisekretär:
Schüler.

Archivdtener:
Raeber.

Archivhilfsdiener:
Vogt.

KmmmmalstSnd. Behörde«

Lrcisbauamt.
Lessingstr. 16.

Kreisbaumei st er:
Krapp.

Kreisbausekretär:

Kreiskommnnalkassc.
Lessingstr. 16.

R - ndant:
bischer, Kreisrentmeister.

Kgl. Hanptzollamt.
Rheiubahnstr. 6 (Alter Rhein¬

bahnhof.)
Spczialstellen -Postzollabfertigung,

Stempel - und Erbschaftssteuer Zi¬
garetten-, Brau -, Branntwein -,
Salz -, Zündwaren -, Bclcuch-
tungsmittel - und Schaumwetn-

steuer.
Amtsvor stand:

Oberzollinspektor:
Hornickel, Zollrat.

Oberzollrcvisor:
Sicbert.

Büro oberkontrollcure-
Wicbach, Weller, Roscnbrock'
Zollinspektor, Gissel.

Zolls ckictärc:
Ballmann , Alberti , Weller, Hill,
Kuhlmann , Kurtzahn, Beker.

Zollassistcnten:
Babig , Urbach, Wessel, RÜckers-
berg.

Zollauffeher:
Frickc, Barankewitz, Micblina
Nickel. '

Hauptzollamtsdiencr:
Mclzow , Scherer.

Zollsekrctäre:
Büse, Schumacher.

Z o l l a,ss i ste n t e »:
Schaack, Lehmann.

Zollanfscher:
Krause, Dau, Gerner, Otto,
Hoffmann, Simbell.

Amtsdiencr:
Wagcnbach.

«gl . Einkommenstencr-Beranla.
gnngskommission für de« Stadt¬

kreis Wiesbaden.
Friedrichstr. 32.

Vorsitzender:
vr . Reinhardt , Negierungsrat.

Stellv . Vorsitzender:
Stäglich, Negierungsaffefsor.

B ü r o b c a m t c:
Erbach, Rechnungsrat , Weinbcr.

ger, Rechnungsrat
Steucrsckrctäre : Christ, Düring,

Ginader , Kcerl, Kimbel, Kühl,
Mann , Racke, Rossel.

Kanzleisckrctär: Lcnmvcit.
Steuerkanzlist : Steinbrück.
Stenerbote : Woelbert.

Kgl . Krcistierarzt.
Die Geschäfte besorgt Regie-

^ugs - „„tz Geh. Veterinärrat
Peters, Aöelheidstr . 88.
^Eprechzeit: unbestimmt, in der

egel bis lg Uhr vormittags,
Mhcr Regierung , Bahnhof-

18.

Kgl . Staatsarchiv.
^ Mainzer Sir . 80.
Geöffnet täglich von 8- 1 Uhr.

A r chi v d i r c k t o r:
, r- P- Wagner , Geh. Archivrat.

^ t- Archivare:
r. M. Tomarus , Archivrat,

» ’ « • Schaus , Archivrat.
pfZ’’ ' vassistent:

r- H. Schubert. |

Oberzollkontrolle 1.
Oberzollkontrolleur:

Eeehaus , Zollinspektor, Park-
strahe 67.

Z o l l a u f s e h c r:
Müller , Brünig.

Oberzollkontrollc 2.
Bezirk Rheingau.

Oberzollkontrolleur:
Preus , Zollinspektor.

Steneransschnh »er Gewcrvc-
stenerklassc» 1 und 2 flir den Re.

gicrungsbezirk Wiesbaden.
Friedrichstr. 32

(im früheren Polizeigcbüuöe ).
Vorsitzender:

Dr. Reinhardt , Rcgierungsrat.
Stellvertreter:

Hoeckncr, Geheimer Regie.
rungSrat.

Kgl. Zollamt 1.
(Siidbahnhof .)

Am Süöenöe öes neuen Güter-
bahnhofeS, hinter der Fischer-
strahc, für die Erhebung der Zölle
UcbcrgaugSabgabc von Bier - und

Kraftfahrzcugstcuer.
Dienststundcu an Werktagen von

8—12 und 2—6 Uhr.
A m t s v o r sta n d:

Donath , Zollinspektor.

Stcucransschnh ber Gcwerbe-
Stencrklasscn g nnd 4 fur j ca

Stadtkreis Wiesbaden.
Friedrichstr. 32

(im früheren Polizcigcbäubc ).
Vorsitzender:

vr . Reinhardt , Rcgierungsrat.
Stellvertreter:

Stäglich , Regicrungsaffcssor.

Kgl . Einkommensteuer-Bern,ungs>
kommission.

Kgl. Regierung.
Vorsitzende  r:

Krausc, Oberrcgicrungsrat,
Humbolötsti-. 8.

Vertreter:
Hvckncr, Geh. RegiernugSrat,
Schenkendorfstr. 8.

‘ LanbeS-Dircktion

g |j| j ŝÖaii6, Kaiser Friedrich
78, Ecke Moritzstr.

Kommunalständische Behörden.

" » d
^hauptmann:

A.

A b t c i l u n g 1. |
Ständische allgemeine

Verwaltung:
Schmort, A., Landcsrat , Müller
Landesbanmeister für Hochbam
tcn, v. Popen, Lanbcsasscssor,

Lanbessekretäre:
Brasching, P.. Lade, A.. Uib.
lcin,K ., Meyer . W., Nenhofs
R ., Schmidt, A., Schröder, Fm

IV. 2*



KommumilstSnd. Behörden
Sekretäre:

Schilling, P., Mcuscr, W., Woll-
webcr, Rücker, Fassig, Neeb.

Registratoren u. Kanz  -
1i st c n:

Reinhardt, C„ Kanzlcisekrctär,
Eldags, G., Eichhorn, Kanzlei-
Vorsteher.

Büro - Kanzl . Gehilfen:
Reese, Hosfmann, R., Völlger,
Tiepke, C., Dinglcr , SS., Wil¬
helm, F., Birkcnfcld, M.,
Meyer, H.

Zivilanwärter:
Guntrum.

Militäranwärter:
Watzcnberg, Wiegand, Schäfer,
Staab.

Hilfsarbeiter:
Thomä, Lcppert, Alwine, Hem¬
me, Gertrud.

Kanzlei -HilfSarbeiter:
Hahn, Ph.

Bürodicner:
Volk, Lcitzbach.

A bt c i l u n g 2.
fWegebauverwaltung.)

Landesbaurat:

— 1Ü —i ,
Landessckrctär:

Friedrich, W.
Sekretäre:

Fcck.
T e chN.L andessekretäre:

Vontc, R„ Kroth, L., Bunge,
F ., Warzclhan, I ., Ludwig, M.

Techn . Sc kretäre:
Ducnsing, H-, Schütz, A., Bütt¬
ner, W., Mohr.

B ü r o g eh i l s e n:
Bredcmann, A., Schneider, L.,
Krell, W„ Quandt , A., Kemps,
W., Schlosser, R ., Rimbach, H.,
Götze, W., Schick, F.

Techn . Hilfsarbeiter:
Scgcrbartholb , W.

Kanzlei f. Abteilung  3:
Bachmann, H., Kanzleisekreiär,
Zahn, Ehr., Kanzleisekretür.

B ti r o d i e n e r:
Hehn.

Rechnungs-Rcvisionsbiir» des
Bczirksocrvandes.

Wicnccke, H., RcchnungSdirektor.

Naffauifche LandcSbank.
Naffauifche Sparkasse.

Nasi. Lebcnsvcrsichernugs-A«statt.
Rheinstr. 44.

Leon, W., Kgl. Baurat.
L a nd e s b a n m c i sie r:

fehlt z. Zt.
Sekretär:

Freyling, F.
Techn . Landes sekretär:

Stillgcr, M.
Techn . Sekretär:

Dieckert, K.
R e gi st r a t o r:

Horsch, A.
Techn . B ii r ° g c h i l f e:

Höhn, Fr.
Techn . Hilfsarbeiter:

Kurz, Kettenbach, Fluck, Flci-
nert, Kicsewctter, Becker, Sa-
wallich.

Lokalbeamte:
Tauer, Landesbaumcistcr, Bau-
rat.

Techn . Assistent:
Guntrum, Gg.

LandcSwcgemeister:
Senske, F.

Abteilung  3.
sRass. Brandversichcrungsanstalt.)
Landcsrat:

vr . Propping , E.
Lanüesbauinspektor:

Bethäuscr, W.
Inspektor:

fehlt z. Zt.

Direktion:
Klan, LanöcLbankdirektor,
vr. Weiß. Leiter der Nass.
LebcnSverfichcrungSanstalt, vr.
Weber, Landcsbankassessor, vr.
Schlosser, Gerichtsasscssor, ju¬
ristischer HilsSarbcitcr, Schroc-
dcr, W., Banktcchn. Hilfs¬
arbeiter.

H a u p t ka s sc:
Müller ,Fr ., Landcsbank-Haupt-
kassiercr.

Buchhalterei:
Landcsbank-Oberbuchh.: Kirsch¬
baum, Wenzel, Eschenaucr,
Faust , Schnndt, W., Rcvisions-
beamter, Lenz, Windisch, Stü¬
ber, Kohlhaas, Schmidt, O„
Franz , Zimmermann, Debus-
mann, Kilian, Krag, Lcwalter,
Reist, Bchm, Zipp, Hartmann,
btöhrig, Saucrmann , Schvulcr.

La ndcsbank -Buch Halter:
Schäfer, Ncnsing, Spiest, Fa¬
bian, Rcucudorff, Bartholomae,
Hilckc», Unverzagt, Wintcr-
mcycr, Belte, Pscifscr, Kahm,
Gisclbrccht, Feiger , Riittgcr,
Stahl , Bach, Kunst.

R c g i str a t ° r e n:
Ramcrs , Kemps, Rcichard.

B ti r o g c h i l s e n:
Wunderlich, Kempst, Scherer 1,
Kober, Haas, Scherer II, Was-
sem, Thorct, Dauber, Stein¬
metz, Wagner, Frankenseld,

Kommunalstiiiib. Behörden
Hosfmann, Noack, Egcnolf,
Rühl, Rong, Gcbcrzahn, Ruckes,
Röder, Rcitz, Bechtcl, Römer,
Seidel, Ritschl, Jung , Liez,
Mctnecke, Grob, Blum, Pisto-
riuS, Kugelstadt, Purper , Ros-
manith, Kullmann, Wcx, Bal-
zcr, Müller , Rcinert, Debus,
Schulze, Baldes, Zerbst, Simon,
John , Pctry , Görigk, Bcer-
wcin, Grubcr, Slchilles, Finckc,
Münz, Dieckert, Bender, Hecp,
Sturm , Ficlitz, Wiegmann.

R c g i st r a t u r:
Wilhelm!, Ph., Registrator.

Kanzlei u. Expedition:
Bochlke, Kanzleisekretär, LorS-
bächcr, Schroll, Kanzlisten,
Rciniugcr , Heil, Bornschein,
Heinbockel, Lohmann, Kanzlei-
gehilfen. .

Anwärter f. d. Buchhal¬
ter  e i- u. K a ss e n d t c n st:

Sicgmunü, Gotthardt, Hagncr,
Schönberger, Belte, Hirsch,
Lauck, Jmmel , Richter, Grün,
Poppe, Knoll, Cunz, Malz, San-
ner , ' Buff, Bcrkesscl, Nicolai,
Emmcrmann, Moritz, Ebenau,
Spitz, Crecelius, Thiel.

Hilfsarbeiter:
Belte, Hartung, Röstling, Krie¬
ger, Häßler, Martin , Süster-
henn, Rühle, Caucrs, Hcidcrs-
dors, Emmcl, Reiner, Hornö,
Lorsbücher, Braun , Eschenaucr.

Htlfsarbcitcrinncn:
Tcnschcrt, Florreich, Hornstadt,
Schroer, Krocck, Wintcrmcycr,
Pscifscr, Hardegen, Lendle,
Schilp, Guthchrle, Dörncr,
Bernd, Grünbcrg, Müller,
Ttcitz, Fach, Schilling, Gros,
Kemps.

Kassendiencr:
Schilling, Th.

Biirodicncr:
Hof, Helbich, Henne.

H i l s s b o t c n:
Opel, Premm, Kratz.

H a u s m e i ste r:
Gros.

N a ss a n i schc LebenSver-
sicher ungsan st alt.

Bürobeamte: Hildcnbrand,
Klaas.

Hilfsarbeiter:
Woclm, Fischer, Lindn»'
Zehcndcr, Scharmann,
Schmidt, Scharmann, Ja - ’f.

Hi l ss a r be i t cr i n n cn:
Scharfer, Troemcr, Hohenitc»<
Maus , Doerr.

Landesbanamt.
Sauer , Kgl. Baurat,

Straße 13.
Techn . Assistent:

Guntrum , Gg.

Wallufs



Kgl. Justizbehörden — 11 — Kgl. Justizbehörden

Königliche Justizbehörde
Kgl. Landgericht. - -

' Gcrichtsstraße 2.
Landger . Präsident:

Vollbracht.
Landger . Direktoren:

Travers , Geh. Justizrat , Nei
zert, Geh. Justizrat , Simon,
Hegener.

Landger . Räte:
Orthclius , Thüsing, Geh.Justiz¬
rat , vr . Follenius , Schwarz,
Leydendeckcr, Locrbroks, Fus-
bahn, vr . Fischer, Weitcmeyer,
Geppert, Schmitz.

tt.
Gesellschaft Linde) in Wies¬
baden, 2. Heymann, Sicgm.,
Kaufm. in Wiesbaden, 2. Hum¬
mel, H., Fabrikdirekt., Hoch-
beim a. M., 4. Staadt . Jakob
G., Kaufm. in Wiesbaden.

Zybcll,
Landrichter:

Lcnhard, Böger, vr.
vr . Stiel , vo Licht.

Revisor b. Landgericht:
Großmann, Rechnungsrat.

Oberfekretär b. Land¬
gericht:

Braß, Rechnungsrat.
Sekretäre:

Pusch, R.. Rechnungsrat, Hage¬
lauer, Rechnungsrat, Schwarz,
Ticnstbach, Jmgarbt , Röscr,
Stemmler , Langenbcra, Hahn'
Metzler.

Assistenten:
Brandt, Kersting.

Aktuare:
Rötherdt, Althen, Beck, Bacger.

verteilender Kanzlist:
Marx, Kanzleisekretär und
Kanzlciinspcktor.

Ka n̂zleisckretäre:
Schwarze, Linde, Herbst.

Kanzlisten:
Bock, Sauerwein , Bondrann.

Kanzleidiätar:
Schmidt.

Kanzleigehilfen:
Klein, Groß, Knoch.

^ l l f s schr c i b c r:
Poschmann, Willie.

Stenographin:
8rl . Frensch.

^ ° t e n m e i ste r:
Klein.

^ " udgcrichtsdiener:
Wiegand, Kastellan, Groß,
Seid, Erxlcben, Hohlfleisch,«luter.

V
Kammer für Handelssachen.

Gerichtsstr. 2.
"rsitzcnder:-1 - o c u u c i.
schwarz, Landgerichtsrat.
^rllvcrtrcter:

. " r. Follenius, Landgerichtsrat.
,° » delsrtchter:
^ Buch, H., Kaufm. in Wils¬
ten , 2. Nclchivcin, Kaufm. in
Wiesbaden, 3. Gradcnwitz, E.,

aukicr, Wiesbaden, 4. Jakobi,
g •>Kaufm. in Wiesbaden.

Ellvertr . Handels-
rich tc r:
Schipper, Fr., Direktor(Fa.

itaatsanwaltfchast beim Kgl.
Landgericht.

Gerichtsstr. 2.
Er st er Staatsanwalt:

Hagen, Geh. Justizrat.
Staatsanwälte:

1. Beckers , Staatsanwaltschafts-
r«t, 2. Müller, vr ., Staats¬
anwaltschaftsrat, 3. Eich, vr .,
4. Wicht, Staatsanwalt.

Hilfsarbeiter:
vr . Wessel, Gerichtsaflessor,
Lautz, Gerichtsassesfor.

Staatsanwaltschafts.sckrctärc:
Mufchler, W., Oberfekretär,
Mittelstadt, V.
Kempin, A.

Assistenten:
Sachs, Börner , Knoth.A k t » a r c:

Bodcnbach, Röhl.
Kanzlisten:

Soldmann , C.. Schulz, Kanzlei-
sekretär, Reipcrt, Schmidt undLcimcrt.

Kanzleidiätar:
Schulz. ,

Gerichtsdiener:
Kurras , Trapp.

Inspektor:
Pfeiffer.

Jnspcktionsassistent:Hebel.
Oberaufseher:

Roth.
Gefangenenaufseher-

Grcbert, Lotz, Büdesheim,
Hauk, Schröder, Lautz, Acker.

Aufseherinnen:
Langguth.

Hilfsgefangenenauf.
scher:

Seelfeld.
Hilfsaufscherin:

Knicp.
Amtsgericht.

Gerichtsstr. 2.
IlmtSgerichtsräte:

Heescr, aussichtführendcrAmts¬
richter, vr Hardt,nuth, Geh.
Justizrat , Puckel, Geh. Justiz¬
rat , Wesencr, Bicrbaum, Haub,
Wiskcmann, Hellwig, Berger,
Schocker, vr. Dallmcycr, Gel/
Justizrat , Lieber, Hcnncnbruch,
Kaysscr, Carnuth, vr. Fxbxv. Stein.

Amtsrichter:
Lühr, vr . Rath.

Gerichtsassesfor:
vr. Lind.

A m i s g c r i cht z s e kr e t ä r e:
Schaefer, Oberfekretär, Rech-
nungsrat , Kellner, Rechnungs¬
rat, Maage, Frick, Pick, Rausch,
-rraudes, Rechnungsrat, Lau¬
denbach, Rechnungsrat, Römer,
bischer, Ctaöler, Hebgen, We-
bcr, Beckei, Grippain , Thomas,
Ringelmann, Opsermann, Rit¬
ter, Roth, Scheel, Betz, Kaiser.

Nertchtssckretäre:
Radickc, Marty , Conrad.

Amtsgerichtsassistent .:
Hornfcck, Ziegler, Buch.

Akt u a r c:
Hohlwcin, Günther.

Berichts lasse:
Lanzendörfcr, Rendant, Gärt¬
ner, L„ Rechnungsrat, Kontrol-
leur, Gellrich, Kassierer, Rötzcl,
Sekretär, Klein, Sekretär, Bier-
braucr, Sekretär, Gombert, Kas.
senafsistent.

Gerichtsvollzieher:
Eifert, LonSdorfer, Meyer,
Beck, Tielaff, Baur , Haber»
mann, Spinde, Richter, Belte.

H i l f s g c r i cht s v o l l z i e h.:Hermann.
Kanzlei:

Conitz, Kanzlcisekrctär, Schleif,
Kanzlcisckretar. Müller, Kanz-
lgt , Gunkel, Kanzleidiätar.

K anzle i g ch i lfe n:
Braun , Ernst, Messer, Petzold,
Roffel, Dorsheimcr, Meister,
Franke, Weiser. Klein, Schmitt,
yteiffer , Jnnginger . Roth,
Hammel, Geisel, Barihelmctz,
Kober, Imme.

ierichtsdtener:
1. Gcrichtsdicner: Beier, Botcn-
mcistcr, Suhr , Kastellan, Wei-
mer, Prager , Schneider, Maus,
Müller, A., Müller, SS., Mehl
Findel.

HklfSgerichisdiener-
Hemann, Bargon.

Amtsanwalischaft beim Kgl.
Amtsgericht.

Oranicnstr . 17.
Amtsanwälic:

Amtsanwaltschaftsrat,
v. Terski, Hofrat.

Sckretariatskanzlei-
Schmibt, Heinrich, Kanzlist.

Rechtsanwälte.
[$ ' '} * vnri bem  Namen eines
Rechtsanwalts zeigt an. daß er

zugleich Notar  ist .)
(F. bedeutet Fernsprechanschluß.)

*» : ■.Albcrti , st ., Justizrai.
Adelhcidstr. 28. f.

Secfcr, Ai ., Fricdrichstr. 51. F.
BockerT., Nikolasstr. 20 F
Dr_,' t , rc,r- »öl. Acres, ?[.,

Wilhelm,tr. 45. f.



Kgl. Justizbeh örde»_
Dr. Berg, K., Langgasse 48. F.
Pr . Bickel, F., Konsul der Re¬

publik Chile, Sldclheidstr.53. F.
vr . Bicsenbach» I ., Nikolas-

straße 13. F.
Blackcrt, E ., Adolfsallce II. F.
Boecker, W., Kirchgasse 17. F.
Braß , H., Adelhcidstr. lö. F.
vr .Bntlcrsack.H., Friedrichstr.lk.
vr . Cosmann, E., Moritz-

straßc IS. F.
vr . Dillmann, K., Adelheid¬

strabe 15. F.
*t). Eck, A., Justizrat, Adclheid-

strabe 10. F.
Eckermann, Th .» Justizrat,

Moritzstr. 8. F.
'Emmerich, Adolf, Justizrat,

Fricdrichstr. 40. F.
'vr . Fleischer, A„ Justizrat,

Abclhcibstr. 34. F.
Flindt , Fritz, Rhcinstr. 38. F.
Freundlich, R., Nikolasstr. 3. F.
vr . Gcsscrt, O., Justizrat , Ni¬

kolasstr. 3. F.
'Gnttmann , M ., Justizrat,

Oranicnstr . iS. F.
'vr . Hchner, A., Justizrat,

Rhcinstr. 73. F.
'Hcintzmann, E„ Justizrat,

Moritzstr. 20. F.
vr . Höchster, E„ Gcrichtstr. 5. F.
v.  Jbcll , C., Adolssallec S. F.

»vr . Junger , H., Justizrat,
NikolaSstr. 8. F.

Kaschau, Jos ., Moritzstr. 13. F.
Klein, Fritz , Rhcinstr. 38. F.
Krücke, G., Kirchgasse7. F
'Kullmann , G., Justizrat,

Lniscnplatz1. F.
Laaff, W., Justizrat, Moritz-

strabc 70. F.
vr . LandSberg, A., Kirch-

gassc 44. F.
vr . Lcbrccht, H., Justizrat,

Nikolasstr. 17, F.
Licbmaun, M., Jnliusstr . S.
vr . Locb, L., Justizrdt , Kirch-

gassc 43. F.
Marxheimer, M ., Luisenstr. 41.

F.
vr . Milch, St., Friedrich-

straßc 42. F.
vr . Paul », St., Kirchgasse 24. F.
Rabe, Will)., Oranicnstr . IS. F.
vr . Romcitz, Felix, NikolaS-

straße 12. F.
'vr . Romciß, H., Jnstizrat,

Nikolasstr. 12. F.
vr . Noscnthal, I -, Kirch-

gassc 52. F.
vr . Roscnihal, Rob., Kirch-

gassc 52. F.
Schneider, I ., Adelheidskr.32. F.
'vr . Scligsohn, L., Justizrat,

GerichtSstr. 1. F.
'Sicbcrt , Fr -, Justizrat,

Adolssallce5. F. •
vr . Stahl , Alb., Kirchgasse 47. F.
Stempel, A„ Kaiser Friedrich

Ring 3g. F.
vr . Sich, Fr ., Langgasse 25. F.
vr . Weih, G, Moritzstr. 13. F.

12 -"
Wolfs, Wilh., Adclheidstr. 10. F.
' v. Zech, W. Justizrat , Adcl-

hcidstraße 38. F.
vr . Zweck, H., Moritzstr. 5. F.

Beeidigte Biichcr-
Rcoisorcu.

Von der Handelskammer ver¬
eidigt: Brodt, CT., Klccmann,
E., Stcrnbcrger , A., Straus,
B ., Stcrnbcrger , G.

Bon dem Kgl. Landgericht ver¬
eidigt: Bein, H., Holzknecht,
Fr ., Klccmann, Jak ., Lanx, E.,
Petitjean , Joh ., Straus , B .,
Sternbcrgcr , H.

Beeidigte Sachverständig- für
Frage» der Schristoerglcichnng:

vr . pbil . Popp, Gg„ Gerichts-
chemiker zu Frankfurt a. M.

Beeidigte Sachverständigesiir
Ucbertragung v. Verhandlungen
und Schriftstücken aus fremden
Sprachen ». in sremde Sprachen:

Hemmen, W., Sprachlehrer siir
die französische und englische
Sprächet Löw, A., Direktor in
Camberg, für Taubstummcn-
sprachc: Giovanni Scappini,
Kaufmann, für die italienische
Sprache! Rabinowicz, M ., Kauf¬
mann , hier, und Weinstein, I .,
Frankfurt -a. M ., siir die pol¬
nische Sprache! Weinstein, I .,
Frankfurt a. M ., für die rus¬
sische Sprache,' Bester, E.,
Hauptmann a. D ., sür die hol¬
ländische Sprache! Frl . Münz-
bcrg, I ., siir die ungarische
Sprache! Freundlich, RcchtS-
auwalt , für die englische
Sprache! vr Lewin, A., für die
russische Sprache! Bogt, F .,
Frankfurt a. M., Gartcnstr. IP,
für die portugiesische, spanische
und italicniiche Sprache! Nie-
dermaycr, M., Rcchnungsrat,
hier , Goebcnstr. 17, I ., sür die
französische, englische und italie¬
nische Sprache.

Gerichtlich vereidigte Sachverstän¬
dige siir das Automobil- und
Verkehrswesen: vr Jsbcrt , St.,
Frankfurt a. M ., Rvderbcrg-
wcg 91.

Schiedsamt.
Amtslokal: Marktstr. 1/3,

Zimmer 14.
Zuständig ist der Schicdsmann

desjenigen Bezirks, in dem der
beklagte Teil  wohnt.

1. Bezirk:  Grenze : Dotzhei-
mcr Str ., Schivalbachcr Str .,
Oranicnstr ., Kaiser . Friedrich
Ring , Biebricher Str.

Sldclheidstr. oberhalb der
Oranicnstr ., Albrechistr. ober¬
halb der Oranienstr., Sllcman-
ncnstr., Sllcxandrastr., An der
Ringiirche, Arndtsiraßc, Ab-

Kgl. Justizbehörde»
mannshäuscr Str ., Auerbachstr.,
Brcntanostr., Buchenstr., Cauber
Straße , Chattenstr., Cimbernstr.,
Tiezcr Str ., Tillcnbnrger Str .,
Dotzhcimcr Str ., Eibingcr Str .,
Eichendorfsstr., Eltvillcr Str .,
Erbacher Str ., Fraucnlobstr .,
Fraucnsteincr Str ., Freiligrath-
straßc, Geibelstr., Gcisenheimer
Straße , Gcrmaniaplatz, Gers-
dorfsplatz, Gräfcnbcrger Str .,
Grillparzerstr., Grundmühlweg,
Gutcnbergplatz, Gutenbergstr.,
Gutzkowstr., Hadamarer Str .,
Hallgartencr Str ., Hattcnheimer
Straße , Hebbelstr., Hciligenborn-
straßc, Hcincstr., Hcrdcrstr., Hoch¬
heimer Str ., Homburgcr Str,,
Jahnstr ., Jngelheimer Str ., Jo¬
hannisberger Str ., Kaiser Fried¬
rich Ring, Karlstr., Kicdricher
Straße , Klarcnthalcr Str . links
der Dotzheim« Str ., Kleiststr.,
Klvpstockstr., Königstciner Str .,
Körncrstr., Lcnaustr., Lorchel
Straße , Loreleiring, Luxcmburg-
platz, Luxcmbnrgstr., Marienstr .,
Mathias Claudius Str ., Mattia-
kcr Str ., Mittclheimer Str ., MbH-
ringstr., MosbacherStr., Nassauer
Ring, Ncudorscr Str ., Nieder-
waldstr., Nußbaumstr., Ocstrichcr
Straße , NancnthalcrStr ., Rhein-
gauer Sir ., Rhcinstr. oberhalb
der Schwalbachcr und Oranien-
siraßc, Riehlstr., Riickcrtstr., Rü-
dcsheimer Straßc , Sartoriusstr .,
Scheffclstr., Schenkendorfsstr.,
Schicrsteiner Str ., Sironastr .,
Tcutonenstr., Ubierstr., Usingck
Straßc , BoNradscr Str ., Wall-
uferstr., SLcilburgcrStr ., Wester»
waldstr., Wiclandstr., Wicsenstr.,
Wilhelm Hanfs Str ., Winkcler
Straße , Wolfram von Eschenbach
Straße , Wörihstr. -
S chi e d S m a n n:

Heß, S „ Stadtverordneter,
Stellvertreter:

Ochs, I ., Stadtverordneter.
D i c n st st u n d e n: •

Donnerstags vorm, von 10—'S®
Uhr.
2. Bezirk:  Grenze : Bieb»

richcr Str ., Kaiser Friedrich Rins-
Oranicnstr., Schwalbachcr S " "
Michclsberg, Marktstr., Friedrich»
straßc, Franksnrter Str.

Adalbcrtstr., Adelheidstr. unter»
halb der Oranicnstr., Adolssaüee»
Adolfstr., Albrechistr. unter¬
halb der Oranicnstr., Slm Mel"»
ncubcrg, Anton Wahl Str ., SW.
nicrplatz, Askanicrstr., AugUÎ »
straßc, Slugustc Viktoria Str^
Slugust Wilhelm Str ., Bahnh"/»
straßc, Barbarossastr., Biebrich
Str ., Bismarckplatz, CecilicnpwV'
Christiansplatz, Eitel Frtcdrm
Straße , Ellcnbogcngasse, F"
brunnenstr.. Ftscherstr., Fr«« 7»
straßc, Fricdrichstr., Fritz
Straße , Fritz Reuter Straße,



Kgl. Justizbehörden
rtchtsstr., Goethcstr., Habelstr.,
Habsburgerstr., Herrngarteustr..
Hochstattenstr., Hohcnstaufcnplatz,
Hohenstaufcnstr., Hohcnzollcru-
rmtz, Joachimstr., Kaiscrplatz,
Kmscrstr., Kaiser Wilhelm Ring.
Karolingerstr., Kirchgasse, Kleine
Kirchgasse, Krimhildcnstr., Krön-
prinzcnstr., Kurfürstcnstr., Les-
M'gstr., Lortzingstr., Luisenplan,
Lmscnstr., Magdcburgstr., Main¬
zer Str ., Markgrafen str., Martin-
strabc, Mauergasse, Mauriii, ,s-
platz, Mauritius, 'tr., Mcrowingcr-
straße, Moritzstr., Ncugassc, Ni-
kolasstr., Odcuwaldftr., Oranien-
stratze, Oskarstr., Pfalzgrafcnstr,,
Prinz Heinrich Str ., Prinz Raii-
b°r Ttr ., Rhciubahnstr., Rhcin-
strage unterhalb der Schwalbacher
und Oranicnstr ., Salierstr .,
Schillcrplatz, Schlachlhausstraßc,
Schlichters,r.. Schulgassc, Schwal-
bacher Ttr . unterhalb ö. Michels-
«crg und Emscr Str ., Kleine
Schwalbacher Str ., Schwarzen-
bergstr., Sicgfricdstr.. Viktoria-
uraße, Viktoria Luise Str ., Wci-
dcnbornstr., Welfcnstr., Wcttincr-
ftraßc, Wilhelmstr. unterhalb der
Friedrich- und Frankfurter Sir
Kleine Wtlhelmstr., Wintcrmcncr-
strahe, Wittelsbacherstr., Zsthrin-
gerstraße.
SchicdSmann:

Gottivalö, Fr ., Ncutner.
Sie l l v c r t r c t c r:

Malkomesius, K., Kaufmann.
^ i s n st st „ n d e n:

Mittwochs vorm, von 10_ 11
Uhr.
3- B - ztrk:  Grenze : Frank-

!,uuer Str ., Frieörichstr., Markt-
^ «oe, Langgasse, Taunusstr .,
GciSbergstr., Jöstcincr Str.
. Abcggstr., Adolfsberg, Alwinen-
^ "«e, Amselbergstr., An der
«rei Lilien Quelle, August Wil-

ll?J Str ., Aukammallcc, Bärcn-
urahc, Bahnholzstr., Bcethovcn-
l" age, Bicrstadter Höhe, Bier-
. ter Str ., Bingcrtstr., Blumen

— 13

-oiugerlgr., -vlumcn-
^ >tze, Bobcnstcütstr., Gr . und Kl.CanstkinSberg, Charlot-

Ehopinstr., DeLafpüc Str .,
L °'b''r.. Fichtestr., Fkotowstr..
VMMkfurtcrStr ., Kl. Frankfurter
tönt* Gartenstr ., Gluckst!.,
„ ‘"Baffe, Grabcnstr., Grünwcg,

Maytag Str ., Häfncrgassc,
H°7 " weg, Hans Sachs Straße,
W , r" Hegelftr., Hergcnhahn-

Hcrrnmiihkgassc, Hcßstr.,
Wr ., Hohcnlohcplatz, Hohen.

Humboldtstr., Juliusstr .,
G,^ r Friedrich Platz, Karlv. Weber Str ., Kirchbach-

Königs,uhlstr. rechts der
Str ., Krcidclstr., Kur.

HÄ Langcnbcckplatz, Lan-
itto “f t- Kl. Lauggafsc, Lebcr-

"isztstr., Marktplatz, Markt¬

straße, Marthastr., Mendelssohn,
straßc, Metzgcrgasse, Meyerbecr-
straßc, Mittelstr., Moltkering,
Mozartstr., Mühlgassc, Muscum-
Itraße, Parkstr., Parkweg, Pau-
linenstr., Slicharö Wagner Str .,
Noscnstr., Nößlcrstr., Schloßplatz,
Schöne Aussicht, Schubertstr.,
Schumannstr., Solmsstr., Son-
ncnbcrgcr Str ., Sophienstr.,
Spicgclgasse, Spohrstr., Thelc-
mannstr., Thcodorcnstr., llhland-
straße, Bcrdistr., Wcbcrgassc un¬
terhalb der Langgassc, Kl. Wcber-
gasse, Wilhekmshöhc, Wilhclmstr
oberhalb der Friedrich- u. Frank¬
furter Str.
SchicdSmann:

Ncitz, W., Kaufmann.
Stellvertreter:

HiSgcn, H., Kaufmann.
D i e n st stu n Sc n:

Samstags vorm, von lg—ll
Uhr.
4. Bezirk:  Grenze : Jdsteincr

«trotze, GciSbergstr., Taunusstr .,
Lauggasse, Wcberstr., Rümerberg,
Feldstr., Kcllcrstr., Platter Str

Brahmstr., Cavetstr., Dambach-
tal, Dambachtalstr., Dcmminswcg,
Emilienstr., Franz Abi Str .. Frc>
scniuSstr., Friedrich Otto Str .,
Galilciplatz, Galilcistr ., Gaußstr,
GciSbergstr., Grctclwcg, Handel-
straßc, Hausclweg, Scinrichsbcrg,
HcrzogSwcg, Hirschgrabcn vom
Rümerberg bzw. Wcbcrgassc bis
Ttcingassc, Jdsteiuer Str ., Kant-
straßc, Kapcllcnstr., Kcllcrstr.,
Keplcrstr., Kochbrunuenplatz, Kö-
nigstuhlstr. links der Jdsteincr
Straßc , Kopcrnikusstr., Kranz-
Platz, Kreutzerstr., Langgassc vo»
Webergasse bis TaunuSstr., Lanz-
straßc, Lehrstr., Mllllcrstr., Nero-
bcrgftr., Ncrostr., Nerotalftr.,Ncu-
baucrstr., Neubcrg, Pagcnstcchcr-
straße, Querstr ., Rüdcrstr. untcrh.
der Feldstr. und dem Rümerberg,'
Roflelftr., Nuhbcrgstr., Saalgasse,
Schlachtstr. vom Rümerberg bis
Stcingaste, Stcingasfe, Stiftstr.,
Taunusstr ., Thacrstr., Thomac-
straßc, Thorbcrgwcg, Weilstr.,
Weinbergstr., Wilhclmincnstr.,
Zcppclinplatz.
SchicdSmann:

Erkcl, W., Kaufmann.
Stellvertreter:

Ritter , G., Rentner.
D i e n st st u n d e n:

Montags vorm, von 10—11 Uhr.
5. Bezirk:  Grenze : Platter

Straße , Kcllcrstr., Feldstr., Rü-
mcrbcrg, Wcbcrgassc, Langgassc.
MichclSbcrg, Emscr Str ., Lahnstr.

Aarstr., AdamStal Anlagen,
Adlcrstr., Albrecht Dürer Str .,
Am Römertor, Bachmayerstr̂,'
BegaSstr., Bcgaswcg, Bücklin-
straße, Blidlngenstr., Eoulin-
straße, Danncckerstr., Tefrcg-
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gerstr., Ebcrlcinstr., Feldstr.,
Gaabstr., Gabelsbergerftr., Ge»
mcinSebadgafsc, Gustav AdolfStr .,
Hartingstr., Hirschgrabcn vom
Schulbcrg bis Römcrbcrg bzw.
Webergasse, Hochstr., Holbeinstr.,
Kajtellstr., Kcsselbachstr., Klaren-
tal, Klingcrstr., Knausstr., Lahn-
straßc, Langgassc vom Michelsberg
bis Webergasse, Lenbachstr., Lu-
caö Cranach Str ., Lubwtgstraße,
MichclSbcrg, Philippsbergstr.,
Platter Str ., Qucrfeldstr. Rauch-
straßc, Riedcrbergstr., Rictschel-
straße, Rvöcrstr. oberhalb der
Feldstr. und dem Rümerberg, Rö-
mcrbcrg, Rothstr., Rnbensstr .,
«chachtstr. von SchwalbacherStr.
bis Rümerberg, Schapcrstr., Schil-
lingstr., Schlütcrstr., Schulbcrg,
Schützenhosstraße, Schützenftraße,
Schwalbacher Str . oberhalb dem
MichclSbcrg und der Emscr Str .,
Thorivaldscn Anlagen, Thorwald¬
scuplatz, Unter den Eichen, Ban
Dick Str ., Walkmlihlstr., Weber-
gassc oberhalb Langgasse.
SchicdSmann:

Unverzagt, W., Privatier.
Stellvertreter  :

Carstens, H., Zimmermeister.
D i c n st stI, n d e n:

Freitags vorm, von 10—12 Uhr.
C. » c 3 i r k: Grenze: Lahnstr.,

Emscr Str ., Schwalbacher Str .,Totzhcimcr Sir.
Belle Alliance Straßc , Bcr.

tramstraße, Bismarckring, Bleich,
straßc, Bliichcrplatz, Blüchcrstr.,
Blumcnthalstr., Bülowstr., Trci-
wcidcustr., Drudcnstr., Eckcrn-
fürdcstr., Elconorenstr., Elsässer
Platz, Elfaiscr Str ., Emscr Str .,
Fachstr., Faulbrunncnplatz, Firn-
habcrstr., Frankcnstr., Freiherr
vom Stein Str ., Gagcrnstr..
Georg August Str ., Gcrsdorsfstr.,
Guciscnanstr., Gocvcnstr., Hele¬
nen str., Hellmnndstr., Hcrmann-
straßc, Klarcnthalcr Str . rechts
der Totzhcimcr Str ., Kruscstr.,
Lothringer Sir ., Mantcuffclstr.,
Marschall,tr., Ncttclbeckstr.. Precn-
straße, Prinz Friedrich Karl Str.
Ncichcuanstr., Roonstr.. Scharn-
horststr., Scöanplatz, Scdanstr .,
Sccroücustr., Ctciumctzstr., Straß,
bnrgcr Platz, Walramstr., Water-sr ssif’jjf
SchicdSmann:

Hottmann, St ., Ncutner.
Stellvertreter:

Jcckcl, A., Elektrotechniker
D t c n st st u n d e n:

DstnStagS vorm, von 10_ 12

SchicdSmänner.
Siche auch unter Kommunal-

bchürdcn.
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Behörden für Grundstücksumlegungen.
Sgl . Kommiss,»« für die Giiter-
konsolidationim Regierungsbezirk

Wiesbaden.
Büro:  Philippsbcrgstr . 10.

F. 1344.
Kgl . Kommissar:

Oppermann, Rcg.-Rat.
Bürobeamt  c:

Bürovorsteher: Biermann,
Obersckretär,' Nenfsurth, Spc-
zial-Kommiss.-Sckrelär.

Vcrmessungsbeamte:
Hildebrand, Kgl. Obcrland-
messer, Vorsteher des Land-

mcsserbüros: BalöuS, Bolland,
Kgl. Obcrlandmesscr.

Negier . - Landmesser:
Spicker, Jmand , Schnaase,
Erbe, Sonnenbcrg , Treschcr,
Voigt, Voll.

Landmesser:
Derbe.

Melior . - Bausekretär:
Heinz.

Vermessungsassistcn-
t c n:

Aumann, Luckhardt, Stutius,
Hahn, Peusch.

Umlegungskommissio« z«
Wiesbaden.

Tie sür jedes Umlegungsver-
fahren vom Regicrungspräsiden-
ten ernannte Kommission sührt
nach der Zeitfolge ihrer Ein¬
setzung die laufende Nummer

I, II, III usw.
Gemein sch östliches

Büro:
Friedrichs» . 17 I., F. Stadtamt.

Geschästsfiihrendcr
Landmesser:

Doogs, K., städt. Landmesser.
Protokollführer:

Frenger , C., Landmesser-Assist.

Stellvcrtr . Generalkommando
18 . Armeekorps

Frankfurt a. M.
stellvcr» . 41. Infanterie -Brigade.
Garnisonkommando Wiesbaden:

Oranienstr . S.
Garnison alte  st er:

Generalleutnant z. D. von
Fransecky.

Adjutant:
Oberleutnant d. Ncs. Conradi,
zngcteilt: Oberleutnant d. Res.
Jung.

' Militär -LcbenSmittclamt.
Wiesbaden, Oranienstr. 5.

Leiter:
Oberleutnant d. Res. Conradi.

Fnsilier-Negiment von Gcrsdorss
jKurhcsi.j Nr . 80.

Während dcS Krieges:
I. Ersatz-Bataillon Fiisilicr-Ne-
giments v. GerSdorss.

Geschäftszimmerdes Bataillons:
Infanterie -Kaserne, Gersdorsf-
stratze2. F. 540.

Geschäftszimmer des Oberzahl-
zahlmeistcrs u. Zahlmeisters:
Gersdorsfstr. 2.

1. Nass. Fcld-Artillcrie-N-gimcnt
Rr. 27, Oranien , 2. Abteilung.

Büro : Artillerie-Kaserne, GerS-
dorffstr. 0, Zimmer 9.

Z. Zeit : Ersatz-Pscrdc-Tcpot
18. Armeekorps.

«gl . Bezirks-Kommando.
Bertramstr . 3.

Dienststunücn: An Wochentagen
von &'/, —&/,  und 3—6 Uhr.

Offiziere:  Oberst v . Fricde-
burg, Bezirks - Kommandeur
Bricgleb, Major u. Bezirks¬
ossizier.

Militärbehörden.
Adjutant:

Leutnant d. Nes. Stecher.
Zahlmeister:

Holzbach, Untcrzahlmeister.
Bizefeldwcbcl:

Nette.
Sergeanten:

Bohle, Pfaff.
ll u t e r o f s i z i c r e:

Prcsbcr , Buchert, Hinz.

Hauptmcldeamt dcS Kgl. Bczirks-
kommanboS Wiesbaden.

Bertramstr . 3.
Allgem. Bczirkosclbwebel: Eich¬

holz.
Abt. I: Mannschaften der Infan¬

terie, Reserve und Landwehr I.
aus der Stadt Wiesbaden. Be-
zirkSfcldwcbcl: Michel.

Abt. Ia: -Spczialwaffen sowie Re¬
kruten ans der Stadt Wies¬
baden. Bczirksfcldwcbcl: Bühle.

Abt. Ib: Mannschaftender Garde
sowie Infanterie , Landwehr II
und Ersatzrcscrvtstcn ans der
Stadt Wiesbaden. Bczirkssckd-
webel: fehlt z. Zt.

Abt. II : Mannschaften der Garde
und Infanterie aus dem Land¬
kreise Wiesbaden. Bczirksselü-
webcl: fehlt z. Zt.

Abt. Ila : Spczialwasscn, Rekruten
und Ersatzrcservistcn aus dem
Landkreise Wiesbaden. Sicztrks-
fcldwcbcl: fehlt z. Zt.

Abt. ui : Rheingaukreis. Bczirks-
scldwcbcl: schlt z. Zt.

Abt. IV: Nntcrtaunuskrcis. Bc-
zirkSscldmcbcl: Häutzlcr.

Melbcstunden: an Wochentagen
von 9—1 Uhr vorm., an Sonn¬
tagen von 10—12. Uhr vorm.

E». Psarramt der 21. Division.
Kgl . Dtvisionspfarrer:

Neudörffer, Uhlandstr, 15.

Divisionsküster:  Hebel,
Bachmayerstr. 19.

Kgl. Wilhelmshcilanstalt.
Schloßplatz Io.

Chefarzt:
Eichbaum, Gcneralobcrarzt.

Militärisches Vor¬
standsmitglied:

Vorbcrg, Oberstleutnant z. D.
Stabsarzt:

vr . Schrank.
Lazarctt - Oberinspek-

t o r:
Rüdiger.

Kgl. Garnison-Lazarett.
Gcrödorssstr. 8. F 6275.

Chefarzt:
vr LubowSki, Oberstabsarzt. >

Inspektor:
Raatz, Lazarcttinspektoi.

Lazarctt - Unterinspck-
t o r:

fehlt z. Zt.
Hausdiener:

Baath.
Kgl. Garnison-Lerwaltung.

Gcrsdorssstr. 19.
Dicnststnnben: 8—12 u. 3—6 U61-
Vorstan  d:

Neckmann, Garnison-Verwab
iungS-Obcriuspektor, Küb̂ t,
Garnison -VcrwaltungS-Jnjp^
tor u. Kontrollsührcr.

Kascrnenwä » tcr:
Borg, Reeg, Hamburger.
Kgl. DistriktS-Kommando der

11. Gendarmerie-Brigade.
Wiesbaden, Kleists» . 13 n . .
Hauptmann Fuhrmann , 3’ "
im Felde.

Obcrwachtmcistcr-Vcritt der
11. Gendarmerie-Brigade-

Wielands» . 25, --/jJ
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Staatsbahnen.
Betriebsamt Wiesbaden

(Dir.-Bez. Mainz,.
Nheinbahnstr. 8.

Vorstand:
Rose, F., Regierungs- und

Baurat.
Betriebsingenieur:

Drcffel. Vertr . des Vorstandes.
Eifcnbahn - Obersekre-

t ä r e:
Hausse (Erster Bürobeamter),
Hövel.

Obcrbahnassistenten:
Behner und Junker.

Eisenbahngehilfin:
Steiger.

Technische Beamten:
Eisenb. Obersekret. Geyer u.
Büroassistent Grosch.

Hilfsbürodienerin:
Schneider.

Maschineuamt (Mainz).
Vorstand:

Eichemeyer, Regierungs- und
Baurat.

Vertreter des Vor¬
standes:

« °lf, Vetriebsingcnicur.
Eiscnb .- Obersckrctär:

Praß, Nechnungsrat (Erster
Bürobeamter).

Vberbahnassistenten:
Kohl, Koch.

Verkehrsamt
(Dir.-Bez. Mainz).
Nheinbahnstr. 8.

Vorstand:
Schmidt, Eisenbahndirektor.

Vertreter des Vorstan-
d e s:

Nupp, Nechnungsrat.
Vcrkehrskontrolleuic:

>aupP, Nechnungsrat, und Jacki.

Königliche Eisenbahn.
Thorn , Jösch, Kaupat, Krause,
Berkesscl, Keil.

Eisenbahnassistent:
Schäfer.

Telegraphisten:
Berlin , R ., Wieöerstcin, Rein^
Hardt.

Unterassistenten:
Wambach, Augstein, Weiden-
feller, Stark.

Ei s c n b a h n ge h i lsinnc  n:
Leistner, Rücker.

S t a t i o n s g c h t l f e n:
Maas , Fleck.

Betriebswerkstätte.
Wcrkstättenvorsteher:

Herrmann.
Werkmeister:

Weis.
W c r k m e t st e r a s s i st e n t:

Martter.

Betriebswagenwerkmeisterei.
Bctrtebswagcnwcrk-

meister:
Bopp.

Bahnmeisterei 28.
Sahnmeister  I . Kl .:
Diehl.

Bahnmeisterei 88.
Bahnmeister  1 . Kl.:

Eckhardt.
Bahnmeisterei 82.

Bahnmeister:
Esch.

Ei e n b a h n ke kr « t ä r c:■ « v h y ti i » v t u i c .
Herrmann, Gütcrvorst. (Erster
Bürobeamter).

^berbahn assistentcn:
Sogfe, Kriencr, Jung , Schütt.

^ i s enbahngchilfc:
Dietz.

Vü r o d i e n c r:
Blum.

. Station.
^ ^ r Va h n h o s S v o r st e h.:
blicke, Nechnungsrat.
^ ° rbahn asststcnten:
«riebe, Härtel , Liidtke, Witzcl,
^innert. Langer, Staudtgcl,
Proske, Werke, Stichler,

Glitcrabscrtignng.
Wiesbaden-Süd.

Oberg ütcrvor ft eher:
Bernd (Leiter der Gütcrab
seit.), Nathan.

G ü t e r v o r stc He r:
Kettlcr, Lang, Poths, Echoen,
Rcmmert.

O b e r v a h n as s i st e n tc n:
Ebel, Kämpf, Müller, Spank-
ncbcl, Grund, Baumann , Tra-
scr, Gütz, Schröer, Ott, Gem-
mer, Hilgen, Zorn, Jung,
Prause.

E i s c n b a h n a s s i stc nie n:
Schmidt, Hcurich.

Unterassistentcn:
Ncdhardt, Sicbcntritt . t

E i s cnbah ngch Ilsen:
Koch, Dcxhcimer, Börner,
Frank , Lamberti.

Stationsgchilfe:
Hölzcl.

Eiscnbahngehilfin:
Riedel.

A u s h c I f c r : ?
Werkmeister, Schreibgehilfe.

Aushelfcrinnen:
Pütz, Schneller.
Obcrlademeister:

Griebel.
L a d c m e i stc r:

Ettingshausen, Ostrowski,
Schweicr, Glaremin, Acker,
mann, Hillesheim.

Güterbahnhos West.
Bahnhofsvorsteher:

Hofmann.
Unterassistent:

Schütz.
K o m m. . U n t e r a s s i st c n t:

Beeke.
Wagcnmcister:

Gicbcimann.

Güterabfertigung
Wiesbaden-West.

Oberbahnassist ent:
Reiß, Raäsch.

L a d e m e t stc r:
Karp, Nöse.

A u s h c l f e r : Schmitt.

Statiouskaffc.
Obcrkasscnvorstchcr:

Hamel.
O b c r b a h n a s s i ste n t:

Gucntheroüt.

Fahrkartenausgabe, Gepäckabserti.
gung und Ausknnstsstellc.

Obcrkasscnvorstehcr:Biwer.
Gütcrvorst eher:

Hermann.
O b c r b a h n a s s i stc n t c n:

Staadt , Büllesbach, Schütt,
Orschler, Gutmann.

E i s e n b a h n a s s i stc n t e n:
Mohn, Schmidt, Ad.

Fahrkartcnausgcbcr:Diemke.
Unterassistentcn:

Stüber , Licbcrgall.
E i s c nb a h n g c h i lf e r

Blum, Schütz, Becker.
Eis enbah ngch,lfin:Hoebcr.
L a d c m c I st e r:

Gräser, Träger , Sieber.
Fahrkartenausgabe.

(Stadtbüro)
Berkaussstelle für Eisenbahn.

billcttS, Schlafwagen- n Platz-
lartcn : Wcltreifcbüro L Net-
tenmaycr, Kaiser FriedrichPlatz 2 F. 242.
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Kommunalbehörden und Verwaltungen.
Zentralbehörden.

st. 'Magistrat, 2. Stadtverordne¬
tenversammlung, 2. Feldgericht,
4. Stadtausschutz, 5. Ausschüsse,
Deputationen, Kommissionen, 8.
Stadtarchiv, 7. Statistisches Amt,
8. Magistralsbüro und Votenamt.)

1. Magistrat.
Nathans sSchloßplatz6).

Oberbürgermeister:
Glässing, K„ Geh. Obersinanz-
rat (Zimmer Nr . 21).

B ü r g er m ei st er:
TraverS, F . (Zimmer 21).

Beigeordnete:
Petri , K., Ncgicrungs- u. Bau¬

rat a. D . (Zimmer 4g).
Borgmann, H. (Zimmer 1b).
Dr. JUT. Heß, G.

Besoldeter Stadtrat:
Schulte, A. (Zimmer 44).

UnbesoldeteStadträte:
Arntz, SS.
Burandt, H.
Castcudyck, G.
Hees, E. (Stadtältcster).
Klctt, H.
Kimmel, W.
Kalkbrcnner, Chr.
Kraft, W.
Ästcier, St.
Philippi, C.

2. Stadtverordneten¬
versammlung.

Dorsitzcnd et:
Alberti, A., Dr ., Justizrat.

Stellvertreter:
Sicbert, F „ Rechtsanwalt,

Justizrat.
^ A. Von der 3. Abteilung

gewählt:
Varncr, L„ Stadtkämmercr

a. D.
.Bauer, H., vr ., Prof ., Ober¬

lehrer.
Bauer, K., Geschäftsführer.
Dcmmer, K„ Gewerkschaftssckr.
Eul, PH., Schuhmachcrmcister.
Fink, I ., Schrcincrmcistcr.
Gerhard, St., Verwalter.
Hcsscmcr, St„  Zicgclcibcsitzcr.
Kaltwasser, F ., Tapczierermslr.
Klärner, K., Mittclschullchrcr.
Müller, M. I ., Kürschncrmstr.
Müller, PH., Arbcitcrsekrciär.
Ochs, I ., Bauunternehmer.
Pusch, F., Landgcrichissekrctär.
Rcichwcin, H., Architekt.
Schroeder, A., Handwerks-
. kammcrsyndikuS.

L. Von der 2. Abteilung
gewählt: ,

Älbcrti, vr ., Justizrat
(Vorsitzender).

Becker, E„ Gärtnercibcsitzer.
Dögenhardt, E., vr ., Prof.,

Oberlehrer.
Eck, A., Jnstizrat.

Glücklich, H„ Kaufmann.
Hansohn, E., Schrcinermstr.
Hartmann , H„ Bauunternehm.
Heß, S ., Rentner.
Hildner, F ., Architekt.
Neucndorsf, W., Rentner.
Schwank, A., Architekt.
Schweiöguth, H., Rentner.
Walther, L., Hotelbesitzer.
Wolsf, H., Hofmusikalienhdl.
Zorn, E ., Hotelbesitzer.

C. Von der 1. Abteilung
gewählt:

Vergmant , F ., vr ., Vcrlags-
buchhändler.

v. Dreising, Generalleutn . z. D.
Dreycr, L., Dr ., Rentner.
Dyckerhofs, St., Dr ., Rentner.
Elze, W ., Geh. Rcgicrungs- u.

Forstrat.
Fresenius , H., vr ., Prof ., Geh.

RegieruugSrat.
Friedlacndcr , R., vr . meck.,

Sanitätsrat.
Glaeser, A„ Fabrikbesitzer.
Hacffncr, H., . Hotelbesitzer,

Kommerzienrat.
Krücke, G., Ilcchtsanwalt.
Lohse, F., Ncgicrungs- und

Baurat.
Procbsting, A., vr ., Sanitäts¬

rat.
Sichert , F ., Justizrat.
v. Ulrici , H-> Obersorstmcister

a. D.
3. Feldgericht.

Vorsitzender:
fehlt z. Zt.

Stellvertreter:
Beigcordn. Borgmann.

Schöffen:
Kraft, 28., Stadtrat.
Stimmet, 28., Stadtrat.
Meier, K„ Stadtrat.
Reichwcin, Stadtverordneter.
Wolfs, A., Architekt.

4. Stadtausschntz.
Vorsitzender:

Beigcordn. Vorgmann, vr . Hcst
als gesetzliche Vertreter dcS
Oberbürgermeisters. Beisitzer:
Stadtrütc Castcudyck, Kraft, Vu-
randt und Kimmel.

5. Ausschüsse.
Deputationen, Kommissionen.

A. Verwaltungs -Deputationen.
1) Akzise - Deputation.

Vorsitzender: Stadtrat Kraft.
Stellvertreter : Stadtrat Meier.
Mitglieder : Slkzisebirektor Kichl
sowie die Stadtverordneten
Dr. Alberti, Bauer , Schroeder,
Neucndorsf und Zorn.

2) Armcn - Dcputation.
Borsitzcnder: Beigcordn. Borg-
maun. Stellvertreter : Stadtrat

Kraft. Mitglieder: die Stadt¬
verordn. Ochs, Eul, Procbsting
und Pusch.
Außerdem die jeweiligen Ve-
zirkSvorstehcr.

3) Bäder - Deputation.
Vorsitzender: Beigeordneter
Vorgmann. Stclloertr.: Stadt¬
rat Kraft, Stadtrat Kalk¬
brenner. v. Ebmcycr, Kur¬
direktor, vr . Weintraud, ärzt¬
licher Direktor der inneren Ab¬
teilung des städtischen Kranken¬
hauses, Stadtverordnete: vr.
Fresenius, vr . Fricdlacnder,
Dr. Procbsting, Schweisguth,
Bcrlit , Mag.-Baurat , Grün,
Mag.-Baurat , für alle von
ihnen bearbeiteten Sachen mit
beratender Stimme zuzuziehen,
Schäfer, Badeinspektor.

4) Hochbau - Deputation.
Vorsitzender: Hees, Skadtältc-
ster.
Stadtverordnete: Hartmann,
Hildner, Reichwein, Bcrlit,
Mag-Baurat für alle von ihm
bearbeiteten Maschinenbau-
fachen, Grün , Magistrats-Bau¬
rat, für alle von ihm bearbei¬
teten Hochbausachen.

ö) Tiefbau - Deputation.
Vorsitzender: Klett, Stadtrat.
Stellvertreter : Kimmel, Stadt¬
rat. Stadtverordnete: Dcmmer,
Fink, Lohse, Schwank. Dr .-Jng.
Cchcuermaun, Mag-Baurat , für
alle von ihm bearbeiteten Stra-
tzenbausachen. Hcsscmcr, K-,
für die Tauer des Krieges.

8) Feuerwehr - Deputat.
Vorsitzender: Stadtrat Klctt.
Stellvertreter : Stadtültcstcr
Hees. Mitglieder: Branddirekt.
Stahl , Stadtverordnete: Kalt¬
wasser u. Fink.

7) Finanz - Deputation.
Vorsitzender: Oberbürgermeister
Glässing. 1. Stellvertreter:
Bürgermeister Travers 2. Stell¬
vertreter : Stadtrat Schulte.
Mitglieder: Stadträte Burandt
und Kalkbrcnner. Stadtverord¬
nete: Variier, vr . Dreycr,
Haeffncr, v. Ulrici, Pu*'
rucker, H.

z) Friedhofs - «. Park'
Deputation.

Vorsitzender: Bcigcordu. Petri-
Stellvertreter : Stadtrat Krast-
Mitglieder: Stadtrat Burauo«
Kurdirektor v. Ebmeyer, illiull-'
Baurat Dr .-Jng . Scheuen»«»"'
Gartciidirektor Bcrthold,
Stadtverordneten Becker,
Elze, Hildner, vr . ProebstinS-
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S) Fluchtlinien ° Dcpu -

t a t i o il.
Vorsitzender: Oberbürgermeister
Glässing, (Ständiger Vertreter
Oberbürgermeister vr . v.  Jbell ).
Stellvertreter : Beigeordneter
Petri . Mitglieder : Stadtrütc
Stadtältcster Hees, Klctt und
Kalkbrenner. Stadtverordnete
Haeffner, Hildncr. Neichwein,
Schwank, Lol,sc, F.
Ziizuziehen der Vcrmessungs-
inspektor und die Vorstände der
Bauümtcr.

10) G r u n ö stü cks - D e p u t a-
t t o n.

Vorsitzender: Bürgermeister
Travers . Stellvertreter : Stadt¬
rat Kimmcl. Mitglieder : Stadt¬
räte Castcnöyck, Kraft, Meier,
die Stadtverordneten Becker,
<£., Elze, Hansohn, Walther, L.,
und Fcldgcrichtsschöffe(fehlt z.

11) H Yp o t h e ke n g c s chä sts-
Deputation.

Vorsitzender: Oberbürgermeister
Glässing. Stellvertreter : Bür¬
germeister Travers . Mitglie¬
der: Stadträtc Klett und Kraft,
Rentner Gottwald, F., die
Stadtverordneten Hartmann,
Hacffner, Pusch, Neichwein.

Ist) Krankenhaus - Depn-
i a t i o n.

Vorsitzender: Bürgermeister
Travers . Stellvertreter : Klctt,
Stadtrat . Mitglieder: Eastcn-
byck, Staötrat , von Oidtman,
Stadtältcster, Prof . vr . Lan-
öow, ärztlicher Direktor der
äußeren Abteilung des städti¬
schen Krankenhauses, Prof . vr.
Wcintraud, ärztlicher Direktor
stcr inneren Abteilung des
städtischen Krankenhauses, Prof.
Dr. Hcrxheimcr, Vorsteher des
PEiologisthcn Instituts , die
Stadtverordneten vr . Degen-
stardt, Krücke, Gerhardt, vr.
Procbsting, vr . Fricdlacnder,
SchivciSguth, H.
Kur - Deputation,

^arsitzenüer: Bürgermeister
Travers. Stellvertreter : Kalk-
strenner, Stadtrat . Mitglieder:

' o dtrat Arntz, Burundi und
«Urdtrcktor v. Ebmeyer sowie
me Stadtverordneten v. Drei-
stug, vr . Dyckerhoff, vr . Fried-
lacnder, Heß, Haeffner, Ncuen-
m̂tfs, Schweisgnth. Sichert,

I dchuricht, Musikdirektor, für
musikalischen Angelegen¬

heiten.
^ ^ ethh aus - Deputa-

>i  o n.
^msttzender: Stadtrat Kimmel.
Stadtverordnete: Becker, E„
«althcr, L., Demmer.

IS>M u s c u m s - D c p u t a -
t i o n.

Vorsitzender: Oberbürgermeister
Glässing. Gcfchäftsführender
Vorsitzender: Oberbürgermeister
a. D. vr . v. Jbell . Stellver¬
treter : Stadtrat Arntz. Mitglie¬
der : Stadtrat Klett und Bu¬
rundi, Stadtverordnete vr
Bergmann , Elze> vr . Dreycv
vr . Proebsting. Außerdem die
Vorsteher der vier Museuins-
sammluugcn: Prof . vr . Liese-
gang, Prof . vr . Fresenius,
Prof . vr . Ritterling , Justizrat
vr . Nomciß, mit Stimmrecht
für die von ihnen vertretenen
einzelnen Vcrwaltungszwcige.

lSIOekonomic - Deputa-
t I on.

Vorsitzender: Siadtrat Kimmel.
Mitglieder : Stadtrat Kraft,
Landwirt , Schweisgnth, I ., „nd
Faust sun., R ., Landwirt.

l<) Schlacht Hof - Deputa-
t i o n.

Vorsitzender: Statdältcstcr HceS.
Stellvertreter : Stadtrat Kraft.
Mitglieder : Schlachthofdtrektor
Thon, die Stadtverordneten
Bauer , K., Hcffemcr, K., Mül¬
ler , Ph., Schrocder, A., Zorn,
E., sowie der Metzgermcistcr L.
Kiesel und der Viehhändler P.
Schmidt.

l«) S ozi a lp o l i ti sche De¬
putation.

Vorsitzender: Beigeordneter vr.
Heß. Stellvertreter : Stadtrat
Schulte, Stadtrat Klett. Mit¬
glieder: Stadtrat Meter, Staüt-
vcrordnetcnvorstchcr vr . Al-
bcrti , die Stadtverordneten
Fink , Gerhardt , KILrner und
Direktor vr . Nahlson.

l») VcrkehrL - Dcputa-
t i o n.

Vorsitzender: Beigeordneter Pe¬
tri . Stellvertreter : Staötrat
Klctt. Mitglieder: Stadtrat
Kalkbrenncr, Magistrats-Bau¬
rat Berlit, für die Straßen-
bahnfachcn Mag.-Baurat Dr.-
Jng . Scheucrmann, die Stadt¬
verordneten Elze, W., Hart¬
mann, v. Eck, Lohsc und Heß.

2b) W a s s c r- u. L i cht werks-
Deputation.

Vorsitzende: Stadlrat Arntz.
Staötrat Burandt . Stellvertre¬
ter : Staötrat Kimmcl. Mitglie¬
der : Stadtrat Philippj, sie
Stadtverordneten Barner,
Glaeser, vr . Fresenius, Han¬
sohn, Hesscmcr. Spiescr, Ober-
ingcnicur für alle von ihm be¬
arbeiteten Wasserwcrksachcn.
Beines, Dipl.-Jng . für alle von
ihm bearbeiteten Elektrizltäts-
werksachen. Urfey, Obcrtnge-
nicur für alle von ihm bearbei¬
teten Gaswcrkssachen.
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L. Schnldcpntatione» und

-Vorstände.
1) Kuratorium der städt.

höheren Schulen.
Vorsitzender: Oberbürgermeister
Glässing. Mitglieder: Stadträte
Burandt , Eastendyck und Hees,
Stadtvcrorduetcnvorstchcr vr.
Alberti, die Stadtverordneten
vr . Drcycr und vr . Bergmann,
Prof . Schlitt, vr . Höfcr und
Prof . Anacker.

2) S chu l - D c p It t a t i o n.
Vorsitzender: Oberbürgermeister
Glässing. Mitglieder: Stadt-
ältester Hees, Stadtrat Bu¬
randt , die Stadtverordneten
vr . Dyckerhoff, Jnstizrat v. Eck,
Klärncr , vr . Müller, Stadt¬
schulrat Tr .-Ing . Müller, M.
I ., Dekan Bickel, Stellver¬
treter : Pfarrer Vecsenmcycr,
Stadtpfarrcr Ernbcr , Geistlicher
Rat , Stellvertreter : Pfarrer vr.
Hilsrich, vr . F . W. Geißler I.'
Schularzt, Rektor Kolb, Lehrer
A. Stein , Lehrerin Marie
Schmitz, Pfarrer Krimmcl, Nab-
viner vr . Kober.

3) Vor st and der gewerb¬
lichen Fortbildungs¬
schule.

Vorsitzender: fehlt z. Zt . Stell¬
vertreter : Staötrat Meier.
Mitglieder: Staöwcrorönetcr
Kaltioasser, Stadtschulrat vr.
Müller , Gcwcrbcschuldirektor
Bcntingcr , Architekt Ehr.
Dülmc, Schlossermeister K.
Gath, Schnhmachcrmeistcr E.
Rumpf, Dekorationsmaler Ed.
Schmidt, Geh. Rcg.-Rat Rausch.

4) Vorstand der kauf¬
männischen Fortbil¬
dungsschulen.

Vorsitzender: fehlt z. Zt . Stell.
Vertreter: Stadtrat Meier.
Mitglieder: Stadtschulrat vr.
Müller, Stadtverordneter Glück¬
lich, Geheimer Regicrungs-
Rat Rausch, Kaufmann C.
Mcrp, Konsul Eng. Gradenwitz,
Kaufmann R . Hoffmann, Kauf-
mann I . Staadt , DirektorWewer.
Ziizuziehen mit beratender
Stimme : Buchhalter A Horz,
Verkäuferin E. Klucke, Pro-
kurist K. Steffens.

C. Kommissionen des Magistrats.
I) Kon , mis 'sion für die

Frage der Bauland-
crschließung:

Vorsitzender: Oberbürger¬
meister Glässing. Stelloertr .:
Bürgermeister Travers . Ober-
bürgcrmctstcr a. D. vr . von
Jbell . Beigeordneter: Petri.
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Stadträtc : Kalkbrenner, Klett,
Kimmcl, Kraft, Meier. Stadt¬
verordnete: von Eck, Hartmann,
Kaltwasscr, Friedrich, Schwank.

2) Kommissar sür die
Innungen:

Vorsitzender: Stadtrat Meier.
1. Stellvertreter: Stadtältestcr
Hees. 2. Stellvertreter : Stadt¬
rat Philipp!. 3. Stellvertreter:
vr . Rahlson.

3) Kommission für das
Kehrichtwesen.

Vorsitzender: Beigeordneter
Petri . Stellvertreter : Stadt-
ältester HceS. Mitglieder:
Stadrätc Kalkbrcnner, Kimmcl,
Kraft , Meier.
Zuzuziehen mit beratender
Stimme : Stadtvcrordn . Han-
sohn und Ochs, Mag.-Baurat
Berlit und Dr .-Jng . Scheuer¬
mann.

4) Kommissar für Kran¬
ken -, Jnvalidttäts-
und Altersversiche¬
rung,  sowie Unfall¬
versicherung  der Stadt
Wiesbaden sür die Arbeiter
des Stadtbauamies:

vr . Rahlson, Direktor des sta¬
tistischen Amts.

3) Kommission sür das
Marktwesen:

Vorsitzender: Stadtrat Kraft.
Stellvertr .: Stadtältcster Hees.
Mitglieder: Akzise-Direktor
Kichl, vr . Rahlson, Direktor
des statistischenAmtes, Müh-
len-Besitzcr Karl Finger , Er¬
satzmann für Letzteren Kauf¬
mann Leopold Marx, als Ver¬
treter der Handelskammer,
Landwirt Reinhard Faust sun.
als Vertreter der Landwirt-
schastskammcr. Ersatzmann für
Letzteren: Stadtrat u. Feldgc-
richtsschösfeW. Kimmcl.

8) Kommtsston sür Per¬
son  a l s a chc n.

Vorsitzender: Viirgcrmstr. Tra¬
vers . Stellvertreter : Stadtrat
Klett. Mitglieder: Stadträtc
Burandt und Hees.

7) Kommission  f . Schul-
g e l d c r I a b :

Vorsitzender: Stadtrat Kraft,
Stellvertreter: Stadtrat Kim¬
mcl. Mitglieder: Stadtrat Ca-
stendyck, Schuldirektor Prof.
Schlitt, Schuldirektor vr . Hö-
scr, Schuldirektor Professor
Auacker, Stadtschulrat vr . Mül¬
ler.

8) Kommission füi Dta-
t t stt k :

Vorsitzende: Stadtrat Schulte,
Stadträtc Krast und Meier,
vr . Rahlson, Direktor des sta-
tistischcn Amts.
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Zuzuzichen die Vertreter der
betreffenden Verwaltungen.

9) Kommissionen für
das Steuerwesen:

A. Steuer - Ausschüsse:
a) Für die Veranlagung der Ge¬

meinde-Einkommensteuer: Vor¬
sitzender: Beigeordneter vr.
Heß, Stadtverordnete : Bauer,
K., Ochs, I ., Müller, Max I .,
Eul , sowie MiihlcnbcsitzerFin¬
ger, K., Hotelbesitzer Walther,
L., Hilbcbrandt, Gust., Maler,
Tigler, H., Rentner.

b) sür die Gemeinde-Grund¬
steuer: Vors.: Beigeordneter
vr . Heß, Mitgl.: Stadtr . Kim¬
me!, Meier , Stadtverordnete
Zorn, E., Ochs, sowie S.
Hossmann, Privat ., und H.Kim¬
me!, Rentner . Als Vertreter
sür die dem Magistrat ungehö¬
rigen Mitglieder des Aus¬
schusses in Verhinderungssällen
ist bestimmt: Stabtrat Krast.

c)' sür die Konzessionssteucr:
Vorsitz.: Beigeordneter vr.
Heb, Stadtrat Klett und Krast.

d) für die Umsatzsteueru. Reichs¬
zuwachssteuer: Vorsitz. : Beige¬
ordneter vr . Hetz. Stellvertr .:
Beigeordneter Borgmann . Mit¬
glieder: Stadträte Kimme! und
Kraft.

ü. Steuer - Kommissio¬
nen:

а. Für die Hundesteuer: Vorsitz.:
Beigeordneter vr . Hetz, Stadt¬
rätc Klett und Meier.

d. Für Steuererlasse: Vorsitz.:
Beigeordneter vr . Hetz. Mitgl.:
Stadträte Krast und Meier,

c. Für Grundsteuer-Reklamatio¬
nen: Vors.: Beigeordneter vr.
Heß, Stadträtc Arntz und Klett,
Vcigeordn. Borgmann . Stcll-
vcrtr. Vors. Stadtältestcr HceS,
Stellvertr . für Stadtrat Arntz
und Klett in Vchindcrungs-
sällcn.

б. Für Veranlagung der Kanal-
bcnutzungsgcbühr: Vors.: Bei-
geordn. vr . Hetz. Mitgl .: Stadt¬
rätc Klett und Krast und Stadt¬
rat Meier als Stellvertr . in
Verhinderungsfällen.

10, Kommission für
Strahenbencnnuug.

Vorsitz.: Stabtrat Klett, Stadt¬
rat Kalkbrcnner, und Mag.-
Baurat Dr .-Jng . Schcucrmann.

v . Ständige Ausschüsie der Stadt»
»erordneten-Bcrsammlnng.

1) Bau - Ausschutz:
Vorsitz.: v. Eck, Stadtverord¬
neter, Stellvertreter : .Stadtncr-
ordncter Schwank. Stadtver¬
ordnete: Hildncr, Fink, Tem-
mer, Hansohn, Lohsc, Kaltwas-
ser und von Ulrici, Reichwein,
H.

2, Finanz - Ausschuß:
Vorsitz.: Stadtverordneter vr.
Dreyer . Stellvertreter : Haesf-
ner . Mitglieder: Stadtverord¬
nete: Müller, I . Max, Ochs,
vr .Dyckcrhofs,Glacser, Schweiß-
guth, Reichwein und Wolsf.

3, Organisations - Aus-
sch utz :

Vorsitz.: Stadtverordneter vr.
Fresenius . Stellvertr .: Stadt»
vcrordncter Klärner, Stadtver¬
ordnete: Glücklich, Müller Max
I ., Gerhardt, Krücke u. Wolfs.
Dazu als Rechtsausschuß: Sie»
bert, Justizrat und von Eck,
Justizrat.

4) R e chn u n g s -P rüsungs-
Ausschutz:

Vorsitz.: Stadtverorbn . Heß,
Stellvertr .: Prof . H. Bauer,
Stadtverordn .: Barner , Eul,
Krücke, Müller, Philipp und
Pusch.

8) W ah I - Aus  s chu tz:
Vorsitz.: Stadtverorbn .-Vorst.
Justizrat vr . Alberti, Stell-
vcrtr .: Stadtverordneter Justiz¬
rat Siebert , Stadtverordnete:
Dcgenhardt, Fink, Gerhardt u.
Purrucker, vr . Fresenius, Hart¬
mann.
E. Gemischte Kommissionen.

1) Gesundheits - Kom¬
mission:

Borsitz.: Stadtrat Castenbyck.
Stellvertr .: Beigeordneter Petri,
Mitglieder : Stadtschulrat Dr .-
Jng . Müller, Sanitätsrat vr.
Stricker, vr . Geißler, F. W. 1.
Schularzt, vr . Funcke, 1. Schul¬
zahnarzt, Fresenius, Stadtv .,
vr .Fricdlacndcr,Stadtvcrordn .,
vr . Proebsting, Reichwcin,
Stadtvcrordn.
Den Verhandlungen wohnt bei:
der Kgl. Kreisarzt und dessen
Stellvertreter, der Kreisticr-
arzt, ein Sanitätsossizicr des
Garnisonkommandos, sowie
zwei Mitglieder des Vereins
der Acrztc Wiesbadens.

2) Kommission für de»
Krankenhaus - Er¬
weiterungsbau.

Vorsitz.: Bürgermstr. Travers.
Stellvertr .: Stadtrat Casten-
dyck. Mitgl.: Arntz, Stadtrat,
Stadtverordnete Fink , Kalt¬
wasser, Rcichwei», Prof, v »-
Landow und Prof. vr . Wei«'
traud, Grün, Mag.-Baurat u.
Berlit , Mag.-Baurat für die
von ihnen bearbeiteten Sachen-

F. Kasten-Revisoren.
Für die Kasse der Wasser uni

Ltchtwcrke: . 3
Stadtrat Kimmei, Smbtveror»-
ncter Barner.

Für die Krankenhauskaffe:
Stadtrat Philipp! und Sta«»'
verordn. Müller Ph.

Kommunalbehörden usw-



Kommmmlbel,Lri>en »sw.
Für die Kurkasse:

Staötrat Philipp! und Stadt¬
verordn. Simon Heß.

Für die Leihhauskasse:
Stadtrat Kraft, Stadtverord¬
neter K. Bauer.

Für die Schlachthofkasse:
Stadirat Kraft und Stadtver¬
ordneter Eul.

Für die Stadthauptkasse und
Sten erlasse:

Die Stadträte Vurandt , Kraft
und Stadtverordneter Pusch.

6. Stadt -Archiv.
Rathaus , Zimmer Nr. 62.

Direktor:
s-hlt z. Z.

Stellvertreter:
Archivar Ltistner, L.

7. Statistisches Amt.
Marktstr. 1/3 Erdg.

Direktor:
Nahlson, H., Dr.

Büro:
Hilfskräfte:

F. Reeg, I . Stutzer, E. Seibel.
3. Magistratsbüro uud Botcn-

amt.
Obcrsckrctäre:

Berger, L., Bierbrauer , Th.,
Kaussmann, I ., Kans, G.,
Macntcl, O„ Wcyel, O.

Sekretäre:
Bicbinger, C., Heuser,
Krumpholz, I ., Stenzcl, R.,
Stoll , E., Jckel , St.', Grünthater,
H., Stock, I ., Körner, M.,
Krug, I ., Schmidt, K., Emde,
L., Schünhütte, G., Koch.

B !i r o a s s i st c n t e n:
Buhrke, E., Lehr, W., Prinz , E.,
Wurm, Fr ., Pocher, H., Hofer,
K., Bcsier, K., Vogler, W.,
Kaussmann, 8!., Ebcrharüt, (2.,
Müller, Gg., Lippclt, E„ Zim¬
merling, St.', Schmidt, A., FricS,
A., Vecht, Th., Stähler , W.

^ ü r o g c h i l f c u :
. Bernhardt, Hch., Llcutcr, A.,
. Frcihen, W., Aust, I ., Fritz, W.,

Brafching, W., Körner, W.,
Kauter, I ., Stubenranch, A.,
Lenz, H., Reiber, A.

Supern»  m c r a r c :
Metzler, H., Metzler, G., Schnei¬
der, A., Bougarts , A., Losaüer,

.K., Kirchcr, H., Theurer , St.,
Franz, H„ Grünthaler , F .,
Wickel, Fr ., Siclcr , E., Höhn,
Fr ., Meyer, H., Rübsamcu, E.,
Krämer, W., Berger, W., Hüb-
ücr, H., Kühnle, W.

" e chn u n g s - 81e v i s t o n S -
. , b ü r o:
,®_{> cr - 8icvisor:

"vve . ;,u :-
■ H istent,en  :

-remmc, F ., Fürsch, I.
^ " tcnmeistcr:

Steigcrwald, A.
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Stadtdicner:
Flcckcnstcin, I ., Pflug, Trolle, 3.

«onderverlvaltungen.
1. Akzise-Verwaltung.

<Der Gcschäftskreis derselben um-
satzt die Akzise, die Lustbarkcits-
stcuer, die städt. vsfentl. Gütcr-
nicdcrlagc, die städt. öfsentl.
Lastwagen, die Marktangclcgen-
hcitcn einschl. Marktkellcr, die
Verpachtungusw. öfsentl. Stra¬
ßen und Plätze einschl. Wald-
festplätzc, die Erteilung von
Ursprungszeugnissen, die Wa¬
renstatistik, die Feststellung der
Lebensmittel- und Marktpreise
u. a. m.)

Verwalt ungSleiter  u.
Dezernent:

Akzise-Direktor Kichl, besten
GeschäftszimmerMarktstraße 1,
Zimmer 18. Vertreter während
der Kricgsdancr: Stadtrat
Kraft.

I. Haupt - Verwaltung.
Zcntralbüro und Kasscnbuchhal-

tcrci:
Büroastistent Hchncr. (Wäh-
rcnd der KricgSdaucr: Akzifc-
cinnchmcr Schloßcrj. Büro-
gchilfe Stroh.

Registratur:
Registrator Bücher.

V u chh a l t c r c i und A b -
rcchnungsbüro:

Auskunft über Freilager , Kon¬
ten und Buchkontrollc. Ent¬
gegennahme von Anträgen aus
Akziserückvcrgiitung, von Ein¬
sprüchen und Anträgen auf
Lustbarkcitsstcucrabfindnngcn.

Bürovorsteher:
Schauß und Akziseausscher
Hofer.
Geschäftszeit von 8 Uhr vor¬
mittags bis 1 Uhr nachmittags
und von 3—6 llhr nachmittags. .
II. Akzise - Abferti¬

gung  s ste l l e n.
1. Akziscabfcrtlgungsstelle

Ncugassc 8.
Abfertigung aller ans dem
Landwege eingehenden akzise-
pftichtigcn Gegenstände. Ab¬
fertigung dcrienigcu akzisc-
pslichtigcn Ausfuhrgüter, welche
auf dem Landwege zur Ausfuhr
gelangen sollen. Anmeldestelle
für steuerpflichtige Lustbarkei¬
ten, sowie für die öffentliche
Güterniedcrlage. Auszahlung
der Akziscrückvcrgütung für aus
dem Stadtbcring ausgefllhrtc
akzisepslichtigc Waren. Ver¬
ausgabung des Armenbrotcs.

Geschäftszeit:
a) an Werktagen in den Monaten

April bis einschl. September
von 6 Uhr vorm, bis 9 Uhr
abends, in den Monaten Ok-

Komntunalbehörden usw.
tobcr bis einschl. März von
7 Uhr vorm, bis 9 Uhr abends,

b) au Sonn - und gesetzlichen
Feiertagen Anfang wie unter
a), Schluß mittags 12 Uhr.

2. Akziscabsertigungs-Stelle im
Slückgüterbahnhos „Wiesbaden-

Süd ".
Abfertigung der mit der Eisen¬
bahn im Eil- und Stückgut-
Bahnhofe eingehenden akzise¬
pflichtigenGegenstände. Abser-
tigung derjenigen akziscpslichti-
gcn Ausfuhrgüter, welche vom
Güterbahnhose „Wiesbaden
Süd " aus versandt werden
sollen.

3. Akziseabfertigungs-Stelle im
Bahnhof „Wiesbaden-West",

Totzcnhcimer Straße.
Abfertigung der mit der Eisen¬
bahn im Bahuhofe „Wiesbaden
West" eingehenden akziscpslich-
tigcn Gegenstände. Abfertigung
derjenigen akziscpflichtigcn Aus¬
fuhrgüter, welche vom Glltcr-
bahnhofe „Wiesbaden-West" aus
versandt werden sollen.

G c s chä s t s z c i t: zu 2 und 3
von Beginn bis zur Beendigung
der bahnscitigcn GütcrauSgabc.
III. Sonstige Amts-

ste l l e n.
1. M a r k t g e l d-H c b c st c I l e

auf dem Marktplatz hinter dem
Rathausc. Erhebung dcS Markt-
standgcldcs für den Viktualien¬
markt dort, in der Querstraße
U„ d Verrechnung des Stand¬
geldes sür den Fruchtmarkt in
der SchwalbacherStraße . Er¬
hebung der Marktkcllerpacht, der
Gebühren für Benutzung der
Lastaufzügc im Marktkellcr und
der Einstcllgcbühren, Erhebung
der Pacht für Stände ans städt.
Straßen und Plätzen.

M a r kt m e i st er : Akziseausscher
Schneider.

Bediensteter:  Marktkellcr-
ausschcr Frey.

Geschäftszeit:  ton 7 Uhr
vorm, bis 2 Uhr nachm.

2. Städtische  L a stw a g e
in der Schwalbacher Straße.
Ausführung amtlicher Verwie¬
gungen. Kommissarische Erhe¬
bung des Marktstandgclics für
den Fruchtmarkt in der Schwal»
barhcr Straße und Ablieferung
desselben au den Marktmcistcr.

G c s chNf t Sstu n d c n : April
bis ciuschlteßlich September von
6 Uhr vorm., Oktober bis ein-
schließlich März von 7 Uhr
vorm, bis 7 Uhr nachm.

Wiegemeister: ein Akziscaufseher.
IV. 3i c v t s i o n s -, A b f c r t t -
gungs - und Aufsichts»

beamte.
A kz i sc c i n n c h m e r : Mei-

rcis , Schlosser, Bierbaum, Wol»
sram, Aust.



—so—KommittialLehördcn«sw._
A f j t T eaufschcr : Nieder,

mcyer, Koch, Franzmann, Schä¬
fer, Petersvhn, Höfcr, Michae¬
lis, Hasche, Meyer.

L. Armcnverwaltnng.
Büro : im städt. Vcrwaltungs-

gebäude, Marktstr. 1.
A. Büro.

Borg« an», H., Beigeordneter,
Dezernent der Slrmcnvcrwal-
tung. Kanffmann, I ., Magi¬
strats-Obersekretär, Bürovor¬
steher, General- und Beruss-
»ormund, Zimmer 19. Magi-
stratS-Sckretär Biebinger, K.,
Emde, 8., Stock, H., Stoll , E.
Magistrats - Büroassistcntcn:
Brückmann, G., Pochcr, H.,
Vogler, W. Hilssarbeiter: Aust,
I ., Freiheit, W., Fritz, W.,
Heustcr,F„ Reuter,A„ Schmidt,
K. Helferin des General- und
Bcrussvormundes: Frl . E. Ha¬
semann. Hilssbote: Acker, H.

B. Armen bezirke.
Die Rrmcnpslcgcr siche Seite

23—2».
Anspruch auf unentgeltliche Be¬

handlung von seiten der Stadt-
ürzte haben nur diejenigen Per¬
sonen, die steuerfrei sind oder
ivcnigcr als g Mark Einkommcn-
stcuer entrichten und nur von
seiten desjenigen StabtarzteS, in
dessen Bezirk sie wohnen. Be¬
stellungen müssen in bei Regel
vor 8 Uhr morgens gemacht
werden.

I. B e zi r k.
Vorsteher: Zingel, K., Rentner,

Jahnstr . 6.
Stellvertreter: Höppli, Ehr.,

Wörths« . 4.
Stadtarzt : Walther, St., vr . med.,

Kaiser Friedrich Ring l . Sprech¬
stunden: 8—8 und 3—1 Uhr.
Vertreter sür die Dauer des
Krieges: Sastmann, vr . med.,
Sedanplatz I.

il. B c zi r k.
Vorsteher: Hammclmann,H., Mo-

ritzstr. 27, wird auf die Dauer
des Krieges von Lehrer Henrich,
Th., Erbacher Str . 6, vertreten.

Stellvertreter: Wink, F., Totz-
heimer Str . 18, wird auf die
Dauer des Krieges von Rentner
Autor , K., Kaiser Friedrich
Ring 54, vertreten.

Stadtarzt : Walther, ST., vr . weck.,
Kaiser Friedrich Ringt . Sprech¬
stunden: 8—9 und 3—1 Uhr.
Vertreter sür die Dauer des
Krieges: Eastman», vr . weck.,
Sedanplatz 1.

lla.  Bezirk.
Vorsteher: Uhrig, St., Privatier,

Albrcchtstr. 3t.

Stellvertreter : Lcmp, O., Kausm.,
Luxemburgs« . 9, wird auf die
Dauer des Krieges von Justiz¬
rat Guttmann, Oranicnstr . 15,
vertreten.

Stadtarzt : Walther, K„ vr . vaetl.,
Kaiser Friedrich Ring 1. Sprech¬
stunden: 8—9 und 3—4 Uhr.
Vertreter für die Dauer beS
Krieges: Sastmann, vr . rueä.,
Scdanplatz 1.

III.  Bezirk.
Vorsteher: Christmann, St-, Kauf¬

mann, Bertramstr . 25.
Stellvertreter : Philipp !, K., Hcll-

mundstr. 37.
Stabtarzt: Schöneseiffen, O ., vr.

med., Rheinstr. 59. Sprech¬
stunden: 8—9 und 3—1 Uhr.
Vertreter für die Dauer deS
Krieges: Althauste, vr . med.,
Emscr Str . 13.

IV. Bezirk.
Vorsteher: Kadesch, R ., Rentner,

Oucrfeldstr. 3.
Stellvertreter: Rapp, K., Priva¬

tier, Goebcnstr. 9.
Stadtarzt: Schöneseiffen, O ., vr.

med., Rheinstr. 5g. Sprech¬
stunden: 8—8 und 3—4 Uhr.
Vertreter für die Dauer des
Krieges: Althauste, vr . med.,
Emser Str . 13.

v . Bezirk.
Vorsteher: Hartmann , F., Lehrer,

Dreiweidenstr. 7, wird auf die
Dauer des Krieges von Elektro¬
techniker Jcckcl, A., Zicten-
ring 1, vertreten.

Stellvertreter: Hirsch, W„ Bleich¬
straste 17, wird auf die Dauer
des Krieges von Eisenhändler
Diehl, H., Bleichsti. 8, ver¬
treten.

Stadtarzt: Schöneseiffen, O ., vr.
med., Rheinstr. 59. Sprech¬
stunden: 8—9 und 3—4 Uhr.
Vertreter für die Dauer des
Krieges: Althauste, vr . med.,
Emser Str . 13.

vi . Bezirk.
Vorsteher: Flvstner, F., Kausm.,

Wcllritzstr. 8.
Stellvertreter: Beudt, A., Lehrer,

Westendstr. 44.
Stadtarzt: Geistlcr, F. 33., vr

med., Schtvalbachcr Str . 52.
Sprechstunden: 8—9 und 3—4
Uhr. Vertreter für die Dauer
des Krieges: Althauste, vr.
med., Einser Str . 13.

VII.  Bezirk.
Vorsteher: Burk, A., Architekt,

Weistcnburgstr. 12, wird aus die
Dauer des Krieges von Lehrer
a. D. Kuphaldt, H., Gustav
Adolf Str . 16, vertreten .'

Stellvertreter : Kneiscl, E ., Archi¬
tekt, Platter Str . 12, wird aus
die Dauer des Krieges von
Kaufmann Lückemcycr, K., Phi-
lippsbergstr. 1, vertreten,

Komnmiinlbehörden mw.
Stadtarzt : Geistler, F . W., vr.

med., Schwalbacher Str . 52.
Sprechstunden: 8—9 und 3—4
Uhr. Vertreter für die Dauer
des Krieges: Sastmann, vr.
med., Scdanplatz 1.

vm. Bezirk.
Vorsteher: Stritter , G., Kauf« .,

Kirchgasse 74.
Stellvertreter : Wasscm, H., Be-

tricbSbcamtcr a. D ., Wcilstr. 5.
Ttadtarzt : Bickel, O ., vr . med.,

Adolfstr. 8. Sprechstunden:
8—9 und 3—4. Vertreter für die
Dauer des Krieges: Kornblum,
vr . med., TaunuSstr. 33/35.

IX. Bezirk.
Vorsteher: Moeckcl, Ed., Kausm.,

Ouerfeldstr. 5. Gcschästslokal:
Langgasse 24, wird auf die
Dauer des Krieges von Rentner
Reichard, H., Müllcrstr. 4, ver¬
treten.

Stellvertreter : Mahr, F., Kaufm.,
Taunusstr . 38, wird aus die
Dauer des Krieges von Rent¬
ner Reichard, H., Müllerstr. 4,
vertreten.

Stadtarzt : Bickel, O ., vr . med.,
Adolfstr. 9. Sprechstunden:
8—9 und 3—1 Uhr. Vertreter
für die Dauer des Krieges:
Kornblum, vr . med., Taunns-
straßc 33/35.

X. Bezirk.
Vorsteher: Rumpf, E., Schuh-

machcrmcistcr, Saalgasse 18.
Stellvertreter : Bernhard , I .,

Spcnglcrmstr ., Hirschgrabcn 6.
Ttadtarzt : Bickel, O ., vr . med.,

Adolfstr. 9. Sprechstunden: 8—9
und 3—4 Uhr. Vertreter sür die
Tauer des Krieges: Kornblum,
vr . med., Taunusstr . 33/35.

XI. Bezirk.
Vorsteher: Walther, L., Hotclbes.,

Langgassc 42, wird auf die
Dauer des Krieges von Hotelier
Hahn, G., Kl. Burgstr. 6, ver¬
treten.

Stellvertreter : Klein, P ., Rent¬
ner , Uhlandstr. 12.

Stadtarzt : Weyrauch, W„ vr.
med., Emser Str . 24. Sprech¬
stunden: 8—9 und 3—4 Uhr.
Vertreter für die Dauer des
Krieges: Dclius , vr . med.»
BiSmarckring41.

XII. Bezirk.
Vorsteher: Reitz, W., Kaufmann,

Markts« . 22.
Stellvertreter : Hisgcn, H., Kauf¬

mann , Rcugasse 14.
Stadtarzt : Weyrauch, W., vr.

med., Emser Str . 24. Sprech¬
stunden: 8—9 und 3—4 Uhr-
Vertreter für die Dauer des
Krieges: Dclius , vr . med.»
BiSmarckring41.
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0. Armen - Arbeitshaus.

Mainzer Str . 148a.
Kommissar der Armendcputation:

Kraft, W„ Stabtrat , Biebricher
Straße ZS.

Hausväter: Faust , L.
AnstaltSarzt: Geißler, Schwal-

bacher Str . 52.
D. Volkskindergartcn:

Gustav Adolf Str . 18.
Kommissar der Armendcputation:

Kadesch, R., BczirkSvorsteher,
Ouerseldstr. 3.

Kindergärtnerinnen : Senkler, A„
Herders, E., Katz, E., alle in
der Anstalt wohnhaft.

Anstaltsarzt: Geißler, Schwal-
bacher Str . 52.

8. Arbeitsamt.
Ede Dotzheimer und Schwal-
bachcr Str . Tclephonruf für
Stadtgespräch: »Arbeitsamt̂ , für

auswärts 573, 574 u. 575.
Unentgeltliche  Stellen¬

vermittlung für alle Berufs¬
orten.

Sprechstunden: 8—1 und 3—6
Uhr, Sonntags von 16—1 Uhr.

Vorsitzender: K. Meier, Stadirat.
Stellvertreter: G. Hildebrandt,

Malermeister.
Rechnungs- und Kassenführer:

1 . Krocner, Rentner.
Geschäftsführer: H. Sälzcr, Ma-

gistratsafsistent.
Damen - Komitee:

Vorsitzender: K. Meier, Stadtrat,
Stcllvcrtretcrin : Frl . H. v.
Roeücr, Mitglieder : Folgende
Vertreterinnen:

8rl . H. v. Rocdcr, Frau Bürger¬
meister Heß (Wiesbadener
Fraucnverein.)

vrau Stad,ältest . Bickel, Frau
Rittmeister Ebcrt (Vaterl.
Frauenverein.)

Fräulein Rudorfs fBcrein der
Freundinnen junger Mädchen).

Frl . Feldmann (Gewerkverein
der Heimarbeiterinnen).

Fra» Bankbircktor Meyer, Frau
Blust fBcrein der Kinderhorte),

"rau Wiskott, Alexandrastraße 5.
lBereinFraucnbildung , Frauen¬
studium).

Frl. Hoehl, Frau Rechnungsrat
Fourmann fSt. Elisabeth-
Verein).

" ^ Schiffer und Frl . Dorst
. mltkatholifcher Fraucnverein .)
urau Baumstr. Schmitt, (deutsch-

kathol. Fraucnverein ).
I . Blumenthal , Frau Hey-

wann (Israelit . Frauenverein ),

"stund̂ araiin fKath. Frauen.
8r ->u von (Verein für Aus¬
ruf .).

"u I)r. Fresenius (Wiesbaden,
^ "usfraucnbund).

- - 21

Herr Justizrat vr . Albertt
(Volksbilüungsvercin).

4. Bädcrverwaltung.
A. Kaiser Friedrich Bad.

Der Gcschäftskrcis umfaßt den
Betrieb und die Verwaltung
des Kaiser Friedrich Bades mit
Inhalatorium , des Badehauses
zum Schtttzcnhof, des Ge-
lycindebadchauscs, sowie der
Bolksbäder.

Tie Gcschäftslcitnng befindet sich
im Kaiser Friedrich Bad, Lang¬
gasse 38—40.

Leiter: Badcinspektor Schäfer.
3 . Volksbranscbäder.
a. A m R 5 mcrtor.

Bademeister: A. Rumpf.
Bademeistcrin: Frau Rumpf.

d. Am S chl o ß p l a tz.
Bademeister: Fr . Hcrborn.
Bademeistcrin: Frau Herborn,
e. An der Roonstraße.

Bademeister: Kroll, Friedrich.
Bademeistcrin: Frau Kroll.
8. An der Rhein straße.

Bademeister: Kratz, M.
Bademeistcrin: Frl . Kratz, S.

5. Bauverwaltnng.
Leitung: Beigeordneter, Regie-

rungs - und Baurat Petri , C.
Büro:

Magistrats-Obersckrctär: Schroc-
ber, M.

Techn. Maglstratssckretär: Ries,
G.

Magistratssckretär: Hisscnaucr, G.
I. Hochbaudcputation:
Vorsitzender: Stadtältcster Hees.

Magistratssekretär Hisscnauer.
A. Hochbauamt

Vorstand: Magistratsbaurat , Rc-
gicrungsbaumcister a.D. Grün.

Stäbt . Baumeister: Conradi, A.
Architekten: Vaeckcr, Ph., Rink,

PH., Brcndel, B„ Engels, B.,
Lutzenberger, Bicrjahn.

Techn. Sekretär : Andreß, 8.,
Bautechniker: Schröck, SB., Ditt-

mann, I ., Roos, W„ Lotz, G.,
Dichl, Sl., Döring, H.

Viirvafsistentcn: Helmstedt, P .,
Bchrcnds, L.

Bürogehilfen: Ott, A., Fritz, M.
Supernuincrar : Metzler, G.
Gebäudeunterhaltung.
Architekt: Ellcnberger, E.
Bauassistcnt: Rcmmelt, I ., Sic-

bott, E., Moumalle, H.
Aufseher: Walter, I.

3. Maschinenbauamt.
Vorstand: Magistratsbaurat , Rc-

gicrungsbaumeistcr a. D. Ber¬
itt, B.

Ingenieur : Knicse, RegierungS-
baumeistcr a. D.
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Techniker: Hüncfcld, W., Diefen¬

bach, W., Jäger , C.
Magistratssckretär: Hübner,
Büroassistent: Granz, ai.
Vürogchilfr: Bernhardt , K.
BctriebSwcrkführcr: Weber, H.
Bademeister: Herbor», F., Rumpf,

A., Kratz, Kroll.
Obermaschinist: Hirtes.
II. T i e f b a n d e p u t a t i o n.
Vorsitzender: Stadirat Kapitän¬

leutnant a. D. Klett.
Techn. Sekretär : Nies, G.

A. Straßenbauamt,
Vorstand: Magistratsbaurat , Ne-

gicrungsbaumcister a. D . Tr .-
Jng . Scheuermann, K.

Ingenieure : Werner, A., Weber,
I ., Dipl.-Jng . Beck, O., Re-
gierungsbaumcister.

Techn. Sekretär : Pcisker, H.
Magistratssekretär: Vogel,' L.,

Harücgcn, L., Romclcit, M.,
Meyer, Sl.

Bauassistenten: Sendhoff, A.,
Hechler, L., Dröll, H., Höfling,
M., Buschan, I ., Fischer, F.

Techniker: Cron, E.
Landmesserassistcnt: Martschink.
Planvcrwalter : Hartmann, R.
Bauhofwerkmeistcr: Schäfer, I.
Büroafsistcnten: Wendt, B.»

Kopp, W.
Bürogehilfen: KauzliwiitS, P.,

Scheib, K., Abel, G., Brech-
tcr, M.

Oberbauaufscher: Hauschild, F.
Bauausseher: Meisel, I ., Schncs-

der, K„ Zengerlc.
Hilfsaufschcr: Kämpfer, Th.
Dampfwalzcnsührcr: Meyer, K.
Straßcnrcinigungsausscher : Bccht,

K.. Müller, G.
Hilfsaussehcr: Prokasky, H.,

Maas , H., Kusztelak, S.
v . Kanalbauamt:

Vorstand: Unbesetzt.
Sätdt . Baumeistcr: Vogel, K.
Ingenieur : Oppermann, A.
Diplomingenieure: Albert, W.»

Mcrtz, A., Syffcrt , A.
Magistratssckretär: Diefenbach, C.
Techn. Sekretär : Meißner. R.
Büroasststcnt: Pischkc.
Bürogehilfen: Scherer, R., Dil-

lcnbcrgcr, A.
Revistonsbcamtc: Haack, O.. Kel¬

berg, W.
Bauassistcntcn: Schaus.E , Nickel
Bautcchnikcr: Krake, I ., Her-

mannS.P., Stciling ,W., Rothe
Bauausseher: Kettel, I ., Schäfer.
Bctricbsaufsehcr: Geißler, A.
Klärmcistcr, Mcrkclbach, F.
Bctrtcbsführcr : Laux, K.
0 . Stadtvcrmessungs.amt.

B o r st a n d :
i BermesilingSinsp.: Klein, CE.
I Obcrlandmcsser: Schmidt, Her« .
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Landmesser: Lorcnzen, D., :

Doogs, K.
Laudmesserassistenien: Bcrthold, .

R-, Frenger, G., Beul , H.
Büroassistcnt: Vogt, A.
Vermessungstechniker: Fischbach

Ph., Gollek, W., Müller, C.,
Schanty, E-, Metzler, PH-,
Sauer , H., Popo, A., Berg, E.,
Pflaum , H„ Kurz, K.

Zeichner: Bartholomä, H-, Pfeif-
ser. Fr -, Sossenheimer, PH-,
Haertel, O.

Hilfszeichnei: Reuter , K., Wut¬
sche!, W.

Zögling: Steiling, H.
III. B e r k.-D ep u t a t i o n.

Vorsitzender: Beigeorön. Petri,
C.

Technischer Sekretär: Ries, G.

6. Garten - und Friedhofs -Ver¬
waltung.

Vorstand: Bertholb, I ., Stadt-
Gartendircktor.

A. Gartenuerwaltung.
Technisches Büro:

Schunk, H„ Stadt . Obergärtner
iDiplornicrter Gartenmeister),
Schwartz, F „ Gartentechnikcr,
(Diplom. Gartcnmeister).
Verwalt ungsbiiro:

Soldmann , C., Magistratsbüro-
asststent, Tahler, I ., Diätar.

Hilfsarbeiter: Rötherdt, H.,
Brandschwci, W,, Bote, Emmel,
F.

Betrieb:
Stadt . Obcrgärtncr : Weber, St.,

und Stcinringcr, H.
Stadt . Kurgärtner: Traulsen, A.
Stadt . Kulturgörtncr : Rasch, K.
Stadt . Rcoicrgärtner : Caspcr, H.,

Hohl, L., Untcrkircher, W..
Klein, A., Schrceb, A.

L. Fried hofsvcrwal»
t un g.

Südfrie dhof:
Friedhofsverwalter : Teuberi, K.
Leichcnwärtcr: Regen, O.

Nordfit edhof:
Friedhofsnerwalter : Kircher, K.
7. Sansmanns- und Gewerbe¬

gericht.
Büro: Marktstrabe 1.

Sprechstunden: täglich vormittags
von 149—1 Uhr.

Verhandlungstermine: Dienstag
und Freitag von vormittags
10 Uhr ab.

Beigeordneter Borgmann, Vor¬
sitzender.

Beigeordneter vr . Heß, 1. Stell¬
vertreter.

Bürgermeister Travers , 2. Stell¬
vertreter.

Büro : Wcycl, Magistratsobersek-
rctär . Lehr, Büroassistcnt,
Prinz , Büroassistcnt, Stubcn-
rauch, Schneider, Bürogehilfe.

Beisitzer des Kauf¬
mannsgerichts.

a> Aus dem Kreise der Kauf-
l e u t e.

1. Glücklich, H., Antiquitäten.
2. Möckcl, O ., Kolonialwaren¬

handlung.
3. Stamm, I ., Tuch- und Ma-

nusakturwarenhandlung.
4. Jstel, L., Vcrs.-Agent.
5. Triboulet, I ., Agenturen.
6. Fechner, W., Material - und

Farbwaren.
7. Kindshofen, P ., Schirmfabri¬

kant.
8. Hees fr., E„ Kvlonialwaren-

handlung.
9. Schwenck, C., Strumpfwaren.

10. Mertz, C., Delikatcssenhdlg.
11. Cassel, C., Zigarrenhandlg.
12. Tengcl, Chr., Eisenwaren¬

handlung.
13. Rauch, H„ Druckereibesitzer.
14. Stillgcr, W., Porzellanwr.
1ö. Glaser, Chr., Großhandel.
15. Marchand, M„ Seidenwr.
17. Kocks, E ., Drogerie.
18. Kilian , H ., Spirituosen.
19. Haagner, F., Spedition.
20. Staadt, H„ Buchhandlung.
21. Philippi , R„ Fabrikbesitzer.
22. Blumenthal, S ., Warenhaus.
23. Brühl, I ., Baumatcrialien-

handlung.
24. Jung , E ., Eisenwarenhandlg.
25. Erkcl, W., Wäsche- und Aus-

siattungsgeschäft.
20. SielS, I . K.
27. Böhm, C„ Glas und Por¬

zellanwaren.
28. Buchdahl, J „ Möbelhandlg.
29. Bauer, K„ Lebensmittelkon¬

sum.
30. Eul, PH., Zigarrenhandlung.

d) Aus dem Kreise der Hand-
lungsgehilfcn.

1. Haarmann, Ewald.
2. Schropp, Hermann.
3. Donecker, Adolf.
4. Rinke, Max.
ö. Heuzcroth, Paul.
«. Mühlfriedel, Karl.
7. Heincmann, Wilhelm.
8. Scheid ccker, Karl.
9. Lubjuhn, Wilhelm.

10. Nowak, Oswald.
11. Psasf, Karl.
12. Fedisch, Heinrich.
13. Stessens, Kurt.
14. Kiel, Rudolf.
15. Kirschhvfer, Ernst.
16. Kahnt, Max.

° 17. Heise, Wilhelm.
18. Ackermann, Julius.

- 19. Langner, Alfred.
20. Birck, Heinrich.

- 21. Baller , Karl.
22. Karb, Franz.

- 23. Rumpf, Georg.
:, 24. Bender, Fritz.
- 25. Ncunzcrling, Adolf.

126, Schweizer, Karl,
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27. Ernst, Karl.
28. Dietrich, August.
29. Hccrdcgen, Arno.
Beisitzer der Gewerbe¬

gerichte.
Arbeitgeber:

1. Zorn , E., Hotelbesitzer.
2. Ritter , E„ Gastwirt.
3. Mcilinger , H., Gastwirt.
4. Kohlstädt, K„ Wirt.
6. Rosmanith , L., Gastwirt.
6. Hansohn, Eduard, Schreiner-

meister.
7. Hcrrmann , Christian, Mau¬

rermeister.
8. Sander , Georg, Bäckermstr.
9. Saueressig, Heinrich, Schlos-

sermcister.
10. Fuchs, Aug., Mctzgcrmcister.
11. Krug, H„ Hotelbesitzer.
12. Lange, L., Friseur.
13. Westphahl, F ., Schuhmacher¬

meister.
Arbeitnehmer:

1. Waldeck, Gg., Kellner.
2. Gasser, Anton, Oberkellner.
3. Hisgen, A., Tapezierer.
4. Holzhäuser, Adolf, Buch¬

drucker.
5. Schrocr, 53., Schuhmacher.
6. Teuser , Ad., Glaser.
7. Grob, Arnold, Maler.
8. Ehrhardt , H., Hotelbienei.
9. Höhn, A„ Schlosser.

10. Göbner , Frz ., Schreiner.
11. Brühl , H., Maschinist.
12. Schubert, H., Schreiner.
8. Lrtsausichuh lür Gewcrbe-

sörberung.
Geschästsstelle: Gcwcrbeschulge-

bäude, Wcllritzstr. 38, Zimmer
Nr . 11. F. 6040.

9. Krankcnhausverwaltung.
SchwalbachcrStr . 62.

Büro -, und Sprechzimmer im
Hauptgebäude des städt. Kran¬
kenhauses.

Bürostunden an allen Wochen¬
tagen während der Zeit vo«
1. März bis 1. November vo»
8—1 und 3—6 Uhr und in der
Zeit vom 1. November bis
1. März von 8%—1 und 3—6%
Uhr, Sonntags von 9—11 Uhr
vormittags.

Kassenstunden an allen Wochen¬
tagen nur von 8'/, —1214 Uhr
vorm.

Die Kasse ist nachmittags 0e‘
schlosse».

Poliklinische Sprechstunde: Ein¬
gang Kastellstrabe: 12̂ —1 Uhr
an Wochentagen.

Sprechstunde für unbemittelte
Lungenkranke: Mittwoch »»»
Samstag von 11—12 Uhr.

Sprechstunde für Badegäste und
Ausgabe von Freibädern
Wochentagen von 12̂4—1 Uh*-
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Sprechstunde bei Kinder- insbe¬

sondere Säuglingskrankheitcn:
Montags, Mittwochs und Frei¬
tags von S'/i —iVi-

») Restliches Personal.
AerztlichcrDirektor der äußeren

Abteilung: Professor vr . med.
Landow.

AerztlichcrDirektor der inneren
Abteilung: Professor vr . W.
Wcintraud.

Prosektor: Prof . vr . Herxheimer.
Assistent am pathol. Institut:

Professor vr . Rcinke.
Oberärzte: vr . Göronne, vr.

Mendelsohn.
Assistenzärzte: vr . Witzel, vr.

Barbcy, vr . Naumann, vr.
Griesbach, Frl . vr . Erlanger,
vr . Nowack, vr . Schmidt, Frl.
vr . Hcinemann, Frl . vr . Gra-
bowLki.

b> Verwaltungs - Per¬
sonal.

Leitender Beamter des wirtschaft¬
lichen Betriebes der Anstalt:
Magistratsobcrsckrctär und
Krankenhausverwalter: Lesscl,
M.

Assistent des Verwalters : Bock, E.
Kassen -und  Büro - Per¬

sonal.
Kassierer: Schmidt, I . B.
Anfnahmebcamtcr: Magistrats¬

sekretär Schütz, H.
Biiroassistcnten: Heise, H., Hoff,

As. und Hankammcr, H.
Bürodiätare: BöhmkcP., THieI,F.
Kanzlist: fehlt z. Zt.
Hausmeister : Walther , SR.
Obckmaschinist: Ehrich , F.
Ferner: 1 Laboratoriumassiften-

tin, 2 Röntgenassistentinnen,
l Wirtschafterin, 2 Köchinnen,
3 Beiköchinnen, 8 Küchenmäd¬
chen, 1 Maschinist, 1 Wasch-
weister, 4 Schlosser, 2 Heizer,
3 Hilfsheizcr , 1 Kleiderwärter,
l Laboratoriumdiener, 2 Por-
iiers, I Gärtner , 1 Oberin,
89 Schwestern, 12 Wärter,
8 Wärterinnen, 2 Schenk-

' amme», 1 Leichcnwärtcr,
3 Hausdiener , 1 Apothekendic-

’ J Er, 1 Kutscher, 1 Liftjuuge,
3 Telephonistinnen, 1 Nachttele-
»honist, l Bürodicner , 1 Nacht¬
wächter, 2 Tapezierer, 1 Weitz-
ieugbcschließcr., 6 Näherinnen,
ä Büglerinnen, 34 Hausmäd-
^en „nd 7 Wäscherinnen,
3 Pfründner , durchschnittlich

. 3 weibliche Aushilfen.

Bürogehilfin : Ebel, M.
Rechnungsbüro: Kursekretär

Kaestner, R.
Büregchilfen: Köuickc, M., Blcit-

gcn, C.

Personal der Kurkasse.
Hauptka,stierer: Schmidt, A.
Kassenassistent: Bürger , B.
Kassengehilfe: JmS, Ph.
TageSkassicrcrinnen: Bester, E.,

Friebfam, E.
Hilfskassiercr: Nattermüller, S.
Kasscnbote: Bickert, H.

Hauspcrsonal.
Hausmelster: Meyer, E.
Oberkontrollcur: Schneider, G.
Kontrolleure: Block, H., Busche,

G. und Zorn , Phil.
Portiers : Lcimcr, G., Schumann,

21., Schrceb, W., Gostcns, H.,
Haascn, W., Kahle, SS., Kuhl-
mann, P„ Becker, E„ Beyer,
H., Link, N., Niggcmann, Frz.,
Rüger, E., Gossens, I ., Müller,
K., Jung , K.

Hilssportiers : Woest, W., Kre-
mer, H., Müller, W., Boß, K.

Ausschcr der Lesezimmer: Menk,
A., Wüst, K.
Mas chinen - Personal.

Maschinenmeister: Dörr , F.
Maschinisten: Gourgs, P., Mi¬

chel, P ., Menk, A., May, A.
Schlosser: Schlosser, F ., Stein-

recker, A.
Heizer: Kupka, E., Horn, Ph.

K u r o r chc st. - P c r s o n a l.
Stadt . Musikdirektor: Schuricht,

Carl.
Kur-Kapellmeister: Jrmer , H.
I. Konzertmeister: Thomann, K.
II. Konzertmeister: Sadony, W.
1. Violine: Schäfer, Th., Horn,

G., Fraund , F ., Brühl, A.,
Möbius, A., Richter, Fried.,
Schotte, L.,. Kiesel, E., Daniel,

Trompete: Schwiegk, E., Gitter,
A., Walter, A., Dietzel, E.

Posaune: Martin , C., Richter,
Frz., Arndt, Fr ., Webers, P.

Tuba : Wittwer, I.
Schlagzeug: Jcschke, M ., Konrad,

H., Bunzcl, K.
Notcnvcrmalter: Griebe, F.
Orchestcrinspizient: Jeschke, M.
Orchcsterdiencr: Thum, M.

19. Kurverwaltung.
Kurhausplatz 2.

Awdircktor: von Ebmeyer, O.
nspcktor: Frhr . v. Türckc, A.

lwrsekrctär: Linde. H.
^wassjstE : König, » .

2. Violine: Kipping, R., Ulrich,
A„ Gösch, W., Hacdicke, P.,
Fischer, R., Haxel, G., Höscr,
O.

Viola: Fritsch, O.< Jahn , O.,
Jiirgensen, I ., Höhn, C., We¬
ber, E.

Violoncello: Schildbach, M., Kel¬
ler, M „ Nhlitzsch, E., Hertel,
P ., Schöffel, R.

Baß : Rall , B ., Wcmheuer, C.,
Jacob , H., Wilfroth, M.

Harfe: Hahn, 31., Günther, F.
Flöte: Danebcrg, Frz., Gläsencr,

K., Wcllncr, H.
Oboe: Schwartze, K., Dercser,

Gg., Brückner, L.
Klarinette: Grimm, V., Götte, C.
Fagott: Griebe, F., Petcrscn B„

Schröter, O.
Horn: Koennecke, Fr ., Rathgeber

Ch., Kraft, P .. Böhm, Th.,
N°Y. F.

Parkaufseher: Käthe, F .. Müller,
F.

Wasserleitungsarvetter: Geis, K.
Kolonnadenaufseher: Christmann,

Ch. (alte Kolonnade), Münch,
G. <neuc Kolonnade).

Telephonistinnen: Sturm , A„
Montcnbruck, K.

Garderobenfrauen: Catta, E.,
Dehn, M., Cröncrt, Cath., Betz,
C., Carls , K., Szameit, K.,
Weis, K.

Wartcfrauen: Crönert, Cath.,
Preß , K., Klaus, M ., Müller,
A., Christmanu, H.

Putzfrauen: Kalbitzcr, C., Zerfas,
C., Weyl, I ., Gebhardt, K.,
Laux, M., Leisching, K., Rllhl,
G., Lang, K., Brömser, E.,
Heun, L.

Nachtwächter: . Gebhardt, K.,
Schmidt, N.
Personal am Koch¬

brun  n c n.
Brunnenmeister: Lang, W.
Brunnenkontrolleure: Böhme und

Thieme.
Brunnenaufseher : Kappes, W.,

Geiß, C.
Kassiererin: Röthcrdt, E.
Brunncnmädchcn: Füll , F., Lang,

A., Reimann, E., Bettcudorf,
A.

Wartcfrau: Hübcnett, K.
Nachtwächter: Marschall, A.
Kurhausrcstauiatcur : Ruthe, W.,

Hoflieferant.

11. Leihhaus-erwaltnug.
(Schulgasse, Ecke Ncugasse).

Geöffnet: vorm. 8—12 und nach¬
mittags 2—5 Uhr, Mittwochs
nachmittags geschlossen.

LeihhauSvcrwalter: Joh, I .,
Wcstendcr Etr . 8.

Lcihhauskaffierer: Eichcntopf, K.,
Bertramstr. 18.

LcihhauS-Lagermeister: Bauer,
PH., Schulgasse.

Taxator für Juwelen , Gold- und
Silbersachen u. Metalle: Klee,
Ehr., Häfnergasse13.

Taxator für Kleidungsstücke, Lei-
nen usw.: Reintngcr, SS.,
Maucrgasse 14.

12. Sammlungen der Stadt.
1. Nassautsche Landes¬

bibliothek,
Nhcinstraßc S3/ö7.

Geöffnet: Wochcntäglich von 10
bis 1, Montags, DienStagS,
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Donnerstags und Freitags von
3—4 Uhr. Mittwochs und TamS-
tags von 3—6 Uhr. für Ent-
leihung und Rückgabe von
Büchern. Lcsesaal von 19—1
und 3—8Uhr. Samstags wird
um 6 Uhr geschlossen. Wahrend
der Kricgszcit  wird der
Lesesaal um 6 Uhr und Sams¬
tags um ö Uhr geschlossen. Die
Ausleihe bleibt vormittags, wie
bisher, sindct aber nachmittags
nur Mittwochs, Freitags und
Samstags von 3—4 Uhr statt.

Direktor : Prof. Dr. Licsegang, E.
Oberbibliothckar: Prof . vr . Zed¬

ier. G.
Bibliothekare: Prof . vr . Jür-

ges, P ., vr . Hcnrici, P.
Wissenschaft!. Hilfsarbeiter: Som¬

mer, I . G.
Hilfsarbeitcrinncn : Frl . Dugge,

E., Frl . Pfeiffer, L.
Vvlontärinnen : Frl . George, E.,

Frl . Scheiblcr. M., Frl.
Schmundt, I ., Frl . Zobel, I -,
Frl . Pctsch, E.

Hilfssckrctär: Allmendigner.
Pedell: Kluge in Bcrtr.
Buchbinder: Ries, W.
Hilssdiencr: Rock, W.

2. Landes - Museum
nassauischer Alter¬

tümer.
Direktor : fehlt z. Zt.
Assistent: Koch, E.
Aufseher: Hcnzc.
Die Sammlungen bleiben der

Neuausstellung wegen voraus¬
sichtlich bis Sommer 1.947 ge¬
schlossen.

3. Naturhistor . Museum.
Tie Sammlungen werden vor¬

aussichtlich erst im Herbst 1917
eröffnet. Die Besuchszeiten
können z. Zt. noch nicht bekannt
gegeben werden.

Vorsteher der zoologischen Abtei¬
lung: Muscumskustos Lampe,
E.

Vorsteher der mineralogisch-geo¬
logischen und paläoniologischen
Abteilung: Leppla, A., vr .,
Prof ., Geh. Bergrat.

Vorsteher der botanischen Abtei¬
lung: Vigcner, A., Apotheker.

Eniomologischer Hilfsarbeiter:
Roth, W.

Präparator : Burger , I.
Aufseher: Knppinger, K.
Der Eingang zu den Dicnsträu-

mcn befindet sich Neues Muse¬
um: Rheinstr. 19 (Ostscite).

4. Städtische Gemälde¬
galerie.

(verbunden mit der dauernden
Ausstellung de» Nassauischen
Kunstvercins im Neuen Museum).
Geöffnet: täglich, mit Ausnahme

LcS Samstags , von 19—1 Uhr
vorm, und 3—3 Uhr nachm.

Direktor : Romciß, vr ., Justizrat.
Aufseher: Schäfer, L.

13. Schlachthosvcrwaltnug.
Direktor : Thon, H„ Tierarzt vr.

Morell, A„ Tierarzt vr.
Meyer, M., Tierarzt vr . Mar¬
cus, H.

Kassierer: Höhn, Ph.
Buchhalter und 2. Kassierer: Nos-

s-l. PH.
3. Kassierer: fehlt z. Zt.
Kasscngehilfc: Dauer , H.
Hallcnmeister: Witschel, R., Rich-

bcrg, H., Neuser, A., Conrad,
F.

Obermaschinist: Faust, A.
Maschinist: Morguet , N.
Portier : Ewert, Otto.
Wiegemeister: Hartung , A., Kraft,

Frz.
Büro - und Kassendiencr: Cromm,

W.
Diehwärter: Schmidt, A.

11. Standesamt.
Rathaus , Zimmer Nr . 39. An-
mcldestunben sieheI. Teil alphab.
Namensverzeichnis unter Stan¬

desamt.
Standesbeamter : Popp, A.
1. Stellvertreter : Weib, W.
2. Stclloertrcicr : Heuser, 8.,

Magistratssekretär.
3. Stellvertreter: Dönges, W.
Trauungen finden statt: (siehe

alph. Namensverzeichnis unter
Standesamt).

13. Stadtkasse.
a) Stadt Hauptkasse.

Rathaus , Schloßplatz9,
Zimmer Nr. 1 und 2.

Vorsteher: Schneider, W.
Kassierer: Stoll , Th.
Buchhalter: Schmidt, W„ Krug,

H.
Assistenten: Braun , I ., Brandt,

28., Weidmann, Rud ., Könicke,
Ed.

Hilsskassicrer: Weyer, Ph., Assi¬
stent.

Kassengehilfe: Paul , W.
Kassendiencr: Biel, P.

b) Steuerkasse.
Rathaus, Zimmer 19 und 17.

Borsteher: Franz , Herm.
Kassierer: Stein , Hch., Schirg, Ph.
Buchhalter: Schlothaucr, Aug.,

Bicz, I ., Hausmann , K., Reu¬
ter, I ., Wenglvrz, R.

Assistenten: Weiß, Jak ., Hans , I .,
Thürkow, W., Wiskcmann, I .,
Michel, H., Eisler, I.

Kassengchilse: Stein , H.
Kassenschreiber: Grosch, I ., Zim-

mcrmann, H.
c) Für beide Kasse»
Bollziehungsamt.

Assistent: Schlothaucr, Franz.
BürohilfSarbciter: Michel, I.

Kommimalbehörden ufw.
Bollzichungsbeamtc: Hartwig, F.,

Krug, Aug., Simon, Rich.,
Brauer , G., Kühn, P ., Geßner,
P ., Kuhlmann, O., Becker, W.

19. Vcrkehrsbüro.
mit dem Wiesbad. Badeblatt und

Kürtaxverwaltung.
Berkehrsdirckior: fehlt z. Zt.
Stellvertreter : Ziwmermann, A.

a) Verkehrsbüro:
Gehilfinnen: Probeck, M., Hastel-

kub, E.
b) Badeblatt:

Redakteur: Müller-Waldenburg,
W.

Bürogehilfe: Grimm, A.
Gehilfin: Bender, M.

e) Kurtaxbüro:
Assistent: Jünemann , Th.
Tageskassicrer: Leicher, I ., Lobe-

dank, M.
Hilsskassicrer: Tcharmann, I ..

Wirbelauer, R., Hoffmann, H.
Bürogchilfen: Linöemann, H.,

Zais , L.
Erheber: Sachse, I ., Braumiller,

S ., Maas , W., Auel, A.
Vürodicner: Kalbitzcr, H.
Hilfsarbciicrinncn : Schlosser, S^

Kelschenbach, L., Klomann, M..
Kuhn, I ., J °h. H., Seifet, I .,
Fries , K.

17. Wasier- »nd Lichtwerke-
Verwaltung.

1. Allgemeine Ver¬
waltung.

Tipl .-Jng . Spicscr, I ., Ober-
ingcnieur, Fricdrichstr. 13. .

Vertreter : Tipl .-Jng . Urfey,
Oberingenieur , Mainzer Str.
Nr . 142.

Büro und Kasse:  Friedrich-
straßc 13 Erdg. u. I.
Conradi , I ., Hauptkassierer:
Ritzel, K„ Buchhalter: May, H.,
Hilfskassierer: Menn, E„ und
Tolksdorss, H„ Hilfsbnchhalter:
ctatsmäßige Bürogehilfen: Enk,
Kttlpp, Schäfer, Tonncckcr, Ber¬
ner und Könnicke, Bnrohilfs-
arbcitcr : Dietrich, Hcrborn,
Bachofcr, Linschcid, Poth, Rus-
sart, Stetnhaucr und Thönges,
Gcldcrhcbcr: Bachoscr, Betz,
Schäfer, Vallieur, Hilfsgcld-
erhebcr: Haug und Rau, Kassen-
botcn: Weber u. Krauß, Büro¬
boten.

2. Elektrizitätswerk.
Amtsvorstand: Tipl .-Jng . Bei¬

nes , H., Ncugasse 29 I.
Vertretung : Baaß, G., Ing-,

Herrnmühlgasse 19.
Kanzlei szugl. für Plakatwesen):

Ncugasse 29 I. Scholz, K., Büro»
assistent.



Kommmialbeljördeir»sw.
Prüfung und Abnahme
d. Hausinstallationcn,

Ncngafse 26 I.
Frxy, F., Rcvisionsbcamtcr.

Kabelnctz-
und Ĥausanschlüsse,

Hcrrnmühlgassc 10.
Baaß, G., Ing ., Burkard , K.,
Kabclmeister, Knebel, St., Zäh¬
lermeister, Koch, 23., Zeichner.

Kraftwerk,
Mainzer Sir . 144.

Philipp, E., Ing ., Wintcr-
mcycr, I ., Maschinenmeister,
Zitz, K., Bürohilfsarbeitcr.

StromverrechnungS-
u. Reklamationsbüro,

Neugasie 26 I.
Brühl , SS., Büroassistent, Roth,
P -, May, I ., Bürohilfsarbeitcr.

Buchhaltung n. Lag -er,
Hcrrnmühlgassc 1V.

Liebcrgall, W., Büroassistcnt,
Zwinger, K., May, SB., Büro¬
hilfsarbeiter.

3. Gaswerk.
Berwaltungsräumc : Mainzer Sir.

Nr. 142.
Dipl.-Jng . Urfey, E., Oberingc-nieur.
Vertretung: Reese, O., Bcirtcbs-

ingcnieur.

T e chn . Büro:
Dickopf, W., Techniker, Maus,
33., Gasmcister, Braun , Gas-
mcistcr.

K a u f m. Büro:
Temming,K., Buchhalter, Born , j

— 25  —

H., Hilfskassicrer (Ladegleisf,
Görlitz, H., Kretzer, A., Büro-
hilfsarbcitcr.

KokSkaffe:
Kaffe der Waffcr- und Lichtwerke,

Fricdrichstr. 13.
Nuppert, Chr., HilfSkassicrer.

4. Wasserwerk.
Berwaltungsräumc : Friedrich¬

straße 13 II.
Dipl.-Jng . Spieser, I ., Ober-

ingcnicur.
Vertretung : Bücher, Chr., Bc-

tricbSassistcnt.

T c chn. Büro:
Dörr, F ., Ing ., Knoop, H„
Zeichner, Koch, Ch., Hilfszcich-
ncr, Maus , I . Ph., Wasser¬
meister (Platter Str . 158), Wal¬
ther, MaschinenmeisterfSchicr-
stein, Wallufcr Str . 3).

Kauf « . Büro:
Köster, D., Buchhalter, Kirch¬
ner, A., Michel, O., Bürohilfs¬
arbeitcr.

8. Betriebsabteilung d.
Wasser - und Gaswerke.
Berwaltungsräumc : Marktstr. 16.

Eiscnlohr, M., Betriebsinspek-
tor, Vertretung : Slawik, In¬
genieur.

Kanzlei:
Maffa, Stenograph, Siener.

Prüfung und Abnahme
d. Hausin st allationcn,
Automatenanlagen u.

Straßenbeleuchtung:  |
Slawik, Ing ., Gräff, L., In - !
stallationsnieister, Schcrber, H.,!

_Kommmmlbehördcn »sw.
Kontrolleur, Süllmeycr, G.,
Kontrolleur.
Rohrnetze und Haus-

a n s chl ü s s c.
Schmidt, P?., Bauassistent, Hach,
C., Rohrmcistcr, Mcurcr, I .,
Bauaufscher, Linscheid, P.,
Hilfsroh rmcistcr, Fiedler, M.,
Kontrolleur.

T e chn. Büro:
Obbarius .F ., Dietrich,H., Tech¬
niker: Nold, G., Georg, H.,
Wilhelm, O., Zeichner.

Bestellbüro für Wasser
u n d G as:

Wallaucr, V., Assistent, Nep-
pert, Chr., Bürohilfsarbeitcr.
Wasservcrrechnungs-
u. RcklamationSbüro.
Heftrich, F ., Assistent, Meckert,
A., Bürogchilfe, Hochschilö, W.,
Schcucrling, . G .. Assistenten,
Rcitz, H., Schmitt, F ., Klein,
W„ Lehnen, W., Scibcl, C.,
Noll, Frl . Bchreus, Bürohilfs¬arbeitcr.

Buchhaltung und Lager.
Hochgartz, I ., Buchhalter, Al-
bcr, P ., Rührig, H,, Lambrich,
C., Bürohilfsarbeitcr , Molitor,
G., Magazinmcistcr, Ticnstbach,
Ph ., Bürohilfsarbeitcr.
Beratungsstelle für

Gasvcrwertung.
Rauschenbach, H., Lehr- u. Bor-
tragsdame.

18. Stadt . Geschäftsstelle für Be.
kleben von Plakatsänlen.

(Nebenstelle des Städt . Elcktrizi-
tätswerks.)

Neugassc 2Vl. f,  igz.
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Alphabetisches Verzeichnis
der Straßen, Gassen, Plätze, Ringe usw. von Wiesbaden nebst Angabe der Polizeireviere,

Armenbezirke, Gerichtsvollzieher- sowie Schiedsmannsbezirke.

Die mit * bezeichnest» Straßen sind nicht bebaut.
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Aarstraße. 5 6 1 6 *Böcklinstraße. . . 6 6 l 5
Abeggstraße . . . . 1 u 8 3 Bodenstedtstraße. . 1 12 7 3
Adalbertstraße . . . 2 i 4 2 Loseplatz . . . . 3 — — —
Adelheidstraße1—89 »Brabanter Straße . 2 12 4 2

und2—84 . . . . 2 i 4 2 Brahmsstraße. . . 1 9 8 4
— 91u. 86 bis Ende. 3 2 4 1 Brentanostraße . . 2 i 5 i
Adlerstraße1—45, 8—43 4 11,10 9 5 Buchenstraße. . . 2 i 4 i
— 47—73, 54—68 5 8 9 5 Büdingenstraße. . 4 u 8 5
Adolisallee. . . . . 2 1 4 2 Biilowstraße . . . 5 6 i 6
Adoljsberg. . . . . 1 11 8 3 Burgstraße, Große . 4 12 7 3
Adolsstraße. 2 1 4 2 Burgstraße, Kleine. 4 u 7 3
Ahornweq. 1 9 8 3 Cansteinsberg. . . 1 ii 8 3
Albrecht Dürer Straße 5 6 7 •5 Cauber Straße . , 3 2a 3 i
AlbrechtsKaße. . . . 2 1 4 1, 2 . *Cavetstratze. . . 1 9 — 4
Alemannenslraße . . 2 1, 2 4 1 Cecilienplatz. . . 2 1 — 2
Alexandrastraße. . . 2 1 5 1 »Chaisenweg. . . i — — —
Alwinenstraße. . . . 2 12 7 3 »Charlottenstraße. . 2 12 7 1
Am Hasengarten. . . 2 12 4 2 Chattenstraße. . . 2 2 4 1
Amselberg. 1 11 7 3 Chopinplatz . .. . 1 11 8 3
Anton Wahl Straße . 2 1 5 i Chopinstraße. . , 1 11 8 3
Arndistraße . . . . 2 2 10 i Christiansplatz . , 2 1 8 i
ASkanierplatz. . . . 2 12 6 2 Cimbernstraße. . . 2 2 4 i
Askanieisiraße . . . 2 12 6 2 Colombstraße. , , 3 — — —
Aßmannshäuser Straße 3 2a 3 1 Coultnstraße . . . 4 11 8 8
Ilucrbachstraße . . . 2 2 4 1 Dambachtal . , . 1 9 8 4
Augustastraße. . . . 2 12 6 2 *Desreggerstraße. . 5 6 1 8
Auguste Viktoria Straße 2 1 4 2 De Laspee Straße . 4 12 7 3
August Wilhelm Straße 2 1 4 2 Demminsweg. . . 1 9 8 4
August Wilhelms Straße 1 11 8 3 Diezer Straße . . 3 2a 3 i
Aukamallee. 1 11 8 3 Dillenburger Straße 3 2a 3 1
Bachmanerstraße. . . 5 7 1 5 Dotzheimer Straße . 3 3 3 1
Bahiihofstraße1—13,4—12 2 12 7 2 Drei Lilien Quelle, An der 1 11 8 3

15—16. 14- 21 4 — — — Dreiweidenstraße. . 3 3 2 6
»Bahnholzstraßc. . . 1 11 8 3 Drudenstiraße. . . 5 6 i 6
»Barbarossasiraße. . 2 12 — 2 Dünkelbergstraße. . 1 — — —
Bärenstraße . . . . 4 11 7 3 *van Dyk Straße . 6 6 1 5
Beethovenstraße. . . 2 12 6 3 »Eberbacher Straße. 2 — — —
*Brgatzstraße. . . . 5 7 — 5 Eckernsördcstraße. . 5 6 1 6
»Begasweg. 5 7 — 5 Egidystraße . . , 1 11 8 3
Belle Alliance Straße . 5 . 6 1 6 Eibinger Straße 3 2a 3 1
Bcrtramstraße . . . 3 6 6 6 Eichendorfsstraße. . 2 1 4 1
Diebricher Straße . . 2 1 6 6 Eitel Fritz Straße . 2 1 4 2
Bicrstadter Straße . . 1 12 7 3 Eleonorenstraße. . 3 3 6 6
Binqcrtstraßc . . . i 11 7 3 Ellcnbogengasse. . 4 12 7 2
Biemarckplatz . . . 2 12 7 2 Elsässer Platz . . . 3 3 2 6
BiSmarckring. . . . 2 3 2 6 Elsässer Straße . . 3 3 2 6
Bleichstraße . . , . 3 6 2 6 Eltviller Straße . . 3 2a 10 2
Biü-Hcrplatz . . . . 3 4 2 6 Emilienstraße. . . 1 9 8 4
Blücherstraße. , . . 3 3 2 6 Emser Straße . . 5 6 1 6
Blumcnstraße. . . . 2 12 6 3 Erathstraße. . . . 1 12 7 3
Blumcntbalstraße, . 3 3 1 2 6 Erbacher Straße . , 3 2 10 1
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Straßen-Bencnnung

"Erlenweg . . .
"Exerzierplatz . .
Fcrchstraße . . .
Faulbrunnenplatz.
Faulbrunnenstratze
Feldstraße . . .
Fichteftraße . .
Firnhaberstraße .
Fischerstraße . .
"Flvtowstraße . .
Frankenstraße . . .
Franksurter Straße . . .
Frankfurter Straße , Klein-
Franz Abt Straße
Fraucnlobstraße .
Frauensteiner Straß - .
Freiherr vom Stein Straß
Freiligrathstraße.
Freseniusstraße
Friedenstraße . . .
Friedrich Lang Straß
Friedrich Ott - Straß
Friedrichstraße . .
Fritz Kalle Straße .
Fritz Reuier Straße
"Gaabstraße . . .
Gabelsbergerstraße .
Gagernstraße . . .
Gartenseldsiraße . .
Gartenstraße . . .
Geibelstraße , , ,
Geisbergstraße . .
GeisenheimerStraße
Gemeindebadgäßchen
Georg August Straße
Gerichtsstraße . . .
Germaniaplatz. . .
Gersdorssplatz. , .
Gersdorssstraße . .
"Gluckstraße . . .
Gneisenaustr, 1—25, 2
- 27- Z5 . . ,
Geebenstraße .

Goethestraße.' ^
Grabenstraße . . .
'Gräsenbergcr Straße
Greielweg . . . .

Grillparzerstraße . .
Grundmühlweg .

Grünweg
Gustav Adolf Sträße
Gustav Frehtag Straß
^utenbergplatz
^ '" 'werg,kratze . .
^uterbahnhof West .
Gutzkotvstraße. . .
Habelstraße. . . .
Habsburgerstraße' .
vadainarer Straße .
Hawergasse. . . .
Hainerweg
^7- rjarter Straße . .
Handelstraße . . .
Hänselweg.

Hans Sachs Straße .'
-Harüngstratzc. . .

4
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Straßenverzeichnis

6
6

12
8

12
6
1

11
4

12
12
9
1

2a
4
1
9

12
9
9

12
1

12
6
7
6

12
12
2

11
2a
11

6
1

2a
2a

6
11
3
3
3

11
1

*1
1
9
1
1

12
7

12
1
1

2a
1
1
1

Hattenheimer Straße .
Haydnstraße . . . .
Hebbelstraße . . . .
*Hedwigstraße. . . .
Hegelstraße. .
Heiligenbornstraße . . ,
Heinestraße . .
Heinrichsberg.
Helenenstraße . . . .
Hellmundstraße1—46 . .
- 47- 58 . . . . .
Herderstraße . . . . .
Hergenhahnstraße . . .
Hermannstratze . . . .
Herrngartenstraße . . .
Herrnmühlgasse . . . .
Herzogin Elisabeth Park .
Herzogsweg.
Heßstraße. .
Hildastraße.
Hirschgraben 1—16, 2—24
- 17- 21, 26—32 . .
Hochheimer Straße . . .
Hochstättenstraße. . . .
Hochstraße.
Hohenloheplatz. . . . .
Hohenlohestraße . . . .
*Hohenstausenplatz. . .
*Hohenstaufenstraße. . .
*Hohenzollernring . . .
*Holbeinstraße.
HamburgerStraße . . .
Humboldtstraße . . . .
Jahnstraße 1—26 . .
- 23—27, 28—46 . . .
Jdsteiner Straße , . .
Jngelheimer Straße . .
Joachimstraße.
Johannisberger Straße .
*Jrenenstraße . . . . .
Juliusstraße.
Kaiser Friedrich Bad, Am
Kaiser Friedrich Platz 1—2
— 3 u. 4 .
Kaiser Friedrich Nina

1—37, 2- 30 . . . .
— 39 u. 32—Ende . . .
Kaiserplatz . . . . . .
Kaiserstraße.
Kaiser Wilhelm Ring . .
Kantstraße.
Kapellenstraße.
Karl Maria von Weber Str.
Karlstraße 1—11, 2—12 .
- 13, 14—Ende . . . .
*Karolingerstraße . . .
Kastellstraße.
*Katharinenstraße . .
Kellerstraße 1—21, 2—8
— 23—27, 10—22
Kesselbachstraße . . . .
Kiedricher Straße
Kirchbachstraße . . * ’
Kirchgasse1—15, y—i (Z
— 17—53, 18- 80 . . .
Kirchgasse, Kleine . . .
Klarenthal . . .

2
11
2

12
12
1

2a
9
5
5
5
1

11
4
1

12

9
12
12
11
11
2a
11
7

11
11
12
32
12
6

2a
12
2
2

11
2a
•1

2a

1
1

•1
1
8
9

11
2
1

12
8

7
5

10
8
6
6
6

10
8
6
4
7

4
3
3
5
4
1
2
6
3
3
2
2
2
6
1
3
1
1
4
1
2
1

Gerichtsvollz.s
Bezirk
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Klarenlhaler Straße 3 2a 3 i Mosbach er Straße . . . 2 1 6 i
Kleiststraße . . . . 2 2 10 1 Mozartstraße. 1 11 8 3
Klingerstraße . . . 5 7 9 5 Mühlgasse. 3 12 7 3
Klopstockstraße . . . 2 1 4 1 Müllerstraße. 1 9 9 4
Knausstraße . . . 5 7 9 5 Museumstraße. 4 12 7 3
Kochbrunnenplatz . . 1 11 8 4 Nassauer Ring. 2 2 4 1
Königsteiner Straße 3 2a 3 1 Nerobergstraße . . . . i 9 9 4
Königstuhlstraße . . 1 u 8 3 Nerostratze. i ii 9 4
Körnerstraße . . . 2 1 10 1 Nerotal . . . 1 9 9 4
Kranzplatz . . . . 1 u 8 4 Nettelbeckstraße . . . . 3 3 2 6
Kreidelstraße . . . 1 ii 8 3 Neubauerstraße . . . . 1 9 8 4
Kreutzerstraße . . . 1 9 8 4 Neuberg. i 9 8 4
*Kriemhildenstraße . 2 12 — _ Neudorser Straße . . . 2 1 5 1
Krmvrinzcnstraße . 2 1 4 2 Neugasse. 4 12 6 2
»Krusestraße . . . 5 6 1 6 Niederwaldstr . 1—11,2 —14 2 2 10 1
Kursürstenstraße . . 2 i — 2 — 13 u. 15 bis Ende . 3 2a 10 1
Kurhausplatz . . . 1 u 7 3 j Nikolasstraße. 2 1 4 2
Lahnstratze . . . . 5 6 1 .5 »Nordstraße. i — — —

Langenbeckplatz . . 2 12 6 3 Nußbaumstraße . . . . 2 i e I
Langenbeckstraße . . o 12 6 3 Odenwaldstraße . . . . 2 1 4 1
Langgasse 1—43. 2—48 4 11 8 5 Oranienstratze. 3 12 7 1
— 45—47, 60- 56 1 11 8 4 Oskarstraße. 2 — — —

Langgajse , Kleine . 4 11 8 3 Oestricher Straße . . . 3 2a 2 1
Lanzstrabe . . . . 1 9 9 4 Pagenstecherstraße . . . i 9 9 4
Leberberg . . . . 1 u 8 2 Panoramaweg. i — — —

Lehrstratze . . . . 1 ii 9 4 Parkjtrabe . 1 12 — 3
Lenaustraße . . . 2 2 4 1 Paulincnschlößchen , Am . i 11 8 3
*Lenbachstraße . . . 6 6 1 6 Paulinenstraße . . . . 1 12 7 3
Lessmgstraße . . . 2 12 6 2 Psalzgrasenstraße . . . 2 — — —

Liebigstraße . . . 1 11 8 3 Philippsbergstraße . . . 5 7 9 5
»Lisztstraße . . . . i 11 8 3 Platter Straße . . . . 6 8 9 5
Lorchel Straße . . 3 2a 3 1 Prangestraße . . . . 1 — — —

Loreleiring . . . . 3 2a 3 1 *Preenstraße. 5 6 1 6
Lortzingstraße . . . 2 12 6 2 Prinz FriedrichKarlStraße 3 3 2 6
Lothringer Straße . 3 3 2 6 Prinz Heinrich Straße . 2 1 4 2
Lucas Cranach Straße 8 6 1 5 Prinz Ratibor Straße . 2 1 5 2
Ludwigstraße . . . 8 7 9 6 Ouerseldsttaßc . . . . 5 7 9 5
Luisenplatz . . . . 2 12 6 2 Querstraße. 1 11 8 4
Luisenstraße . . . 2 12 6 2 Rauenthaler Straße . . 3 2a 10 1
Luxembuigplatz . . 2 1 10 i Reichenaustraße . . . . 6 6 1 6

Luxemburgstraße . . 2 1 10 1 Rheinbahnstraße . . . . 2 i - 4 2
Magdeburgstraße . . 2 1 5 2 Rheingauer Straße . . . 3 2a 10 1
Mainzer Straße . . 2 12 4 2 Rheinstraße 1—76, 2—72 2 12 7 2 '
Manteusselstraße . . 3 3 2 6 — 77 u. 74 — Ende . . 3 12 7 1
*Markgrasenslraße . 2 12 — 2 Richard Wagner Straße . 1 ii 8 3

Marktplatz . . . . 4 12 7 3 Riederbergstraße . . . 6 7 9 5
Warktstraße . . . 4 12 7 3 Riehlstraße. 2 2 10 1
»Marschallstraße . . 6 6 1 6 Ringkirche , An der . . . 3 2 10 1
»Marthastraße . . . 2 12 7 3 *Robert Koch Straße . . 1 — — —

Mariinstraße . . . 2 12 6 2 Röder Straße 1—13,2 — 14 6 9 9 6
Mathias Claudius St ße 2 1 4 1 — 15—41 , 16- 42 . . , 1 9 9 4

*Mathildenstraße i — — — Römerberg 1—19, 2—20 1 10 9 5
Wattiakerstraße . . 2 2 — 1 — 21—39, 22—38 . . . 5 10 9 5

Mauergasse . . . . 4 12 6 2 Römertor , Au, . . . . 4 11 8 5

Mauritiusplatz . . 4 12 6 2 »Rondel. 2 — — —

Mauritiusstraße . . 4 11 6 2 Roonstraße 1—7, 2—12 . 3 4 2 6

Meloncnbcrg , Am . 2 1 6 2 — 9—21,14 —22 . . . . 6 6 2 6

Wendelssohnftraße , I 11 8 3 Rosenstraße. 1 12 7 3

Menzelstraße . . b — 1 5 Rossclstraße. 1 9 8 4

*Merowingerstraße . 2 12 6 2 Roeßlerstraße. 1 ii 8 3

Meyerbeerstraße . . 1 11 8 3 Rothstraße. 5 7 9 5

Michelsberg . . . 4 11 8 5 Rubensstrabe. 6 0 1 6

Mittelheimer Straße 3 2a 3 1 Rückertstraße . . . . 2 i 4 1

Mittelstraße . . . 4 10 3 Rüdesheiluer Straße . . 3 2 10 1

M - Hringstraße . . 2 1 5 1 Ruhbergstraße . . . . 6 8 9 4

Moltkcring . . . . 2 12 3 Saalqasse. 1 11 8 4

Moritzstraße . . . 2 1 4 2 »Salierstraße. 2 , 12 4 S



Straßenverzeichnis — 29  — Straßenverzeichnis

Salzbachstraße , .
Snrtoriusstraße . . . .
Schachtstr. 29—33, 28—30
— 1- 15. 2—12
— 11—27, 18- 28 . . .
Scharnhorststr.I— 28, 2—40
— 31—37, 42—48
Scheffelstraße . . ,
Schenkenborsstraße . ,
Schierstciner Straße .
Schillerplatz . . . .
Schillingstraße. . . .
Schlachthas, Stm . . .
Schlangenbader Straße
Schlichterstraße . . .
Schießplatz .
Schöne Aussicht . . .
Schubertstraße . . .
Schulberg . , . -
Schulgasie . , , . j
Schumannstraße . . .
Schützenhosstraße. . .
Schützenstraße.
SchwaIbacherStr .1-13,2-14
— 17—61, 16—50 , .
— 63- 99, 52- 62 . .
Schwalbacher Str ., Kleine
*Schwarzcnbergstraße . .

Sedanstraße .
Ceerobensiraße
*Sironastraße .
Solmsstraße.
Sonnenberger Straße .
Sophienstraße.
Spiegelgasse .
*Spohrstraße .
Steingasse . .
Steinuietzstraße
Stiftstratze . .
Stolzestraße .
Straßburger Pla
Taunusstraße .

1 Teutonenstraße
*Thaerstraße .
Theleinannstraße
Theodorenstraße
^omaestraße .
*Thorbergweg. . . .
^horwaldsenanlage . .
^bierstraße . . . . .

2
2
1
4
6
3
6
2
2
2
4
5
2
6
2
4
1
2
4
4
1
4
5
2
3
5
4
2
6
6
6
2
2
1
2
1
1
1
3
1
6
3
1
2
1
1
2
1
1
6
2

12
1

10
10
10
3
4
1
1
2

10
7

12
3
1

12
11
12
10
12
11
8
6
6

10
10
11
12
6
6
6
2

12
11
12
11
11
11
3
9

3
11
2
9

12
12
9
9
7

4
4
9
9
9
2
2

IO
IO
IO
7
9
4
1
4
7
8
6
8
6
8

11
1
9
9
9
6

1
1
1
4
6
8
6
8
8
9
2
9

2
8
4
8
7
6
8
9
4
4

3
1
4
5
5
6
6
1
1
1
2
5
2
6
2
3
3
3
5
2
3
6
6
2
2
2
2
2
6
6
6
1
3
3
3
3
3
4
6
4

6
4
1
4
3
3
4
4
6
1

Uhlandstraße . . .
Unter den Eichen .
Usinger Straße . .
Verdistraße . . . .
Viktoria Luise Straße
Viktoriastraße . . .
*Vollradser Straße .
Wagemannstraße . .
Walkmühlstraße . .
Walkmühltalanlagen
Wallufer Straße . . . .
Walramstraße 1—19,2—16
— 21—37. 18—32
Waterlooplatz . . .
Waterloostraße . . . .
Webergasse 1—29. 2—30 .
— 31- 61, 32—58 . .
Webergasse, Kleine . .
Weidenbornstraße . .
Weilburger Straße . ,
Weilstraße.
Weinbergstraße . . .
Weinbergstraße, Kleine
*Weinrebstraße . . .
Weißenburgslraße . .
*Welfenstraße . . . .
Wellritzstraße . . . .
Wellritztal . . . . .
Wellritztal . . . , .
Werderstraße , . . u
Westendstraße . . . . .
Westerwaldstraße. . . .
*Wettinerstraße . . . .
Wielandstraße.
Wilhelm Hauff Straße'
Wilhelminenstraße . . .
Wilhelmshöhe. . . . *
Wilhelmstraße1—15,2—10
— 12—52 . . . .
— 64- 60
Wilhelmstraße, Kleine . !
Winkeler Straße . . . .
Wintermeyerstraße
*Wittelsbacherstraße . .
Wolfram v. EschenbachStr.
Wörthstraße . . . . .
Dorckstraße
*Zähringerstraße . . . .
Zeppelinplatz.
Zietenring.
Zimmermannstraße . .

2
5
2
1
2
2
2
4
5
6
3
3
6
5
5
4
1
4
2
3
1
1
1
1
6
2
6
3
6
3
6
3
2
2
2
1
1
2
4
1
2
3
2
2
2
3
3
2
1
6
3

12
7
2

11
1

12
1

11
6
6
2
4
6
6
6

11
11
11
12
2a
9
9
9
9
6

12
6
3
3
3
4
2

12
1
1
9

11
12
12
11
12
2a
11
12
2
2
4

12
9
6
3

6
1
3
8
4
6
4
7
1
1

10
6
6
1
1
8
8
8

3
9
9
9
9
1

2
2
3

4
4
9
8
7
7
1
7
3
6

4
10
2

1
3
5
6
1
6
6
6
6
3
6
3
2
1
4
4
4
4
6
2
6

6
6
1
2
1
1
4
3
3
3
3
2
1

2

1
6

4
6
ü



Schulen — 30  — Schule»

a) Staats -Lehranstalten.
Kgl . Gymnasium.

(Humanistisches Gymnasium)
verbunden mit einem Pädago¬

gischen Seminar,
Luiscnplatz 10.

Schulgeld : 150 M . in den oberen,
130 M. in den mittleren und
unteren Klassen im Jahr und
g M . Eintrittsgeld.

Direktor : Preising , vr.
Sprechstunde : an allen Schultagen

(außer Samstag ) von 11 bis
11% Uhr (für die Klassen Sexia
bis Untertertia Professor Spa-
mer : täglich , außer Donners¬
tag , von 11—11?4 Uhr ).

Professoren : Lohr , vr ., Wcdcwcr,
vr . (kathol . Neligionslchrer ),
Thomac , vr ., Hofmann , vr .,
Spanier , Wende , Hochhuth,
Koch, vr ., Zobel , Bosse, Mos¬
heim , Unverzagt , Schmelz,
Schnacbter , Fuchs , vr.

Oberlehrer : Best, vr ., Schnell,
Krämer , Thicmeyer , Aumüller,
Richter , vr.

Wissenschastl. Hilfslehrer : Reich-
rvcin.

Zeichenlehrer : Görsch, A.
Gesanglehrcr : Barsch.
Turnlehrer : Hagclauer , Philipp !.
Israel . Nclig .-Lchrer : Kober , vr .,

Rabbiner , Capell , Lehrer.
Gymn .-Pcdell : Christ . Schröder.

Kgl. Real -Gymuasium,
Luisenplatz 8.

Schulgeld : 130 M . im Jahr für
die uniercn Klassen , 150 M.
für die drei oberen Klassen und
g M. Eintrittsgeld.

Direktor : vr . Maurer.
(Sprechstunden an jedem Schul¬

tag anher Samstag von 11—12
Uhr, . „ t,

Proscssoren : Ruppel , C., vr.
Hartwig , Fcrd ., Schneider , E .,
vr , Klinkert , G., vr ., Mcrbach,
H., vr ., Steubing , E., Schu¬
mann , I ., Treyer , P „ vr.

Oberlehrer : Hcrtlein , G., Steru-
gräbcr , vr ., Hartstein , R.

Kathol . RcligionSlchrcr : Wcbc-
wcr , H ., vr ., Prof.

Zeichenlehrer : Dittert.
Lehrer : Weber , Julius.
Pcdcls : Lärz, A.
Laboratoriumsdiener : Knie , W.

h) Städtische Schulen.
Realgymnasium (Resormanst .)

mit Realschule und Vorschule,
Oranicnstr . 7.

Schulgeld : 180 M . jährlich und
12 M . Eintrittsgeld . Auswärts

wohnende Schüler 228 M,

Schulen.
Direktor : Prof . vr . Wallbott.

(Sprechstunden an allen Schul¬
tagen , außer Samstag von
11—12 Uhr im Amtszimmer des
Schulgebäudes . In dringenden
Fällen Fernruf durch Stadt¬
amt .)

1. Realgymnasium und
Realschule.

Profefforen : Noßmann , Phil .,
vr ., Dichl , R ., vr ., Kitz-, A .,
vr ., Pagcnstecher , K.. Schnei¬
der , Th ., Ticdcmann , P„
Bauer . H„ vr ., Schafstädt , H .,
vr ., Rcusch, I ., vr . , Horn , G .,
vr.

Oberlehrer : Wagner , F ., vr .,
Jung , I ., kathol . Religions-
lehrer , Harsy , W., Kahbach,
W., vr ., Szymanski , Th ., vr .,
Kaiser , H., Hartung , SB., vr.
Wctzcll, K.

Zeichenlehrer : Achilles, H.
Lehrer : Kolb, L.

2. V o r s chu l e.
Borschullchrer : Schauß , St-, We-

dcswciler , R „ Hill , E „ Jäger,
Jul ., Evclbaucr , I ., Kappus , H.

Pedell : Söll , B ., Oranienstr . 9.

Obcrrealschule
mit Vorschule . (Zietcnring 9).

Schulgeld : jährlich 180 M ., für
Auswärtige 228 M . Eintritts¬
geld 12 M.

Direktor : Höfer , A., vr.
Sprechstunde : Montags bis Frei¬

tags 11- 12 Uhr im Amtszim-
mcr. v. Stadtamt.

Oberlehrer : Pros . vr . Wickel, E.,
Prof . vr . Dcgcnhardt , E.,
Prof . vr . Mahlingcr , L„ Pros.
Vogel , A., Prof . Abt , I ., Pro-
fcisor vr . Meyer , E ., Professor
vr. Dörrier , H., Professor
vr . Bösser, R ., Prof . Mager,
Th., Pros . Pauly , O „ Jäckel,
W., vr . SchnauS , K-, vr . Him-
pcl, H„ vr . Wilhelms , O.,
vr . Hollack, E ., vr . Keller , 21.,
Bleisch, R ., vr . Stalmann , M.,
vr . Dürre , K.

Zeichenlehrer : Reitz , A.
Lehrer an der Obcrrcalschnlc:

Gut , F.
Vorschullehrer : Wüst , I ., .Wür¬

ges, H., Maurer , A.
Kaih . Neligionslchrer : Becker,

Kaplan.
Schuldicner : Lcngwcnus , O.

Lyzeum 1 mit Stndicnanstalt
(Realgymnasium ). .

Schlohplatz.
Jährliches Schulgeld : Lyzeum

Klasse X—I 180 M . Studien¬
anstalt 180 M . Dazu 12 R-

Eintrittsgeld . Auswärts woh.
nenbc Schülerinnen zahlen
überall 80 Prozent mehr.

Direktor : Prof , Schlitt , Jos .,
(Sprechstunde an allen Schul¬

tagen von 10 11%).
Lehrer des höhere»

Schulamts.
Oberlehrer : Herbert , I ., Prof,

vr ., Hcincck, Fr ., vr ., Span¬
dau , Fr ., vr ., Kolb, O ., Stracke,
K., Ott , W., Wüstenseld , H.,
vr ., Kip , ®-, vr ., Menz , H.,
vr ., wissenschaftlicher Hilfs-
lehrer.

Ord . Lehrer : Buhmann , H„
Zeichenlehrer, . Zech, Fr .. Mu-
siklehrer . .

Elemcntarlehrer : Vöhl , St.
Katholischer Rcligionslehrer : Di.

Simon , Kaplan.
Israelit . Rcligionslehrer : vr.

Kober , Rabbiner , Capell , Edm.
ObcrlchrcrinNcN : Frl . Stahl , L.,

Frl Stahl , E . , Frl . Schmidt,
E., ’ Frl . Möller , A., Frl.
Sauer , Wl, Frl . Braun , A.,
Frl . Unruh , M.

Wissenschaftliche Hilsslehrcrinnen:
Frl . vr . Hcinemann , M., Frl.
vr . McllmänN , H., Frl . Eschcn-
brcnncr , M ., Ftl . Schill , H.

Ord . Lehrerinnen : Frl . Müller,
A., Frl . Cadsar , Charl ., Frl.
Ruckes , Ml , Frl . Leyrer , Frl.
Ruckes , I ., Frl . Schäfer M.

Handarüeits - und ' Tech» . Lehrer-
innen : Frl . Schmelz , A., Frl.
Cyrus , A.

Hilfs -Lehrerinnen : Frl . Adolph,
h., Frl . Wolf , I ., Frl . We¬
ber , E.

Zcichcnlchrerjn ; Frl . Rückriem,A.
Schuldiener : Hepp, W.

Stadt . Oberlyzenm «. Lyzeum II.
^ Boscplatz.

Schulgeld : Obcrlyzcum 170 M.,
Lyzeum 180 M . und Ucbungs-
schulc 80 M „ Auswärtige
zahlen in allen Schulgattung -»
50 v . H. mehr . Eintrittsgeld:
12 M.

Direktor : Prof . Anacker, $ •>
(Sprechstunden an allen Schm-
tagen von 11—12 Uhr im Amts¬
zimmer , 1. Geschoß.)

Oberlehrer : Prof . Hörning,
Börner , H ., Kicker, W„ vr.
Lenz , K., Lcimkiihlcr , Fr ., Sie
gel K., vr . Reuning , K.

Wissenschaftlicher Hilfslehrer:
vr . Gecks, A. #

Ordentliche Lehrer : Schmidt , »•
H„ Knöncr , Fr . Musiklchrel.

Elementarlchrer : Schnabel , St. ,
Kath . Religionslehrer : vr.

mon, N„ Kaplan.



Schulen — 31 — Schulen
Israel . Religionslehrer : Dr.

Kober, Rabbiner, Capcll, E.
Oberlehrers«: Frl . Wille, M.,

Frl . Dr. Arcns.
WissenschaftlicheHilfslehrer !nncn:

Frl . Kühn, ®., Frl . Dr. Mayer,
A., Frl . -Hehler, G.

Ordentliche Lehrerinnen: Frl.
-Wagner, E., Stein , R., Krist,
I ., Schatz, L., Faust, L., Gräf,
A.. Syffert , I.

Zeichcnlehrerin: Frl . Frölich, E.
Tcchn. Lehrerinnen: Frl . Geiß¬

ler, E., Frl . Jdelberger , E.
Hilfslehrcrinnen: Frl . Sturm,

L., Faillard , B.
Technische Hilfslehrcrinnen : Frl.

Matzdorf, E. (Zeichnen und
Turne »), Frl Staffen, A. (Tur¬
nen u. Nadclarbcif).

Schuldicner: Sanstlebcn, O. (im
Felde).

HilfsfHuldiencr: Staab , K.

e) Mittel - und Volks¬
schulen.

Städtische Schulinspcktio».
Raihaus , Zimmer 27.

Sprechstunden: %12—y 1 Uhr.
Schulärzte: Geißler, vr ., 1.Schul-

arzt, Althauße, O., vr ., Bickel,
O., vr ., Schdncfeifen, O„ vr .,
Schulz. F., vr ., Seyberih, vr .,
Weyrauch, vr.

Mittelschule
an der Blumcnthalstr.

Schulgeld öl M. fürs Jahr , aus¬
wärts wohnende Schüler 81 M.

Rektor: Retchwcin, G.
Mittelschullchrer: Klees, O.,

Wagner, M., Franke, G„ We¬
ber, F.

Lehrer: Jakobi. I ., Jakobi, K.,
Küster, L., Kowalt, I.

Mittclschullehrerlnnen: Frl.
Bluhm, A., Bickel, E., Ncist,
A., Schoen, G.

Technische Lehrerin: Goebel, A.
Schulöiener: Pauly , C.

Mittelschullehrcrinncn: Fräul.
Bäppler, L., Frl . Lahmen, M.,
Frl . Gehr, A., Frl . Hoclpcr,
M., Frl . Hofsmann, H., Frl.
Steinkrauß, A., Frl . Wallen¬
fels, A.

Handarbeitslehrerinnen: Frl.
Rayß, M-, Frl . Ried, M.

Schuldicner: Blum, A.

Mittelschule
Sti -ftstr. so.

Schulgeld: 84 M. pro Jahr , aus¬
wärts wohnende Schüler 81 M.

Rektor: Gelharb, Frz., Wieland-
straße 14II.

Lehrerkollegium: Elves, st.,
Flcith, Joh ., Ferbcr , El ., Her¬
wig, K., Loh, Anton, Müller,
W., Müller, P ., Niedcrheit-
mann, H., Schmidt, R„ Schoen,
M., Stein , A., Stock, A.

Kath. Religionslchrer : Berg,
Kaplan.

Handarbeitslehrerinnen: Rayhs,
A., Gcskc, F.

Schulpciell: Wießner, B.

Mittelschule
Luisenstr. 28.

Schulgeld 84 M. pro Jahr . Aus¬
wärts wohnende Schüler 81 M.

Rektor: Breibcnstein, H.
Mittelschullchrer: Eckhardt, O.,

Freund, Frz ., Herr, Theod.,
Kempf, Pct ., Klein, Dan.,
Lauer, H., Markusch, Emil,
Pongs, W., Radatz, G., P .,
Lehmann, Gust.

Lehrer: Gerz, W., Firmenich, L„
Henrich, Th ., Vahlcrt, Jos.,
Nauheim, P.

Schulbiencr: Weiland, H.

Lehrer: Baccker, A., Broglic, K.,
Erbe, H., Frist, I ., Hohlwein,
C., Kohlhaas, Karl, Killian,
W., Klaucr, Aug., Kowalt II,
Quetsch, Jos ., Peters , O.,
Schmidt, W., Schmitt, P .,
Schönberg, G. A., Schönrich,
Kurt. Seel, F ., Stock, E.
Trum , I ., Wagner, H., Wirk,
L„ Zinckc, W.

Schuldiener: Dietz, Fdr.

Mädchen-Bolksschule
an der Blcichstr.

Rektor: Kolb, Ehrh.
Lehrer: Capito, A., Dapprich,

Paul , Düringer , K., Sichert,
Fr ., Groß, E„ Müller, F .,
May, W., Merten, P ., Matt-
lener, I ., Thomä, Ed., Wei¬
mar, Joh.

Lehrerinnen: Frl . Flicgclskamp,
I ., Frl . Meier, A., Frl . Mül¬
ler, I ., Frl . Held, A.. Frl.
Ruhl , E., Frl . Schmitz, M.,
Frl . Buschmann, A.

Handarbeits-Lehrerinnen: Frl.
Ehclius, Joh ., zugl. für haus¬
wirtschaftlichen Unterricht, Frau
Gohde, Joh ., ert. auch hauS-
wirtschaftlichcnUnterricht, Frl.
Grün , A., Frl . Pertz, E., Frl.
Reuther, W.

Schuldicner: Schwank, Gg.

Mittelschule
Rheinstr. 102.

Während des Krieges sind sämt¬
liche Klassen und das Rektorat
ln der Mittelschulea. d. Ricder-
berg untergcbracht.

Schulgeld: 84 M. fürs Jahr , aus¬
wärts wohnende Schüler 81 M.,-
stur das 2. Kind % und für je-
«es weitere Kind '/2 des fest-
Ccfcfeten Schulgeldes.)

Vietor. Gustav.
^stttelschullehrer: Brückel, W.,
. vaubrich, T.. Klapper, A.,
«°hlhaas, K., Kröller, W.,

F., Wtttgcn, PH.
bllV  Brod. W.. G-rtz, H..
» H., Hofmann, G„ Hundt,

RcmSbcrgcr. Joh ., G.

Mittelschule
an dem Ricdcrberg.

Schulgeld: 84 M. für Kind und
Jahr . Auswärts wohnende
Schüler 81 M.

Rektor: Jung , G.
Mittelschullchrer: Buhlmann , W.,

Klärner, K., Müller, W., M°-
nike, L., Schmidt, K„ Usser-
heidc, K., Ziegler, Otto, Hart-
manshenn.

Lehrer: Datum, W., Jordan , W.,
Reichwein, I ., Schol, Hch.

Mittclschullchrcrinnen: Fräul.
Franz, L., Frl . Pook, A., Frl.
Skämpfer, E., Frl . Schlüter, M.,
Frl . Solbach, M., Frl . Kober,
E.

Handarbeitslehrerin : Mourgues,
I.

Schuldicner: Bilke, C.

Kuabcn-Bolksschnlc
am Blüchcrplatz kz. Zt. Lahn-

straße 28).
Rektor: Gros , C., Emfcr Str.

Nr. SS li.

Volksschule
Kastellstr. 11.

Rektor: Würsdörfcr.
Lehrer: Baccker, N., Diels,

Ludw., Fiedler , F ., Grüne-
wald, Gustav, GcrSbach, Hch.,
Heinz, W., Hof, E., Kalb, Gg.,
Krohmann, Willy, Kaiser,
Gust., Lotz, K., Moser, Aug.,
Müller, K., Nahm, Wtlh.
Schmitt, K., Weyel, Hch., Wolf,
Adam.

Lehrerinnen: Beckert, M., Ber-
ninger, Petronell«, Dill, Kath.,
van Nievclt, Dora, Opper¬
mann, Charl., Belte, Herm.,
Schlüter, A.

Handarbeitslehrerinnen : Bern.
Hardt, Th., Kilian, I ., Beckert,
Frieda.

Pedell: Pfeiffer, SB.

BolkSschitle
an der Lchrstraße.

Rektor: Jäger , Anton.
Lehrer: Ankel, H., Betz, Herm.,

Dörr , Hch., Hardt, Friedrich,
Kappus, Ehr., Lauch,91., Lauth,
H., Allmang, Johs ., Machcn-
heimer, M„ Paul , H., Schön-
Herr, O., Rcbgen, Jos ., Pabst,
Franz, Wink, C., Wittgcn, W.,
Runzhcimer, L.

Lehrerinnen: Frl . Jaeth , Marie,
Frl . RuS, Kathinka, Frl.
Schnell, Marte, Frl . Deutsch,
A., Frl . Lange, Liselotte.



Verschiedene LehranstaltenSchulen
Handarbeitslehrerin: Frau Bron-

dert, M.
Tech» . Lehrerinnen: Frl . Jäger,

M., Frl , Schröder, M.
Schuldiener: Tiebclius, W.

Knabcn-Volksschule
an der Lorchcr Straße.

Während des Krieges Unterricht
in der Manteuffelschulc).

Rektor: Thömmes, I ., M.
Lehrer: Bannasch, Douteil,

Fuchs, Henkel, Kohlhaas, Le-
nais , Riebeling, Kobel, Lu-
dolph, Phildius , Schaab, Hch. k.,
Schaab, Hch. II, Schäfer, W«tß,
Martin.

Schuldicner: Adam« , P.
Mädchen-Volksschule

an der Lorchcr Straße.
(z. Zt. Mittelschule Luisenftr.)

Rektor: Brcidenstcin, Wilh.
Lehrer: Blum , Richardt, Schranz,

Schörringcr, Urban, Wenzel.
Lcbreriuncn: Birkcnbihl, Fischer,
. Val ., Geissei, Gohdc, Heil¬

mann, Mcnk, Chelius, Held,
Link.

Schuldiencr: Braun , W.
Volksschule

Schulbcrg 10- 12.
Rektor: Ohms, Fr.
Lehrer: Beudt, Aug., Dtetz, R -,

Hosheinz, C., Jäger , H-, Korn,
K„ Knicricm, L-, Krebs, H-,
Kühmichel, H., Maaß , I -,
Münzert, Ad., Lauer, W., Mül¬
ler , .« ., F-, Nickel, Fr ., Pabst,
H., Wies, Gg.

Lehrerinnen: Frl . Bauch, E.,
F-rl. Kauer, M., Frl . Matt,
E ., Frl . Schulcmann, M„ Frl.
Schmidt, Irma , Frl . Stucke, M.

Handarbeitslehrerinnen: Frl.
Bauch, Marie, Frl . Schmidt,
Magd-

Schuldiener: Herrmann, R.

Hilssschnlc
Schulberg 10.

Hauptlehrer : HauS, Karl.
Lehrer: Müller, C. A., Nöll,

Hch., Hartmann, Fritz.
Lehrerinnen : Frl . Hagclaucr,

Marg., Frl . Neuroth, Magd.
Frl . Matt , Elisabeth.
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Knaben-Bolksschule
am Gntcnbcrgplatz.

Rektor: Jung , A., Nerobcrgstr.
Nr . 16 I,

Lehrer: Ebel, B ., Kexel, I .,
Müller , Adolf, Müller, SB.,
Säle , H., Löw, Joseph, Grimm,
Hcrm., Stoll, A., Tietze, L.,
Wagner, E., Wcisgerber, Gg .,
Werner , K., Kaune, H-, Blum,
W -, Schmitt, A.

Schuldiener: Schmidt, Fr.

Mädchen-Volksschule
am Gutcnbcrgplatz.

^ >cllv. Rellor : Bahlcrt , W.,
Lehrer: Hoogc, G., Phtlippi, H„

Kromcr, A., Bunk, Hch., Zim-
mcrmann, A.

Lehrerinnen: Frl . Fischer, L.,
Frl . Jdclbcrger , P -, Frl.
Stamm , Frieda , Frl . Richter,
H ., Frl . Schmitt, G-, Frl.
Ocrtcl , Lotte, Frl . Schüler,
H ., Frl . Wollstäütcr, A., Frl.
Schreiner, M.

Handarbeitslehrerinnen : Frl.
Brachmann, Frl . Link, Martha,
Frl . Köpplcr.

Schuldicner: Schiffmann, W.

Volksschule
zu Klarenthal.

Schulgebäude: Haus Nr. 18.
Lehrer: Münzert, H.

Volksschule
an der Mainzer Straße.

Schulleiter: Söhngen, W.
Lehrer: Kaiser, Jos ., Lind. A.
Lehrerin : Frl . Schmidt, Fr.

Höhere Privatlehr¬
anstalten.

Hosrat FaberS Militarbcrechtigte
höhere Knabenschule mit

Pensionat.
Adelheidstraße 71.

Leiter: Prof. vr . Schaeser.
Sprechstunden: 11—12. F. 4626.

Bon Sexta bis Sekunda erteilt
Einjührigenzcugnis. Kleine
Klassen, gute Erfolge. Tägliche
Arbeitsstunden unter Aufsicht
oon Fachlehrern. Umschulung.

.Pensionat auch für einheimische
Schüler.

Institut St . Mariä,
Bismarckplatz 8 und 4.

KatholischesLyzeum und Pensto.
nat.

Schulvorstcherin: Maria Thad-
däa.

Oberin : Canista.
Lehrerinnen: Charitas, Jnnocen-

tia , Sabina , Clemens, Gonzaga,
Aemiliana, Edeltraud, Huberts,
Angclica, Engeltraud, Mech-
tildis.

Ticnstschwcstern: Amalia, Bardo,
Casimira, Euscbia, Dorothea,
Fides, Hcriberta , Juliane , Lu-
zina, Mauritia , Scrapia, Ger-
vasia.

Institut Schans
(vorm. B . Magdeburg)

Bierstadter Str . 11.
Privat -Lyzcum und Pensionat.

Institut Worbs,
höhere Privatlehranstalt.

Oranicnstr . 20 u. Adclheidstr. 46.
Vorbcrcitungsanstalt aus alle

Klassen und Examina mit
Arbeitsstunden und Pension.
Untcrrichtsanstalt für alle
Sprachen, auch für Erwachsene
und Ausländer . Direktor und
Besitzer: Worbs, E., Inhaber
des staatl. Obcrlchrerzeugnissed.

Spicsschc Lehranstalt,
Ibklassige höhere Mädchenschule

verbunden mit Pensionat
Rheinstr. 86.

Wiesbadener Pädagogium,
höhere Privatschule u. Familien-

penfionat. ,
Direktion: Lipowicz, F.

Rheinbahnstr. ö. F. 1888.
Vorbereitung zur Einjährig-Frei¬

willigen-, Primaner - u. Fähn¬
richs-Prüfung sowie für alle
andern Schul- und Militär-
Examina. IlrbcitS- und Nach¬
hilfestunden für Schüler höherer
Lehranstalten. Eintritt jeder¬
zeit.

Verschiedene Lehranstalten.
Madcmische Lehranstalt.

Ehe« . Laboratorium
Fresenius.

Kapellcnstr. II , 13 u. 18.
r . 696. jPostschcckkto. 2031 Frank¬

furt o. Dt.)
Direktoren und Inhaber : Frese¬

nius, H., Di. Mi ., Geh. Regie¬

rungsrat , Prof ., Fresenius, 83.,
vr . Ml ., Prof.

Stcllvcrtr . Direktor : Fresenius,
R., Di . pllil. -

Abtcilungsvorstchcr u. Dozenten:
Weber, H., Chemiker, Grünhut,
L., Dr, pliil.

Assistenten im UutcrrichtSlabor»-
torium : EzapSki, A., vr . pdiU
Tctzlaff, W„ vr . pdil.

Stand . Assistenten und Labore»-
tcn in den Untersuchungs-La-
boratorien «Bcrsuchsstationcul-
CzapSki, A-, vr . pdil .. Muh-,
H., vr . xdil., v. Steiger, *■'



BerschiciiencLetzrttiistatten
Dr. phil., Tetzlaff. Dr.
phil., Hartmann, 23., Chemi¬
ker. Vrzeziner, S „ Chemiker,
Hartung, C., Traber, P ., Stock-
meycr, (J., Dr. phil., Korthaus,
E» Koch, M., Frl ., Brehme,
G , Frl . biohdc, 2., Frau,
Kraft, S., ' g « ., Morharü, I .,
Frl ., Weiler, 31., Frl.

Schreibstube: Wieczorcck, E„ Frl.
Pauksch, E., Frl . '

Hausmeister: Bonn, Ph.
LaboratoriumSöicncr: Laubach,

K-, Ober, G., Haas, A., Dau-
stcr, A.
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Landwirtschaftliche Winterfchnle
zu Hof Gcisberg.
Kuratorium.

Stadirat Kraft, W., Vorsitzender
des Kuratoriums.

Landeshauptmann Krekel.
Bartmann -Lüdicke, Frankfurt

a. M., Vorsitzender der Landw.-
Kammcr für den Reg.-BczirkWiesbaden.

«. Heimburg, Kgl. Kammcrherr,
Landrat, stellvertr. Vorsitzender
der Landwirtschafts-Kammer
für den Reg.-Bez. Wiesbaden.

Muster, 31., Kgl. Landes-Ockono-
micrat, Generalsekretär der
Landwirtschafts-Kammer, Stadt¬
rat , Kimmel, W., Stadtrat,
vr Niederhäuser, Schwarz,
Landger.-Rat, Prof. Dr . Wickel
und die Mitglieder des Lehr¬
körpers^

L„ Kgl. Theatermaler, Frei,
Innenarchitekt, Frey , Fr ., Rc-
visionStechnikcr, Gärtner , 3lr-
chitekt, Güßl, Fr ., Kunstmaler,
Holzhey, B.. Buchöruckcreifak-
tor, Kaltwasser, Fr ., Tapezie-
rermcister, Klein, D., Mittel¬
schullehrer, Kocrppen, M., Fri¬
seur, Kunstmann, E„ Inge¬
nieur, Lauer, W„ Lehrer, Mül-
ler, E., Dentist, Schiemann, C.,
Architekt, Söhngen, A. B.,
Kunstmaler, Ungercr, A., Ge¬
werbelehrer, 'Weist, Spengler¬
meister.

Schulkanzlei: Ehrhardt , K., Se¬
kretär, Wenzel, Eh.. Kanzlci-
gchilfin, Trott , H., Pedell.

Berschiedcnc Lchraustaltcn

Lehrkörper.
Binterschuldirektor Hochrattel,

Landwirtschaftslchrer Kurandt,
Lehrer O. PctcrS, Architekt
Wolfs, Alb., Obcrvctcrinär
a. D. vr . Bock, Kreisobstbau-
ni,pcktor Bickel, Assessor vr.
Caspars.

Allgemeine Gewerbeschule,
Wellritzstr. 38. x. 6040.

» Schul - Borstand:
CH., Architekt, Vorsitzen-
Beutingcr, E., Architekt.

Gewerbcschuldircktor, Vcrtrc-
nng der Kgl. Regierung: z.

nicht besetzt. Hildebrandt,
2; ’ Malermeister, Kaltwasscr,
»r-, Stadtverordneter, Tapc-
Wieimcifter, Müller, Dr.,
"ad ichulrat. Reichwcin, H..
-̂-adivcrorön., Architekt, Kicse-

ünrt' e ‘' Stcinhaucrmcistcr,
*£ *?«> 31., Architekt,

test. x , B-nting-r, E., Archi-
ull' .Bandau . 33 Gewcrbe-
£ £ ??.< Berthold, I ., Gar-
No -udirekior, Bierbrauer , W.,
b011‘ !“' tr ' Bickel, KrciSobst-
leur sRCn-or' Backhaus, Fri-

Städtische KaufmännischePflicht-
FortbildungSschulc,
Dotzhciincr Sir . 0.

Schulvorstand: Qbcrbürgermstr.
Gläsfing, Dr., Geh. Obersinanz-
rat , Vorsitzender, Lstcicr, Stadt¬
rat , stellvertr. Vorsitzender,
Wewer, I ., Direktor, Staadt,
Jak ., G., Kaufm. Graöenwitz,
Eug.,Konsul, Mertz, Carl,Kauf¬
mann, Llliillcr, Dr ., Stadt¬
schulrat. Glücklich, Hch., Kauf¬
mann und Stadtverordneter,
Hvssmann, Rich., Kausmann.

Lehrer: Baccker, Robert, Freund,
Frz., Hohlwein, Karl, Di,
Münz, Heinrich, Schäfer, Wil-
Helm, Schopen, Herm., Tietze,
Ludwig, Vahlcrt, Jos.

Lehrerinnen: Ferbcr , Clara,
Grabmann, Klara, Schlüter,
Angelika, Schlüter, Magd.,
Schurmann, Flora.

-chuwicncr: Schleim, Carl.

Haupt, 38., Heinz, SB., Jäger,
L., Klein, D„ Knicricm, Korn,
K., Kröllcr, W., Küster, L.,
Kunstmanu, E., Lauer, W., Le-
scmann. Fr ., Löw, I ., Mer.
ten, Moser, A., Allüller, Fr .,
Rocmcr, W., Schäfer, Schmitt,
K., Schmitt, I ., Schranz, I .,
Söhngen, W., Urban, K., Vab-
lert, W.

Sekretär : Ehrhardt, K.
Kanzleigchilfin: Wenzel, CH.
Pedell: Trott , H.

Institut Schrank
(vorm. Nidder) .
Adelheids» . 25.

Frauenarbeits - und Haushal¬
tungsschule, Haushaltungs -Pen¬
sionat, Seminar für Hanüar-
beitslchreriunen.

Vorsteherin: Frl . Schrank, A.,
Sprechstunden täglich: 11—42 und

i '/i  Uhr , ausgenommen
Samstags nachm, u. Sonntags.

Staatlich konzessionierte höhcre
Saushaltuugs - und Gewerbe¬
schule verbunden mit Pension
für erwachsene junge Damen,
Billa Paulincnstr . 1. Vorstehe¬
rin: Frl . Elbers, A.

Viötor 'sche Schule.
Tannusstr . 12

Eingang Saalgasse 40. 44g
Direktor: Victor, M.
Vorsteherin: Frl . Vistor , Luise.

W ' Bl°ckhaus, Fri-
Wtif ni "flcr' K-, Ingenieur,SgS8**'- Sr., Kunstgewerbe.
ÄUBit» Brugmann, Hedwig,
^ «-rbelchr-rt«, Dt-tz-r,

Städtische gewerbliche Fortbil¬
dungsschule,

Wellritzstr. 38.
Schulvorstand: Glässing, Dr.,

Obcrbiirgcrmcis» r, Geh. 0bcr-
fiuanzrat, Vorsitzender Meier,
K., Stadtrat , stellvertr. Vor¬
sitzender, Beutingcr, E., Archi-
tekt, Gcwcrbcschuldircktor,
Dähne, Chr., Architekt, Gath,
K., Schlossermstr., Kaltwasser,
Fr ., Tapezicrermstr., Stadtp .,
Kicscwcttcr, E., Stciiihaucr-
mcister, Müller, Dr.. Stadt¬
schulrat, Rausch, Geh. Regie-
rungs - und Gewerbcschulrat,
Rumpf, E., Schuhmachcrmstr.

Direktor: Beutingcr, E., Archi¬
tekt, T . W. B.

Hauptamtliche Lehrkräfte: Ban¬
da», SB., Frl ., Garthe, P .,
Gocltzcr, W., Heck, Fr ., Hip¬
pel, Elfe, Frl ., Krcßner, K„
Schiemann, K., Ungerer. 31.,
Widmayer, L., Frl.

Skebcuamtliche Lehrkräfte: Mh,
St., Boetttger , Fr ., Dtetzcr, L., >
Dörr , H., Ftrmenich, L., Frei,
E., Frey, Fr ., Hasenclever, P ., |

Stenographie-Schule Stolze-
Schrcy

der städtischen Schuldcputation
unterstellt.

sGcgründet 4885/98.)
Untcrrichtslokal:

Gewerbe - Schule,
Wellritzstr. 38.

Das Kuratorium  besteht
aus den Herren: Prof . Sachse
Schulrat, Dr. Otto, Syndj.

kus ö. Handelskammer, Die.
und Dr. tbeal. Schlosser, Lehrer
Paul , H., geprüfter Lehrer der
Stenographie, zugleich Leiter
der Schule <Philippsbcrgstr .S5.)

Stundenplan:  Dienstag
und Freitag 8- g Uhr An-
fängerkursus. Mittwoch &- s
kkkir Fortbildungskursus
Dienstag g- 10 Uhr I. Diktat-'
abteilung, M- I20 Silben
pro Minute , Freitag g
bis 40 Uhr II. Tiklatabtcikung
120 und mehr Silben . Mitt-
mach g—io Uhr Debattenschrift
unj Borträgc. Unterricht auf
der Schreibmaschinenach Ver¬
einbarung. Vermittlung prak-
tischcr stenographischer und n,a-
schiuenschriftl. Arbeiten. sFür
Rundschrift, Buchführung Usw.
werden Lehrkräfte nachgc.
wiesen.) \ ^.
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2em Anfänger-, Fortbildungs-
unb  Debattenschrtftunterricht tst
das System Stolze-
S chr e y zugrunde gelegt; an
den Diktatübnngen können sich
Vertreter verschiedener Syste¬
me beteiligen.

K v rtb i ld ung s gr upp e
Stolze - Schrey.

Monatsbcitrag 58 Ps. Besuch
der Ucbungen und Vorträge
frei ; monatlich drei Zeit¬
schriften.

Verschiedene Lehranstalten

Stenographicschnle
„Babelsberger".

Kuratorium:
Ingenieur Bansicld, Rob ., Pfar

rer Eberling , Ad., Justizrat
Dt . jur . Fleischer, A„ Dr. pbil.
Höser, A., Direktor der Ober¬
realschule, Dr. med. und pJill.
Kranz-Busch, M ., Buchhdl.
Lochmann, R., vr pdil ., Mora,
D ., Chemiker, Iicg.-Baumstr.
Scheucrmann, K., städt. Bau-
inspckt., Prof . vr med. Wein-
traud , W., dirig. Arzt des städ¬
tischen Krankenhauses.

Leiter : Dr. Kranz-Busch, Tau-
uusstrayc 23.

Untcrr ichtslokal:
Mittelschule in der Luiscnstr.

(Physiksaal,.
Stundenplan:

Anfängcrkursus: Dienstags und
Freitags sy,- 9'/.  Uhr abends.

Fortbildungskursus : Donners¬
tags 8l/t—10 Uhr abends.

Saykürzung : Freitags non 8%
bis 10 Uhr.

Vermittlung praktischer steno¬
graphischer und maschinen¬
schriftlicher Arbeiten.

Beethoven -Konservatorium,
Friedlichst!. 48.

Direktor : H. G. Gerhard.
Lehrerkollegium: Frau Gerhard,

Adele, Frl . Schneider, Martha
(Klavier), Sclzle, Fritz, Kgl.

Kammermus., (Violine), Hertel,
Paul (Cellos.

Schrciber'S Konservatorium sür
Musik, verbunden mit Thcater-

schule sOper und Schauspiels.
(Neues Wiesbadener).

Adolfstr. 6 II . und Alosss Gesang¬
institut : Kapcllcnstr. 12 II.

Unterricht an Kinder und Er
wachscne, zur Heranbildung
von Dilettanten und Künstlern,
von den erste» Anfängen bis
zur völligen Ausbildung. Her¬
vorragende Referenzen. Erste
Lchrkräste. Sprechstunden des
Direktors 1—11 und 5—8 Uhr
von Frau Aloss: An Wochen¬
tagen vormittags.

Lehrgegcnstände:
Klavicrspiel: Schreiber, F -> i” #-

»ist, Frl . Kleinschmidt, Paula.
Pianistin , Frl . Göbels, Lilly.

Bioltnspicl: Frl . Luise Keiser,
Violinistin, O. Siegert , Kgl.
Kammermusiker.

Bioloncell: Hertel, P.
Gesang: Frau Gussy Aloss, Kon-

zert- und Opernsängerin , Wal-
ter-Stieber, erster lyrischer Te¬
nor am Stadtthcatcr in Mainz.

Ensemblespiel: Werner, S.
Chorsingen: Schreiber.
Theorie: Schreiber, F.
Pädagogik: Schreiber, F.
Allgemeine Musiklchre: Schrei¬

ber, F.
Partiturspiel : Schreiber, F.
Musikvorlesungen: Schreiber, F.
Orgel : Wemheuer, E.
Contrabatz: Wemheuer, E.
Flöte : Dannebcrg, Fr.
Fagott : Wemheuer, E.
Trompete: Böhnke, L.
Oboe: Heller, C.
Klarinette: Becker, P.
Horn : Wcgncr, R.
Harse: Frl . Lang, Maria.
Mandoline und Laute: Frl . Lang,

Maria.
Deklamation und Mimik: Chan-

don, Wilh., erster Liebhaber
am Residenz-Theater Wies¬
baden..

Der Eintritt in die Anstalt kann
jederzeit erfolgen. Die Hono¬
rare werden vom Tage des
Eintritts au berechnet. Pro¬
spekte werden gratis abgegeben.

Spangcnbcrg'schcs
Konservatorium sür Musik

(gegr. 1888).
Schülersreqncnz 1915/18:

452 Schüler.
Wilhelmstr. 18. F- 74g.

Unterricht in allen Zweigen der
Tonkunst von den ersten An¬
fängen bis zur vollkommenen
Ausbildung. Konservatorisch
gebildete und diplomierte
Lehrer und Lehrerinnen.

Direktion: Spangenberg , H.,
Kgl. Musikdirektor, Prof . Fahr,
W., Grh. Hess. Kammersänger.

Pianoforte: Spangcnbcrg .H.,Pia¬
nist Grohmann, Jos ., Pianist,
Heinze, G., Frl . Frendenberg,
E„ Frl . Panthel , H., Frl . Eul-
ner, L., Frau Schilkowski, E.,
Pianistin, Frl . Steinhäuser , I .,
Frl . Bogt, M.. Frl . Kempter,
I ., Frl . Langsdorf, H., Frl.
Reuter, M., Frl . Schweitzer.

Gesang: Frau Fahr -Woraczek,
Konzertsängcrin, Prof. Fahr,
W., Grh. Hess. Kammersänger.

Violine: Jrmcr , H., Kapell¬
meister der städt. Kurkapclle,
Nowak, Franz , Kgl. Konzert-Ster,Möbius,A.,MitgliedKurkapclle, Zeidlvr, H.,

Kammermusiker, Frl.
Arndt, Hertha, Kiesel, F ., Kgl.
Kammermusiker, Kiesel, E.,

I Mitglied der Kurkapelle, Hoss¬

mann, H., Kgl. Kammer¬
musiker, Fritsch, O.. Mitglied
der Kurkapclle, Selzle, F ., Kgl.
Kammermusiker, Groell, E.,
Mitglied der Kurkapclle, Bothc,
A., Mitglied der Kurkapelle.

Cello: Backhaus, C., Kgl. Kam¬
mermusiker.

Orgel: Grohmann , I.
Harfe: Maxincsak, Kgl. Kammer-

musikcr. _ .
Contrabaß: bckl, Chr., Kgl. Kam¬

mervirtuos.
Flöte: Rautmann , Kgl. Kammer¬

musiker.
Oboe: Hoernickc, R., Kgl. Kam¬

mervirtuos.
Klarinette: Krahuer, L., Kgl.

Kammervirtuos.
Fagott: Wetzcnstein, W., Kgl.

Kammermusiker.
Horn: Wcwcrka, A., Kgl. Kam¬

mermusiker.
Trompete: Werner, F ., Kgl,

Kammermusiker.
Tenorhorn : Hörnicke, A.
Mandoline, Gitarre , Laute: Frau

Duisberg , Th.
Theorie: Spangenberg, H., Hein-

zc, Gg-, Keiser Fr ., Großh.
Hess. Hosmusikdirektor.

Pädagogik: Spangenberg, H.
Zusammenspiel (Klavier): Freu-

denberg, E.
Kammermusik: Backhaus, Kgl.

Kammermusiker.
Allg. Musiklehre: 12 Seminar-

schullchrerinnen.
Musik-Borlesungen: Keiser, Fr.,

Großh. Hess. Hosmusikdirektor.
Orchester-Klasse: Keiser, Groh-

hcrzogl. h- ss. Hosmusikdirektor.
Dramatischer Unterricht:Pansa.E.
Opcrnklasse: Mcbus, Ed., Kgl.

Obcrregisicur.
Korrepetition: Keiser, Fr . i
Chorgesang: Pros. Fahr.

Wiesbadener Konservatorium
sür Musik « »d Musik-Borschust'

Gegr. 1898.
Rheinstr. 64.

Institut sür alle Zweige der To»'
kunst. Unterricht von den ersten
Anfängen bis zur vollkommen-«
Ausbildung. Lehrkräfte a»«

ersten Ranges.
Direktor : Michaelis, Arth,

iprechstunden: täglich 4—5 U«
(Sonntags ausgenommen).

Klavierspiel: Kgl. Hoskap
mstr. Prof . Mannstädt. Tsi«
tor Michaelis. A., »Sutg»«'
Kammermusiker Hirsch- ^
Pianist , Wiegand, K., P>°«^
KapellmeisterSchröder, I «»»
Musikdirektor Schulz, K. « .
Wolf, M.. Schaser, W.. «L
Karl . Frl . Michaelis, E., 8'
Klaus , M ., Fr ' - Hulck-r,^
Frl . Battensels, A., Frl.
© Frl . Kilian, E. ,ri5

Gesang: Kgl
Frau Hans-Zoepsfcl. (»“* I



Verschiedene Lehranstalten
imiio für Konzcrt u. Buhne).
Frau Schrüder-KaminSky.

Violinspiel: Direktor Michaelis,
Arth., Kgl. Kammermusiker
Hirsch, - Kgl. Kammermusiker
»°n Driestcn, Frl . Michaelis,
G.. Brust,, Karl.
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Cellospicl: Kgl. Kammermusiker
Boehm, A., Frl . Michaelis, E.

Flötenspiel: Kgl. Kammermusiker
Gabler, C.

Klarinettenspiel: Schäfer, W.
Harmonium: Kgl. Kammer¬

musiker Hirsch, C.

Kirchen und Gotteshäuser
Sämtliche Orchesterinstrumcnte,

Kammermusik, Quartett und
Zusammcnspiel, Theorie, Kom¬
positionslehre, Partiturspiel,
Pädagogik, Musikgeschichte.
(Ausbildung von Lehrern und
Lehrerinnen).

a) Evangel. Kirchen-
flemcfnbcn.

Kirchen und Pfarrer.
1. M a r kt ki r che (Schloßplatz)
Dekan: Bickel, Luiscnstr. 34.
P ^ rrcr : Schußler, Emser Str .2l,

Beckmann, Herrngartenstr. 18.
Organist: Petersen, Fr.
Küster: Thomae, PH.

-■ Bergkirche (Lehrstr .)
Pfarrer : Bcescnmcyer, Einser

Straße 18, Grein, Lehrstr, 8,
Dicht, Schützenhofstr. 12.

Organist: Wald, E.
Küster: Hack, Ph.

3. Ringkirche
(Kaiser Friedrich Ring).

Pfarrer : Merz, An der SHmfr
" ' f b, Philipps, An der Ring-
nrche 8 (z. Zt. Feldgeistlicher),
D. Schlosser, Rhcinstr. 108,

Totzheimer Str . 38 <z
Zt. Feldgeistlicher).

Organist: Schaus, K.
Küster: Lenhard, H.
G-meindchelfer: fehlt z. Zt.

«. Lutherkirche
(Sartoriusstr .).

Pfarrer : Lieber, Sartoriusstr . 12,
Kortheuer. MoSbacher Str . 5
«. Zt. Feldgeistlicher), Hof-
mann, Mosbachcr Str . 4.

Kust-r: Haubach. W.

Kirchen und Gotteshäuser.

Kirchenvorsiriude:
a) Marktkirchengemeinde.

Kirchenvorstand: Dekan Bickel,
Pfarrer Schüßlcr, Pfarrer Beck-
üsann, Stadtrat Arntz, W„
«an.-Rat Dr. Bindscil, Geh.
«eg.-giat vr . Foelsche, Vcr-
NcherungKbircktor Leis. Bank-
mrektor Meis, Badhausbesitzer

Vollmer, 8.» Obcrstleutn. a. D.
Walter, E., Schlossermeister
Wolf, K.

d) Bcrgkirchengemeinde.
Kirchenvorstand: Pfarrer Veesen-

meyer, Pfarrer Grein, Pfarrer
Diehl, Prof . vr . Fresenius,
W., Oberkriegsgerichtsrat a. D,
Hengstcnberg, E., Geh. Reg.-
Rat Lautz, Stadtschulrat a. D.
Müller H., Schreincrmeister
Schneider, H., vr . meä. Schra
der, O.

Größere Gemeindevertretung:
Zimmcrmstr. Recht, F., Schuh¬
machermeister Birkenstock, Jn-
spekt. Claas, A., Justizrat v.Eck,
Geh. Reg.- und Forstrat Elze,
W., Schuhmachermstr. Hcckcl-
mann, 33., Lehrer Hoshcinz, C„
Rektor Jung , s G„ Rentner
Küppersbusch, A., Major a. D.
Lehmann, Direktor des Real¬
gymnasiums vr Maurer , Leh¬
rer Moser, St., Prof . Pagcn-
stecher, H., Sanitätsrat vr.
Pröbsting, A., Schuhmacher
Rumpf, E., Bäckermstr. Stein-
mann, Ph., Gastwirt Weber»
W., Lehrer Wcycl, H.

Gemeindevertretung:
* fl«er, Otto, Verlags - !

üchhandlcr Dr. Bergmann, F„
ß. ,tn" Burk, K., Rcchtsanw.
«-iiae? ^« " lack, Schriftsetzer
6nt ?,r -• Zentner Gesscrt , Th ..
1°» « Häffner. 33.. Tun - I
büri ftcr  Haxel . Ph ., Obcr-
rurgermeister vr . v. Jbell.
ji ''81“* vr . Jüngst . Bergrat
Ga ’ o * ’’ Privatier Menges,
S«üi,ka7' m°'" ' Nentschler. H., .
»oru-a ^ Romciß, Schauamts-

'" ber Stahmer. Rentner I

c) Ringkirchcngemeinde.
Kirchenvorstand: Pfarrer Merz,

Pfarrer Philippi, Pfarrer
Schlosser, M., Pfarrer Bcidt,
Architekt Hildncr, Fr ., Prof.
Hochhuth, L., Fabrikant Höppli,
Chr., AmtSger.-Rat Kayfscr, E.,
Sicktor Kolb, Erhard , Privatier
Linnenkohl, Karl , Maurcrmstr.
Schweitzer, Gg., Rcgicr.-Rat
Wittich, M.,

Größere Gemeindevertretung:
Slpothckcr Bahmann, E., Kauf¬
mann Basler , R.. Bankier
Becker, Herm., Geh. Aeg.-Rat
Maiwald,LchrerTapprich, Paul,
Architekt Fuß, Sl., Lehrer Gertz,
H., Schuhmachermeistcr Lipp,
Drogist Machcnhcimer, Rent¬
ner Mabes, Gg., Reg.-Sckrctär
Meyer, Hch., zugleich Vertreter
des BauansschusseS für die
evangelische Gcbächtniskirchein
Speyer. (Gaben-Annahme
stelle), Lehrer Müller, C. Sl.
Rentner Petersen, Sl., Amts-
gcrtchtsrat Schüler, Kaufmann
Senncbald, Alwin, Bäckermstr.

Steinmann, Sl., Oberpostafsi.
stcnt Steup, W., Schuhmacher,
meister Treisbach, H., Akzise-
einnehmer Schauß, Wilh.

ä) Lntherkirchengemcinde.
Kirchenvorstand: Pfarrer Lieber,

K., Pfarrer Kortheuer, Pfarrer
Hofmann, Direktor Prof . An¬
acker, H., Rentner Cron, B .,
Amtsgerichtsrat vr . Dallmeycr,
Lehrer Kolb, L., Landeshaupt¬
mann Krekel, A., Geh. Slrchiv-
rat vr . Wagner.

Größere Gemeindevertretung:
Dachbcckermeistcr Beckel, Slug.,
Privatier Gapp, Schreincrmstr.
Birnbaum, F ., Schreiner-
Meister Hansohn, Kaufmann
Haußmann, Hch. F„ Tape-
zicrermeister Hillcsheimcr, Gg.,
Mittclschullehrer Jacobt , I .',
Stadtrat Kimmcl, W., Haupt-
Mann a. D. B. v. d. Knesebeck,
Stadtrat Kraft, 33., Hosschor»,
steinfcgermcister Meier, C., Zu-
schncidcr Nefferdorf, H., Rent¬
ner Ncuendorff, W., Straßen-
bahnkontrollcur Petri , Hch.,
Stadt . Bauasfistent Siebott,'
Professor vr . Thomae, H., Rek¬
tor Victor, G., Kaufmann We¬
ber, Rechtsanwalt Wolfs, W.

Die Gesamt - Kirchcngemeind-
Wicsbaden besteht aus vier
Einzelgcmeinben:Marktkirchcn-,
Bergkirchcn-, Ringkirchen- und
Luthcrkirchcngcmeinüe.

Verwaltung
der Gemeinde.

Geschäftszimmer: Luiscnstr 34
F. 864.

Kirchcnrechncr: Weiser, H.
Kasscnbcamtc: Haxel, Sl., Schwelt.

zcr, A„ LSeilnau, 33.
Vollziehungsbeamte: Henntg und

Hübingcr.

Kirchliche Einrichtungen.
Gemeinde-Gottesdienste.

In allen Kirchen Sonntag mor¬
gens lv Uhr und nachmittags

5 Uhr,- im Paulinenftift mor¬
gens Oy  Uhr . In der Markt,
kirche alle 14 Tage %'/t Uhr im
Sommer, 8 Uhr 40 Min. im
Winterhalbjahr Militärgottes,
dienst. Genaueres ergibt der
KIrchcnzeticI tm „Ktrchenboten
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für die evangelischenGemein¬
den Wiesbadens" und in den
Tageszeitungen.

Gottesdienst für Schwerhörige
alle drei Wochen in der Ring-
kirchc, siir Taubstumme mehr¬
mals jährlich in der Luther¬
kirche. Näheres in den Tages¬
zeitungen.

Gottesdienste für Kinder.
Ki n d e r g o t t e s d i c n st (mit

Einteilung in Gruppen): Jeden
Sonntag 11y, Uhr i» der Ring-
kirchc, Luthcrkirche, in der Eng¬
lischen Kirche (Sonntagsschulcj
und in der Schule im Hascn-
garten (Schlachthaus). Alle 14
Tage Sonntags 11)4 Uhr in der
Bcrgkirche.

Jugendgottesbien  st in
allen Kirchen alle vierzehn Tage
mit Ausnahme der Ferien , von
Ostern bis Herbst 8'/,  Uhr , von
Herbst bis Ostern 8% Uhr
morgens.

Christenlehre für Konfirmierte.
Bon Ostern bis Herbst am Sonn¬

tag nach dem Hauptgottesdienst
für die Konfirmierten des Geist¬
lichen, der in diesem Gottes¬
dienste predigt. Außerdem jeden
Sonntag 11 Uhr Gottesdienst in
der Gewerbelchulc für die Schü¬
ler derselben.

Koufirmandenstnndc».
Bon Herbst bis Ostern an allen

Schultagen 8 Uhr morgens,
dreimal slir die Knaben, drei¬
mal für die Mädchen.

Bibelstnndeu.
Bon Herbst bis Pfingsten: Diens-

tag abend 8'/,  Uhr im Ge,
meindehauscSteingasse 9, Psar,
rer Grein ; im Saale des Pfarr¬
hauses An der Ningkirchc 3,
Pfarrer vr . Schlosser; im Saale
der Luthcrkirche. Pfarrer Hof¬
mann und Koriheucr.

Außerdem, von Vereinen veran¬
staltet:

Bibel stunden:  Dienstag
abend 8% Uhr im „Christlichen
Verein junger Männer ;" Mitt¬
woch abend 8'/,  Uhr im „Blau-
Kreuz-Haus", 9 Uhr im „Christ¬
lichen Verein junger Männer
Wartburg", Donnerstag 8'/,
Uhr in der Jugendabteiliing
desselben Bcrctns ; Freitag
abend 8'A Uhr im „Jugcndbund
für entschiedenes Christentum",
Vercinshaus, Platter Straße 2.

Ferner:
Gemeinfchafts stunden:

Freitag abend 8%  Uhr im
„Christlichen Verein junger
Männer " im VcrcinShauS Ora-
nicnstiaße IS.

Amtshandlungen.
T a u s e n: Taufen sind unter

Vorlage des Familienbuches
oder der standesamtlichen Be¬
scheinigung über die Anmeldung
der Geburt bei dem Geistlichen
anzumelden, der die Amtswoche
hat (siche den Kirchenzcttel), und
zwar Dausen für Sonntag bis
Samstag 12 Uhr, für die
Wochentage mindestens zwei
Tage vorher. In der Markt-,
Ring- und Lutherkirchcn-Ge-
meindc hat jeder Pfarrer stets
alle Amtshandlungen feines
Bezirks.

Trauungen:  DaS kirchliche
Aufgebot ist sofort nach dem
standesamtl. bet dem Pfarrer
des betrcsscubcnBezirks zu be¬
stellen. Die kirchliche Trauung
ist, sobald die Zeit der Ehe¬
schließung auf dem Standesamt
scststeht, ebenfalls bei dem
Pfarrer des betressenben Be
zirks anzumcldcn. Wegen Or
gelspiels und Blumenschmucks
in der Kirche wende man sich
an den betreffenden Küster.

Beerdigungen:  DieStunde
der Beerdigung bestimmt das
Standesamt. (Besondere Wün-
fche finden möglichst Berücksich¬
tigung.) Man wende sich so¬
dann an den Geistlichen des
Seelsorgebezirks. In der Berg-
kirchengemcindc wechseln die
Pfarrer wöchentlich mit den
Amtshandlungen ab (siehe Kir-
chenzettel).

Nottaufen und Kran-
kcnabcnd mahle  spenden
olle Pfarrer jederzeit.

Um Krankenbesuche bittet man die
Pfarrer recht frühzeitig und
recht oft zu ersuchen.

In sämtl. Krankenhäusern Wies,
badcns wird durch Geistliche
unserer Gemeinde Seelsorge
geübt, auch findet im Städt.
Krankenhaus durchschn. alle 4
Wochen Gottesdienst statt.

AbcndmahlSfefern.
An allen Feiertagen, außerdem

gewöhnlich ein- bis zweimal
jeden Monat. Näheres im
Küchenzettel, *

Kirchliche Armenpflege.
Die Armenpflege ist in allen Ge¬

meinden organisiert. Wer Hilfe
braucht oder in der Armenpflege
mithelsen will , wende sich an die
Pfarrer seiner Gemeinde.

Kirchlich- Krankenpflege.
Die beiden Gemeindeschwestern

der Bcrgkirche wohnen Stein-
gasse7, die 4 der Ringkirche
Scharnhorststr. 22 Zwg., die
2 Schwestern der Marktkirchc
Dotzheimcr Str . 4 I . F. 1425,
die 2 Schwester» der Luther
kirche Nichlstr. 27.

Armenpflege üben fernen die
Schwestern im Tialonissenhaus
Emscr Str . 29, sowie die 93rii
der im Tiakonenheim Philipps
bergstr, 8,

Vereins- ». Gemeindehäofer.
Evang. Bcreinshaus ; Platter

Str . 2.
Evang. Gemeindehaus: Stein-

gasse 9.
Evang. Gemeindehaus d. Markt-

kirchengcmeinde: Dotzheimcr
Straße 4. F. 1435.

Gcmcindesäle d. Ningkirchc; Im
Pfarrhaus , Ringkirche 3, El-
sässer Platz 3 u. Blüchcrstr. 35.

Gemeindesaal der Lutherkirche.
In der Lutherkirche.

Bereinöhaus des christl. Vereins
junger Männer .Wartburg",
SchwalbacherStr . 44.

Vercinshaus des christl. Vereins
junger Männer E.B., Oranten»
straße 15. _

Evang. MädchcnhilseE. V. Dotz-
hcimer Str . 4, Seitenbau. F.
1435.

Blau-Krcuz-HauS: Sedanplatz B.
Christliche Hospize.

1. Rosenstr. 4. Vorsteherin: Frl.
Bittkau.

2. Lranienstr . 53. Vorsteh.: Frl.
de la Croix.

3. Emser Str . 5. Hausvater:
W. Sturm.

4. Hospiz d. Evang. Vereins-
hauscs. Platter Str . 2.

5. Blau - Kreuz - Hans: Sedan-
platz 5.

6. Damenhospiz : „Haus zu de«
Bergen". Lchrstr. 11.

7. Kellncrhcim: Büdingcnstr. 4/».
Männerheim, Wagemannstr. 17.

Geistliche Rnsik.
Evgl. Kirchcngesangvercin. Pro«

ben Mitnvoch u. Samstag
abend 8)2 Uhr im Gemeinde-
Haus, Steingasse 9. Vorsitz-
Pfarrer Bcescnmehcr. Tirtg-
Lehrer Hothcinz.

Ring- u. Luther-Kirchenchok-
Proben Mittwoch abend 8 IW
im Gcmeindesaal, An der Ring'
kirche 3. Vorsitz.: Pfarrer M
lippi. Dirigent : Pctcrsen. »-

Orgelkonzerte: alle 14 Tage W«
woch abend ö Uhr in der Mark''
kirche. BortragSfolgc 19 Pi-'
berechtigt zum Eintritt.

Posaunenchörc: im Evang.
ncr. u . Jünglingsvcretn u. «
Christl. Verein junger Man»"

Jungsrauen -Chor. Jede» ™ 1
woch Emser Str . 12.

«irchl . G -m- indeblättek.
„Kirchcnbote für di- cvangel-

mcinden Wiesbadens". Mo»»
lich unentgeltlich a»
Kirchcntüren sowie ««

> Küstern,
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»Der barmh. Samariter ". Bestcl-

rungen beim „Christlichen Ver¬
ein junger Männer Wartburg ."

»Erlang. -Wochenblatt". Bestellun¬
gen bei HofbuchhändlcrStaadt,Bahnhofstr. «.

^cdcrlage von Bibeln Evangel.
Buchhandlung, Michclsbcrg 24.
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Gemeindestatnt
bet  evangelischen Kirchcngemein

den zu Wiesbaden.
^ ** ®*.e «* »«. Kirchengcmeinbe

JU. ™M“6ea  bleibt in Bezug
oitf Vermögensgcmcinsch. u
^crmögcnsvcrwalt . bestehen.

Aus derselben sind folgende vier
Einzelgemeindcn gebildet: a)öie
Marktkirchengemeindc, d) die
Bergktrchengcmetnde, c) die
Ringkirchcngcmeinde, d) die
-.utherkirchcngcmeinbc, deren
räumlicher Umfang wie folgt
abgegrenzt wird, wobei die
Straßcnmittc stets als Grenz¬
linie genommen wird.

»1 die Marktkirchengemeindcum-
saßi den östliche» u. südöstliche»
Teil d. Stadt und wirb be¬
grenzt durch eine Linie, welche
von der Sonncnbcrger Gemar¬
kung anfangend, durch die Son-
ncnberger Str .> die Taunus-
straße, die Bcrbindungsstrastc
nach dem Kranzplatz, durch die
^anggasse und den Michels-
bcrg, durch die Emser bis zur
Hcllmiindstrasie, von da durch
die Hellmundstraße (beide Tci-
>e»f, von da abwärts durch die
Toyhcimer Str . «beide Seiten)
ÜÄ - (6ci6e  Seiten ) dann

iic  RScinstr . bis
!ur » tlfjclmftr. und von da
«rchdic Kaiscrstr. bis zum
Bahnhof und dann längs der

stgrenzc des Bahnkörpers bis
»ur GemarkungSgrenzcläuft.

Bergkirchengcmeindc«« -
'-bt de» nördlichen Teil der
^ , uub wird begrenzt durch^ beschriebene Linie bis
de! ^ beS  Michelsbergs und
. Schwalbacher Str ., und
welin? "-, "" Linie,
nnö ^ die Emser Straße
teren bi - -u
°n- - Ende und von da aus
wüb̂ ^ " uken Ufer des Walk-
«uhlbachas «Kesselbach) biö zur

^ ^ markungsgrenze läuft,
lab/ blingkirchcngemeindc»m-
Z,, *' “ westliche» und süb-
,«lle u 7 b°r Stadt ein-
beareni/̂ ^ ^ kenthal und wird
Ich?ienr ^urch die zu b) be-
btx l ?„e Si,,ic  v °» der Ecke
5et„ts °n- ». nach
Anie ^ Dichtung durch eine
Donb'e,̂ der Ecke der

Str . 25 u. 12 auf.
fct bie Karlstr. bis

Rheinstr., die Orantenstr.

bis zur Aöelheidstraße, dann
durch die Adelheidstraße in
westlich. Richtung, durch die
RudeSheimcr Str . und deren
künftige Verlängerung in süd¬
westlicher Richtung am Rande
des jetzigen Exerzierplatzes bis
ö. GemarkungSgrenzc läuft,

ä) die Lntherkirchengcmcinde um-
f°öt den zwischen den Grenzen
der Markt- und Ringkirchcngc-
metnöe gelegenen südl. Teil
der Stadt.

Kirchen  und tt!ottcdl,üuser

Evangelische Garnisongcmcinde.
Kirche: Marktkirchc, Schloßplatz
Geistlicher: M. Ncudbrffcr, Kon¬

st,torialrat a. D., Kgl. Divi-
stonspfarrer, Uhlanbstr. 18.

Küster: fehlt z. Zt
Anstaltsgcmeiade Pauline ».

stiftung.
Geistlicher: Pfarrer Eichhoff.

b) Katholische Kirchen-
gcmcinden.

Am 1. Oktober 1013 wurde bi-
Bouifatiuspfarrci in drei

Pfarreien geteilt: die St . Bonifa-
tius -, Maria Hilf- u. Drcifaltig-
kcitspfarrci. Die Urkunde hier¬
über lautet «im Auszug-):

Artikel 1: Die seitherige St.
BonifatiuSpfarrci zu Wiesbaden
wird in drei selbst. Pfarreien,
nämlich l . Me  St . BonifatiuS-
Pfarrei, 2. die Marie Hilfpfarrei
u.̂ 3. sie Dreifaltigkeitspfarrei ge-

Artikel 2: Die Grenzen der
Maria Hilfpfarrei sind eine

welche durch die Mitte der
ja,teiltet Str ., der Gcisbcrgstr.,
der Saalgasse, der Coulinstr.- bis
zum alten Friedhöfe, über diesen
der sog. Hciüenmauer entlang
-um oberen Schulberg, durch die
Mitte des oberen Schulbcrgs, der
schwalbacherStr . vom Schulberg
bis zur Emser Str ., der Emser
Str . u. d. Aarstr. bis zur Ge
markt,ngögrenzc geht und die Ge
maikungsgrcuzc von der Aarstr
bis zur Jdstciner Sir.

Artikel 8: Die Grenzen der
Drclfaltlgkeitspfarrei sind eine

welche durch die Mitte der
Kriemhilbenstr., der Mainzer Str.
bis zur Lessingstr., der Lcssingstr.,
die geplante Prinz Heinrich Str.
auf dem kürzest. Wege schnci-
bcn», zur August Wilhelm Str .,
durch die Mitte der Aug. Wilhelm
«traße , der Goethestr., der Her-
dcrstr., der Schicrstciiicr Str . bis
zur Adelheidstr., der Aüclheidstr.
bis zur Niidcshcimer Str ., der
RudcShcimcr Str . über den Ger¬
maniaplatz z. Abmaiinshäuscr
Str ., durch die Mitte der Aß.
mannstzäuscr und der D«tz»

[hcimcr Sir . bis zur Gcmarkungs-
grcnzc geht, u. die GemarkungS-
grenze von der Dotzheimer Sir.
bis z. Kriemhil- enstr.

Artikel 4: Die St . BonifatiuS-
bfarrci umfaßt den übrigen Teil
der Stadt und Gcmark. Wies,
baden einschließlichder Ansied.

I lung bei dem früheren Kloster
IKlarenthal und das Dorf Erben,
heim mit seiner Gemarkung.

Artikel 5: Die Abzweigung wei-
tercr Pfarreien , insbcsonderS
einer vierten im Westen der
Stadt Wiesbaden zwischen der
Maria Hilf-Pfarrei „nd der
^reifaltigkeits -Pfarrci bleibt vor.behalten.

Artikel 6: Der Maria Hilf.
Kirche und der Dreifaltigkeits-
Kirche werden alle Rechte einer
Pfarrkirche verliehen.

Die drei Pfarreien bilden einen
Gefamtvcrband, welcher die ge.
meinschaftltchc vcrmögensrcchtliche
-Verwaltung ansübt . Der Ge-
samtvcrband wird vertreten durch
die Berbandövcrtretung, und
diese setzt sich zusammen aus den
Borptzenden der drei Kirchcnvor-
stände, der drei Gemeindevertre¬
tungen und aus je einem Mit»
glicie des Kirchcnvorstandcsoder
der Gemeindevertretungen der
drei Pfarreien «g Mitgl.)
Vorsitzender der Gcsamtvertre.
tung ist der Stadtpfarrer Deka»Gruber. ‘

Die drei gewählten Mitglieder
find: Baumeister Dähnc «St
Bonifatius ), Ob.-Postsekrctär a'
D. Kampe «Maria Hilf) und
Lanbgcrichtsrat Wilh. Schmitz
«Dreifaltigkeit). 8

®t. Boujsatiiiö-Psarrkirchc,
Luiscnstr. 33.

«Pfarrhaus : Luiscnstr. 31—gern«
sprechet 6315.)

Zahl der Pfarrangchörigen:
22 00».

1. Die an der Kirche an.
llc st eilten Pfarrgcist.

I i chc n :
Stadtpfarrer Karl Gruber, Dekan

des . Lanökapitclö Wiesbaden.Geistlicher Rat.
I Tr° L Dommermuth

(®‘: ^ °scpb-H°sp-,, KaSp. gein,
Gbbel, Johannes Gott-

fchalk, Anton Lenferding.
2- Gottesdienst -Orb.

nung.
*1 iS ^ effel,: a) ^ Sonn.

’ Feiertage» im Sommer
0 Ahr M Min , g, 7;  i m Winter
lim «, 7; Militärgoitcsdicnst, auch
iiir die hol). Schulen, 8;  Kinüer-
bl af, r ,ft 9;  schämt 10; letzte
^ •„ F fc 'c 1t Uhr 30 Min; b) An
Wochentagen: 6, g Nhr 45 2)1in
1 AHk 10 Min ., 0 Uhr 15 Min •
Mt» Halben November bis halbes
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Februar 6 Uhr 3V Min, 7 Uhr IS
Min., 7 Uhr 40 Min., 9 M*

30 Min.
Schulmesse»: 7 Uhr 10 Min.

lnvn Mitte November bis Mitte
Februar 7 Uhr 40 M,n ., u zwar
Montag und Donnerstag iur dst
Bleichstr.-Schule, Dienstag und
Freitagsür di- Blüchers-Hule und
di- Bcraschule, Mittwoch und
s -mstaa für die Mittelschulen

der ^ uisenstr., Manteuffelstr.
nnd Nh-mstr. und die Institute

d) Andachten mit Segen : »)
Ufil 15 Min . an allen Sonn-
und Feiertagen : b, 0 Uhr abends.
Während des Oktobers
Sonntag, Dienstag. Tonnerstag
und Samstag , wahrend der Aller
ie-l-noktav. an den Sonntagen
d-s Advents, in der Fastenzeit
Freitag und Sonntag , an den
g Mittwochen vor dem 10. Mar»,
am 8 Dezember, am Fastnachts-
î niag und an den 2 Montagen
im Mai- Uhr am Grün-
dminrnstag und KarsreUag: um
z Uhr am Sonntag . Dienstag,
TonuerStag und ^SamRag ^d^

nahmsoktav und am Her^ u--,,-te - im Sommer ' st abendo

: - ,r « °°lmttedn ^ M °-

:;Ä - A 'LaLgen

an den Fastensonntagen um. aê iinNnnnerstaa Ut

Dtihne, Chr.. Archiorat vr
DomaruS. M.. Schreinermetster
und Stadtverordneter Fink.
Bürovorsteher d. Nass. Lanbe -
bank Franz, L., Schlosiermstr.
Fri .on, ^ - Bankier sir .er, P .,

Kirchen«nd Gotteshäuser

Friton , O.. Banner nmer,
Landgerichsrat Leycndcckcr,^
Berwaltungsgerichtsdirekt. „mz,
W., Direktor Schipper, W.

emeindcvertretung.
Borsttzender: Mittelschullehrcr

Firmcnich. Stellvertreter : Buch¬
drucker Antoni, H„ Steuerst kr.
Erbach, H., Vorsteher der stadt
Stcuerkasse Franz . H-. Bucy-
halter Grünthaler . F .. Zugfuhr.
Hannappel. A.. Lehrer Härle,
H ., Kausmann Kilian »«»->vr -,
Apotheker Kocks, E-, Pmlstkret,
Lcibsried, L., Herr -nfchn-' der-
meister Lenz. N Tek°- t,°us-
maler Maier . I .. Architekt Mar¬
tin , I -, Schneidcrmstr.Muhl, I,
G^ Rentn, Müller,A ., Bismarck-
ring 26, Rentner Persche' d,
Sanitätsrat vr . Pfetsser,
Verleger Rauch, f -*-Rudcnick, I -, Hotelier SchNier,
K„ Buchhalter Schweizer.
Buchhalter Sclenka. Kfm.
Svring , I .. Rektor ^ .hbmmcs,
M„ Schneidcrmstr. ^ .rapp, W,,
Ober-Bahnassistcnt Wehnen M,
Mctzgermstr. Willms, E-, istrw.
Zippclius, Fr

Christenlehre mit Andacht und
Segen. Am letzten Monatslonn-
tag, abends 6 Uhr (im Sommer
abds. 8 Uhr) Kreuzwegandacht iur
die armen Seelen. Im Mai:
Sonntag, Montag, Mittwoch und
Freitag, abends 8 Uhr, - iai
andacht. In der Sr « '
namsoktav und am Her»-Fesu
feite, abends 8 Uhr, Andacht.
Allerheiligen ist abends «Uhr
Andacht mit Predigt und in der
Allerseelenoktav abends 6 uyr,
Allerseelenandacht. In der Fa-
stenzeit ist Freitag abends 6 Uhr
Andacht. Sonntag abends 6 Uhr
Fastenpredigt. GrundonneiStag
abends Ost- Uhr, Andacht Kar-
sreitag abends 6 Uhr Fasten»
prcdigt. Am ersten Freitag -m°S
jeden Monats , abends 8 (6) Uhr.
Hcrz-Jcsu-Andacht. Slm 23. Sa¬
num , ll . Februar , 2. Juli.
8. September, 21. 2io"ember,
8. Dezember, abends 8 (6) Uhr,
Muttergottcsandacht.
' Hl. Messen: b) An Wochentagen

6 iS!/. ), 7'/ (7yt ) und 9K Uhr:
,v°n Mitte November bis »nsang
^Februar 6/. , 7% und 9 Uhr.

ü"hr ? Gründ °nn°lst °g und Kmsbüsa'jaras
abends 6 llhr . . «»ln

6) Gelegenheit zur Beichte.. Jl
Sonn - und Feiertagen morgens
von der Frühmesse an, an den
Borabcndcn von 4 bls 7 und
8 Uhr; in der österlichen 3”
außerdem Freitags von 5 W
an : am Vorabend des ersten Frei-
tagS im Monat um 5 Uhr.

e) Austeilung der heil- Kom¬
munion : An Sonn- und ^tagen vor und nach der ets-
k>l Messe, während der zweite
8, Messe, vor dem Militmaotics-
dtenste und « ährend dcsselbe...
vor dem Kindcrgottesdicnst. i»
anderer Zeit nur aus ausdrück¬
lich ausg-sprochenc,, Wunsch. >
Wochentagen vor und nach
hi. Messe.

5. Zu St . Bonisati « s ge¬
hörige Kapellen.

a) Kapelle im St . Joses-Hof'-'"ää? >’ fr ;'l
t̂agen: (6Ü) Uhr hl. Messt.

b) Außerdem sind Kapellen im
Elisabcthcnhaus, Schntzcnhosstraße
Nr . 10, im Maricnhaus , Fricd-
richstr. 28, Hospiz z. hl. Ge:st,
Friedrichstr. 24 und im Haust d.
Engl. Fräulein , Blsmarckplatz3,
die aber nicht zu ossentliche»
Gottesdiensten dienen.

3. Kirchenvorst and:
Psarrer vr . tbeol. et pbil. Hilf-

rich, Ant .. Vorsitzender Ob.
Postsekretär Kampe. Ferd., stell-
vertretender Vorsitzender Reut-
ncr Caesar, Ed-, Rentner De-
»illth. Fr .. Rentner Hauer I -,
Jmmobilicn -Agcnt Jmand . I.
Ingenieur Käsbohrer. A..
Amtsgcrichtssekrctar Opstr-
mann I ., Rentner Rackn, Gg.,
Lithograph R °">' Re-'°-
Würsdörser, Joh.

Maria -Hils-Psarrkirche,
Platter Sir . 3-

(PsarrhauS: Kcllcrsti. 37. v 6314).
1. Die an der Kirche a n-

cstclltcn Ps arrg eist-
l i chc n :

Psarrer : vr . tbeol . et pbil. H' ls-

KaMne :" HanS, Johannes , Berg,
Joses.
2.

g. K i r che n v o r sta n d.
gvrsitzcnder: Grubcr , Gcistl. Rat.

Stellvertreter : Verwaltung -
gerichtsdirektorLinz. Postdtrek
tpr Breker. I . Banme'ste,

o t t c s d i e n st o r d -
NIUI ' •

Hl. Messen: ») An Sonn - und
Feiertagen im Sommer ,
8̂ sKindergottesdicilst), 1« U,r
Hochamt mit Predigt ; uN ' - mier
ö!4, 8, 0, 10 Uhr. Nachmittags
SVf Uhr Andacht. Besser oder

4. Gemeinde.
Vertretung.

Rentner Döhmer, Alex, Bol
sitzender. Ghmnastallehrcr 4
gelauer, Ed., stellocrtr-t-n «
Vorsitzender. Schremcrme
Becker. Hch-, SpenglermeM
Bernhardt . J °°n. G°rd« A

Mker Dölper. Philipp , ®ait^Emmcrmann, ff., Kunst-
Handelsgärtner Enget ' ^
S „ Kausmann Erbes, .
Instrumentenmacher Ficker,
Mctzgcrmcistcr o-orcll, 0
Schmiedemeistcr « »1 . A
Masseur Gormcki, Wlad., K
mann Jacobs Ludwtg. M
zierermcister Keller, W-, ^
setzcrmstr. Silb, jun ., „)
seur Kubl. W- « *« »» «' Ä
WiiichereibesitzcrMatt, o j
Lapezierermeister
Kausmann Müller, l-d 2
Adlcrstr, --S, Oehicr .,4
Franz , Privatier Rupp^Franz , Privatier Rupp«. ^
Weichenstellera. D.Kansmann Sw»Beruh .,
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Hch-,
«ns, Kaufmann Schuy, So.

Gärtner Singer , Friedr .,
^ omanenpächtcrStaffen, Gust,
Pr, »., -Stengcr, Joh . Jos .,
Tunchermcistcr Stolz, Jos.

Drcifaltigkcitskirchc,
Rückertstr. 14.

(Pfarrhaus Fraucnlobstr. 5.
F. 1865.)

D ? ° ° n der Kirche äu¬
gest eilten Scelsorge-

pricstcr:
Pfarrer : vr . Hüfner, Aua.
Kaplanc: Becker. Jos . und PahstHugo. ^ 1

2. Gottcsdienst-
» rönung.

. Sonn - „nd Feiertagen:
* Uhr Frühmesse, 8 Uhr zweite
hl- Mcste, 9 Uhr KindcrgottcS-
*len *!, lhi . Messe mit Predigt
°b°r Amt), w Uhr Hochamt mit
Predigt, 2% Christenlehre oderAndacht.

An Wochentagen sind die hl.
Mcgcn um ey„  7 (7* ) und 9 Uhr

Mai: Sonntag, Montag,
EUwoch und Freitag, abends
»Uhr:  Maiandacht. Im Oktober:
Sonntag, Montag, Mittwoch und
Srr -tag. 8 Uhr. Rosenkranz-
andacht. In der Fronleichnams-
ortav und am Herz fYefufeft
°b°n»s 8 Uhr Andacht. Allerhei-

'st abends 8 Uhr Andacht
mit Predigt und in der Allcrsce-
ienoktav abends 8 Uhr Allcrsec-
lenandacht. I » der Fastenzeit
ist Freitag abends8 Uhr Faste,
predlgt. Gründonnerstag abdS.

Uhr Andacht. Karfreitag

39  —
öcr. Oberbahuasiistent Ber-
kcfsel, Karl, Kasscnassist. Braun,
Uoh., Kaufniann Brühl , Joh .,
Bürovorsteher Dcxclinann, Fr ..
Dekorationsmaler Dorn, Aug.,
Tclcgr.-Sckr. Engclinann, Gg.,
Krcisrcntmcistcr Fischer, Ba-
lentin, Kaufinan» Frey, Ja¬
kob, Schmiodcmeistcr Gvbel,
Gg., Flaschcnbicrhändlcr Har¬
bach, Hch., Kaufmann Heinrich,
Karl, Rangiermeister Hcrgcn-
hahn, Balduin , Maurermeister
Kupp, Gustav, Dckvr.-Maler-
meistcr Moos, Heinr., Rentner
Nicolay, Anton, Ingenieur
Ophcy, Ernst, Bauunternchmer
Pauly oon., Joh ., Kaufmann
Reich,vcin, Karl , Konsul a. T.
und Kaufmann Riedl, Schrei-
nernicister Schmittbcrgcr, Hch.,
Rechtsanwalt Schneider, Jak .,
Inspektor Schröder, Heinr.,
Professor Schumann, Jos .,
Bäckermeister Seifert , Wilh.,
Bauunternehmer Strcim , Frz.,
Rentner Wassung, Friedr .,
Glasmaler Zentner , Alb.

Kirchen  und Gotteshäuser
Kasscnvcrwaltungder drei Pfar-

rcicn und des Gcsamtvcrban-
bcs, sowie: die Erhebung
d c r k a t h. Ki»r chc n st c u c r
welche z. Zt . 2» Prozent der
Einkommensteuer beträgt.

Rendant: Herrman, I.
Gesamtzahl der Katholiken über

36 ooo.
Die Küster und Glöckner w»h.

»en in dem Anbau des St . Bont-
fatius- und Maria Hilf-Pfarr.
Hauses, bzw. neben dem Haupt-
eiiigang der Drcifalttgkeitskirchc.

Katholische Garnifongemcinbe.
Kirche: St . Bonifatius -Pfarr-

kirche, Luisenstr. 33.
Geistlicher: Gcistl. Rat , Stadt-

Pfarrer Grubcr, Luisenstr. 3i.

8

8 Uhr Predigt. Vor
"s“'5 l °der hl. Messe Auster

ung der hl. Kommunion. Ge
l-genhcit zur hl. Beichte ist Sonn-
'°g früh von 6 Uhr an, Samstag
SU* **ett  Vorabenden der

nachmittags von 5 ft)
aie,,-, na® 8 lihr : am Vor-

i\ S "sten Freitags eines
« bis 7^ " achmittags von

«- K t r chc n v o r st a n d.
^ »rat Laaff. Wilh., Geh. Post-

Loh., Bauuntcr-
Stadtverordneter

M ' Los., Apotheker Port,
Kaufmann Ruppcrt,

S “ «; und Forstrat Graf
«chmising-Kerssenbrock, Landge-
,A «sat Schmitz, Wilh.. Ma-
»^ "bcrsekretär Wagner, St.,
Mtbildungsschuldircktor Wc-

' 4- Gemeinde,
jfc Vertretung.

«oh/ü  ^ rof‘ dauer , Hermann,
ich Rcgicrungssekre-. D. RcchnungSrat, Bauch,

stellvertr. Vorsitzen-

5. Kü st c r.
OffWm , Joh ., Rückertstr. 12.

BN allen drei Pfarrgcmcinden
sind die kirchlichen Verrichtungen
im allgemeinengebührenfrei. Ge¬
bühren sind nur zu entrichten:

a) Bei Dispensen, die in Rom
cingcholt werden müssen, z. B.
Verwandtschaft im 2. Grade,
<f»r den Geschäftsträger in
Rom). Dispens-, die vom
Bischof erteilt werden, sind
kostenfrei, z. B . bei gemischten
Ehen, hei entfernter Verwandt-
schaft.
b> Für Ausschmückung des
??." urs bei Trauungen <15 bis

*£ ); kur Orgclfpiel (12 iOl.);
für Benutzung des großen Tep-

verbrauch von Wachs
(10 3)1.); f (ir Benutzung des
Küfers (10 »!.); fiir  das Ge¬
baute bei Begräbnissen <12 M.)
und das Mittragen von Kreuz
und Fahnen <lg M.>.
°1 Für bcstellic Acmter und
und Messen. Die Gebühren
fur ^Acmter <1. Klasse 70 SK.,
2 Klasse 40 M .. 3. Klasse
“ werden vom Kirchen
öicncr erhoben.
Gebotene Feiertage

sind: Die zwei WcihnachtStagc,
B-,chneiduug (Neujahr), Erschci-
"uiig »cs Herrn (Drei Könige),
Ostern, Himmelfahrt, Pfingsten,
Fronleichnam, Mariä Lichtmeß

^Ebr.), Mariä Himmelfahrt
tlo.Aug.), Allerheiligen (l . Nov.).
Kathol . Kirchcnkassc.

F. 4892.
Luisenstr. 31. (Pfarrhausanbau)
Kassenstunden: Werktäglich vor¬

mittags von 9—12% Uhr.

Altkatholischc « irchcngcmcindc.
Kirche: Schwalb-Str . 60.
Geistlicher: Pfarrer Eder.
Mitglieder des Kirchcnvorstandcs'

Pfarrer Eder, l. Vorsitzender,'
Landesbauinspcktor Bethäuscr
W.,RcchnungsratMoumallc,G.'
Telcgr.-Direktor a. D. Rühl'
Friedr., 2. Vorsitzender, Priv
Boutcillcr, G„ zugleich Kirchcn-
rcchncr, Professor Schäfer, Lch.
rer Brogli '

K«stcr: Bcrcs , PH., Kastcllstr. 4.

c) Freie , von der Landes,
kirche vnabhän .qigeKirchen.

Evang.-lnth. Gemeinte.
Gottesdienstlokal: Adclhcibstr. 35
Pfarrer : Mucllcr, B.
Vorsteher: Wagner, Joh ., Wende,

Coang.-lnth. Gemeinte.
(&. sclbstänö. cv.-luth. Kirche in
m ,. .Preußen zugehörig.,
Gottesdienstlokal: Engl. Kirche.
Gottesdienst: Sonntag vormittagsUhr.
Pustor: Wagner, St., Frankfurt

a. M., Keplerstr. 30.
Vorsteher: Bütow, M.. Oranten.

sU.' 9 ' 4’CBäcf' 66r - Riehl.

Evang.-lnther.
Dreieinigkeits-Gemeinde.

‘ßforrct: Cikmeier. P ., Blücher-platz 4 111.
Vorsteher: Müller, Th., Ellen,

oogcngasse 10 und Gerichtsvoll.
Sicher Bender, Biebrich.

(Kathol.) Apostolische Gemeinde.
Gottcsdlcn st lokal;

Blcichstr. 38.

*mZ r io® m 'aUl  W °st-

iDcutschkatholischc(freireligiöse)Gemeinte.

I ^ R°ch°us°.'°^ ' Bürgersaal k«
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Prediger : Tschirn, Gusi.
Vorstand: Architekt Schmidt, PH»

1. Vorsitzender , Sanitätsrat Dr.
Lugcnüühl 2. Vorsitzender, Nör-
tershäuser , GiSb., Rechner.
Dietrich, Aug., Schriftsührcr,
Bauer , Karl, Stellvertreter,
Jstcl , Ludw., Beisitzer.

' Sonntag vorm, H ^ bdS. >Kantor: Blnhm, I . Snlzbacher.

sä - *ÄN8» rVtftf v*
F. 6454.

Anglo -American Church.
Sl. Augustine of Canterbury.

Frankfurter Str . 3.
Baytifteu-Gemciude.

Zionskapelle, Adl-rstr. 12, Pre¬
digt: Sonntags vorm, 9'A Uhr
und nachmittags 4 Uhr, Sonn-
tagSschule: Sonntag vormittags
11 Nhr. Gebetstunde: Mittwoch
Abend sy, Uhr. . .
Prediger : Urban, K„ Wesiend-

stratzc 17. ^ ,,
Vorstand: Pcusch, Ph„ Jung E.

Alle die Gemeinde betr -sienden
Angelegenheiten sind zu richten
an Prediger K. Urban, Westend-
ftraßc 17.

Methodistengemcinde.
Jmmanuelkapelle.

Dotzhctmcr Str . 51
Prediger : Völkner, B , L,, Woh¬

nung : Dotzhcimcr Str . Sl *-

-lungtranenveici» r-"-- •- —" -
Montag abends 8'A Uhr Jugend
bnnb. Dienstag abends 8^ uyr
Bibel- und Gebctstunde. Don¬
nerstag abends 8'/,  Uhr Sing¬
stunde. Freitag abends 8-/2 Uhr
Mannerchor,
Vorstand: Rcntn. Gamer, C. X..,

Rctbling, A.
Kapcllcndiener: Molly, H.

Ncuapostolische Gemeinde.
Oranienstr, 51. H, Erdg.

Versammlung: Sonntag nachm
3 -4 Uhr n . Mittwoch abend
8/- Uhr.

Vorsteher: H. Hilmcr , Kürner-
straße 6.

Altisraelitische KnItus-G-mcinde.
Synagoge: Friedrichstr. 33. I

p. 1441.
Vorstandsmitglieder: daum,

Mauer, Vorsitzender, Acker¬
mann, Leon.. Stellvertreter,
Kornblum, Schristführcr, Blu-
mcnthal, Jos., Stellvertreter,
Baum, Feld. Kassierer.

Nabbiucr: vr . Kahn, L. v. 144- .

Israelitische Knltusgemcinde.
Synagoge: Michelsberg 17.

Vorstand: Justizrat vr . S-lig-
sohn, L-, Vorsitzender.

Mitglieder: Kgl. Kommerzienrat
Baum. Jos .. Rentner Bloch, L..
Kausmann Vlumcnthal, s -,
Hosjuwclicr Hcimcrdinger, M -,
Kausmann Heb, Max-, Kans-
mann Morgcnthau, S ., Kauf-
mann Simon , Moritz, Kauf-
mann Stcinbcrg , M.

Rendant u. Schristsühr,: Straus,
Bened Gemcindcbiiro: Emscr
Str 6°, Erdg., Bürostundcn: 8^
bis 'l Uhr vormittags.

Rabbinat: vr . Kober, Adols,
Stadt- und Bez.-Rabbincr.

R-ligionsschule: Kantor und Lch.
rer Capcll, Ed., Ober-Kantor
Nubbaum.

Kastellan: Goldschmidt, I.
Fricdhofsausscher: Katz, Jul.

sneuer Fricdhos), Blum, H,
(alter Friedhof,.

Kirchliche Vereine
sich- unter Gesellschaften und Vereine Gruppe 17,

Oeffentlich-rechtliche Körperschaften.
Aerztrkammcr

per Prov. Hessen-Nassau.
(Kgl. Verordnung v. 25. S. 1887

und 21. 7. 1892.,
Vorsitzender:

Geh. Sanitätsrat vr . Hartman»
in Hanau.

8tellvcr.tr. Vorsitzender:
Geh. San . Rat vr . Flidbcrg,

Franksurt a. M.
Schristsührer:

SaniiätSrat vr . Eeligmann in
Hanau.

Kasicnsührcr:
Geh. San . Rat vr . Fcy in Cassel.

Beisitzer:
vr . Ebenau in Franksurt a. M.
Sanitätsrat vr . Sarbcmann »,

Marburg.
Sanitätsrat vr . Proebsting >n

Wiesbaden.
Mitglieder:

Sanitätsrat vr . Baerwtnd in
Franksurta. M,

Sam -Rai vr . Blumcnfeld in
Wiesbaden.

vr . Vocrner, Kreisarzt in E>ch-

Santtütsrat vr . Brilck in Wies¬
baden. ^ ,

Geh. San .-Rat vr . Daube in
Frankfurt a. M.

vr . Eyring in Sonncnbcrg.
vr . Hczcl in Wiesbaden.
San .-Rat vr . Hübner »I Frank-

surt a. M.
Geh. San .-Rat vr . Jasss tn

Frankfurt a. M.
vr . Klein in Idstein.
Pros. vr . Knoblauch, Aug., in

Frankfurt a . M.
vr . Linse in Rodenbcrg a. D.
Geh. San .-Rat vr . Lommel in

Bad Homburg v. d. H.
San .-Rat vr . Rohstadt IN Frank-

furt a. M.
vr . Psannmüller in Bi-rst- di.
Geh. San .-Rat vr . Raabe in

San .-Rat vr . Schwerin in Höchst
a. M.

San .-Rai vr . Stricker in Wies-

Geln Med.-Rat Pros. vr . Tucr->

vr ' Watt» '' 'in Bad Hombur-
v. d. H.

Rcchnungssührcr:
OberbuchhalterMocller in CE

«crztlich-S Ehrengericht ,
für di- Provinz H-si°n-S!-si-
(LanbeSges-S - - 2». Nov. E

Mitglieder für die Iaht
1912, 1913, IS" - 1915«• 191

Geh. San .-Rat vr . H-rtma^
Hanau , Vorsitzender. ^
San .-Rat Dr. Dr' dberg, Fr
furt. Geh. Sam-Rat vr. A
Cassel. .^ .«rai BockAmtsgerichtsrat Bocl,
richterl. Mitglied. ^

itellvcrtrcter der ärztliche» ^
gliedert Ur. Ebenau. 8*„
furt a. M.. ©an.«« »

Wiesbaden. ^ ^Srilcf, Wiesbaden,
p r . Sardewauvt



Oeffciitlich-kechtllche Körperschaften — 41 —- - ——- - - - - Oesseiirlich-rechtliche KörpersSalsi.»r Dr. BacrwmS, ... r ~r - — -—£<m.=9Jat Dr.
Frankfurt a . M.

Stellvertreter des Obcrpräsiden-
ten: Rcg.-Nat Krause in Cassel.

GerichtSsekrctär: Obcrsekretär
Nuhn, Casfcl.
Kammcr-Berirags-Kommifsson.

Vorsitzender: Geh. San . Rat Dr.
Fcy in Cassel.

Mitglieder im Rcg.-Bcz. Cassel:
San .-Rat Dr. Sardemann , Mar¬
burg, San .-Rat Dr. Rabe, Fulda,-

ini Neg.-Vcz. Wiesbaden: San .-
Rat Dr. Brück, Wiesbaden, Dr.
Klein, Idstein.

Verein der Kassenärzte für den
Bezirk des V-rsichcrungSamtes

Wiesbaden >8 . B.>
Vorsitzender: Or. Schlipp.
Schriftführer: Dr. Laser z. Zeit

im Felde.
BezirkS-VertragS -Kommission für

den Landkreis Wiesbaden.
Vorsitzcnd.: Dr. Eyring, Wallan.
Mitglieder: Tan.-Nat Dr . Happel,

Biebrich a. Nh., Dr. Sand
Ins II, Hochhcim, Or . Straus,,
Biebrich.

kainmer-AlisschusseS zu Berlin:
Hofapotheker Vr. NüdigcrfHom-
bürg v. d. H.) stellvertretend.
Mitglied: Apothek.-Bes. Diete¬
richs (Frankfurt a. M.-West>.
Sekretariat und Kasse: Regier.-
Sckrctär Baucrhenne, Cassel.
Ober-Präsidium.

Handelskammer.
Geschäftsstelle : Aöelheiöstr . 23.

F. 222. IPostscheckkto. 9856 Franks
a. M.s. Geschäftszeit : 9—1, 3—6.
Sprechstunden des Syndikus : ist

bis 12.

Apothekerkammer für die
Provinz Hessen-Nassau u.
das Fürstentum Schaum

bnrg-Lippe.
Sitz: Cassel. Kammervorstanö:

Borfitzend.: Apotheker, Hof-
apothekc Nagell (Cassels, stelle.
Vorsitzender: Apothek.-Vesitzcr
N .'. Lander (Hofgeismar),-
Mitglieder: Apoth. Bes. Dietc-
richs (Frankfurt a. M.—Wests
Apotheker Blatz (Frankfurt a.
M.s, stcllvcrtr. Mitglicbcrt
S " ff ; Stein (Hofheim,,«putlj. Bolck(Frankfurt n. M .s.

Reĝ -Bcz. Casselu. ö. FUrstcu-
-nm Schaumburg-Lippe. Kam-
mermitgliedcr: Apotheker,

.Nagell (Gaffel),
sirW.r‘' mC' Äscher (Homberg!
Apoth.-Bes. Sander (Sofgeis-
«arl , Apoth. Ntthbaum (Gaffel),
ftetoertr. Mitglieder: Apothek.
S ' • Ju ?S <Kirchhainf7 Slpcth.
« ->. Tillmann (Cassel), Apotl,.-

' Schollmeycr (Marburg ).
Machlcdt(Marburgs,

a,." !?:;®?*; Wiesbaden. Kam-
fWrmitatteöer: Apotd.-Bcs. Hos-
°"°"" k, vr Rüdiger (Homburg

' ^pnth -Bcf . Dieterichs
« ° K .̂ ?- Nr.-West), Apoth.-
SUt, ;i e ttĤ °ktseim>, Apotheker
«Ack'^ "»' furt a. M.)., Apoth.
, „ ^ / '̂ rankfurt a. M.s: stell¬
te ! Mitglieder: Apoth.-
Apotl̂ mFrankfurt  a . M.),

Hofapothck. Dr.
thek-r, .?" » (Cronbcrg), Apo-
*b°tl, (Camberg ),(Samberg),
«Pot!, f ?,W Frankfurt a. 3)1.),
Sl , ‘m ,r,““ lln (Frankfurt a.

'■ Mitglied des Apotheker-

Mitglieder:
Präsident: Kom.-Nat Fehr-Flach,

F ., Fabr .-Bcsitzer in WieSba
»' «. .t . stellpcrtr. Präsident
Geh. Kommorzienrat Kalle, SS)
Dr., in Biebricha. Rh., 2. stell¬
vertretender Präsident: Jung
y- T., Wiesbaden. Altenkirch
A., Wcinhändlcr, Lorcha. Rh.,
Bor», Fr., Gcrbereibefitzcr,
Ullilge», Gradcuwitz, Eng.,
Bankier u. Konsul, Wiesbaden,'
Haesfner, H., Kommerzienrat u.
Hotelbesitzer, Wiesbaden, In,
stizrat Dr. Häuser, Ad., Direk
wr der Farbwerke, Höchsta. M.
Haffcnbach, Slug., Direktor des
Vorschußvercins, Biebrich a.
Rh., Henkell, K„ Fabrikant,'
Biebrich „. Rh., Hummel,
v . I ., Geh. Kommerzienrat,
Fabrikdirektor, Hochheil» a. M.,
Heymann, S „ Kaufmann und
Mnhlcnbesttzer, Wiesbaden.
KohlhaaS, Hch., Fabrikant , Er¬
bach i. Rhg., Kaufmann Kra-
mor, Ph ., Drogist, Höchsta. R .,
.Aeycr, Alex, Fabrikant, Höchst
m :>)(., Mertz, q Kaufmann,
Wiesbaden, Möller , Ed., Fa¬
brikdirektor, Biebrich a. Rh.,
1- ffenheimer, PH., Kommerzien¬
rat, Okriftel, a. SM., Schultz,
t . ©., Cchaumweinfabrikant,
Rudesheim a. Rh., Stamm,
■vjai-, Kaufmann, Wiesbaden,
Sturm , Albert, Schaumwcin-
fabrikant. Eltville a. Rh., Dr.
P >,einiger,Th ., Generaldirektor
ocr  Chemischen Fabrik Gricd-
Hcim-Elcetron, Griesheim a

Wachcndorfs, Hermann
Kommerzienratu. Fabrikbesitzer,
Oestrich j. Rhg., Wilhelmy,
Heinrich, Hotelbesitzer, Langen-
schivaldach, Zicgcnnicyer, F .,Idstein.

Syndikus : vr . zur. H. Otto.
>. Ausschuss für Handel-, Ge¬

werbe u. Zollaiigclcgcnhciteii:
Konsul Eugen Gradcuwitz,
Wiesbaden, Jnstizrat Dr. A.
Hacufcr, Höchsta. M ., Geh.
Kommerzienrat Dr. W. Kalle,
B -ebrich a. Rh., Karl Henkell,
R '-brich a. Rh., Earl Mertz,Wiesbaden»

2. SluSfchuh für Verkehr: Kom¬
merzienrat Heinrich Haeffuer
Wiesbaden, L. D. Jung , WieZ:
baden, Geh. KpmmerzicnratDr.
W. Kalle, Biebrich a. Rh., Al.
bert Altenkirch, Lorch, S . Hey.
mann, Wiesbaden.

3. Ausschuß für innere Auge-
legenhcitcn und Jahresbericht:
Geh. Kommerzienrat H. F.
Hummel, Hochhcim, L. D. Jung,'
Wiesbaden, KommerzienratPh
Offcnhcimcr, Okriftel, Karl
Henkell, Biebrich a. Nh., fv,ma
Wagemann, Wiesbaden, Kom-
mcrzienrat Hermann Wachcn-
dorf, Oestrich i. Rhg., Albert
Sturm , Wiesbaden, I . Stamm
Wiesbaden.

1. Kleinhandels-Ausschuß: L. D.
Jung , Wiesbaden, Philipp Kra.'
mcr. Höchsta. M., Earl Mertz
Wiesbaden, I . Stamm , Wies!
baden, Friedrich Zicgenmcyer.
Idstein , Joseph Henmann.
Wiesbaden, Peter KindShofcn
Wiesbaden, S . Marx, Biebrich
a. Rh., Wilhelm Aiigiist Ostern
Geisenheim, Earl Schwenck!
Wiesbaden, August Seidel'
Wiesbaden, Adolf Stuüer'
Höchsta. M.

Hüudwerkskammrr
^ für den
Sieq.-Bczirk Wiesbaden.

Geschäftsstelle: Adelheidstr . iz.
177 “ • 33S- Staatskommissar

Reg.-Rat Weiter, Wiesbaden.
Vorsitzender: Zimmermcistcr Car-'

stens, H., Wiesbaden,
tcllp. Vorsitzender: Konditor-
Meister Buck, Gg., Frankfurta. 3>l.

Vorstandsmitglieder: Feger, Ph .,
Falkenstein, Hanckc, Wtlh'
Frankfurt a. M., Baust, Fritz"
Biedenkopf, Stabtrat Meier
Karl, Wiesbaden, Müller, Ga '
Bad Ems a. L.

mndikus: Schroeder, A., Wies¬baden.

HandwcrkSamt.
Hermannstr. IS. F. 681.

®SÜ2 ,*' :r T ° n,mcr : 8- 1 unb3- 6 Ihr. Winter : 8)f- l und
3—6 Uhr.

Vorstand:
Vorsitzender : Hofschornsicinseger-

Meister Siadtrat Meier, Karl
lltikolasstr. 41,

Stcllvcrtr. Vorsitzender: Dape-
Kcrcrmeistcr Stadtverordneter
Kaltwasser, Fricdr ., Kaiser
Jmeörich Ring «2.

Handwerkskammer -Vorsitzender:
Zimmermcistcr Carstens , H
Wiesbaden , Lahnftr . 22a.

Handwerkskammer -Syndikus und
Stadtverordneter Schröder,

IV . 4'
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Albert, Wiesbaden, Architekt
Wolfs, Alb., Arndtstr. 4.

Sekretär des Gewerbevercins
für Nassau: Seekatz, E.

Landwirtfchaftskammcr
für den

Reg. - Bezirk Wiesbaden.
Büro : Wiesbaden, Rheinstr. «2.
Vorsitzender: Bartmann-Lüdicke,

Frankfurt a. Di., Cronstetten-

Etellvcrtr . Vorsitzender: König!.
Kammerherr und Laudrat von
Heimburg, Wiesbaden.

Generalsekretär: Landes-Oekono
inierat Müller , Wiesbaden,
Rheinstr. 92.

V o r st a n d :
Vorsitzender: Bartmann-Lüdicke,

Frankfurt a. M.< Stellvertr.
Vorsitzender: Kgl. Kammer¬
herr und Landrat von Hcim-
burg, Wiesbaden, Landwirt
Eckhardt, Ncuhütte, Bürger¬
meister Schön, Nctzbach, Land-
wirt Stritter , W., Biebrich
a. Rh ., Landwirt Leber, St-,
Stierstadt, Bürgermeister Kern,
Naunheim.

Mitglieder der Land¬
wirtschafts - Kammer:

Kreis Biedenkopf: Kgl. Kammer-
Herr und Landrat von Heim¬
burg, Wiesbaden, Bürgermstr.
Kern, Naunheim.

Dillkreis: Landwirt Eckhardt,
Neuhütte, Bürgermeister Kühl,
Ballersbach.

Oberwesterwaldkreis: Bürger¬
meister Christian, Altstadt,
Bürgermeister Denker, A.,
Lautzenbrücken.

Kreis Westerburg: Bürger¬
meister Keßler, Halbö, Eidt,
Landwirts Hundsangcn. , . ..

Unterwesterivaldkrcis: Landwirt
Eiscl, Gg., Montabaur , Kgl.
Landrat Bcrtuch, Montabaur.

Oberlahnkreis: Bürgermeister
Hepp, Ecelbach, Bürgermeister
Anzion, Mengerskirchen.

Kreis Limburg ä. d. L.: Kgl-
Landrat, Geh. Rcg.-Rat Buch-
ting, Limburg a. d. Lahn,
Lawdwirt u. MUHlenbei-tz-r
KalteyeS, Mühle».

Unterlahnkreis: Bürgermeister
Schön, Nctzbach, Kgl. Landrat,
Geh. Rg.-Rat Duderstadt, Diez.

Untertaunuskreis : Bürgermeister
Endcrs, Hennethal, Landwirt
Karl Bücher II ., Görsroth.

Kreis Usingen: Bürgermeister
Schneider. Stcinsischbach, Land¬
wirt und Postagent Belte,
Fritz, Wehrhcim.

Stadtkreis Frankfurt a. M. und
Obcrtaunuskreis : Kammervor¬
sitz. Bartmann-Lüdicke, Chr.,
Franksurt °. M ., Gärtn -reibe-
sitzer Rumbier, Fr . W., Frank¬
furt a. M., Landwirt Leber,
Adam, Sticrstadt , Landwirt ».
Maiirermcistcr Feger, PH.,
Falkcnstein i. T.

Höchsta. M.: Landwirt Dahl,
Nicderhosheim, Landwirt
Schlockcr, W., Hattersheim.

Kreise Wiesbaden (Stadt und
Lands: Landwirt Stritter,
Wilh., Biebrich, Landwirt
Merten, H„ Erbenheim.

Rhcingaukreis: Kgl. Oekonomie-
rat Ott, Rüdeshcim a. Rh.,
Kgl. Ockonomterat Herber,
Frz ., Eltville a. Rh.

St . Goarshausen: Landrat und
Geh. Ncg.-Rat Berg, St.
Goarshausen, Bürgermeiitcr
Wiegand, Himmighofen.

Kooptierte Mitglieder.
Berbandsdirektor Petitjcan , I

Oeffenttich-rtkbtliche Körßerschaste ir
Wiesbaden, Geh. Reg.-Rat
«ros . vr . Fresenius, Hch.'
Wiesbaden, Geh. Reg.-R°t
Pros . vr . Wortmann, Direk¬
tor, Geisenheima. Rh.
Beamte der Landw .-

Kammer.
ns Beamte

auf dem Hauptbüro
in Wiesbaden.

General-Sekretär : Kgl. Preuß.
Landesökonomierat Müller,
Ad., Rheinstr. 92.

Abtcilungsvorsicher: vr . Horny.
Rechner: Rcchnungsdirektor Wie-

necke.
Sekretäre: Biebelcr, G.. Giege-

rich, Julius , Reinhard, Bern¬
hard, Zwcngcl Hch-

Büroassistent: Fuchs, K.
Bürogchilfc: Brachholö, W.
Stenotypistinnen: Rüster,M.,En¬

gel, F ., Bcrtin , E. van Wanmg,
Th., Löwenguth, W„ Bruch,
B., Werner, R., u . Thomas, E.

Bürodiencr: Erbach, E.
b) Außcnbeamte!

Tierzuchtinspektor Schulze-Röß¬
ler , Westerburg, Tterzncht-
inspcktor Müller-Kögler, Lim¬
burg a. L„ Winterschuldirektor
Flad, Nastätten, Winterschuldi¬
rektor Mühlenhöver, Monta¬
baur, WinterschuldirektorHoch-
rattcl, Wiesbaden, Landwirt-
schastslehrer Kurandt, Wies-
baden-Sonnenberg , Winterschul-
direktor Eisinger, Idstein,
Winterschuldirektor vr . Schul,
z g. Wiesbaden, Winterschul¬
direktor Lutte, z. Z. Wiesbaden.
Obst- und Weinbau,nspektor
Schilling, Geisenheim o. Rh'-
Garten- u. Gcmnsebaulehrcr
Lange, Franksurt a. M .,
jenstraße 68.
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Abteilung I.
Einzelfirmen, offene Handels- und Kommcmdit- Gesellschaften

und Gesellschaften mit beschränkter Haftung.
A.

Acker, Carl , G. m. b. H„ Markt¬
platz 7. Geschäftsf . Anton
Emil Wallauer . Prok . Felix
Seestadt.

Ackermann . Carl , Wilhelms » . 60.
9nlj . Ww . Rosalie Ackermann,
geb. Hirsch, Frl . Amalie Acker-
mann u . Emil Ackermann.

Ackermann , Gebrüder . Luisen-
strasie 47. Inh . Leopold u.
Adolf Ackermann.

Adler -Drogerie Wilhelm Machcn-
heimer , Bismarckring I . Inh.
Wilhelm Machcnheimcr.

Adrian , I . & ©., Bahnhofstr . 6.
Inh . Adolph Jacobi u. Adolf
Krasft.

Agd G . m. b. H ., vormals In¬
genieur A. G. Türon , techni¬
sches Büro für chcm. Industrie,
Nhemstr . 49. GcschästSs. Al-
phons Gervais Tiiron (Wtcs-
badcnf , Aldertine Düron , geb.
Petit (Wiesbadens , Karl Wist
Helm Schmidt (Sonncnbergs u.
August Andreas Herrchen
(Wiesbaden,.

Vr . Albersheim , M „ Wilhclm-
str. 88. Inh , Clara u . Bertha
«Ibersheim.

«lexi , Ferdinand , Michelsberg 0.
J »h. Ferdinand Alexi.

«Iff. Franz, Kurhausplatz 1.
Anh. Julius Fuchs.

«ltschassner, Johann , Papicr-
warenfabrik und Druckerei , Pa-
piergrobhandlung , Schwal-

8t Htf)üIer , R „ Wcllritzstr . 32.
jJ#0. Rudolf Nathan Alt-
nhüler (Mannheims . Prok.
vrau Pauline Altschüler , geb.
«orinienbcrg (Mannheims.

Mstaetter , Marie , Ww., Weber-
»°,se 2g. Inh . Ww. Marie
«ltftaettcr , geb. Frenz.

Alzen , P ., Wevergasse 2l . Inh.
Peter Alzen.

Anacker, Wilhelm , Bismarck-
„ ring 17. Inh . Will). Anacker.
Andrcae , I . M ., Filiale Wies¬

baden , Inh . Philipp Hermann
Andrcae (Frankfurt a. M .s.

An lg (Allgemeine Nasiauische In¬
halations -Gesellschaft m. b. H.s
Geschäftsf . Max Bender.

Arendt , E ., Inh . Emil Arendt.
Astmann , Hugo , Inh . Ww . Hed-

w,g Astmann , geb. Kadow.
2I,thcimer , MIna . Wcbcrgasse 7.

Inh . Felix Pollach.
»Atlantic " Weltrciscbüro . G. m.

h. H. in Liquid . Liquidator
»nau Eleonore Born , geb. Bar-
tholomac.

Auer Inhaber Karl Biuter,
Gcorg . Taunusstr . 2«. Inh.
Karl Binter.

August , © .. Wilhelmstr . 44.
Inh . Gustav August.

Aiitomatcuaesellschaft Wiesbaden
G . m. b. H., Geschäftsf . Ar¬
thur Mannheim (Harburgs.

Automobil -Centrale Wiesbaden
G . m. b. H., Bahnhofstr . 20.
Geschäftsf . Josef Goebcl und
Moritz Eibcrgcr.

B.
Bacharach, I ., Wcbcrgaffe 2.

Inh . Karl Bacharach u . Sally
Bacharach.

Backe, Bruno , Taunusstr . 8.
Inh . Bruno Backe.

Badhaus zum weißen Rost Rein¬
hard Hertz, Kochbrunncnplatz 2.
Inh . Reinhard Hertz,

vr . Bambcrgcr & Co. G . nt. b.
H" Adelheids» . 13. Geschäfts¬
führer Martin Hcckmann.

Banger , Richard , Luisens » . 6.
Inh . Richard Banger.

Banlcommanditc Oppenheimer
& Co ., Rheins » . 21. Inh.

A' w. Tabinc Oppenheimer , geb
Hirschmann . Prok . Joseph En-
örcS.

Bacr & Co., A., Wcllritzstr . 51.
J »h. Oskar Trcyfust.

Bina , Lauggaffc 44. Inh.
Moritz Meyer . Proks Bina
Meyer , geb. Baer.

Bacr , Michael , Biebrichcr Str .33.
Inh . Wilhelm Hcrrmann.

Bacr & Co., S ., Fricdrichstr . 48.
Inh . Saly Bacr u . Hugo Bacr

Bacr . Wilhelm . Friedrichs » . 48.
Inh . Wilhelm Bacr.

Bauer , Lina , Ww ., Neros» . 43.
Inh . Ww . Lina Bauer.

Bauer & Co ., M .. Bismarck,
ring 8. Inh . Meier Mar
Bauer . Prok . Hermann Fulü.

Baum , Ferdinand , Herrngar-
-cnstr . 17. Inh . Ferdinand
Baum.

Baum , Gebrüder , vormals W
ThomaS , Wcbcrgasse 6. Inh'
Siegfried und Moritz Baum

Baum , I . M .. Nassauische Lei.
ncn -Jndustric , Kirchgasse 36.
8 »h. Kommerzienrat Joseph
Baum und Hermann Baum.

Baumann , Franz , G. m. b H
Kvchhruiincnplatz 1. Geschäfts-
fiihrcr Franz Baumann und
Anna Baumann , geb. Rühl.

Baeumcher L Cie., Langgasse 13.
Inh . Florcntine Baeumcher.

Beaury & Eo .. Josef , Kaiser
»ricdrtch Ring 22, Inh . Jose,
Beaury.

Bcchtold & Comp., Nud ., Luiscn-
strastc 37. Inh . Arnold Bcchtold
u . Karl Bcchtold . Prok . Rubol,
Bcchtold. 1

Julius , Moritzstr . 43. J „ h
Julius Beck. Prok . Regina
Beck, geb. Sichel.

Beckcl, Gebrüder , Bedachungsge.
Ichäft, Hcrdcrstr . 2. Inh . Fried,
rich Echitthof u. August BouS.
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Beckel, Wilhelm, Adolsstr. >4.
Inh . Wilhelm Beckel.

Beckel & Westenberger, Schicr-
stcincr Str . Inh . August Bek-
kel und Wilhelm Weste,ibcrger.

Becker, Emil, Hoflieferant, Lang-
gassc 56. Inh . Emil Becker und
Carl Becker.

Becker, Friedrich, Moritzstr. 2. 4.
Inh . Friedlich Becker.

Becker, Ludwig, Gr. Burgstr . 11.
Inh . Ludwig Becker.

Behrcnd Verlagsbuchhandlung,
Emil, Walkmiihlstr. 53. Inh.
Emil Lehrend.

Bender , Adolf, Hotel Bender,
Häsncrgasse 10. Inh . Adolf
Bender.

Bender , G. St., Wcbcrgasse 45. 17.
Inh . Gustav Adolph Bender.

Benhard , Franz , Tauuusstr . «.
Inh . Franz Benhard.

Bergmann, I . F ., Schwalbacher
Str . 34. Inh . Joses Fritz
Bergmann und Wilhelm Gecks.
Prok. Ludw. Kling u. Hugo
Sadoivsky.

Bergmann Nachf. Inhaber August
Reith, Johann , Sedanplatz 1.
Juh . August Reith.

Bcringer Söhne , A., Erbacher
Straße 7. Inh . Simon Bc-
linger . Prok. Agnes Beringcr,
gcb. Funke.

Berlü & Co., MarcuS, Wil-
hclmstr. SS. Inh . Eugen Ja¬
kobi Gradenwitz u. Dr . jur.
Fritz Serie . Prok. Emil Ben¬
der, Wilhelm Salts , Fritz Ben¬
der u. Curt Ackermann.

Bernstein, Fritz, Römerbcrg 2.
Inh . Fritz Bernstein.

Bernstein, Julius , Inh . Julius
Bernstein.

Bester, PH., TaunuSstr. 33. So.
Inh . Heinrich Bester u . Adolf
Bester.

Bickel, W-, Langgaste 20. Inh.
Wilhelm Bickel.

Biebrich-Wiesbadener Jnimobi-
lienvcrwertungsgesellschast m.
b. H„ Neugasse 5. Geschäfts¬
führer Jakob Stüber (Wies¬
baden) u. Georg Heil (Dotz¬
heim). , .

Sicinct ’ä Hotel Regina, Wilhelm
Bicmer,S »nnenbergerStr .28.28.
Znh. Wilhelm Bicmcr.

Bicrkönig", Syphon- und Fla-
' schcnbierverlag, Mineralwasser-

sabrik, Dotzheimer Str . 23.
Inh . Emil Koenig.

Mjlsc & Böhlmann, Hcllmunb-
straße 13. Inh . Friedrich Bilse
n Otto Bvhlmann.

Bing , E. & A., Marktstr. 26.
Inh . Eduard u. Illexander
Bing.

Bischof, Wilhelm, Walramstr. 1"
und Gr . Burgstr. 4. Inh . Karl
Bischof u. Wilh. Bischof sen.

Bischofs, Julius , Kirchgasse 11.
Inh . Hch. Zimmer u . EcrvaS

BiSmarck Apotheke J »h. Fritz
Soll, Bismarckring 29. Inh.
Fritz Sell.

Blach, L., Wcbergasse 15. Inh.
Rosa Blach. ' ..

Blättncr Söhne, L. M», Kaiser
Friedrich Ring 70. Inh . Da¬
vid u. Jacob Blättner.

Blücher Apotheke Ernst Bah-
mann, Dotzheimer Str . 83.
Inh . Ernst Bahmann.

Blum, Heinrich, Rhcinstr . 59 und
am Güterbahnhof West. Inh.
Heinrich Blum.

Blum, Siegfried, Flora -Droge¬
rie und Flora -Parfümerie,
Gr . Burgstr. ö. Inh . Siegfried
Blum . i

Blum & Haas , Weingrotzhand-
lung , Luisenstr. 6. Inh . Bern¬
hard Haas.

Blumenthal Söhne , Gerson,
Dotzheimer Str . 14. Inh . Jo¬
ses u. Siegfried Blumenthal.

Blumenthal , Jos., Schwalbacher
Str . 33. Inh . Leopold u. Carl
Blumenthal.

Blumer u.Sohn,Karl , Dotzheimer
Str . 61. Inh . Wilhelm Blumer
u. Ww. Elise Blumer , geb.
Kimmcl. Prok. Frl . Luise Blu-
mer.

Bober, Heinrich, Langgasse 27.
Inh . Heinrich Bober (Frank¬
furt a. M.s.

Bockcnhcimcr Brodsabrik Ferdi¬
nand Retßig, Waldstr. 49.
Inh . Ferdinand Reißig u. Gu¬
stav Utermüller (Frankfurt
a. MI.

Böhme, Paul, Schwalbacher
Str . 47. Inh . Paul Böhme.

Böllinghaus , Emil , Fresentus-
Str . 21. Inh . Emil Bölling-
Haus.

Bonheim & Morgenthau , Mi-
chelSberg 28. Inh . Maycr
Bonheim u. Scligmann Mor-
gcnthau.

v. d. Boogart, Carl , Ansichtspost¬
karten - Verlag & Großhand¬
lung , Winkelcr Str . 3. Inh.
Carl van den Boogart.

Bormaß, Julius , G. m. b. H-,
Kirchgasse 45. Gcschäfiss. Mo¬
ritz Bormatz. Prok . Frau Soph.
Bormatz, geb. Ballin.

Brauckmann, Richard, Kirch-
gassc 25. Inh . Richard Brauck-
mann. „

Brauerei Felsenkeller, Hans Kusf-
ner , Bierstadter Str . 27. Inh.
Hans Küssncr. Prok. Moritz
Wanger u. HanS Lchner.

Braun & Co., I ., Lortzingstr. 3.
Inh . Conrad Julius Gottsricd
Braun . Prok. Friedrich Gcb-
hardt.

Brecher, Eduard, Neugaste 14.
Inh . Hermann Hisgen.

Brodt Söhne, Heinrich. Oranten-
str. 24. Inh . Karl Brodt u.
Daniel Brodt,

Broel, Gottfried, Haushaltungs-
gcschäft, Ellenbogengasse 5.
Inh . Herm. Broel.

Brühl L Weinberg, Mainzer
Str . Inh . J -an Brühl.

Brun », E., Adelheidstr. 45. Inh.
Heinrich Brunn.

Buchhold & Beer, Schuhmaschi-
nensabrik G. m. b. H-, D°rck-
ftr. 27. Gcschästsf, Karl Keller.

C.
Cafs-Restaurant-Bar Bristol , Ru.

dols Egert. Inh . Rudols Egert.
Cahn, Joseph, Adelheidstr. 17.

Inh . Felix Cahn.
Callmann, H., Inh . Hermann

Callmanu. ^
Calmano & Geis , Dotzheimer

Str . 40. Inh . Nikolaus Cal»
mano u. Martin Geis.

Carstens, Hermann, Zimmer.
Meister, Säge- und Hobelrverk,
Lahns,r. 22a. Inh . Hermann
Carstens.

Cassel, Karl , Kirchgasse 54, Lang,
gasse 39 u . Marktstr. 10. Inh.
Karl Cassel.

Catalonischc Korkstopfenfabrik
Pareras & Co ., G. m. b. H.,
Gartenfeldstr. 19. Inh . P°li-
earpo Pareras (Wiesbaden) u.
Martin Bauer (Mainz,.

Central-Drogerie Wilhelm Schild,
Fricdrichstr. 18. Inh . Wilhelm
Schild.

Central-Kcllerei für den Verkauf
von Winzcrweincn, G. m. b. H.,
Kaiser Friedrich Ring 17. Ge-
fchäftSf. Josef Müller.

Chemische Fabrik „Nassovia", Fr.
Joses Reusch, Bievrichcr Str . 3.
Inh . Franz Joses Reusch. Prok.
Joseph Gottschalk.

Ch-m. techn. Industrie Spernan
L Co., Inh . Karl Alfred Paulp.

Cigarettcnsabrik Menes M. &CH.
Lcwin, Rh-ingauer Str . 7.
Inh . Heinz Lcwin. Prok. Edn-
ard Mapper.

Cigarettes Ed. Laurens „Le Khe-
divc", G . m. b. H., Taunus-
str. 60. Gcschästss. Karl Ewald
Krcyssel(Hamburg). Prok. Ju¬
lius Schweppenheufcr (Wiesln»
den, n. Leo Haydcn (Franksurl
a. MI . ,,

Clacs, Carl , Bahnhofstr.
Inh . Ww. Therese Clacs, ge».
Kühn. „ «

Cohn, Leopold, Gr. Burgstr. »
Inh . Leopold Cohn.

Conditoret u. Casö Fritz - tu !
Wilhelmstr. 46. Inh . Emu
Blum. «

Cratz Rachs. Franz Noedler,
Langgasse 23. Inh . S" "'

Cratẑ Bernh ., Kirchgasse 80. 3" 5,
Heinrich Cron. .(j,

Cron Söhne , H,> Juh . o «
rich Schcfsel, Neugaste 15. o
Friedrich Schessel.
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^ ASolph, Wcbcrgasse 4.
gng . Heinrich Gäfgcn, Adolph
Doms u. Hugo Dams.

®erf<? ' . Markin, Deutsche Nüh-
maschinengesellschaft, Ncu-
gasse 26. Inh . Machol Straus,
u. Sally Mendel (Mannheim,.

Henri, Wcbcrgasse 11.
^Nh. Heinrich Denoöl. Prok.
Frau Elise Denoöl, geh. Hoe-ning.

Detektiv Zentrale & Aus-
funft86äro Union Otto Meyer.
Inh . Georg Pfeiffer. Inh.
Georg Pfeiffer.

Deutsche Moutangcscllschaft in. b.
Srtedrichstr. 7. Gcschiiftsf.

vr . Oskar Dyckcrhoff.
Deutsches Kolonialhaus, In¬

haberin Therese Moog, Hüfner-
m ,e Dnh . Frl . Therese
Moog (Niederwalluf,

Dichmann, Wildprei- ' und Gc-
flugclhandlung, Marktstr. 12.
>>nh. Nomano Holler Prok
Frau Elisabeth Holler, geh!Hafsncr.

Diez, Georg, Luiscnplatz4. Inh.Georg Diez.
Digncff- Ww., ?., Nikolasstr. 33.

2 * Susanne Digneffc,geh. Thoma. "
& Eo ., Nikolasstr. 7.

Inh . Paul Moser.
F-- Friedrichstr. 53

Inh . Hermann Bürkle.
Dorn Söhne, Theodor, Aüolf-

Dörn aSPlf » Karl
Gebrüder, MauritiuS-

A"guft Dörner.
Z°^ nn, Wellriystr. 53.aitf). Johann Dott.

iJll fre'? ra" H°tel und Bad-
T “® Hahcnzollern, Paulinen-
. • 19‘ A"h. Frau Elise Bcrch-

tenbreitcr. geh. Dreste.
str Mauritius-
Drodic». ^ ' 3o5ann  J °sepH

Medizinisches
Versandhaus Richard Petcr-
2l*?n' Kirchgassc 20. Inh.
31̂ 0x0 Pctermann.

Sauiias , Drogen u.
Z ^ 'kalienhaus. Apotheker«°°ls Haffcukamp, Mauritius-

Droau« ,? "^' m Slf  Hohenkampn icrie von Sttiotfipfrr rttr

e 'f5.mQn", S „ Langgaffe1. Inh.
-« <>£ Schaumbergcr u. Witwe
No,alie Eisemann, geh. Mayer¬
sohn (Frankfurt a. M.)

Elektrizitütögescllschaft Wies¬
baden Ludwig Hansohn & Co.,
M- ritzstr. 49. Inh . Anton
tuoiüig Hansohn.

eioers & Pieper , Friedrichstr. 14.
3ng . Wilhelm Elvcrs. Prok.

ee v^ Elvcrs, gcb. Humann.
Inders , P ., Michelsbcrg32. Inh.

Christian Nollstadt.
^nsel , August, Taunusstr . 12/10.

Fnh Heinrich u. Emil Engel.
Prok. Richard Krajcwski, Jo-
Z‘lntt r Flach u. Ferdinand
Achenbach(je 2 gemeinschaftlich,.

Erdelen, Emil, Badhaus zu den
zwei Böcken, Hüfncrgasfe 12.
>>nh. Emil Eröelen.

, ^ Po'ths Nachf.,
Gustav, Langgassc 17. Inh . Bw.
Anna Erkcl, geb Hertz.

Erkcl, Gcbr., MichclSverg 12.
anh . Ferdinand Seclig. Prok.
mw mia  SecIifl ' Beß-

®n Cr 2a ®-- Taunusstr . 13.
a "0- -Wilhelm Christian Erkcl
u. Frl . Marie Erkcl.

Ernst, Carl, Juwelen , Gold- u.
Silberwaren , Langgaffe 26.
Inh . Carl Ernst. Prok. Frau
Emma Ernst, geb. Rttckcrt.
r Cä«, ® >esbadener Sisgcschäft
p. Wenz, Inh . Wilh. Schaefer,
Secrobenstr. lg. Inh . Wilhelm
Dchaefer. Prok. Frau Maria
Schaefer. gcb. Kramer.

E,ch, Gcbr., Walkmühle. Inh.
Johannes Volkmann u. OSkar
Efch.
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N '-erie von Apotheker O" °
- °be-i. Marktstr. 9. Jn ; . L " t

^Äwia '' Ai' " auggasse 46. Inh.
kichn" ° S kÄttnicT  Eberhardt.

6elmft, ^ "chs- Heinrich, Wil-
Tchre' ^ Mnb  Wilhelm

l'»s

Sch» ,i. - » nh. Wilhelm
Cf * lHahenIimburg,.

M °te' Z " uer Hocner.
fen0«Ä 1‘« »f* -Blitz'- Mes.
l'iisir , ^ ®- n>. b. H., Cou-
^lutins ^ eschäftsf. Ottokar

Falkner & Co ., S(„ Moritzstr. 68.
Jnh .^ .eopold Nußbaum u. Lud¬wig Lcwin.

Farbenwcrk Wiesbaden, G. m.
Friedrichstr. 16. Gc-

lchaftsf. Heinrich Buch (Wies¬
baden) u. Jacob Krug (Frank¬
furt a. M.)

» °l-r Söhne. E., Emscr Sir . 16.
x)Ny. Franz u. Theodor Fehr.

»r " rr ^ ®eas’ Webergasse 29.
Jiig . Gustav Ferdinand Schlei-ncs . '

Feiler , Carl , Herrnmühlgasse11.
Inh . Karl Finger. Prok. Wil¬
helm Finger.

^ 'Aer Inhaber Emil Fischer,
Christian, SchwalbachcrStr . 4,
J " h- Emil Fischer.

Fischer Emil, Wilhelmstr. 12.
Iuy - Emil Fischer. Prok. Rosa
Fischer, geb. Michel.

FischerL Co., Jul ., J,,h . Fischer,
Fieseler u. Pcuß, Adclheid-

' 9nh . Julius Fischer
^Eeid, , Oskar Fieseler
Wiesbaden) u. Otto Peiißj (Hamburg).

Fischhaus Johann Wolter, Ellen-
bogengaffe 12. Inh . JohannD.-olter. t

Flaggcnsabrik Wiesbaden Stf.
Setin Plagge, Häfncrgasse 15.
Inh . Wilhelm Plagge.

FU-oen, Franz, Wcllritzstr. 44.
Inh . Franz Fliegen. Prok.
Frau Else Fliegen, geb. Müh-lenpfordt.

Flößner Nachf., Franz, Inh . Her-
lnann Gallun, Wellritzstr. 6
Inh . Hermann Gallun.

Folter, Georg, Eier-Jmport u
Großhandlung, Faulbrunnen,
str. 7. Inh . Adolf Voltmer.

Foto Automatic „Union" m. s.
H., Kirchgassc51. Geschüktsf.'
Bernhard Bchr (Mainz).

Erank & Marx , Kirchgassc 31/33.
9nh. Eduard Marx.

Franke, Louis, Wilhelmstr. 28.
Inh Louis u. Heini . Franke!
Prok. Frau Elise Franke, geh.
Kalb, Frau Helene Franke, aeb.'

^ Bischkopf, ». Wilh. Ortmüller,
vrankfurtcr Detectiv-Centrale u

Privat-AuSkunftct, G. m. b H '
Sahnstr. i . GefchäftSf. Hugo
Alexander Bcling (Frankfurt

Fraund jun ., Ed., Langgaffe 24.
Inh . Eduard Möckcl.

a îrkel, Wilhelm, Grabenstr. 16.
Inh . Wilhelm Frickcl. Prok.'
»rau Lucic Frickcl, gcb Reis,mann.

^rd , Heinr., Kirchgassc 66/52.
^ Inh . Heinrich Fried.
»rtcdrich, Hermann, Hypotheken-

gcschäft. J „h. Hermann Fried-
drok. Heinrich

^ Barth (Düsseldorf,.
S-ricS L Co., Heinrich, Güter,

bahnhof West. Inh . Heinrich
Fries u. Karl Kühner.

Frorath Nachf.. M., Kirch.
gaffe 24. Inh . Christoph Dcn-

Fuchs, Bcrthold, Wilhelmstr. 8.
Inh . Bcrthold Fuchs. Prok
Frau Else Fuchs, gcb. Klesper

Saalgaffe 4. Inh.
^ Daniel Fuchs.
Führer , Johann Fcrd ., Gr.

Burgstr. lg. Inh . Johann Fer.
Führer . Prok. Frau

Führer , gcb. Lauer, u.Hans Führer.

GEmg „ L Eie..' A., Inh . Car,

Ganz, Ludw., G. m. b. H., Kirch.
Na„c 4g. Gcschaftsf. Felix
S ' Karl Ganz. Albert
Wolfskehl (Mainz,.

°ie.. Kirchgassc 29. Inh.
®<nl̂ Brok. Fra » Elise

Ganz, geh Bender.
Ä i IönI6crt' » NS- Ww.
‘- opfjic Gärtner, gcb. Persinki.
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Gaffer &Cie., Wilhelm, Nikolas-
str. 21. Inh . Fritz u. Max
Gasser. _, .

Gaswerk der Stadt Wiesbaden,
Marktstr. IS

Gerhardt, Wilhelm, Maurrtius-
str. 5. Inh . Wilhelm Gerhardt.

Germania-Drogerie Carl Port-
zehl, Apotheker, Rh-instr . 67.
Inh . Carl Portzehl.

Gerstel & Israel , Langgasse ia.
Inh . Emil Israel.

Gesellschaftsiir Handel und In-
dnstrie m. b. H., Schiersteiner
Str . 29. Gcschästss. Hans
Rösch.

Gesellschaft sür Land- und Rhein-
transporte , Wilhelm Rupvcrt &
Ko. m. b. H. Gcschiistsf. Arvid
Lohmeier. » ^ ..

Gesellschaft sür medizinische Prä¬
parate »,. b. Mauritius¬
straß- 14. Geschästss.: Friedrich
Kötter.

Gcstncr, Karl , Oranienstr. •>«.
Inh . Adolph u. August Gocbel.

Geyer, Johann , De Laspsestr. v.
Inh . Philipp Geyer.

Gieß, Heinrich, Rhcinstr. 27. Inh.
Heinrich Gieß. .

Glaab & Metzger, Adelheids» . 34.
Inh . Jean Glaab u . Ernst
Metzger.

Glaser, Gottsr., Rheins». «0.
Jnh . Christian Glaser u. Hern-
rich Buch. Prok. Oskar Fischer.

Glaser & Co., Friedrichs», 4».
Inh . Walther Fcchncr u. Emil
Best. . . .

Glaservercinigung- Wiesbaden,
Glashandlung und Hobclwcrk,
G m. b. H., Bismarckring *-
Geschästss. Fritz Saucrcssig.
Stcllvertr . Geschästss. Joses
Faigle . , .

Glücklich, I . Christian, Wiesba¬
dener Verkehrs- u. Jmmobt-
licn-BUro, Wilhelms» . »6.
Inh . Heinrich Glücklich. Prok.
Otto Müller.

Gbbcl, Ph ., Friedrichstr. 34. Inh-
Kranz Reatz (Mainz) u. Adolf
Werner sDarmstadts.

Goldschmidr, B., Inh . W" -
Fanny Goldschmidt, geb. Levl.

Goldschmidt, L., 3!heinstr.87. Inh-
Leopold Goldschmidt.

Goldstein, Carl, Wcbcrgasse 18.
Inh . Ww. Henriette Goldstein,
geb. S » auß.

GolonSky, Paul , Kirchgasie 44.
Inh . Paul Golonsky.

Gocrke, A„ Oranienstr . SS. J »h.
Adolf u. August Goebel.

Gottschalk, Gustav, Kirchgassc-o.
Inh . Fritz Gottschalk.

Gottwald, F., Rhcinstr . So. Inh.
Jacob Gottwald.

GStzen, Hcinr., Wiesbadener
Stcmpclsabrik, Gravier - «»
Prägcanstalt, Langgasse ®•
Inh . Heinrich Götzen. Pro»
Frau Minnie Götzen, geb.
Deutsch.

Gonpil, Leoni sils & Co., Nen¬
dorf» Str . 1. J »h. Chrsttian
Brücke!/ Prok. Frau Berta
Brückcl, geb. Passrath.

Graumann, Hans, Nerobergstr.4.
Inh . Ferdinand Hans Grau¬
mann . _ . .

Grethcr Söhne, E., Neugaffe 24.
Inh . Emil Grether. ,

Groll, Friedrich, Goethes» . In.
Inh . Karl u. Adols Groll.
Prok . Frau Elisabeth Groll,
geb. Künstler, n . Frau Marie
Groll , geb. Thon.

Großhäuser & Cie ., Dotzheimer
Str . 21. Inh . Karl Nerchwein
u. Gottfried Großhäuser.

Großmann k Co ., G. m. o. V-,
Dotzheimer Str . 57. Geschästss.
Oskar Großmaun u. August
Becker. . „ _

Grün , Anton, Wilhelm,tr . 3. ü.
Inh . Anton Grün.

Grün , Hugo, Taunusstr . 7. Inh.
Hugo Grün.

Grunderwcrbsgescllschaft « • o.
H., Rheinstr. 38. Geschästss.
RcchtSanw. Fritz Flindt.

Grünig , Carl, Friedrich,tr. 45
Inh . Carl Grünig . Pr °k.
Willy Grünig. _ .

Guggcnheim & Marx , Mamz-r
Warenhaus. Inh . Ww. Adele
Guggenheim, geb. Schatz.

Günther , Karl, Webergasse 24.
Inh . Karl Günther . __

Guttmann, S., Langgane 1 .
Inh . Samuel Guttmann (Mün¬
chens.
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Haas , H., Taunusstr . 13. Inh.
' Adolf Haas. ,
Haase, Rudolph, Kl. Burgstr . g.

Inh . Ludwig Bauer.
Hack, Karl, Luiscnplatz 1. ö " y.

Heinrich Hack. .
Häsner, Jac ., Marktplatz 4. Inh.

Paul Jäckel, Prok. Frau Maria
Jäckel, geb. Racky.

Hahn k Wcygaubt, Kl. Burg-
straße «. Inh . Ww ° hr,st,an°
Weygandt, geb. Mcnges u.
Georg Hahn. ,

Hamburger, S ., Langgass ,
Inh . Ww. Betty Hamburger,
geb. Meyer. ^

Hamburger & Weyl vorm. Moritz
Mayer, Marktstr. 28. ^ Inh.
Adols Weyl, Ww. yricderike
Hamburger, geb. Weyl, u.
Abraham, gen. Arthur Ham¬
burger. „ ^

Hamburger Engros -Lagcr S.
Blumcnthal & ®0-' ^trch-
gasse 30/41. Inh - S -ttSwann
Blumenthal. Prok. Hermann
Kaß u. Adolf Blumcnthal,

Handelsgesellschaft Noms, Zahn
k Cie ., Schwalbachcr Str . 44.
Inh . Ernst Weth u. Heinrich

Hardt, Ŵilhelm, Inh . Wilhelm
Hardt,

Harth. Adols, Dotzheimer SIr .S3.
c>nb Adolf Harth.

Hartmann, Hermann, Dotzheimer
Str . 4>. Inh . Karl Maria
Franz Bennewitz.

Hartmann. Willi, H-rr»S°A-n-
,.ratze 16. Inh . Willi Hart-

Haub" "g!,, Mühlgaff- 17. Inh.

H ûb," Luis? H°» l und BadhauS

gaffe S° 8̂.°" Jnh ? L? i's ? aub.
Hacker& Co., G. ö. H.,
^mayerstr . 14. Geschäfts?. Adolf

H« s vorm. C. Acker, Emil,
Gr . Burgstr . 1«. Inh . Emil
Hees. Prok . Frau Helene Hees,
geb. Hosfmaun.

Hees Hotel Belle-Bue, Wichem
August, Pension und Wein»
großhandlnng, Wilhelms» . 32.
Inh . Wtlh. Aug. Hees.

Hcimerdinger, Adolph, Inh-
Adolph Heimerdingcr.

Heimerdinger, I - H-- Wilhclm-
,trabe 38. Inh . Moritz H-.mer-
dtngcr u. Gustav Flo-rsh-'M.
Prok. Frau Lcontme Heimer-
dinger, geb. Seligmann.

H-imknltur Verlagsgese- schas.
G m. b. H. Geschäfts?. Ennl
Abigt. Prok. Elsriede Abigt,

Hestcl, Hugo E ., Kurhausplatz 3.
Inh . Hugo E. Helzel.

Hemba-Drogerie , Bernhard Hea-
mersbach. Inh . Bernhard

H?Er " kĥ °ngg°ss° 34. J °h.

Hcnch° F . C., Goldgasse8. Inh-
Friedrich Carl Hench.

Hengstenberg& 2S» met,, «»S»

Westbah>ckchftG°'cĥ s ' ' J °̂Hengstenberg (DuisburS

g »«‘. “ ST « rf

rich, geb. Faust.

schmvdt. B-NI-
Hcrrmailn, Gottsr., vor.

st-aße 15. Inh - H°"« M.
mann. Pro ' . i ' °>nr ' ch Fr-

Hertz, I ., Langgasse “ ’_
Jbf °pll Loms Sai»Mathaci zr. Prok. Lou ^Mathae, sr. Prok. 1® j.

H-r,. Julius , W°b°rg-!,
Adolf Herz und Bruno jmAdolf fterz »»w
'Pro-- Frau -d '

Leussen.) niedrig
Her, & Cie ., Moritz. - geÄ

s» atze 38. Jnff- -
Ww. Friederike H"«
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ßc6 SSetjI, und Abraham gen.
Arthur Hamburger.

Herz-Schuhiparen Modeschuhhaus
Henriette Goldschmiüt, Wil.
h-lmstr̂ 18 J „h. Frau Hen¬
riette Goldschmiüt, gcb. Mager.

Herzog, Ferdinand, Langgasse 59.
Inh . Karl Herzog.

Nathan, Wilhelmstr. IS.
^nh . Leopoldu. Max Heß.

Hessen-NassauischcLehrmittelhand-
lung Heinrich Staadt , Bahn-
hosstr. k. Inh . Heinrich Staadt.

Hehler, Victor, G. in. b. H.,
Webergasse2. Geschäftsf. Victor

u. Gustav Höhmann
Wiesbaden,. Carl Schuhmacher

(Marburg,.
& ß ?-. Rheinstr. 103. Inh,

Julius Heuer.
Heuß Nachfolger, G. W. Inh.

Aug. Christmai,n, Bcrtram-
straße 25. Inh . August Christ¬mann.

®cu&' Heinrich, Buchhandlung
utti Antiquariat, Kirchgasse 40.
In ». PBttx  Müller u . PaulHellmann.

Julius , Langgasse 28.
9nfi. Julius Heymann,

eeomann, Moritz, Moritzstr. 15.
. Juh . Moritz Hcymann.
H-ymann L Co., Ecbanstr, 13.

Inh , Eduard Hcymann.
H' " " °"berg, Walter, LanggaffclS.

Inh . Walter Hinnenberg,
* Kleemann, Bahnhof-

ftta6e 6. Inh . Karl Hoch (Neu¬
stadt a. Haardt,. Prok. Rudolf

Htrschapothekc Ehr. Neuß Nächst,
Markt,tr. 29. Inh . vr . AlfredStephan.

Hirschfeld, Salomon, Langgaflc27.
Wnh. Salomon Hirschfeld.

Hirster, Xaver, Marktstr. 10. Inh.
Xaver Hirster.

Karl, Dotzheimcr Str . 109.
J «h. Karl Hoch.

Höcker, Wilhelm, Schillerplatz 2.
A»h. Wilhelm Höcker.

Haffmann, Gebrüder, Dotzheimcr
Eir. 13. Inh . Adolf Hoffman».

H°smann Nchf., Martha, Ton-
Schmidt" r' * et 'rt

^Na«7 ' '̂ " r" 2k " August Becker96“Ir Elansz , BiSmarck-
ioim9 ’ » nfj‘ Clausz.

Georg, Langgafse 37.
.snh . Paul Kacthner.

°°rm. Anton Nicolan,
dlbelhcidstr. 58. Inh.

«niT 9 Hofmann.
Ä " ;r &ra"ä' » uh. Franz

— '47  —

ET ' ? 0i ' ®.r: Burgstr . 19.är '“'“1' wo,., (st.
S'J»6. Carl Brandt.
T !.' ? °rl . «anaqa

»«
ikar,' langgafse 13. Inh.

- Hoppe. P „ k. Frau Ma-
" " " H°ppe. gcb. Feine.

4, 6.**«*» SSt

Horn, August, G. m. b. H,
Mainzer Str . 8«. Geschäftsf.
August Horn.

Hornung L Cie., I ., Hellmund¬
straße 41. Inh . Georg Mch-linger.

Höst, I . I ., Marktplatz 11. Inh.
Hugo Byth (hier) u. Paul
Otto (Mainz,.

Hotel Adler, Badhaus , (vorm.
Hotel Krone, Adler-Restaurant,
Pension Adler, Adler-Cafd,
Ludwig, Walther, Langgasse 42.
Iuy . Ludwig Walther.

Hotel Astoria-, Pension, Restau¬
rant , Sonnenberger Str . 2g.
Inh . Franz Usingcr.

Hotel Continental Heinrich Cron,
Langgaffe 36. Inh . HeinrichCron.

Hotel Frankfurter Hof und
Restaurant Inh . Fritz EnderS,
Wcbergasse 37. Inh . Fritz En-ders.

Hotel Fürstenhof, Pension u. Re-
■ staurant, Inhaber Otto Lückert,

Sonnenberger Str . 32. Inh.
Otto Lückert. Prok. Frau Anna
Lückeiü, gcb. Samott.

Hotel Kaiserbad, Gustav 21. Leh.
fooun, Inh . Erich Schuster,
Wilhelmstr. 48. Inh . Ww.
Marie Schuster, gcb. Lehmann.

Hotel Metropole, Ed. & Ehr.
Bcckcl, Wilhelmstr. 8. 19. Inh.
Eduard u. Christian Bcckel.

Hotel Nonnenhof Adolf Schüler,
Kirchgasse 15. Inh . Adolf
Schüller.

Hotel, Pension, Cafö u. Restau¬
rant Windsor, Ludwig Bahl-
scn Nachfolger, Leberberg 4.
Inh . Frau Anna Bahlsen, geb.
Müller, n. Frl . Clara Girndt.

Hotel -Pension - Restaurant - Cafd
Imperial , SonnenbergerStr .38.
Inh . Hermann Schwarze.

Hotel, Pension und Restaurant
National , Otto Weidmann,
Taunusstr . 21. Inh . Otto Weid¬mann.

HÄ" .„ A" ußischcr Hof vormals
Russischer Hof Ludwig Schweiß-
«uth, GeiSbergstr. 4. Inh.
Ludwig Schwcißguth.

Hotel Ouisisana und Park Hotel
Ludwig Roser, Parkstr. 5.
Inh . Ww. Pauline Roser, geb.
Claus . Prok. Wilhelm Ludwig,
Karl Roser u. Hans Wolfgang.

Hotel Rcichspost, Emil Zorn,
NikolaSstr. IS. 18. Inh . EmilZorn.

Hotel-Restaurant Dahlheim, Tau-
niiSstr. 15. Inh . Wilhelm Koch.

Hotel-Restaurant Philipp Fuhr,
GeiSbergstr. s. Inh . Philipp
Fuhr.

Hotel-Restaurant Kronprinz,Gcbr.
Ruckersbcrg, Taunusstr . 46.
Inh . Robert RuckerSberg u.
Ww. Fanny Rückersberg, geb.
Rtndberg.
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Hotel, Restaurant, Pension Alle,

saal, Wilhelm Scheffel, Taunirs.
straße3. Inh . Wilhelm Scheffel.

Hotel, Restaurant, Pension und
Villa Wilhelma, früher Villa
Nasiau, Gustav Häffner, Son-
nenbcrger Str . 2. Inh . Gustav
Haeffner.

Hotel-Restauration Taimhäuser-
Krug, Heinrich Krug, Nikolas-
straße 25. Inh . Heinrich Krug.

Hotel Ries , Kranzplatz 3. Inh.
Theodor Nies.

Hotel Schützenhof, Inh . Oscar
Buhmann, Tchützenhofstr. 4.
Inh . Oscar Bntzmann.

Hotel und ilutomat zur Post, G.
m. b. H., Rheinstr. 17. Ge¬
schäftsf. slnna Beck.

Hotel und Bäder Hessischer Hof,
vormals Englischer Hof Richard
Kolb, Kranzplatz 11. Inh.
Richard Kolb.

Hotel und Badhaus , Golbncr
Brunnen , Louis Weyer, Gold¬
gasse 10. Inh . Louis Weyer.

Hotel Badhaus zum Bären,
Carl Schiemann, Bärcnstr . 3.
Inh . Carl Schiemann.

Hotel Badhaus zum Hahn,
Otto Horz, Spiegclgasse 15.
Inh . Otto Horz.

Hotel und Badhaus zum Kranz,
Emil Becker, Langgafse 54. 58.
Inh . Emil Becker.

Hotel und Badhaus zur Rose,
Weinhandlung, Heinrich Haeff.
ner , Kranzplatz8. 9. Inh . Hein-
rich Haeffner.

Hotel u. Pension Minerva Wil.
Helm Baum, Rheinstr. 9. Inh.
Wilhelm Baum.

Hotel und Pension Nizza, Ernst
Uplcggcr, Frankfurter Str . 28.
Inh . Ernst Uplegger.

Hotel und Pension Villa Espla¬
nade, Hermann Eierdanz, Son-
nenbergcr Str . 39. Inh . Her-
mann Eierdanz.

Hotel und Restaurant Euro¬
päischer Hof, John Speckner.
Langgafse 32. 34. Inh , JohnSpecker.

Hotel u. Weinrestaurant Weins,
Robert Ludwig in Wiesbaden,
Bahnhofstr. 7. Inh . Robert
Ludwig.

Hotel Westfälischer Hof, Schützen.
hofstr. 3. Inh . August Vogel.

Hotel Wiesbadener Hof, G. m.
b. H., Moritzstr. 8. Geschäftsf.
Georg Jäger.

Hotel zu« Stern , Grand Wiener
Eafö, Restaurant und Kondi¬
torei, Wcbergasse8. Inh . Wil-
heim Pasanal.

Hotelbcdarf-Vertcilungsstelle, <s>.
* • b. H,, Hcllmundstr. 45. Ge¬
schaftsf. Dr. phll. Wilhelm
jBroer, Heinrich Schweisguth,

Ncuendorfs, August
Sci&cl, Karl Bauer.

Huck, Käthe, Richlstr. 19. Inh.
Kate Huck. Prok. Josef Huck.
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Supfetf , Jos ., Schwalbachcr etr . 3.
Inh . Philipp Schwarz. Prot.
Franz Diebel u. Fritz Kummer
^Wiesbaden) u. Otto Mewes
lMülheim a. Ruhr,.

Hutter, Louis, Kirchgastc 74. Inh.
Hermann Rentschler. Prok.
Frau Julie Rentschler, gcb.
Sayler.

Hygiene Union Vertriebsgesell,
schüft, G. m. b. H-, in Liquid.
Liquidator: Eugen Müller.I.

Jäger , Georg, DotzheimcrStr.111.
Inh . Heinrich Wiegand.

Jbeto , Beton-, Pfosten-Fabrik,
vorm. Gustav Jstcl G . m. b.
H„ Lahnftr. 18. Gcschästss.
Gustav Jstcl.

Jmgart , Hans , Wilhelmstr. 12.
Inh . Frau Johanna Buch-
Heister, geh. Siemsen. Prok.
Frau Martha Jmgart , geb.
Buchbeister.

JmmobilicngcsellschaftWiesbaden
m. b. H. in Liquidation, Einser
Str . 6. Liquidatoren: Moritz
Timon u. Moritz Hcimerdingcr.

Jmmobilien -Verkehrs-Gcsellschast
m. b. H., Marktplatz 3. Gc¬
schästss, Franz Weiß. ,

Jndusiric -Gesellschastm. b. H. in
Liquid. Liquidator: Ww. Anna
Hemme, gcb. Weyer.

Joost, Adolph, Kranzplatz1. Inh.
Alice n. Wilhelm Joost.

Forsten, Vinccnz Goswin, Dotz¬
heim» Str . 75. Inh . Netta
Jocsten.

Jourdan , Gustav, Michelsberg3°-.
Inh . Gustav Jourdan.

Jstcl , Ludwig, Wcbcrgassc 18.
Inh . Ludwig Jstcl.

Jttmann Nachs., Julius , Bären-
stratze 4.  Inh . Sicgmund Buch¬
dahl. . ,

Jung , L. D., Kirchgassc 17. Inh.
Ludwig Daniel Jung u. Ernst
Jung . . ,

Jung , Ludwig, Bismarckring 3- -
Inh . Richard u. Paul Roßkath.
Prok. Heinrich Vechtel.

Jurany & Hcnsels Nachs., Kranz¬
platz 2. Inh . Arthur Venn.

Juwelcnhaus Felix Geile. Inh.
Felix Geile (Psorzheiin).

Kahn, Albert, Adclycidstr. 18.
Inh . Albert Kahn. Prok.
Oskar Kahn.

Kahn, Gebr., Garteufeldstr. 55.
Inh . Julius u. Eduard Kahn.

Kaiser-Bazar Hulda von Ols-
zcwski. Kl. Burgstr. 1. Inh.
Frau Hulda von OlözewSki.

Kaiscr-Friedrich-Apothckcu. Dro-
genhandlung, Albert Simdon,
SchtcrsteincrStr . 15. Inh . Al¬
bert Simbon.

Kapplcr, Fr ., Michelsberg 3b.
Inh . Albert Koppler.

KartossellicserungS-Gesellschast« .
b. H„ Hellmundstr. 15. Ge-
schästsf. Karl Bauer.

Käßberger, Friedrich, Weber¬
gasse 35. Inh . Ww. Helene
Eisenbcrger, geb. Käßberger._

Katzenstein, Joseph, Herderstr. 35.
Inh . Joseph u. Moritz Katzen-
stein.

Keiles Zigarettenfabrik, Ignatz,
Karlstr. 1«. Inh . Ignatz Keiles.

Keiper, I . C., Kirchgassc 88. Inh.
Moritz Klein.

Kilb, Peter, Steingasse 32. Inh.
Peter Kilb.

Kilian, Gebr., Dotzheimer Str .29.
Inh . Heinrich Kilian. Prok.
Frau Susanne Kilian, geb.
Mollath.

Kindshofen, P ., Lauggasse 29.
Inh . Peter Kinöshosen.

Kirchholtes, Joh ., Nerotal 71.
Inh . Johann Kirchholtes.

Kirschhöfcr, Gebr., Lnnggasse 10.
Jnh . Wilh. Kirschhöscr. Prok.
Ernst Kirschhöfcr.

Kletnhenz, Gebr., Kirchgassc 35.37.
Inh . Alsredu. Engelbert Klein-
henz.

Klernosen, Luise, Langgaffe 39.
Inh . Ernst Goldstein. Prok.
Anni Goldstcin, geb. Goldstein.

Klett & Comp., Nikolasstr. 9.
Inh . Louis u. Heinrich Klett.

Klingsohr L Alos. Wellritzstr. 8.
Inh . Ww. Elise Klingsohr, gcb.
Falker.

Klugmaiin, Friedrich S „ Moritz¬
straß- 2g. Inh . Friedrich Sig¬
mund Klugmann.

Knaus & Cie., E., Langgasse 81.
Inh . Hermann Karl Martin
Kubasch.

Kneipp, Heinrich, Goldgasse 9.
Inh . Lina genannt
LillyKncipp , Heinrich
Kneipp , Gustav Kneipp
u. Mathilde Kneipp.
Vcrtrctungsbcrcchtigt: Oskar
Sichert.

Kneipp-ResormhauS »Jung
born" Wiesbaden Heinrich
Mcyrer, Rhcinstr. 71. Inh.
Heinrich Meyrcr.

Köbig, Emil, Mvritzstr. 32. Inh.
Emil Köbig.

Kohlcii-Consum „Glück auf" Earl
Ernst, Am Römertor 2. Inh.
Carl Ernst.

Kohlcnkonsum Jakob Genß, Am
Rümertor 7. Inh . Jakob Gcng
sWiesbadens u. Karl Pseiffer
sSonncnbcrg).

Kohlcn-Konsum, Anton Jamin,
Karlstr. g. Inh . Anton Jami ».

Kohlen-Vcrkauf-Gcscllschastm. b.
H., Bahnhosstr. 2. G-schaftss.
Karl Heinrich, Ludwig Schwettz-
guth u. Philipp Schwarz.
Prok. Adols Harsy.

Konsektionshaus Segall, Alex
Scgall, Langgasse 35. Inh.
Alex Segall.

Korn, Fritz, Neugasse 13. Inh.
Fritz Korn. Prok. Frau Lma
Korn, gcb. Kröber.

Korthcner, Aug., R-rostr. 26.
Inh . Christian Korthcner.
Prok. Frau Hedwig Kortheuer,
gcb. Kalthäuser.

Körwcr Nachs., Adolf, Langgasse9.
Inh . Berthold Kühr. Prok.
Frau Emma Köhr, geb. Peth.

Kraay Nchf., H. Wilhelm-
straßc 60. Inh . Paul Schenke.

Kraft, öd)., Buchhandlung und
Antiquariat , Marktstr. 6. Inh.
Oskar Bürger.

^raen!kl & Schaüdruch,
heimer Str . 139. Inh . Wbett
Kracnkcl.

Krcidel's Verlag, C. Schmal-
bacher Str . 31. Inh - Fritz Berg-
mann u. Wilhelm Gecks. Prok.
Hugo Sadowsky u. Ludwig
Kling.

Krekel & Eie., Hermann, Fr >e-
drichstr. 3«. J " h. Hermann
Krekel u Cornelius Piedmont.
Prok. Frau Fanny Krekel, geb.
Elemente.

Krell, Hotel Villa Germania.
Willy, Sonnenbergcr Str . 52.
Inh . Willy Krell.

Kretschmer, Viktoria-Hotel, Pen'
sion und Badhaus, « l red,
Wilhelmstr. 1. Inh - Süfiet
Kretschmer.

Krieger, Fritz, Hoflieferant un»
Hostraitcur, Bahnho,sw>rt,chast
u Wcinhandlung, Hauptbahn,
hos. Inh . Fritz Krieger.

Krier, Gebrüder. Rhemgr.
Inh . vr . für. Hippolyt Kriei
und Alcrander Krier.

*5? S
SchierstesStr . 21b. Inh - Georg *« ?

u. Jean Franz Alfred Ro«-
Prok. Leonhard Klomann -
Antvn Finster, sämtlich f
Frankfurt a. M.

Kuhlmann, Ernst, Wilhelm,».
Inh . Ernst Kuhlmann.

Kühlwetn & Co.. Humboldt, tr. -
J «b. OSkar Ktthlwcin. .

Kuuzc's Nachfolger, C. G„ « »
heidstr. 12. Inh-

Kichpcr̂ Fcrdinand , Tauundstr-̂ t
Inh . Ferdinand »ilppcn^

Kuranstalt Dictcnmuhle tz-w
Stander , Parkstr. 44. J
Heinirch Stander . „„a

kuihaus für Nervenkranke^
Dr. Fedor Pleßner. 3« *
Fcdor Pleßner . ^

Kliltcrcr Nächste
straßc 83. Inh . Anna
geb. Oheim.

L.
Landauer & Eie., BahnlM'^anoauer « tltf

Inh . Heinrich Landauer.

r. **
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Landsbcrg, Nathan, Inh . Nathan
Landsbcrg. Prok. Frau Fanny
Landsbcrg,- geh. Hahn.

Lange, Ad., Langgaffe 23. Inh.
Rudolf de Lange. Prok. Wolf
de Lange u. Frau Hedwig de
Lange, geh. Marum.

Langsdorf, Carl, Emscr Str . 40.
Inh . Carl Langsdorf.

Lautz, Friedrich, Albrcchtstr. 26.
Inh . Joseb Baudrexel.

Lcderbogcn, Franz, Etablissement
Walhalla, Kirchgassc SV. Inh.
Franz Leöcrbogc».

Lehmann, Fritz, Kirchgasse 70.
Inh . Fritz Lehmann.

Lehmann, G. 81., Wilhclmstr. 48.
Inh . 2Ibolf Lehmann.

Lehr, P -, Ellcnbogcngassc4. Inh.
Jean u. Peter Becker «Mainz,.

Lcicher, Gebrüder, Oranienstr . 8.
Inh . Anton u. Adolf Lcicher.
Prok. Frau Wilhclmine Leicher,
geb. Vogel.

Leicher, Heinrich, Bahnhosstr. 2.
Inh . Heinrich Leicher. Prok.
Frau Auguste Leicher, geb.
Höppli.

Leihle & (So ., Frz. A., Seeroben-
str. 22. Inh . Franz Anton
Lcißle. Prok. Margarethe
Leißle, geb. Kurz.

Lemp& Co., Martin , Luxemburg¬
straße 9. Inh . Karl August
Berg «Braunschweig, u . Otto
Lemp.

Lendlc, Louis, Stiftstr. 20. Inh.
Carl Michel.

Leoni & Co ., Neuöorfer Str . 1.
Inh . Leoni Erben.

Leopold-Emmelhainz Nachf., L.,
Wilhclmstr. 38. Inh . Katha¬
rine u. Marie Kcmmcr.

^evi, Jacob , Taunusstr . 2V. Inh.
Hermine u. Karl Leoi.

Leoitta & Söhne, Leo, Aüelheid-
ftraße 43. Inh . Leo, Arthur u.
Ludwig Levitta.

Wax, Schlichtcrstr. 6. Inh.
Mar Lcvy.

r>ed L Sohn, PH., Adlerstr. 3l.
Aed ^ rok. Philipp

kill, Hubert, Weinhauö, Grabcn-
Nwße 5. Inh . Hubert Louis

. "Pietüt und Friede«,
«oof Ellenbogengasse8. Inh.
«dol, Limbarth.

Chr.. Kranzplatz 2.
vnh. Arthur Venn. Prok. Frau
Minna Penn, geb. Tantel,
^nkohl , 8l. H., Ellenbogcn-
,Jf  tu . Inh . Sldolf Linncn-
uelt frIot  ® lau  Eleonore Lin-

geb. BöhleS.
Str*!«®1» D., TotzhcimcrWilhelm Linnen-

fc,? 512 #ff«nen , Adolf, Kaiser
gj *# iliing 44. Inh . Adolf

Lipmann & Schnitze vorm. I.
Schmalgrund, Luxemburgstr. 7.
Inh . Rudolf Bing.

Loch, Fritz, Wilhclmstr. 50. Inh.
Friedrich Loch. Prok. Fritz Loch
.jim.

Locsch. Jacob, Helcncnstr. 8. Inh.
August Vorn.

Löweiiapothcke, Pharmacie inter¬
nationale von vr . Hermann
Kurz, Langgasse 31. Inh . vr.
Hermann Kurz.

Löwcnthal, Moritz. Inh . Moritz
Löwenthal.

Lugcnbühl, G. H., Marktstr. 19.
Inh . Karl Lugcnbühl ,r.
Prok. Karl Lugcnbühl u. Frau
Elisabeth Lugcnbühl, geb.Rieks.

Lugenbühl Nachfolger, Hch.,
Bärenstr. 4. Inh . Wilhelm
Denninghofs.

Lüncnschloß & Maassen , Schicr-
steiner Str . 20. Inh . Hans
Lüncnschloß.

Luriba, G. m. b. H. Gcschäftsf.
Carl Tittmann.

Lutz, Jos., Kaiser Friedrich
Platz l. Inh . Josef Christian
Lutz «Mainz, u. Adolf Franz
Ludwig Tappcrmann. Prok.
Hans Trinkle.

Luxemburg-Drogerie Fritz Rött-
chcr, Luxemburgstr. 8. Inh.
Fritz Röttcher.

Lyssia - Werke vr . Krcuder
chcmisch-pharmaccutischcs Labo-
ratorium G. m. b. H., Walk-
mnhlstr. 26. GcschästSf. Max
Brings.

HoiidclZregisicr

M.
Mackcldcy, Ferdinand , Wilhelm

fttaßc 54 «Nass. Hof,. Inh
Frau Wilhelmine Mackelbcy
geb. Gcrnand.

Maldancr , Wilhelm, Marktstr. 34
Inh . Ww. Johanna Maldancr.
geb. Tcggc.

Malkomcsius, Carl, Moritzstr. 41.
Inh . Carl Malkomcsius. Prok.
Frau Elsa Malkomestus, geb.
Ziesei

Planes , Gcbr., Kirchgassc 84. Inh.
Mar Roscngold «RcgenSburgl.

Marburg , Friedr ., Rcugassc 3.
Inh . Felix Bott.

Marchand, Marky, Langgasse 42.
Inh . Markus Marchand.

Martin , Jean , Langgasse 41. Inh.
Peter Bach.

Marx Nachf., Ferd., Kirchgassc 22.
Inh . Ludwig Marx.

Marx, L., Würthstr. 5. Inh.
Willy Marx u. Ernst Marx.
Prok. Frau Anna Marx, geb.
Groß.

Marx, Philipp Heinrich, Mauri-
tiusstr. 1. Inh . Philipp Hein,
rich Marx.

Marxheimcr, vormals M. Seck-
bach, B., Wilhclmstr. 32. Inh.
Moritz Marxheimcr.

Marxheimcr, S „ Kl. Langgasse1.
Inh . Leopold u. Julius Marx-
heimer.

Maschinenfabrik Wiesbaden, G.
m. b. H., Friedrichstr. 12. Ge-
schaftsf. Christian Kalkbrenncr,
Karl Philipps, Rudolf Philipps,
Prok. Wilhelm Fischer.

Matthiesing, Heinrich, Oranicn»
straße 33. Inh . Heinrich Mat.
thiesing. Prok. Frau Ella
Matthiesing, geb. Siemering.

Maycr-Laiblin & Co ., Alexan.
drastr. 21. Inh . Ferdinand
Adolf Walter Mayer. Prok.
Josef Adam Hermann.

Mcbicinal-Drogerie Otto Lilie,
Moritzstr. 12. Inh . Otto Lilie.

Meier, Weingutsbesitzeru. Wcin-
großhanülung, St., Luisenstr. 14.
Inh . Philipp Meier. Prok.
Sofie Meier, geb. Linnenkohl.

Meister Nachfolger. August,
Arndtstr. 4. Inh . Albert Wolfs
n. Ww. Else Strittcr , geb.
Kraft.

Mertz. Carl, Wilhclmstr. 20. Inh.
Carl Mertz. Prok. Frau Marie
Mertz, geb. Hamm.

Metzger, Bernhard , Seeroben-
straße 29. Inh . Siegfried Metz,
gcr u. Ludwig Metzger. Prok.
Frau Frieda Metzger, geb.
Sobernhcim.

Metzler, L., Wilhclmstr. 88. Inh.
Leopold Metzler u. Karl Eugen
Metzler.

Meyer, Gcschw., Langgasse ö.
Inh . Henriette u. Jeanette
Meyer.

Meyer, Richard Adolf, Markt-
platz 3. Inh . Richard Adolf
Meyer.

Meyer, S . I ., Kirchgassc 80. Inh.
Moritz Pappenheimer «Frank¬
furt a. M.). Prok. Jstbor Pap-
peuhcimer.

Michaelis, Oskar . Inh . Oskar
Michaelis.

Michel & Co., Jacob , Adolfstr. S.
Inh . Karl u. Adolf Dorn.

Michel & Fils , Kalil, Wilhclm-
strafiĉ l . Inh . Franz u. Josef

Milo-Gesellschaft m. b. H.
Liiiscnplatz1. Geschäftsf. Franz
a-ickniann«Tonnenbergs.

Minor. Jacob . Schwalbacher
Straße 49. Inh . Willy Minor.

MvbuS, E., Taunusstr . 28. Inh.
Erwin Naschold.

Modewareuhaus Adolf Aufrecht.
Langgasse 36. Inh . Adolf Aui.
recht «Friedenaus.

Molkerei Oskar Müller,BiSmarck.
ring 12. Inh . Neinhold Hart,
leb und Heinrich Decker.

Mollath, A., Michclsbcrg14. Inh.
A >rl Mollath u. Frl. SophieMollath.
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Mollath Nachfolger, Joh . Georg,
Samenhandlung , Landwirt¬
schaftliche Central - Saatstelle,
Marktstr. 82. Inh . Julius
Wtbbing.

Mollath, Julius , Schulberg 2,
Inh . Karl Böhm. Prok. Frau
Else Böhm, gcb, Mollath.

Molz & Forbach, G. m. b. H,
Gcschastssühr. Id - Danziger
^Berlin).

Mombcrgcr Söhne, PH. Hr. Inh.
Heinrich Momberger.

Mombour, Wiesbaden, Spcztal-
fabrik für Mattpräparate und
Polituren , Heinrich. Totzheimer
Straße 143. Inh . Heinrich
Mombour.

Moos, Chr., Friedrichstr. 47. Inh.
Carl Hilf.

Moritz und Munzel (I . Moritz,.
Wilhclmstr. öS. Inh . Joseph
Moritz.

Müller , Alexander. Inh . Alex¬
ander Müller.

Müller , Chocoladenhaus, Carl F,
Langgasse 8. Inh . Carl Ferdi¬
nand Müller . Prok. Frau
Ottilie Müller , gcb. Reumann.

Müller Söhne , F. Ad., Taunus-
straße 44. Inh . Friedrich Anton
Müller und Albert Karl Mul-
ler . Prok. Frau Sosie Müll-r.
geb. Burkhardt, und Adolf AI-
bin Müller.

Müller , Jacob , Langgafse8. Inh.
Max Müller.

Müller , Bier -Vertrieb, Richard,
Dotzhcimcr Straße 121. Inh.
Richard Müller.

Nocrtcrshacnser, Gisbert , Wil-
helmstratze 8. Inh . Gisbert
Roertershaeuser,

Handelsregister

O.
Ob-rsky, Arnold, Gr . Burgstr. 8.

Inh . Arnold Ob-rsky lBerlin ) .
Ossenstadt Rachf. Franz Trouchon,

N ., Neugasse 4. Inh . Franz
Trouchon.

Osfzanka, Albert, Webergasse 8.
Inh . Albert Osfzanka.

vclfabrik DotzheimG . m. b. H.,
Dotzheim, Wiesbadener Str.
Nr .' 60.

Opitz, A.. Inh . Carl Földner
Nach?., Webergasse 17. 19. Inh.
Bruno Opitz. _ . . ,

Oranienapotheke vr . Brackebusch,
Taunusstr . ö7. Inh . Fritz Dick.

Oranien-Drogeric Robert Sauter,
Oranienstr . öb. Inh . Robert
Sauter . Prok. Frau Luise
Sauter , geb. Faust.

Original -Getränke-Versandgeschaft
Franz Thormann, Riehlstr. 19.
Inh . Wilhelm Arnet. Prok.
Wilhelm Schwalbach.

P.

N.
Nagel, Philipp , Neugasse2. Inh

Johann Philipp Nagel.
Natzpr-ßg-icllschast m b. H.,

Friedrichstr. (■ Geschäftes. Al¬
fred Erich Roller (Maximilr-

Natnralsabrik Wiesbaden Carl
Daniel , Dotzheimei Str . 98.
Inh . Carl Daniel. Prok. Frau
Laure Daniel , geb. Schiss.

Neugebauer, Emil, Schwalbacher
Straße 36. Inh . Emil Neuge-
bauer.

Neugebauer, Gebr., Schwalbacher
Sttaßc 38. Inh . Wilhelm Neu-
acbaucr. ^ ,

Neuhaus Söhne, C., Tauuus-
straße 6. Inh . Ww. Lydia
Neuhaus , gcb. Sander , und
Paul Neuhaus (Eisenach).

Neuser, Ernst, Kirchgasse 42. Inh.
Ernst Neuser.

Ncustadts's SchuhwarenhauS In¬
haber Ferdinand Neustadt,Lang-
gasse 33. Inh . Ferdinand
Neustadt.

Nicolai & Rossel, Nikolasstr. 39.
Inh . Ww. Sophie Nicolai, geb.
Arnold, n. Ww. Elisabeth
Rossel, geb. Schmidt.

Nietschman» Nachf., Otto, Kirch-
---nc 29. Inh . Sall , Lissauer.

Palast-Hotel, G. m. b. H., Kranz¬
platz 5. 6. Geschästss. Louis
Neuendorss und Slugust Gustine.

Papier und Schreibwaren Joses
Wagner, Rhcinstr. 1ö. Inh . Jo¬
sef Wagner. Prok. Frau Lina
Wagner, geb. Matthes.

Paptcrlagcr Carl Koch, Mtchels-
berg 2. Inh . Carl Koch.

Papierwarenfabrik Wiesbaden.
G . m. b. H., Friedrichstr. 19.
Geschästss. Armin Sartorius,
Emil Kräh, Frau Betty Sar¬
torius , geb. EnSgrater , und
Ww. Therese Sartorius , geb.
Kräh.

Paquet , Jean , Langgasse 21. Inh.
Josef Kirchgäßner.

Park -Theater, G. m. b. H., in
Ltguld. Liquidator Leo Lese«
lHcibelberg).

Pascoe, A. Frederic H., Bismarck¬
ring 3. Inh . Hermann Jolk.

Passage- & Reiseburcau Born &
Schottcnscls, Kaiser Friedrich
Platz 3. Inh Karl Born . Prok.
Frau Elenore Born , geb. Bar-
tholomae.

Pauli , Albert, Papier - und Le-
dermalen, Kontorbcdarf, Rhein-
straßc 33. Inh . Albert Pauli.
Prok. Gustav Pauli.

Pauli , Hermann, Moderne
Schrctbmöbcl, Schreibmaschi¬
nen, Rheinstl. 83. Inh . Her.
mann Pauli . Prok. Gustav
Pauli.

Peaucellier, P ., Marktstr. 24. Inh.
Ww. Luise Peaucellier , gcb.
Mayer. Pork. Will« Peaucellier.

Pension am Kurpark G. Liebreich,
05. m. b. H., Bodenstcdtstr. 3.
Geschästss. Georg Liebreich.

Pension Internationale Sommer.
villc-Grattx , Leberberg 11».
Inh . Frau Henriette Meyex,
geb. Has.

Pension Primavera , Frankfurter
Straße 8. Inh . Frl . Marie
Rexroth.

Pension & Billa Margaretha
Inh . Hermann R . Frey, Thelc-
mannstr. 3. ö. Inh . Hermann
Reinhold Frey.

Pension Winter, Inh . Bertha
Winter, Sonnenbergei Str . 34.
Inh . Bertha Winter.

Perrot Nachfolger, Rosina, El¬
sässer Zeugladen, Kl. Burgstr.
1. Inh . Frau Cäctlie Spreter,
geb. von der Au.

Petmecky, Gebrüder, Luisenpla»
Nr. 8. Inh . Hermann Petmecky
und Franz Petmecky.

Pseisfer & Co. in Liquid. Liqui¬
datoren Bankdirektor Simon
Baer und Justtzrat vr . Jün-

Pseil,' Carl , Gr. Burgstr. 19.
Inh . Karl Pscil.

Pharmaccuttsche Industrie -Gesell-
schastm. b. H„ Webergasse 3.
Geschästss. Albert Frank uni
vr . Jo . Mayer.

Phosphatwerke, G. m. b. V»
Wilhelnstnenstr. 12. Geschästss.
Georg Roebel.

Photohaus m. b. H-, Kirchgasse29.
Geschästss. Carl Bester.

Piroth Nachfolger, Alfred,
Goethestr. 13. Juh . Albest
Strengert . . ^ .

Plaum, P ., Goethestr. 4. Inh.
Ww. Emma Plaum, gcb. v.
Stemmen. .

Pollack& Comp., R . Inh . Rrchar-
Pollack. ,

Poulet, I ., G. m. b. Ĥ . Markst
straßc 38. Geschästss. Ww.
lene Poulet , gcb. Stevens, «n
Joseph Poulet . Prok. Marg-

Prantl & Co., W. HanS, Bis
^ marckring 19. Inh . Wilhew

August Schneider <Riid-sh-im̂-
Prok. Frau Katharina
der, geb. Hammel. ,

Preuß Nachfolger Richard
ler, Robert, Lorelei-ring w
Inh . Richard Schulter.

Professor vr . Meineke und G
nossc», Institut sur Ch-«t- ^
Hygiene, Dotzhcimcr Str.
Inh . vu Emil Nieder a« £
Prok. Frau Anna N>cderhd«l»
geb. Stückrath.

Q.
Quint , Peter , Dtarktstr. « • »

Ww. Karoline Machcnhet^
gcb. Dclkcr lAucrbacht. JgJl \geb. Deirer
Prok. Karl MachcnheimekV

R.
Rabinowicz, 9t

gasse 20. Inh - Heinrich»
nowicz.

Sist"



Haiidel§reqist«r
Slajip, 3 V Moritzstr . 31. Inh.

Sohann Rapp u. August
Thörey.

Rapp Nachf.,- I ., Goldgasse 2.
Inh . Oskar Rocssirig.

Nasche & So . m. b. H„ g . A.,
Goebcnstr. 19. Geschäftsf. E.'
91. Nasche.

^ ^ geber, I . G., Neugasse 16.
Inh.  JosefGlocku . Johann
Rathgcber.

Rathgebcr, M ., Moritzstr. 1. Jith.
Christian Sommer.

«Rationell" Mitteldeutsche Metall¬
warenfabrik Kuschölle& Co .,
Gneise,laustr. 3. Inh . Paul
Kretzer (Wiesbaden) u. Kurt
Kuscholke(Bierstadt).

Ratskeller Wiesbaden Friedrich
Hein, Marktstr. 7. Inh . Fried¬
rich Hein.

Rauch, Fritz, Röder Ttr . 3g. Inh.
Fritz Rauch.

Rauch, Buchdruckerei und Verlag,
Hermann, Fricdrichstr. 30. Inh.
Hermann Rauch.

Rauch & Kraus , Moritzstr. 66.
Inh . Arthur Rauch u. Hank-Kraus.

Reichwein, Karl , Hellmundstr. 1.
Inh . Karl Reichwein. Prok.
Wilhelm Reichwein.

Reifenberg, Hermann, RiideS-
heimer Str . g. Inh . Hermann
Reifcnberg.

Reis Rächst, Philipp, Helenen.
straße 8. Inh . August Born.

Reitz, W., Marktstr. 22. Inh.
Wilhelm Rcitz.

Residenz Theater Direktion
Dr. pdil. Hermann Rauch,
Lupen,tr. 42. Inh . Dr. phil.
Hermann Rauch.
ra !sin,t » !PotW>  Inh . Max
©relljer ^ Inh . Max

Rctteniuayer, L., G. m. b. H. Ri-
kolasstraße 5. Geschäftsf. Carl
x °->g«er u. RechtSanw. Or.
Carl Dillmann. Prok. Rechts¬
anwalt Heinrich Braß u. Kfm.«rvld Lohmeier.

RheinischeClektrizitätS-Gesellschaft
Lmscnstr. 8. Vorstand

Heinrich Müller (Bierstadt).
-"beiup-che Wcingesellschaft Wart-

g, G. m. b. H., Schwalbachcr
«traye ^ol. Geschäftsf. Karl
Eauerciüg und Mar Schüler,

nchel& Henncberg. @. m. h.
tos. tri lf",rtcnftl - 5- Geschäfts-

Rodemann (SScr-
(io n. Siitil Rct-

J ‘8 lBerlm-Friedenau).
Ä "i U',nCI Ci dldolfShühe Ja.
Itio6? CCtCLS?S c' ' Heiligeuborn-
®“sec Rr . Inh . Jakob Bcckel
"»»senzicgcici Schicrstcin, G.

Dotzheimer Sir . 29.
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Ritters Hotel und Pension „Theo-

dor Baum", Taunusstr . 48.
önfj. Theodor Baum.

Roeckl, I ., Gr. Burgstr . 1. Inh.
Heinrich Roeckl u. Hans
Roeckl (München ).

Rödclheimer, A., Mauergasie 10.
Inh . Ww. Henriette Rüdelhei-
Rcr , geb. Stern.

Rolf & Co., Goethestr. 23. Inh.
Georg Rolf, genannt Rieke, und
Frau Elise Rolf, geb. Mann.

Roll & Co ., Karl, Webergafse 16.
Inh . Karl Roll.

Roll-Compioir d. vereinigte»
Spediteure, G. m. b. H., Süd¬
bahnhof. Geschäftsf. Josef
Hornftadt.

Roepke, Ernst, Raucnthaler Str.
Nr. 10. Inh . Ernst Nocpkc.

Nörig & Comp., August, Markt¬
straße 6. Inh . August Nörig
und Frau Luise Rörig, geb.Braun.

Roscner, Ed., Kochbrunnenplatz 1.
Inh . Bw . Luise Rosencr, geb.
Haemer.

Rofcnstein, B ., Taunukstr . b.
Inh . Julius Linel und Hugo
Rosenstein. Prok. Wilhelm
Bogelsberger, Frau Emma Ro-
senstein, geb. Weiß, und Frau
Thekla Linel, geb. Roscustein.

Rosenstrauß, S ., Adolfsallee 81.
Juh . Adolf Simon.

Roscnthal, Gebrüder. Adelheids» .
Nr. 88. Inh . Gustav Roscn¬thal.

Roscnthal & Co., Kirchgasse 5.
J »h- Leon und Willy Rosenthal.

Rosenthal & David, Wilhelmstr.
Rr- 11. Inh . Julius Rosen¬
thal.

Rossel, Schwarz & Co ., Mainzer
«traße ICO. Inh . Max Berger.
Prok. Frau Emmy Berger , geb.
Hanau, Hermann H a v e r-
k a m p und Jakob Berger.

Roth, I . C., Wilhelmstr. 60. Inh.
Johann Roth.

Nückersberg & Harf . Inh . Karl
Humann.

Rühl , Hermann, Luiscnstr. 26.
Juh . Hermann Rühl u. HeinrichPort.

Ruppert, E. u. A., Dotzheimer
Straße 8. Inh . Emil und Al¬
fred Ruppert.

Ruthe, Wilhelm, Knrhausplatz 2.
Inh . Wilhelm Ruthe.

S.

«It

Wewr Sf' Kilian ‘sen!
jL *' o« H - Luisen-

2®- Geschäftsf. Heinrich
Ä 'Ä cr ife 9,i“CI unö

Sacchsischcs Waareulagcr, Ellen¬
bogengasse2. Inh . Moritz Sin¬
ger und Isidor Singer . Prok.
Robert Vogeler und Frau Hed¬
wig Singer , geb. Vogeler.

Sahl , Johannes , Wilhelmstr. 12.
Inh . Johannes Sahl.

Salamauder -Schuhgescllschaft m.
b. H., Langgassc 2. Geschäftes.
Sem. Lcvy (Stuttgart ).

__ Handelsresiister
Talusinstitut , G. m. b. H„ Lu-

iscnstraße 1. Geschäftes. Leo
Hartmann (Kostheima M.).

Samson & Co., G. iy. b. H., Gr.
Burgstr. 10. Geschäftsf. Hugo
Strauß.

Sanatorium Ncrotal Wiesbaden,
G. m. b. H., Nerotal 18. Ge-
schästsf. Prof . Dr. Heinrich
Bogt und Dr. Franz Josef Hin¬
delang.

Tandcl, Moritz, Kirchgasse 82.
Inh . Moritz Sanbcl.

Sandgrube Waldftraßc, G. m. b.
H., Waldftraßc. Geschäftsf. Di.
mell. Anton Pscisfcr.

Sanitätshaus Hygica, G. m. b.
H., Luisenstr. 19. Geschäftsf.
Wilhelm Busse.

Sastrc, Mario , Dotzheimer Str.
Rr. 28. Inh . Wendelin Olfen
und Emil Roth.

Sauer Eochne, Joh ., Blücherstr.
Nr. 19. Inh . August u. Eduard
Sauer.

Sauerwein L Kirch, Ellenbogen¬
gasse 17. Inh . Jakob Kunze
(Hanau).

Schaefer. Heinrich, Webergafse 11.
Inh . Heinrich Schaefer.

Schäfer & Sohn , B-, Dotzheimer
Str . 36. Inh . Wilhelm Stritter.

Schäfer, W. & K ., Kranzplatz 12.
Inh . Karl Wilhelm u. Heinrich
Karl Schäfer.

Schaus, Heinrich und Philipp,
Rüdcshcimer Str . .27. Inh.
Heinrich Schaus und Philipp
Schaus.

Schaus, Wilhelm, Sedanstr. 3.
Inh . Wilhelm Schaus.

Scheibe!, A., Wilhelmstr. 82.
Inh . Frau Charlotte Zeiske,
geb. Scheibei.

Schcllenberg, Alfred, Wilhclm-
straße 17. Inh . Alfred Schellen¬
berg.

Schcllenberg, C., Goldgasse 6.
Inh . Wilhelm Carl Schcllcn-
bcrg.

Schellcnbcrg, Ernst, Gr. Burg-
straßc 14. Inh . Ernst Schellcn-

^bcrg . Prok. Robert Schcllenberg.
Schcllcubcrg vorm. Gcbr.Schellen.

bcrg, Franz, Kirchgasse 33. Inh.
^ Adolf Schellcnbcrg.
Schellenbcrg'schc Buch- und Pa¬

pierhandlung, Hermann, Kirch-
Iwste1. Inh . Philipp Brand.
Prok. Frau Jska Brand, geb.Sator.

Schcllcubcrg'sche Hofbuchdruckcrel,
Langgassc 21. Inh . Louis

-schcllenberg. Prok.: Dr pbil.
Gustav Schcllenberg, Freifrau
Berta v. Nauendorf u. Hein»
rich Pabst.

Schembs, Julius , HLfnergasse 8.
Inh . Julius Schembs.

Schcukelbcrg, vorm. Schenkclberg
& Co., Heinrich, Bcrtramstr. 2V.
Inh . Ww. Anna Schcnkelbcrg,
geb. Mathes.

Scherer, L., Moritzstr. H. Inh.
Ludwig Scherer.
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Scherzinger , Karl, Emser Str . 4.
Inh . Karl Scherzinger.

Schestowitz, Ernst, Berttarnstr. 10.
Inh . Ernst Schestowitz.

Schiel «, C. St., Frankfurter
Str . 45. Inh . Danicl August
Nospatt.

Schiffer , Pariser Hof, Franz,
Spiegelgassc 9. Inh . Franz
Schiffer.

Schirg , Franz , Webergaffe 1. Inh.
Facob Gustav Staadt . Prok.
Frau Else Staadt , geh. Schirg.

Schinid, Wcinhandlung , Restau¬
rant Locsch's Weinstuben, Josef,
Spiegelgasse 4. Inh . Josef
Schund.

Schmitt, Bernhard, Fricdrich-
straße 34. Inh . Georg Schmitt.
Prok . Frau Maria Schmitt,
geb . Brockmcyer.

Schmitz & Co., vr . P ., Fabrika¬
tion und Vertrieb der „Jolu "-
Präparate . Inh . vr . Paul
Schmitz.

Echnegelberger & Cie., Carl,
Adelheids, !. 13. Inh . Willy
Fritze.

Schneider, Eduard, Gutenberg¬
platz 2. Inh . Eduard Schneider.

Schneider , M., Kirchgaffe 35. 37.
Inh . Valentin Klctnheng (Mün¬
chen!, Alfred u. Egelbert Kloin-
henz (Wiesbaden ).

Cchödel, Adam , Scharnhorststr. IC.
Fnh . HanS Schödel u. Fritz
Schädel.

Schöllcr , G., Dotzheimcr Str . 27.
Inh . Ludwig Dieekcrhoff. Prok.
Frau Helene Dicckerhoff, geb.
Schöllcr , Otto Weber u. Gottltcb
Volland.

Schottenfeis Sc Cie. , Nniverfal-
Nciscbiiro , I ., Theater -Kolon¬
nade 29.3l . Inh . Jacob Schüler.

Schreibfcdern -Fabrik Nero , Inh.
Carl Daniel , Dotzheimcr Str.
Nr . 96. Inh . Carl Daniel . Prok.
Frau Laura Daniel , geb . Schiff.

SchnhhanS Isidor Sandel , Markt¬
straß- 22. Inh . Isidor Sandel.

Schüler , Anton , Gr . Burgstr . 12.
Inh . Fritz Schüler.

Schüler , Louis , Hellmnndstr. 12.
Inh . Johannctte Schüler, geb.
Emmcl.

Schulz Sc Schalles, Rheinstr. 59.
Inh . Ernst Schulz u . Wilhelm
Schalles . Prok. Frau Frieda
Schulz, geb. Thorn.

Schupp Nachf., Gustav, Taunus-
straße 38. Inh . Fritz Mahr.

Schutz & Co., Hubert, Bllich- rstr.
Nr . 25. Inh . Frau Lina Schütz,
geb. Schmidt.

Schntzenhos-Slpothcke Mar Hol¬
länder , Langgasse 11. Inh . Max
Holländer.

Schwab , K., GeiSbcrgstr. 7. Inh.
Franz Schwab.

Schwacdt Buchhandlung , Arthur,
Rheinstr. 43. J „h. Arthur
Schwacdt.

Schwanefeldt, August, Wilhelm-
. straßc 28. Inh . Slugust Schwane¬

feldt.
Schwanke Nachf., C. F . W.,

Schwalbachcr Str . 59. Inh . Wist
Helm Müller . Prok . Friedrrch
Schwanke.

Schweitzer, H., Ellenbogengaffe 13.
Inh . August Schweitzer . Prok.
Frau Julie Schweitzer , geb.
Thaler.

Schwenck, L., Mühlgasse 11. 13.
Inh . Karl u. Heinrich Schwenck.

Schwcrdtseger & Comp., Wilh .,
Schicrsteiner Str . 56—69. Inh.
Wilhelm Schwerdtsegcr . Prok.
Hermann Bauer.

Seidel , Walther, Wilhclmstr . 56.
Inh . Walther Bruno Seidel.
Prok . Frau Tony Seidel , geb.
Satory . _ .

Selig , Gebr., Dvtzheimer Str.
Nr . 152. Inh . Otto und Luzran

iriijS Co., Mo ritz str . 66. Perf.
Haft. Gef. Simon Selig.

Senta -Metall -Gesellschaft, G. m.
b. H., Hallgartcr Str . 8. Ge-
schäftsf. Christian Göbel

Seybcrth , Sl. . Kirchgaffe 49. Inh.
Adolf S -yberth.

Siegel , Walter S „ Friedrichitr.
Nr . 7. Inh . Walter Sal . Siegel.
Prok . Frau Madeleinc Siegel,
geb. Cahn.

Sieglitz , Philipp . Bertram,tr . 29.
Inh . Philipp Sieglitz.

Simon , A. u. I . . An der Ring-
kirche 8. Inh / Julius Simon.

Simon , Gebrüder , Rheinstr . 39.
Inh . Louis Simon . Prok. Frau
Helene Simon , geb. Allstadt, u.
Wilhelm Borngießer.

Simon & Co., Rheinstr . 38. Inh.
Max Frank u. Otto Frank.

Simon & Hirsch, M °rltzstr. 68
Inh . Moritz Rosenthal u. Ernst
Simon.

Sinz , B„ Webcrgasie 27. Inh.
Frau Mtna Bornträger , geb.

B ?n" S °liman , L. D ., Wilhclm-
straßc 30. Inh . Levi David Ben
Soliman.

„Solos ", Motorcngcscllschaft m.
b. H., Frankfurter Str . 32. Ge-
fchästss. Heinrich Wilhelm
Söhnlein.

Sondhcimer , Robert . Inh . Ro¬
bert Jonas Sondheimcr.

Speditionsgesellschaft Wiesbaden,
G. m. b. H„ Adolfstr. 1. Ge-
schästsftthr. Franz Reumann,
Richard Michaelis nnd Hein¬
rich Vogel.

Speicr Nachs., I ., Frankfurter
Schuhbazar, Langgasse 18. Jnb.
Wwe. Berta Goldschmtdt,. geb.Gutmann . '

Sptndlcr , W., Bärcnstr . 7. Inh.
Ernst Sptndlcr u. Erich Spind-
ler (Berlin,.

Spitz , Chr., Webeigasse 28. Inh.
Jakob Schmitt.

Staadt , Heinrich, Bahnhosstr. 6.
Inh . Heinrich Staadt.

Städtchygtenc - und Wasierbauge.
sellschaft m. b. H-, Sonnender»
gcr Str . 14. Geschästss. Cl. Tcl-
kcskamp und Wilhelm Räder-
machcr. Prok. Ernst Ophcy
(Wiesbaden ) und Margarethe
Wittich (Mainz ).

Stamm , Georg , Marktplatz 1.
Inh . Georg Stamm.

Stamm , I -, Gr. Burgstr . 7. Inh.
Joseph Stamm.

Steib , Reinhard , Moritzstr. 9.
Inh . Reinhard Steib.

Stein , Adolf , Langgasse 54. Inh.
Emmy Popp.

Stein . H., Wilhclmstr. 30. Inh.
Johann Joseph Cronbach.

Steinberg & Vorsänger , Am
Schlachthof 1. Inh . Moritz
Stcinbcrg u. August Vorsänger.
Prok. Georg Ackermann.

Stenzel , Hermann , Schulgaffe 6.
Inh . Hermann Stenzel.

Stephan . Erich. Kl. Burgstr . 12.
Inh . Erich Stephan . Prok. Al¬
fred Funk.

Stern , L-, Schlichterstr. 16. Inh.
Julius Stern.

Stern , Samuel , Maucrgaffe 10-
Inh . Samuel Stern.

Stieber & Co. Inh . Phil . Rei¬
fert (Mainz . , , ,

StUfe , Georg , Hauptbahnhof.
Inh . Friedrich Wilhelm Georg
Hermann Stille (Vcrlin -« chö-

Stillgcr ^ M ., Häfnergasse 16. Inh,
Wilhelm Stillger.

Stinnes G. m. b. H-, W
Schwalbachcr Str . 3. Gc,chaftsf.
Hugo Stinnes u. Frau Clara
Sünncs , geb. Wagenknccht.

Stoll , Carl , Hellmundstr. 33. Inh,
Carl Stoll . Prok . Ewald
Haamann . ,

Stoß Nachfolger , Inh . Max He»
strich, Medicinischcs Warenhau»
und Gummisabrikatc , P.
Taunusstr . 2. Inh - Mal
Helffcrich « . Franz Klaus.

Strauß , Gebrüder, Fried««'
straßc 46. Inh . Georg Au,« « -

Strauß , Geschwister, Webcrgaff-1
Inh . Rosa Strauß u. E« >»

Sttau7 ^ Sohn . I ., Slde-heid'
straße 96. Inh . Her« a^
Strauß . Prok . Frau 81°«»
Strauß , geb. Bender . t

Strauß , Karl, Bismarck« »»
Inh . Karl Strauß . „ .

Strauß , Lchmannn, WevergaA
Inh . Henriette und
Strauß . _ S.

Strauß , Sebald , Schlichters»-
Inh . Sebald Strauß . $

Strauß Sc Co., NikolaSstk-
Inh . Sußmann Strauß.

Strauß -Renan , Leopold, ^
stecherstr. 1- ^ « ««
Strauß -Renan . Prok. y
Fanny Strauß » Rena ». m
Schurawner.
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Strittet , ®., Kirchgaffe 74. Inh.

Georg Strittet . spreft  AugustDietrich.
Stitßer Jakob, . Neugasse 5. Inh.

yotoo Stüber.
Stupp Nachfolger , Friedrich , Tau-

tt-ußitrnBe 3. Inh . Marie Weih
und Robert Schulze.

Suddeutsche Del - und Feittvaren-
^ " " " kaktur Hohlwein L Kiefer,
Schwalbacher Cir . 67. Inh
Frau Anna Hohlwein , geh.
Walzer, u . Frau Rosa Kiefer,
geh. Cohn . Prok . Ludwig Kte er.

SudwesideutsHe ^ Baubeö °rfs -Ge-
scllschafk Bongardt & Härtel
©. m. 6. H. Geschüfisf. Ernst
Bongardt u. Roh . Härtel (B ! -brich).

Eulzberger , Max , Herderstr . 2.
Inh . Max Sulzberger

mtuT @h Sanm,,e 25- 3 " 5'
Bleichst! . 22.

3t |5. Crtm-t) Siihenguih.
•ft * * ? • Franz Such.

IEHeinze » . Frau
Antonie Heinze, geh. Suth.
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Affrich, dhiligp , Hoflieferant.
Inh . Philipp Ullrich.

Ulrich , Müller & Bolz , Mainzer
Str . 38a. Inh . Ww . Slnna Ull¬
rich, ged. Fischer (Frankfurt a.
M .), und Karl Bolz.

Uelhen , Henry , Leberberg Ha.
$nö . Henry Johannes Üeltzen
und Walter Ueltzen (Sonnen-
bergl.

Union , Eleklriziiäts - Gesellschaft
m. b. H. GoschäftSf. Friedrich
Dörfletn.

Unverzagt , Ernst , Webergasse ll.
Inh . Ernst Unverzagt.

Handelsregister

V.

T.
m ? • m‘ «. H.. Conrad,
» " J 1'11- 10- Gefchäftsf . Oskar
TOi,aer (Berlin -Schöneberg,.

Taunusftr 59.
N ' . Adolph Oppenheimer,
JoiettB Endres tt. Ernst BinS-
TTn'  drok . Wilhelm Heiseu. Alfons Klippenstein,

rapckenhaus Robert Wetz, Luisen-
ftrahe 24. Inh . Robert Wetz,

ranker , Christian , Kirchgasse 20
.Sud . Karl Ruf . "

Scr' ti Tau-
“tr (Frankfurt a. M .).
anaüks Apotheke Pharmaeie
Mlo -francaise von vr . Jo.
M-Yer. Taunnsstr . 20. Inh

Jo . Mayer . ^
YfwWmn  Waldstr . G. m.

Station Waldstr.
k & J f' ® 0IS.,“n Geiß «Wies-

zMbtichst ' Moegling
s°ife°-zbatet ; « • m. h. H„ Kirch-,2. Gefchäftsf . Emil Bom-

Behhold,

^ttzhold 24‘ « illi
Ä °V ®^ tk° tle , Kirchgaffe 9.Brans.
Jft * ^ ' nhofstr.
mtr- ’ Pieter W. Wil-

Dotzheimer
. *t0( -L ? ? ^ A°liann Toffolo.}«Cr,Vf°i toffolo.
^31 cv̂ r“^ 8' Friedlichst! .
M " - Dnh . Julius Triboulet.

u.v.

> ^ ' °^ cr. Inh . Peter Ufer.
^ . °YZ °srph Kirchgaffe 2l.

iE "0seph Ullmann.

Bacuum Reiniger Ilnlagen und
Apparate Alfred Flack , Luisen-
straße 46. Inh . Alfred Flack.

Verband Deutscher Wandplatten-
fabrtkanlen G . m. b . H. in Li¬
quid . Liquidator . Rudolf Brock¬
mann (Lauf).

Vereinigte Druckereien Hammel-
mann & Eprunkel , Moritzstr.
9!r. 27. Inh . Heinrich Hammel-
mann und Emil Sprunkel.

Vereinigte Leitergerüst -Bau -An-
stalten Driever & Schürg , (S.
®\ b . H., Moritzstr . 45. Ge-
fchaftsf. Wwe. Frieda Daube,geb. Knell.

Vereinigung der Bulterhändler
Wiesbaden G. m. b. H ., Rhein¬straße 48.

^ " rinigung der Fischhändler
Wiesbaden , G. m. b . H., Ge-
schasts,. Wilhelm Frickel , Jo¬
hann Wolter , Paul Otto.

^ « bi" lgung der Geflügel - und
Wildprethanöler Wiesbaden , G.
" '.. b- H-> Marktplatz I. Ge-
fchast»f. Paul Jäckel , Philipp
Hölzer , Philipp Geyer

Verlag der Wiesbadener Zeitung,
vormals Rheinischer Kurier , G.

RikolaSstr . 11. Ge-
fchäftsf . Paul Gnadke «. Carl
Anding.

dÄu ^Wt Emil Abigt . Inh.
Vermittelungsstelle für Aufträge

bet der Handwerkskammer zu
Wiesbaden , G. », . b. H ., Adel-
heiöstraße 13. Gefchäftsf . Her¬
mann CarstenS „. Wilhelm
Hanke . Stellvertret . Geschäfts¬
führer Albert Schröder

Verwertungs -Gesellschaft flir Mon¬
tan - und chemische Industrie G.
m : £ 6ic -' Kommandit¬
gesellschaft, Friedrichstr . 7. Inh.
Verwertungsgesellschaft für
Montan » und chemische Jnüu-
strte G. m. b. H. (München,.

Victor , Jacob Philipp , Hüfner-
gaste 3. Inh . Jaeob PhilippVictor.

Victoria -Apotheke I . Rau , Rhein-
straße 4o. Inh . Jsjhar Rau.

Viökorffche Kunstanstalt , Taunus-
straße 12. Inh . Moritz Victor.
Prok . Ernst Victor.

Vogel , Leopold , Adelheibstr . 18.
Inh . Moritz Vogel . Prok . Leo¬
pold Vogel.

Boigt 's Nächst, Ed ., - Prüß Sc
Werner , Taunusstraße 28. Inh.
Otto Prüß !,. Wilhelm Werner.

Vollmer , Fr ., Museumstr . 3. Inh.
Giistav Wilhelm Hcyelmann u.
Friedrich Vollmer.

Voltz, Adam, G . m. b. H., Main-
zer Slr . 89a. Gefchäftsf . Karl
Franz Schaefcr.

Bolz, Karl , Mainzer Str . 38a.
Inh . Karl Volz.

Vulpius , Conrad , Marktstr . 3g.
Juh . Conrad Vulpius . Prok.
Carl Vulpius.

W.
Wasfcnmanufaktur Friedrich Ja-

kob Bartels , Bahnhofstr . 8. lg.
Inh . Friedrich Jakob Bartels.

Wagemann , Gebrüder , Luiscnstr.
Rr . 25. Inh . Hugo Wagemann.
Prok . Gustav Stahl u. Louis
May.

Wagner , C. Thcod ., Schiersteiner
Straße 81. 33. Inh . Johannes,
Carl tind Ernst Wagner.

Wald , Heinr ., Rödcr Str .45. Inh.
Karl Heinrich Wald.

Wallenfels . Gg .. Kaiser Friedrich
Ring 63. Inh . Richard Fein.
Prok . Frau Else Fein , geb.Deuvel.

Wandt , Bruno , Kirchgaffe 5g.
Inh . Nrnno Wandt . Prok . Frau
Bruno Wandt.

Warnecke. G., « ebergasse 22.
Inh . Wilhelm Warnecke.

Warzelhan , Peter , Rheinstr . «7.
Inh . Peter Warzelhan.

Weber & c 0„ ?t ., 6-
Wilhelmstr . 6. Gefchäftsf . An-
nuft Weber (Niederwalluf ), Tom
Ä<e6et (Bierstadt ) und Carl
Dueustng.

Weber , I . W., Moritzstr . 18. Inh.
Jacob Christian Weber.

Weber L Co.. W., Gesellschaft
snr Bergbau , Industrie und
-oaynbau , Schiersteincr Str . 18.
Pcrs . hast . ©cs. Wilhelm We-
«er u. Ernst Weber

Weder & Phil . Schmidt , Architek-
rur und Baugeschäft , Maurer,
ä ' f “ ^ Schäfer Rachflgr .»

Friedrich Ring 24.
Schtiiidi" tNeder  u . Philipp

^i '-llärttter , Louis , Schtilgasse 2.
<rn ,Soui8 Weingärttter.
-Letngesellfchast zu Wiesbaden , G.

Friedrichstr . 35. Ge-
fchatlsf . Oskar Nowak u . Phi.
upp Sulzer

Weitz, W.. Wilhektnstr . 4g. Inh.

lÄß 1® (®“ mu,0Ct)  und
Joseph , Marktstr . 8.

Inh . Joseph Wekkamer.
Heinrich , Marktstr . 34.

Heinrich Wels . Prok.

U °u e^ uhouna Wels , geb.
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«cmnur & UUitt), Wilhelms» . 54.
gnh . Anna Kuhnheim, gen.
Wcmmer. ,

Wenzel, O-, Friedrich,kr. 40. Inh.
Jean Heldecker u. Wilhelm
Klemme. . , „

Werner, Carl , BismarckE 2.
Inh . Carl Werner. Prok. Fra»
Lina Werner, geb. Otto.

Werner, Feld ., Dotzhetmer Str.
Nr . 199. Inh - Ferdinand

Ŵ ner^ Heinrich, Mainzer Str.
Nr . 115. Inh - Sregmund Her¬
mann u. Hugo Wolf. .

Werner, Theodor. Webergasse 39
Inh . August Werner u. Otto

W» z,̂ Bau-Ilas -rei und Schrei-
. ^ ncrei G. m. b. H.. Lina, Ka-

p-llenstr. 18. Geschästsf. August
Werz. Prok. Frau Lina Wcra,
geb. Hausmann.

Westenbcrger Nachs., A., Kl.
Langaas!- 2. 4. Inh S .egmund
Hermann u. Hugo Wols.

Westenberger, G. m. b. H. in
Liquid., Wilhelm, Liquidator
Wilhelm Wcstenberger.

mrcstend-Trogerie Ernst Kocks,
S -danplatz1. Inh . Ernst KockS.

Weyershäuscr & Nübsamen, Lui-
senstraße 17. Inh . Änlius
Wcyershäuser u. Adolf Rub-

Wergandt, Ed.. Ktrchgalse 48.
Inh . Eduard Jacob Fritz Carl
Weygandt.

Wcrgandt, Sch. Aböls, Webergasse
Nr 38. Inh . Hch. Adols Wcy-
gandt. Prok. Adols Wey-
gandt Zr.

Wiederspahn & Sifieffct In
gnid. Adolssallcc 36. Liqui-
dator Jakob Wiederspahn. ^

Wiesbaden-Biebricher Schweine
mästerei-Gcsellschastm. b. V-,
Mainzer Str . Geschästsf. Bruno
SScrlitt (Wiesbaden), Ludwig
Schmidt u. Peter Reichert (Bie¬
brich). .

Wiesbadener Automobil- «n°
Lurus -Fnhrpark Wilhelm Mi-
chcs. Adclhcidstr. 19. Inh . Wil¬
helm Michel.

nuieSbadencrAnto-Verkehrsgeftll-
"schast m. b. H., Kl. Frankfur¬

ter Str . 4. Geschästsf. Bruno
Berlit und Gustav Fels.

Wiesbadener Bank S . Bieleselb
' & Söhne in Liquid., Wilhelm-

stratzc 1Z. Liquidator Albert

Wiesbadener Bettfcdernsabrik
Gebrüder Lußhetmer, Dotz-
heimcr Str . 147. Inh . Moritz
Luhhcimer.

mtsesbadencr Bcwachungs-Jnsti.
tnt, G. m. b. H., Michclsbcrg
Nr. 15. Geschästsf. H->«S Gun-

Wiesbadener Brotsabrik Christian
Rückrich, Dotzhcimcr Str . 1-8.
Inh . Georg Pfcisscr.

Wiesbadener Brunnen - Contor
Wiesbaden, vr . Robert Gropp-
lcr , Wiesbadener natürliche
Oucllcnproduktc, Spiegelgassc
Nr 7. Inh . vr .Robert Groppler
(Berlins. Prok. Emmerich Klee-
mann. _ ,

Wiesbadener Casino-Gesellschaft,
Friedlichst!. 22. Geschästsf. Ma¬
jor z. D. Wilhelm Nintclen.
Pros . Us-n-r, Vankdir. a. T.
Ueberseldt, vr . Langer, Rent¬
ner Carl Peters . Geh. Just.
Rat Hardtmuth.

WiesbadenerCementwaarenfabrik
Philipp Ost & Cie., Mainzer
Straße 65. 3 »$- J °s°f C<S« «•
Johann Pauly sen. Prok. Ja¬
kob Pauly.

Wiesbadener Eentral -Heizungs-
werke, Inh . Franz
Georg August Str . 8- Inh.
Franz Fillbach.

Wiesbadener Eisengießerei und
Maschinenfabrik, G. m. b.
Schumacher & Stark , Mainzer
Straße 180. Geschästsf. Clemens
Schumacheru. Hermann Start.

Wiesbadener Fahnensabrik Mar¬
garethe Milchten. Ellenbogen,
gasse 12. Inh . Margareta Mil-
chien. Prok. Theodor A. Mer-

Wiesbadener Gesellschaft für
Grabmalkunst, G. m b H.,
Kapellenstr. 41. Geschästsf. vr.
meä. Wilhelm (Willys von
Grolman.

Wiesbadener Glasmalerei , Mes
smgglascrci, Aetzere, und Glas-
schlciferci Albert Zentner . Bi -b-
richer Str . 13. Inh - Albert
Zentner. Prok . Frau Helen-
Zentner, geb. Moog, u. Philipp
Weinig. ^ , ,,

Wiesbadener Hygiene Gesellschaft
m. b. H. Geschästss. Joseph
Endcrs.

Wiesbadener Jnhalatoren -Gesell-
schast m. b. H.. Rlieinstr 34.
Geschästss. Karl Blümel «Wies¬
badens n. Georg Seifert (Ber-

Wiesbadcner Kalk- und Cemcni-
werke, WasscrkläranlagenBruch
& Cie ., G. m. b. H-, Aarstr. 7.
Geschästsf. Rudolf Apholle.

Wiesbadener Kriegskreditkassc, G.
m b. H. Geschäftsstelle im Rat¬
haus. Geschäftssührer, LouiS
Berger, Georg Schlencher, Fritz
Mergenthal u. Carl Vegerö.

Wiesbadener Lebeusmittel-Glob-
einkaus G. m. b. H. G-fthafts.
führer Alfred Gustav Clouth.

Wiesbadener Lichtspieltheater, G.
m. b. H. Geschästss. Emmerich
Klccmann.

Wiesbadener Molkerei, 5cur- u.
Kindeimilchanstaltvr . Köster u.
Reimund, Bleichstr. 42. Inh.
Ww. Elisabeth Köster, geb.
Timlcr.

Wiesbadener Nährmittel-Fabrik,
G. m. b. H.. H-llmuildsti 48.
G-schästssührer S . Mannobach
(Mainz). „

Wiesbadener Natur < Eiswerke
Heuch & Kacsebier , Friedrich,
straße 39. Inh . Fnedr . Karl
Hench u. Hermann Kaesebicr.

Wiesbadener Schuhmarcn - Kon-
sum-Gescllschaftm. b. H., Kirch-
gasse 19. Geschästss. Frau Marte
Neumeycr, geb. Beit.

Wiesbadener Staniol - u . Metall-
kapsclsabrik A. Flach, Aar-
straße 7- 13. Inh . Franz Fchr.
Prok. Hermann Schröder, Hein¬
rich Schcurer und Rudols
Apholte.

Wiesbadener Terrain -Gcsellschast
m. b. H. in Liquid., Mark-
platz 3. Liquidator: Rtch. «.
Meyer.

Wiesbadener Transportgesellschaft
Friedrich Zander Jr. &
Adclhcidstr. 44. Inh . Fricdrti?
Zander sr.

Wiesbadener Trottoir - Rein»
gungs-Jnstitut Baum & Mow-
bergcr, Hochstättcnstr. 4. In «.
Hermann Baum u. Louis Mo«>
bergcr. Prok. Frau Lilly Mo»-
bergcr, geb. Mombergei.

Wiesbadener Verblendstein- «-
Chamotte-Wcrk Rufus F°»
Schützcnhofstr. 13. Juh . R«s«

Wiesbadener Verlags-Anstalt, E,
m. b. H., Nikolasstr. 1l.
schästss. Aug. Kraulidat
lins.

Wiesbadener Weinvund
Rospatt . Franksnrler str.
Inh . Hans Rospatt.

Wiesbadener Ziegclwcrke, G- '
b. H-, Schwalbacher Stt . 9. 1
schästss. Hch- Molitor °. E--
Bcnder, A

Wicsner, M., Bicrstrdter
Inh . Max Wiesner.

Wilhelms-Apotheke von M. ^
Luisenstr. 4. Inh . !
Mück. . «E

Wimpisinger Nachs., Carl -
gasse 42. Inh . Georg V*
Prok. Frau Sabine «
geb. Eberhartcr . j,

Winkelmann & Brauns . ^
H.. Albrechtstr. 1.
Adolf Winkclmann ^

Wirth, F ., G. m. b. H» ^
straße 22. Geschästsf. •>
Ernsthaft. gjj.

Witte. Karl, Jahnstr . i
Karl Witte.

Wittenberg & Co.,

u. Joseph Waintraub. .
Bittgenstcinei , M..itttgeniiclner , ~

Inh . Johanna Jacob«- . ^
»itzck, Carl, Michcl»b-« M ^

Carl Witzcl. Prok. « VW
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Wohnungsnachwcis-Bureau Lion
& Cie., Bahnhofstr. 8. Inh.
Emanuel Stahl.

Wolf, I ., Friedlichst!. 41. Inh.
Ww. Fanny Tuch, geh. Bloch
fBerlin - Schönsberg). Prok.
Alfred Tuch sDüsseldorf) und
Georg Tuch lFrankfurt a. SW.).

Rolf , Joseph, Kirchgasse 62. Inh.
Julius Kahn u. Leopold Baer.

Wolf, vormals D. Stein , L,
Webcrgasse 3. Inh . Leopold
Wolf. Prok. Minna Wolf, geb.
Bollag.

Wolfs, Heinrich, Wilhelmstr. 16.
Inh . Heinrich Wolfs.

Rolfs, Rudolf, Michelsberg 8.
Heinrich Stewase.

Wvllweber, Gebrüder, Lang-
gasie 36. Inh . Adolf Wollwcbcr.
Prok. W« . Anna Wollwebcr,
geb. Jann.

Wreschncr, Erster Frankfurter
Schuh-Bazar, MaxS ., Fricdrich¬
straße 48. Inh . Ptax Salomon
Wreschner.

Würienberg, A., G. m. b. H.,
Ncugasse 1l. Geschäfisf. Leopold
Eugelbcrg (Cassel). •

Wüst, Wilhelm, Rheinhoicl,
Rheinstr. 22. Inh . Wilhelm
Wüst.

Z.
Zais , Wilhelm, Kurhaus zu den

vier Jahreszeiten, Kaiser Frie-

_ Handelsregister
drich"Platz 1. u. 2. Inh . Wil-
Helm Zais.

Zehner, tcchn. Büro und Bauge-
schäft für Ziegelei u.Fcucrungs-
anlagen, Georg, Bismarck¬
ring 6. Inh . Frau Katharina
Zehner, geb. Neumann. Prok.
Georg Zehner.

Zcmsch Nachfolger, Maschinen¬
fabrik, G. m. H., August,
Helenenstr. 26. Geschäfisf. Otto
Burk (Spandau).

Ziegelwerke für Wiesbaden u.
Umgegend, G. m. b. H. in Li-
quid., Schwalbachcr Str . 9.
Liquidatoren: Carl Hestemer n.
Heinrich Molitor.

Zintgraff , Louis, Neugafle 17.
Inh . Louis Zintgraff.

. Abteilung H.
», ktiengesellschaften und eingetragene Genossenschaften.

«LvLlxL SSS« Ä
isrr . u, -üor |t<mö : Dn phil . 3—7. p oqn

Stcin (Düsseldorf -Ober- n-osfenschaftsbank für ^ Hesftn-cassel).
Bank s. Handel u. Industrie

Varmstaötcr Bank., Filiale
Wiesbaden, Taunusstr . 9. Di¬
rektoren: Hermann Becker u.
Otto Deutsch. Prokuristen: K.
Bcgerb, G. Lehne «. A. Weber.

®““\ «. Erwerbsget-ossenschaft
«Beiter - Gesellschaft haus E.
G. m. b. H., Wellritz llr. 49.
G-,chaftsf. « . Jörg.

^»>1. und Erwerbsgenossenschaft
«°n,er Gescllschaftshaus.Tro-
°°W , E. G. m. b. H. in Ligu.
Uquidatorcn: Albert Weber u.
Theodor Krücken.
«>mten- u. Bürger-Konsum-
«erein E. G. m. b. H., Ora-
«'-nstraße 14. Geschäftsf. Franz
Urbach . Verkaufsstellen in
« 'esbaden: Oranienstr. 14,
Mrnhorststr . 27 u. Franken-
ett 6Cl28’ ®“tfctei:  Kiedrichcr

^ « ten-Wohnungs-Verein E.G.
' "-V., Dotzheimer Etr . 110.

Wßftand: Senske.^onsre.
M ^ -Wegenistr., Bors., Belz,
^- isekrctar, stcllvertr.Vorsstzeu-

Brinkmann, Ober-Post
Kassenführer, Heinz,

^ -nbaumeister, Voehlke,
„,"^ ' ,°kretar. Geschästszim-
«aû DotzS-im-r Str . 110.k, ^ " bindung: Vercinsbank^

11• Berkaufsgenossen-
»>, I I» d . Reaiernnasge -i^rb. Regierungsbezirk
?« °°den, e. G. m. b. H.
^Mdsmitglieder : «.Schäfer,

»s - Wiesbaden, W.Schnei-
Ä ^ '" ktor. Biebrich, I . I.
Uh ^ ^ -rursel, I . Preis,>»i . 1 *■' v « Preis,

'«», und F. H. Belte,

Nassau.
Continental - Hotel - Aktiengesell¬

schaft. Vorstand: vr . Otto Stein
fDüffeldorf-Obcrcafsel).

Deutsche Bank. ZweigstelleWies¬
baden, Wilhelmstr. 22, Ecke
Fricdrichstraße. Direktoren:Karl
Frör . Berger, Heim. v. Hauff.

Direction der Tisconto - Gesell¬
schaft. Zweigstelle Wiesbaden,
Wilhelmstr. 14. Vorstand: C.
Wolpert, M. Heincken.

Dresdner Bank. Geschäftsstelle
Wicsbadcn, Wilhelmstr. 34.
F. 400 und 830. Vorstand:
Herrn. Gallanü, Victor W. Op¬
penheim, vr . Gust. Stinnes.

Drogen - Einkaufsvereinigung
Wiesbaden e. G. m. b. H.,
Fricdrichstraße 16. Vorstand:
Ernst Kocksu. Wilh. Schild.

Ein- u. Vcrkaufsgcnossenschaft
der Kolonialwarenhändler von
Wiesbaden u. Umgebung, E.G.
m. b. H. Vorstand: K. Ehr-
mann, W. Berghäuser, PH.
Prinz.

Einkaufsgenossenschaftder Tün¬
cher ». Malcrmstr. zu Wies¬
baden e. G. m. b. H., Wcllritz-
straßc 21. Vorsitz.: Gust. Haar,
Kassierer: Ph . Haxcl. Geschäfisf.
Herm. Kreppet. Vorsitz, des
AufsichtsratS: Wilh. Thon,
Tünchcrmcister.

Ein- und Verkaufsgenossenschaft
der Tapezierer, Ncugasse 1,
Ecke Friedrichstr. Vorstand:
Fr . Kaltwasser, K. Messer, Hch.
Scheid, Ant. Zimmermann. Gc-
schäftsf. H. Schäfer. Aufstchts-
rat : H. Mayer, H. Jung , K.
Fe», W. Schindling, Fr . Rei¬

chert, H. Schunka, G. Lieglein.
Electrizitäts - Actiengesellfchaft
vorm. C. Büchner, Oranienstr.
Nr. 40. Direktor Alfred Köd>
dermann, Prok. Ludwig Vub.

Germania - Brauerei - Gesellschaft
Wiesbaden, Mainzer Sir . 101.
Vorstand: Direktor E. Vogel.
Aufsichtsrat: Vorsitzender A.
Stark, Rentner, in Wiesbaden,
vr . Müllcr-Gastcll in Eltville,
vr . Hans Netscher, Dortmund,
Direktor Hofmann in Mann¬
heim, H. Müller-Nctscher, Gut
Marienhof, Ad. Müller-Gott-
schalk, Wiesbaden. Prok. Hans
Cramer, Rudolf Kaiser, Carl
Otto.

Gesellschaft für Linde's Eisma¬
schinen, Akt.-Ges., Hilöastrasie
Nr . 4. 6. 8. Direktor: Fr.
Schipper.

Genossenschaftsbankfür Hessen-
Nassau. E. G. m. b. H. Ver¬
bandskasse der Prcuß . Zentral-
Genosicnschaftskaffc Berlin , Kas.
senstelle der Larrdwirtschaftskam-
mer für den Rcg.-Bez. Wies¬
baden. Geschäftsräume: Moritz¬
straße 20. Kassenftunden: 9 bis
12fh Uhr. Bürostunöen: 8—1,
3—« Uhr. F. 2791. Vorstand:
A. Pctitjcan, O. Nowak, Direk¬
toren, W. Kimmei, Stablrat,
H. Merten, Erbcuheim, P.
Zeitigen, Nordenstadt, Beisitzer.
Präsident des Aussichtsrats: Kgl.
Kammerhcrr von Hcimburg,
LandtagSabgeordneter, Wiesba¬
den. Bevollmächtigte: A. Marx,
L. Schäfer. Buchhalter: P . Glock,
F. Meyer, H. Steinbruck. Etc-
notypistin: Meta Brose. Kassen-
bote: P. Diemert.

Hotel Nassau lNassauer Hof), N.
G„ Kaiser Friedrich Platz 3. 4.
Vorstand: Albrccht Goctz. Prok.
Direktor Friedrich Wilhelm
Bicger jt. Aug. Zahn.
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Internationale Stickstoff-Aktien¬
gesellschaft, Friedrichstr. 3».
Vorstand: Solomon Rauht
(Innsbruck ).

Konsum-Verein für Wiesbaden
und Umgegend. E. ©. IN. b. H.
Hellmundstr. 4ö. Vorstand: Carl
Bauer . SB. Schmidt, Anton
Seidel.

Kredit Ein - und Verkaufsgcnos-
senschaft der Tischler-Innung zu
Wiesbaden, E. G. m. b. H.,
Rcrostraße 32. Vorstand: H.
Schneider.

LanLwirtschastlichcr Konsumverein
Eingetragene Genossenschaft mit
unbeschränkter Haftpflicht. Gc-
schästslokal: Moritzstraße 2b.
k- 890. Vorstand: W. Kim¬
me!, Stadtrat , Direktor, Kaiser
Friedrich Ring 67, Reinhard
Faust, Stellvertreter, L. Schä¬
fer , Rendant , Oberamtmann
Hch. Hertz, Hos Klarenthal,
I . Schmcißgut, Beisitzer.

Lebensmittelbezugs- Vereinigung
Wiesbaden, e. G. m. b. &■,
Schwalbachcr Ttr . 17. Vor¬
stand: Karl Bauer, Daniel
Fuchs, Ernst Spindler.

LiesernngsgenossenschastderSchrei-
ner und Tapezierer des
HaiidiverkskammcrbezirkS Wies-
baden, E. G. m. b. H., Kaiser
Friedrich Ring 02. Vorstand:
Wilh. Vuchwald, Frankfurt a.
M ., Friedrich Kaltwasscr,
Wiesbaden, Franz Jerrens,
Frankfurt a. M.

xiefemngs - Genossenschaft der
Schuhmacher des Handwerks-
kammcrbczirks Wiesbaden, e.
G m. b. H„ Dotzheimcr Str.
Nr . öl . Vorstand: Franz West-
phal, Theodor Ries, Heinrich
Scheer.

Lreserungsgenossenschaft der Wa¬
genbauer im Handwerkskam-
mcrbezirk Wiesbaden. E. G. m.
b H., Hclenenstr. 8. Vorstand:
Josef Steyer (Frankfurt a.
M.s, Jean Eise» (Frankfurt
a. M .>, Philipp Rühl (Wies¬
baden).

Liesernngsgcnossenschaftfür das
Schneiderhandwcrk der Krem
Wiesbaden Stadt und Land,
Rheingau, St . Goarshausen u.

Nntcrtaunns , E. G. m. b. H-,
Adolsstr. 8. Vorstand: Heinrich
Mercator u. Gottfried Stciofs
(Wiesbaden), Peter Hcckmann
(Flörsheim).

Milchverkanssgenossenschastver-
eiuigcr Landwirte, E. G. m. b.
H „ in Liquid. Liquidatoren:
Joses Stassen, Otto Schulte,
Jakob Fischer.

Mitteldeutsche Creditbank, Filiale
Wiesbaden, Friedrichstr. Di¬
rektoren: Pr . Bernhard Bcrlö
it . Beruh. Andreae.

Neue Selterser Mineralquelle,
Aktiengesellschaft zu Zelters
(Lahn), Loreleiring 11.
stand: Otto Schoenseld (Wies¬
baden) n. Gustav Kiichler(Ber-
lin -WilmcrSdors).

Parfümerie - Einkaufs - Genosscu-
schastE. G. m. b. H., Echarn-
horststr. 17. Gcschüftss.: R.
Schulz. Aussichtsrat: L. Lange,
W. Krämer, Jos . Schmidt, Fr.
W. Espenschied, A. Walter.

Pctzbräu Aktiengesellschaft, .̂ au-
nusstrahe 22. Vorstand: Wil¬
helm Müller u. Georg Gunth-
ner (Kulmbach,. Prok. Richard
Brückner (Kulmbach).

Pserdezuchtgenosscnschaftfür den
Stadt - und Landkreis Wies¬
baden. E. G. m. b. H. Aussichts-
rats-Präsident: Kgl. Kaminer-
Herr und Landrat von Helni-
burg (Wiesbaden). Vorstand:
Landwirt vch. Merten (Erbcn-
heim), BankdircktorA-Petitl -an
(Wiesbaden), Landwirt Hch.
Ohligmachcr(Biebrich a. Rh . ,
Franz Schleicher ,Nordenstad,>,
Landwirt E.Quint (Erbenheim)

1 G -schästslokal: Moritzstr. -9
(Wiesbaden). p. 27gl sur Wies¬
baden, k". 27g siir Erbenheim, L.
292 für Fohlenweide, Rettbergs¬
aue bei Biebrich. Bankkonto.
Genossenschastsbank sür Hessen-
Nassau, Wiesbaden. Fohlen-
weide: Rettbergsaue b. Biebrich
a. Rh. Hengststation Erbcnheim
d. Kgl. Landgcstüts Dillcnburg.

Rohstossverein siir Schuhmacher,
E G m. b. H., Wcbcrga„ c 14.
Vorstand: Emil Rumps, Th.
Müller, Pct . Kaiser. Aufsichts-
rat: I . H. Harms , Th. Ries, s

agilh Müller , Max Bürschgens
Hch. Scheer, K. Prcsber , F.
Wcstphal. .

-par- und Bauvcrein rn Liqui¬
dation. Liquidatoren: TH.Hardt,
Lehrer, Wilh. Ultes, Schlosser
u. F. Rüßler , Tüncher. Vermal-
tungsbnro : Vereinsstr. 1b.

Vereinsbank Wiesbaden. E. G.
m b. H„ Mauritiusstr . 7. Vor¬
stand: H. Meis , Direktor A.
Schvnfeld, C. Michel, F . Mer¬
genthal, Ph. W. H-ym-nn.
Vorstandsmitglieder. Auüichts-
rat: A. Wolsf. Architekt Vor¬
sitzender, C. Rütherdt, Redak¬
teur, stellvertrct. Vorsitzender,
B . Neitz, Kaufmann, Schrist-
sührer. F . de Fallois. Rentner,
cvpf Fabrikant , W
Schäfer akn.. Prio .. Ph - Hass-I-
bach, Vanuntcrnchmer, W. Ger¬
hardt, Kausm.. Ernst Unoei-
zagt, Hoflies.. Wilh. ElveiS,
Kausmann, I . I . Weder. Arch>
tckt n. Bauunternehmer. Erich
Moritz Klein. Kaufmann.

Vorschuß-Verein zu Wiesbaden.
E. G. m. b. H„ Friedrichs» . » •
Mitgl. d. AussichtsratcS: vr.
A. Albcrti, Justizrat , Rechtsan¬
walt u. Notar, Vorsitz., L. T.
Jung , Kausm., Stclloertr. ».
Vorsitzcnd., Hch. Blum, Hoß-
händl.. .Jos- Hups-ld, Rentner,
Fritz Htldner, Architekt, Chi.
Kalkbrenner, Stadtrat , Car-
Mertz, Kausm., Wilh. Kraft,
Stadtrat . W. Reugebau»
Schreiner« ..Herm.Petmeckp.Fa'
brikant, Carl Reichwein, Kauf«.
E. Rumpf, Schuhmacher. V°n
stand: 1. Direktor: E. Hlis»
2. Direktor: Georg Schlcmya,
Vorstandsmitglieder: Maxg»«-
Waltcr Strehmann, Reinyo»
Letschert. .

Wiesbadener Kronen - Brauch
Aktien-Gcsellschast, S °nncnb-N
ger Straße 80—82. Direkt!
A. Grantzow und W.
Prokurist: H. Möltgcn n.
Jurgeleit (gemeinschastl.) M
sichtsrat: Vorsitzender: KEi^
Chr. Glaser (Wiesbaden)., *>&
rertr . Vorsitzender: RechEvertr. -ijortiyenoec-
Mar Chodzicsner
Architekt PH. Schmidt
baden).
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Berufsgenostenschaftder Schoru-
stcinfcgcrmcistcr,deS Deutschen
Reiches. Sekt. X. Stcllvcrtr,
Vorsitz.: K. Meier, Hosschvrn-
stcinfcgermstr. in Wiesbaden.
Vertrauensmann : I . Schmidt,
Homburg v. d. H.

Deutsche Buchdrucker- Berufsge¬
nossenschaft. (Sitz Leipzigs. Ver¬
trauensmann u, Beauftragter f.
den Stadt - nub Landkreis Wies¬
baden, Kreis St . Goarshausen,
Rhcingau und Untcrtaunus-
kreis: Hch, Ritter (Fa. Carl
Ritter G. m. b. H.s Wiesbaden.
Ersatzmann: Guido Zeidler,
Biebrich a. Rh., Schwab, Gcis-
bcrgstr. 7.

Drogcn-Einkaufs-Bereinignng in
Wiesbaden, G. m. b, H. Ge-
schäslSstelle: Friedrichstr. lg,
Vorstand: E. KockS und W
Schild.

Fuhrwerks - Berufsgenossenschaft
Sektion VII. Wiesbaden. Ge¬
schäftsräume: Hclenenstr. 10, II.
Vorsitzcnb.: A. Nickel, Helcnen-
straßc 10. Gcschästsf,: Vcrwal-
tungsdirekt. E. Müller, Blü-
cherstr. 17.

Hessen-Nass. Bangcwerks-Berufs-
genossensch., Sektion III . Büro:
Westendstrasic lg Erdg. V.
*®47. Mitglieder des Vorstan-
des: G. Schweitzer, Maurer-
«str., Vorsitz., A. Sauer , Zim-

Berufsgenosserlschaften.
> mermeistcr, 1. Stellvertreter , !

Wilh. Thon, Tiinchcrmeister, !
2. Stellvertreter . C. Bühl , Bau - i
Unternehmer, Diez, Friede. !
Barthel, Tachdcckcrmstr., Id¬
stein, I . G. Brüy, Bauunter¬
nehm., Limburg, Joh . Lcikert,
Bauunternehtn., Oberlahnslcin.
Vertrauensmänner f. d. Stadt¬
kreis Wiesbaden: PH. Schmidt
i. Fa . Weder & Schmidt, Mau¬
rermeister, W. Thon, Tiinchcr-
mcister, PH. Haxcl, Tttnchcr-
mcistcr, Johs . Lang, Zimmer-
meistcr, R. Erbe, Dekorations¬
maler, P . I . Schwarz, Dach-
dcckermstr.,E. Kicsewettcr,Stein,
haucrmstr., W. Pritzcr, Spciig-
lermstr., August Sauer , Tape-
zicrcrmeister. Geschäftsstthrer:
Otto Wchncrt.

Hcsscn-Nassauische lanbwirtschast-
liche Berufs -Genossenschaft. Als
Genosienschastsvorstand fungiert
der Provinzial-AuSschusi in
Kassel. Die Kreis- (Stadt -) Aus¬
schüsse führen die Sekliousge-
schäfte. Die Geschäfte des Vor.
standcs der Sektion Wiesbaden
(Stadtkretss werden vom Stadt-
ausschusi wahrgenommen.Büro:
Markts» . 1, Zimmer g. Der-
traucnSmänner im Stadtkreise
Wiesbaden: Für sämtliche land-
und forstwirtschaftlichen Be- i
triebe mit Ausnahme der Han- |

delsgärtnerelen. 1. BkrtrauenS-
mann z. Zt . unbesetzt. 2.
Rcinh. Faust suu., Landwirt,
Echwalbachcr Str . 23, 1. Stell-
verirrter, 3. Karl Müller, Land-
Wirt, Wellritzmühle, 2. Stell.
Vertreter. Die Geschäfte des
Vorstandes der Sektion Wies¬
baden (Lawdkreis) werden von
dem KreisauSschussewahrge-
nommn. Büro : Lcssingstr. 16.

Müllerei - Bcrufsgenossenschaft
<Siy Berlin). Sektion XI. Ver¬
trauensmann u. Beauftragter:
Earl Finger, Herrnmühlc m
Wiesbaden.

Süddeutsche Edel- u. Unedel.
Metall - Berufs - Genossenschaft
sSitz Stuttgart ), Sektion IV, —
Hanau. Mitglieder des Vorstan-
dcS: Kommerzienrat Franz
Fehr-Flach, Präsident der Han¬
delskammer, Fabrikbesitzer.

Tiefbau-Berufsgenossenschaft(Sitz
Berlin - Wilmersdorf). Tech,
nischcr Aufsichts- u. RechnungS-
bcamtcr: R. Thoma, Schier»
stciner Str . 4.

Ziegelei-BerufSgenossenschaft(Sitz
Berlin), Sektion XII. Vorstand:
Stellv. Borsitzender: C. Hesse-
mer, Wiesbaden. Beisitzer: I.
Albrccht (Bodcnheim a. Rh.l,
Hch. Segdler sKasjel), Wanke!
(Frankfurt a. SB.). Büro : BiS-
marckring8 Zwg.

wacker- Innung . Ggi Sand
4-bermeister, K. Fritz, l . Kas
^kr, Ph. Steimann, 1. Stl
°» tr. Kassierer, B . Weygan

Kassierer, Th . Scheffel, K
»erer der Stcrbekassc, K. Li
bürg, Stcllvcrtr . Kassierer l
«rrbckaffe, W. Seifert,
Schriftführer, Fr . Hamm
«tellvertr. Schriftführer,
v«ry, 2. Schrifisührer, :
Montpellier, Hcrbcrgswesen
»rankenkastc, L. Ztmmermai

®- Ratzbach, Beisitzer.
^Hauer-Innung . Obermeiste
L Erlcmann, Bildham

9' Kassiere
»mb  Krebs , Holzbildhaue

j, ««?» : Grcsimann, Bildhaue
: W ^ Snnung für Dame. >der und -schiieidcrinnc

»„„̂ uiahr, Obermeister, l
.Mit , Ttellocrtr. Obermeiste

°»t» -Dörr, W., Schrift,ll^
' Hblzinger, Kassier«

Innungen.
Anmeldung zur Lehrlingsrollc
und Beauftragter : Rob, Kichw,
Michclsbcrg 13. Auskünfte im
Lehrlingswcscn bei d. Ober-
meister.

Dekorationsmaler - Zwangs - Jn-
nnng. Obermeister: Fr . Frisch,
Hcrdcrstr. 2g. Vorstandsmit¬
glieder: Ehr. Ludwig, Kleist-
strasic 21, Hch. Erbe, Oranten-
strasie 46, Aug. Seibel , Aorck-
straßc l4, z. Zt. im Felde.

Fleischer-Innung . Obermeister:
Ludw. Kiesel. Stcllvcrtr .: Fr.
Klink. 1. Kassierer: Tan.
Schäfer, 2. Kassierer: Th , Wag¬
ner , l. Schriftführer: J .Schmidt,
2. Schriftf.: E, Willms. Sprcch-
meister: Jean TheiS. Ausfchub-
mitgllcber: E. Willmö, Jean
Schmtdt, Andreas Stroh.

Friseur-Zwangs-Jnnung Wies-
baden. L. Lange, Obermeister,
G. Scheuermann, Kassierer, B.

Eskcs Schriftführer, G, Tetten¬
born, Stellen - Nachwcisbiuo,
Beisitzer: 3t. TheiS, G. Tetten¬
born, I . Hochwarth, Chr.Wirth.

Ein- u. BerkanfS-Genossenschast
des Vereins Wiesbadener
FuhrwerksbcsitzcrE. G. m. b.
9-  1 . Vorsitz,: Adam Marquis,
2, Vorsitzend.: Wilh. HaarhanS
oeo., Beisitzer: Carl Kölltng.

Glaser-Innung . Vorstand: I.
Faiglc, Obermclstcr, W. Hvsf-
mann. Etellvertrclcr. K. Wein.
Helmer, Kassierer, A. Fercke,
Bülowstr. 7, Beisitzer sür Gc-
scllcnwesen, W. Best, Beisitzer
für Lchrlingsweseti.

Installateur - u.Spcngler -Zwangs-
Jnnung . Borstand: Jak, An.
thcS, Obermeister, Jean Bern¬
hardt, Sicllvcrtr , Obermeister
und Kastierer, L. Ochs. Schrift-
führer. I . Löffler, Stcllvcrtr,
St.  Wenzel.
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Ausschuß für Lehrlingswcsen,
K Wcist, Vorsitzender, K. |
Lenket, 31. Wey, I . Bernhardt,
Beisitzer.

Ausschuß für Gesellen und
Hcrbcrgsivesc». Jak. _Anthes,
Vorsitzender, Karl Weist, Stell-
vertr ., Jean Lorenz, Beisitzer,
Nik. Wey, I . Bernhard.

Prüfungs -Kommission: I für
den Stadtkreis : Vorsitzender:
I AntheS, PrüfungSmeiftcr:
Karl Weift, Beisitzer: Anton
Weinbach, N. Weg, Leukel.
b ) für den Landkreis: I . Bern¬
hard , Vorsitzender, Ochs,
Pritzer , Beisitzer.

Freie Konditor-Innung . Ober¬
meister: Aug. Reich, TaunuS-
ftraße St. Schrisif. : Ph,l.
Braun , Stellvertr. Schriftst:
Fr . Kaiplingcr, Kassierer: M.
Minor , Stellvertr . Kassierer:
Will). Wille.

Küfer-Innung . Vorsitzender: P.
Blum, Schriftführer: Ldw.
Bauer , Kassierer: A. Usinger,
Beisitzer: W. Stuhlmann , -Ui
Debus.

Schlosscr-Zwangs-Jnnung : Otto
Festem, Moritzstr. 46 I , Ober¬
meister, Wilhelm Mengcs,
Stellvertreter , Karl Leicher,
Schriftführer, Mar Else, Kas¬
sierer, Joh . Bausch, Beisitzer

Schmiede-Innung . W. Göbcl,
Stellvertr . Obermeister, Scdan-
straße 11, I . Ritsert , Schrift¬
führer , Gg. Schäfer, Kassierer,
PH. Dillcnbergcr (Wiesbaden),
I . Arnold (Elivillc), W. Klein,
String-Trinitatis , Beisitzer.

Schncider-Zwangs-Jnnung . K.
Berg, Obermeister, KirchgasseÜS,
Hch. Merkator, Stellvertreter,
Gcisbergftr. 10. Jak . Schmitt,
Schriftführer, Wcbcrgasse IS,
Adolf Haas, Stellvertreter,
Taunusstr . IS. » • Meininger,
Kassierer, Maucrgasse 14, Karl
Best, Stellvertreter , Erbacher
Straße 5, Fr . König, Beisitzer,
Moritzstr. 28. Lehrlings-Prü-
sungs-Ausschutz. H- Mercator,
Vorsitzender, A. Hcrrmann,
Stellvertreter, I . Schmitt u.
G. Spieckerman», Beisitzer.

Schornsteinfeger-Innung f. den
Rcg.-Bez. Wiesbaden. K. Meier,
Obermeister (Wiesbaden), Jos.
Schwank, Kassierer(Wiesbaden,,
Jvh .Kauth, Schriftführer (Wies¬
baden,. Arbeitsnachweis: Anton
Müller (Biebrich a. Rh.,.

Schuhmacher-Innung . Vorstand:
Frz. Wcstphal, Obermeister,
Hellmundstr. 48. Thcod. RicS,
Stellvertreter, Theodor Müller,
Schriftführer, Karl Presbcr,
Kaflicrer. Hch. Harms, Hch.

I Scheer, W. Römer, Beisitzer.

Gesundheitswesen
Bereinigung der Spengler und

Installateure und verwandter
Gewerbe Wiesbaden und Ilm-
gegend, E. V. I - Anthes, Vor-
sitzender, I . Löffler Stellver-
trcter u . Schriftführer, Fr.
Klcidt, Kassierer.

Tapezierer » Zwangs » Innung.
Vorstand: Fr . Kaliwasfcr, Ober-
meisicr, C. Messer, Stellvertr.,
Müller, Schriftführer, H.Steuer,
naget, Kassierer, Balling, Fr.
Berger, Petri , Beisitzer.

Tischler-Zwangs -Jnnung . 1.Ober-
meister: H. Schneider Nero-
straße 32, 2. Obermeister: C.
Roßbach. 1. Schriftführer: C.
Georg, 2. Schriftführer: W.Rau,
Kassierer: H. Bornman», Bei-
sitzcr: A. Bernhardt , A. Krei-
ner, H. Trcmus, G. Moog.

Tüncher-, Stukkateure-, Lackierer«
und Gipsbildhauer - Innung.
Obermeister und 1. Vorsitzender:
PH. Haxcl, 2. Vorsitzender:
Wilh. Hciihccker, Schristsiihr« :
Chr. Maurer , Kassierer: W.
Thon.

Uhrmacher-Zwangs -Jnnung . Otto
Banmbach, Obermei,ter, FraM
Gerlach. Stellvertreter , Christ
Nöll, Schriftführer , Fritz Nagel,
Stellvertreter , Bilh . Beuerbach,
Kassierer. Beisitzer: Karl Mül.
ler, Biebrich, KarlBclz, Langem
Schwalbach, Hch. Hendvrs, R«-
bcsheim.

Polikliniken-
a) Für Kinderkrankheiten. >

Koch, W., Luiscnstr. 4ö (Elisa-
bcihen-Hcilanstalt).

b ) Für Massage u . Heilgymnastik.
Schacht, A., Michelsberg 2.

Private Heilanstalten.
a) Für Augenkr-iikheite«.

Kempnel, I ., vr . med., Geh.
Sanit .-Rat. Rhcinsir. 81. F. 24».
9- 12, 3—B.
b) Für innere Krankheiten.

Abend, L., vr . mol., Gr . Burg-
siraßc tg. F. 590. 11—12, 3- 4,
Sonnt . 11- 12. Sanatorium Er.
Abend-Arnold, Parkstr. 30, f-
innere-, Magen-, Darm- n.
Siosfwechselkrankheiten. F. 2« .

Dornblüih , v ., vr . med., Sanft .-
Rat, Händelstr. 15. F. 715.
Mont. 11—12, Mittro. u. Freit,
g- 4. Sanatorium für Nervcn-
u. innere Krankheiten.

Hindelang, Frz. Jos., vr. weü.,
N-rotal 18. F. 905. 11- 12. Sa¬
natorium Nerotal.

Honigmann, ®., Dr. med., Sanit .-
Rat, Gartenstr. 15. 17. F. 869.

Gesundheitswesen.
1van Meenen, A-, vr . med., Sanft-

Rat , Walkmühlstr . 61. 03. F . 25S.
9-11,8-4. Sanatorium Lindenhos.
e) Für Nervenkrankheiten.

Friedlaender, R ., vr . weck.,
Sanit .-Rat, Schöne Aussicht 40.
k. 582. 9—11. Sanatorium
Friedrichshöhc. .

Lubowski. M., vr . weck., Sanit .»
Rat, Gartenstr . 20. F. 6000.
8- 4. Sanatorium f. Nerven- u.
innere Krankheiten.

Vogt, H., vr . weck.. Prost, Ncro-
tal 18. F. 6070. 11—12 auß.
Sonnt. Sanatorium Nerotal.

d) Für orthopädischeChirurgie,
Masiage». Heilgymnastik.

Amfon, A„ vr . med., Taunus-
stratze0. F. 630. 9—11, 2%—8H,
Sonnt. 10—11.

Badt, L., Dr. med., Sanitäts -Rat,
Taunusstr. 4. F. 234. 8—11,
4- 5.

Guradze, P., vr . med., Sanato.
rtum u. chirurg. orthopäd. Pri-
vatklintk, Mainzer Str . 3. F.
506. 11—1, 3—4 werltägst

Katzenstein, L., vr . med., Wil-
hclmstr. 00. F. 0400. 11—12. J >n
stitut f Medico - Mcchanü.
Masiage, Elektrotherapien. M
halation . Diathermie. Hohe»
sonne.

Kranz-Busch. M. S " vr . med--
phil., Taunusstr . 23. F 29»
8- 9%, 3 4, Freit . «.
8- 9. Institut für Elckü-
Radio- ». Thermotherap'-i **
chanotherapie.

Mayer. C.. vr . med.. Sanit.-̂
Frankfurter Str . 34 F.
9- 1, 3- 0, Sonnt . 9- 12-
stitut für Radiumthcrapie*•,

Staffel , F ., vr . med.,
Mainzer Str . 13. F. 1-9.
2- 4 a„ß Sonnt . M-dic«
chan. Zaiidcr-Jnstitut . - j

Stein . A., vr . med I
F. 6490. Wr- 11%, J

e) Für Röntgen - u.lang.

| Mahr, TaunuSstr. 62. «•
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Aerzte.
(Das Bnzeichnis ist »ach den eigenen Angaben ber Betreffendenbearbeitet).

1 « Praktizierende ' approbierte.
Abend. L.. Gr . Burgstr. 16. F.

11—12, 3—4.
Ahrens, PH.. Wilhclmstr. 34. F.

3̂ -4^ wochcntäglich, sonst nur
nach Verabredung. Prioatwoh-
nung Aöolfsallee 45.

Albrecht. A., Sanit .-Rat, Rhein-
straße 98.

Altdorfer. M., Geh. Sanit .-Rat.
Taunusstr . 87. F. ll —12, nachm.
(Sonnt , ausgen.) 3—4.

Althausse, € ., Emser Str . 13. F.
8- 9, 3—4.

Althen, E„ Sanit .-Rat, TaunuS-
str. 13. F. 2—4 tägl., Mittw.
nur 18—11, Samst . u. Sonntag

■keine Sprechstunden.
Amson, A., Taunusstr . 6. F.

9- 11, 24 —34 , Sonnt . 10—11.
Arnold, I ., Parkstr. 30. f . 10—12

u. Gr . Burgstr. 16. 2^ —4.
Badt, L„ Sanit .Rat, Taunusstr.

Nr. 4. F. 9—11, 4—5.
Bachren, W.. Gen.-Ob.-Arzt

a. D., Kl. Wtlhelmstr. 3. g—10,
3—4.

Baer, I ., Bierstadtei Str . 4. F.
10- 1, 3- 4.

Bender, E„ San .-Rat, Taunus
str. 12. F. 10—12, 3—4, Sonnt.
10- 11.

Berberich, E., Friedrichstr. 38. F.
U—12, 3—4, Sonnt . 11—12.

Berger, I ., Oberstabs- u. Regi-
«cntsarzt, Taunusstr . 14.

dsckel. E., Geh. Sanit .-Rat,
Rheinstr. 79. F. 2)4—4.

" 0 ., Stadt - u. Schularzt,
Adolsstr. 9. F. (z. Z. ,m Felde).

Germer, R., Wilhelmstr. 80. F.
ß —12, 3—4%,  außer Sonnt , u.
Samst. nachm.

°> Blociszcwski, St ., TaunuS-
ktt. 39. F. 84
6t5 44 , (nt Winter 6—7.

“Jumenfeti, F .. Sanit .-Rat,
-raunusstr. 4. F. 10—12, 8—4.

M.. Sanit .-Rat , Wil-
Helmstr. 12. 9- 1, auß. Sonnt.

?"hert, A„ Rhcinstr. 30.
r ^ 4. A., Sanit .-Rat, Oranien-
rt ü1-. 1- F- 3—4, außer Don-^ersiags.

^ist, I ., Rheinstr. 48. 9—n,
MM.
>r . A., Parkstr. 6.

"S. 35?., Bierstadtcr Str . 9.
ji) 8̂ 7 9K, 3—4%,  Sonntags

Bismarckring 41.

jj? 1?' Th., Muscumstr. 5. F.
Ho ' 3—1 außer Donners-

u»i> Sonntag.
I ELr *' Biömarckring 3. F.3- 4.

Tithmar , I ., Geh. Sanit .-Rat.
Kaiser Friedrich Ring 72.
F. 1720. 9—11.

Dornblüth , O., Sanit .-Rat , Hän-
dclstr. 18. F. Montags 11—12,
Mittwochs und Freitags 3—4.

Druckenmüllcr, 253., Taunus¬
straße 11. F. 10—12, 3—44.

Dudeuhösfer, Fr ., Sanit .-Rat,
Kaiser Friedrich Ring 20. F.
3- 4.

Engelhard, A.. Sanit .-Rat , Bo-
bcnstedtstr. 5. F. 10—12.

Erbach, H., Lanzstr. 14. F. 8- 10.3- 4.
Fedberscn, M ., Sanit .-Rat

Taunusstr . 6. F. 11—12, 3—4.
Fendt. H., Friedrichstr. 20. F.

11—12%, 3 —4 an Wochentagen.
Fischer, H., Adolssallee 49. F.

8—954, 3—4, Mittw. nur vorm.
Flügel , K., Marktstr. 8. F. 10

bis 12%, 3 *4—5, Sonnt . 9- 11.
Focrstcr, R„ Kaiser Friedrich

Platz 2. F. 10—1, Z—5.
n. Fragstein-Niemsdorsf, A., Geh.

Sanit .-Rat , Rheinstr. 52. 10
bis 11, 2- 3.

Fricdlacnücr , R., Sanit .-Rat,
Schöne Ilussicht 46. F. 9—11 u
Wilhelmstr. 42. 11*4—1.

Fröhlich, W„ Emser Str . 10. F.
3- 5.

Geiger, B ., Taunusstr . 25. F.
8%—U,  24 - 4.

Geißler, F . 25?., Stadtarzt und
Schularzt, Emser Str 41. F.
3- 4.

Gcrhcim, M., Sanit .-Rat , Adel-
heidstr. 74. F. 3—4 nachm.,
außer Mittw.

Göronne, A., Ouerstr. 4. F. 4%
bis 5%.

Gicrlich, Ntk., Prof., Muscum-
straße 5. F. 10%—12,  außer
Sonnt.

Göring , H., Oberarzt an der
Augenheilanftalt, Muscumstr. 5.F. 4—5.

Graefe, C., Marktstr. 9 F. 2—3.
Grimmes, F ., Langgasse 48. 9%

bis 11. 3—4 Werktags.
Guradzc, P ., Mainzer Str . 3. F.

11- 1, 3- 4.
Gutman», C., Leitender Arzt a.

städt. Krankenhaus, Luisenstr.
Nr. 24. F. Wochentags2%- 5.

Hackenbruch, P„ Prof ., Noscn-
straße 12. F. 3—4 auß. Don¬
nerst . n. Sonnt.

Hanau, I ., Moritzstr. 32. 8—102—3.
Hanmann, A., Taunusstr . 37. F

9- 10, 2%—4, Sonnt . 9- 10.
Heiland, F ., Geh. Sanit .-Rat,

Moritzstr. 25, F. 9—lg . 3—4.

Heile, B., Chefarzt b. Paulincn-
stists, Schiersteiner Str . 43. F.
11—12 auß. Sonnt . Wohn.
Mainzer Str . 26. 3—4 außer
Donnerst, u. Sonnt,

v. Herff, A., Sanit .-Rat , Tau¬
nusstraße 36. F. 3—4.

Hertz, W., Wilhclmstr. 30. 2%
bis 3%.

Heß, N., Sanit .-Rat , Wilhelmstr.
Nr. 16. F. 3—4.

Hcubach, H„ Taunusstr . 83.
Heymann, L„ Kirchgasse 22. f.

2.4 —4, Sonnt . 9—10.
Hezel, O ., Oiheinstr. 28. F., wäh¬

rend des Krieges 3—4.
Hindelang, F . I ., Taunusstr . 56.

F. u. Nerotal 18. 11—12.
Hirsch, M., Dirig . Arzt d. Städt.

Säugliiigsmilchanstalt n. Müt¬
terberatungsstelle, Luisenstr. 6.
F. 8—9, 3—1% auß . Sonnt.

Hirschkowitz, P ., Luisenplatz2. F.
9—10, 3—4, auß. Sonnt.

Hirschland, L., Btsmarckplatz5.
F. Während des Krieges 3—6,
auß. Donnerst ., Sonnt , n . vor¬
her. Anmcld.

Hoffmann, B., Coulinstr. 8. f.
—F„ Geh. Sanit .-Rat , Gr .Burg-

straße 16. F.
v- Holst. F., Müllerstr. 6. F.
Honigmann, G., Sanit .-Rat,

Webergasse3. F. 11- 12, 3- 4,
Sonnt . 11—12.

Hitlsemann, G., Wilhelmstr. 34.
F. 42—4.

Jungermann , H., Wilhclmstr. 6.
2%—i auß . Sonnt.

Katzenstesn, L., Schillerplatz 2. F.
3—4 u. Wilhclmstr. 60. 11- 12.

Kcmpner. I ., Geh. Sanit .-Rat.
Rheinstr. 81. F. 9—12, 3—5.
Sonnt . 10—12.

Knauer, ®„ Sanit .-Rat, Wil-
helmstr. 6. F. 10- 1, 3- 4,
Sonnt . 10—11.

Koch. C.. Sanit .-Rat. Luisenstr.
Nr. 27. F.

— W„ leitender Slrzt d. Inner.
Abt. d. Paulincnstists , d. Säug¬
lingsheims u. d. Elisabcthcn-
Heilanstalt, Mainzer Str . 18.
3—4 auß. Sonnt.

Kockerbcck, K., Luisenstr. 24. 9—ll,
3- 4.

Köhler, A., Pros., Thclemannstr.
Nr. l. f.  Nach vorher. Anmel¬
dung.

Kornblum, H., Taunusstr . 33. 35.
F. 9—11, 3—ß.

Streif fett, A., Sanit .-Rat , Hofrat,
Taunusstr . 39. F. 9- 10, 8)4
bis 4%.

Krauz-Busch, M. F ., Taunus-
straße 23. F. 8—94, 3- 4. Srett.
n. Sonnt . 8—9.
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Kretschmar, K., Leitender Arzt der

geburtshilflich-gynäkolvg. Abt.
am. Stadt . Krankenhaus, Dam-
bachtal 2V. F. 3- 4 autz. Mittw.

K„ck, I ., GciSbcrgstr. 1. F. 11
bis 12, 3—4.

Kuckro, H., Taunusstr . 13. F.
Sl/2—10, 3—iVi,  Sonnt . 9—10.

Lande, ©., Sanit .-Rat , Taunus-
straßc 31. F. 3—4.

Landow, M., Pros., Chefarzt d.
chir. Abt. d. Stadt. Krankcnh.,
Bieistadtcr Str . 23. F. 3- 4
autz. Sonnt.

Lang, H., Langgasse 31. F. 8—10.
3—5, Sonnt . 9—11.

Langer, 21., Parkstr. 19. F.
Laquer, B ., Sa «tt.-Rat , Taunus-

stratzc 69. F. 8/,- ÜM, 3- 4.
Laser, E. Langgasse 21. F. 3—5.
Lcvy, 8., Taunusstr. 11. F, 8 bis

4V,.
Ltnck, A„ Abolfstr. 18. F. 2'A

bis S'/,  autz . Sonnt.
Lipmann, L.. Taunusstr . 41. F.

9—11, 3—5.
Loeb, A„ Taunusstr . 22. F. 9—11,

3—5 autz. Sonnt.
Lossen, W., Museumstr. 5. F. 8

bis 4 nutz. Sonnt.
Lnbowski, M -, Sanit .-Rat , Gar-

tenstr. 20. F. 3—4.
Lugcnbnhl, E .. Wilhclmstr. 42. F.

ZÎ —4M autz. Donnerst , und
Sonnt.

Maatz, H., Klciststr. 1«.
Mäckler, G., Adelheidstr. 22. F.

3—4. Fürsorgest. für Lungen¬
kranke, Scdanplatz 8. Samst.
5—8!-; .

Mahr , Taunusstr . 62. F. 9—11,
3—5.

Manski, K., Mühlgasse 11. F.
11—1, 3—4, Sonnt . 19—11.

Marr , A., Sanit .-Rat , Gr. Burg¬
straße 8. 9—12, 3-—4, Sonnt.
9—12.

Mayer , E-, Sanit .-Rat , Frank¬
furter Str . 34. F, 9—1, 3 6,
Sonnt . 9—12.

cmt Mccnen, A., Sanit .-Rat,
Walkmühlstr. 81. 83. F. 9—11,

Meißen, W„ Neuberg2. F. 11—1,
3—5.

Mertens . W., Sanit .-Rat, Wil-
helmstr. 68. F. 10—12

Meurcr , C„ Sanit .-Rat , Wil¬
hclmstr. 29. F. 9-UM , 3- 4.

Meyer, ®., Sanit .-Rat , Wilhelm-
stratze 33. F. 9—10, 3—4 außer
Sonnt ., Donnerst, nur vorm.

Michaels-», O., Wilhclmstr. 48.
1- 19—12, 3—4, Sonnt . 19—ll.

Minor, Schwalbachcr Str. 65 I.
F. 8- 19, 2- 4.

Minmalil, F ., Sanit .-Rat , An der
Ringkirche 5. 3—4.

Mügge, H., Bierstadtcr Str . 69. F.
9—10, 4—5.

Müller , Jos ., Rhcinstr. 48. F.
12—1, 3—4. Sonnt , 9—10,

Blüller, Jul.,Sanit.-Rat,Museum¬
straße 5. F. 10—1, 4 5 außer
Donnerstag nachm., Sonntags
10- 11- . *

— K., Sanit .-Rat . Wembergstr.
Nr . 12. F. 19—12.

— O., Luisenstr. 8. F. 19—12,
3—4.

Müllcr-Cuntz, H.. Bierstadtcr
Str . 9a. sv. 1. Juli Biktoria-
straßc 5). F. 2^ - 4, auß. Mitt¬
woch u. Sonntag.

Münchheimer, F ., Friedrichstr, 7.
F.

Niemann. £ ., Friedrichstr. 16.
Nolte, C., Sanit .-Rat , Luisen¬

straße 18. F. 8- 10, 3- 4.
Ohlemann, M., Geh. Sanit .-Rat,

Taunusstr . 7. 19—1, 3—4.
Orb , M., Taunusstr . 58. F. 11
. bis 12, 3—4, auß. Sonnt.
Otto, E., Luisenstr. 46. F. 8—10,

2- 4.
— Fr ., Querste. 4. F. 10—12,

8—4, Sonnt . 10—11.
Pagenstecher, A. H., TaunuS-

straße 83. F.  3 —4,‘ auß. Sonnt.
— s ., Pros., Taunuöstr . 63. F.

19- 11.
Pfcisser, A., Santt .-Rat , dirlg.

Arzt des „Hospiz z. heil. Geist",
Schillerplatz2. F. 34M wochcnt.

— E„ Geh. San .-Rat. Park-
stratze 13. F. 3—5 werktägl,

Philipps, E., Rheinstr. 15. F.
2M- 3M.

Pils , T., Kgl. Kreisarzt, Pano¬
ramaweg. F. 2- 3 sür kurze An¬
gelegenheiten, sonst n. Anmeld.
Dicnststundc» wochent. 8—4.

Pletzner, F ., Sanit .-Rat, Tau¬
nusstr. 2. F. 3—4.

Prigge , F., Kgl. Kreisarzt, Kleist.
stratze9. F. 1—2.

Procbsting, A., Sanit .-Rat , R6tz-
lerstr. 3. F. 3- 4M.

Prüsstan, A-, Sanit .-Rat , Tau¬
nusstraße 54. F. 9—10, 3—4
auß.Sonnt , u . Donnerst ,nachm.

Ourin , A.. Wilhelmstr. 8. F.
19—1, 4—5, Sonnt . 10—12.

Raake, St., Langgasse 25. F. 3 bis
4M, Sonnt . 19—12.

Ramdohr, M., Geh. Sanit .-Rat,
Adelheidstr. 18. F. 8—4 wochent.

Ratner , S ., Taunusstr . 74. 9—11,
3—5.

Reich,F ., Sanit .-Rat , Parkstr. 95.
P 12_ i 3_ 4,

Nicker, E.,' Sani 't.-Nat, Abelheid-
stratzc 30. F. 9—11, 3- 5.

Rimbach, R., Wilhelmstr. 4. 9'M
bis UM. Sommer Bad K'ssin-
gen. ,

Rockstroh, H„ Luisenstr. 25. sv.
1, Juli Frankfurter Str . 5s. F.
11M—l, 3^ —5, Sonnt . 10—11.

Roescn, A., Dambachtal 28. -
'Rossen, E., Taunusstr . 11. F.

11—12, 3—4.
Rudloss, P ., Sanit .-Rat , Rhein-

stratze 39. F. 9—11, 8^ —6, auß.
Sonnt, u. Donnerst, nachm.

Sartorius , H-, Sanit . - 'Rat,
MUhlgassc 13. F. 9- 10, 3—4,
Sonnt . 9—10.

Sabmanu , A., Sedanplatz 1. F.
8—9, 2J4—4, auß. Sonnt.

Schacht, A., Michelsberg 2. F.
8- 19 3—5, Sonnt . UM—1-

Scheele, C. W. L„ Geh. Sanit .-
Rat, Adelheidstr. 68. F. 10—12.

Schcllenbcrg, G.. Wilhclmstr. 53.
F, 3—4»

Schlesinger, E., Wilhelmstr. 39.
F.  Während des Krieges 3M
bis 5M, vorm, nur nach tcleph.
Verabredung, Sonnt . 11—12.

Schlipp, R., Luisenstr. 25. F.
12—1, 3—4, Sonnt . 12—1.

Schmelz, C., Sanit .-Rat , Bahn¬
arzt, Schwalbachcr Str . 49. F.
2—3M, auß. Sonnt.

Schmidt, A., Hclenenstr. 28. 9- 10,
2—4

- I ., Sanit .-Rat, Luisenstr. 24.
F. 11—12.

Schmitz. W., Rheinstr. 89. F.
S—9'A,  2M—4, Sonnt . 9- 10M-

Schmolck, G., Sanit .-Rat , Main¬
zer Str . 24. F. 9—10, 3- 4,
Sonnt . 9—10.

Schneider, C., Taunusstr . 54. F,
11—12, 3—4. Donnerst, u.
Sonnt . nur nach Boranmcld.

— W„ Wilhelmstr. 42. K
H—12, 3—4, Sonnt . 10—11. _

Schöncseissen, O., Nikolasstr. lü
1' . 8‘A— 10, 3—4, autz. Sonnt.

Schräder, O., Stiftstr. 4. F. ty
bis 4. - ,

Schrank, W., Sanit .-Rat , « d-b
heidstr. 49. F. 3—4, auß.
«erst . u. Sonnt.

Schrchcr, G., Ncrotal 7. F. »3
bis 9M, 3- 4 werkt. ^

Schubert, M„ Taunusstr . 79. «-
9—11, 4—5, Sonnt . 9—10.

Schulz, F., Sanit .-Rat, Rer°>
Nr. 32. 8- 9, 3- 4.

Schütz, R .. Panoramawekt ^ .
x, ii ^ —12'/,  wochent . Anme
düng. „ „n F ä

Schwartz, G., Langgassc 50.
bis 12. 3- 5, außer S°M-M
nachm. u. Sonnt . -

SeebenS, P -, Bierstadtcr H4S-

Servü, F ., Hcrderstr. 12. ^
Seyberth, R., Rheinstr R-

3- 4, autz. Mittw. u. Sont-l
Simon , A., Taunusstr . 1 • f,
Staffel , A., Mainzer Str - ** 1

8—12, 2—4 auß. Sonnt.
- F . Sanit .-Rat.

Str 13. F. 8- 12, 2- 4,Str . 18. F. 8—12,
Sonnt . r  o 14Stf

Stein , A., Rheinstr. 7. F. ,
U'A,  3M- 5. . ... ,j. r.

Stempel. H., Wilhclmstr.
11—12, 4—5. tf f-

Strauch. Wilhelms»- ,
10—12M, 8Vx- A'/n
bis 11. J



Aerzte
Strecker, H.. Sanit .-Rat, Rheim

straße 5. f . 11—12.
Stricker, A„ Sanit .-Rat, Adel

Heids» . IS. F. Z—4%.
Tecklenburg, F., Sanit .-Rat,

Fried richslr. 48. ,F.
Tcndlau, V., Bismarckplatz8 F

9- 10%, 3—4.
Touton, 6., Prof., Friedrich.

fti. 20. F, 11 Uhr auß. Sonnt.
Vaubcl, 8 ., Luisens» . 6. F. 10—1,2- 4.
Siel , H., Sanit .-Rat, Taunus-

str. 38. F. 10—12, 3—5, Sonnt.
10— 12.

Bogt, £>., Prof., Nerotal 18. F.
11- 12.

Soigt, A.. Sanit .-Rat, Uhlanb-
straße 10. F. v. 2% Uhr ab nach
Verabredung.

Volkmar, A., Frankfurter Str . 24.
F- 10—11, auß. Sonnt.

San der Vüiirst de Vries, Tau-
»usstr. 34. F. 3- 4.

Wachenhuscn, H., Rheins» . 90. F.3—4.
O., Sanit .-Rat, Friedrich.

Ittoge 36. F. Während d. Krie¬
ges 10—11%.

WackerL., Franz Abt Str . 2. F.
0—10 auß. Sonnt.

»nrtrjcr, K.. Stadtarzt, Kaiser
Friedrich Ring 1.

« °h« cr, P ., Sanit .-Rat, Son-
»enberger Str . 14. f.  3 —4»

«emtrrai, , W., Prof., Rossel-
«rabe 20. F. 2%- 4 nach An¬
meldung.
1 S-' Wilhelms» . 84. F.

im— 11' 3—5' Sonnt . IO—11.
? ^>uch' W., Emser Str . 24. F.

SuT9,^ 1 8 —4,  Sonnt . 9—10.
, e!' I -, Rheins» . 68. F 9—10
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Koch, C., Sanit .-Rat , Luiscnstr.Nr. 27. F.
Mertens , 28., Sanit .-Rat, Wil¬

helms» . 58. F. 10—12%.
Meiner , C., Sanit .-Rat , Wilhelm-

str. 20. F. 9—11% u. 3- 4.
Otto, F ., Oucrstr. 4. F. 10—12,

3- 4, Sonnt . 10—11.
Pagenstcchcr, A. H., Dirigier.

Arzt der Augcnhcilanstalt. Tau¬
nus,'» . 63. F. 3- 4, auß. Sonnt.

— H., Prof ., Taunnsstr . 63. F.
10- 11.

Ouri », A., Wilhelmstr. 8. F. 10
bis 1, 4—5, Sonnt . 10—12.
chlipp, R., Luisens» . 25. F.
12—1, 3—4. Sonnt . 12—1»

Strauch, F., Wilhelmstr. 42. 10
bis 121%, 3%— Sonnt . 10bis 11.

Aerzte

b) Für Chirurgie.
ASrens, Ph ., Wilhelms» . 34. F.

S%—4% wochent., sonst nur nach
Verabredung. Privatwohnung

Adolfsallce 48.

3—4,
i*e; H-<Marktplatz 5. f . 8—9,|g »4.

28., SchwalbachcrS » . 62.

Seifen , O.. Mainzer Str . 6. F.

®**Pffer, K., Wilhelms» . 58.
2.

v-».-»zmthische Aerzte.
M. F ., Taunus.

°. S°nn,^ ^ " ' Sreit.

Aerztinnen.
Rheinstr.

Hackenbruch, P„ Prof., Roscnstr.
Rr . 1. . F. 3—4 auß. Donnerst,u. Sonnt.

Landow, M„ Prof ., Chefarzt d.
ch» urg. Abi. ü. Stadt . Kran-
kcnh., Bierstadter Str . 23. F
3—4 auß. Sonnt.

Leon, L., Taunnsstr . 11. F. 3 bis

"offen, W.. Museums» . 5. F.
3—4 auß. Sonnt.

©teilt, 21., Rheins» . 7. F. 9%
bis 11%, 3%—6.

Maaß, H,, Kleists» . 16.
Proebsting, A., Sanit .-Rat, Roß-

lerstr. 3. F. 3—4%.
Raake, St., LanggasseP . F. 3 bis

4%, Sonnt . 10—12.
Rickcr, E., Sanit .-Rat , Adelheid.

straße 30. F. 9—11, 3—5.
Rockstroh, H., Luisens» . 25. F.

(»• 1. Juli Frankfurter Str . 5).
11%—1, 3%—5, Sonnt . 10—11.

Rudloff, P „ Sanit .-Rat , Rhein,
straße 8g. F. 9—11, 8%- 8,
auß. Sonnt , u. Donnerst.
Nachm.

Schlesinger, <?., Wilhelmstr. 30.
F. Nachmitt. 3%—5%, Borm.
«nr nach tcleph. Verabredung,
Sonnt . II—12.

Zocpffel, K., Wilhelmstr. 58.

-10. 2%- 4%.
F.

4. «Pezialärzte.
dlugenkraukheitcu."ktiikr »" »" '» »nryeircn.

kl». s> Friedrich
»7. 2: F- 1«- 1. 3- 5.' *• 4, O—0.

«-. b' Augen,

c) Für Frauenleiden.
Engelhard, A., Sanit .-Rat , Bo-

öenstcdtstr. 5. F. 10—12.
Halimann, 21., Taunusstr . 87. F.

0—10, 2%—4, Sonnt . 9—10.
Kreisch,nar, st., leitender Arzt der

geburtshilflich-gnuäkolog. Abt.
am Städt . Krankenhaus, Dam-
bachtal 20. F.

Lande, S. Sanit .-Rat, TannuS-
straße 31. f.  3—4.

üiiiUcr, I ., Rheins» . 46. F.
12—1, 3—4, Sonnt . 9—10.

Schneider, W., Wilhelmstr. 42. F.
11—12, 3—4, Sonnt . 10—11.

Van der Vüiirst de Vries , Tau¬
nusstr. 34. F. 3—4,

Wchmer, P., Sanit .-Rat , Son-
nenbergcr Str . 14. F. 3- 4%.

Wicke, H., Marktplatz 5. F. 8- 9

e) Für Haut- und Harnleiden.
Baer , I ., Bierstadter Str . 4. F.

10—1, A—4.
Bender, E., Sanit .-Rat. Taunus,

str. 12. F. 10- 12, 3- 4, Sonnt.
10- 11.

Bockhart, M., Sanit .-Rat , Wil-
helmstr. 12. 9- 1, auß. Sonnt.

Fendt, H., Friedrichs» . 20. F.
11—12%, 3—4 wochent.

Flügel, fl., Markts» . 6. f . 10
6iä 12%, 3%—5, Sonnt . 9—11.

Grinimcl, F ., Langgasse 48.
0%—11, 3—4 wochent.

Gutmann, C., Leitend. Arzt am
stadt. Krankenhaus, Luisen,
straße 24. f.  Wochent. 2%- 5.

Knauer, G., Sanit .-Rat , Wil-
Helms» . 6. F. 10—1, 3- 4,
Sonnt . 10—11.

Stansfi , K., Mühlgasse 11. F.
11—1, 3—4, Sonnt . 10—11.

Marx, 21., Sanit .-Rat, Gr . Burg.
str. 8. 9—12, 3—4, Sonnt . 9—12.

Müller. I ., Sanit .-Rat, Muse,
ums» . 5. f . 10- 1, 4- 5 (au fj.
Donnerst . Nachm.) Sonnt.

Münchheimer, F., Friedrichs» . 7.F.

Muse um str. 5. F.

Jletnftr ®e&- Sanit .-Rat,CVi*F-8~12'r 10—12

d) Für Hals -, Nasen- u. Ohren-
kraukheitcn.

Blumenfeld, I ., Sanit .-Rat,Tau¬
nus str. 4. F. 10- 12, 3—4.

Truckenmüllcr. SB., Taunusstr . il.
F. 10—12, 3—4'/,.

Hirschland, L., Bismarckplatz5. F.
Während d. Krieges 3—0, auß.
Donnerst. Sonnt , nach vorh.Anmelü.

ahneider, C., Taunnsstr . 54. F.
» 12, 3—4, DonucrSt. u.
Sonnt , nur nach Voranmel¬
dung. (Harn-, Blasen- u. Nie¬
renleiden.)

Tonton, C., Prof ., Friedrichstr.20.
F. 11 Uhr auß. Sonntags.

Wachs O., Sanit .-Rat, Friedrich.
lÔ ll “ ' F> SR?ä5r' ö' Krieges

Weiß, L., Wilhelmstr. 34. F. 9—li,
3—5, Sonnt. 10—11.

1) Für Heilgymnastik.
Schacht, A., Michelsberg 2. F. g

10, 3—5, Sonnt . 11%—1.

S) Für innere Krankheiten.
^bend. L.. Gr. Burgs» . 16. F.

11—12, 3—1.
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Aerzte

Arnold, I -, Parkstr, 30. F. 10- 42.
Gr. Burgstr. 16. 2Vi—4. (ötoff-
wechsel-Krankh.)

Badt, L., Sanit.-Rat, Taunus-
strahe4. F.  9—11, 4—5.

o. BlociSzewski, St ., Taunus¬
straße 39. F.  10K- U%/3%—4̂ -
i. Winter 6—7.

Bossert, 21., Rheinstr. 30. F.
Dercum, Th., Museumstr. 5. F.

9V,—11, 3—4, außer Donnerst,
nachm, u. Sonnt . ,Bcs. Magen-
u. Darmkrankheiten).

Feddersen, M., Sanit.-Rat, Tau-
nusstraße6. F. 14—12, 3—4.

Graes-, C.. Marktstr. 9. F. 2- 4.
Heß, N„ Sanit .-Rat, Wilhelmstr.

Nr 16. F. 3—4.
Hindelang, F. I -, Taunusstr. 56.

k'. und Nerotal 18. 11—12.
Hirschkvwitz, P-, Luisenplatz2. F.

9- 10, 3—4 auß. Sonnt.
Honigmann, ®„ Sanit.-Rat,

Webcrgasie3. F. 11- 1-, 3—4,
Sonnt. 11—12.

Koch, W., Mainzer Str . 18. F.
3—4 außer Sonnt.

£oe6, 3t., Taunusstr. 22. F. 9—11,
3—5 auß. Sonnt.

Michaelscn, O.. Wilhclmstr. 46.
F 10 —12, 3—4, Sonnt. 10—11.

Mißmahl, F ., Sanit .-Rat , An der
Ringkirche5. 3—4.

vrb , M., Taunusstr. 53. F. 11
bis 12, 3—4, anß. Sonnt.

Philippi, E., Rheinstr. 15. F.
2)4—3)4.

Pleßnei. F.. Sanit.-Rat, Taunus-
straße2. F. 3—4.

Reich, ft-, Sanit.-Rat, Parkstr
Nr. 95. F. 12- 1, 3- 4.

Rimbach, R„ Wilhelmstr. 4. F.
gy2—1114.  Sommer Dad Kisstn-

Schubert, M., Taunusstr. 79. F,
g—11, 4̂ -5, Sonnt. 9—10.

Schütz, N„ Panoramawcg 1
F. 1144—12'̂ wochent. 2l»meld.

Simon, A., Taunusstr. 16. 3- 4.
Stempel, H., Wilhelmstr. 14. F

11- 12, 4̂ 5.
Tecklenburg, F-, Sankt, - Ra ,

Fricdrichstr, 45. F.
Volkmar, A., Franksurter Str

Nr. 24. F. 10—11 (Stofswechscl-
Krankh.i ..

Weintraud, W„ Pros., Roßcl>t
Nr. 20. F. 2/ ~ 4 nach Anmel¬
dung.

li) Für Kinderkrankheiten.
Hirsch. M., Dirig. Arzt d. Stadt.

SäuglingSmilchanstalt n.
terbcratnngSstcllc , Luisen,tr . 0.
F 8—9, 3—4>/, , auß . Sonnt.

Koch, 29., Mainzer Str . 18. *.
3—4 auß. Sonnt.

Lugenbtihl, E„ Wilhclmstr. 42. F.
auß. Donnerst. ».

Sonnt.

j) Für Ncroenlcidc».
Tornblüth, O.. Sanit .-Rat, Hän-

dclstr. 15. F. Mont. H- l-
Mittw. u. Freit. 3—4.

v. Fragstein-Niemsdorss, A.. Geh.
Sanit .-Rat, Rheinstr. 52. 10- H,

Frie^laender, R., Sanit .-Rat,
Schöne Aussicht 46. F. 9—44.
Wilhelmstr. 42. 11)4—1.

Merlich, N., Pros.. Museum¬
straße 5. F. 40̂ —42, außer
Sonnt. ^

Herss, A„ Sanit .-Rat, Tau¬
nuss,raße 38. F. 3—4.

Hertz, W., Wilhelmstr. 30. 2>/ bis

Hezel', O„ Rh-instraß- 23. F.
Währendd. Krieges 3—4.

0. Holst, F-, Müllerstr . 6. F.
Krasse» , A„ Sanit .-Rat. Hosrat.

Taunusstr. 39. F. 9—40, 3/  bis
m.

Lubowski, M., Sanit .-Rat, Gar-
tcnstraße 20. F. 3—4.

van Meenen, A„ Sanit .-Rat.
Walkmühlstr. 64. 63. F. 9 11,

Orb, M., Taunusstr. 58. F. 11
bis 12, 3- 4, auß. Sonnt.

Plcßner, F-, Sanit .-Rat, .̂aunus-
straße2. F. 3—4.

Rainer, S „ TaunuSstr. 74. F,
9—11, 3—5. „

Rosten, E., Taunusstr. 11. F.
11—12, 3—4.

Simon, 2t., Taunusstr. 16. 3—
.tempel, H„ Wilhclmstr. 44. F.
11—12, 4—5. „ . ..

B anbei, L., Luisenstr. 6. F. 10 bis

B » k," ,' Sanit .-Rat, Taunus
straße 38. F. 10—12, 3—5. Sonnt.

Vogt, ©., Prof., R-rotal 18. F.
11- 12

Kühler, 2l., Pros,, Th-lemannstr.
Nr. 1. F. 9—11, 3—4 auszer don¬
nerst. nachm, u. Sonnt.

Mahr, Taunusstr. 62, F. 9- 11,
3- 5.

Müller Jul -, Sanit.-Rat, Mu-
scumstr. 5. F. 10- 1, 4- 5 lautz.
Donnerst, nachm.) sonnt , 10
bis 41.

Stein, A., Rheinstr. 7. F. 9)4 btS
11%, 3 )4—5.

k) Für orthopädischeChirurgie.
Amsou, A,, Taunusstr. S. F.. 9 bis

11, 2V4- 3V4, Sonnt.
Guradze, P, , Mcnnzer Str . a. f.

11—1, 3—-4.
Heile, 33., Schicrsteinerstr - « .

F. 11—12, auß. Sonnt- Wohn.
Mainzer Str . 26. 3- 4, aug.
Donnerst, u. Sonnt.

Staffel, 2t., Mainzer Str . 13. F.
8- 12, 2—4 auß. Sonnt,

Stein, A„ Rheinstr. 7. F. 9%
bis 11'4 , 3^ - 5.

1) Für physikalische«. orthopäd.
Behandlung.

Hülsemann, G-, Wilhclmstr. 34.
F. 12- 1.

in) Für Röntgen- «. L'chtbchand
lang,

Fendt, S„ Fricdrichstr, 2b. F.
ll - 12'4 , 3- 4 wochent

Knauer, G-. Sanct.-Rat, Ml-
helmstraße6. F. 10- 1/ 3- 4.
Sonnt, 10—11.

Approbierte Zahnärzte.
Andries, K-, Kirchgasse 23.
Becher, W.> Fricdrichstr. 49. F.

9—12, 3—6.
Beck, M„ D. v . S., Luisenstr. 6.

F. 9—1, 3—5.
Capito, H., Kirchgasse5. F. 9- 12,

2—5, Sonnt. 10—11.
Caspaii, G-, Wilhelmstr. 42. F.

Christi I .. Rheinstr. 48. 9- 11.
3—4. „ ,

Cramer, E-, Rheinstr 33. F. 9- 1,
3—6, Sonnt . 10—12.

Funcke. D. C,, Museumstr. 5. F.
10- 1, 4—6-

Giller, K„ Gr. Burgstr. Io, T.
9—12 n. vorh. Anmeldung, j

H. Hülsebusch,
Luisenstratze 49 F. 3937.

Jung. St., Luisenstr. 24. F, 9- «/
3—5 autz. Sonnt.

Kann. F„ Kranzplatz4. F, 9- /

Le" ' A„ Taunusstr, 43. F. 9- t

Meyer. E., Nikolasstr, 23. F. 9- l.

®- Gr - Burgstr. ^
F. 9- 1, 3- 6. Sonnt, n.
abrednng.

Müller, E ., Wielandstr̂ 9, -
Müller-Kraiker, A^ v.iuucr -nru -- - - , - - .

nusstraße4, F. 9- 1, - • f
Rasche, G„ f>

I Dr . med ., « cerp»

ichwartz, ®-,

«WM : nach«
Weith, C„ N-rotal 6. 9- -

auß. Sonnt. m !•
Wctzcll, G„ Wilhelms».

9—4, 3- 6 mochcnt.
Witzcl, A„ AdolsSallee

9—12, 3—5. tfrt
Zentner. R„ Ad°IH°id>»-H

9—12, 3—5.
Zahnärztinnen- j,

Rosenthal. B., TaunU-W
g—12 2- 5, Sonnt. 1"



Aerzte

Zahnheilkundigc.
(Im Auslande approbiert.)

Bethel, H., D. D. s., Thclemanu-
straßc 7. F. 9—4.

Einthoven, D. D. s., Ouerstr 4
F. 9- 1, 2)4—5. ,

Hofmann, G. I ., D. D. s . Nero¬
tal 8. F.

Klingelhofer, C. L., Dr. D. S..
Nerotal 6, F.

63
Magntn , I ., Frl ., vr . of d . s.,

TaunnSstr. 25. 9—1, 2)4—4
Wichert, vr D. 8., Wilhelm¬

straße 20. F. 10—4.

Milde Stiftungen usw.

Tierärzte.
Bock, F ., vr . med. vet ., Moritz-

straße 21. f . 2—3)4.
Honcrt, M., Schlichterstr. 8. F.3—4.

Marens, H., Dr. med. vet., Stadt.
Tierarzt, Adelhcidstr. 82. F. 2V.
115 4.

Meyer, M., Dr. med. .vet., Stadt.
Tierarzt, Dotzheime/ Str . ei’
F. 2—3.

Roth, St., Dr. med. vet., Adolfs¬
allee 57.

Th»i>, H., Schlachthausdirektor,
Gartcnfeldftr. 57. F.

Milde Stiftungen und Wohltätigkeitsanftalten.
Adolf-Stiftung zur Ausbildung

nasf. Lchrerwaisen. (Gcgr. 1864.)
H. Müller, Direktor, Stadtschul¬
rat a. D ., A. Jäger , Rektor,

.Stellvertreter, Kowalt l, Schrift¬
führer, G. Zipp, Lehrer, Stell¬
vertreter (Biebrich).

Altkathol. Frauenvercin. Bor¬
stand: A. Dorst, Frl ., Bor-
sitzende, F. Bothe, Frl ., E
Jung , Ww., Trendelburg, Ww.'

Armen- Verein. (Eingetragener
Verein). Rathaus , Eingang
Südseite. Vorstand: Vorsitz-
H. Schreiber, Rentner, Jak.
Dreßler, Rentner, L. Reit
Rentner, Dr. Fr . Glaser,
Rumpf, Bezirksvorsteher, Ph,l
»arb Armcnpflegcr, Rentners
E. Mades, Rechner.

Augenheilanstalt, Kapellcnstr 42
Behandlung unbemittelter
Augcnkranker jeder Nationali-
°t und jeder Konfession
unentgeltlich. Sprcchstuu-
°en für Unbemittelte täglich
on N—i Uhr. Verwaltungs-

. Vorsitzender:
Dr D. Walter,iÄVTl
« = .,<liä',TÄ

von Jbell . Konsult.
rzt. Geh. « anst.-Rat Prof, vi

Pagenstccher. Oberarzt' vr'
» •jS '5'“ 1 und Vcrwal-

L ^ '̂ hler. Kasscnassistent:
mit Blindcn-

tz " »Nb Müdchenheim
üuri,t. Per>on). Bach-
,, « ,' raße 11 und Walk-
^Rltr . 21n. Zweck: Jntcllek-
-isch? °°« " °stchc. ». mustka-
tz,,̂ ,AI>tsbilbung. Vorstand:
^Uu °-r : Th. Stcinkauler,
k-k,? °«? ^ esttzer. Walkmühl-

«l. Stellvertreter: K.

Leiter der Blindenanstalt und
Blindenheime: C. A. Claas, In¬
spektor und Hauptlehrcr. Leh¬
rer : H. Czypcrrck. Lehrerin:
Frl . 2l. Würsdörfer. Kinder¬
gärtnerin I . Kl. Frl . Gertr
Zimmer. Arbcitslehrer und
Werkmeister: W. Lbw, Korb-
flechtmeistcr, Otto Düring,
Bürstcnmachcrmcistcr. Musik-
lehrer: Schaefer, Kgl. Kam¬
mermusiker, Schulze, Kgl. Kam.
mormiisikcr. Slrbcitslchrerin:
Frl . Minna Zipp „ nd Frl.
WurSdörfer. Haushälterin:
Frau Emm,) Hermann. AnstaltS-
geistlichc: Pfarrer Grein und
Pfarrer vr . A. Hilfrich. Haus¬
arzt: vr . Althaufse. Blinden¬
heim für Mädchen: Walkmuhl-
straße 21a. Haushälterin : Frl.
M. Zipp. Blindenheim für
Männer : Aufseher: W. Rüb-
samcn.

Briiberhaus (Barmh. Brüder ),
Krankenpflege, Schulbcrg 7.
F. 3204. Bruder Gordianus,
Vorsteher, Bruder Antoninus.
Cornelius , Maximin, Pfarrer
a. D. Roßbach, Kaplan vr . Si¬
mon, Scnftcr , Privatier.

üfetarStellvertreter:  st.
»riv' W ' Zentner , (f . Blust,
CV R-chner: Drcxel. R-ntn.,

2“ 1 Dekan Gruber,
Ste8 A . Krekel, Geh.
tjLJ ! *» Landcshauptm. R.
Wdi Rotier , H. Müller.

. ^ " nchulrat a. D., Borsteh. u.

Damenhcim Kreidel-Stift , Balk-
mühlstraße 51. Das Kreidel-
stift steht unter Leitung des
Vcrwaltungsrats des Versor¬
gungshauses für alte Leute.
Oberin: Frau v. Rommel, Ma-
jors -Ww. Stiftsdamcn: Frl . L.
Vlekel, Frl . M. Langsborff,
Frl . P. Sauerländer , Frl E.
Müller, Frl . A. Bauer, Frl . L.
Bcrfchwinger, Frl . I , Gcppclt,
Frl . M. Pfeiffer, Frl . L.
Pfeiffer, Frl . M . Velde, Frl
Th. Schüler, Frl . « Brückcl,
Frl . H. Lang, Frl . E. Waniek,
Frl . I . Lange, Frl . Heiu-
uE r̂, S.rI ‘ 9 - Zwenger, Frl.
Th- Markwardt, Frau Just.
Rat Bnhtz, Frau Post-Direkt.
Kreker, Frau A. Pctersen, Frau
B. Zeuncr, Frau M Stock-
monn, Frau I . Hilgers, Frau
M. Rudolph, Frau C. Lehr,
Frau Foettx. Frau L. Hoff-
mann, Frau H. Horst, Frau

I . Heuser, Frau A. Zimmer-
manii, Frau Th . Wiener, Frau
Zacharia, Frau M. Landgraf,
Frau Pohl, Frau M. Gärtner,
Frau Voigt, Frl . H. Schwartz-
kopff.

Deutscher Frauenvercin vom
Roten Kreuz für die Kolonien.
Wiesbaden. 1. Vors.: Frau
Oberstlcutn. Auer von Herren¬
kirchen, Schöne Aussicht 28.
Stellvertr . Vorsitz.: Frau Gcne-
ralleutn . v. Eaß-Jaworski,
Exz. Schrifts.: vr . Blumcn-
feld. Schatzmeister: Frau Oberst
von Porembsky, Niedcrwall-
straßc 5, I. Beigeordnete: Frau
Kommerzienrat Jung , Obcrstlt.
Auer von Herrenkirchcn.

Diakonenhcim, Philippsbergstr. 8. .
Hausvater: Jung . Diakonen:
Grund, Pfistner, Lanncrt,Adam.

Diakonissenhelm, Emscr Str . 2g.
Kuratorium: G. v. Hochwächtcr,
Kgl. Kammerhcrr, Ehrcn-Vors.
Vors: Gcn.-Maj . z. D. Steltzer.
Stellvertr . Vors.: Oberst». z. D.
v. Bunsblad. Schatzmeister:
Oberst». Reimers. Stellvertr.
Schatzmeister: Major Nomina
v. Axt. Stellvertr . Schriftfüh¬
rer : Pfarrer Schüßler. König!.
Kammerherr Graf v. Bhland,
Konsist.-Präsidcnt vr . Ernst,
Kgl. Kammcrherr H. von
Goeckingk, Gcncralsuperintend.
Ohly, Polizeipräsident von
Schcnck. Diakonissinnen: l .Bor-
stch.: Schwester Anna Petcrscn.
Schwestern: Lina Neuer, Helene
Blcttgcn.

Diakoniffcn-Muttcrhaus Pauli-
ncn-Stiftung, Schicrstciner Str.
Nr . 43 F, 499 (Diakonissen-
I)auä ) F. 849 (Krankenhaus),
verbunden « st Erziehungs-
Haus, Kinder- und Säuglings¬
heim und Adelheidkrankcn-

dazu fünf auswärtige
Filialen,taltcn . (Jurist . Person
und landcskirchltchc Anstaltsge-
mcinüe.) Protcktorin: Ihre
Kgl. Hoheit Großhcrzogin Hilda
von Baden, Prinzessin von
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Nassau. Ehrenmitglieder: Chef-
Präsid. Sc. Exzellenz Wirk¬
licher Geh. Rat Magdeburg,
Potsdam , Kgl. Kammcrherr

Hochwächtcr, Wiesbaden,
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v. o)ocyivau)il.r, ^ .
Mrkl . Geh. Oberkonsistorialrat
v . Maurer , Gcncralsupcrinten-
bt nt  a . T ., Ehrenvorsitzender.
Vorstand der Anstalt: Gcneral-
lrutn . z. D. Schuch, Exzellenz,
Berlagsbuchhändler vr . Berg¬
mann , Oberstleutnant Freiherr
t>. Ende, Konststorialprastdent
De  Ernst , Hosmarschall Lehr,
Generalmajor a. T . K°»>g-
stcin, Dr. B . Heile. Dekan
Krämer, Dörsdorf, Frl . Murre
Goctz, Landeshauptm. Krekel,
Generalsupcrintendent Ohly.
Polizeipräsident v. Schcncl
Frl . E. v.  Massenbach, Somnt.-
Rat Sochnlcin-Pabst, Oberin
<*. o, Wintzingerode. Gehe im¬
rat Maiwald , Schatzmeister,
Pfarrer Eichhosf, Vorsteher
Hausvorstand (Hausleltungj
Oberin v. Wintzingerode und
Pfarrer Eichhosf: Chcsarzt: Oe
B . Heile. Für die innere Ab¬
teilung und daS Säuglings
heim: Oe Koch. Für die Gv-
näkologische Abteilung: Oe
I . Müller . Abteilung für
Ohrenkranke: Dr Nockstroh.
Urologische Abteilung: _ De
Baer . Bestand der Schwestern,
schast: 178 Schwestern, davor
105 aus 69 Außcnstationen.

Diakonissen des Marcha-Maria
Vereins für allgem. Kranken¬
pflege E. V„ Stiststr . 27. I.
j , 4434. Leitende Schwester.
Lina Römer.

Elrsabcthen-Hcilanstalt lNrob-
hcrzogl. Luxemburg., Herzog!.
Naslanischc). «Filiale des Pau-
linenstistS). Luiscnstr. 45 *•
2299. Freie Behandlung und
Arznei für kranke Kinder Un¬
bemittelter. Sprcchstimde:
Montags , Mittwochs und Frei¬
tags 12 Uhr. Leitender Arzt
der Anstalt: De Wilh. Koch.

Erholungsstätte für Heimarbei-
terinncnE .V.Wicsbadcn-Frank-
furt a. M. 1. Vorsitzende: Frl.
Thekla Ilgen , BiSmarckring 8o.
1 Schatzmeisterin : Frl . Al.
Feldmann, Kaiser Fricdrtch
Ring 1. 1. Schristsiihrcrin: Frl.
Petcrscn, Franksurt a . M.

Evangcl . Mädchcnhilse, Heim s«r
gesährüctc Mädchenu. Frauen.
Vorsitzender: Pfarrer Schützlcr,
Totzhcimer Str . 4 F. 1435.

Evangelisches RettungShaus . Oest-
lich v. Hof Geisbcrg. Vorst.:
Borgt!ander: «Ach. Konststorial-
rat Jäger , Psarrer ln Bicrstrwt,
Wirkt. Oberkonsistorialrat, G--
ncralsuperint. a. D, D . Maurer,
Psarrer Grein «Wiesbaden «,
Lehrer n»d Hausvater Hühne,

Lehrer P- Dapprich, Landwirt
G. Schneider (Biebrich), Rech¬
ner Kanzl.-Sckrct. Scheller.

EvangelischesV-relnshaus, ^Plgt-ter Str . 7. Vorstand: Vorsitzen,
der : Hotelbesitzer W.
H. Schneider, Psarrer L. Grein,
Pfarrer Hosmann,
Koriheuer, Tünchermstr. Hâ el,
Pfarrei Schützler, Rcchnungs-
rcvisor Cpangenbcrg, Rechner
Kaufmann W. Schild, Archtte
Reimers . Hospize: Emser Str.
Nr . 5 und Platter Str . Ver¬
walter : W. Sturm.

Frauen -Asyl „Linde- haus". Zu¬
fluchtsstätte sür Frau -n ». Mäd¬
chen, Walkmühlstr. 4». Vor¬
steherin: Frl . von Barner,
Emser Str . 12. F. 6512.

Frauen -Klub E. V.. Wiesbaden,
Orantcnstr . 15, i-
Frau F. Krawinkel, Viktorm-
straste 45, 2. Vorsitzende. Frau
Baurat Gottstern, 1. ^ wrrst-
sührerin : Frau vc Reumann,
2.  Schriftführerin : Frau Direk-
tor Manstein, Schatzmeisterin:
Frl . Marie Strcwmcl , - uxem-
burgplatz », steUvertr Schatz-
meisterin: Frl . Jda Tiglcr,B -
bliothekarin: Frl . E. ^Bibliothekarin Frau vr . Wl-
chert, Beisitzcndc: Frau 4cltz.

Frauen -OrtSgruppe dcS Vereins
sür das Deutschtum >« Aus¬
land. 1. Vorsitzende: Frau
Pros. Liesegang, Jdstciner
Strahe 7. 2. Vorsitzende: vrau
Apotheker Gcrlach, Hcrrngar-
tcnstrastc 16, 1. Schatzmeisterin:
Frau A. Semler , Eigenheim,
Eintrachtstr. 15, 2. Schatzmcistc-
rin : Frau Prof . Schneider,
Eigenheim, Forststr . 3̂ , 1.
Schristsührerin: Frau L. Her¬
ber, Tambachtal 28, 2. Schrist-
sührerin: Frau vr Rcunrng,
Rauenihalcr Str . 26. Bei¬
sitzerinneu: Frau Erhard-
Lüdecking, Frau Prof - Spamcr,
Frl . Oberlehrerin L. S ^ hl,
Frau Pros. Wcintraud^/Frl.
H. Krasft (Biebrich).

Freiwillige Sanitäts -Kolonne
voin Roten Kreuz. ^ Bors.:
Oberbürgermeister a. a. . vr
v. Jbcll , Humboldtstr. 26. Ko-
lonnensührer: Hauptm. d. R.
Heim. Bönlng , Philippsberg-
stratzc 3l. Kolonncnarzt: vr.
A. Stassel, Stabsarzt d. R.
Kolonncnsührcr-Sicllvcrtr .: I.
Bogt, Helenenstr. »l . Schrists.
t. V.: K. Becker. Kassenwart:
E. Braun . Z-ugwart : Herm.
Herzog. „ . .

Hetlig-Gcist-Hospital, Friedrich-
straste 24. Barwh . Schwestern:
Oberin: Antbcrta . Schwcst.:
Adalscndts, Agnina, Anmnbis,
B-rnardilla, Eberhard«, Emma,
Giomarta, Hermine, L»e>

tautia, Ludolsinc, Mauritiona,
Meinulfinc, Melora. M-no-
dora, Oratrix , LInolda H'lde-
brandis, Th-opania, Amandls,
Bernardia , Mlnalia , Jngberta.

Israelitischer Unterstützungs-
3 »«rri «. Büro : Gemeindehaus

am Schulbcrg, täglich m« Aus-
nähme der Sabbathe u. Fest-
tag- geossnet an Werktage» °°n
2—3, Sonntagen 10—10 /2 Uhr
vormittags . Vorstand: Vor-
sitzender: M. HeunerdiNger.
Kausmann F-rd. Baum, Kau-
mann S . Blumcnthal , Rent¬
ner M. Eisberg , Kassierer vn
Ludwig Lindt, Rentner Fos.
Löwenstein, L. Bloch, Julius
Kl-cmann, Moritz Lnß-
heimer. Damcn-Konntec: Frau
S . Blumcnthal . Frau Jos . Hey-
mann, Frau Hedwig Kahn.

Israelitischer Waiscn-Unterstüt.
zungssonds (Eingetragener Bei-
cinj. Vorsitzender: Stadt - und
Bezirksrabbincr vr . Ad. Kober.
Rechner: Kaufmann Jos . ve»>
man«. Schriftführer : Kausmann
S Morgenihau, Stadtverord-
netcr u. Rentner S . Hcst, Rent¬
ner Justizrat vr Scligsohn, M.
Simon.

Kaiser Wilhelms-Spende. Allge-
meine deutsche Ststtnng sür Al
terSrenten- und Kapital-B-r
stch-rung . Sitz der Direktion.
Berlin 817 68, Zimmerst!. 19-,
Zahlstelle in Wiesbaden: Bank¬
haus Gcbr. Kricr, Rh-mstr. So.

Karoline-Sabinestist, Stiftstr. ll.
Anssichtkührendes BorstandsmN
alicd: W. Llrntz. Uhlandstr. >-
Vorsteherin: Frl . Mathild
Jacobs . -

Katholischer„Fürsorgevcrcin S°>

der verwahrlosten Jugend. B
stand: Frl . Grotzmann, S" °
General Bennin , Frau
per, 1. Schriftführerin.r= c..r:£-«Tiioicrin. *>**♦ A
Schatzmeisterin: Frau C«
per. Geist!., Be.ra^
psarrer Gruber,
mcr mit Dpre-HMindcm-■ e
platz 8, Erda- A» 78.
Heim: Platter Str . 76 o ,
Leiterin des HauscS.
Demetria.^emerriu . ^ &

Katholischer Mädchenschup
Vorsitzende: Frau Ma,°- z.
Scheel, Albrcchtstr. 8.Scheel, Albrcchtstr. ». +rfllien'
Pfarrer vr W" e*>
lobstr. 5. Zweck de- L
Arbeit des vorbeugenden^
zcs der weiblichen
Bahnhossmission 4.«
der Bahnhossmission
lich an der gelb-weiße»
schleife.
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Kiwder-Bewähr-Anstali. (Jurist.

Person.) Schwalbachcr Str . 81.
k'. 4260. Vorstand: Vorsitzender:
Beigeordneter Borgmann, stell-
vertretend.Vorsitzender:Ltadtrat
Philippi , Schriftführer: Dekan
Bickel, Schatzmeister: Stadtver¬
ordneter W. Neucnborfs. Frau
Prof . Borgmann, Frl . v. Eck
Frl . S . Eichhorn, Frau Ritt
meister Frendenberg, Frau Gc-
heimrat Kalle, Frau Ludw. von
Knoop. Frl . L. Metz, Frau Di-
rektor Schipper, Geh. Kommer-
zicnrat Bartling , Siadtbauinsp.
Bcrlit , Dekan Gruber, Oberst
Moyzischcwitz, Prof. vr . med.
Wcintrand. Personal der An¬
stalt: Hausvater : Lehrer Karl
Friedrich Müller, Aufseher:
Binöcwald, Ostermünchner,
Frey. Krankenpflegerin: Bel¬
ten. Handarbeitslehrerin: Röß¬
ler. Kindergärtnerin : Sichling,
Schneiderin: Focrisch, Köchin:Dieter.

»KinderheimMozaristr. 8". Ober¬
schwester: Nanuy Schlichting.
Leitender Arzt: vr . Guradze.

KreiSvcrein vom roten Kreuz für
den Stadtkreis Wiesbaden.
Ter Verein unterhält mit dem
Vaterländischen Frauepvcrein
zusammen das Beteranenhcim,
Büdingenstr. 8. Seiner Aufsicht
untersteht die von ihm gegrün¬
dete und laufend unterstützte
Freiwillige Sanitätskolonne
vom Roten Kreuz. Gefchäfis-
stelle: Humboldtstraße 26. Vor¬
sitzender: Oberbürgermeister
vr . von Jbell , Humboldistr. 26,
stcllverir. Vorsitzender: Stadi-
r°i W. Arntz. Schriftfülircr:
San.-Nat vr . Procbsting. stcll-
»ertret. Schriftführer: Mag .-
vber-Sekretär Weyel. Schatz¬
meister: Gcn.-Oberarzt a. D.
vr . Baehren, stellvertr. Schatz¬
meister: Juftizrai vr . Hchncr
Geh.Komm.-RatBariling , Gcn.-
Major z. D. « ennin, Bankier
»r. F . Bcrle, Rechtsanwalt
vr Bickel, Hauptm. d. R. Her¬
mann Bönjng, Philippsbcrgstr.

31 Oberbürgermeister Geh.
«"» ttnanzrat Gläsfing, Sanit .-
ni» Hackenbruch, Ka-
Ml .eutnant a. D. Siadtrai
z.^ tch Kleti, Prof. vr . Lan-°°w, Konteradmiral a. D
Prsn^ « Sl,ntfcr ' P °lizci-

^ .Kammcrherr v. Schenck,
^ "" allcuinani , . T . Schuch,

er-Ncg.-Rat Springorum.

— 68  —

herein vom Roten Kreuz für
Landkreis Wiesbaden. Ge-
!n°"?"clle: Lcssingstr. ,6. Bor¬

gender : Kgl. Kammerhcrr undia »d
iij , ‘ H°i« burg. Sicll-
litit.li Geh. Kommer¬

se«

ff 0 * • Kalle (Bicb-
tzL ^ chrifif.: Krcisbürodircki.
i-̂ uller. Stellvertr .: Bei.Kord«-. « reuvcrtr.: Bei.
Kneter Tropp (Biebrich).

Schatzmeister: Krcisrentmcister
Fischer.

Luisenstift, Kapellcnstr. 17. Bor-
stehcrin: Frl . M. Schupp.
Stiftsdamen : Frl . Em. Bein¬
hauer, Frl . Johanna Diefen¬
bach, Frl . Ani. Hofeld, Frl.
Elisabch Höfcld, Frl . Lina Heg¬
mann, Frl . Math. Ohly, Frl.
Lina Schröder, Frl . Bertha
Schröder, Frl . Agnes Schupp.

Mädchenheim. Gartenhaus Ora-
nienstr. 53. Herberge für
stcllensuchende Frauen u . Mäd¬
chen, b) für Stellenvermittlung.
Sprcchst.: g—12 vorm., 4—7 Uhr
nachm., ausgenommen Sams¬
tag nachm., sowie Sonn - und
Festtags, c) Haushaltungsfchule
für konfirm. Mädchen. 1. Bor-
sitzend.: Frl . Marie de la Croix,
2. Vorsitz.: Pfarrer Hofmann,
Frau Konststor.-Präs . Ernst,
Frl . Helene Grimm. Jäger,
Geh. Konststorialrat (Bicrstadt),
Kortheucr, Pfarrer , Frau Ge¬
heimrat Kund, Maiwald , Geh.
Rcgierungsrat , Ohly, Gcncral-
superintendent, Romeiß, vr.
für-, Juftizrai , Frl . I . v.
Scheliha, von Schenck, Polizei-
Präsident, Schobcrth, Ober- u.
Geh. Baurat.

Maricnhaus . Katholisches Mäd-
chcnhcim. Friedrichstr. 28.
F.  3980 . Das Haus bietet stel¬
lenlosen Mädchen Unterkunft
und vermittelt ihnen passende
Stellen. Sprechstunde der Sicl-
Icnvcrmitilung: vorm. 9—12
Uhr, nachm. 3- 7 Uhr. Das
Haus hat außerdem eine Ab¬
teilung für Ladnerinnen und
verwandte Berufe.

Nass. Gefängnis-Verein. E . B.
Ausschuß: Vorst.: Juftizrai
Guttmann, Oranienstr. 15.
Stellvertr .: Geiftl. Rai Dekan
Siadipsarrer Gruber . Rechner:
Kaufm. P . Alzen. Mitglieder:
Landeshauptmann Krekel, Gc-
ncralleutn . z. D . Krebs, Pfarr.

' Diehl. 1. Siaaisanwalt Geh.
Juftizrai Hagen, Amisgcrichis-
rat Kaysser, Frl . Schlosser, Frl.
M. Großmann, Oberpostsekretär
a. D. Kampe. Sprechzimmer:
Lreöanplatz 5. Sprechstunden
Mittwochu. SamStag 12- 1 Uhr.

Nass. Heilstäiicn-Vcrcin für Lun-
genkranke. Vorstand: Bors.:
vn Macklcr. Stellvertr .: Direk¬
tor F. Schipper. 1. Schatzmeister:
Rciiin. H. Montandon. Schristf.:
Komm.-Rat H. Wachcudorff.
Ausschuß: Rcmtn. Alb. Sturm,
Geh. Baurat Böiges (Ehren¬
mitglieder). Frau San .-Rat
Melanie Seybcrih, Siadtrai B.
Arntz, Siadtrai Konsul Biirairdi,
Juftizrai v. Eck, LandeShauptm.
Krekel, Bcrwaliungsgcrichisdir.
Linz, Polizeipräs. p. Schenck,
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Direktor Schipper, Ober-Reg.»
Rat Springorum , Komm.-Rat
Bachenborff, Prof . vr . Wcin-
traud. Verwaltungdrat der
Heilstätte in Naurod : Bors.:
Rentner H. Montandon, Direk¬
tor F. Schipper.

CchwesternheimBethanien, Em-
scr Str . 4g. F. 4025.

Schwcsternvcrband des Vater-
ländischen Frauen - (Zweig).
BereinS Wiesbaden. Kurato¬
rium. Bors.: Frau Konsistorial-
Prästd. vr . Ernst. Frau Polizei-
präsid. v. Schenck, Frau Geh.
Med.-Rat Pfeiffer , Frau Obe-
rin Gräfin v. Ucxküll-Gyllen-
band, Siadtrai Arntz, Stadtvcr-
ordn. Oberst z. D. Caftendyck,
Siadtrai Kapiiänlcutn . Klctt,
Oberarzt Prof . vr . Landow,
Staöiälicft. Obcrstleutn. a. D.
v. Oidtman, Bürgermeister
Travers , Oberarzt Prof . vr.
Weintraud.

Seyberthsiche August- u. Miuchen.
Stiftung zur Ausbildung von
Kindern von Forstschutzbcamten
im Reg.-Bez. Wiesbaden. Vor¬
stand: Vors.: Kgl. Obersorst-
mcistcr Danckelmann. Rechner:
Reg.-Sckr. Wiescnborn.

St . Elisabcthcn-Vcrein. E. B.
Vorstand: Präsidentin Frl . A.
Lieber Bleichstr. 35. Vizepräs.:
Frl . E. Blocm. Kassier.: Frau
Anna Ruppcrt Gcistl. Beirat:
Siadipsarrer K. Gruber.
Schriftf.: Frl . E. Fcldmann.

St . Josephs-Hospital. Institut d.
a. Dienstmägdc Christi, Lan-
genbcckplatz 2. Barmherzige
Schwestern: Schw. Aureliana
(Oberin), Abalbertina, Albe-
rona, Angclica, Bcroma, Blii»
hilbis, Carmen, Chionia, Chry-
sophora, Davida, Donaiiana,
Elfrieda, Emila, Eustachia, Eg-
bcriinc, Engrlbcriona, Fidelis,
Janula , Josefita , Leocadia,
Marccllia, Margiita , Nuniiaia,
Onafletis, Ravcnofa, Romula,
Beremunda, lavcrina . Haus,
geiftl. Kaplan Dommermuth.
Chefarzt: Sanjiäisrai vr . Weh-
mer. Dirig. Arzt für d. chirurg.
Abteilung Pros . vr . Hacken-
bruch. Assist.-Arzt vr Zorn.

Stäbi . Säuglingsmilchanftalt im
stübi. Schlachthof, Garicnsclü-
straße 57 F. 6420 bis 6422.

^heoborcnhauS in Eppenhain.
Stiftung d. Familie v. Knoop.
WiesbadenerKuranstalt für er.
holungsbedürftige Frauen und
Mädchen. Die Anstalt steht
unter Leitung des Berwal-
tungsratcs des BcrforgungS.
Hauses. Verwalter: A. Gasser

Eppenhain, Mitglied des
Vorstandes.

IV. S
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SUatcr Itinb. Fraucnvcrein BtcS-

baden. Prinzessin Elisabeth zu
Schaumburg-Ltppc, Borsitz.,
grau Polizetprits, v. Schcnck,
stellvcr». Borsitzende, Frau
Geh. Komm.-Rat Bartling , Frl.
E. Eichhorn, Frau Konsistorial-
priis. vr . Ernst, Frau Bürger-
nieister Heb, Frau Reg.-Präs.
v Meister , Frau San .-Rat vr.
Ecyberth, Frau Hauptm. Wil-
helmi, Ober -Reg.-Rat Tgrtn-
gorum, Schrists.: Reg.-Rat « tt°
tich, Nhclnstr. 100, stellvcrtr.
Schrists,, RcchtSanw. Vr Bickel,
Schatzmeister Bankier vr F-
Berlü u. Generalkonsul Valen.
tiner , stellvcrtr. Schatzmetstcr.
Der Verein unterhält das Tta-
konenhctm, Philippsbergstr. 8,
sowie das Bctcrancnheim, Bli.
dingcnstr. 8, und ist Eigentümer
d.WaldcrholungSstätteEhausscc-
hauS. Dem Verein ist angcglic-
dert der Rote Krcuz-Schwestern-
vcrband im städt. Krankenhaus.

Verband b'. Vatcrltind. Fraucn-
vcretne im Rcg.-Bcz. Wies¬
baden. Bors.: Ihre hochsürstl.
Durch!. Frau Prinzessin Elisa¬
beth zu Lchanmburg-Lippe.
Stellvcrtr . Bors.: Frau Polizei¬
präsident v. Lchcnck, Frau vr.
Tyckcrhoff, Frl . E. Eichhorn,
Frau Bürgermeister Heb, Frau
Reg ..-Präs . n. Meister, Frau
Landrat von Marx, Frau San .-
Rat Vn Seybcrth, Frau Ge-
bctmrat ThilcniuS, General¬
major Moyzischewitz, Schrist-
sithrer, Regterungsrat Wtttich,
stellvertretender Schristsührer,
LandcSrat Tchmorl, Schatzmstr.,
Bankier vr . Bcrlö, stellvcrtr.
Schatzmeister, LandcShauptm.
Krekel, Oberarzt vr . Schütz.

Verein für dar Deutschtum im
AuSlande. Mg . Deutscher
Schnlverein.j Männer <Orts¬
gruppe Wiesbaden - Biebrich.
1 Vorsitzender: Pros, vr Unzcr,
Paris » . 10. 2. Vorsitzender:
Rentner Scmlcr, Etgcnheim,
Etntrachtstr. iS. 1. Schatz¬
meister: Pros. Range , Jahn-
strabe IS. 2. Schatzmeister:
Pros . Thurmann, Biebrich,
Weinbergs» . 7. I. Dchristsüh-
rcr ° vr . xd». Morek, Kirch-
gassc 78. 2. Schristsührer:
«tmmcrmcister Torstens, Gers»
dorssstrabc 2. Beisitzer: Prof.
Hartwig , Sanitütsrat Do Jul.
Müller , Kansm. Karl Netch-
wein, Pros . Spanier, Tonkttnst-
lcr Uhl, Oberlehrer vn Best,
Oberlehrer vr Reuning.

Verein Kinderheim, E. V, WtcS-
baden". lFrüher Verein für
Krüppclsürsorgc Wiesbaden).
Vorstand: Fabrikant O»o Le>
ncrkuS, Nerotal 3. Stellvcrtr.
Vorstand: Landeshauptmann
Geh. Rat Krekel, Landeshaus.
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Ausschuß: t. Vors.: Otto L-vcr-
kus, stcllvertr. Bors.: Landes¬
hauptmann Krekel, Schatzmstr.:
Stadtverordneter Glaeser, stell-
vertr .Schatzmstr.: Alfred Dycker-
hoff. Biebrich, 1. Schriftf.: Di¬
rektor Nolshoven, stellvertr.
SchrlstsÜhrer.: Geh. Komm.-Rat
vr F. W. Kalle, Biebrich,
San .-Rat Vr. Gustav M-Y-r,
Fra » vr . F. W. Kalle, Frau
MiihlinghanS, Vr. Guradze,
Leltender Arzt.

Die Anstalt dcsDerclnS heißt:
.Kinderheim Mozartstr. 8 .
Oberschwester: Nanny Schlich-
ting.

Verein für Kinderhorte (5 . B ),
lAgathe Merttens Gründung) .
Wiesbaden. Nordhorle: Stetn-
aaste s. Wrsthorte: Totzheimcr
Straße 3. Bcrghortr : Schul-
bcrgschnle. Blüchcrhortc: Lahn¬
straße, Schule. Ludwig- »»»
Clothildc - Denckrhortc: Lchr-
stiaßciischnlc. FrledrlchShorle:
Manienssclschnle. Vorstand: 1.
Vorsitzende: Frau Rcgieiungö-
Präsident vv» Meister. 1. stell-
vertretende Bürsitzende: Frau
General Rvethcr, Obelregte-
rungSrat .Springormn .I .Schrtst-
fiihrcrin : Frau vr . Reben.
Stellvertr . Schriftsiihrcrin: Frl.
F . Lautz. i . Schatzmeister:
Frl . Js . Mtnlvs . Stellvcrtr.
Schatzmeister Stadtrat Arntz.
Engerer Ausschuß: Frl . H.
Berld , Frau A. Blust, Frau
Paula Altgelt. Frl . Bickel,
Frl . Bbcker, Frau v. Blczen-
bcrg-Gotzlar, Frau SanitätSrat
Fcdberscn, Frl . Clara o. Dct-
tcn , Frl . v. Dünger«, Frau
Ernst, Frl . Gallu». Frl . M.
Geißler , Frau Oberst GierS-
berg, Frau v. Helldorf, Frl.
A. Köppcn, Frl . M. H-rbst,
Frau El . Hcymann, Frau K.
Hcpmann, Frl . I . Kalkmann,
Frau D. Krause, Frau Landes¬
hauptmann Krekel, Frau Ober-
Staatsanwalt Lautz, Frau Meu¬
ter , Fra » E. Mundschcid, Geh.-
Rat Me,er , Fra » vr Mayer,
Fräiileti , E. Prell , Frau
Ocrbst Petri , Fräulein Sec,-
gen, Frl . Schmtdtborn, Frl.
McinShcimer. Frelsrau von
Wintzingerode, Frl . B . ^Suls-
seit. Frl . vv» Winning, Vr.
sur. F . BcrlS, Pfarrer Beck¬
mann, vclgcordncter Borg-
mann, S. Blust, Geh- Reg.-Rat
Elze, «. Lbhnborfs, Rektor
GroS, Rechtsanwalt v. Jbell,
vr . GctSlcr, Stadtschulrat Vr.
Müller, SImtSger.-Rat Lieber.
Rechtsanwalt DamS, Rentner
Kadesch, Ehr . Saget , Rektor
ThilmmcS.

Verein für Sominerpslege armer
Kinder (E. B.> «orst °nd: J-
Vorsitzender: Landeshauptmann

Krekel. 2. Borsitzendc: Frau
vr Reben. 1. DchristfÜhrerin:
Frl . MtnloS. 2. Schrtstsüh-
rertn : Frl . H. BerlS. l . Schatz¬
meister: Rentner W. A,igelt.
2. Schatzmeister: Rentner A.
Gläser. Engerer Ausschuß:
sifrau General Auö'ni Wccrth,
Fra » General Rocthcr, Frau
Ilse Runken, I. Staatsanwalt
Geh Justizrat Sagen, Geh. Sa.
nitätSrat vr Jüngst . Rentner
Kadesch, vr Koch, Kanltäldrat
vr Lugendbühl, Stadtschulrat
Nr fOlUHer, üb. Säger , Landgc-
richtsdtrcktor Slcizert, Gcneral-
lcntnant Tchüch. Belgeordnetcr
Borgmann, Rentner Weddigen.

Verein Wiesbadener Tamenhcim
Auguste Btctoria-Stist . lE. V.j
»nd ErhvlungShanS Wilhelms.
Helm, Sonncnbcrg . k' . 1-W.
SttstShauS z. Oberlahnstctn.
Sitz d. Verein zu Wiesbaden.
Vorstand: Vorsttzcnd.: Obcrre-
glcrnngs-Rat vr . v. Gizyckt.
Echristsührcr: Fr . General
Dieckmann, Sonncnbcrg , „Billa
LtebcnbNrg".Schatzmetstci:Fra»
Marie Mahr , Parks» . l» ,8 «-
von Krüger, Frl . E . Rum-
schüttcl.

Berel» zur Bekämpsung der
DchwtndsuchlSgesahr und zm
Förderung des Baues gesunder
und billiger Wohnungen l*
Reg.-Bcz. Wiesbaden. « «*»•
Lulsenplatz 8. Geschast« UH--
Vorstand: VerwaltungSgerichts
Mrcftor SltU, Vorsitzen»»
Rentner H. Montando», st-"'
vertretender Borstv-ndcr >»
Schatzmeister. Jnstizral » un
mann, Schristsührer, Kammer
zlcnrat Kalle sBlcbrtchj.

Verein zur Errichtung eine* >1«'
elittschen Krankeuhause, '
Schwcsternheim«. tt. * ■®‘‘“
oertr . Vorsitzender: Ncch>»°nw
vu LanüSberg, Borsttzenden»
Hcimcrdingcr, Kassierer. ■
Ach Hirsch. Schrs,t,ührer: M'
Wolf, Beisitzer: St. MattSei«-
F-rd. Baum. vr.
Arth. Strauß , Morltz ®
schmidi, Vr Kober.

VcisorgungShauS für
IJurist . P -r ' °n-
mann'sche Stiftung , .j,
stclner Str . 88. * «« # $
rat : Vorsitz.: Stabtral
Arntz. Ttellvcrtr . Vorst«.̂
sul ». Stadtrat 9(P
Schatzmeister: vr . P"»- w,t.
»and . Schristsührer!
notct Borgmann. Jf (t,
Gen.-Konsul Valeullntb pl„s,
iS. Bickel, Sanil .-Rat v , 9II),
fett, AnstaltSar, , Del
her, Bürgermeister



/
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ferner : Das Damenheim „Sfrei=
ielftift*, Walkmühlstr. 51, bas
„Karoline-Sabinestift", Stist-
straße 9, das „Theodorenhaus"
in Eppenhain (Stiftung der
Freifrau v. Kstoop).

Berwaltnngsrat des Filialinsti-
tuts der armen Tienstmägde
Christi. Verwaltungsrat : K.
Gruber , Geistl. Rat, Vorsitz.,
A. Klau, Landesbankdirektor,
stellvertr. Vorsitzender, Friton,
Schlossermstr.,Leyendecker,Lanb-
ger.-Rat, Martin, Architekt,
Port , Apothekera. D.

Veteranenheim oom Roten Kreuz.
(Büdingenstr. 8 im Hotel „Zum
Römer".) Vorstand: General-
Major z. D . Bennin, Schrift¬
führer und leitender Arzt: Dr.
med. Schräder, Schatzmeister:
Kommerz.Rat Soehnlein-Pabst,
Frau Bürgermeister Heß.

Walderholungsstätten Wiesbaden
(Chaussehausj, Geschäftsstelle:
Blücherstr. 5, II. Kuratorium:
Vorsitz.: Oberstleutnant v.Lund-
blad. Stellvertr . Vorsitz. : Stadt-
»»«, Kapitänleutnant a.D . Klett.
Schriftf.: Mag.-Betgeorbneter
Borgmann.Schatzmeister:Rechts-
anwalt De. Fritz Bickel. Lan¬
desrat Schmorl, Stadtrat Kim¬
me!, Schneider Fink, Maler
Peter, Buchbindermstr. Gerich.
GeschäftSs.: Stadtverorön . C.
Gerhardt.

Wiesbadener Frauen -Berein <E.
V.>. Vorsitzende: Frl . Hlene v.
Roeder, Albrechtstr. 7 II . Stell-
nertr. Borsitz.: Frl . Anna
Goetz. Rechner: Konsul E. Gra-
denwitz, Schriftführer: Pfarrer
Kortheuer (im Felde). Vor¬
standsmitglieder: Frau Pro¬
fessor Borgmqnn, Frl . M. Eich¬
ern , Fr, . H. Grimm, Frl.
»vn Hanenfeldt, Frau Bür¬
germeister Heß, Frau Oberst
Augustin, Frau Professor Kalle,
Frl. E. p. Maffenbach, Frau
Dir. A. Schipper, Frau Gertr.
». Knoop, Frl . Helene Kruse,

/Frl . Anna Wustand. Frauen-
uereinsladen: Neugasse 13.
«-uppenanstalt des Franenver-
°ms: Steingasse 9 u. Scharn-
»erststraße2«.

Wiesbadener Fürsorgestelle für
lungenkranke. Vorsitzender:
«erw.-Ger.-Direktor Linz. Stell-

ertr. Vorsitz, u. Schatzmeister:
ZentnerH. Montandon, Heßstr.
Rr. g. Weiterer Vorstand. Prof.

Weintraud. Dr. Mäckler,
^geordneter Borgmann, Woh-
«u-gsinspektorEllenberger. Un-
Muchungen finden unentgelt-

jeden Samstag von
gjj 1% , Sedanplatz 0,

ätzt : Dr. med. Mäckler, Adel-
hcidstr. 22. Schwester: Schwester
Magdalene vom Roten Kreuz.

Wiesbadener HilfSverein d. Kin-
derheilanstalt Btetoriastift zu
Kreuznach. (E. V.>. Vorstand:
Vorsitzender: Sanitätsrat Dr.
Proebsting, Schriftführ. : Stadt¬
rat W. Arntz, Schatzmeister:
Mag.-Obersekretär E. Stoll,
Sonstige Ausschuß-Mitglieder:
Geh. Oberfinanzrat Gläsfing,
Oberbürgermeister, Gessert, Dr
Rechtsanwalt, Dr . F. Bergmann
Verlagsbuchhänbler, Dekan C.
Bickel, Beigeordneter: Borg¬
mann, Dr . Gg. Koch, Pfarrer
Dietz, St . Goarshausen, Dipl..
Ing . G. Tyckerhoff, Biebrich
a. Rh., Oberbürgermeister Dr.
C. von Ibell , Dekan Wilhelmi,
Diez (Lahn), Dekan Boell,
Langen-Schwalbach.

WieSbadenerKrippenverein. (EIn-
getr. Verein), Gabelsberger¬
straße 3. 1. Bors.: Frau Pro¬
fessor W. Fresenius. 2. Vors .:
Frau Dr. Dyckerhoff. 3. Vors.:
Frl . Hel. Grimm. 1. Schatz-
meister: Brauereibesitzer Bolk-
mann. 2. Schatzmeister: Vize¬
konsul E. Gradenwitz. 1.Schrift¬
führer : Rechtsanwalt Romeiß.
2. Schriftführer: Beigeordneter
Borgmann. Beisitzer: (Damen)
Frau Dr. Dreyer, Frl . B. Kö¬
nig, Frau Architekt Euler, Frau
Amtsgerichtsrat Lieber, Frau
Reg.-Präsident v. Meister,
Frau Prof. Tiedemann, Frau
Kam.-Rat Wachendorf, Frau
Bißkott. (Herren): Major
Arndt, Stadtrat Kapitäuleutn.
a. D. Klett, Dekan u. Stadt¬
pfarrer Gruber, Dr. Lugenbühl,
Pfarrer K. Tiehl, Dr. Koch,
Dr. Schöneseiffen. Ehrenmit-
BtieS: Frau KommerzienratAlbert.
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32*?° Auskunft täglich von
Uhr. Untersuchungs-

Wiesbadener Stadtbund für
Frauenbestrebungen. 1. Bor
sitzende: Frau Prof . L. Frese,
nius , Kapellenstr. 63. 2. Vor¬
sitzende: Frau Dr. A. Reben,
Humboldtstr. 11. Schriftsithre-
rin : Frl . I . Herwegen, Fischer-
straße 2. Schatzmeisterin: Frau
Dekan Bickel, Luiseustr. 31.

Wiesbadener Stadtverband für
Jugendfürsorge E. B. 1. Wies¬
badener Verein für Kinder¬
horte, E. V. (Agathe MertteuS-
Griindnng E. B., . 2. Verein
für Speisung bedürftiger Schul¬
kinder. 3. Verein für Sommer-
pslege armer Kinder, 4. Wies¬
badener Krippenvereiu. 5. Kin¬
derbewahranstalt. 6. Verein
Kinderheim. 7. Fürsorgeverein
Johannesstift . 8. Rettungshaus.
9. Katholischer Münner-Für-
sorgevercin. io. Diakonissen.
Mutterhaus Paulinenstift . II.

Mädchenheim Oranienstraße . 12.
Verein Frauenhilfe der Berg¬
kirche, Marktkirche, Ringkirche
und Lutherkirche. - 13. Klein¬
kinderschule der Ringkirchenge»
meinde. 14. Kirchliche Armen¬
pflege der evangel. Marktktr-
chengemeinde. 15. Verein
Frauenbildungs . Frauenstudi¬
um. 16. Hilfsverein für das
Viktoriastift in Kreuznach. 17.
Arbeiter . Kiuberschutzkommis-
sion. 18. Blindenanstalt. 19.
Israelitischer Unterstützungsver¬
ein. 20. Israelitischer Waisen-
unterstützungsfonds. 21. Ar¬
beitsamt. 22. Wöchnerinnen-
Asyl. 23. Wiesbadener Verein
vom Roten Kreuz. 24. Nassaui-
scher Gefängnisverein. 25. Ka¬
tholisches Waisenhaus. 20. Ver.
ein Evangel. Mädchenhilfe. 27.
Volksbildungsverein.

Ehrenpräsidium: Reg.-Präs.
Dr v. Meister, Landeshaupt¬
mann Geh. Rat. Krekel, Ober¬
bürgermeister Geh. Ob. Finanz¬
rat Do Gläsfing. Vorstand: 1.
Vorsitzende: Frau Dr Reben,
Geisbergstr. 15. 1. stellvertr.
Vorsitzender: Rechtsanwalt von
Ibell . Schriftführerin : Frl . M.
Großmann. Schatzmeisterin:
Frau M. Freudenberg, stell,
oertr . Schatzmeister: General¬
direktor Dyckerhoff. Beisitzerin:
Frau General Roether, Bei-
ßtzer: Laudesrat Schmorl, jetzt
-andesassesior v. Papen, Beige¬
ordneter Borgmann , Ob. Re¬
gierungsrat Florschütz, Geh.
Justizrat Lieber, Dr Lugen¬
bühl, Stadtschulrat a. D. Mü' -
ler. Leiterin der Geschäftsstelle:
Frl . Jda Kirschbaum. Geschüfts-

bis auf weiteres: Kgl.
Schloß, Kavalierhaus I. Stock
links, Zimmer 10.

Wiesbadener Verein vom Roten
Kreuz, Schöne Aussicht 41.
i-Ngerer Vorstand: Kammerherr
»°n Heimburg, Vorsitz. San.
Rat Dr Lande, Cchristf. i>. lei.
|cnii. Arzt des Krankenhauses,
Dr. zur. Fritz Berks, Schatz,
me, ter, Hotelves. Schwarze, ge-
schaftsführ. BorstandSmitgl.:
Justizrat Dr. Loeb, Frau Auer
v. Herrenkirchen, Frau Oberst,
lemnant Fusbahn , Frau
robrecker, Frau v. Hochwächter,
.trau Regier. - Präsident v.
Mc-stcr, Frl . Wißmann. Wei-
tcrer Vorstand: Dr Ahrens,
Rechtsanwalt Dr Bickel, Dr
?7 " mer, Ta„ .-Rat Dr Blumen-
1510, Rentner Büdingen, Oberst
Castendnck, Dr . Dreyer. Frl.
Sofie Eichhorn, Frau Konsist.-
Präs,beut Ernst, Frau Prof . W.
^resen-ius, vr . Guraöze, Reg.
u. Geh. Medizinakrat Dr. 00»
-vnake, Frau Hees, Dr. Heß,
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»tau Oberbürgermeister von
Mell . vr . Hirschland, Frau
Gehcimrat Kalle, Kapitänleutn.
Klett. Dr. 2cm), Dr. Lossen,
Gras Merenberg, Rcg.-Pran-
dcnt vr . v. Meister, Gcneral-
superintendent Ohly, Kreisarzt
vr . Pils. San .-Rat vr . Procb-
sting, Frau A. Reben, San .-
Rat vr . Rudloss, Geh. Rat vr.
Scheele, Architekt Schellender«,
Pol .-Präs . v. Schcnck, San .-Rat
vr Strecker, San .-Rat vr
Stricker, Frl . A. v. Tschudi,
Frau Oberin von Uthmann.

— 68  — Kranke«- u. Sterbekasien

Krankenhaus: Schöne Aus-
sicht 41. F. 194 Pflege-
Schwestern vom Roten Kreuz.

Witwen- und Waisen.PcnstonS-
und Nnterstützungs-Anstalt der
Mitglieder de« König!. Theater-
Orchester». Vorstand: Vorsitzen¬
der: Pros. Franz Mannstaedt,
Adclheidstr. 78. Stcllvertrctr:
Prof . Oskar Brückner. Schrist-
führer : Kammermusiker Josef
Weimer. Rechner: Kammer¬
musiker Carl Backhaus. Bet»
sitzcr: KonzertmeisterFranz No¬
wak und KammermusikerKarl
Hirsch.

Wöchncrinnen-Asyl, Schöne Aus¬
sicht 84. Vorstand: Vorsitzende.
Frau v. Hochwacht-r . St -llocr-
tretend. Vorsitz.: Frau Pros,
vr . Borgmann . Frau v. Lenke,
Frau Mathilde Goch. Frau
Lcontine Heimerdtnger, Frau
Kövpen. Frau Ludwig von
Knoov. Frau Ober-Regicr.-Rat
Krause, Frau Geh. Reg.-Rat v.
Lucke, Frau Baronin von
Gustcdt, Herr vr . » . Dycker-
hoss, Schatzmeister, «etr Bet.
geordneter Borgmann, Schrist-
siihrcr: Herr San .-Rat vr.
Lande, leit. « r»t.

Kranken- «nd Sterbekassen.

Allgemeine Kranken- und Stcrbe-
kasie der Metallarbeiter sEinge-
schriebene Hilsskasse Nr. 29,
Hamburg). Bevollmächtigter:
Adam Mollier, Frankenstr. 8.
Ortskasiierer: A. Becht, '})oxd>
straße 15.

Allgemeine Ort» - Krankenkasse.
Büro : Bliichcrstr. 12. Ter Kas-
senvorstanü besteht aus 18 Mit¬
gliedern, und zwar 6 Arbeit¬
gebern und 12 Versicherten. Der
Ausschuß besteht aus 38 Ver¬
tretern der Arbeitgeber und 88
Vertretern dcrVersicherten. Vor¬
standsmitglieder: Vorsitzender:
Aug. Jeckcl, Elektrotechniker.
Stellvertr . Vorsitzender: K.Gcr»
hard , Gcschästösührer. »> Ver¬
treter der Arbeitgeber: Elsbeth
Adam, Carl Gerich, Buchbinder-
meister, Simon Heß, Stadtver-
ordneter, AugustJ -ckel, Elektro¬
techniker, Alice Joost , Franz
Neumann, Spediteur, Wilhelm
Keßler, Georg Bischof, Elise
Reichel, d) Vertreter der Ver¬
sicherten: Christian BcckhauS,
Philipp Fink, Karl Gerhardt,
Katharine Kroenung, Thekla
Ilgen , Norbert Lenz. Peter
Philipps , Anton Seidel, Marie
Walter . Beamte: Geschäftsfüh¬
rer : Kilian. Hauptkolstcrcr:
Ernst. Kassierer: Müller. Gäs-
gen, Dorn , Jungnickcl, Barth,
Scherf, Knops, Lang, Bender,
Thaler , Ruhl, Hosmann, Tn-
ders. Kunz, Herrmann, Faust.
Krankenbesuchcr:Jacgcr,Schaack,
Herzog. Kassenboien: Weis,
Wciand. Hausmeister: Rodcr-
inund.

AllgemeineStcrbckasse. Ausnahme
ohne ärztliches Attest. Vor-
sitzender: Wtlh.Kilb, Dotzheimer
Straße N8. Kassierer: Phil.
Dorn . Schristsührcr: Ä. Hilles-
heimcr.

Allgemeiner KrankcnvereiuWies¬
baden lZuschußkasse). Gcschästs-

stclle: Bleichstr. »8 I. Vor¬
sitzender: I . Presber , Bl-lch-
straße 38. Stellvertreter : Io,.
Gauert . Schristsührer: Wtlh.
Leber, Goebenstr. 17. Kassierer:
PH. Dorn. Freie Arztwahl.
Ausnahme vom 18. bis 58. Le¬
bensjahr.

Beamten- und Handwerker-Kran¬
kenkasse in Liguidation. Ltgui.
dator : Schriststellcr Fr . W. Vre.
pohl <Bad Nassau). Syndikus:
Rechtsanwalt A. Stempel, Mo-
ritzstraße 37.

Betricbskrankcnkassc der Maschi-
nensabrik Wiesbaden. Sitz:
Dotzheim. Borsttzenber: Inge¬
nieur Stadtrat C. Philipp!.

Central-Kranken- und Sterbckasie
der Tischler». anderer gcwerbl.
Arbeiter. lEingcschr. Hilss¬
kasse Nr . 3 in Hamburg.) Ver¬
waltungsstelle Wiesbaden. Be¬
vollmächtigter: M. Fornofs, Hcr-
mannstr. 4. Kassierer: P . Blaß,
Yorkstr. 8 II II.

Deutschi'ationale Kranken- nnd
BcgräbniSkassc Hamburg. Ver¬
waltungsstelle Wiesbaden, ^ c-
danvlatz 3. Größte kausm. Er-
satzkassc. Ansang 1914 über
65 808 Mitglieder. Versicherung
der Berbandsmttglieder und Fa¬
milie». Kein Kassenarztzwang.
Bis zu 35 Mark wöchentliches
Krankengeld. BiS zu »88 Mark
Sterbegeld. Arzt. Arznei und
Heilmittel bi» , u 52 Wochen.
Freizügigkeit in Europa.

Frauen -Sterbekaffe. 1. Vorftehe
rin : Marte Rüster, Walram.
straße 8. 2. Vorsteherin: Ka-
trina Schwcrdcl, Helcnenstr. 8.
Kasitcrer: Herr C. Losackcr,
L-hrstr. 25. Schristsührer: Herr
O. Philipps . Vcrcinsdicn .:
Fra » C. Stcucrnagcl , Her,
mannstr. 18, I.

Freiwillige Sterbe -Kail- des
Evang. Arbetter-BercinS. Bor.
sitzender: Hetnr. Treisbach,

Frankenstr. 7. Kass.erer : Phi-
lipp Steinmann , Mullerstr. 2.
Schristsührer: Emil Gretss, Her-
mannstr 9. Beisitzer: J -b-
Wintcrmeycr. Wellntzstr. 13,
Karl Herrchen, Dotzheimer Str.
Nr. 98, Wilh. Stoll , Steingasse
Nr. 9. Sparkasse des Verein».
Kassierer: H«tnr . Tr -'-bach,
Frankenstr. 7. 1. Schristsührer.
Emil Greils, H-rmannstr. ».
2. Schriftführer: Math. Kaiser,
Hermannstr. 9.

Gürtner-Krankenkasse. Sitz '
Hamburg. Verwaltung Wi-«-
baden. Vorsitz.: A. H8»I»̂
RüdeSheimcr Str . 28. Kassier« .
Jos. Widmann, Biebrich b. d.
Grundmühle . Kass-nabende l^
1. u. 3. Mittwoch im Monat.
Rheinischer Hof. Mauerg-ss- W-

Hoteliers- und » afteWe • 3»
nungs-rank-nkasse W' eSbab-a
Geschästslokal: Marltstr . 28, l .
G-schästsstund-n: Vormittag
19- 12, nachmittag» Ud
SamStag nur vm 8- 1
Der Kassenvorstand bestehta
9 Btitgliedern und zwar ° »
bettgebern und 8 Kalscn°>' 8^
der». Ter Ausschuß besi-ht °u
19 Vertretern der Arb-ÜS-^
und 29 Vertretern
Mitglieder. Vorstand: 1. V z
sitzender: Franz V-tterltng.
Borsiyend.: Hermann.
Schristsührcr:
B-tsitzer: Anton Boucher, V ^
rich Ehrhard , K->r H-n -l, «
Ortlteb, G-org Wal»
Wilhelm Zats . G°>̂ '. g-iiS
Ernst Höhler. Ang-stellt- ^
Hosfmann, Ferdinand

Jsr . Frauen - Kranken- - ?rt>
Vorsteherinnen: Frau * z,
mann, Langgaste 2», d
Lahnstcln, TaunnSstr. r,
H. Kahn, Adelheid) r . U. ^

Jsr . S -°u°" -S .°rb-.Ve« ». «
stand: Frau M M-o ^
unende. Gust. Flocr- h-'"-



Kranken- und Sterbekaffen
sierer, Frau M. Baum, Frau
H. Vogel, Frau Tuch, Frau S.
Goldstein, Frau M. Sulzbcr-
ger, Frau M. Baum, Frau Th.
Baum, Frau M. Heymann,
Rabbiner vr . Kahn.

Israelit . Sterbe-Verein sChewra
Kadtscha,. Ehrenpräsident: Rab-
bincr vr . Leo Kahn. Vorstand:
I . Borsitzciid.. Mayer Baum.
Stellvcrtr . Borfitzendcr und
Schriftführer: Josef Sulzbachcr
Kassierer: L. Friedcnheim, Tau-
nudstr. 46. 48. Beisitzer: Simon
Goldstein, Adolf Ackermann.
Geschäftsstelle: Bei Herr» Fric-
denhcim, Taunusstr . 4b. 48. F.058.

Krankenkassen der Bäcker-, Flei¬
scher-,Fuhrherrn -,Schuhmacher-,
Tapezierer., Glaser-, Konbttor-
und Küfer-Innung . Kaffenvcr-
waltung u. Meldestelle: Hand¬
werksamt Rhcinstr. 4L. F 631,
Meldest. : 9—12 vorm. u. 3—8
Uhr nachm., Sonntags gcschl.
Krankengeldcrauszahl.: Sams¬
tag norm. 9—12 Uhr.

Innungs-Krankenkasseder Tün¬
cher-, Stukkat.- und Lackicr.-Jn-
nung z. Wiesbaden. Borstanb:
l- Vorsitzender: Fr . Strcim
°eu., Niedcrwaldstr. 5. 2. Bor-
sstzender: Peter Willy. Schrift¬
führer: A. Blcidner. Bei¬
sitzer: I . Jutra , Ferö. Schmitt,
W. Ottinger, Wilh. Will, Will) .
Bach. Meldestelle: Kaufmann
C. Grimberg, Goldgafse 17.
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Kranken- u. BegräbniSkasscdes
Vereins für HandlungS-Kom-
miS von 1858. fKaufm. Verein,
Hamburg. Ocrtliche Verwal¬
tungsstelle Eltviller Str . 12.
Rechnungssührcr R. Konrady.
F. 3096. Sprichst.: von 7—9 Uhr
abends, außer Sonntag.

Krankenkassed. Bcrb.Kath.Kaufm.
Bereinigungen Deutschlands.
Ersatzkasse. Ocrtliche Verwal¬
tung Wiesbaden. Verwalter:
K. Schweizer, Dotzhcimcr Str.
Nr . 31 II . Stellvertr .: W. Seel¬
bach, Zigarren -Spezialgefchäft,
Gr . Burgstr . 17.

Krankenkasse für Frauen und
Jungfrauen . (Etngcfchr. Htlfs-
kasse Nr . 02). i . Vorsteherin:
Wilhelmine Schneider, West-
endstr. 8. 2. Vorsteherin: Marie
Nüster, Walramstr. 8. Kassierer:
Herr Aug. Ohlgart, Rooustr. 21.
Schriftführer: O. Philipps , Bü-
lowstr. 15. Vereinsbien.: Frau
C. Stcuernagcl , Hcrmannstr.18.

Kranken, und Bcgräbniskasie d.
Verbandes Deutsch. Handlungs¬
gehilfen „Ersatzkaffc" zu Leip¬
zig, Verwaltungsstelle: Wies¬
baden. 1914 über 05 000 Mitgl.
Geschäftsstelle: Friedrichs,r. 8.
Verwalter : Heinrich Schubert,
Dotzhcimcr Str . 122. Kassierer:
Emil Jacobi , Fricbrichstr. 8.

Pensionskasse d. Vereins für
HanülungS-Kominis von 1858.
fKaufm. Verein, Hamburg mit
Invaliden -, Alters-, Wittw.- u.

Gesellschaften und Bereine
Baisen-Versorg. Kassenvermö-
gcn über 14 000 009 Mark. Ge¬
schäftsstelle und Kassierer: I . C.
Diels, Blüchcrstr. 17..

Verband der Deutschen Buch¬
drucker. Bezirksvcrciu Wies¬
baden. Kasienzwcigc: Arbeits¬
losen», Reise-, Kranken, und
Jnvalidcn -Unierstützung. Be¬
zirksvorstand: Vorsitz.: Bache« ,
Eltviller Str . 8 III. Kassierer:
Jakob Junior , Walramstr. 30 II.

Vereinigung d. Krankenkassen von
Wiesbaden und Unigcbung, E.
V. 1. Vorsitz.: Carl Gerhardt.
2. Vorsitz.: Gg. Stuhl . Schrist-
sllhrcr: Wilh. Peter. Stellver¬
treter: K. Grosser. Kassierer:
PH. Fink. Geschäftsstelle:
Blüchcrstraße5, II.

Wiesbadener Lokal-Sterbc-Vcr-
stcherungskassc. Vorstand: I.
Vorsitzcud.: K. Ernst, Scerobcn-
straße 28, II. Stellvcrtr . Vor¬
sitz.: Fr . Kunz. Kassenführer:
Th. Stell . Stellvcrtr . Kastens.:
E. Sprunkcl. Schriftf.: G.
Formbcrg. Stellv. Schriftführ.:
Friedrich Menz. Kasscnb.: W.
Berghänscr, Blücherplatz4.

Zentral -Kranken- und BcgrübniS-
kaffe der Buchbinder und verw.
Geschäftszweige. Zentral -Vcr-
waltung (St. V. a. G.-Ersatzkasse,.
Verwaltungsstelle LLiesbadcu.
Kaffcnlokal: Dotzhcimer Str . 98.
Vorsitzender: Jos . Stork, Richl-
straßc 13. Kassierer: L. Knopf,
Ncttelbeckstr. 17 III.

Gesellschaften und Vereine

Truppe
p Aeiztc-Bcreincb Beamien-Vcreine
/ Frauen-Vercine
' Fercinc für gemeinnützige, Zwecke

, u. Musik-Vereinei gcfeICtgc Vereine
• « '« me f. Handel, Gc-

Industrie u. Jn-
- Presse,,tcnocrbände
' Ms - und Grundbcsitzcr-
» Zereme

ougendpflege-Bercine

Seite
09
70
70

74

nach Gruppen geordnet.
Gruppe Seite
10. Kri ;gcr- u. Militär -Ver¬

eine 77
11. Kunst- und Künstler-Ver¬

eine 78
12. LandsmannschaftlichcVer¬eine 78
13 Landwirtfchafts- u Gar¬

tenbau-Vereine 78
14. Lehrer, und Lehrcrinncn-

Vcrcinc 73
15. Logen 7»
1«. Politische Vereine 79
17, Rcltgiiise Vereine 80

Gruppe Leite
18. Schütze».Gesellschaften u.

-Vereine 84
19. Sport - und Sammcl-Vcr-
™ Ü"c 8420. Sprach-Vereine 86
21. « tcnographcn-Vcreine 86
22. Studentische Vereine 86
23. Turn -Vereine 87
24. Wissenschaftliche und Ute»

rarischc Vereine 87
25. Zucht-Vereine 88
26. Verschiedene Vereine 89

Wt Aerzte-Bereiue.
Büro u. Gcschästsstel

te» der Kassenärzte fi
^W « i'rk des Versicherung!" -vern-yerung

Wiesbaden, Leipziger Be
lim» , ihrer wir
‘ ' Zutercssc», Verein b

Tel

tieruEourercsscn, Verein
r» » 'Wiesbadens, Dotzheim

^ I. GcschüflSstihrer:«eis Ecschüstssiihrer: (
x °> Krankenpflcge-Persona

Nachweis unter Aufsicht de«
Vereins der Acrztc Wiesbadens.
Bestellung u. Vermittlung von
Pflege-Personal für Tag und
Nacht. F. 796.

Unterstützungs-Verein der Acrztc
des Reg.-Vcz. Wiesbaden E. V.
sgcgründct 1879,. Sitz in Wies-
baden, (nimmt fett 1992 keine
neuen Mitglieder mehr auf,.

Vorstand: Vorsitzender: Gehei¬
mer Sanitäts -Rat vr . Frid»
b-rg fFrankfurt a. Main).
Stellvcrtr . Vorsitzender, Schrift,
führer und Kassenführer: San .»
Rat vr . Staffel lWicsbadcn,.
Beisitzer: San .-Rat vr . Pröb-
sting (Wiesbaden,, Sau .-Rat
vr . Klein fJdsteiN, San .-Rat
vr . Schwerin (Höchsta. M.).
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Verband der Aerzte Deutschlands
»ur Wahrung ihrer wirtschaft¬
lichen Interesse », Ortsgruppe
Wiesbaden . Obmann und Ver¬
trauensmann : vr . Junger-
«ann . Schriftführer : vr W.
Koch. Schatzmeister: vr . Schöne¬
seiffen . Beisitzer : vr . Althausse,
vr . Brück, vr . I . Müller,
vr . Schellenbcrg.

Verein der Acrzte Wiesbadens.
E. B . sca. 200 Mitglieder ) . Vor¬
sitzender: San . Rat vr . Schrank.
1. Stellvertreter : vr Schlipp-
2. Stellvertreter : vr . Jos . Mül¬
ler . Schriftführer : vr Lossen.
Stellvcrtr . des Schriftführers:
Prof . vr . Herxheimcr. Schatz¬
meister: San .-Rat vr . Brück.
Beisitzer: vr . Pils , Kgl. Kreis¬
arzt, San . Rat vr . Heß, vr.
Schöneseissen

2. Bcamten-Bereine.
Bund der technisch-industriellen

Beamten . Geschästsstcllc: Ber¬
lin NW 52, Aerststr . 7. Orts¬
gruppe Wiesbaden. Obmann:
Franz Einbcrger, Blücher-
str. 29 v . Bereinslokal : Restau¬
rant Heidelberger Faß, Hell-
mundstraße. Zusammenkunft:
jeden ersten Freitag im Monat.

Deutscher Bankbcamten-Berein.
E . V- Hauptsitz Berlin . Ucber
zg 000 Mitglieder . Zwcigverein
Wiesbaden . 1. Vorsitzender:
Karl Allof , (Deutsche Bank).
2. Vorsitzender: Emil Schnaas,
(Mitteldeutsche Kreditbank),
während des Krieges Stellvcrtr.
des 1. Vorsitzenden. Kassierer:
Eggcling (Bank f. Hand. u.
Jndustr .). 1. Schristsührer: M.
Forncr (Deutsche Bank ).
Schrists .: K. Solz (Vorschub-
Vcrcin ) , Vertr.: R. Brandt
(Dresdner Bank). RcchnnngS-
prüscr : A. Goldfisch, 8-
Zinipelmann . Beisitzer : PH.
W . Hcymann (Vereinsbank ),
Frz . Karb (Mitteldeutsche Kre¬
ditbank), Hch. Brächet (Discon-
to G-s-1. H- Fnldheim (Pseiffer
& Go .) . Vertr . : E. W-itz, F-
Bender (M . BcrlS L Cie.) .

Deutscher Privat -Beamten -Verein.
ZweigvereinWiesbaden , gegrün¬
det 1881. Vors.: Ksm. I . Ecitz,
Knausstr . 1, II., zugleich Der-
trauenSmann der Stellenver¬
mittlung . Kassierer: Ingenieur
Müurcr , Platter Str . 1-*, S»-
gleichBcrtraucnsmann dcrKran-
kcnkasse. Mitgliederzahl rund
30 000. Halbjahrsbcitrag 8 M.
j . Unterstützung in Notlagen,
Waiscnstistung, Rechtsrat und
stiechtsschntz, Vcreinszeitung,
Vergünstigungen aller Art.
2. Pensions -, Hinicrblicbcnen-
Kapital- und Kranken-Verstchc-
rung : Ergänzung von staat¬
lichen Versicherungen. Gesamt-

vermdgensstand über 30 Millio¬
nen . Zweigvereine und Verwal¬
tungsstellen ca. 500. Gesamt¬
leistungen über 10 Millionen.
Gewinnreserven ca. 0 Millionen
Mark.

Stadt . Beamten - Vereinigung
Wiesbaden . Gegründet 1907
Vereinsheim : Fremdenhos
„Union ", Gasthof „Zauberflöte ,
Neugasse 9. Vorstand : 1- Vor¬
sitzender: Stadt . Masch.-Mstr.
Fritz Dörr , Kurhaus . 2. Vor¬
sitzender: Städt . Leihhaus -La-
germstr . PH. Bauer . Neugasse 8.
1. Schriftführer : Akziseamts-Re-
gistr . B . Niedermeyer , Westend-
straße 18. 2. Schriftführer:
Städt . Musemsausscher . L.
Hcnze. 1. Kassenführer : Städt.
Straßenreinigungs - Ausseher
Karl Bccht. 2. Kassensührer:
Städt . Geld erhebe! bei den
Wasser- und Lichtwerken, Wtlh.
Töngcs . Beisitzer: Kolounaden-
auss. Chr. Christmaun , Stadt.
Rohrmstr. Ernst Hach, Städt.
Schulpedell Otto Sanstlcben,
Städt . Schulpcdcll Paul Adam,
Stadtdicner Karl Trolle.

Verband der Gcmeindebeamtcn
de« Rcg .-Bczirks Wiesbaden.
Ehren -Borsitzenber: Mag .-Ober-
Sekr . Kausfmann (Wiesbaden ).
1. Vorsitzender: Mag .-Sekr. E.
Stoll (Wiesbaden ). 2. Vorsitzen¬
der : Ober-Stadt -Sckrctär Wenz-
(Limburg). Kassierer: fehlt z. Zt.
Schristsührer : Geometer Lenz
(Biebrich). Beisitzer : Stadtrent-
meister Safran (Höchst a. .vc.>,
Mag .-Ob.-Sekr . Bierbrauer
(Wiesbaden), Kasscnassistent
Müller (Griesheim ), Polize,-
Kommisiar Grimm (Höchft), Po-
lizei-Wachtmstr. Schmidt (Ems ),
Rechnungssteller Holstein «Rü-
desheim, Stadtkassenrendant a.
D . Müller (Herborn ), Stabt-
rechner Kuthe (Biebrich).

Verband der städtisch. Beamten.
1. Vorsitzender: Romelcit , Ma¬
gistrats - Sekretär , Bismarck-
ring 10. Stellvcrtr . : Droll,
Bauassist. Bauer , Verwalter , u.
Höser, Mitglied des Kuror-
ch-sters. Schristsührer : Maum,
Vermess.-Techniker. Kasnerer;
Trolle , städt. Vollg. " Beamter.
Beisitzer: Albert , Tipl .-Jng .,
Krug, Mag .-Sekrctär , Dörr,
Ober-Masch.-Ristr., N -nz-rlmg,
Mag.-Sekr., Kraft . Kiesel. Mit¬
glieder des Kurorchcsters.

Verband deutsch. Rcchtsanwalts-
n. Iiotariatsbürobeamtcr . s^ itz
Wiesbaden.) Geschäftöst.: r)ork-
strabe 7 Erdg . Ehrcnoors . « ob.
Lathc (Wiesbaden ). 1. ooti . :
Bürovorst .: Th. . Krieger.
2 Bors : Bürovorst . Page
(Mainz,. 1. Schrists .: Bürovorst.
Friedrich. 2. Schrists .: Büro¬

vorsteher Lorentz (Mainz ). Re,
bakteur der Bcrbandszeitung:
B . B . Lathe, Scerobcnstr . 5 II.
Kassierer: Bürovorsteher Th.
Sarrazin . -

Verband mittlerer Reichs-, Post-
nnd Telegr .-Bcamten . Kreis,
verein Wiesbaden . Vereins-
lokal: Wartburg - Sitzung sedcn
1 und 3. Samstag im Monat.
Vorstand: 1. Vorsitzend. : Scheid,
Postsekretär, z. Zt. im Felde.
2. Vorsitzender : Dillmann , Cb .«
Telegr .-Assist.. Kiedricher Str . 1.
1. Schristführ .: Fischbach, Ober»
Postassistcnt, im Felde . V -r«
tretcr : Hommerich, Ober-Po,t-
assistent, Dotzheimcr Str . 112.

Verein der Büro -Beamten der
Rechtsanwälte u. Notare Wies-
baden. (Ortsverein des Wies¬
badener Verbandes ). 1. Vor¬
sitzender: R . Lathe, Secroben-
strastc 5. 2. Vorsitzender: Büro¬
vorsteher Phil . Müller , Her-
mannstr. 20. 1. Schristsührer.
Bürovorsteher P -ter Krauel,
Dotzheimcr Str . 01. 2. « christ-
sührer: Bürovorsteher Wilhelm
Heuser, Georg August Str . 8.
Kassierer: Bürovorsteher Ko»-
rad Bender , Goebenstr . 20. ,

Verein der städtischen Bureau-
und Kassen-Beamten zu Wies-
baden. 1. Vorsitzender: fehlt
z Ft . 2. Vorsitzender: Mag.-
Sekretär Biebingcr , Rüdcshei-
wer Str . 13. Schristsühi« -
Asttst. May , Westendstr. » .
Kassierer: Magistn - S -kr-AEmde. Beisitzer : Mag .-Sekrü.
Romelcit , Mag .-Sekrctär R-«
-erlina Mag .-Asilstent W
Ä M°g.-Assist°nt ° b--'
Hardt, Bürogeh . Kulpp.

Wiesbaden . Bcamtc -ivcrein . B«
einslokal Wartburg. 1. B°-M-
Kassierer der Kgl. Regierung
hauptkassc Battenfeld . 2. B-ch
Magistrats -Sekret Körner Kl
siercr: Rcchnnngsrat T,t>--
Schristführer : Lehrer Wag»---

3. Frauen-Bereink.
Allgem. Deutscher B-r-w

HausbcaintinnensE . II.i- v
nienstraße Nr . *®, 1 •
trctcrin : Frl . Blank 9^
Sprechstunde nur- «6t
Mittwoch , Freitag v°n ^ +

»

St

»'ClIuDUU)/ Uvv °
Montag u. T °»» c>S>°0
11—12 Uhr vorm.

Katholischer Frauenbund. ^
dci'tin : Frl - Feldman ». "
Friedrich Ring 1. ^

Richard Wagner -Bund
Frauen . Ebrenvor'.tz-»«--
Regicrungs - Prastd-
Meister . Vorsitzende, l
Knoop , Gustav Frcyiag v

Verein Fraucnbildungn^
studium . Abteilung - ^  t > .
Vmüand : 1. Bors .: ö- »
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Reben, GeiSbcrgstr. 15. s. Bor.
fij .: Frau Frendenberg.
1. Schrtftf.: Frau H. Wein-
traud . 2. Schrtftf.: Art. Q. Her¬
wegen. 1. Schatzmeistcrln: Frl.
Dr . of D. 8. MLgntn. Frau
Prüssian -Wcddigen, Frau Beck¬
mann, Frau E. Rossen, Fra»
E. Sicbert, Frau Ilse Runken.

D» e>n für Hausbeainttnnci,
Wiesbaden. Orantciistr. Lg li.
yrl . Bianka Fischer. Spruch
stunden: Montag, Mittwoch,
Freitag 3—5 Uhr. Montag und
Doniier- iag 11—la Uhr.

WiesbadenerHausfrauenbund. l.
Vorsitzende: Frau Pros. W. Fre¬
senius. 2. Vorsitzende: Baronin
- . Blenl . Schatzmetstcrtn: Frl.
H. Grimm, 1. Schriststthrertn:
Br (. Matt . 2. Schriftftthrerln:
Frau Amtsgerichtsrat Lieber.
Frau Dr. Alexander, Frau
Oberst « ugusttn, Frl . de la
«roix, Frau Prof. Fresenius,
Frau Siegfried, Kaplan Dr.
Hiifner, AmtSgcrichtSrat Lieber,
Pfarrer Korthcudr.

t . Vereine für gemeinnützige
Zwecke.

«rockenheim des kath. Frauen¬
bundes. Sammelstelle: Hell-
mundstr. 2 «rdg. Geschenkte Gc-

' «enstiinde, wie Möbel, Kleider,
Betien, HauShaltungSartikcl
usw. werde» möglichst billig a»
Unbemittelte abgegeben. An¬
nahme von Gaben und Verkauf
°n Bedürftige: Montags und
Donnerstags, vormittags 9—12

nachmittags 4- 7 Uhr. Zur
Abholung für bas Brockenhcti»
«' stimmte Gegenstände könne»
«der,ei, durch Postkarte a»gc-
Aeldet werben.

'Ikenyetm der Etadtmtsflon
°»d des Blau -Kren,-Vercins,
«edanplatzö, verbunden mit
«aunnerheim, Arbeitsstätte der
«rbeiislofenund dem Nassauer
.». » "" 'Everetn, Tebanplatz ö,
«vfiehlt sich zur Abholung aller

k ? "' und abgelegter Sachen,
«' stellungcn durch Karte oder
• 6441. Geöffnet zur Ab-

«°n -- 7 Uhr. Die Ar-
. "' /Me der Arbeitslosen cmp-

stch zur Lieferung von pri-
?.° »nd Brennholz.
Ä Ä ' fDtt,ie »milichc2 eH  Arbeiten werden von

oinifl aiu, ° c"

*52* P ' ™ * ™ für Kauf-
^ns -Erholuugsheimc E. B.
tz„ ' ^ üder: Kommerzienrat

Frledrichsirasie 51.
•otn»? r,ctclli'ct  Vorsitzender:
C£ ,c"Illt „ S -br.Flach,
fi " a #ct  Handelskammer,
^ Kommerzienrat Dr. W.

Kalle. Weitere Mitglieder in
Wiesbaden: Stadtverordneter
H. Glücklich, Stadtverordneter
Friebr . Hildncr, Ludwig Jstcl,
Alb. Sturm , Adolf Neunzcrling.
Gcfchäftsftthrcndcr Borstand:
vr Gg. Goldstein, Kurt Stef¬
fens. Geschäftsstelle: Friedrich-
stratzc 51 in . p. 0443,

Feuerwchr-Berban» im Reg.-Bc-
4>rk Wiesbaden und Kreis
Wetzlar. Vcrbands-AttSfchuh:
Borfitzcndcr: Feuerlöfchdircktor
W. Tropp ,Biebrich a. Rh.>.
I. Stcllveriretcr des Vorsitzen,
den: KrciSbraiidNicistcr PH.
Wilhelm sFraukfurt a. M.-
Bockenhelm). 2. Stellvertreter
»es Vorsitzenden Obcrbrand-
meister Fr . Kahl, sFraukfurt
a. M.-Rübclhcim>. 1. Schrift¬
führer : Biirobcamter G. Braun,
Wiesbaden. 2. Schriftfiihrer u.
Schrifilcitcr der Mitteilungen
für den Feuerwehr-Berbanb
Gerichtsbcamtcr I . Daniel,
sGelfcnheim a. R.f. Kassierer:
Generalagent F. Braiöt . AIS
Beisitzer: Obcibrandmeister F.
Nicodcmus stzcrborn).

Fürsorgcvcrcin für Frauen , Mäd¬
chen und Kinder. E. B. zu
Wiesbaden. Der Fürsorgcvcr¬
cin übernimmt Vormundschaf¬
ten, Pflegschaften, er nimmt sich
der sittlich gefallene» Mädchen
an und erstreckt seine Fürsorge
auch auf Strafgefangene und
entlassene weibliche Personen.
Der Berel» steht mit dem Vor-
mundschaftS-Gcricht in Verbin¬
dung. Geschäftsstelle: Stift-
str. 10l. Unser Justitiar er¬
teilt unentgeltlichAuskunft und
Rat in allen Rechissragcn. Bor-
standsmltgltedcr: 1. Vorsitz:
Frau Hauptin. Feldt. 2. Vor¬
sitzende: Frau Leutnant Linde,

.Luisens,r. 44I. Schriftführerin:
Frl . Maria Travers , Stift-
str. 10. Schatzmctstertn: Frl.
3« . Wächter.

Kurveretn. 1. Vorsitzender: E.
Pfeiffer , Dr. me»., Geh. Sanit .-
Rat . 2. Vorsitzender: Shr.
Kalkbrenner, Ttadtrat . Schrift¬
führer : Cron, H. tun., Hotcl-
besttzcr, Wilhelmstr. 34. Kas¬
sierer: Frz. Schisser fr., Hotel¬
besitzer.

Naffauischer Verein zur Förde-
rung des Handwerks untr den
Juden E. V. Vorstand: Vor¬
sitzender: Rentner Simon Mo¬
ritz. Stcllvertrct . Vorsitzender:
Rendant Bcncd. Straub . Kas¬
sierer: Rentner Simon Mcper.
Schrtstfithrcr: Dr. LudwtgLinbt.

Spargenossenschast Wiesbaden.
BcretnSlokal: „Germania".
Hclcncnstr. 27. Kaffenftuiiden
Jeden Samstag 8- 10 Uhr

Gesellschaften » nd Vereine
1. Vorsitzender: P. Morgen¬
stern, Spenglermstr. 2. Bor.
sitzender: Hch. Beilftein, Schuh,
macher. Schristftthrer: Jos.
Link, Buchbindermeister. Kas.
sierer: Heinrich Hembergcr,
Lackicrermcistcr. Beisitzer: A.
Würges, Heymann, Schneider-

^mstr ., H. Hock.
Stadtmission Verein des „Blauen

Kreuzes" zur Bekämpfung der
Trunksucht und Rettung von
Trinkern. I. Borsitzender:
Pfarrer Schitsiler. 2. Vorsitzen¬
der: Pfarrer Hofmann. Bcr-
etnssekrctär: Stadtmtss. Ad.
Ackermaiiu, Scdanplatz 5 1.

0441. BcrciiiSlvkal: Blau-
Kreuz-Haus, Scdanplatz ö, ver¬
bunden mit Logier- und Speise,
hau». Saubere , billige Logis.
Kalte und Warme Speisen zu
Icder Tageszeit zu billigen
Preisen. BcrcinLvcrsainmlun-
gen: Tonutag abends 8i4 Uhr
Evangelisation. Freitag abends
8% Uhr Gcsangstundc. Mitt¬
woch nachm. 214 Uhr Hoff,
nung-bund (für Kinöerj. Mitt¬
woch abend» 8Vi Uhr Bibel-
bcfprechung. Samstag abends
» Uhr Gcbetstundc. Jedermann
(ft freundlich eiiigcladcn. — Zu
Rat und Hilfe in den die Sache
des Bcrcins betreffenden An.
gciegcmheiteil ist Stadtmiss.
Ad. Ackermann jederzeit gern
bereit. Sprcchstdn. täglich 8—lg
Uhr. Annahme von Abonnenten
auf: „Ter Herr mein Panier ",
„Für Alle", „Rettung" usw.

Suppcnanstatt des Fraucn -Ber-
ctns, Steingassc 0 und Scharn-

^horststr . 23.
Tierschutzvercin zu Wiesbaden (6.

B i. GcschäftSftcllc: HauS Grim.
berghc, hinter der Adolfshöhc,
verlängerte Rcudorfcr Strafte.
Engerer Vorstand: 1. Stellv.
Vorsitzender: Prof . De Lewin.
Erweiterter Vorstand: Oberst
a. T . Adolph, Prof . Dir.
Anackcr, Pros. De  Schäfer,
Tierarzt r>n Müller, Kgl. Kam.
mermusikcrSchulze, Schatzmci-
st' r, G, Klccmann, Städt.
GartciidlrcktvrBcrthold. Schrift-
nnd Kasseuamt: Bürgermeister
»- D. Rau, Jnsp . Ticrwärtcr:
Cchmarzo.

Verein für «olksvcrstäntl. Ge¬
sundheitspflege. E. B. sNatur.
bcilvereiu). Vorsitzender: Gg.
Krämer, Adclhcidstr. 28 n.
Schriftführer: B . Reinhard.

Verein gegen d. Miftbrauch gei¬
stiger Geitüiikc. Vorstand:
San .-Rat Dr. « . Laquer.
Schrifif.: Pfarrer Phtllppi . Bei.
sitzer: Pfarrer Grein, Pfarrer
Lieber, Vcrw.-GcrichtSdtrektor
Linz, M. d. Abg., Stadtpfarrcr
Gruber, Stadtschulrat Müller,
Prof . Weintraud.
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Verschönerungsverein. 1. Vor¬
sitzender: Rentner Jos . R . A.
Huoseld, Adelheids« . SS. Stell-
oertr.: Bors.: Kfm. H. A. Wen-
gandt. Schrift,.: Ksm. C.
Schwenck. Stellvertr . Schrift-
führer: Architekt Fritz Hatz-
mann. Schatzmeister: Rentner
Dr Carl Cratz. Beisitzer: Dl-
rektor De  August Höfer und
Hotelbesitzer Hcrm. Schwarze.

Wiesbaden-Biebricher Zweigver-
ei» der Deutschen Gesellschaft z.
Bekämpfung der Geschlechts¬
krankheiten. Geschäftsstelle:
Frieörichstr. 2V. Vorsitz.: Prof.
De  Touton , Friedrichŝ . 20.
Schristführerin: Dt Paula
Lelig, Rheinstr. öS. Kasscn-
führcr: Bürgermeister Travers.
Rathaus . Beisitzer: Stadtrat
Meyer, Stadtverordneter C.
Gerhardt.

Wiesbadener Gesellschaft der Frie¬
densfreunde. Vorsitzender: Kull-
mann, Justizrat. Schatzmeister:
Frau M . Zais . Schriftführer:
Fr . Röttcher. Beisitzer: Christ.
Glaser, Prof. W. Kuhn, Refe¬
rendar Simon.

Wiesbadener Männervcrcin zur
Bekämpfung der öfscntltchcn Un-
sittlichkcit. Wiesbaden. Vereins,
lokal: Hotel „Einhorn", Markt¬
straße 32. Sprechstunden: den
ersten und dritten Donnerstag
jeden Monats, abends von 8 bis
7 Uhr. Vorstand: Vorsitzender:
Landgerichtsrat Levendecker,
Schlichters,r. l». Stellvertr . Vor-
sitzender: Major a. T . L'hlen-
dorf. Jahnstr . 15. Geschäitssuh-
rer : Lehrer Kaiser. Herders» .
Nr. 13. Kassierer: Magistrats-
Assistent Dahier, Totzhcimer
Straße 120.

Wiesbadener Vereinigung zur Bc-
kämpsung von Schund und
Schmutz in Wort und -mW.
Hauptausschuß: 1. Vorsitzender:
Rektor W. Breidenstein. Bach-
mcycrstr. 111. 2. Vorsitzender:
Oberlehrer Pros. A. Schasstaedt.
Schriftsübrcr: Lehrer H. Tchaab.
Rechner: ArchitektE.Lotz. Dekan
Bickel, Lehrerin B .Fischer, Be¬
zirksrabbiner Di: Kober, Bild¬
hauer Köper, Prof . Dr. Kühn,
Berwaltungsgerichtsdirekt . Linz,
Buchhändler Römer, Landrich¬
ter vr . Stiel , Pros . Dr. Wcdc-
vier, Dr. rneä. Volzendorfs.
Arbeits -Ausschuh I (zur Be¬
kämpfung der Schundliteratur ):
Rektor W. Breidenstein. Vor¬
sitzender, Rektor Kolb, Pro¬
fessor Dr. Kühn. Lehrerin
A. Reist, Lehrer Schaab,
Frau Justizrat Sichert , Lehrer
Söhngen. Arbeits-Ausschuß II
tzur Bekämpfung der Schmutz,
literaturl : Oberlehrer Pros. Dr.
Schasstaedt, Vorsitzender, vr.

Trcycr, Oberlehrer Pros. Dr.
Hörning, Buchhändler Römer,
Frau Rittmeister Schräder.
Oberlehrer Dr . Stalmann.
Arbeits-Ausschuß III <zur Be-
kämpsung dcsKtnematographen-
thcaterunwescnS) : Bildhauer
Köper, Vorsitzender, Mag.-Sckr.
Biebinger, Reg.-Sekr. Böning.
Lehrerin B. Fischer. F °rtl >U>
dungsschulinspcktor Kern. M . v.
Knebel, Frau Ortlfjeld , Buch¬
händler Schleincs, Oberlehrer
Stracke.

Zweigverein Wiesbaden-Biebrich
der deutschen Gesellschaft zur
Bekämpfung der Geschlechts¬
krankheiten. Vorsitzender: Dr.
H. Fendt. Schriftführer: Dr.
Jo . Mayer. Kasscnführer: Bür¬
germeister Travers . Beisitzer:
Pros. Dr. Touton und Stadt¬
verordneter K. Gerhardt.

5. Gesang- u. Musik-Bereine.
Arbeiter-Gesangverein Freund¬

schaft. Männer - und Fraucn-
chor. V-rcinSlokal : Gewerk-
schastShaus. Dir .: K. Schwartze.
1. Bors . : H . Ries . 2 . Vors . :
I . Körner. Kassierer: W. Gei¬
ger. 1. Schrift?.: B. Weincrt.
Oekonom: Ad. Jakob. Beisitzer:
F Wüst, H. Brühl . Frau En-
ders, Frau Fischer. Frau
Steegcr.

Cäcilien-Verein. Vorstand: Voif.:
zur Zeit: Landgerichtsrat W.
Schmitz, Kaiser Friedrich Ring
Nr. 5». Kastens.: Weinhandler
Oekar Michaelis, Adolssallee« .
Beisitzer: Apotheker Karl Port-
zchl, Oberlehrer Dr Wagner.
Frl . Helene Hcnzcroth, Frau
Baronin v. d. Recke, Frau A.
8usrheimer. Anmeldungen wer¬
den von allen Vorstandsmit¬
gliedern entgegengenommen.

Gesangverein Bruderbund . Ver-
einslokal: GewerkichaftshauS.
Dirigent: Fr . Heinrich ' . Vors.:
K Arnold. 2. Vors.: A. BasitNg.
Kassierer: Phil . Wettmann,
l . Schritts.: W. Mcnzcr. Ocko-
nom: R. Rabe. Beisitzer: F.
Hinz, A. Linker, Phil . PrcSber.

Gesangverein Frohsinn, VereinS-
lokal: Aschalicnburger Hos,
Schwalbacher Sir . l . Vors.: A.
Lanth. 2. Vors.: S . Thomac.
Schristf ' SB. Tönncweg, Wcll-
ritzstraßc ». Kassierer: S.
Schöne.

Gesangverein „Liederblüthe .
Bereinslokal: „Zum stumpfen
Tor", Schwalbacher Btr  60.
Tirig .: Ernst Schloiscr. Mustk-
lehrer. 1. Präsident: Konrad
Hartmann, z. Zt . >m Felde. 2.
Präsident: H. Knauer. Kassierer:
E. Winterwerb . I. Schristf.:
H. Meister, 2. Schristf.: A.
Klein. Oekonom: H. Gas,mann.
Beisitzer: H. Witzei, Chr. Nie-
bergall.

Gesangverein Neue Concordia.
Bereinslokal : Rheinischer Hvf,
Mauergaste. Ehrenpräsident:
K Dörr , Zimmermannstr. 4.
2.' Bors .: K. Nauheim. Schrift.:
K. Werner. Kassierer: P. Han¬
nappel.

Gesangverein Wiesbadener Män.
ner-Club. Bereinslokal: „Kro-
ncnhalle", Kirchgassc SO. Diri¬
gent: Lehrer H. Grimm. 1. Prä¬
sident: H. Zwerenz, Nettclheck.
straße 13, II. 2. Präsident:
A Gibbrich, Albrechtstr. 23.
1.' Schristf . : G . Neurath . Kas-
sicrer: G. Dies . Beisitzer: H.
Beisengroll.

Mannergesangverein „Cacilia
Vcre'nslokal: „Drei Könige,
Marktstr. 26. 1. Präsident: ®,
Rumpf, Hcrmannstr. 24. 2. Pril>
sidcnt: Julius Bach. Kassierer:
Jakob Lang. Musikalienwart:
Fritz Krämer. Ehrenbcisttzer:
Adolf Stamm und Georg Nehi
Beisitzer: Anton Christ.

Männergesangvcrein„Concordia"
Bereinslokal : Kl. Schwalbach«
Sir . 101 sGewerbehalle). 2*
rißent : Kapellmeister Ha»>
Wcisbach. Vorstand: Ehre»
Präsident: F . Saueressig, H»
dcrstr. 31. 1. Vorsitzender: M
Berz . 2. Vorsitzender: L. I»
Oranienstr . 38. 1. Schriftsühk.
I . Bernstein. 2. Schriftführer
Aug. Dahlem. 3. Schristsühr«
I . Tornaus . Kassierer:
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j(. Becker. Beisitzer: B. MepK
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siycr: K. Ehrhardt . Verei» , ^
diener: V. Ettingshausen. 2. #
gclmäbige Proben : DienSta» . ^
und Freitags abends g Uhr- -

Männcrgcsangverein „Fidel" «e0e
Bereinslokal : „Zum Gaasei" eben,
che". Schwalbacher Sir . 1- *5 ®"':’
sitzender: Jak . Weber E
führer : I . Schwarz. Katsi"
Wilhelm Becker. Gcsangpr°̂
jeden Samstag abend S U«»

Männcrgesangverein „Fr>° /
Bereiuslokal : „Zur Germ««»
Helencnstr. 27. Dirige«»^
Baccker. Präsident : F-
platter Str . S. Bizepral"'planer J !1.«0
Frz . Döring . Schristsührer^irr ».
Scherer. Kassierer: ^
Bert. Oekonom: Joses
Beisitzer: Christ. Scher»—,--y- - a
«Peter Morgenstern, Hch- *
beiger, Carl Döring,

Mannergesangverein
(S. V. Bereinslokal: *^
halle, Hcllmundstr.
Dienstags 9 Uhr. Cbor- ^
Hcrm. Stillger, Norckstr- p
Ehrenpräsident: SBWjj.
St -ing-ssc9. 1. «Ptäfi V
Schneider, Schulbcrg» ■„JJ
Präsident: Ad. Butz. I
führ .: K. Kugclstadt. »
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führcr : Mich. Schmitt. Kassie¬
rern 91. Plast. Cefonom: Georg
Schmidt. Beisitzer: Aug. Fluck,
K. Meyer, Gg . Kunz.

Männcr -Gesangverefti „Rhein-
gold". Vereinslokal: Schwal-
bacher Hof. 1. Vorsitzender:
L. Raas, Uorckstr. 29 I. 2. Vor-
sitzend.: Ph. Moeser. l. Schrift¬
führer : E. Rücker. 2. Schrift¬
führer : B . Jllner . Kassenfüh
rer : Fr . Lewalier. Oekonom:
W. Raas fun.

Männergesangverein „Union".
E. V. Vcreinslokal: Burg
Nassau, Schulberg. Dirigent:
Musiklehrer Robert Herber.
1. Präsident: P. Grohmann,
Rheinstr. 62. 2. Präsident: M.
Wundling. 1. Schriftführer:
V. Grünewald . 2. Schriftführ.:
I . Lang §en. Kassierer: W.
Sindervaier, Blücherstr. 48.

}en. Musikalienwart: H. Schleim.
¥ Beisitzer : Otto Engel, Fr Ober-
l hinninghofen, Josef Leist.

Männer-Ouartett „Maria ". Ver-
Db fmslokal: „Drei Könige",
attf ^ arktstr. 26. 1. Vorsitzender:

Knie. 2. Vorsitzender: D.
Burgarb, Lehrstr. 12. Schrift¬
führer: I . Neumann. Kassierer:
H. Schuk. Oekonom: C. Hart¬mann.

Ränner-Quartett „Sängerlust ".
Gegründet 1907. Vcreinslokal:
Kum Römer", Büdingenstr. 8.
Dirigent: B. Peierscn, Gneise-
naustr. 33. 1. Vorsitzender: H.
«chmalkaldcr. 1. Schriftführer:
L°°" H°r». 2. Schriftführer:
M. Vohl. 1. Kassierer: I . Weis,
ss Kassierer: A. Weil. Oekonom:
ö- Schneider. Beisitzer: E.
Bremser. M. Kollmerscheidt.
s-egelmätzige Proben : Montags
-bendsg Uhr.

«usiker-PereinWicsbaden. I.Vor-
>S-nder: O. Schäfer, Adols-
" °ße 3. 2. Vorsitzender: M.
SBn?f r' Schriftführer: K.
tc!u.e ' 2- Schriftführer: M.
G,," ' Kassierer: Fr . Kraus

Üsüaustr. 5. Beisitzer: <S\ö. x
dl. Bechstedt.

ytarmott Verein Wiesbaden,
Semit*, iStreich-Orchcstcr und
tu?Ä er e6or - Musikal. Lei-A *90T- rblusikal. Lei

Fr . Zech. Vor.
5e tI: -- St . im

Schriftführer : vr med.
fttt. 4. ^ “r, *l"tr- 0. Schatzmci-

f Knj;L 3,1?iltcr- Proben: wäh-
-rs h, Krieges eingestellt.
' *t#8<lor?reretn. Wiesbaden. Vcr-

° . »Deutscher Hof",
Wtr L 2\ Dirigent : Otto

* K .' ; ^ brcnbeisitzcr: Wilhelm

ei
t Qrsr ,SUot i’: Masseur

l - Schriftf.: H.
*  Nrrftf .: W. Kiuds-
«as,irrer : W. Damm.

Oekonom: R. Göttcrt. Beisitzer
C. Müller, W. Dörr , Ehr. En
ler, Karl Link.

Sängerchor Wiesbaden. Vereins
lokal: „Thüringer Hof", Schmal,
üacher Straße 14. Dirigent:
Lehrer Heinz. I. Vors.: A. Poih.
Helenenstr. 16. 2. Vors.: P.
Müller. I. Schriftf.: Ehr. Den-
gel. 2. Schriftf.: A. Eisenbach.
Kassierer: Carl Jacob . Oeko¬
nom: K. Jakob. Beisitzer: K.
Kopp, Adam Siillger , Ludwig
Gustav, Gg. Schäfer. Probc-
abend: Jed . Dienstag abends
ö Uhr.

Länger-Ouartett „Eintracht",
gogr. 1901. Dirigent : W. Allen¬
dorfer. 1. Vors.: M. Glück.
2. Vors.: K. Allendörfer.
1. Schriftf.: I . Brill . 1. Kassie¬
rer : Hch. Brill . 2. Kassierer:
W. Grosmann . Oekonom: L.
Zimmer. Beisitzer: K. Schmidt,
P . Philipps.

Scharr'schcr Männer -Chor. Ver¬
einslokal: Turnerheim, Hcll-
mundstr. 28. Chormeistcr: K.
Altmann (Frankfurts. Vor¬
stand: chständige Mitglieder:
Ehrenbeisitzer Ed. Becker, d) ge¬
wählte Mitglieder: 1. Vors.:
Jos . Schneider, DotzheimerStr.
Nr. 61. 2. Vors.: Georg Schmidt
I. Schriftf.: K. Külpp. 2. Schrift
führcr : Wilh. Tönges. Kassie,
rer : Franz Vombcrg. 2. Kassie¬
rer : Pet . Hcroth. Notenwart:
Ad. Heß. Beisitzer: A. Sauer , P.
Bcchlcr, F. Loth. W. Breiten
bach. Regelmäßige Proben:
Mittwoch abend 8!4 Uhr.

Schubcrt-Bnnd. Gegründet 1896.
Lokal: „Wartburg", Schwal-
bachcr Str . öl . Chormeistcr:
Musikdirektor Hch. Laugen
(Mainz». Vorstand: 1. Präs .:
Rechtsanwalt Flindt . 2. Präs.
BäckermeisterK. Petri . Kassie¬
rer : Landesbankbeamter H.
Römers. 1. Schriftführer: Buch¬
halter Dreymann. 2. Schriftf.:
Kfm. Hans Barth. Oekonom:
A. Würges. Beisitzer: Schmiede-
meistcr Wilh. Göbel, P . Rösch,
W, Maas.

Verein Wiesbadener Musiker.
(29. Lokalvcrcin des Allg. Deut¬
schen Musikerverband.» Ehrcn-
Bors.: Kuno Knoiie. 1. Bors.:
0 . Schäfer, Ildolfstraße 6.
2. Vors.: A. Hahn. 1. Schriftf.:
ft. Bunzcl. 2. Schriftf.: M.
Keller. Kassierer: P . Krause.
Beisitzer: E. Erthcl u. K.
Zerbe.

Wiesbadener Lehrcr-Gcsangvcr-
ein. Dirigent : Kgl. Musikdirek¬
tor H. Spangcnberg. Vorstand:
1. Vors.: Rektor St. Gros , Em-
scr Sir . kö. 2. Vors.: A. Jäger.
Rechner: K. Schmitt. 1. Schrift¬
führer: O . Peters. 2. Schriftf.:
K. Helwig. Notenwart: A.
Vaecker. 1. Beisitzer: Fr . Nickel.
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2. Beisitzer : I . Heidecker . 3. Bei-
sitzcr: St. Werner.

Wiesbadener Männer-Gesang.
Verein. E»V. sGcgründet 1841.»
Vereinsgcbäude: „Wartburg",
SchwalbachcrStr . öl. 1. Chor,
meister: Kgl. Kapellmeister Prof.
Frz. Mannstaedi. Vors.: Rechts,
anwalt v. Jbcll . Hausmeister:
Mart . Bolz.

Wiesbadener Musikverein. Diri.
gcnk: E. Liwdncr, Kgl. Kammer,
virtuos, Zictenring 1». Präst.
dent: A. Krug, Scharnhorst»
straße 14 II. Vizepräsident: A.
Kilb. Schriftführer : C. Pcter-
sohn. Kassierer: P . Gcßner,
Blücherstr. 8. Oekonom: H.
Müller. Beisitzer: I . Eisler und
R. Hcrrmann. Proben finden
statt: Donnerstag 8 Uhr abends
im Aschaffcnburger Hof, Schwal-
bacher Sir . 4ö. Aufträge sind
zu richten an den Präsidenten.

Wiesbadener Orchcsterverein. Ge¬
gründet 1803. Vercinslokal:
„Mainzer Bicrhalle", Mauer,
gaffe4. Probe : Jeden Mittwoch
abends 9 Uhr. Vorsitzender: K.
L. Himmler, Korrektor, Schmal-
bacher Str . öö. Dirigent : Ka.
pellmeistcr E. Schmidt, Phi.
lippsbergstr. 41.

Zither-Verein Wiesbaden. Gegr.
1886. Vereinslokal: „Zum Hei¬
delberger Faß ", Frankcnstr. 1.
1. Vorsitzender: Ph . Anion. 2.
Vorsitzender: G. Hcrrmann. 1.
Schriftführer: Emil Thum. 2.
Schriftführer: W. Vrandfchwei.
Kassierer: A. Löhr. Beisitzer: K.
Fuhr , F. Knapp, H. Barth , I.
Brechiel. Oekonom: EmilThum.
Dirigent : Gg. Aßnrufi. Probe,
abend: Donnerstag abends 9
Uhr.

6. Gesellige Vereine.
llfchaft der Freunde. VcreinS-

lokal: Hotel Metropole. Vor-
stand: Vors.: vr . B. Tenblau.
Mitglieder des Vorstandes:
Jul . Klecmann, Max Heß,
Moritz Vogel, vr . A. Amson,
Earl Bacharach, W. Katzensicin.

Residenz-Klub im Residenz-Hotel,
Wilhelmstraßc ö. Präsident:
Obcrstlcuin. Just . v. Egidy.
Schriftführer: Erncsto Sommer.
Kasienwart: R . van d. Saudi,
chlaraffia. Lokal: Luisenstraffr
Sir. 42 II. v . 130. Vorstand:
H. Roscnstcin, Weinhändlcr, R.
Kolb, Hotelbesitzer, W. Jakoby,
Echrisisteller. L. Kupfer, Rech.
n»ngsrat, Schriftführer, Hch.
Engel, Kaufm., Schatzmeister.

Wiesbadener Casino - Gesellschaft,
Friedlichst!. 22. Vorstand: Ma-
svr z. D. Riirtclen, Direktor
Earl Peters, Rentner, ökv».
Kommisi. für die Kellcrverwal»

IV . 6*
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htttft mi6 Stclttcrtr . dcS Direk¬
tors , Geh . Jnsttzrat Du Hardt-

. mutt ;, llkon . Kommiss . f. d.
Hausverwaltung . De med . Lau-
oer , Schristsührer , Bankdirck-
,or a. D , tteberseldt , Rechner,
Professor Usener , Literar . Kom¬
missar.

Wiesbadener Herren -Klnb . fllub-
loCat : Luisenstr . 42 H . F, ISO.
Borsitzender : W . Bücher »en.

Wiesbadener Karneval - Verein
„Rarrhalla ". Gegründet 1893.
} . Präsident : H. Roßbach , Kcl-
lerftr . 25 . 2. Präsident : Klarier,
Hellmundstr . 43. Schristsührer:
Otto llnkelbach , Tchwalbacher
Straße St . Kassierer : Seipel,
Oranienstr . 4 . Bereinslokal:
Hotel Union , Neugasse 9.

Wiesbadener Klub . GcseüschastS-
ränme : Hotel Metropole , Ein¬
gang Luisenstr . 2. Direktorium:
Präsident : Se . Exzellenz Gene¬
ralleutnant z. D . Frhr . non
Langcrmann und Erlcucamp

. ^ 74 —'

7. Vereine f. Handel, Gewerbe,
Industrie und Jnteressenten-

verbiindc.
Arbeiter - Sekretariat Wiesbaden

und Umgegend . Wiesbaden , Ge-
n >erkschaftshaus,Wcllritzstt .49,ll.
F . 1026 . Arbeitersekrctär : Pb.
Müller , Eprcchst . werktügl . von
12 —1 Uhr und von 3— 7/ , Uhr.
Sonntags ist das Büro ge¬
schlossen . Auskunftei s. alle
Rechtsfragen und gewerbliche
Angelegenheiten unentgeltlich.

Arbeitsnachweis der Tarisgemein-
schast der deutschen Buchdrucker:
Jacob Junior , Walramstr . 30.

Läckergehilsen -Vercin . E . B .,
gegr 1382. Vercinslokal : Drei
Könige , Marktstr . 26 . Vorstand:
1 . Vorsitz . : A . Schnabel . 2 .Vor-
sitzend . : W . Roth . Schrtstf . : K.
Bundschuh . Kassierer : F . Hor-
lacher . Beisitzer : F . Bastian u.

„ . fl . Merten.
Buchhandlungsgehtlsen - Verein.

Worsitzender und Schriftführer:
Karl Schcidcckcr , Gneisenau-
straße 13. Kassierer : PH . De-
maux . VereinSabendc jeden I.
und 3 . Donnerstag im Monat
•Im Restaurant „Rotcnstciner ",
Ecke Hellmund - n . Bertramstr.

Club der Köche . <Zwcigvcrein d.
Int . « erb . d. Küche Frankfurt
a. M .) Klublokal : Hotel Vogel,
Rheinstrahe 27 . Vorstand:
; . Stellv . Vorsitzender : fl.
Kraus , Hotel Onisisana . —
Vorsitzender : E . Völkcl , un
Felde . Kassierer : Franz Lud¬
wig , Hotel Wilhelm « , >m
Felde . 1. Schristsührer : A.
Fahlenbrach , Hotel Atirstenhos,

- im Felde.
Condttorcn -Vercin E . V . gegr.

1890 . Vercinslokal : Bürgerhos,

Michclsberg . Zusammenkunft:
jede » Mittwoch Abend 9 Uhr.
1 . Borsitzcnder : Heinrich Ga-
rccht . Kassensührer : O . Brey-
mater , Muscumstr . 19.

Deutsche flvloutal -Gescllschaft.
Abteilung Wtcsbaben . Vor¬
stand : Ehrenvorsitzender : vr . I.
Wibel , Arzt . 1. Vorsitzender:
Oberst z. D . Splinter . Stell¬
vertretender Vorsitzender : Geh.
Postrat Krvhnke . Schristsührer:
Major Göhring . Schatzmeister:
Kausmann W . Joost . Bücher-
rvart : Baurat Lauth , Rentner
DH . Kehr , Justizrat vr . Klei,
scher, Justizrat Kränzen , Dr.
sur . Kahlcytz , Stadtrat a. T.
Kleinicke , Zahnarzt Müller-
Kraiker . Polizci -Präsident von
Schenck , Postdirektor a. T.
Schönberger , Buchdruckereibe-
sitzer Schwab.

Deutscher Holzarbeiter -Verband.
Zahlstelle Wiesbaden . Bors . :
Franz Göbner , Dotzheimer Str.
Nr 94 Kassierer : Philipp
Schaler , Elsässer Platz 4. Büro:
GewerkschastshauS , Wcllritz-
straße 49.

Deutscher Kellner -Bund . Union
Ganymed (Genossenschaft mit
Jur. Person ) , Hauptsitz Leipzig.
Bczirksveretn Wiesbaden , l.
Vorsitzender : Earl Holer.
Schristsührer : Will ; . Pseifscr.
Kassierer : Gastwirt PH » .
Pauly , Michelsbcrg 28.

Deutscher Optiker -Verband . E . V.
Landcsgruppe Großherzogtum
Hessen » . Prov . Hessen -Nassau.
Gcschästsstclbc : Webcrgasse 22.
Bors . : W. Warncckc . Schrtsts . :
K. Kubasch , fl . Eichhorn.

Deutscher Techniker >Verband.
Zweigvcrwaltung Wiesbaden.
Bereinslok . : Restaurant „ Wart¬
burg ". Bors . : Architekt Heinrich
Wessel . Schrists . : Jul . Engel
lBiebrich ) . Kassierer : Architekt
H. Moumallc . Beisitzer der
Gruppe A. : H -h. Wessel . Gruppe
II. : J „ g. A . Schwer «» . Gruppe
C. : Bansckretär W . Jsermcycr.
Gruppe n . : Bausekr . S . R !°u-
malle . Briefadrcsse : Hch. Wessel,
Wiesbaden , Eltvlllcr Str . lc.
Obmann der Stellenvermitte¬
lung : Hch. Wessel . Wiesbaden,
Dotzheimer Sir . 8g.

Deutschnationaler Handlmigs
gehtlsen -Berbaiid , Sitz Ham
bürg . lJurist . Person . Gcgriin
bet 1893.) Größter kaufmänni
scher Verein der Weit . Ansang
1014 über 150 000 Mitglieder.
Gewährt seinen Mitglledern:
flostcnlosen Rechtsschutz in - Be-
russstrettigkcitcn , St - llenvcr-
mittelung , Unterstützung in
Notfällen , Versicherung gegen
Stellenlosigkeit ohnc^ Nachzah¬
lung . wcschästsst . : Wiesbaden,/̂ _c. r - O T OlffhVt .UfltSs

Gesellschaften und Vereine
mann u . 1. Vors . : E « . Haar¬
mann , Wcstcndstr . 88 . Ber-
eiushcim : Hotel Vogel , Rliein-
straßc 27 . VercinSabend : Jeden
Mittwoch , 9 Uhr abends.

Droschkcnbesitzerverein lflolon-
nadc ) . 1 . Bors . : Adolf Maurer.
2 . Vors . : Anton Bremser , Kel-
lerstraßc 18. Schrists . : Karl
Müller u . Aug . Meyer , Eit-
viller Str . 8. Beisitzer : Slug.
Menge » , Heinrich Groß , Anton
Reichel , Wilh . Wirth.

Gärtner -Verein Hedera . sZweig-
verein d- S deutschen Gärtner-
rerbanbes ). V - rctnSlokal:
Rheinischer O ° f- Mauergasie.
1. Vorsitzender : F . Hardt,
,Biebrich ), Rheingaustr . 15-
2. Vorsitzender : H . Köhler.
Schristsührer : A . Meyer . Kas¬
sierer : « . Müller.

Gastwtrte -Berband Nassau und
am Rhein . (N - gierungS -Bezirk
Wiesbaden u . Eoblenz .) Sitz.
Wiesbaden . F . 2459 . « W-
stand : 1. Vorsitzend . : W . Bräu
ning , Nikolasstr . 23 . 2. Vor¬
sitzender : A . Schuster . Eubach-
1. Schriftführer : H . Krug,
(Wiesbaden ) . Kassierer : »
Jakobs iEoblenz ) . B °>sitz» -
E. Zorn (Wiesbaden ) , L. Ros
mauity (Wiesbaden ) , Ph . PaB
(Wiesbaden ) . ,

Gastwirteverein WiEad °n «j
Umgegend . 1. Vor, . . » .s,rs « ; *
r *ai 'S
ficrcr* L. Nosmanith . “•
wr Ehr. Kl°m, N°,-n°är.ch»
Taunusstr . Bdiützcr . J.
mc8 , 9 . l ' hng . Fr.
der , A . Bayer . Ph 'l- « , ,
H. Gcmmer , Vrcch , I-
I . Schupp , W.
Stemm,er , Erbenhecm,
bel , Jac . Schierling , str ^
(Bicrstadt ) , Kugels ^hritni . Bcreinsdwner.tKim ). ’ Vercinsdirner:
Dteingassc 3. , „„s

Genfer Verband der »
Restanraiit -Angestellten
Deutschland , Gen . w.
son . Sitz Dresden.
ein Wiesbaden.
und Kassierer : « • » < »>
Ztgarrcngeschäst,
' . Vor, .: Direktor L
Nesidenzhotcl Sttl ^
tclu .no : Paritätischer
Nachweis für
gcwerbc im Arbeü» »PxaKfäffAasfjii
außerdem in
Glasgow . Lo«d °» . ^lt!ä, ».-au » '*
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Wien, Budapest, Boston, Buf¬
falo, Chicago, Los Angeles,
New York, . Portlanü , San
Francisco , Seattle, Johannis-
burg.

Geivcrkvercin der Heimarbeite¬
rinnen . „Gruppe Wiesbaden".
1. Vorsitzende: Frl . M. Feld¬
mann, Kaiser Friedrich Ring l.

Hansa-Bnnö. Ortsgruppe Wies¬
baden. I. Vorsitzender: Alb.
Sturm . Rentner . 1. Schrift¬
führer : Kaufmann Hch. Glück¬
lich. Geschäftsstelle: Fricdrich-
str. 81. F. 6575. Geschäftsführ .:
Jul . Triboulet.

Katholischer KaufmännischerVer¬
ein Wiesbaden. <Jm Verbände
Kath. Kaufmännischer Vereini¬
gung. Deutschlands, Sitz Essen).
Vercinslokal: Luiscnstr. 2g <Ka-
thol. Leseverein-Kasinv). Spar¬
kasse, Bibliothek, Stellenver¬
mittlung. Vereinsabcnü: jeden
Dienstag abends g Uhr. Geistl.
Ehrcnpräses: Dekan und Stadt¬
pfarrer Gr,ibcr. Geistl. Präses:
Kaplan Pabst. Vorsitz.: A.
Neunzerling, Rheinstr. IM).
Stellvcrtret . Bors.: Konsul I.
Riedl. Schristf.: Hans Merkel.
Kassierer: Ed. Heiland. Bib¬
liothekar K. Schweizer. Bei¬
sitzer: Wilh. Seclbach, Grosse
Bnrgstr. 17, zugl. Vertrauens¬
mann d. Stellnngsvermittlung.

Jngendabicilung des Kath.
KaufmännischenVereins. Ber-

. kinslokal: Kath. Leseverein,
Luisenstr. 29.  Präses : Kaplan
Hugo Pabst, Rückertstraßc.

Kausm. Verband für wcibl. An¬
gestellte. <E. B.) Gegr. 188g.
Sitz Berlin . Grösste über ganz
Deutschland verbreitete Hand-
iungsgehilfinnen - Vdreinigung
»Nt über 84 000 Miigliedern.
Äweck: Hebung des Standes der
Hundlungsgehilfinnen und

• Wahrnehmung seiner Jntcr-
eisen. Für Mitglieder kosten-
>°ie Stellenvermittlung (Im
-lahrc 1910 über 6000 Besetzun-
«e»), freier Rcchtsrat, bei Prln-
itvienfragen in BcrnfSstreilig-
lem"/ ^ »terstützung bei Stel-
- " °^gke,t. UnentgeltlicheLie-
L?" " des VerbandSorgancS

weibliche Hand-
6ti,S? BCÜ, clt'" ' ■ Vorsitzende:

Klukc, Westcndstr. 42 II,
i«f « ffr! :rTmit!anä  'A3~ 3 Ul'r.
(iel._,!'* Stellennachweis. 1. Kas-

Elisabeth Stierstädtcr,
füi nt,orft'tr - >. 1. Schriit-
•' Itino <A tiSn  H °br,cht. Lore-Rechtsauskünfte:

Oranienstr. 4.1.

ÄfT - "°» ->eim.
Verein Wiesba-

BWf' ff,r- 188«- Verein
P " ^ Utatischcr Grundlage.

Geschäftsstelle: Luiscnstr. 26 sge-
ßffwet 9—1, F. 6185). Der
Verein verfolgt den Zweck, die
gesamten Interessen der Kauf¬
mannschaft zu wahren und zu
fördern. Er besitzt folgende
Einrichtungen: 1. Wissenschaft!,
u. schöngeistige Vorträge. 2.
Handelshochschul-Kurse. 8. Fach¬
vorträge, Erläuterungen von
Gesctzesfragen. 4. Diskussions¬
abende über Standesfragen.
5. Bibliothek. Mehrere 1000
Vände. Gut organisiert, in
stärchjgcr Erweiterung . 6.
Kostenlose Stellen-Vermittlung.
7. Berufs -Beratung, besonders
der schulentlassenen Jugend . 8.
Kostenlose Rechtsauskunftsstelle.
9. Bekämpfung des unlauteren
Wettbewerbs. 10. Arbeitsver¬
mittlung für Hilfsdienstpflich¬
tige. 11. Jniercssenwahrnahmc
in allen Angelegenheiten des
Kaufmannsstandes, für selb¬
ständige Inhaber und Hand¬
lungsgehilfen. 12. Gesellige
Veranstaltungen. Theater-Ver¬
günstigungen. Vorsitzender:
Stadtverordneter Hch. Glücklich.
Stellvertretender Vorsitzender:
Emmerich Kleemann. Schrift¬
führer : Ed. Moekel. Kassierer:
Carl Ernst. Beisitzer: Alfred
Bielefeld, Carl Cassel, Adols
Horz, Walther Fechner, Max
Helsfrich, Jos . Heymann, Lud-
wig Jstel , Ernst Jung , Moritz
Luhhcimcr, Carl Mcrtz, C.
Portzehl, Walther Seidel, Wilh.
Schild, C. Schneider, Jos.
Stamm, Kurt Steffens , Carl
Wolpert, I . § Diels . Ge-
schäftsführer: Ludwig Hcß. An-
Meldungen werden jederzeit cnt-
gcgcngcnommen.

Kutscher-Verein Wiesbaden. Ver¬
einslokal : „Zum Vater Rhein",
Bleich,tr. 51 1. Vorsitzender: E.
Bremser, Niederwaldstr. 14. 2.
Vorsitzender: Hosmann. 1.
Schriftführ.: O. Engler . 1. Kas¬
sierer: F . Schramm. Beisitzer:
Blumenthal, Hesse, Wacker,
Schröder, Morassi, Langer,Maus , Rock.

Lokal-Gewerbc-Verein. Geschäfts¬
stelle: Gewerbeschule, Zimmer
Nr . U. f.  6040 . Vorstand:
Vorsitzender: Chr. Dähnc, Vau-
meistcr, Frieör . Kallwasser, Ta-
peziercrmeister und Stadtver¬
ordneter, stellvertr. Vorsitzender,
Luörv. Haberstock, Spengler-
meister, Ph . Hgxel, Tüncher¬
meister,̂ Friedr. Vecht, Zim¬
mermeister, Fr . Berger , Ta¬
pezierermeister, C. Gath,
Schlosscrmeistcr, Ed. Hansohn,
Echveinermeister und Stadt¬
verordneter, F . Schroedcr, Da¬
menfriseur, C. Meitzr, Stadtrat,
A»g. Jeckcl, Elektrotechniker, E.
Kicscwctter, Eteinhaucrmeister,

Ges illsch aste» und Vereine
E. Rumpf, Schuhmachermcister,
Gg. Sander , Bäckermeister, Ed.
Schmitt, Dekorationsmalermstr.,
Alb. Schroedcr, Syndikus der
Handwerkskammer und Stadt¬
verordneter. Sekretär : K. Ehr¬
hardt. Vereinsdicner: W.
Grützinger.

Maschinisten- und Heizer-Verein
für Wiesbaden und Umgegend.
Vereinslvkal: Thüringer Hof,
Schwall,acher Sir . 14. Vorsitzen,
der: Rvb. Hardt, Luisenplatz4.
Schriftführer: K. Seiwert . Kas.
sicrcr: Ant. Jeck.

Ortsgruppe Wiesbaden des süd¬
deutschen Maler- und Tüncher¬
meister- Verbandes, München.
1. Vorsitzender: Ehr. Maurer.
2. Vorsitzender: F. Frisch, l.
Schrififckyrer: G. Haar. 2.
Schriftführer: L. Schmidt. Kas.
sicrer: V. Erbe.

Standes -Verein des ärztlichen
Hilfspersonals Wiesbaden E.
V., gegr. 1899. Sektion des
Bundes der Ttandesvercine des
arzilichen Hilfspersonals. (Sitz
Berlin ). Vorstand: 1. Vorsitzen¬
der: Jakob Michel, Adlcrstr. 8.
2. Vorsitzender: Otto Tanner.
1. Schriftführer: H. Fritsche.
2. Schriftführer: H. Hahn. Kas.
sicrcr: G. Wepplcr. Beisitzer:
Aug. Kühler, K. Madsack, Nero-
strahe 43.

Verband der elektrotechnischen Jn-
stallationsfirmcn in Deutsch,
land. VezirkSverein Frankfurt
a. M. Ortsgruppe Wiesbaden.
Versamlung: Jeden crftcnMon-
tag im Monat 8V2 Uhr in der
Turngesellschaft. Vorsitzender:
Aug. Jcckel. Schriftführer: K.Vrodt.

Verband der Gastwirtsgehilfcn,
Abteilung der Hoteldiener,
Kellner, Hilfspersonal. Vcr.
banbslokalc: Restaurant drei
Könige, Marktstr. 26, Büro
Marktstr. 12 I rechts geöffnet
von 3—4 Nhr nachmittags. Kas¬
sierer: Karl Favcr , Fniilbrun»
ncnstr. 8 I. Unentgeltliche Aus¬
kunft an alle Angestellten im
Gastwirtsgcwerbe.

Verband Deutscher HandlungSge-
Pilsen zu Leipzig. Gegr. 1881.
Ucbcr 100 000 Mitglieder. <Ju-
risiischc Person). Kostenfreie
Stellenvermittlung. Stellen-
loscnkasic, Hintcrblicbcncn-Un»
terstützung, Rechtsschutz, Kran,
kenkassc, 65 000 Krankenkassen,
witglteber, grösitc aller kaufm.
Hilfskrankenkasscn, Witwen- u.
Waiscn-Pcnsioiisknsie. Alters-
ocrforgungs- und Jnvaliditäis-
kasse. Erholungsheime. He¬
bung des HandliingSgchilfen-
standcs durch Einwirkung auf
die gesetzgebenden Körperschaf¬
ten. Förderung der Allgemein.
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und Fachbildung durch eigene
Presse, Voriragswescn u. Lehr-
lingsabiciluugcn. Kostenlose
Lieferung belehrender Bücher
»nd bcS VerbandSorganS:
„Verbandsbläitcr" an ordcnt-
lichc Mitglieder, sowie an Lehr,
linge: „Kausmännischc Blätter ".

Kreisvercin Wiesbaden. Ber-
einsabcnd jed, Dienstag im Re¬
staurant . Wartburg", Schwal-
bachcr Sir . dl. Bertrauensmaun
und l . Vorsitzender: SB. Heise,
Taunusstr . 59. 1. Schristsühr.:
Heinr. Birck. Geschäftsstelle für
die Stellenvermittlung und In¬
kasso für die Berbandsbciträge,
sowie siir Kranken- »nd Bc-
gräbniSkassc. Witwen- n. Wai-
scnkasse. Alters- und Jnvalidi-
tätskafse: Emil Jakobi, Fried-
richstr. 8.

Verband jung. Drogisten Deutsch¬
lands . E. V., Berlin . OrtS-
gruppe Wiesbaden. Vereins-
abendc jeden Mittwoch im Ver-
cinSlokal: .Schwalbacherhof",
Emser Str . 44. 1. Vorsitzender:
H. BcrnardS. 2. Vorsitzender:
Willy Müller. 1. Schriftsührcr:
E. Thnm. 2. Schriftsührcr: W.
Ilgens . Kassierer: Gnst. Mül¬
ler. Stellenvermittlung: G.
Müller , Kellcrstr. IS.

Verband reisender Kanflcuic
Deutschlands. Sektionslokal:
Hotel lllonnenhof. Vorsitzender:
Julius Leister, BicbrichcrStr .18.

Verband der Bcinhändler des
Zihcin- und Maingaues . Büro:
Taunusstr . 5. Vors.: H. Geiste,
Winkel (Nheingau). Schrists.:
I . Rosenstein, TaunuSstr. 5.

Verein Crcdiircsvrm. E. V. Büro:
Schwalbachcr Str . 9 I. Sprech¬
stunden: 8Mr- 12 vorm., 2—3
nachm. Geschäfts?.: Slttouft
Gern. Vorstand: Handelsrichter
Chr. Glaser, Carl Reichwcin,
Carl Mertz, Kommerzienrat
Jos . Baum, Handelsrichter
Ad. Jakobi , Rudolf Philipp ' ».
LouiS Simon.

Verein der Blumengeschäfts-Jn-
haber. Geschäftsstelle: Bitlow-
straße 1. VercinSlokal: Gast-
hos .Terminus", Kirchgasse 2S.
1. Vorsitzender: C. Jung . 2.Vor-
sitz.: H. Dambman». Schrists.:
C. Neidhöser, Liilowstr. 1. Kas¬
sierer: E. Stark. Beisitzer: H.
Pcuten , 2l. Scibert.

Verein der Handels-Vertreter zu
Wiesbaden. E. B. 1. Vorsitzen¬
der: Carl LangSdorf, Cmser
Str . 40. I' . 2880. 2. Vorsitzender:
Wilhelm VogclSbcrgcr, Dotz-
heimcr Sir .25.1.Schrists.: Hein¬
rich Reinmuih, Lnisenstr. 49.
2. Schrisisiibrcr: L. M. Schmid,
BlüchcrplatzS. Kassierer: Wilh.
Anackcr, Bismartkrinn 17- Ge-
jchäftsstellc; Cmser Straße 4«.

F. 2880. Bereinslokal : .Hotel
Wiesbadener Hof". Versamm¬
lungen jeden 1. Samstag im
Monat.

Verein der Juweliere , Gold- und
SilberschmicöeWiesbadcns. Vor¬
stand: Vorsitzender: Carl Ernst,
Langgasse 28. Stellvertreter:
Chr. Klee. Schriftführer : Adolf
Herz. Kassierer: Fritz Loch.

Verein der Köche zu Wiesbaden.
(Gegründet 1886.» VerernS-
lokal: Restaurant A. Pctry,
Markistr. 8. 1. Vorsi: Anton
Boucher, Pariser Hof. 2. Bors.:
Hch. Ried, Metropole. 1.Schrift-
sichrer: Karl Mager, Wiesbade¬
ner Hof. 2. Schristsühr.: Jakob
Sinsi, Jahnstr . 3. Kassierer:
Jakob Winter, Michelsbcrg 9.
Oekon.: Alfred Bock, Schutzen-
Hof. Beisitzer: Karl Neichen¬
bach, Karl Schcncku. Gg. L-n-
nig. Stellenvermittlung : Städt.
Arbeitsamt.

Verein d. Schuhwarenhändler von
Wiesbaden und Umgegend,
E. V., Wiesbaden. Vercins-
lokal: .Zauberflöt -", Neugasse.
1. Vors.: C. Herzog, Lang-
gasic 50. 2. Vors.: E. Rumpf.
1. Schrists.: C. Prcsber.
2. Schrists. : Th . Bieber. Kas¬
sierer: I . Harms. Beisitzer:
H. Dorn. I . Schramm.

Verein d. Wiesbadener Hotel- n.
Badchaus-Jnhabcr . Vorstand:
l . Vors.: Kommerzienrat H.
Häsfner. 2. Vors.: W. Neuen¬
dorff. Schrists.: A. Kretschmer.
Kassierer: R. Kolb. Beisitzer:
vr . SB. Zais , W. Ruthe, H.
Schwarzeu. Georg Hahn.

Verein deutscher Schuhmacher.
I. Bevollm.: W. Schrocr. 2. Be-
vollm. u. Kassierer: Karl Kessel,
Walramstr. 5.

Verein sür Handlungs-Commis
von 1858 Hamburg (ungefähr
130 809 Mitglieder ). (Bezirks-
»crein Wiesbaden ungefähr 308
Mitglieder.) Bietet seinen Mit¬
gliedern: Krankenkasse, kosten¬
lose Stellenvermittlung , Etel-
lcnloscnrcnte, Rechtsschutz, Er¬
holungsheime usw. Geschäfts¬
stelle: Alsons Siatzen, Kirch-
gassc 51. BczirkS-Vorsitzcnder:
Alb. Bricger, Herderstrabe 8.
2. Vorsitzender: Julius Sayle.
RechnungSsührer: I . C. DielS.
VereinSabcud: Jeden Freitag
9 Uhr im Restaurant „Wart¬
burg", Schwalbachcr Str . Stel¬
lenvermittlung : Geschäftsstelle
und AnShang der Liste ossener
Stellen bei Alfons Etasten,
Kirchgasse 51.

Verein Wiesbadener Gcschäfis-
dtener. Vereinslokal: Drei
Könige, Marktstr. 28. 1. Bors.:
L. Grosi, Langgasse 41. 2. Bors.:

1 Lean Schuh. Schrists.: Wilh.

Kaisser. Kassierer: L. Sasienrath
Ockonom: C. Grisiel. Beisitzer:
W. Chos, F . Bcrghäuser.

Verein Wiesbadener Handelsgärt¬
ner Geschäftsstelle: Fr . Witt-
mann, Mainzer Sir . 124. Vor-
sitzend.: Fr . Wittmann. Schrift-
führer : Willy Richter. Kassierer:
Fritz Deusing.

Verein Wiesbadener Jnunobilicn-
n. Hypothcken-Makler. Vors.:
sehlt z. Zt - Schrists.: W. Fischer,
Herderstr. 35. Kassierer: Karl
Götz, Kaiser Friedrich Ring 59.

Verein zum Schutz- gegen schäd¬
liches Krcditgebcn. Ausschuß:
M. Hcllfscrich, Taunusstr . 2,
Kaufmann F. Exner, Kausmann
K. Ducnsing, Bankdirekior Hch.
Meis , Kaufmann Peter KindS-
hofcn, Kausmann K. Kirchner,
Kaufmann Jos . Heymann,
Kausmann H. Schwcnck. Ge-
schästssührer: BezirkSdircktor
L. Jstel , Webcrgasie 18.

Vereinigung i . Apotheker von
Wiesbaden und Umgegend.
E. V. 1. Vors.: A. Simson,
Schieisteiner Str . 15. 2. Vors.:
E. Bahmann, Totzheimer Str.
Nr . 83. Schrists.: Betzhold,
Emser Str . 24.

Vereinigung der Hotel-Portiers
Wiesbaden. E. V. 1. Vors.:
Gotilicb Hesser, Hotel Kaiser-
Hof, Franksurlcr Sir . 17. Kas¬
sierer: Georg Flurschütz, Hotel
Orauienhos . Schriftsührcr: A.
Korb, Fcldstr. 19. Beisitzer: »■
Raab , Kölnerhof, I . Buß, R°s-
sauerhof.

Bereinigung der Spengler, I»
stallateurc und verwandter G»
werbe Wiesbadens und Um¬
gegend. E. V. (Sitz in Wies¬
baden.) 1. Vors.: J/Anth -r.
Rheingauer Str . 4. 2. Bors-
I . Löfslcr. Kassierer: »' •
Kkeidt. Weitere Vorstandsmit¬
glieder: Ludw. Haberstock, St-
org Ehrhardt , Carl Leukel, « -
Wcinbach, Jean Bcrnh-ro-
Ludw. Ochs, Wilhelm Deustä
Phil . Bauer fr., Hch. Ha«!«"
Dan . Broüt, Karl Wenzel.

Wcinhändlcr-Vcrcin WieSbad^
1. Vorsitzender: H. WageunM
t. Fa . Gebrüder Wagema"
2 Vorsitzender: Hugo Rost'
stein i. F«. B. Ros-E
Schriftsührcr : A. E. WalM
i.  Fa . Carl AckerG. m. ’
Schatzmeister: Loni» Ä«-
i . Fa . Gebr. Simon . - ,
standsmitglicder: Wilh. *'“(
Carl Henkell in Fa.
& Co ., Karl Mertz, SV.

Wiesbadener Buchhändlcr-Pkü
Vorsitzender: Venn, Kran»>
Schriftführer : Pfeil , Gr. ^
strastc. Kassierer: P.
Mitgliederzahl 20,
Mitglieder de« Börse«»lW
sind
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Wiesbadener Kellner-Verein . Vor¬

sitzender: Earl Becker, Hotel
Metropole . Schriftführer : Ar¬
thur Grohc, - Blcichstr . 34. Kas¬
sierer : Wenzl Tchüssl, Wcllrjtz-
straßc 18. Geschäftsstelle Im
Restaurant Rheinischer Hof,
Mauergassc 1«, bei Ludwig
Schcrmuly . F. ioie.

Wiesbadener Masseur -Verein
(ärztlich und staatlich geprüfter
Masseure ». Zentralstelle für
Auskünfte betr . das Ausbil-
dungs - u . Prüfungswesen ärzt¬
lichen Hilfspersonals . Vor¬
stand : Vorsitzender : Jos . Kühl,
Webcrgasse 44. Sprechstunden:
12—4. Schriftführer : M . Hosf-mann.

Zahlstelle des Zentralvcrbandcs
der Zimmerer und verwandter
Berufsgcnosscn Deutschlands für
Wiesbaden . Vorsitzender : Knipp,
Sedanstr . 9. Schriftführer : Lud¬
wig Krall , Wiesbaden . Ver¬
sammlungslokal : Gcwcrkschafts-
haus , Wiesbaden.

Zentralvorstand des Gewerbever¬
eins für Nassau E. V . Büro:
Rheinstrastc 42. Der Verein
gibt eine in einer Auslage von
12 OOO Exemplaren achttägig er¬
scheinende Zeitschrift . „Nassau-
tsches Gcwerbcblatt " heraus
und unterhält zur freien Be¬
nutzung der Mitglieder eine ge¬
werblich-technische Büchereifetwa
14 000 Bände , sowie ein um¬
fangreiche Vorbilüersammlung ».
Tie Patentschriften über die
im Deutschen Reiche erteil¬
ten Patente der Klaffen 3, 4, 6,
8, 12, 18, 15, 16, 17, 19—24, 26,
80, 31, 84—38, 42, 44—49, 53,

■ 54, 55, 57, 58, 59, 63, 64, 65, 68,
70, 72, 74, 75, 77, 80, 81, 85 n.
88 sind im Büro des Gewerbe¬
vereins für Nassau vormittags
von 10- 1 Uhr und nachmittags
non 4—6 Uhr , mit Ausnahme
Mittwoch und TamStag nach-
mittags , zu jedermanns Einsicht
ausgelegt , ebenso das Patcnt-
blatt , das Warcnzctcheublatt u.
die amtliche Liste der Patentan¬
walt - . Zentralvorstand : Geh.
Baurat Winter , Ehrenvorsitzen¬
der, Rechtsanwalt vr . Bickel,
Bcrciusdirektor . Architekt Alb.
Wolfs, defs. Stellvcrtr ., Stadt¬
tat C. Philippt , Berichterstatter
s«r allgemeine Bcrcinsange-
wgcnhcitcn.Fortbildungs -Schnl-
' «spektor Kern , Berichterstatter
Mi das Fortbildungsschulwescn
Wwie 23 Beisitzer . Sekretär und
atechner: E . Seckatz. Bttr ° -Be-
»mte: Irl . E . Mager u. M.
^ 'chentopf. Bercinsbvtc : W.

; « rbtzlnger.
«lgaircnhändlervercin WicSba-

L Vorsitzender : Rudolf
« >°>!en . Stellvertreter : fehlt z.

Zt . Kassierer : Rcinhold Bött¬
cher. Schriftführer : G . H.
Schmidt . Beisitzer : Jean Fisch,
buch, Gg. Roth , Alex From-
holz.

8. Haus - und Grundbesitzer
Vereine.

Haus - und Grundbesitzer -Verein.
E. V.» lieber 2300 Mitglieder.
Gcschäftsst.: Lntsenstr . 19. Er-
lcbtgtMictsstrcitsgkeitcn zwischen
Vermietern und Mietern . Un¬
entgeltliche AuSkunstsstclle für
Mieter . Wohnungsnachweis.
Vermittlung von Hypotheken,
Grundstücks -An - u . Verkäufen.
Der Verein gibt wöchentlich
Wohnungslistcn mit Mietprei¬
sen heraus . Vorstand : Vor¬
sitzender: Fabrikant C . Kalk-
brcnner , Stadtrat . Stellvertre¬
ter : Stadtverordneter Simon
Hetz, Direktor G . Cramcr.
Außerdem 13 Beisitzer.

SchiedSamt für Mietfordcrungcn.
Beratungsstelle für Vermieter
und Mieter . Geschäftsstelle:
Luifenstr . 19. Sprechstunden:
vorm . 10—12, nachm. 4—6.
Mitglieder : Vorsitzender : C.
Kalkbrcnncr , Stadtrat . Vertre¬
tung des Polizeipräsidenten : Po¬
lizei rat Welz. Vertretung der
Handelskammer : Hugo Wage¬
mann . Vertretung der Hand¬
werkskammer : Albert Schröder.
Vertretung des Haus , und
Grundbesitzer -Vereins E . V.:
Simon Hch, Stadtverordneter,
A. Schwank , Stadtverordneter,
®- Hahn , Hotelbesitzer . Ver¬
tretung der Gewerkschaften:
K. Demmer , Stadtverordneter,
P . Müller , Stadtverordneter,
W. Ncuendorff , Stadtverordne¬
ter , K. Klärncr , Stadtverordne¬
ter . Geschäftsführer : Direktor
Gottfr . Cramer.

Gesellschaften imd Vereine

9 . Jugcnbpslcgc -Vereiue.
.Jungdcutschland " Jugcndwchr

Wiesbaden . Vorsitzender : Haupt¬
mann d. R . Bvning , Philipps-
bcrgstr . 3l . Schatzmeister : Her¬
mann Bauer , Gottfried Kinkel-
Stratzcll . fBiebrich .»Zcugwart:
vr mell. A. Schmidt . Beisitzer:
Becker, Hoppe u . Schropp.

Kathol . Jünglingsvcrein fSt.
Bouifatius , gcgr . 1877), Lutscn-
strahc 31. Präses : Kaplan Gü-
bcl, Luifenstr . 8l . F. 6815.
Schntzvorstand : E. Etsenburger,
Jos . Müller , I . M . Thümmes,
R . Weber , Pct . Wchncr , Joh.
Linschcid, Wilh . Kleber . Der
Verein bezweckt die allgemeine
und beruflich« Ausbildung der
schulentlassenen Jünglinge tm
Alter v. 14- 18 Jahren . Ver¬
sammlungen : Sonntag abends.
8—9% Uhr . Etg . Gesang . , Thea¬
ter - und Turnabtcilung und I

Musikkapelle. Trommler , und
Pfeiferkorps.

10 . Krieger -».Militär -Vereine.
Sämtliche Verbände und Ver¬

eine sind Mitglied des . Preuß.
Landes -Kriegerverbandes ". (Pro¬
tektor : Sc . Maj . d. Kaiser , Ehren.
Vorsitzender: Sc . Kaiser !, und Kgl.
Hoheit der Kronprinz .)
Kricgcr -Berband des Neg .-Be-

zirks Wiesbaden . Büro : Adcl-
Seidstr . 72 1. 1. Vorsitzender:
Oberst a . D . von Dettcn.
2. Vorsitzender : Hauptmann b.
R . Bermessungsinfpektor Klein.
1. Schriftführer : Rcchnungsrat
Ticncthal . 2. Schtüftführcr:
Stcucr -Sckr . Kimbcl . I . Kassen¬
führer : Hauptmann d. L. Kauf,
mann H. Rentschlcr . 2. Kasscn-
ftthrcr : Telegr .-Tckrctär O.
Kratz.

Kreis -Krieger -Verband „Wiesba.
den Stadt ". 2. Vorsitzender:
Otto Kratz , Telcgr , Sekret .,
Kaiser Friedrich Ring 26. F.
288. 1. Schriftführer : 31. Eng-
mann , Krimiiialschutzinann . i.
Kassierer : W.Krombach , Tchnci-
dermcistcr . 2. Kassierer : Georg
Bolk , Hausmeister.
Dem Verbände gehören die
nachstehend einzeln aufgcführ-
ten Vereine an:

Krieger - u . Militärkameradschaft
„Kaiser Wilhelm II .". Bcrcins-
lokal : Saalbau - Rcstanrant
Schwalbachcr Ttr . 8. Vorstand:
1. Vorsitzender : fehlt z. Zt . 2.
Vorsitzender : H. Sicumann , Dotz-
hcim , Slcrgstr , 3. i . Schnst-
fuhrcr : A, Michaelis . 2. Schrift,
fuhrcr : John . I . Kastei,führcr:
Wittc , Bahnassistent a. D . 2.
Kaffenführer : L. Oberding.

Krieger . und Militär -Verein
„Fürst Otto v , Bismarck ". Ver.
einSIokal : „Zum Vater Rhein"
Blcichstr . 8. 1. Vorsitzender:
Dr . mcd , E . Otto , Stabarzt d. L
Luisenstr , 46. 2. Vorsitzender:
vr . Ncuhaus , Reg .-Rat , Ober,
leuinan « d. 3». l . Schriftführer:
PH. Fabcr , Helencnstr . 17. 2.
Schriftführer : Aug. Kratz . 1, Kas.
sicrer : I . Lachs . 2, Kassierer:
F . Müller.

Krieger , und Militärvcrein . Bcr-
einshans : „Deutscher Hos",
Goldgasse 4. Vorstand : Vor.
sitzender: K. Eichstädt, Philipps,
bcrgstrastc 41. Schriftführer:
E. Spclleken . Kaffenführer : A.
Engmann . Beisitzer : Ehr . Lotz,
Ph . Schaust, Hch. Stein , Frdr.
Fuhlroth.

Krieger , und Miliiärverein Wies,
baden 1879. 1. Vorsitzender : Bö¬
lling , Hauptniann d, R ., Ph !»
lippsbcrgstr . 31 III.

Krieger - u. Rescrve -Bercin . Ber-
cinslokal : „Zur Stadt Wies,
baden", Schwalbacher Str . 23.
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Ehrenvorsitzender: Volkmann,
Major i . R -, Walkmühlstr. S.
1. Vorsitzender: P , Rohm,
Herrngartenstr . 16. 2. Vorsitzen¬
der : Hch. Schuhmacher. Schrift¬
führer : Frz. Stenzel. Kassierer:
I . A. Wächter, Wallufer Str . 3.

Kriegerverein Germania-Alleman-
nia . E. V. Vereinslokal: Hotel
.Einhorn ", Marktstr. 34. Vor¬
standsmitglieder: 1. Vorsitzender:
E. Rumpf, Saalgasse 18. 1.
Schriftführer : I . W. Stein¬
hauer , Walkmühlstr. 87.

Marine - Verein. Vereinslokal:
Restaurant zur Stadt Wies¬
baden, Schwalbacher Str . 23.
Monatsversammlung: jeden 2.
Samstag tm Monat. 1. Vor¬
sitzender: Adolf Walther. 2.
Vorsitzender: Fr . Theiß, Lahn¬
straße 24. Schristsührer: Heinr.
PreSber , Bleichstr. 32. 1. Kas¬
sierer: A. Rumps.

Militär -Anwärter -Unterbcamten-
Verein. 1. Vorsitzender: Heinr.
Hof, Niederwalds» . 33. 2. Vor¬
sitzender: Heinr. Winter , Lni-
scnstraße 11. 1. Kassierer:
Amandus Gicring, Dotzheimcr
Straße 26. 2. Kassierer: Otto
Sanstlcben , Dotzheimcr Str . 9.
Stellvertr . Schristsührer: Gustav
Noycr, Richlstr. 2 III . Bereins-
lokal: Gerichtsstr. S bei Bruno
Hofmann.

Verein ehemal. Jäger u. Schützen
für Wiesbaden und Umgegend.
Vereinslok.: Restaurant . Wart¬
burg ", Schwalbacher Str . 6 I.
Vorstand: 1. Vors.: Prof . vr.
Metzger, Forstmeister, Kgl.
Oberförster in Sonnenbcrg.
2. Vors.: RegierungSsckrctär
Wicscnborn, Herderstr. 17 III.
Schristf.: Magistr.-Assist. Han-
kammcr. Ziechner: Bahnhoss-
vorstcher a. D. Bergner.

Verein ehem. Unterosfiztere. Ver¬
einslokal: Hotel Union, Neu¬
gasse 9. 1. Vorsitzender: Chr.
Hehner, Büro-Assist., Riehlstr.
Nr . 27. 2. Vorsitz.: I . Hans,
Magistrats -Assist., Röder Str . 8.
1. Schristf.: Fr . Conrad. 2.
Schristf.: I . Bender, Kranken¬
kassenbuchhalter, Blücherstr. 34.
1. Kassierer: Heinr. Stein , Ma¬
gistrats-Sekret., Wcstendstr. 26.
2 Kassierer: Hof. Beisitzer: Gg.
Spankncbel, H. Beiland , I.
Witte.

Wiesbadener Militärvcrein . <E.
V.) VercinSlokal: Hclencnstr.
Nr . 27. Vorstand: 1. Vorsitzen¬
der: K. Nolte, vr mock., Sanit .»
Rat , Oberstabsarzt d. R . 2.
Vorsitzcud.: K. Stauch, Schrci-
neimeistcr. l . Schristsührer:
0 . Kratz, Tel.-Sekretär . F. 67.
1. Kassierer : A . Hofmann . 2.
Kassierer: Gg. Licglein. Ver-
einsbotc: Reichert, Kürlstr. 19.

11. Kunst- u. Künstler-Vereine.
Nassauischer Kunstverein, Neues

Museum jKaiserstr., Ecke Rhcin-
stratze). Ständige Ausstellung
in der Gemäldegallerie, täglich
gcösfnet von 19—5 Uhr, Sonn¬
tags von 19—1 Uhr. Vorsitzen¬
der : Jussizrat vr Romciß.

Verein d. Künstler u. Kunst¬
freunde. E. V. Direktor : Geh.
Justizrat Di . Hardtmuth. Stell¬
vertr .: Staatsanwaltschastsrat
Müller . Künstlerischer Leiter:
Kgl. Kapellmeister Prof . Mann,
staedt. Amtsrichter vr . Brück,
Verlagsbuchhändler Gecks, Kfm.
Chr. Glaser, Kgl. Kammer-
musiker a. D . Knotte, Bankier
Fritz Berls , Jnspekt. Claas,
Landgcrichtsrat Schwarz, vr.
med. Walther. Ehrenmitglieder
b. Vereins: Frl . Id - Johanny,
Kgl. Kapellmeister Pros. F.
Mannstaedt, Kgl. Kammer-
musiker a. D. K. Knotte.

Wiesbadener Gesellschaft für bil¬
dende Kunst. E. V. 1. Vorsitz.:
vr . v. Grolman, Kapcllenstr.il.
2. Vorsitzender: Landgerichtsrat
Schwarz. 1. Schristsührer: fehlt
z. Zt . 2. Schriftführer : Pros,
vr . Herxheimer. Schatzmeister
Rechtsanwalt vr . Buttersack.
Beisitzer: Bürgermeister Tra¬
vers , Clara Gräfin v. Ma-
tuschka-Grciffenklau.

12. Landsmannschaftl. Vereine.
Badener Verein. E. V. Gegr.

1993. Lokal: „Barbarossa", Elt-
viller Str . Bors.: O . Bilger,
Blücherstr. 36. Schristsührer:
Ed. Jsele. Kassierer: Jos . Strci-
dich. Vcreinsabcnü am 2. Mitt¬
woch jeden Monats.

Bayern -Verein „Bavaria ", E.
V. (Gegründet 1892). Protekto¬
rin Ihre Kgl. Hoheit Prin¬
zessin Therese von Bayern . Ver-
einslokal:„AschaffenburgerHvs",
SchwalbacherStr . 45. 1. Vor¬
sitz.: Adam Reiber , Philipps-
bcrgstr. 39. 2. Vorsitz.: Lorenz
Wclkamer. Kassierer: M. Kees.
Schristsührer: Hch. Einhorn,
Albrcchtstr. 32. Ockonom: Bapt.
Welkamer. Beisitzer: Jos . Alt-
schassncr, Paul Schimps- Ver-
pinsabend jeden Mittwoch.

Bayernverciu .Vcreinslokal :„Zum
Vater Rhein", Bleichstr. 5. 1.
Vorsitzender: Müller , Nero¬
straße 15. 2. Vorsitzender: Vol-
lert , Albrcchtstr. Schriftführer:
Ruppert, Rheins» . 82. Kassierer:
Lang, Schneidermstt., Blcich-
straße 46.

„Club der Badener". Klublokal:
Walhalla Restaurant . Klub¬
abend: Donnerstag . 1. Vor¬
sitzender: I . H. Krauth, Moritz-
straße 35 I,

„Sachscn-Thüringcr -Verein" lgc-
gründet 1892). Vcreinslokal:
„Zum Gambrinus ", Marktstr.29.
1. Präsident : CH. Liebcrmann.
2.Präsident : Gust. Koch. Schrist¬
sührer: P . Engelmann. 1. Kas¬
sierer: W. Kirchhof.
13. Laudwirtschafts- und

Gartenbau-Vereine.
Gartenbau-Verein. Vorstand:

1. Vorsitzender: Gärtncreibe-
sitzer und Hoflieferant Emil
Becker. 2. Vorsitzender: Stadt.
Gartcndtrekt.Berthold.l .Echrist-
sührer: Stäbt . Obcrgärtncr
Steinringer . 2. Schriftführer:
H. König, Rosenschulc. Kassie¬
rer: Kausmann K. Duensing.
Beisitzer: Bauunternehmer Wil¬
helm Roßbach, Gärtncreibesitzer
K. Hirsch, Gärtnereibesitzer F.
Wittmann und Gärtnereibesitzer

' C. Niemeyer.
Verband der nassauischen land»

wirtschaslltchen Genossenschaften.
E. V. Durch Ministcrialcrlaß
vom 7. Januar 1899 anerkann-
ter RevisionsverbanL gemäß
e gz des Reichs-Gen.-Gesetz.
Bürostund.: Werktags von 8—1
und 3—6 Uhr. Geschäftsräume:
Moritzstr. 29. F. 2791. Bank¬
konto: Genossenschaftsbankfür
Hessen-Nassau, Wiesbaden. Ber>
Berbandsdirektor : A. Pctitjea»,
IWicsbadcn). Stellvertr .: Bür-
germeister und Äteichslagsabge-
ordnctcr H. Hepp in Seelbach.
Vcrbanbsrevisorcn: M. Kromez,
G. Hirsch, W. Dienst, O. Schü¬
mann und vr . L. Ehcltus. Re-
gistrator : A. Klapper. Steno¬
typist: M. Brose. G. Schäfer,
A. Birkholz. Bürodicner: C.
Diemcrt.

Verein nassauischer Land- uns
Forstwirte. Büro : Wiesbaden
Rhcinstr . 92. Präsident: Bart-
mann-Lüdtcke sFrankfurt a.
Cronstcttenstr. 13. Vizepräsi¬
dent: Kgl. Kammerherr uns
Landrat v. Heimburg <Wiee<
baden). General-Sekretär: Law
dcsökonomicrat A. Müller,
Wiesbaden, Rheins» . 92. A°-
tcilungs -Borstchcr: vr . Harr»
Rechner: Rcchnungs- Tire»"
Wienecke. Sekretäre: G. J8 <‘
beler, I . Giegcrich, B. 2t-
lmrd, H-h. Zwcngcl. Büromw
stcnt: Karl Fuchs. VürogcM--
W. Brachhold. Stenotyp-s«"'
neu. Frl . M. Rüster, Fr. ®
gel, E . Bcrtin , Th van«
niim, W. Löwcngutb, SH-®1".
«. E. Thomas. Bürodie"^ '
E . Erbach.
14. Lehrer- u. Lehrerin»«''

Vereine. ’i
Allgcm. Lebrervercin im

rungsbezirk Wiesbaden. *■
Vorstand: Rektor Au«.
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Wiesbaden, Nerobergstr. 16.
1. Schrttfführcr und Vor¬
sitzender der statistischen Zen¬
tralstellef. d. Gebietd. Allgem.
LehrervercinS: Lehrer» .Mensch
Höchst, Küiitgsteincr Str. »6.
2. Schriftführer'u. Leiterd. Jn-
seraten-Abteil. d. Allg.Schulbl.:
Rektor Grosso sBiebrich a.
Rh.s. Rechner: Paul Merten,
Wiesbaden, Phllippsbergstr.
Rr. II. 1. Schriftleiter des
Allgem. SchulblattS: Rektor
A. Jung, Nerobergstr. I».
S. Schriftleiter d. Allgem.
SchulblattS: Rektor Grofsy,
fBlcbrich a.  Nh .j « uskunftS-
stelle für kurbcdtirfttgc Lehrer:
Karl Hohlwetn, Westendstr. 2».
Vorsitzender der Mllitärkom-
Mission: nicht besetzt. Berbands-
zeiiung: Allgem. Schulblatt, 6«.

■Jahrgang, Verlag u. Bcchtold
& Co ., Luisenstr. 37.

.Karl-Stiftung.« Hilfskaffe dcö
Kathol. Lehreroercinö im Reg.-
Bezirk Wiesbaden. Vorstands-

' Mitglieder in Wiesbaden:
Vorstand: K. ttrban, Wies-

^ baden, tllanenthalcr Str . 11.
1. Schriftführer: Paul Münz,- lkltville.

Kathol. Lehrcrvercin im Reg.-
Bez. Wiesbaden. Vorstand in
Wiesbaden: l. Bors.: K. Urban,
Wiesbaden, Rauenthaler Ltr. 11.
1. Tchriftf.: K. Düringer, Wies¬
baden, Rauenthaler Str . 11.

Lehrcrinncn-Vcrein für Nassau
<E. V.j I. Vors.: Frl. vr . Hof-

. mann, Wiesbaden, Adelheid.
, stratzc 17. 2. Bors.: Frl . E.
Schmidt. Wiesbaden, Karlstr. 8.
U Tchriftf. : Frl. G. Augustin,
Wiesbaden, Walluser Sir . l.
2. Schriftf.: Frl. F. Danster,
Rtebrich. 1. Schaymcistcrtn:
^rl. B. Fischer, Oranicnstr.

. h!r. 52. Z. Schatzmeistcrin:
, » rl. M. Jaeth.
Bolksschullchrer-Berein Wiesba¬

den und Umgebung. (Gcgrlln-
det 1912). Zmcigvcrcin de»
deutschen Bolkdschiilkchrerocr-
e>ns. VcreinSlokal: „Bgrba-
roiia". I. Vorsitz.: I . Maatz.
«e Borsitz.: A. Ltvll. Schritts.:
v . Pabst. Rechner: W. Blum.
Beisitzer: F. Bannasch, H. Dörr.

Wagner.
vteSbadcucr Lchrcrverein. lGc.

llriindet I8«8.j. Zweigverei» des
Allgem. LehrervercinS im Reg.-
«ez. Wiesbaden. Vorstand: 1.
Borsttzendcr: Lehrer S . Groß.
IsBorsttzender: MittclschnIIehrcr

’• Schriftführer: Leh-
n . ®■H°°ge. 2. Schriftführer:
Nr °r G. «alb. Rechner:
"MtclschuliehrcrA . Kröller.
Beisitzer: Lehrer E. Broglic,
"drei a. D . M. W. Datum,
" «rer A. Doutcil, Lehrer K.

Hohlwein, Lehrer A. Kromcr,
Lehrer P. Merten, Rektor F.
Ohms.

15. Logen.
Freimaurerloge Hohenzvllern

<3 &<.) Abclheidftr. 81. F. 8152.
Klubabende: Sonntag, Diens¬
tag und Freitag von 6- 8 Uhr.

Freimaurerloge»Lessing". Zwcig-
loge d. FrcimaurerbundcS»zur
anfgchrndcn Sonne" in Nürn¬
berg. Ntkolasftr. 29/31. Haupt-

^Klubabend: SamStag.
Freimaurerloge Naffau-Oranien

zu den bcsttindigen Quellen,
Softem Gr. LandcS-Logc, Fric-
drichstr. 35. Klubabend Mon¬
tags 8 Uhr.

JrelmaurerlogePlato zur bestän¬
digen Einigkeit. Friedrich-
str. 35. Tägl. GcfellfchaftS-
Abend. Haupt-Klubabende:
Dienstag und Freitag.

Gnttcmoler-Orden Loge Daunuö-
wacht, Saalgassc 7. 1. Bor-
sitzender: Aug. Hcrrmann.

Nassau-Loge, Fricdrichstr. 35. Vor-
stand: Rabbiner vr . Kober,
Kommerzienrat Jos. Baum,
NcchtSanwaltMarxhcimcr. Reg.»
Vaumstr. Heß, Arthur Straus,
vr . Fackcnhctm, M. Lußhcimcr.
Logcn-Abcndc Montags 9 Uhr.

16. Politische Vereine.
Alldeutscher Verband. Orts-

gruppe: Wiesbaden- Biebrich.
Wahlspruch:Gedcnkc, baß du ein
Deutscher bist. 1. Borsitz.: Prof,
vr . Morbach, Wallttfer Str, 2.
2, Vorsitzender: General-Sekret.
Anding, Tambachtal 3l. Schrift¬
führer: vn W. Werte, Schier¬
stein a, N. Schatzmeister: Ma-
jox v. Krosigk, Klciststr, b I.
Beisitzer: Generalmajor Bell,
KunstmalerGünther-Schwerin,
vr Ebcling, Biebrich, Rechts-
anwalt Boecker, vr Kranz-
Busch.

BezirksoercinAltstadt. 1. Vor¬
sitzender: Hch. Adois Wcngandt,
Wcbergasse 89. 2. Vorsitzender:
Fos. Vaum, Kom.-Rat. Schrift-
führcr: Gg. Hahn, Kassierer:
vr . C. Cratz.

Bezirksocretn Nord und Ost.
I. Vorsitz.: vr . Fr. Gebhardt,
Rentner, 2. Vorsitz,: W. Dahl¬
heim, Rentner. 1. Schriftsühr.:
G. Heuser, Kauf»,. Kassenwart:
H. Schwcißgnth, Stadtverord¬
neter. Vorstandsmitglieder: vr.
mell., San.-Rat F. Friedlaeu-
dcr. Major a. D. C. Frisch,
Fabrikbef. und Stadtverordne¬
ter ■ Alb. Glasscr, Justizrat
Hu H. Jünger, Justizrat G.
Kullmann, Vankier V. Lteb-
mann, Fabrikant G. Müllcr-
Itrt, WeinhändlerH.Rosenstctn.

Verein Süd . Wiesbaden. Gc-
fchästsfnhr, Vorstand: Vor¬

sitzender: ArchitektF . Hatz-
man», Schriftführer: Ober-
Inge». Maxim. Fischer. Kas.
sierer: Kaufmann Hch. Ham¬
meln, an ». ,

Westlicher Bezirksvereln. 1. Vor»
sitzender: Rcutncr Gg. Moos,
Bismarckring3. 2. Borfttzcndcr:
Lehrer Ad. Eapito. 1. Schriftf.:
Handwerkskammer-Sekretär A.
Schröder, 2. Schriftf.: Architekt
Fr. Hildncr, Kassierer: Dcko-
rationsmaler 21. Rocker.

Bezirksverein Rheingau des
Vereins deutscher Ingenieure.
1. Vorsitzender: Ingen . Georg
Kapsch(Gustavsbürg). 2. Bor-
sitzender: Dir. Dr.-Jng . Max
Earstansen sBicbrichj. 1. Schrift,
fübrer: Ingen, » crm. Schallen.
MüllersGustavsburg). 2,Schrtft.
fithrer: Ingen . Franz Einber-
ger lWicöbaden). Schatzmetster:
Ingenieur E. Zille (Wicsba-
benj. Beisitzer: Ingen . Endcr-
len ». Ingen . Hasenclever
(beide Wiesbaden).

AezirkSvercin Mainz - Wiesba¬
den des Verbandes Deutscher
Diplom-Jngcmeurc . Geschäfts¬
stelle: Wiesbaden, Mainzer
Straße 112.

BczlrkSvcrci» Nassau d. Deut»
scheu Drogistcn-BcrbanbcS E.
B . Vorsitzender: Apotheker C.
Portzchl (WieSbadcnj.

Deutscher Flottenvcrein. 1) Aus¬
schuß für Nassau. Geschäftsstelle:
TaunuSstr. 18 I. I. Vorsitzen-
der: Konteradmiralz. D . Frei¬
herr von Lyncker. 2. Vorsitzen-
der Kammcrherru. Kgl. Land-
rat von Hcimburg. Schrift-
stihrcr: Rentner W. Büdingen.
Schatzmeister: vr . zur. Bickel.
Beisitzer: Reichstags- u. Land-
tagsabgcvrdn.Gch.Kommcrzien»
ratBartling, StadtratHces, Sa-
nit.-Rat vr . Noltc, Polizei-Prä.
stdcntv. Schcnck, Ehrcnmitgl.:
Generalintendant Graf von
Vülscn-Hacsclcr. KrciSgcschäfts-
stclle: Kgl. Kammcrherr und
Landrat v. Hcimburg, Lesstng»
str. lg. 2) Ortsgruppe Wiesba¬
den. Geschäftsstelle: Luisen-
str. 16I. i . Vorsitzender: San »
Rat vr. St ölte. 2. Vorsitzender:
Major a. D. Gtovannini.
Schatzmeisteru. 1. Schriftführ.:
Rechtsanwalt Adolf « cckcr.
3. Schriftführer: Telegraphen,
sekrctär Otto » ratz. Beisitzer:
Landcsrat Schmorl, StaatSan-
waltschaftSrat vr . Eich, Major
a. D. Glovannini.

Ditscher Ostmarkeii-Berein.
Ortsgruppe Wiesbaden. Bors.-
Obcrstlcutn. Slncr v. Hcrren-
ktrchc». Schdne Slussicht 2«.
Schriftf.: Baurat Fischer-Dick,'
RikoiaSstr. 15. Büchcr-Lanimel.
stelle: Verlagöbuchhündl. Benn.
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Kranzplatz 2. Beigeordnete:
Konsul und Stadtrat Burandt,
Geh. Reg.» n. Forstrat Elze,
Pros. Dr. phil. Merbach, Gene¬
ralmajor Strauß.

Flottenbund Deutscher Frauen.
E. V ., Sitz Leipzig. Ortsgruppe
Wiesbaden. Vorsitzende: Frau
Baronin o. Knoop, Gustav
Freytag Str . 10. Schatzmeister:
Frau Baurat Gottstein, Rauen-
thaler Str . 17.

Fortschrittliche Volkspartet.
1. Vorsitzender: Justizrat vr.
a . Alberti . 9. Vorsitzend.: Rek-
tor W. Breidcnstein. Schrist-
sührer: W. Fechner. Kassierer:
ZtegeleibesitzerC. Heuser.

Landesverband der nationallibe¬
ralen Partei Nassaus. Vor¬
sitzender: Geh. Kommerz. Nat
E. Bartling , M. d. N. u. d.
H. d. 31., Becthovenstr. 14
F. 220. Geschästss.: Karl An¬
ding F. 858. Geschäftsstelle:
Beethooenstr. 9 F. 858.

Natiouallibcrale Partei . Ge¬
schäftsstelle: Beethooenstr. 9.

Iiationalltberaler Verein. Ge-
schästsstellc: Becthovenstr. 9
F. 858. Vorsitzender: Justizrat
Fritz Sievert F. 50. Geschäfts:
sichrer: Karl Anding F. 853.

Nat.-Lib. Jugendverein f. Wies¬
baden und Umgebung. Ehren¬
vorsitzender: Pros. vr . I . F-
Merbach, Walluser Str .2. 1.Bor-
sitzendcr: Rechtsanwalt u. Stadt¬
verordneter Gg. Krücke, Fricd-
richstr. 48. 2. Vorsitzender:
Architekt Rich. Brahm.

Ortsgruppe Wiesbaden des Deut¬
schen Wchrvcreins E. V. Vor¬
sitzender: SanitätSrat vr Torn-
iliith , Postschcckkto. Franksurt
a. M. 0451. Kasscnfnhrer:
Oberstleutnant z. D. Riccks.

NeichSvereinder liberalen Arbei¬
ter und Angestellten. sZweig-
vcrein der sortschrittl. Volks¬
partet .) Ortsgruppe Wiesba¬
den. Vors.: Riedel. Schrift¬
führer : W. Secligmüllcr. Kas¬
sierer: Fr . Thalhofcr. Bercins-
lokal Rest. Heidelberger Faß,
Frankenstraße I.

Sozialdemokratischer Krciswahl-
verein für den 2. Nassauischen
Wahlkreis Wiesbaden. Vor¬
sitzender: Stadtvcrordn . Phil.
Müller , Wcllritzstr. 49.

Filialvercin Wiesbaden. Vor¬
sitzender: Otto Haese, Wellritz-
straßc 49.

17. Religiöse Vereine.
Allgemeiner coangcl.-

protestantischer Misiionsvcrein.
Vorstand: Dekan Bickel, C„

j_ Vorsitzender, Pfarrer Lieber,
<x„ dessen Stellvertreter. Beck¬
mann, Pfarrer , Schristsührer,
Stento. .W, Rechner,

Stadtschulrat Müller , H.. Ver¬
lagsbuchhändler Bergmann , F.,
Pfarrer Philipps, Pfarrer Vee-
senmeyer, Dekan a. D. Wecker¬
ling.

Aelterer Misiionsvereiu.
Bereinshans : Platter Str . 2.

Vorsitzende: Frl . v. Hanenseldt.
AltkatholischcrKirchenchor.

Präsident: Pfarrer Eder.
Dirigent: Musiklchr. Stillger , H.

Baseler Frauen -Mission.
Gemeindehaus: Steingasse 9.
Vorsitzende: Frau Pfarrer Grein.

Christlicher Verein junger
Männer „Wartburg", E . B.

tgegründet 1878).
Vereiushaus : Schwalbacher Str.

Nr . 44.
OcffentlicheS Verkehrslokal sür

junge Männer aller Stände und
Berufsartcn stägl. Slbcnds geöff¬
net). Unterhaltungs- und Lese¬
zimmer, Bibliothek, Fragekastcn,
Gesellschaftsspiele.

Zu den Versammlungen ist je¬
der junge Mann eingcladen und
hat freien Zutritt.
Hauptversammlungen:
1. Männerabteilung;

sJünglinge und Männer über
17 Jahre ).

Sonntag nachmittags freier Ver¬
kehr, abends 814 Uhr: Vortrag.

Montag abends 8% Uhr: Turnen
Luisens» . 85 (Turnhalle des
Kgl. Gymnasiums).

Dienstag abends S'/t Uhr : Ge¬
sang, Männerchor oder gemisch¬
ter Chor.

Mittwoch abends 9 Uhr: Bibcl-
stunde.

Donnerstag abends 8'A Uhr:
Freier Verkehr.

Freitag abends 8'/,  Uhr : Posau¬
nenchor.

Samstag abends 8'/t Uhr : Zither¬
stunde, 9% Uhr : Gebetstunde.

2. „I u g e ir d - W a cht";
sJünglinge von 14—17 Jahren ).
Sonntag nachmittags 3 Uhr: Un¬

terhaltung , Spiele , Ausflüge,
Vorträge.

Montag 814 Uhr: Turnen Luisen-
str . 85 (Turnhalle des Kgl.
Gymnasiums).

Dienstag abends 8'/a Uhr : Freier
Verkehr.

Donnerstag abends 8%  Uhr : Bi¬
belstunde.

Freitag abends 8 Uhr: Freier
Verkehr.

Vorstand: Pfarrer Grein, L.,
1. Vorsitzender, Lehrst!. 8,
Pfarrer Kortheucr, 31., 2. Vor¬
sitzender, Mosbacher Str . 5.

Kassierer: Möbuö, H., Dotzheimcr
Str . 68.

Schristsührer: Kuppinger.

Beisitzer: Die Herren: Born¬
gießer, Joh ., Dahlinger , Rei¬
mers, Weyel.

Dirigent der Gesangsabteilung:
Lehrer Weyel.

Dirigent des PosaunenchorS:
Kuppinger.

Christlicher Verein
jnuger Männer , E. B.

VercinShaus: Oranienstr . 15.
Geöffnet täglich von abends

8—10 Uhr, Sonntags von 3 Uhr
nachmittags an.

Jeder jung - Mann ist zum Be¬
such der Versammlungen einge-
ladcn und hat freien Zutritt.
Zcitschristcn und Tageszeitungen
liegen im Lesezimmer aus. Reich,
haltige Bibliothek, Spiele.
Vorstand: 1. Vorsitzender: Tün¬

chermeisterPH. Haxel, 2. Vor¬
sitzender: Mittclschullehrer A.
Loh.

Kassierer: Kaufmann A. Gruber,
Ncttelbeckstr. 23.

Beisitzer: Die Herren: Brendel,
B ., 3lrchitckt. Georg, H.,Zcich.
ner. Hacssner, W., Hotelbes.
Meis, H., Direktor. Schauß,
W., 3lkzisecinncl,m. Schußler,
W., Pfarrer . Sigwart , Jos .,
Wäschcrcibcs.

Versammlungen:
Sonntags von 3—7 Uhr Ver-

sammlung der Jugend - und
Psadfinderabtcilung, daneben
Versammlung sür Soldaten;
abends 8 Uhr: Hauptabteilung;
Vortrag und Unterhaltung.

Montag um 894 Uhr: Probe für
Mannerchor oder Gemischten
Chor; Unterrichtskurse.

Dienstag 8% Uhr : Bibl. Bespie«
chung sür ksic Hauptabteilung.

Mittwoch abends 8% Uhr Hebung
des Posaunenchors. Gesellige
Vereinigung und Turnen.

Donnerstag 8% Uhr: Bibelstunde
für Mitglieder unter 17 Jah-
den; Sitzungen.

Freitag abends 8=54 Uhr; Gemein«
schaftsstundc sür Männer und
Frauen . 8'/,  Uhr : Trommler«
und Pfeiscrkorps.

Samstag 5- 8 Uhr: BibelkE
chen für Schüler höherer Lehr«
anstaltcn in 3 Abteilung» .
8'4 Uhr : Streichquartett. SUyr.
Gcbetstunde.

Aenderungen der Versammlung«»
während des Krieges 0°» «'
halten.

Deutsche Lutherstistnng-
a) H a u p t v e r c i n für den A"

gierungsbezirk Wiesbaden.
Ter Verein bezweckt die

zichung von Kindern cv. Pi" ,
und Lehrer, insbesondere der"
dem Lande, zu erleichtern.
Vorsitzender: Gcneialsupei'«̂

dent a. D. vr . Maurer. »NW
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dI Zweigverel»  Wiesbaden.
Vorsitzender: I. Pfarrer und De¬

kan Bickel.
Stellvertreter : Pfarrer Lieber.
Schriftführer: Lehrer Lvtz, K.

Lehrer Hofmann, Gust.
Beisitzer: Rektor Jung , G.

D-Ntschkath. ffreireiig.j
Frauenverein.

Vorstand: Frau v. Wilm, Vor¬sitzende.
Schriftführerin: Frau Volk
Kassenverwalter: Frau Peters,
"sl . bllcl oen., Frau Zais , Frau

Schwenk, Frau Drilfjuld , FrauFstel ûn.
Ev Arbeiterverein Wiesbaden. E.

B. Gegründet 18S7. Borsitzen-
Treisbach, Franken-

7- Kassierer: Martin
Hoffmann, Blcichstr. 47. Schrift-
uHr-r : E. Greifs, Hermann.

Ls' O- Beisitzer: Eh. Herrchen,
Ier' schwarz, Jac.

»raff . Fr . Kaihc, Fritz Rößner,
He«,r . Nuppel, Karl Herrchen.
Joh . Bintcrmeycr , Adam Na-
Schüttter!' " ^ ^ " " t.

E». Kirchengcsaugvereiu.
1. Vorsitzender: Pfarrer Veefcn

meycr, E., Einser Sir . 18.
4.  Vorsitzeiider: Professor Hart,
^wig , F.
S ^ istführci: Vüroassistent Weiß,
Kassierer: SchreinermcisterKeller.
Vcreinsleitcr: Lehrer Hofheinz, C.

Gesellschaften unii Vereine
Donnerstags 8%  Uhr : Vortrag

^äw. Bibelbesprechung.
Jeder junge Mann aus dem

Bezirke der Waldstraße ist zum
Besuch der Versammlungen ein-
geladen und hat freien Zutritt.

Eo. Kirchl. Hjlfsvereiu,
Emser Sir . 3.

Zweigverein Wies¬
baden.

Engerer Ausschuß: Maurer . Or
Generalsuycrint. a. D.

Lirkl . Geh. Obcrkonsistorialrat,
Vorsitzender, Ernst, Or., Prüsi-

®8l‘ Konsistoriums,
OMtfl. Geh. Oberkonsistorialrat.

Rcchnungsrat, Schatz-
mctfto und Schriftführer, Jä-
gcr. Geh. Konsistorialrat, Bier-
stadt. Lex, Lanörat zu Weil-

Fischer-Dick, Baurat,Wiesbaden.

IbXSSSFf*1 Arbeiterverein
mr Wiesbaden «. Umgeg. E. « .

lfr. Christl. Arbeiterverein)
S °ihnachtskasie: Schreiner Kel-

"r , Noonftr. 22.
Sterbekasse: Bilse, K.
Sender : Pfarrer Or. Schlos¬ser, Rhcinstr. 108
Stellvertreter: Kaufm. Pauksch
Kassierer: Sencbald, A
Schriftführer: Ernst, H
Bücher: Nickel. W., Lautb

Schlotter, C., Bitte2"  ,
fFrey. 9 ., Heuslcr!

' Pfeiffer, W., Hacberlc, A.

Fr - ucnhilfe d. E v a n g.
kirchl . Hilfsvereins.

Frau ^ Konsistorialprüsident Or.
Ernst, Vorsitzende, Pfarrer
Schuyler, Tchristf.,FrauPfarrer

„ '3 .. Frau Reg.-Präsident
o. Meister, Frau Polizeipräsi-
dcnt von Tchcnck, Frau Lanö-
r(1‘ B- Heimburg, Frau Ritt¬
meister« chrader, Frau Kammer-
Herr von Fischcr-Treucnfeld,
Generalsuperintendcnt Ohly,
sämtlich in Wiesbaden, Dekan
?ramer , Dörsdorf , Frau Pfar¬
rer Ncnbourg in Kördorf, Frau
Pfarrer Gros in Esch, Pfarrer
Burmcistcr in Nod a. Berg.

"Wie 'Len ? " ' Estorff-

EvangelischesMarienhans.
Fraiicnvereinigung für innere n.
äußere Mission, Emser Str . 12

Frl >Ziemcndorff, H., Frl . voll
Hahn, H., Frl . v. Masfcnbach.
Frl . Sartorius , E., Frl . von
Barncr , M., Frl . Mcinhof, E.

Evang. Missionsverein.
V o r st a i, d:

1. Vorsitzender: Pfarrer Grein.
Lehrstr. 8.

Ttclloertr.: Pfarrer Schüßler, W.
Schriftführ.: Missionar Spaich.W.

vr . metl. Kranz-Busch, Privä-
tiet Seumcr, , D., Pfarrer
I ^ rz, A., Pfarrer Hofmann,
K., Pfarrer Kortheucr, Hotel¬
besitzer Hacffncr, W., Lehrer
Jacobi , I ., Lehrer Lauth, H.,
Hotelbesitzer Haeffncr, A.

Ev. Verein in dem K- nsistorial.
bezirk Wiesbaden.

Vorstand,
soweit hip wohnhaft:

' ' r : (AhVorsitzender: Mh . Konsisto'rialrat
Jäger , Bicrstabt, Pfarrer Kort-
hcucr, Pfarrer Schüßler, Em¬
ser Str . 21, Dekan Anthes in
«ulzbach, Dekan Wagner,
Vraubach, Amtsgerichtsrat Or
-Dallmeyer.

EvangelischerBund.
b - ^ Everein Wies,
rsia? " ^ Frankfurt,
'sitzender: fehlt z. Zf,

. Vorstand
i. « Wiesbaden wohnhaft?
•ftS “ »« : S farm  Lieber.
S & d 'arrer Köpfer.

!m C6m  SM6 ' df - r-Merz, Pfarrer D. Schlosser.
^ « ' iovcrcin Bies-

!°' sitzend 6ttÖCn
Harrer Merz.

S>«LI e! rn  Müller . Fr ..

Evang . Mädchenhilfe
E. V.

lfrühcr Verein Lindenhaus).
^ ^ 1f °°r^ eade: Frau Prinzessin

Elisabeth zu Schaumburg-Lippe.
Vorsitzender: Pfr. Schüßler, Em¬

ser Str . 21 F . 2248.

Francnhilse
des evang. kirchl. Hilfsvereins.

i  arntzcndc: Frau Konsistorialprä.
sidcnt Or Ernst, Parkstr. 7ö.
Büro : Steingasse 9 III . Sprech¬
stunde 11—12% vorm.

'enriiig 8.

st" ^ ski-nstbot-nverein
^ nfirmandensaal II der

^ ' sitzende
V ». .SielÄ “ i£ eWmW‘

Evang. Männer- und
JniiglingSvercia . Immanuel »,

B - c b r i ch- W a l ü st r.
Post Wiesbaden.

1. Vorsitzender: Rektor W. Mer-
ten, Wald str. 14.

^E -orlitzender: Pf'arrcr Kubier,
^mann ^ ^rrpostschaffncrBau-

^riftführer : Törner . Th
M°" °re Vorstandsmitglieder:

Zettter '^ " Säst.
. Verfammlungen:
wnntags nachmittags bet gün-

Wetter: Spiel im Freien.
Unterhaltung

Franenverein der Vcrgkirche und
. -gemeinde.

Frau Professor W.
^ Fresenius, Kapcllenstr. 63.
-chatzmetsterin: Frl . König, V.
Franenverein der Lntherkirche

-v . E. V.
Vorsitzende: Frau Gencrallcut-

na.it v. Kruska. Slöolfsallce 31.
Echritfführ.: Frl . Valerie Fi¬scher. u

Franc »»-» !» der Ringkirche.
' 'Jhctticr *' &IaU ®ener °lin
• * *&* « : Pfarrer Merz, Ander Muigkirchc 3.

Kreie evang. Vereinigung zn
Wiesbaden.

V o r sta n d:
Ersitzender : Prof . Fresenius , W.,^ Kapellciistr. 63.

IrMührer : Pf'arrcr B-ckmann.
vZVf-  Samtätsrat Or.
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Rentner Crou, Stadtrat Kimmel,
Fabrikant Gail , Pfarrer Lieber,
Pfarrer Philipp !, Pfarrer Bee-
senmciier, Professor Hochhuth,
Rechtsanwalt Buttcrsack.

Fk-i- lirchllch.soziale «onseren,.
(Gruppe Nassau.)

Vorsitzender: Dekan Christian,
Eckelshausen.

Frauengruppe
derselben Konferenz.

Vorsitzende: unbesetzt,
Gesellschaft zur Ausbreitn«, des

Evangeliums.
(Zweigvcrct» Wiesbaden,)

Vorsitzender: Pfarrer Schtthler,
Emscr Str . 21,
Gust-»-Ad»ls-Fr-u-«.B -r-i».

Ehrenmitglied: Frau Herz, St-
Vorstand:

Vorsitzende: Frau Geh, Rcg.-Rat
Rabe, Rüdesheimer Str . 21.

Ttellvertreterin : Frau Gessert, A.
Schriststthrerin: Frl . Keim, L.
Stcllvcrtretcrin : Frl . Ebenau, TY,
Vorstandsmitglieder: Frau Gene¬

ral von Trcöckow, Frl . Götz, A,,
Frau Geh. Hosrat Prof , vr.
Fresenius , Frau Psarrer Vee-
senmcycr.

Gnstav.Advls-Verei«.
Hauptverctn WieS-
badenfür den Kon¬

st sto r t a l b e z i r k.

Jernsalem-Berei«.
Vorsitzender: Friedrich Tichl,

cvana. Pfarrer , Schiitzcnhos-
stratze 12 II , F. 2214, im
Nebenamt Gesänguisgeisilicher,
Sprechst. von 12—1 Uhr.

Jüngerer Misfl-usv-rei«.
Vercinshau»: Platter Str . 2,

Vorsitzende: Frl . v.Winzingerode.
Emser Str . 20.

Jungsrauenveret» der
Bergkirche.

Gemeindehaus: Steingasse 9.
Vorsitzender: Pfarrer Grein.

Juugsraucnvercl« des
Pauliuenstisteö.

Schicrsteiner Str . 42.
Versammlungen Sonntags 4/,

Uhr dortselbst.
Jungsrauenveret» beS PsarrerS

Merz a« der Ringkirche.

Vorstand:
Ehrenvorsitzender: Gcncralsiiper-

tniendcnt a. D. Wirst . Geh,
Obcrkirchcnrat v. Maurer,
Adolfstr, 8 I,

Vorsitzender: Generalsupertnten-
dent OHIy.

Stcllvcrtr , Vorsitzender: Pfarrer
Lieber.

Rechner: Etabtkämmerer a.
Barner.

Stcllvertr . Rechner: Baurat Fi¬
scher-Tick.

EchristsUhrer: Psarrer Beesen-
mclicr. ,

Stcllvcrtr . Schrtststihrer: Rech
nungsrat Kecrl, Stadtschulrat
a, D . Müller, sämtlich in Wies¬
baden.

Pros. vr . Schneider, E„ Sonnen¬
bern, Dekan Balzer, Totzlictm,
Psarrer Chun, Seulberg, Psar-
rer Mcuckc, Obcrlahnstcm.
Direktor der Heil- und Pflcge-
anstalt vr . Wachsmuthz» Elch¬
berg, Gymnasialdtrekt. Hasner,
Höchsta. M

Jungsrauenveret« der
Ri- gkirche.

Vorsitzende: Frl . CheliuS, Dru-
denstraste 9.

Versammlungen leben Sonntag
Uhr im Gcmeindesaal, An

der Ringkirche 3.
Juugsraueuverei« Maria Hils.
(Kathol. Tienstmädchcnvercm).

Versammlung leben
von &'/  Uhr an, abwechselnd
im Saal - Kellerstr. 85 und im
Saale des kathol. Waisenhau¬
ses, Platter Str . 5.

Präses : Kaplan Hans.
Kath. Arbeiterverein. Vcrcins-

lokal: Deutscher Hos, Goidgane
Nr. 4. Präses : I . Gotilchalk.
Vizcpräscs: Ottersbach. Ka,-
stcrer: Künster. Schristführer:
Grabherr, Salhäuscr . Bei¬
sitzer: Fuhrm . Ochs, Buch¬
binder Rödel, Schuhmacher
Rührig, Geschäftsreisender Sc-
ring, Taglöhner A. Sieghart.
Beratendes Vorstandsmitglied:
Arbeitcrsekretär Krämer.

I o r st a n d de « Zw c Ig-
Vereins stir die Stadt

Wiesba  d en:
Vorsitzende: Psarrer Lieber

Psarr -r Tichl.
Schristktihrcr: Rektor Victor.
Kassierer: Stadtkämmerera. D

Barner.

KathoNIcher Dicnstmädchc».
verein.

(Bezirk der BonisatiuS- »nd Drci-
saltigkcitSpfarrei.)

Präses : Pfarrer vr . Hüfner,
Fraucnlobstr . Vcreinslokal:
Saal des Maricnhauses , vcr,e-
drichstr. 28.

Versammlung: Jeden Sonntag
nachmittags iü  Uhr.

Zweck de » Verein «.
1. Förderung des religiösen

und sittlichen Lebens der katho-
lischen weiblichen HauSbcdicn-
steten.

2. Die berufliche 2l usbildung der
Mitglieder »nd Vorbereitung aus
den späteren Berus als Hau»,
srau und Mutter.

S. Vertretung der Jnteresten
des Standes ; Förderung eines

gedeihlichen Verhältuisses»wische»
Herrschaft und Dienstboten.

4. WohlsahrtSeinrichtungen.
5. Pflege einer edlen Gesellig¬

keit. . _
Katholilchcr Frauenbund

„Deutschlands".
Zweigverein Wiesbaden. 1. Bor-

Ntzcnde: Frl . M. Felbmann,
Kaiser Friedrich Ring 1. 2. Vor¬
sitzende: Frau Gräfin Schmi-
sing. 1. Schrifts.: Frau Baro.
nin von Etchendorfs. 2. Schrift-
sührerin : Frl . Clla Gcnßler.
1. Schatzineisterin: Frau vr.
Bcrbcrich. Beisitzen.de: Frl . M.
Rothes.

Katholische, Frauenbund 9. 8.
1. Vorsitzende: Fräulein F-ld-

mann. M-, Kaiser Friedrich
Ring 1.

2. Vorsitzende: Frau Grasi»
Schmising-Kerssenbrock.

1. Schatzmcisterin: Frau vr . Ber»
berich.

2. Schatzmeistcrin: Frl . Rothe».
1. Schriftführerin : Frau Baro»

p. Eichcndorss.
2. Schriftführerin : Frl . Gcnsiler.
Geistlicher Beirat : Oberlehrer

vr Jung , in Bcrtretun « v-
Hcnhler.

Vcreinslokal und Bereinsbiblio-
thek Hcllmundstr. 2 Erdg.

Die Sammclst -ll- b°s Vrockeu-
Helm» befindet sich Hellmund-
straste 2, Erdg. die » »-
kunstSstellc für Bernssberatuu,
ebendaselbst.

Kath. Gesellen-Verei«.
Gcsellcuhaus: Dotzhetmer Str .2^

Präses : Kaplan Lenserd»:,,
BtzcpräscS: H. Antont . Seniob
W. Schmitt. Schrtsts. : A. Dört-
Kassicrcr: Lehr» H. H°rte.
Hausmeister: Ullrich.
Katholischer Jünglingsvcrel«

„Maria -Hils"
Kellerstr. 38.

Versamlung leben
abend» 8—«K Uhr.

Präses : Kaplan Berg.
Kathol. Kasino-Leseverei«. 9-

Luisenstr. 29. F.
Geistl. Rat u. «tadtps«
Gruber . S 'ellvcrtr . «L
Justizrat Saaff- - K
sekretär n. D. Leibsricd.
hot : Bankbuchhalter t-
tfjater. W'rtschastskom.t
net G. Racky. Bibliothekar. ^
£ Domaru». Netsitz-r- A
druckereibcsttzer Rauch, ^
K-rel, allclirer
lauer , Gcwcrbcschnl'n'
Rem, Rechtsanwalt

Katholischer Kirche°ch°-
(St - Slonifatius).

Probelokal : Saalbau , “Fi

Protektor und drästdeR'̂Hefter Rat und
Gruber , Lutsenstr. 31-
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I Dirigent : Lehrer und Organist

Speyer , I.
Schriftführer und Kassierer: An-

ton Lehr.

katholischer Männer - Fürsorge-
verein.

sOrtsgruppe Wiesbaden).
Sprechstunden jeden Dienstag,

Donnerstag und Samstag nach¬
mittags von 6—7 Uhr im Bü¬
ro des Vereins Adclheibstr. »9,
Sitzungen sind jeden Montag
nachmittags um 6 Uhr jm
Psarrhausanbau Luisenstr 31.

Vorsitzender: Landgerichtsrat
Lcycnüecker, Adelheidstr 99.

Schriftführer: Kaplan Lenser-
ding, Luisenstr.

Katholischer Mümier-Berein . Vcr-
cinshaus : Dotzheimer Str . 24.
Präses : Kaplan Fein. Bizc-
pra >es: Kaplan Dommcrmnth.

‘SwW’: Schneidermeister
' 2' Briefträger

Müller. Kassierer: Maschinist
Heiland. Beisitzer: Oberpost-
schafsncr Egcnolf, Schriftsetzer
Dinkel, Tüncher Malsy, Wäsche-
rcibesitzer Hussong Noll, Schrei¬
ner Schmittherger, KellermeisterWehner.

Kirchenchorder Dreisaltigkeiis-
- kirche.

|ta )e8: Pfarrer vr . HüfnerKL! Cmttift
Probclokal: Krypta der Kirche,
«esangstundc: Montag und Don¬
nerstag, abends von iV. —VOKUhr.
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[ Kellcrkoinmissar: Rentner Racky.
Bibliothekar: Archivrat vr . Do

marus.
Beisitzer: Gewerbeschulinspektor

Kern, Giimnasiallchrcr Hage¬
lauer , Verleger Rauch, Lehrer
Kexel, Rechtsanwalt Schneider.

Maria -Hilf-Kirchenchor.
Probelokal: Maria -Hilf-Vcrcins-

haus, Kellerstr. 35.
Präsident: Pfarrer vr . Hilfrich.
Dirigent : Lehrer und Organist

Sleith, I.
Maricnbund.

kSt. Bonifatius .)
Luisenstr. 31.

Versammlung jeden Sonntag
nachmittags 4 Uhr.

Präses : Kaplan Dommermuth.
Maricnbund Raria -Hilsvcrciu

für katholische Jungsrauc ».
Präses : ^ Pfarrer vr . Hilfrich,

Kellerstr. 37. Versammlung
icden zweiten Sonntag im
Saale des katholischen Waisen¬
hauses, Platter Str . 5.
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»irchl. posit ve Vereinigung.
Vorsitzender: Pfr . Grein, Lehr-strayc 8 F. 2835.

il-i- kiiidcrschuleder Ringkirchc
„ am Elsässer Platz 3

N -nder des Vorstandes:
Merz, An der Ring-

NrcheS Schwester: Greta Frank,
«charnhorststr. 22e.

'l °i»kinderschnle der Ringkirche
Vorno" Lothringer Str.
^ itzender: Pfarrer Merz, An
tu ei  Ringkirche 3.

-°«'°rSt ? 3. 5!effCr6orf'

^ '«kiuderschnlc der Ringkirchc,
U am Sedanplatz 5.

1pfairec  Merz , AnRingkirche3.
Jfc S'r(- M. Schulz.

[^ ***te 0 Kasino
Luisenstr. 29.

: baistlicher Rat

Iustizrat Laaff.
Postsekretär a. D.

^N!ch°!i^ °" ^ uun Grünthaler.

^ ^ 7 » ifsar- Kaufmann

Marienhaus
siehe unter Evang. Marienhaus.

Marien,ereiu.
Versammlung jeden zweiten Mitt¬

woch, nachmittags 3—6 Uhr,
, Vismarckplatz 3.

Präses : Geistlicher Rat u. Stadt-
Pfarrer Gruber, Luisenstr. 31.

Missions-ixranenoerein.
prau Dekan Bickel, Luisenstr. 34,

1. Vorsitzende, Frau Pfarrer
Veeicnmeyer, 2. Vorsitzende,
brl . Helene Gistmm, Schrist-
führcrin und Kassiererin, Frau
Gesicrt, A., Frau Haußmann,
errau Geheim, Rat Hildebrandt,

Frau Oberst Möttau , Frau
General v. Trcskow, Frl.Seclgen.

Misstons - Jnngsrauenverci » der
Bergkirche.

Gemeindehaus: Etcingasse 9.
Vorsitzende: Frau Pfarrer Grein,

die Baseler Mission: Montag.
Misiions - Fungfrancnverein der

_ Ringkirchc.
^or >,tzcnöc: Frau Pfarrer Schiok-

ser, Rheinftr. 108. Arbeit für
o' Cn Montag abend
8—1 ^dr im Gemeindcsaal,
an der Ringkirchc 3.

Protcstanteiivcrein.
B°rstand: Prof . Fresenius , 23.,

Kapcllcnstr. 63, Vorsitzender,
v.  Eck, Rechtsanwalt.
Protestantischer Hilfsoerei«.

Vorstand: Pfarrer Grein , Lehr-
strastc 8, Vorsitzender, Lehrer
Tapprich, P.. Schriftführer u.
Schatzmeister, Polizeipräsident
w Schenck, Pfarrer Kortheuer,
Psarrer Merz, Pfarrer Schußler.

! Ring- und Luthcr-Kirchenchor.
jGemischtcr Chor.)

Vorstand: l.Vorsitzender: Pfarrer
Philippi , An der Ringkirche 3.
2. Vorsitzender: Direktor Meis.

Kassierer: Sturm.
Schriftführerin: Frs. Brod.
Dirigent: Organist Petersen, F.
Beisitzer: Frau Generalleutnant

v. Ingersleben , Frl . Kimmel,
Frau Pfarrer Philipps, Pfarrer
vr . Schlosser, Lieber unü Kor-
theucr.

Ucbungslokal und Zeit : Saal im
Pfarrhaus an der Ringkirchc.
Mittwoch abends 8 Uhr.

Sonntags-Verein für junge Mäd¬
chen. Ev. Bercinshaus , Plat¬
ter Str . 2. Sonntag nachm.
4Yi—7 Uhr . Vorsitzende: Frau
Prinzessin Elisabeth zu Schaum.
burg-Lippe, Nerobcrgstr. 13a.
Stcltvertr. Vorsitzende: Frl.
Zicmendorff, Emscr Ttt . 12.

Sudan -Pionier -Misiio«.
Sekretariat: Emser Str . 12.

Synagogcn-Gesangvcrciu.
Bercinslokal: Michclsberg 28.
Vorstand: Straus , Bencd., Prä¬

sident, Emser Str . 6.
Vizepräsident: Baer . Sally.
Schriftführer: Nußbaum, A.
Kassierer: fehlt z. Zt.
Beisitzer: Fackenheim, vr W.,

und Wcyl, Ad.
Dirigent: Musikdirektor Wer-

nicke, O.
Organist: Petersen, Fr.
Talmud-Thora-Verein. Vereins-

lokal: Ncrvstr. 16 u. Stiftstr . 3.
Vorsitzender: I . Wrcschner.
Schriftführer: F . Goldschmidt.
Kassierer: I . F . Äktuaryus.

Verband der evangelischen Ver¬
eine der Stadt Wiesbaden.

Vorsitzender: Pfarrer Diehl,
Schützenhofstr. 12.

Verein der Baseler Halbbatzcn-
«ollckte.

Vorsitzende: Frl . Hülscbcrg,
Wallnfer Stt . 5.

Verein der Freundinnen jnagcr
Mädchen.

lBahnhoss-Mission),
Vorsitzende: Frau Konsistorial-

präsidcnt vr Ernst, Parkstr. 75.
Büro : Steingassc 9 III . Sprech¬
stunde 11—I2sh vorm.

Verein vom heil. Earl B-rro-
mäuS Maria Hilf.

Kellerstr. 35.
Vorstand: Kaplan Hans.
Zweck: Verbreitung guter Schrif¬

ten und Lesebibliothek.
Bestand der Bibliothek: 2000

Bünde.
Vibliolhckstnndc: Freitag nach¬

mittags von 5—0 Uhr u . Sonn¬
tags nach dein Hochamt im
Pfarrhausanbau , Kellerstr. 35.
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Verein sür Diakonie und Armen-
pslcgc der Rtngkirche.

1. Vorsitzender: Pfarrer Merz,
an der Rtngkirche S.
Verein für Gemeindepflesc.
der Marktkirche: Frl . L. von

Hanenseldt, Georg August - tr.

'B -rgkirche: Vorsitzende:
Frau Professor vr . Fresenrus.

Verein vom heil. Binccnz von
Pool.

(Konferenz St. Bonifatiuss.
Präsident : Lehrer Hartmann
Vizepräsident: Rentner Allen-

dorfs, Ludw.
Schriftführer : Boes, Jean.
Kassierer: Leibfried, Lorenz.
Geistlich. Beirat : Kaplan Fein , K.

Der Verein hält scine Kon-
fcrenz jeden Mittwoch abends 8/-
Uhr im Pfarrhaus , Luifenstr. 8 .
Verein vom heil. Vincenz »°»

Pari.
(Konferenz Marta -Htlfs- ^

Präsident : Oberpoftfekrctar a.
Kampe, Ferd ., Klingcr,tr . 1-

Vizepräsident: Eifcnbahnbcamter
a. D . Schmidt, L.

Sekretär : Kaplan Hans.
Kassierer: Amlsgerichts-sekretar

Opfermann, I . . _
Der Verein hält leine Ko«

fcrenz jeden Montag abends »/-
Uhr im katholischen Ps- rrha »s°,
Anbau, Kcllcrstr. W, l . Stock.

Binzen,-Verein.
(Konferenz Trcisaltlgkeit .l

Vorsitzender: R-chnungsratBauch,

Gastlicher B̂Arat: Kaplan B-cker,

W-ftdentfch-r Verein I«r Jsr --l-
Vorsitzender: Pfarrer Schußler,

«SÄ « ' Ä
lokal: Ev . Beremshaus.
Straße 2. Vorsitzender. Gene-
ralsupcrintend. Ohly .&  '
,ührer : MissionSin,P-ktor H-w-

Wiesbadener katholische Vereins-
zentrale.

(24 Vereines.
Ehrenpräsident: itzcistlicher.

und Stadtpsarrcr Gruber , K..

1. Vorsitzender: ' Stabwerordneter

2. Vorsitzenden' Pfarrer vr . Hils-

Cchchstführcr: Kaplan Dommcr-
muth. ^ m

Rechner: Lehrer Söhngen . W.
Windthorstbund Wi-Sbad-m S ' t^

zung jeden2. und 4. Montag >m
Monat «Kath. L-,-verein, - l-
Vorfiyender: Redakt-ur Jni-
Eticnne , Kiedricher« tr . 7 Erdg
2. Vorsitzender: Karl Grc,f.
Kassierer: Anton Müll« .
Schriftführer: Karl Schweizer.

Bibliothekar: Karl Schŵ zer.
Beisitzer: Ad. Krämer , Paul
Knöbbcr, Aug. Meuer.

Zentralvorsiand der Kirchenge-
sangvereine für den Konsistorral-

bczirk Wiesbaden.
Vorsitzender: Pfarrer Beesen-

meyer, Emser Str . 18. Schryt-
führer : Pfarrer vr Schloster.
Kassierer: Registrator W.l-
helmi.

18. Schützen-Gesellschasten u.
»Vereine.

Zlllgcmeiner Deutscher Jagdschutz-
Verein (Landesvcrcin Nasiaui.
Landesvorstand: Oberforstmstr.
Danckelmann, Wiesbaden. Stcll-
pertr .: Geh. Kommerzienrat
Bartling , Wiesbaden. Beiräte:
Karl Borgnis (Franksurt a.
Mains, Rittmeister a. D. von
Miguel (Wiesbadens, Oberst °.
D. Elten (Wiesbadens, C. Flick
(Bad Ems), Forstmeister Groß
(Rüdcsheirns, vr . zur. Jngc-
n°hl(L°ngcn-Schwalbach,.Schatz¬
meister: HugoW°gemann(W>es-
badeni. Schristsührer : Reg.- u.
Forstrat Gras non Kor,I gen.
Tchmising-Kcrsscnbrock (Wies¬
baden,. Schriftlich- Eingaben
sind an den Landcs-Borstand
(Martinstr. 17) zu richten und
Zahlungen an den Schatzmeister
(Luijenstr. 25) zu

Schießklnb„Gut Ziel". Vereins-
lokal: „Weißes Riiß'l , Bleich-
straße S4. Schi-tzm-istcr: I.
Sauerlachcr, Dotzhcimer Str.
Nr . 190. Kassierer: ^ Georg
Helm. Schletzabend: Samstag
9 Uhr abends.

Wiesbadener Schützen-Gesellschaft.
<E. B.s Vorstand: Oberichutzen-
mcister: L. Heiser. 1- E l̂ützen
mcister: Otto Seelig . 2. Schutt
renmeister: Louis Zimmermann.
Schriftführer: Gustav Loewc.
Schatzmeister: Otto Plnl 'PPs.
tzlusschutz: Oekonom: Beruh.
Schcer. Beisitzer: Hans Borg¬
mann, Beigeordneter. vr . O.
Hasielmann, Carl Wil¬
helm Wcygandt, W' lh. H°« .
mann, Reinh. Hildner, Karl
Roth.

19. Sport- n. Samwel-Vcreink.
Athletik-Sport -Club

(A-ltcrer, gegründet 1892) aJUt-
ntitS des deutschen Athleten-
Berbandcs. Klublokal: Rcstmi-
rant „Zum lckere Musfelche.
W-llritzstr. 29. 1. ft“,1!
H°°S. yrtedrichstr. 48. 6 # rtf ••
Jakob Tauster . Jnstrurt .»
Wilh. Nuppert. .

F -chtsport-Bercin Wlcsbaden Ge-" 1899. Bcrcinslokal.
EuropäischerHof, LanggasseS2.
F-chtabcndc: TicnsiagS un
Donnerstags abends H » '
ans dem Fechtboden der Turn

halle der Höheren Mädchen¬
schule, Echlotzplatz, Eingang
Mühlgasse 2, anschließend ge»
mütlichcs Zusammensein am
Stammtisch Europäischer Hos.
Vorsitzender: Hanptmann O.
Kessclring, Bachmeyerstr. 10.
Gefochten und gelehrt werden
Florett oder Spada , Tuell-
degen, leichter Säbel auf Hieb
und Stich, deutscher Säbel (auch
akademisch,. Schläger. Mitgttcd
des Verbandes imttelrbcintlchcr
Fccht-Klubs und des Deutschen
Fcchterbundcs. Alle Anfrage»
sind an den Vorsitzenden Haupt»
mann O. Kesselring, Bach»
manerstr. 10 S» richten. Inter¬
essenten und Gäste sind jeder¬
zeit hcrzl. willkommen.

Mittelrheinischer Regatta - Ber-
band Wiesbaden, umfaßt: Ru-
derverein „Nassovia" E. B»,
(Höchst - . M.s, Ruder-Club
Griesheim E. B. lGriesheim a.
M s Ruder-Verein Rüsicls-
heim E. V. (Rüssclsheim am
Mains , Wormser Ruderrciein
E B (Worms), Nuber-Ckud
Oppenheim E. B. (Opp-nh-im
a M.s, Kastcler Rubergefell-
schast 1889(Mainz-Kastcls, Bieb-
richcr Rudcrvcrein 1999E. B-
(Biebrichs, Ruderklub Wiesba¬
den 1888 (Wiesbadens , Tech'
nischer Rndcrverein„RhenaNi° <
1897 (Bingen a. Rh.s, Bmge
RudergeseNschast« . « ., <« »
gen a. Rh.s, Bacharachcr Ruder
verein 1884 E. V. (Bachara«
a Rh .s, Ruder-Club „Rhene
via " 1877/1897E. V. lCoblenst
Rcuwieder Nud-rgcsellschast: *
V. (Neuwieds, Nudcr--r- °
Ems E. B. (Ems a. LahnstM
derklub Wetzlar E. V. (® !
lars. Vorsitzender: Kausm.
Werner (Wiesbadens, Orani-"
strab- « . Kassierer:
Emil Fischer sWtes adA
SchmalbachcrStr . 4 B-W
Kausm. W. P -auccllicr i®'
baden,, Marktstr. 14.

Radsahr -Vcrein 1004. Mit«
icg D. R . B. Versammlung^
(eben Donnerstag abend -•
Vereinslokal »ViUow
Scharnboiitstr. »7. 1.
der: Gustav Kahlert, "
s,ratze 96. 2. Vorsitzender. ^
Stauch. 1; SchviMH--̂Stanch. i . «,1.
Hauck. Zahlmeister: I.

Rad -Sport Club mi.
Thüringer Hos, Schm» $.
ctrafec 14. 1. VorslyentZ, z
Diesenbach, Albrcchtst-
Fahrwart : I . H->-twaNM

Radtouren -Club 1999.^^ ,/
Restaurant -E' s-rncr t ^Bismarckring 11. 5.c
vom 1. April bi» 1- ^
icicn Donnerstag, 0”c t"
lu)r. Vom 1. OktM
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1- April alle 14 Tage Donners-tags.

Reit- und Fahrverci» zu Wies¬
baden zur Förderung der Jntcr-

reitenden und sahrcn-
dcn Publikums, des Jagdrci-
c! E Ä" ' ^ ner Mitglieder!
Instandsetzung der Reit - und
Z°«^ Ege ustv. Vorsitzender:
P -tzel, Major und Abtcilungs-
kommandeur im Feldart .-Rcgt.
l tr - ”  Uranien . Kaiser Fried-
rrch Ring 24. Stellvcrtr . Vor¬
sitzender: v. Alers, Oberstleut,
nant a- D. Schriftführer: Dehr-
mann, Oberleutnant. Kasscn-

H^cffner sowie eine
Anzahl Beisitzer.

Nennklub Wiesbaöen (E. V)
Vorstand: I. Vorsitzender: Ehr.
Kalkbrenner, Etaötrat . Stell-
vertr . Vorsitzender: Geh. Kom-
merzlenrat Bartling . Vertreter

Magistrats: Obcrbürgcr-
Bieiftet Glässing, Geh. Ober-
finanzrat. Stabträte : Arnbt,
»lmmel und Klett. Schriftfüh-
rer : H. SchweiSguthund Bet-
geordneter Borgmann. Rechis-
bci,tand: Justizrat Sichert.
Schatzmeister: vr . Fr . Bcrld
u. Stadtverordneter Hch. Woiss,

- Ebmeper, Kurdtrcktor, Graf
G. v. Merenberg, A. Petitjean,
Kommerzienrat Söhnlcin -Pabst,
«anorat , Kammerherr v. Heim-
»urg Sekretär: Gustav Mohr.
Sekretariat: Wilhelmstraße 8.
x' Rennplatz Erbcnheim

Rhein- und TaunuS-Klub, Wicd
K-ub-°kal: Turn-

--sellschaft. Schwalbachcr Ttr . 8.
r° en  Donnerstag abend Zu
sammcnkunft. Vorstand: 1. Vor-
stzeirder: Gust. Victor, Kaufm
Mil» °? vr . jur . KvRechner: Ludw. Becker
ri^ Ncchncr: I . « erbe

V Schriftführer
K- ufm. 2. Schriftfüh

Hack, Kaufm. Mit-
^ " °rt : Mar Müller, Siadt-
" " ‘ " “ ü ' Wegekommissar:
Ä « , Schlossermeister.

wrrlär ! ' m°6crt  Weber, Lackte.
Ph Kissel. Kaufm.,

vllttenwark. Literar. Kommis.
"der Bah , Kaufm. Bci-
sellî Freund. Lehrer. Gc-
4° f olfr SiesCU“na:  H "g° Ja.
» ter  Kartcnwescns:
ttj . mP'0rn 'jf ,i' ‘t)5altcr. Büchc-
«■Georg Mades, Rentner

b°" " l888? ' ' bb°dr». «Gegrün-
h-us m ', ^'^ rnes Boots-
tyfinienf <lm ^Jein.

§eue Ruderabende:Dtens-Klublokal:
et «5otn, Wiesbaden. I.

^b °r : W. Peaucellier.
Vorsitzender:

ßnir  Schriftführer: fehlt
« »fflcret: Emil Fischer.
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Zeugwart und Instruktor : A.
Gerber. Kcllcrwart: H. Bind.
Vertreter der Inaktiven : H.
Schäfer und P . Scheiter

-chach-Verein. Spicllokal : Refi-
dcnz-Cafö, Lutsenstr. 42. Bcr-
einSabcnde: Mittwoch und
Samstag . Vorsitzender: vr
Fedderfen. Schriftführer : H.
Diefenbach. Kassierer: FrStrube.

Sportverein Wiesbaden E. V
Vcreinslokal: Hotel Vogel. Ven
einsabend: Jeden Dienstag
abend S Uhr im VercinSlokal,
Hotel Vogel. F. 4340. Eigener
Sportplatz (15 500 qm, rechts
ocr Frankfurter Str . belegen,
o erstklassige Tennisplätze. Uc-
bungszeiten für Athletik und
Fußball find Mittwochs und
Samstags nachmittags von 3
Uhr a». SontagS früh 8 Uhr.
Vorstanö: 1. Vorsitzender: W.

2. Vorsitzender: vr.
R' ch- Raßbach. 1. Schriftführer:
Hch. Schmidt, Kaufmann. 2.
Schriftführer: K. Schell, Kauf-
mann 1. Kassierer: Fritz Secl-
bach, Juwelier . 2. Kassierer: A.
Engel, Oberinspektor. 1. Spiel¬
leiter : vr . S . Lcnhard. Bei¬
sitzer: W. Bockius, Schlosser-
mclster, W. Söhngen, Architekt.
Platzwart: Wilh. Pritzer.Speng-
lermeistcr. Vcrcinsadrcsse:Frir.
Scclbach,Juwelier, Kirchgasse46.

Sportvereinigung »Eos". Ver-
etnSlokal: »Waterloo-Eck", Wa-
terloostr. 5. Vorsitzender: Her-
!l!m" Meyer, Sonnenbergcr
®tr. 12. Schriftführer : Willi
fluni« , Vorckstr. 15. Kassicrer:
.7’cfer Kuhfuß, Avrckstr. 6. l .Bci-
04« : Alb. Zimmer, Frieürich-
Nraße 48. 2. Beisitzer: Hans
Rauch, Karlstr. 41. Mitglteöer-
abenb jeden Mittwoch.

^Ä1 " ?-°^ lub. Vcreinslokal:
AschaffeiiburgcrHof. Schwal-
i^ ex  ? tr‘ 45' Zusammenkünfte
im » 2. Samstag im Monat,
i . Vorsitzender: Julius Bender,

Vorsitzender Hub. Köglcr.
i . Schriftführer: Earl Kaiser.
Kassierer: Adolf Schmidt. Vei¬
ler : Otto Matter , Heinrich
Fr -nsch. Jakob Stamm.

^ ^ ener Automobil Klub' sE.
E,7,R!itglied des Kartells unter
Führung des Kaiserlichen Au-
'Eobil -Kiubs Berlin . Gegr.
24 Marz 1904. Sitz: Wics-
Baöen. Klublokal: „Hotel Me-
tropole". Klubabende: Freitags

Uor. Sekretariat : Moritz,
straße 2». F. 4801. Bankkonto:
Genossenschaftsbank für Hcsien-
^ °^ u. 1. Präs .: Bankdirektor

Pktitscan. 2. Präsiden,:
Heinz Braß.

Dchnftf.: Konsul Riedl. Schatz-
mei,,er: Leutnant Karl Siebet.

Gesellschgsten und Vereine
Beisitzer: Ingenieur C. Eemm.
ler, Justizrat Egmont Heintz-
mann, Rentner Alexis Hcintz-
mann, Kaufmann H. Grün
Rentner W. Promnitz, J,,g.
Möschkc(Mainz), Kaufmann E.
Rahmann, Sekretärin : Anni
Birkholz.

WiesbadenerBriefmarken-Samm.
lcr-Bcrein von 1885 und Sek¬
tion Wiesbaden des Jnternatio.
nalcn Philatclisten-Beretns
Dresden, sowie Sektion des
Germania-Rings. Bcreinshaus:
Hotel Frankfurter Hof. Weber-
gasse 37. Sitzung jeden 1. und
3. Mittwoch im Monat. 1 Vor¬
sitz.: Rentner K. C. HuyghcnS
-öacker, Bachmayerstraße 6.
2. Vorsitzender: General Fr.
Kettler, Schiersteiner Str . 6.
Schriftführer: W. Fischer'
Rechner: Prokurist Heinrich
Freund . Bttcherwart: Rudolf
Erbe. Obmänner des Tausch-
verkehrS: H. Freund und P.
Brinncr,- der Prüfungsstelle für
Poitwertzcichen: E. llplcggcr.
Anmeldungen schriftlich.

.Wiesbadener Eisklub", Wiesba¬
dener Sportplätze. Inh .: Di.
rcktor Karl Strauß , Berlin VV
» « 6urB« Str . 14. Eigener
Sportplatz am WolkenbruchsEis-
klub-Sportplatz). (Endstation b.
clektr. Bahn U. d. Eichen und
Beausite., Größe d. Eisb . 8000
qm (10 gutgepflcgte Tennis.

und Sportplay Kaisers,«
(« uü-EiSbahn 7500 qm, , 15
crstkl. Tennisplätze. Fern,
sprccher 562. Sportplatz Aöolss.aller.

WiesbadenerFechtclubE. B . (Ge.
gründet 1870,. Mitglied des
Verbandes Mittclrhcinischcr
Fcchtcliibs. Eigener modern
eingerichteter Fcchtsaal und
Klublokal. »Hotel Terminus"
K' rchgasie 23. Protektor: Sc
Durchlaucht Prinz Carl von Ra^
tibor. Der Fcchtbctrieb findet
das ganze Jahr unter Leitung

Klubfechtmeisters statt.
Gründliche fechterische Ausbil¬
dung in allen Waffen durch
°en gepr. Fcchtmstr. Aug.
Kobbö. Regelmäßige Fccht.
abcndc: Dienstags und Frei-
tags von 8- 10 Uhr. Nach dem
Fechten Stammtisch im unteren
Re,tauran ,lokal. Vorstand: 1.
Vorsitzender: Robert Sauter
Drogist, Oranicnstr . 50. 2. Vor-'
fitzender: Gg. Pfusch, Photo,
graph. « chriftwart: Rcinh. Har.

Kassenwart: Heinrich
Mler . Kaufm. Zcugwart:
W>lh. Ouitzdorff. Beisitzer: F.
Scclig. «aufm.. P . Peters . Ist.
ge»., W. Krauter, Kaufm.
Dich, Bürovorsteher. Gäste u
Interessenten stets willkommen
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Wiesbadener Golf-Club E, V.
Ehrenvorsitzender: Se . Kgl. Ho¬
heit Prinz Heinrich von Preu¬
ßen. Vorsitzender: von Meister,
Wirkl. Geh. Reg. Rat , vr .,
Neg.-Präsident. Schriftführer:
v. Lorang, Gutsbesitzer. Stell¬
vertreter : vr . Fr . Berte unö
Beigeordneter H. Borgmann.

20 . Sprach -Bereine.
Allge« . Deutscher Sprach-Berein.

(Zweigverein Wiesbaden!. Kein
Fremdwort für das, was deutsch
gut ausgedrüüt werden kann.
Den Mitgliedern wird eine 12
mal erscheinende Zeitschrift un¬
entgeltlich geliesert. Jahresbei¬
trag 3 M. 1. Vorsitz.: Direktor
Di . Höfer. 2. Vorsitzender: Pro¬
fessor vr . Merbach. Schrift¬
führer : Major a. D . Wille,
Schatzmeister: Tomäncnrat
Münnich. Ferner : Stadtkämmc-
rer a. D. Barncr , Geh. Rcchn.-
Rat Bohne, Lehrer Dietz, Rektor
Jung , Buchhändler Moritz,
Rentner Rapp, Oberstleutnant
a. D. Feill, Rechn.-Rat Kcerl,
Kom.-Rat Langenbach, Rektor
Michaelis (Biebrichj, Kaufm.
Bowinckcl, Postdircktor Zott.
Geschäftsstelle: Buchhandlung
Moritz & Münzel, Wilhclm-
straße 58.

Esperanto - Gruppe Wiesbaden.
Vorstand: Vorsitzender: Ludwig
Jstel , Webergasse lg I. Schrift¬
führer : vr . I . Hanau, Moritz-
str. 22. Vcreinsabend: Montag
8'/, Uhr in der Mittelschule
Luiscnstr. 28.

Sprachen-Vcrcin Wiesbaden von
IMS. Mitglied des Mezzofanti-
bundcs. Bercinslokal: Hotel
National. Montag 8% Uhr
Französisch. Miitclkurse sür An-
sängcr. Dienstag ab 8% Uhr:
Französisch. Konversation und
Anfängcrkurse. Mittwoch 8%
Uhr: Englisch für Aniänger.
Donnerstag ab 8 Uhr: Englische
Konversation. Freitag : Mittel-
lnrse : Englisch. Vorsitzender:
Ernst Morgenstern, Bicrstadtcr
Höhe 24. Vizepräsident: Rektor
Winter, Sonncnbcrg.
21. Stenvsiraphen -Vercine.

Deutscher Stenographen - Bund
„Gabclsbcrger". Vorsitzender:
Pros . Psafs lDarmstadtj. Hck-
sisch-Nassauischer «Main-Nhcin-
gau-) Verband Gobclsbcrge-
rischcr Stenographen. Vorsitzen¬
der: Lehrer W. Müller (Mainz).
Bezirk Wiesbaden. Vorsitzen¬
der: vr . Kranz Busch-WicSba-
dcn. Rhcingan-TalinnS-Vcr-
cinignng. Vorort Wiesbaden:
vr . Kranz-Busch.

Gnmn.-Stcnographen-Berein nach
Stolze. sTnstcm Stolzc-Tchrcni.
Gegründet lg. Juni 1888. Vor¬

stand: 1. Vorsitzender: Walde¬
mar Brückner, Wiesbaden-Ei¬
genheim, Eintrachistr. 14. Kas¬
senwart: Walter Schol, Bücher¬
und Zeitungswart : Harald
Wolpert. Vors, des Prüs .-
Ausschusses: Carl Dernbach.

Nollcr'schc Stenograph . - Gcsell-
schast, gegr. 1896. Anmeldun¬
gen nehmen an: W. Kopp,
Raucnthaler Str . 21, Dora
Mühlcnpsordt, Wellritzstr. 44,
M. Müller, Marktstr . 12, W.
Schwarz, Kicdrichcr Str . 8.

Schüler - Stenographen - Verein
„Gabelsberger", Reform-Gym¬
nasium Wiesbaden. Ucbungs-
stunden: Montags und Diens¬
tags von 6—7, zur Zeit in der
Obcrrealschule am Zietenring.
Vorsitzender: Primaner R.Erbe,
Oranienstr. 44. Rechner und
Schriftführer: Primaner E.
Klcemann. Büchcrwart: Sekun¬
daner H. Seelbach.

Stenographen - Verband Stolze-
Schrey. Vorsitzender: Max Väck-
ler lBerlinj . Mittclwcstdcutsch.
Bund. Handclslchrer Puss,
Vorsitzender (Frankfurt a. M.j,
Günthersburg - Allee 88 Hl.
Verbandsvertret.: A. Todt
(Biebrichj, Kaiserstr. 47. Bezirk
Rh-ingau: Vorstandsmitglied:
Kaufm. E. Wagner (Wies¬
baden).

Stenographen-Verein „Gabels¬
berger". Unterrichtslokale: Mit¬
telschule in der Luisenstr., Zim¬
mer 26. Anfängerkurse. Diens¬
tags und Freitags 8%—10 Uhr
abends. FortbildungskurseDon-
ncrStag 8̂ —19 Uhr abends.
Tiktatabcnü Dienstag 8V-- I0
Uhr abends. Dcbattenkursc
Freitag 8̂ - 10 Uhr. Ehren¬
vorsitzender: vr . weck, et pbil.
Kranz-Busch 1. Vorsitzender:
Tipl .-Handclslchrer H. Tcho-
pen, Winklers» . 9. 2. Vor¬
sitzender: Karl Scelgen, 1.
Schrists.: Frl . M . Baum. 2.
Schrists.: Frl . Riihl . Kassierer
und Büchcrwart: Frl . M.
Küchle. Zeitungswart : A. Herr-
mann. Beisitzer: H. Tolks-
dorfs.

Stenographie-Schule f. Seite 23.
Stolze'schcr Etenographcn-Ver-

cin. (Einigungssystcm Stolzc-
Schreyj. Vereinslokal : Hotel
Römer, Büdingcnstr . 8. Vcr-
einsabendc: Mittwoch ». Frei¬
tag 9 Uhr. Unterrichtsräumc
Büdingcnstr. 8. Ansängcrkuric:
Mitlwoch und Freitag 8—9 Uhr.
An anderen T'agcli nach Bedari.
Fortbildungskurse: Mittwoch u.
Freitag 8—9 Uhr. Debatten-
schrisikurse: Freitag 9—lv Uhr.
TchncllschristlichcUcbungcn: alle
Abteilungcn Mittwoch u. Frei¬
tag 8- 19 Uhr. Uebungen im

Nachschreiben von Vorträgen
usw. bei entsprich. Gelegenhei¬
ten. Vorträge . - TiskussionS.
abcndc. Fachwisienschaftliche u.
unterhaltende Lesezirkel. Steno,
graph. Ausnahmen von Bei-
Handlungen usw. Vorstand: 1.
Vorsitzender: Ernst Wagner,
Rheingauer Str . 24. 2. Vor¬
sitzender: W. Hauzel. Kassierer:
Paul Schäfer. 1. Schristsührer:
Frl . M. Hahn. 2. Schrists.:
E. Rcitz. Protokollsiihrer: K.
Fuchs. Bücherwart: Frl . I.
Sachs. Zeitungswart : W.Scherf.
Beisitzer: Jak . Kühmichel u.
Hans Krauß.
22 . Studentische Vereine

NassauischcrA. H. L. C. (Alte
Herrenvercinigüng der Deut¬
schen Landsmannschast, Cobur.
ger L. C.) Restaurant Poths,
Langgasse 7. Ossiziell jeden
1. Samstag im Monat 9 Uhr,
Offiziös jeden SamStag abends.
Vorsitzender: vrUhlhorn .Bahn-
Holz. Schristsührer: vr . xbll.
Heimann, Herdcrstr. 28.

Ortsvcrband Wiesbaden i. S . B.
(Sondcrshäujer Verband nicht-
sarbentragend. deutsch. Studcn-
ten-Gcfang-Vcreinej. Stamm-
tijch Freitag abends 9 Uhr >«
Hotel Vogel, Rheins» . 27.
Vorstand: Landgerichtsra, Gep-
pert, Ahornweg 4. Zahnarzt
Gramer, Oberlehrer Hertlein.

V. C. (Verband d. Turneischaste»
'auf deutschen Hochschulen!.
V A. T. Wiesbaden, Mainz u.
Umgegend. Vereinslokai: Re¬
staurant Poths , Langgasie 7.
Zusammenkunft jeden 1. und
3. Dienstag im Monat, abend-
8 Uhr e. t . Vors. : Gericht-'
assesior vr Weil, Wiesbaden,
Frankfurter Str . 14. Kasstn-
wart : Pfarrer Wolfs in Mauen¬
heim. , -

WiesbadenerA. H. S. C. Verband
alter Eorpsstudcntcn. (Lösen»
S .-C.) Vorsitzender: Obcr-Reg'
Rat Pscsscr, v. Salomon. B>" <
stadtcr Str . 44. Stellver» .
sitzender: Generalarzt vr.
bert , Kaiser Friedrich Ring,»"
Schrift- u . Kasscnsührer: FuiM
rat Hcintzmann, Thelcm-n»

Wiesbadener V. A. B . Verb-"»
alter Burschenschafter. '<
sitzender: Ober-Regierung--'
Springorum , Fritz Kalle ,
Schristsührer: G. HerM"
vr . weck.. Prosesior. 3!°hANr . 35 (während dcS irr-" ,
vertreten durch Chcftedm' ^
Segcrhorst, Rheinbahni»-
Kassenwart: E . P -°pRE,A-l
jr .. LandcSrat, Rude-li- "
Straße 11. Zusammcnk>̂
jeden zweiten Samstag >"> ,
nat bei Poths , Langgasl-' ü- ,
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Männer » Turnverein . (Jurist.

Person .) .Turnhalle : Platter
Strahe 18. Turnplatz : Nouncn-
trift Sinter Ser Walkmühle.
Vorstand : 1. Vorsitzender : Carl
Anding , Privatsckretär . 2. Vor¬
sitzender: K. Harttmann . 1. Turn¬
wart : Sritz Engel , r . Turn
wart : C. Nagel . 1. Schristwart
P . Schäfer . 2. Schristwart:
« . Eichhorn . Kassierer : Nik.
Schäfer . Mitgliedwart : Adolf
Eichhorn . Beisitzer : W. Schal
les , Wilh . Knie.

Turngau Wiesbaden . Gau 10 des
0. Kreises sMittclrhetn .) a. d.
drei hiesigen Turnvereinen be¬
stehend. Gauturnrat : H. Wolfs,
Hofmusikalienhändler u . Stadt
verordneter , Gauvcrtrcter , Wil¬
helms,r . 18- W. Sünder , Den¬
tist / dessen Stellvertreter, ' Fr.
Engel , Kaufm ., Gauturnwart;
K. Joh , Kgl . Eichmeister , dessen
Stellvertreter, - Em . Kleinert,
Dekorationsmaler , Gaufchriftf . ,'
C. Nagel , Kaufm ., dessen Stell-
»ertr . : Th . Stoll , Stadtkast .-
Buchhalter , Gankassterer : E.
Hansohn , Schreinermstr . und
Stadtverordneter , S . Müller,
Dentist , K. Harttmann , Büro-
»orstehcr , Beisitzer.

Turngescllschaft . sJurtstischc Per-
stn . ) G-gr . 1870. BereinShaus:
Turnsäle und Festhalle . Saal-
bau , Schwalbacher Str . 8.
Turnplatz : Verlängerte Wcstend-
straße . Vorstand : 1. Borsitzcn-
»cr : H. Wvlff , Hofmusikalien.
Sandler und Stadtverordneter,

Vorsitzender : 8 . Hansohn,
Schreinermstr . und Stadtver¬
ordneter . l . Turnwart : E.
Kuller , Dentist . 2.  Turnwart:

Jtiidj, Wasserivcrksbcamter,
J- Schristwart : Jak . Ritzel,
Spenglermstr . 2. Schristwart
-» ich. Kiehm , Bankbeamter
-nechner: Moritz Hendrich , Kauf¬
mann . Mitgliedwart : W. War¬
necke, Optikus . Zengwart : L.
»ardcgen , Magistr .-Sekretär.
Beisitzer: GeorgMeilingcr , Pri-
oatier , Ldw. Becker, Kaufmann.

Tlirnveretn (älterer, , gegr . 1816.
sEorp.-Rechte). BcreinshauS u.
Turnhalle Hcllmundstr . 25.
Turnplatz : »Atzelberg^. Turn-
lehrcr : W. Krumm . Borstand:

Vorsitzender : H . Carstens,
« »nmeimstr . 2. Vorsitzender:
«Ä, „ Münder , Dentist . 1.
«chri tfuhrer : Adolf Hardt,
Bankbeamter . 2. Schristfiihrcr:

Krell , Landcsbcamtcr . 1.
eZ '?-T : ^“ rI 3o ° -' Künigl.
»Ä " ,eL 2- Turnwart : I.
m' “ ff"0- SOTatet. u  Kassierer!
»enostenschafts ° Beamter Kar,
«chaefer. S. Kassierer : LouiS

Ober - Postassistent.
Fr . Strensch,

Kaufm . 1. Zeugwart : W. Wör.
ner , Malermeister . 2. Zeug¬
wart : Wilh . Emmerich , Schnei-
dcrmstr . Buchfüyr, : Walter
Gcipel , Kaufm . 1. Beisitzer : W.
Bull »,an », Tapezicrermstr . 2.
Beisitzer : Paul Andreß , Maler¬
meister.

L4. Wissenschaftliche und
litelarische Bcreinc.

Architekten- u . Jngen .-Berein
Wiesbaden , sEInzelvercin des
BcrbandeS Deutscher Archtt.-
und Ingen .-Vereine , E. V .)
Vorstand : Vorsitz .: Beigeord¬
neter Reg . Baurat a. T.
Petri , AdolfSallee SS (od. Rat¬
haus, . l ' . Stadtamt . Stellvertr.
Vorsitzender : Architekt Schwank,
Kaiser Friedrich Ring 88. f.
278. Schristsiihrer : Gewerbe-
schuldirekt ., Architekt Beutingcr,
Emscr Str . 89 <vd. Gewerbe¬
schule, f  80iv . Kassierer : Jn-
genieur Braun , Lortzingstr . 3
F . 8118. Beisitzer : Dtpl .-Jng.
Alfr . Dyckcrhoff, Fabrikant,
Kgl . Raurat Sauer , Landes¬
baumeister . Gcschäfisst . Dotz-
hcimcr Str . 88. F . Reg.

Bund unabhängig , selbständiger
deutscher Analytiker , Wtcs-
baden . Geschästsstelle : Albrecht-
straßc 11. i . Vorsitzender : vr.
Kochs.

Deutsch. ». Oesterreich . Alpen -ver-
etn . Sektion Wiesbaden . Bors . :
Plärrer Vccscnmeycr , Emser
Strastc 18. Schriftf . : Inspek¬
tor Claas . Kassenwart : Kfm.
1» dw. Heß, Hüttenwart : Rcnt-
ner W. Nencnborss . Ksm.
Vegcro , Landger .-Dircktor O.
Keizert , Buchdruckereibesitzer
Schwab.

Historische Kommission f. Nassau.
Vorsitzender : Archivdirektor
Gch . Archivrat vr . Wagner.
Stellvertr . Vorsitzender : Kgl.
Archtvrat vr .Domarus . Schrift-
stihrer : Obcrbibliothekar Prof,
vr . Zcdler . Schatzmeister : Ju¬
stizrat Guttmann . Ferner : Prof.
Vr . L. Beck (Biebrich, , Prof.
HenneiBiebrich, , Professor vr.
Wcbcwcr , Professor vr . Hcy-
w"ch- Professor vr . Unzer
(Wiesbaden,.

Lanbcsmuseum nassauischer Alter-
Miner . Direktor fehlt , . Z.
Stellvertrct . Direktor : Professor
vn E. Ritterling , Frankfurt
a- M . Assistent: E . Koch. Auf-
sthcr : L. Hcnzc . Büro des
Altcrtumsvereins : Südflügel
des neuen Museums.

kür de» Landkreis
Wiesbaden . Geschäftsst .: Lesstng-
straße lg. Bors . : Kgl . Landrat
u. Kammerherr v. Heimburg.
Vorstands Mitglieder : Geh. Kom¬
merzienrat Hummel (Hochheim,,
Landwirt Ph . Fischer (Erben-

heim, , Oberbürgermeister Vogt
(Biebrich, , Landwirt Heimach
<Bicrstadt >, Fabrikant vr . Aug.
Dyckcrhoff (Biebrich ), Beigeord¬
neter F . I . Wintcrmcyer (Dotz¬
heim, , Lehrer Wiitgcn (Nordc »-
stadt), Krcisauoschußsekretär
Hagedorn lWiesbaden,.

Literarische Gesellschaft Wiesbaden.
E. V . Mitglied des Westdcut-
schen Berbaudcs f. künstlsrisch-
Kultur . VereinSlokal : Kur-
hausrestaurant . Vorst . : Rcchts-
amvalt K . v. Jbcll . Ausschuß:
Geh. Rcg .-Rat Prof . vr . H.
Fresenius , Stellvertreter des
Vorstandes . Pros . P . Heydeu-
reich, Schristsiihrer . Zahnarzt
Eug . Meyer , Schatzmeister . Bild¬
hauer Fritz Erlemann , Maler
Rich. Hartmann , Beisitzer.

Mczzofanti -Bund zum Studium
fremder Sprachen , gegründet
Dezember 1900, umfaßt ca. 80
cuglischc, französische, belgische,
italienische , russische, japanische
und polygl . deutsche Sprach-
klubs mit 8088 Mitgliedern im
In - und Ausland . Organ:
Weltwarte . Gründer it . Gene¬
ral -Sekretär Ernst Morgen¬
stern, Bicrstabter Hohe 21.

Mittclrhcinischer Verein für Lust¬
fahrt . Gcschüftösiellc:Gutenberg-
platz 8. f.  Stadtamt . Vorstand:
1. Vors . : Konsul ». Stadtrat
H- Bürandt lWiesbaden,,
Gustav Freytag Str . 9. F. »252.
2. Vorsitz. : Oberstlt . Sieberg
lWiesbaden, , Kaiser Friedrich
Ring 89. Schriftf . : Magistrats»
banrat B . Berlit , Gutcnberg-
platzL. F.Stadtamt . Schatzmeister
Dipl .-Jug . E . Urfey , Mainzer
Str . 112. F. 1008. Vorsitzender
des Fahrlcn -AuSschusscS: Haupt-
mann Stuhlmann , F .-A. Rgt.
08 (Frankfurt a. M .,. Weiterer
Ausschuß : Rechtsanwalt H.
Braß , Adolssallcc 18. F . 833.
iRechtsbeistaud, . Stadtrat Phi-
tippt , Dambachtal 12 F . 2186,
Oberleutnant von Knoblauch,
Füs, -Rcgt . v . GerSdorff , Kurh.
Nr . 88. Fabrikant u . Stadt¬
verordneter Gläser , Nossclstr.
Nr . 22. F . 980.

Nassauischer Verein für Natur¬
kunde . ,E. B ., Bücherei und
Geschäftszimmer : Rhcinstr . 10,
im Naturhistorischcn Museum.
Bibliothekar : Museumskustos
Ed . Lampe. Vorstand : Direktor:
Geh . Reg .-Rat Prof . vr . H.
Fresenius . Stellvertreter : vr.
L. Drcycr , Rentner . Kasten,
führcr : Sanit .-Rat vr . F.
Staffel . Sekretär : vr . L. Grün,
but , Apotheker A . Bigener,
Prof . vr . W. Fresenius , Beige»
ordneten d. Mag . Th . Ktlrner , ^
Oberlehrer vr . F . Hcineck, Geh.
Bcrgrat Prof . vr . « . Lcppla,
Prof . vr . A . Kadcsch.
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Naturhisto risches Museum. <Jn

Verbindung mit dem Nassauisch.
Verein für Naturkunde!, Kai¬
serstraße. Diensträume: Ein¬
gang Rheinstr. 10. Die Samm¬
lungen werden voraussichtlich
erst i « Herbst 1917 « öffnet . Die
Besuchszeiten können j. Zt . noch
nicht angegeben werben. Vor¬
steher der zoologischen Abtei¬
lung : Museums -Kustos : Ed.
Lampe. Vorsteher der minera¬
logischen, geologischen u. palae-
ontologischen Abteilung : Geh.
Bergrat Prof . vr . A. Lcppla.
Vorsteher der botanischen Abtei¬
lung : Apotheker A . Bigener.
Präparator : I . Burger . Auf¬
seher : K. Kuppinger.

Verein für jüdische Geschichte u.
Literatur . Vors.: Rechtsanwalt
N . Liebmann , Juliusstr . 5.
Stellvertr . : Rabbiner Dr . Ad.
Kober. Schrists.: vr . Lands-
bcrg . Kassierer: Alsr. Biele-
scbd. Beisitzer: vr . Hirsch. Eim.
tzapcll, L. Cohn.

Verein für NasiauischeAltertums¬
kunde und Geschichtsforschung.
Büro : Südflügel des neuen
Museums , Ecke Kaiser- und
Rheinstr . Vorstand: Vorsitzen¬
der : Prof . De Unzer. Schrift¬
führer : Ober-Bibliothekar der
Landcs -Bibliothek Prof . vr.
Zedier . Ferner die Herren:
Ärchiorat vr . Tomarus , Justiz-
rat Guttmann , Juftizrat vr.
Hchner , Prof . vr . Lohr. Rent¬
ner G. Winter , Geh. San .-Rat
vr . E. Pfeiffer , Geh. Archivrat
vr . Wagner.

Verein „Wiesbadener Proste".
E . B. 1. Vors.: Schriftsteller
W . Jacoby , Schriftf .: Redakteur
F . Günther.

Verein zur Förderung der Ama¬
teur -Photographie in Wies¬
baden. 1. Vors.: vr . weä . A.
Stein , Rheinstr. 7. 2 . Vorst:
vr . M . Pfister. 1. Schrists.: A.
Strauch . 2. Schriftf. : Hans
Zorn . Schatzmeister: Carl Ruf,
Bibliothekar : Victor Raupp.

Dolksbibliothek St . Bonisatius.
Bibliothek d.Borromäusvcreins.
Leiter : Kaplan I . Gottschalk.
Bibliothekstunde : Dienstag S—J
und Sonntag 11—12 Uhr . Bi'
bliothckzimmer: Luiscnstraßc R
Anbau Erdg. Während der Bi¬
bliothekstunde werden Beitritts¬
erklärungen zum Borromäus-
vcrein angenommen. Der Ver¬
ein bezweckt die Verbreitung
guter Bücher.

Vvlksbilbungsvercin zu Wiesba¬
den, Zweigvcrcin der Gcfcll-
fchast für Volksbildung . E. B.
Vorsitz.: R . Hötzel, Bismarck¬
ring 1«. Schriftführ. : Rechts¬
anwalt A. Stempel , Nikolaß-
straste 30. Schatzmeister: Lehrer

an der Mittelschule R . Hötzel,
Bismarckring 18. Ausschuß:
Verlagsbnchhändl . E. Behrend,
Gymnasiallehrer a. D . G . Feld¬
hausen , Rektor Gros , Ober¬
realschuldirektor vr . A. Hofer,
Lehrer H. Kappus, Direktor der
Nafsauischen Landcsbibliotbck
Pros , vr Liesegang . Vertreter
d. Magistrats , Stadtrat Meier,
Kaufmann Mollath , Pros . De
Kühn , Stadtschulrat a. D.
Müller , Rentner Moritz Si¬
mon , Veilagsbuchhändler A.
Venn , Mittclfchulrcktor Victor.
Abteilung für die Volksbiblio¬
theken. Vorsitzender Gymnasi¬
allehrer a. D . Feldhausen , Vcr-
lagsbuchhänbler Behrend , Prof,
vr . Liescgang. Bibliothekare:
Hauptlehrer K. Haus , Lehrer
G . Hofmann, Lehrer I . May,
Lehrer E. Groß , Frl . Erna
Hötzel.

Volksbüchereien: Schul - a. d.
Kastellstr. 11, Schule am Blu-
chcrplatz, Schule an der Rh- in-
ftraße, Schule am Gutenbcrg-
platz. Gemeindehaus , Stetn-
gasie g.

Abteilung für die Volkslcfe-
halle : Vorsitz.: Pros , vn Kuhn,
Verlagsbuchhändler 21. Venn,
E . Escherich, Frau Professor,
Gymnasiallehrer a. D . Feld¬
hausen , Rektor Gros , Kauf¬
mann K. Mollath , Rentner
Moritz Simon . Volkslesehalle:
Lyzeum II am Boseplatz . Ge¬
öffnet bei freiem Eintritt an
Wochentagen von 10—1 und 3
bis aYu, an Sonn - und Feier¬
tagen im Winter von 10—1
und 3T4—8, im Sommer von
0%—1 Uhr.

AbtcilungfürKinderlesehallen:
Stadtschulrat a.D . Müller , Gym¬
nasiallehrer a. D . Feldhaufen,
Rektor Gros , Lehrer Kappus.
Kindcrlesehallcn : Schule am
Gutenbergplatz. Schule an der
Kastellstr. Schule an der Lchr-
straßc. Geöffnet : Mittwochs «.
Samstags von 2f£—5 Uhr.

Abteilung für Volkskonzcrte.
Vorsitzender: Rektor Gros,
Lehrer Baecker, Lehrer Kappus,
Hosmusikdirektor Professor Kei¬
fer, Kgl. Musikdirektor Heinrich
Spangenbcrg , Rechtsanwalt
Stempel , Professor Fahr.

Abteilung für die Volksvor¬
träge. Vorsitz. : Direktor vr . HL-
fer, Rechtsanwalt Stempel , Rek¬
tor Vietor.

Abteilung für die „Wiesba¬
dener Volksbücher". Vorsitz.:
Gymnasial-Lehrcr a. D . Feld¬
hausen, Pros . vr . Tichl . Lehrer
Hötzel, Frl . E . Krossa, Direktor
der Raslauischen Landcsbiblio-
thek Prof . vr . Liescgang, Prof.

vr . Mahlinger , Rentner Aloys
Mayer.

Abteilung für die Flick- und
Nähschule. Vorsitz.: Lehrer R.
Hötzel, Rektor A . Jäger , Stadt-
schulrat a. T . Müller , Frau
Schulrat Müller , Frau Hötzel
u. Frl . Ried . Unterrichtsräume
1. d. Mittelschule a. d. Rheinstr.
und in der Schule an der Lehr-
straßc. Lehrerinnen : Frl . L.
Held u . Frl . I . Mourgues.

Wiesbadener Gesellschaft für bil¬
dende Kunst. E. V. 1. Vorsitz.:
vr v . Grolman , Kapellenstr.lt.
2. Vorsitzender: Landgerichtsrat
Schwarz. 1. Schriftführer : fehlt
z. Zt . 2. Schriftführer : Pros.

' vr Herxhcimer . Schatzmeister
Rechtsanwalt vr Buttcrsack.
Beisitzer: Bürgermeister Tra.
pers, Clara Gräfin v. Wla-
tnschka-Greissenklau.

Wiesbadener Philologcnverein.
Vorsitzender: Oberlehrer vr.
Schnaus , z. Zt . im Felde , Wall-
uscr Str . 5. Schriftführer:
Oberlehrer vr Hollack, z. Zt.
im Felde . Schatzmeister: Ober¬
lehrer De Hcincck, Klopstock-
straßc 21 III.

25. Zilcht-Bereine.
Bienenzüchter-Verein für Wies¬

baden und Umgegend . I. Vor¬
sitzender: G. Raky, Lanzstr. 16.
2. Vorsitz, u. Schriftf .: Ober-
bahnafsistent Jak . Welker. Rech-
ner: Drogist Slnton Müller.

Brieftauben - Liebhaber - Verein
„Wiesbaden". Mitgl . des Ver¬
bandes Deutscher Brieftauben-
liebhabcr -Vercine u. d. Protek¬
torat S . Maf . des Deutschen
Kaisers . 1. Vorsitzender: Apo¬
theker Karl Stroh , Frankinrt
a M ., Kettenhos-Weg 137, Km-
fixier : H. Dörr , Friedrich¬
straße 55 I.

Vricftaubcnklub „Pfeil ". Mitglied
des Verbands deutscher Briei-
tauben-Liebhabcr-Vereine . Pro¬
tektor Sr . Mas. d. Kaiser.
1. Vorsitzender: H. Franke,
Adelheids» . 62. 2. Vorsitzenden
und Schriftführer : Fr . Mark
loff , Kaiser Friedrich Ring f
Kassierer: K. Ehnes , Weitend'
straßc 10. Anfragen sind an de»
l . Vorsitzenden H. Fr»»» '
Adclheidstr . 82 zu richten.

Canaricu -Clnb und BogelsthE
Verein . Vorsitzender: Fr.
holz, Römcrbcrg 28. 2 V°
sitzender: G. Nkckel.

• sichrer: I . Prcsbcr . Ka„.-----
Th . ElSholz.

Mittclrhciuischer Pserdczncht-V
ein . 1. Vorsitz-: vr . v. « fl
Wirklicher Geheimer Db-r-M»
Rat , Kgl. Nogier .-Ptdud-«
lWicSbadcn ). 2. Vorsitz.. ^
Bardelcben , Generalmajor z.



Q*gfetffdjqffeit und  SPemtte
(Frankfurt a. M.) Schrift¬
führer und Vereinsrechner:
Kusche, Neg.-Hauptkassenbuch
Halter (Wiesbaden).

Vogelschutz-Verein ' . Canaria"
W-esbaden. > Vcreinslokal:

- Union. Ncugafse8. Bors.: H.
Ehlig, Blücherstr. 26 II.
26. Verschiedene Vereine.

Anwalts - Verein. 1. Vorsitz.-
Justizrat Siebert, 2. Vorsitz.:
Justizrat Dr. Scligsohn, Schrift,
fuhrer : Rechtsanw. Stempel.
Kassenführer: Rechtsanw. Dr.
®effert. Beisitzer: Justizrat Laaf.

Fischereivcrein für den Regie-
rungsbczirk Wiesbaden. lö
Korporationen und 312 perfön-

Mitglieder. Vorstand:
Geh. Negierungsrat und gorft=

a. T . Elze, Vorsitzender,
Geh. Reg.-Rat Landrat Wag-
«er (Rüdesheims, stellvertr.
Vorsitzender. Schriftführer und
Schatzmeister: Reg.- und Forst,
rat Graf Schmising-Kersien-
brock, ^ Stellvertr. Schriftführer
und Lchatzmcistcr: Rcg.-Sekr.Wresenborn.

Freidenker-Verein. E. V. Wies-
baöen Lokal: Restaurant „Va-
tcr Rhem", Blcichstr. 5. Vcr-
einstttzung stets am 1. Montag
rm Monat, abends 8 Uhr.
i . Vorsitzender und Vorsitzender
des Ausschusses: Aug. Dietrich.
Kirchgasse 7t. Ausschusimitgl.:
C. Viebinger, Karl Bauer , D.
D°»-Nh°ff. S . Vuchdahl, Hch.
Ries, L. Styczinski.

Friedcnsgescllschaft (Deutsches,
^gruppe Wiesbaden. Bor-
sitzender: Justizrat G. Kull-
sübrê ^ ' " ^ "latz Schrift-
Mbrer. Ingenieur A. Orilfjeld,
Aargr. 40. Schatzmcistcrin: Fr.
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M. Zais . Thclcmannstr. 7. Bei-
sitzcr: Frau Kommerzienrat
Ant. Albert, Blumcnstr. 8, Frl.
I . Herwegen, Fischcrstr. 2
Frau Kat. Orisjcld . Aarstr. 40,
Prof. Dr. K. Kühn, Emscr
Str . 51, Kauf« . Chr. Glaser,
Hcinrichsberg 4, Rentner A
Wcüdigcn, Parkstr . 38.

Kncipp-Vcrcin. E. B. (Wies¬
baden.) Bors .: Kfm. Wilh.
Reitz. 2. Bors.: Vertreter der
Naturhcilmethoöen A. Kunz.
Kassierer: Rentner D. Geiß
Schriftf.: Kfm. Frz. Grünthaler.
Ockonom: Pcter Braun . Ver¬
einslokal: Kath. Leseverein,
Luisenstr. 29. Die Kneippanstalt
befindet sich Walkmühlstr. 15.

Pferde-Bcrsicherungs- Gesellschaft.
Vorsitzender: Phil . Christmann.
Rechner und Schriftführer: C.
Catta. Schützer: K. Kunz, Fuhr-
merksbcs. Gg. Hahn, Fuhr-
untcrn. Aug. Pfeifer, Fuhr-
untcrn. Phil . Traut , Fuhr-
untern. Ad. Pctry , Fuhrunter-
nehmer.

Pvmpier-Corps E. B. BereinS-
lokal: Mainzer Bierhalle. I.
Vorsitzender: M . Hasilcr, Emscr
Straße 2. Bors .: E. Schmidt.
Schriftführer: K. Bilfc. Kassie¬
rer : Fr . Christmann. Beisitzer:
“ • Uhrig , Menz , Knie , Tctsch^H. Uhrig.

d " ein für Feuerbestattung zu
-lSicsbaüen. E . V. Vercins-
buro: Arndftr. Architekt
Wolfs. (1437 Mitglieder .) Vor-
sitzender: San .-Rat vr . mock.
A. Procbsting, Rüßlerstr. 3.

Verein für das mittlere Schul,
wesen zu Wiesbaden. (Gcgrün-

«8 .) l. Vorsitz.: Mittel-
schullchrer P. Radatz. 2. Vor¬
sitzender: Mittelschullehrer D.

Mi'ffenschgftliche usw. Anstalten
Klein. Schriftführer: Frl . A
Wallenfels, Mittclschullehrcrin.
Stellvertr. Schriftführer: Mit-
telschullehrcr Uffcrheide. Rech-
nungsführcr : Mittelschullehrer
R. Schmidt, Stellvertr .: Mit¬
tclschullehrcrin Frl . Reist. Bei¬
sitzer: Mittclschuldirektor Mi¬
chaelis.

Verein für Schulreform. (OrtS.
gruppe Wiesbaden.» - i. Vor-
sitzender: Oberlehrer am Re<
formgymnasium Prof . vr . PH.
Roßmann, Biebrich, Wies'bade^
ncr Allee 74. 2. Vorsitzender:
Reichstags- und Landtagsab-
geordneter Geh. Kommcrz.-Rat
Bartling . Schriftführer : Ober¬
lehrer vr . Wagner. Kassierer:
Mittelschullehrer W. Buhl-
mann. Beisitzer: Direktor des
Reform-Realgymnasiums Prof,
vr . Weimer »Biebrichs, Ober^
Ichrer vr . Hollack. Instituts-
Vorsteherin Frl . L. Spieß, Frau
Hcrzfcld.

Biehversicherungs-Berein des
Rhein, und MatngaucS zu
Wiesbaden. Büro : Hainerweg
Nr. S. Direktion: Kfm. H, ui.
rich, Bctcrtnärrat Pitz (Elt.ville).

Weltbund. Internationale Union.
Freie Humanist. Vereinigung'
Präsidium: E. Morgenstern.'
Bierstaötcr Höhe 24. Organ-
Wcltwarte.

Wtcsbadencr Zwcigvcrcin der In.
tcrnatioiialcn aüolitionistischeu
Föderation. Vorsitzende: Frau
vr . Alexander, » ,cinstr 78
2. Vorsitzende: Frl . Harms.'
Schriftfühl.: Frl . Johanny
-- chatzmeisrerin: Frl . Hirsch,'
Ve-sitzcndc: Frau vr . Nagelt
»Mainz», Frl . Kirchner,. Frl,
vr . Magnin, Frl . Herwegen.

Wissenschaftliche, chemisch, Heemsche Unstalten.
oCmifd5c Vcrsuchssta-

,Jcr --undwirtschaftSkammer
sL ne"- 9?C8'=®c«- Wiesbaden,

V 3' « » stand: Geh.
Pr °f. Dr . H. Frese-

8« »eCÄ 6er9 2'

^Machz'er^ !"' « » suchsstation.
«°" °r vr ^ Ub 'e? "^ bcr und

Chemisches Laboratorium Frese¬
nius siche Seite 32.

vr . A. Ebels chemisch-techn. Labo¬
ratorium und Unterrichts-An¬
stalt. Kabinett sür Aufnahme u.
^.urchlcuchtungc» vcrmiti.Rönt-
gcn X-Strahlen, MainzcrStr .40.

Hofrat vr . Schmitt's Laborato¬
rium, Albrechistr. 44. Unter.

fuchukigsanstalt, chemische Ver¬
suchs-Station . Inhaber u. Lei-
t°r des Instituts : vr . E. Kochs.

Professor vr Meineckc und Ge¬
nossen. Institut sür Chemie
und Hygiene. Dotzhcimcr Str
Nr. 13 v. 3634. Inhaber : vn
Nicdcrhäufcr,vereidet. Handels-
chcmikcr.
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Oberster Lh-s: Graf von Yülsen-
Hacsclei, Georg, General-In¬
tendant, Kgl. Kammerherr. In¬
tendant: v Muhenbccher, Kurt,
vr ., Kgl. Kammcrhcrr.

Königliche Schauspiele.

Hauoinspektio«.
HauStnspcktor: G. Rehnn», Rech-

nnngsrat.

Büro und Kaste.
Nene Kolonnade.

Vorstand: Hofrat Sommerfeld.
Rendant : R. Hintz. Jntcndan-
turselrctär u. st-llv. Bureau-
Borsteher: F. Pempel. Theatcr-
sekrctär: A. Köker. Kanzle,,
sekrctär u. Dagcskasstcrer: W.
Ouascbarth . Bürohttfsarbetter:
H. Heldmann, G. Wenzel, F.
SNerbrock; stellv. Vibl !othc*ar:
Kammermusiker Krause. Büro-
gehtlfen: A. Sch«,er. Stenoty¬
pistin: K. Schäscr, I . Schmidt.
Kasscnassistent: Eckhardt. Or-
chcsterbtener: Hasenstctn. Ver¬
treter : O. Ponath. Thcatcr-
dicncr: G. Scidlcr, Fr . Bcthge,
L. Müller.

Justitiar.
Fritz Siebert , Justizrat , Rechts-

anwalt und Notar, Stellvertre¬
ter : Rechtsanwalt v. Jbell.

Ihealerarzt.
Emil Böhmer, vr . mock., Sani - ^

tätSrat , Vertreter: San .-Nat,
Hosrat vr . mea. Krassert.

Musikdircktio«.
Kgl. Kapellmeister: Franz Mann-

staedt, Professor, Joseph Schlar,
Prosesfor. Kapellmeister: Arth.
Rothcr . Korrepetitor: A. Sccker.
Kal. Konzertmeister: Franz No¬
wak, Oskar Brückner, Professor.
Ballettkorrcpetitor: O. Korth.

Regie.
Oberregisscur der Oper : Eduard

Mcbus . Dramaturg : Ernst Le¬
gal. Regisseur des Schau- und
Lustspiels: Ernst Legal. Ballett-
metsterin: P . Kochanowska. In¬
spizient „. char. HilsSregisseur:
S Lichten. Hilssinspiztent: Ad.
Tpicst. Statistensührcr: Traut-
ner.

Lousslcnre.
Opernsoussleur: B . Crustus.

Schanspielfv»sfleuse:JennyCru-
sius, Frau.

Technisch-artistisch- Ob-rinsp-kttoa.
Maschinerie- Oberinspektor: Th.

Schleim, Vorstand des Tcko-
raiionS-, Maschinerie- und Be
IcuchtungSwcscnS. Vorstand des
Gardcrobcwcsens: Garderobe-
OberinspektorGg. Geyer.

Darstellend« Mitglieder.
Damen der Oper : Frl . Martha

Bommcr, Frl . Gerta Doepncr,
Frl . Gabriele Englerth , Fra»
Mara Fricdseldt, Frl . Lilly
Haas, Frl . Erna Hertel, Frau
Adele Krämer, Frau Helene
Pola , Frl . Stephanie Rose,
Frl Frieda Schmidt, Frau
Clara Schrddcr-KaminSky. Her¬
ren der Oper: Walter Eckard,
Walter Favre, Harry de Garmo,
Ernst Gcisse-Winkel, Max Haas,
Paul Rchkopf, Richard von
Sch-nck, Fritz Scherer, Richard
Schubert, Christian Stretb

Damen des Schauspiels: Fra»
Elsricdc Bayrhammcr , Frau
Marte Doppelbauer, Frl .Frteda
ElchclShcim, Großhcrz. Hess.
Hosschauspieler!», Frau Cor-
neltc Gebühr, Frl . Irmgard
von Hansen, Frau Marga Kuh»,
Irl . Frieda Mumme, Frl.
Helga RetmciS, Frl . Marte
Werner Herren deS Schau¬
spiel»: ’ Gustav Albert, Mar
Rndriano, Hans Bcrnhdst, Ar¬
thur Ehren», Fra », Evcrth,
Bernhard Herrmann , Gustav
Jacoby, Ernst Legal, Guido
Lchrmann, HanSRodlus,Gustav
Schwab, Walter Steindeck, Ar¬
thur Tester, Walter Zollt».

Ehorpersonal.
Damen : Fkl. M . Brandt , Frl . L.

Büdinger, Frau A. Dobriner,
Frau R. Ebcrt , Fra » Julie
Kamberger, Frl . Emmy Delmar,
Frau A. Baumann , Frl , S . Kol-
lei, Frl . L. MUHldorser, Frl.
C. Rohniann, Frl . A. Schnei¬
der, Frl . K. Ulrich, Frau (S.
Weber, Frau E. Wutschcl, Frau
M. Klel-Hertrampf , Frl . R.
Grotzmllller, Frl . BubinSky,
Fra» ErustttS, Frl . W. Frank,
Frau T. Rchtänder , Frau E.
Erichsen, Frl . B . Blck, Frl.
PH. Silvany , Frau K. Kreuz,
wieser. Herren : I . GcrhartS,
A. Becker, F . Earl , « . Dstte-
rich, H. Geisel, E . Bahrdt , H.
Baumann, M. Böhme, H. Lan-
temann, W. Mnschek, G. Mayer,
R.Mathes, R . Marke, C. Pracht,
E. Preust, F . Wenzel, R . Rem-
siedt, F. Schmidt, H. Schäfer,
H. Schuh, A. Spiest, A. Wnt-
schel, W. Döring , H. Nerking,

H. Weyrauch, H. Kren,wieser,
F . Bendhak, M. Schramm.

Königliche» Orchester.
Orchester-Inspektor : R . Hbrnicke.

Konzertmeister: F. Nowak, O.
Brückner, Professor. Kammer-
virtuosen: Ehr. Eckl, R. Hör-
nlcke, E. Ltndner, A. Zeidler ll.
Kammermusiker: L. Troll, <t.
Hirsch, F. Selzle. O. Stcgert,
A.Wendler, K. Stärke, H. Klee,
A. Lang, F. Kt-s-l, W. Schösser,
O. Trillhaasc , R. S ' lch» , P.
Ka»l, I . Weimer, A. Böhm,
W. Fein I, G. Fein II, H. Geist,
A. Ricstner, K. Backhan», K.
L-mbergcr, R . Biehn, B. Wer¬
ner, K, Brühl . K. Wund-Aich.
S Victor , Ed. Turba , C. Gäb-
Ic'r, F . Pelz, R. Votgt, I . Hül-
peri. O. Schäfer, F . Müller,
E Vollmer, W. Rautmann , G.
H-nnig , W. Wctzenstetn,» .
werka, P . Eschenbach. L. Scharr,
H. Günther , W. Schulze, I.
Sieber , « . Erthel, Fr . Krause.
O. Korth, « . Bägtr , f-
Marincsak, H. Zeidler m , ¥•
Siegel. M. H-rtel. F . Mühreu-
berg, A. Lindcnlaub, F, PeterS,
Ä. Cord». Mustker: I . van
Trieften , J °s. H'mmcr. A.
Hornung, Frl . Klara Prinz.
Hilssmustker: R. Hasenstetn, O.
Poimth.

Ballett.
Ballettmeisterin u. Tanzlchrerin:

Paula Kochanowska. Sololän-
z-rinn -n: Frl . H. Lalzmann.
Else Mondorf. Corps de Ball«.
R Weikerth, M. Lewendel,
GläserI . S .Gläser II C.Merian,
e» Ncsserdors, C..Schncider, Ld-
JÜttner , G.Vowinkel, I . PsM>
ser, F . Bremser, I . Acker, E.
Rctth I . M, J °h». B-ill-ch
Elevinnen : Trautner , Reith»'
L-ntz l u. II, Hild, Hanslei",
Karst.

D-chnische» P -rional. ,
Büro d. tcchn. Oberin,pektl««'

Plaschtnerle-Obertnspektor * ;
Schleim. TechnischerA E
Fr . Schleim. B«r°g-htls°^Krämer. Bürogehüstn: F
Gabriel . Bühne:TH-at-r»' °Y ,
W. Stark . Theat-rmcister-2
Vertreter: I . Hardtng. Mag
aufseher: Wolsf. Schnnrm »
Tauber . Bersenkungs« »
Grost I . Bühnenmaslh» >u
Bormänner : Mathey, Ehrd^
«uhncnmaschintst-n:
Häuslein , Roth, Nickel,
Müller . Krämer II, *



Königliche Schauspiele
Nickcle, Kämpf, Kaltwafscr, Eck¬
hardt, Mayfahrt, Leber, Ruh-
land. Jung I, Henschkc, Trinder.
Wintcrmeycr, Werbelow, Hcrt
wig. Strack, Kille. EIcktr. Be^
leuchtung: Belcpchtungs-Jnspek-
tor : Gg. Merz. Bclcuchtungs-
gchilfen: Christle, Warner,
Trittler , Meckel, Veite, Miinchl.
Möbelabteilung: Tapezierer-
mcistcr: Buhrke. Tapczicrcr-
gehilfen: Uhrig, Stcnunlcr,
Schmidt II . Möbelträger:
Schaus. Schreinerei: Wcrk-
mcister: Klamp. Schreinergch.:
«lumcl . Requisiten: Rcquisiten-
verwalter: Will,. Koll. Rcqui-
suengehilfe: Hosfmann. Requisi-
tengchilfin:FrauSchaus . Maler¬
saal: Dekorationsmaler: Schou-
pal, Tietzer. Malcrgehilfe: Her¬
mann. Farücnrcibcr : Münch II.
Maschinenbaus: Maschinen-
»tciftet: Th Bach. Maschinisten:
Söder Heizer: Pflug. Mariin
Tiefenbach, Sauer , Braun.
Druckerei: Hardt.
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Garderobe

Borstand d. Kostümwesens. Ober¬
inspektor: Geyer. Büro : Max
Hoßfeld, Buchhalter, Fräulein
Ober, Lageristin. Bürogehilfin
Stumpf. Männer - Garde¬
robe: Inspektor: Bach. Bor-
stcher der Herrenschnciderei:
-pcrnbach. Garderobiers : Moos,
Thyri, Plettung , Stoll, Scherer.
AuShilfsschncider: Ocstreich,
Helnerus, Dietrich, Lauer An-
llcider: Fabcr, Forst, Berg.
Rust- und Waffenkammer.
Ruftmeistcr: Betz. Frauen-
Garderobe: Obergardcrobicrc:
brau Bertha Kemps. Garde¬
robieren: Fr . Antony, Frl.
Heller, Frl . Ziegler. Putz¬
macherin: Fr . Eppstein. Bor-
Itehcrind. Damenschncid.: Frau
Dietrich. Schneiderinnen: Gon-
schall, Eckhardt, Huck, Müller,
Becker, Bach. Friseure : Kopp u'
Exner. Schuhmacher: Klärncr.
Anklciderinncn: Becker, Dcbus,

Leitungen und Zeitschriften
Huck I., Kleinmond, Stillger,
Schäfer, Herrmann, Schwab,
Söder, Wolf, Bauwann , HauS-
bcrsonal. Haus-Inspektor: G.
Rhenus, Rcchnuugsrat. Por¬
tier : Schmitt und Wahl. Hilfs¬
portier: Nickcle. Hausdiener:
Roh. Billetteinnehmcr: Bauer
Schneider, Poths , Lorenzen.
Rufsart, Rumpf, Schwed, Mühl,
Gottfried, Becker, Scip, Köster
Firmenich, Kofsct, Neugebaiier,
Tchvnlcber, Stockhardt, Stein
Feilbach. Garderob.-Jrauen:
Bauer , Bayer, Gottfried, Has-
selkuß, Hcuß, Klüpp, Moos.
Kral, Hofsmann, EHrke, Münch
Schab, Winkelbach, Petschat,'
Simon, Klärner, Roh, Eck¬
hardt, Baudrcxler , Krämer,
Kloor. Schmitt. Putzfrauen:
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~ f 51' '̂ ,l'I”’ inä  Hessen-Nasiau besteht aus 6cn
»tS " ' Kassel und Wiesbaden. Kasse"
L ? ,6er  ^ roDtna' Wiesbaden ist Haupt-
stadt des R -gi-ruugsb-zirkes Wiesbaden, zu dem

Me  Städte : Frankfurt . Biebrich, Höchst
und ' k' Nudeshcim , Ems, Limburg

gehören. Wiesbaden hat den
Charakter einer Königlichen Residenzstadt.
die£ !.efiw fit# iet  Provinz sind: rot-wciß-blau.
ri°u.urauge ""° ^ 4et ®“ l4t  ® ,£ä6aöctt  sind:

Sitz derZivilbehörden:
Oberpräsidtum: Kassel,

Bie?bad°n" ^ ^ " ^ ^ - Sam anb  S -ankfurt (fßt
Oberzolldtrektton: Staffel,
Etsenbahndirektion: Mainz,

Provinz -Einteilung.
Kaffel und FrankfurtOberpostdirektioncn:

sfür Wiesbaden),

Frankfuu " ^ ^ Konsistorium: Wiesbaden und

lLahn)!^ ' bischöfliches Ordinariat : Limburg
Landesdircktion: Wiesbaden.

Bereübe bex  Provinz gehört äumBereiche des 11. Armeekorps, dessen General.
« f* 7 “ $ '5 tn  Kassel hat. Der übrige

Teil der Provinz bildet zusammen mit dem Gross.
ias 1“in1“m. ff C#■? »" ®cäirt  des 18. Armeekorps,
4 . 21 V»wn6 25‘ Division zerfällt.

Sitz des Generalkommandos des 18. Armee.
2f^ 5j . i „„ Drankfurt a. M. Der Stab der
Tn, ™, « ® 4er 6ie ' » Wiesbaden stehenden
Truppen gehören, liegt in Frankfurt a. M., der
Stab der 25. Division in Darmstait.

tviesbaüens Geschichte,
Sehenswürüigke «ten

So» « , Geschichte.
Hvsrat vr C. S p i e l m a n » , vormaligem

Stadtarchiv-Direktor.
l0mm* unter dem Namen A, oai

zur ii.r u m M attiacum  bereits
L-ttrcchnling ‘os lUIi  ? a<6 4em  beginn unserer
«aftea» Li 8 „n -ar damals ein von einem
8-roIker„n? ^^ römisches Muniziptum, das eine
^iattiaker»2 Römern und germanischen
°°-m" nischcu4 M^ . ^ ur Zeit des Beginns derMl*,_ « ü Wanderungen wurde cs zerstört
da,« dauernd" "4 ^ ».Ehr . wtedcraufgebaut,'
-----fen ' R . ^ k ° * « *• n°n 4tn  N °mern
-«wische miIr  1 er  Römerzeit , das Kastell,
'Utnngen ,Z „ * empeI' Straßen . Wasser,
««gedeckt "4 " «lterer und neuerer Zeit
«» der Lii ~ ?lCn: Kunde im AltertumSmuseum
«er alten Sichtbar ist noch ein Teil
«n Ziön.-. / Esi öungSmaucr aus der letzten -seit
f » ? » « « s °°enannt- . Heiden.
«"» der mm.  Römertor "). Aus den HSn-
«>>iea in ötng bas wiederaufgebaute Wies-
^ »k°n üö° 4" Alemannen, von diesen ans df-
L °"Nten welchen eS Borort des so-
f8 l°mint -um °?4£^uu -S wurde. Im Jahre
^d ° vor ^ ." ^ P" a,iaIc  b " Name Wifi.
Nv uuch z-  ü e n W i f e b a d c n
> Stadt " ornus unser Wiesbaden wurde,
jj*«roßen cvn* ' sönigltchcr Besitz« biS zur Zeit

' »le ?rf>™ * ?mimS (ttact> litöS): dann ging
Naue * ”m6" blt  W -sttetl des Königs.
H«« über  m 4 V (fpäter Fürsten, von

und oftL ,. C" Dtcl fiit 6ic Wohlfahrt
Klatzrj " , " “Ucn  Schlosse (a. d. heutigen

®te  beließen der Stadt
«erichtsbarkeit und Selbstverwaltung,

gesundheitliche Vorzüge,
und Vergnügungen.
!?,atJ etCmt !ie "och noch mit anderen Freiheiten
aus . Mehrmals ist Wiesbaden durch Krieg oder
EfsUlr fc*' 1 u >°rb-N, fo 1282, 1547, 1581/ 1644,
ias lctztemal im Großen Krieg- völlig, so daß cS

Zeit zur Wiederherstellung bedurfte. Fürst
Georg August von Nassau war cs, der die Stadt
wieder emporbrachte, sie ausbautc und mit einer

Leben und mit ihm
fiiLftS (nl eii ;ir4cr  Römerzeit betriebene Kur.

41* t?dr,teni’ M öcr Zeit nie aufgchört
hatte, hob sich im 18. Jahrhundert bedeutend.

Im Jahre 1806 wurde bas vergröberte Nassau
,r.̂ °ö£um erhoben,- Wiesbaden wurde

Hauptstadt des Südtcils . 181« Residenz und
urloriinattck? ja * Bc|“mten  Herzogtums . Das
» « ®“we " der Stadt war der
2 “ lfl?f 7öi°C',,®r löhrte im Stadtsicgcl Bei.
Tw ™ » !? , bet  Leit zu Lilien ausbilbctcn.
ff* °Ut4 selbständig als Zeichen
ff ?, Si° 4'B"tchtS gebraucht, 181« als Staötwaxpen
als kaltes neuerdings wiederholt

17t HF ÄÄÄ
ES SSgrSuZftt  SS ÄV
richteten tn demselben 1 ! ! „, a ar 6)'
m-r - -ns das Woh,er"gek-!f 7 °? R. sd ' ' dst"7unrasch emporbluhte. Un -̂v v-x L , n

indf-str.^ un7 rstichf°°ö,^ 7 d. M,,m 4iC «Uri

ZWME
vfflcibt . Herzogtum Nassau Preußen ein.
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Tie Stadtvcrmaltungsbchürde wurde durch
die nassauischc Gcmeindcordnung von 181« neu
oraanisiert : sie verlor die richicrlrcheBefugnis,
nur d!e Handhabung der freiwilligen Gerich.s-
barkeit und di- Verwaltung ihrer Angclcg-nhcitcn
behielt sie unter dem von der Staatsbehörde ge¬
fetzten Schultheißen. Das N -oolutionsiahr 1848.
das in Wiesbaden ziemlich ruhigl «ersloß, hatte
die neue Gem-indcordnung von 1854 im Gefolge,
welche di- Selbstverwaltung ganz in die Hände des
von den Bürgern gewählten Bürgermeisters,
Gemcinderats . Bürgerausichusi-s und Feldocr>chis
leate Die Städtcordnung von 1891 führte statt
Gemcinüerat und Bürgerausschuß Magisttat und
Stadtverordnetenversammlung ein. sie hat̂ auch
sonst mancherlei geändert, besonders das Bürger¬
recht siir jeden Preußen , der crn Jahr in der Stad
wohnt und mindestens4 Mark Staatssteuern zahlt.

Sehr günstig wirkten auf den Wohlstand der
Veoölkcrung die Bemüh»«»-«, die man bei der
seit Erbauung des älteren Kurhauses 1808/10 zu
nehmenden Fremdensregnenz °°n 182° etwa ab
aus größere Nutzbarmachung der Th-r« °lau°ll°n

r " 7L ^ 84̂ KubM̂ L7ss°r°"währe"nd' dF Be-
t « s für ' die narhandeneu Bäder nur 32 72° 1A>r .'n „. („.herte Tie Vermehrung und Vcr-L
vjsMng 18 GW Äu6if[u6WW-MN-
Abenduntcrhaltungen daselbst. 8 oeränlaßte

eine« von Jahr wjcwm neut altlett=
besuch- ^R-triebe der Kuretablisscmcnts
gesellschast zum Betr' -b namhafter Aufwcn-
gegründet Sie Lrschöncrung Wiesbadens nochdüngen snr die - er , , u ^ 2gg 84° Gulden.
1867 -inen Reingewinn vo ^ Spiels , und
hauptsächlich aus den " Dividenden an ihre
verteilte M »° ch 73 Prozeß ^ Beginn
? -^ obres 1873 Haging , glaubten daher manche,
des Jahres 1873 inging, » ,chmerer Schlag zu-
cö werde der Kur »du -,e ,„d°s un-

Tie Ŝ nrchb ll ^ &eg
^ M die Hand und war rastlos
Knretabliss-m-nts in dt- v ^ äeitflemäf|en  An-
ßeftrebt, stc a f Dank der Bemühungen
fordcrungen zu --halten, ^ rwesens. der
der ret btenituoflcn ^ u*.x ĵ tto
Kurdirektoren °h«e
»• « X !" ;™ S adtsäckel laufende Lasten aus-

f 'l 1 ^Dagegen ha. das außerordent-
Budget de, Ltadt durch notig gewordeue

-pmbaiitcn im Dienste der Kurindustric manche
erhebliche einmalige Auswendungen machen
müssen, und ebensolche stehe» noch sur die nächste
Z-i bevor. An Stelle des 1904 n,ed°rg-leg.en
Kurhauses wurde ein neues Kurhaus errichtet
und im Mai 1907 erössnet. Als Kurhaus-
piovlsorium diente während des Umbaues das
daru hcrtlerichtcte P«rullnenichlös,cheN. (?ine
wettere Förderung des Verkehrs brachte di- 191°
crösiuetc Rennbahn bet Erbenhcim.

Tie Ausdehnung der Stadt innerhalb dreier
Menschcnalter (1810—10051 ttt geradezu riesig fort-
geschritten. Wo früher Feld, Acker, Wiese und

Weibe war , dehnen sich jetzt ganze Stadtteile
aus . Nach Süden und Westen zu streben sie in
die Ebene hinci». im Norden und Nordoite«
klimmen sie di- Vorhügcl des Taunus hinan,
und im Osten dehnt sich -ine sörmliche Garten-
stadt aus.

Seit 1806 begann man . wie erwähnt, allmählich
mit der Erweiterung des mittelalterlichen Wies-
badcns. Tie alten Stadtmauern wurden nieder-
gelegt, Türme und Tore verschwandennach und
nach im Laufe der beiden folgenden Jahrzehnte.
Vor den Toren des Südens eröffnet- Herzog
Friedrich August die „Vorstadt", die nach ihm be-
nannte Fricdrichstraßc. Bauplätze gab er kosten-
los , gewährte Bauprämien und Steuernachlah.
Bald entwickelte sich im Nordwcstcn eine zweite
Vorstadt (1808) durch die Anlegung der Hospital-
gasse sjctzt Ncrostraße). Dann entstand 1812 b,e
später Wilhclmstraßc genannte „Allee" sür groxere
Bauten . Auf der Westseite der Stadt wurde der
Wilhelmstraße entsprechend und ihr parallel d
Schwalbacher Straße angelegt, 1818 im Nord
westen die Taunusstraße , 1818- 28 im » uden die
Luisenstratze, und 1818 begann auch d e Be¬
bauung des Röderbcrgs durch meist -klclne
Lentc", mit einfachen einstöckigenBautcw -
hierauf gegen Ende der Regierung des HerM»
Wilhelm die Rhcinstraßc von der Wilhelm-
zur Schwalbacher Straße aus °°r Nordseüe °»
gelegt war . hatte die Stabt um 1888 die djM«9
tcristische. die Altstadt umsastcndeFunfeckform-
halten, welche bis in die neueste Zeit ihr
geblieben ist. r r

Herzog Adolf ließ alsbald an den sunf Breite«,
die Stadt umziehenden Straßen Terrain sü
Landhäuser abstcckcn und g-Ü-« Ende der funs-'g-
Jahrc neue Bauguartiere scnscits dieser erSss
Damals begann di- Bebauung des W-llritzt-lH
dcS oberen Heidcnbcrgs lKastellgcgend).
„Grünen Viertels" im Osten der Stadt. ^
Terrains westlich von der unteren Sch
und südlich von der Rheinstraße und der o
Straße : 1866 wurde die Adolssallce nach wb^
angelegt: 1839/69 entstanden die Anlagen ^
Warmen Dammes. Zu preußischer 3c)t, f „
sang der siebziger Jahre . °. ^ n r̂ai cintder Weste» und Süden der Stadt , dann trat-
ruhigere Zeit ein, bis zu Anfang .
Jahre wiederum eine stärkere, und zw - E
allseitig- Erweiterung begann, s c
dauert und noch erhebliche« teigerung «'«den

Zum Schluß Men « ir e nen. dst ^ ,,
1808 bis 1915 umsasscndcn bkeberbt'ckiir ^
Gntstchnngszeitder wichtigitcn össentlichenM
und Anlagen an.
1868—10 Altes Kurhaus labgelegt 19041. .
1813—17 Schlößchen (Museumsgebäude) ^
1816—17 Friedrichsschul- sschloßplatz, i-tz J

lyzeum, s. 1898). , 19tjl
1817—19 Alte Jnfantcrickascrnc sab«. >
1823—26 Alte (nördliche» Kolonnade.
,826—27 Altes Theater (abgel. 1890j. . ,«!
1828—29 Alte Artillcrickascrne sabgclcgt1 ^

altes Militär -Hospital). „
1829—31 Pädagogium und Münze lsetzt

und Real-Giimnasium).
1832 Alter Friedhof a. d. Platter Straße. -
1837—40 Herzog!, (jetzt König!.i « chloß.
1838—42 Mtnisterial- ljctzt Regicrungs»
1838—39 Neue (südliche) Kolonnade. Taunus 1

Hof (abgelegt 1907).
1841—43 Paulincnschlößchen.
1842—44 Schule an der Lchrstraße.
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Gasbeleuchtung.
Russische Kapelle.
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Wiesbadens Mefchichse  usw.
Neue

«r,. ^ larrrrirme.
IWbÄ » 5,' " ^ °?* (abgelegt IM«,,
im ® " ".lagen »es Warmen Damme- .

srsss , „
»t » ÄrÄ sr'" ?h? 9 Synagoge.

«ÄlfÄS »*
»7° * 1AiSJ "“

ZÄTtt «" ' ' " “ ' *“"» « » •
W^ .LNcgerdenkmale im Neroiale , an »er

lS7s"« ferdel," ? und ans dem Friedhöfe

ÄÄtafc 'TS « m,i, ' « £,
4Ä : ,' '

AS SSW - » $ « <« *• ° » «->. .
( " hS , »■» « «- Ol

2S ~f? Staatsarchiv.
ri, 1̂ 0 und i904—05 Gewerbeschule
«Ml fft ' , rI8D8"• Gebäude °. d. Neroberg

*« & %\iuS? nmt mt  M '" °lfchu>°)
lastsl slr? 7' 1900 Schlachthaus und Biehhof.
1888—S7 M an der Kustellstraste.
CT” ^ -u -s Rathaus.

Neue « Gcmcinbebad.

« - MDam-tn" »'"" bCn  N °r°°-rg.
I89i_ 09 Tan >»fstraßenbabn Blcbrich - Bcausttc
SC ? l ni lm5~ 3s  Neue Gasanstalt . ' '
1803_ö, ^ uangellsche Ringkirche.
StÄ Neue , Theater.

Mariahilskirche.

E ^ «fmnj ® ®Crm, ® C" fmaI 111,6 B °d«" s,edt.
^ust «,gebäudc an der Gerichts.

I00z- ims KchrichtvcrbrcnnungSanlage . Neu,
Augenheilanstalt . Oberrealschule am Zietemring . ^

1901  FrcscniuS -Denkmal . '
Ü cucä  Z - ntralbahnhosSgebäude.

' lenHauses ftut6 ““ C- Erweiterung des Kran-

innL ^ y o Cr*. u" 6 Gustav -Freytag -Denkmal.
ivvd-07  Landcshaus . Neues Postgcbäude . Mittel-
. fchule °. t . Philippsberg.

Fcrdinand -Hcvl .Denkmal.
1908 ®' ntm9t  Wilhelms des Schweigers von
lfflw st 11,"« ' (Geschenk des Kaisers .,
iW ^I ?n ^ udsriedhos . Neue Blindenanstalt.

wTÄ ^ . *" Straße . Gvange.

ö"S! c=slttf£rnel1-
2XZSS ÄÄ ^ uglingshetm.
7°7^ ' ? 2aIkm<ihl . a, .A,. lag ° Mttt - lschul- an der
ININ sfelstraße . Kath . Drctfaltigkeitskirche
° ? N °" °S Kniser .Fricbrich >Bad . ' '

Neue Landesbibliothck.

V «|£ W,,fettm * « »lksschule an der Lahn-

1013—10 Lyzeum a. d. Friedrichs,raste.

iSSt̂ 7 ltrifche Bahn nach de» Sichen.
1890^ 08£ ', *? « liicherplatz.

» « . . LS »' ; " - * *“ « ' " ' ■

«niancn 6|CmT Um  “ m ^ ^loßplatz.
' *»-~lfinna! , .« Sambachtale.
% - S " ' ' katholische Kirche.

Ömuin.fv " ' BahnhosSanlage.
^ u„d "" Straf,enbahncn in clektrifchc

des BahnneheS . ^

J ^ toujie . Leihhaus , und Feuerwehr

Ä - A Sm >. " karliolatz und -
“m Gntcnbcrgplatz.

^ » ,5 ,»! " “ 6" Hrldenmauer . Anlegung
tu« Kvrn"11-6' ""9 des Paulinenschlößchens

' «onSgebä,Provisorium . Neues Polizeidirck.

2 . Gesmidsicitlichc Porziiste.

fll *n‘? M " ° " 6cr  Bedeutung

ss “ «r -ääwnscrfmet . In einen Talkessel gebettet unk ,7m

°ebirge 7 ". st chr^ «°? °" * » Taunus .', 1,1 Lage eine unvergleichliche eine
p°r °dief,fche zu nennen , was sie zu

macht Das » n ^ «»»erziel fllr viele Tausenöc
f f 8 Klima der Stadt ist ein selbst im

Eeltcicheiten kok k‘ B“,L " " 6 c® °cf)ört  W denv 6 der « chnee längere Zeit licaen
eine sehr m'm , nCr,?i'c Sommermonate durch
J ' f'z " ' dsttge, durch laue «stltchc Winde bc.
Laaa „v ^ atf f^ . auözelchncn . Jedoch nicht allein
Lage und Klima haben den Weltruf der -« tatv
gründet , der wesentlichste Faktor für tire ^ ain"
meldieTfO ." t k"'1 m s  ® cf^ cnt  der Mutter Erde
"us ihrem etL? eW°tmct " fc“ Jahrtausenden
fiel lenk  e ®» s6 cutOegenbringt , eg i st ö j e
Si ' " * * * d ° rmc.  Au « großer Tiefe bricht

Säää : ä

Miami ™ Z * X ? t »ptmHl llame
chronischen Katarrh »« Magen » und Da ?^ .'."

srÄsaSrSaw» 5

wollt . In ftliJm notatn *? , ® tn «MI-

ffÄÄrÄri !« “
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an dem diese Gelegenheit geboten wirb, und wir
freuen und, konstatieren zu , können, daß Wies¬
baden auch in dieser Richtung an der Spitze der
Badeorte steht.

Die mittlere Jahrestemperatur von Wiesbaden
hat G r ü n h u t«> aus 30jährigen Beobachtungen
der hiesigen meteorologischen Station zu + 9.30 0 C
abgeleitet. Tie mittleren Monatstemperaturen
abgeleitet. Tie mittleren Monatstcmpcraturcn sin-
det man in der folgenden Tabelle zusammengestcllt:

Januar 4- 0.21o C
Februar 4- 1.83« „
März 4- 4.92* ,
April + 9.47 • „
Mai +- 13.21 » .
Juni 4- 16.99 ° ,
Juli + 18.34 o ,
August + 17.62 « „
September + 14.20 ° ,
Oktober + 9.06 ° „
November 4 - 4.80 ° ,
Dezember 4- 0.91 ° „

Derselbe Autor hat in einer neueren Arbeit"») die
sommerlichen Witterungsverhältnisse Wiesbadens
mit denjenigen einer Anzahl anderer Orte ver¬
glichen. Dabei wurden die täglichen Beobachtun¬
gen des Jahres 1903 zugrunde gelegt: die haupt¬
sächlichsten der gesundenen Ergebnisse sind in der
nebenstehenden Tabelle vereinigt worden. Der
bis in alle Einzelheiten durchgesührte Vergleich
führt zu folgenden Schlüssen: Wiesbaden besitzt
ein Schonungsklima  jmilber Winter und
milder Sommer), und ist zum Aufenthalt für
Kranke besonders geeignet, weil cs in Beziehung
aus Temperaturausgleich an den Körper nur sehr
geringe Anforderungen stellt. Unter allen Orten
Deutschlands, denen ein solches Schonungsklrma
zukommt und die für spezifische Kurzwccke geeignet
sind, steht Wiesbaden hinsichtlich der Abmilderung
der Sommerhitze mit an erster Stelle. Das alte
Märchen, als wäre es hier übermäßig heiß, muß
nach diesen Forschungen als widerlegt gelten, und
es besteht kein Grund, zu irgendeiner Jahreszeit
vom Gebrauch einer Wiesbadener Kur abzusehen.

L. Sehenswürdigkeiten und
Vergnügungen.

a) Allgemeine Beschreibung.
Nach Verlaßen des neuen Hauptbahnhofs smit

bemerkenswerter Fassade) gelangen wir durch die
prächtige, neuangclegte Kaiserstraße in die beiden
schönsten Straßen der Stadt , die allecgeschmuclte
Rhein- und die stattlich- Wilhelmstrabe, welch
letztere einen Teil des Kurparkes umsäumt. Zah^
reiche Hotels, Bad- und Privathäuscr sowie reich
ausgeftattete Läden und Magazine mit allen mog-
lichen Bedarfs- und Luxusgcgcnstänbcn ziehen an
unserem Auge vorüber. Bon Dttikmälern und
sonstigen Sehenswürdigkeiten der Wissenschaft und
Kunst sind zu nennen: Die Gemäldegalerie, das
Altertums- und naturhistorischeMuseum an der
Kaiserstraße sowie die Nass. Landcsbibliothek an
der Nfteinstraße, das König!. Schloß aus dem
Schlotzplatz«Besichtigungdurch den Kastellan), me
russisch- Kapelle am Abhange dcS Ncrobcrgcs, die
neun Kirchen und eine Synagoge, das Denkmal
der bei Waterloo gefallenen Nassauer Soldaten
aus dem Luiscnplatz, das Kriegerdenkmal am Ein¬
gang zum Herzogin-Glisabcth-Park, das Krieger-
dcnlmal vor der neuen Jnsantcrie -Kascrne an der
" 'in Jahrbiiche'r des Nassauischcn Vereins s. Naturkunde. Bb, bl. 1901.

*»> Der Wiesbadener Sommer. Wiesbaden. I . F. Bergmann. 1908.

Wiesbadens Geschichte usw.
Gcrsdorffstraße, das Schiller-Denkmal, das Bo-
dcnstcdt-Dcnkmal, das Frcscnius-Dcnkmal, das
Gustav-Freytag-Denkmal, das Ferdinand-Heyl-
Denkmal, das Denkmal Wilhlems des Schweigers
von Nassau-Oranten , das Nassauische Landesdcnk-
mal , die im Jahr 1894 bzw. 1897 in Anwesenheit
Kaiser Wilhelms II. enthüllte» Denkmäler Kaiser
Wilhelms I. und Kaiser Friedrichs, bas 1898 ent»
hüllte Bismarck-Denkmal, das Städtische Ober-
lyzenm am Schloßplatz. die neuen Kochbrunnen,
anlagcn, die neuen Anlagen im Herzog,n-Elisa»
beth-Park ,Nerotal, , das neue Rathaus, der Rats,
k- llcr mit seinen schönen Gemälden, das städtische
Kaiscr-Friedrich-Bad, die neue Landesbibliothek,
das Römertor, die Heidenmaner u. a.

Einer der prächügsten neueren monumentale»
Bauten Wiesbadens ist das am 1«. Oktober 189«
in Anwesenheit Sr . Majestät des Kaisers und
Königs erösfnete König !. Theater.  Inten-
baut ist der König!. Kamm-rherr Dr . - ° -
Mntzenbecher.  Sein Vorgänger. Grch
v. Hülsen-Haesclcr, hat es verstanden, das von lb«
geleitete Theater in kurzer Zeit mit ,n die erst-
Rcihe der deutschen Bühnen zu stellen. Sc . M--
jestät der Kaiser und König hat dem Theater >"«
besondere Gunst zugcwcndct und dies schoni durch
häufigen Besuch desselben, östers auch ,n Bcgle
tung Ihrer Majestät der Karserin, bewiesen «M°t>

^Das ^meiste Jnterefle sür den Fremden, sowohl
für den einer Kur wegen längere Zeit hier blet
bciidcn, als auch sür den Paßanten wird rn erster
Linie das am 11. Mai 1907 in Gegenwa-
Sr . Majestät des Kaisers und Königs crvnnew
neue Kurhaus  erregen , das unter L-imns
und nach den Plänen des Proscssors von ThiMw
erbaut wurde. Täglich finden in dem groll"
Saale bzw. im Sommer im Garten zweimal
zcrte statt, um 4 und 8 Ilhr, ansgefuhrt
einem SO Mann starken, vorzüglichenOrchen- .
Stets wechselndeUnterhaltungen mannigfaltigste
Art, wie große Künstler-Konzerte, Maskenball.
Vorlesungen berühmter Gelehrter usw. im
ter, und Gartenfeste, Feuerwerke, Luftballon
ten usw. im Sommer bieten dem Besucher scu"
Genüße. . .nt

Außer den Veranstaltungen im Kurhause uno
König!. Theater bieten auch noch die Vorstellung
in dem von Direktor vr . Rauch geleiteten J*
sidenz - Theater  sowie mehreren
tätcn-Bühnen und Kinotheatern dem Fremde» "
Einheimischen eine stete Abwechslung.

Diese steigerst sich für den Naturfreund durw „
herrliche Umgebung  um das 0»n" K
fache. Prachtvoll- , von guten Wegen durchs" '
Laubholzwäldcrziehen sich dicht hinter den vuni
vierteln hin und spenden dem Wanderer {
auickcndc Luft und kühlenden Schatten. Ein *
von den Höhen de? Ncrobcrgcs wirkt !° »ft’ a
bernd auf den Beschauer, daß es ihn q#
wieder an diesen herrlichen Punkt hinzicdi. ist,
den Füßen liegt bas Häuscrmccr der s,a ° eul
der Ferne senkt sich der blaue HimmelSdom ^
die belaubten Höhen des Taunus , und c .
breiten Silberbandc gleich durchzieht der ' ^
haste Rhein die gesegneten Gefilde — cw
hast entzückendes Bild! . , t si<

Ein nicht minder schönes Panorama
obere Bierstadtcr Straße mit der ®'e*L jtf
Warte und de« BiSmarckturm, von denen
Taunus , das Sonncnbcrger Tal und die
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- Schloß.

(roiiljrcnii»es Krieges geschlossen̂ derso»
emm^ Uhr . Sehens.

cfinnie Wandmalerei, ^ Cfl n 11111n f- Jnter-

Eintritis -Tarlf! Anmeldung be7^ -r" " Neroberg,
^währen » »es Krieges geschlossen)" '^ ""

i N - < Kurhaus.
i . BerauSgaümig von Kurhauskarte».

«i °oradenö TZ ' nZT* fäl  Anwohner
zu 40 « o! ur oa& ^lUenocrjahr:

Mark. Beikarten zu 18 Mark
«iS -„^ Jahreskarten , gültig vom i nfi
Sn 25 Vlarf VÎ r^  Kalenderjahres : Hauptkartens/ra' ? Beikarten zu 10 Mark. vuupttalten

iiKKÄDLZVA»

^ÄÄÄ, - ig

■« *•« ? ?, ?, & ,rs ; s“ »
nr, Borzugskarten , niiitie . ..... «. . .eiT ö verhindert waren. ^
« to aiiltig vom Tag der »öinna

« ^ L ^ vr -rs ^ L

tz; a.Ä ‘ L
. . Cer „Tl’ 6™ Emtährig -Freiwillige»? ^
y'/ei , §ie|-“ 1 mi ^ g® ä 6“6' " wohnhaften und
L " ""'üen -um Probk »»d Kommunal
W ! feste Ve'üae ^ orbereitttngs^löete,. ^ ^ ltge zugela,lenen

%fcSSS « Matestow>. «et an m. ... . „, ....,. OTtn:: ‘jranU8. «i»-)-
Ä ' ü/rankehha ? ^ ' “" Ö ^ ^ltenzSrzte des
L ,«»swe?s " 7 '/ ° iugskarte ist ein orüent.
< !■■> >-. . .4 ; . ÄSS „' t . L
Ä?8ertCL tft,cifcre Ausdehnung . 6icfcr

,? r>enk.

I' °̂°hnerha„ptkärwn'"nsgeged1.̂̂'̂ria»zu? > 'L » M« ien. Urlaub ü m‘TZV ’^
>IkU °rschaf„ gt wären, sie Bor,nasknL

» ««gestanden werden könnte.

N-chb°roMe°" Ia7ir "ökart7 güllig *"

w°hne7vm ." Sonn7,L "a “Ä 6*? ->-° « e-
Hochheim, Mainz Biebrick Abenheim,
die Rheinganorte bis einschlL ' ' Äi tei "'

«angenschwalbäch. ^ "^ 8hem>.
zu 3 Mark. 9 Originalkarte.

Ausst̂ un7 "7fü7 ^ °nn.' Ä , °« Tag der

WUUZM-
des Kurhauses jede Perso,, Besuch

irÄÄÄtft

-ZL 'Zr ' °» 1 » - . ° LLangesehen. J WcflCs ««ö Enkelkinder

«iri ' SS¥ 'EH Ä -“

" . » ! ” ,»£ " Mggs «sj & tt
WWÄ " £ ä 5? - ‘K ' « S

“ " ' ‘ » « “ SÄ " » » *
Verhältnis stehenden Personen wi. « Dienst-

rin7 e77 s77 v7 r" enÄk 7r!7n' ' °nur

ei«e'' LLng °7rh7l .e' n'" ,L7n»

m-.g?,: ^ 7 ^ . werhen nuran  Familien,
karten und ferner »» Sff Inhaber von Borzugs.
verordnê Lg7ge °bm. " ° ^ ^ ranen der ®Ut
H-uvtkarw -nsge'ste7 ^ " fÜr iic  Dauer der



Kurhaus
KurljauS_ _ _ —

s z Die Kurhauskarten berechtigen zum Be¬
such der sämtlichen, dem B-rkchr übcig -bcnen
Raume deS Kurhauses und aller regelmäßigen
»nn-erte im Kurhaus- und im Kurgarten, sowie
seiner zum Besuche der AbonncmcntSbälle, insoweit
nicht in besondere .- Fällen Zuschläge erhoben

Besuche der Kttustlerkonzertcund besou-
dcren Bcraiiswltuvgen berechtigen die Karten nicht.

Bei der Mehrzahl der besonderen Ver¬
anstaltungen wird jedoch den Inhabern von
ilbonnementskarteneine Ermäßigung des Eintritts-
geldcS von w Prozent gewahrt.
8 g 4 Abonnenten, welche unsreiwillig den Be-
iuS deS Kurhauses ausgeben müssen sVerzug,
Trauer,all erhalten siir nicht voll ausge-
nutztc Karten eine Rückvergütung nach folgen-

bin »̂Hiesige Einwohner. Bei Rückgabe der
Kartew vor dem l . April des bctr-sfend-w Jahres
die Sälste deS entrichteten Betrages: in der Zeit
vom1. April biS SK). Juni äes betresfcndcn Jahres
1ö Mark für die Hauptkartc, S Mark sur die Bei-

l0lt b) Bewohner der Nachbarorte. Bet Rückgabc
ber Kacken vor dem 1. April des betrcssende»
Jahres die Hälfte des entrichteten Betrages : in der
ü-tt vom l April bis 30. Juni des bctress-nd-n
JahrcS , 8 Mark sür die Hauptkartc. 9 Mark ur
die B-ikartc. Eine Rückvergütung sinket nicht
Natt- Bei Rückgabe von AbonnemcntSkartennach
dem' l . Juli , bei Rückgabe von Vorzugs-, Ferien -,

Gr,a§% U1$Wc 0 8efttmmun8£it treten mit dem
1 Januar 1913 in Kraft . Gleichzeitig treten die
früheren Bestimmungen außer Kraft. .
'Wiesbaden,  de » 81. Dezember 191«.

'iS . Januar 1918.
Ter Magistrat.

2 . Kurtnrenordnung.
i  1. «»rtar -nv, licht. Jeder Fremde, der länger

als 8 Tage — einschließlich des Tages der Ankunft
- in Wiesbaden verbleibt, wird als Kurgast be-. __ k ir + fiir die öeffttntcS)öUC1— iit «mie ^baoen üctxhcxoi,  Ivxkv u *» O )
wachtet und ist vcrpslichtet, sür die gesamte Dauer
seines hiesigen Aufenthalts Kurtaxe M zahlen.
Kur,e Unterbrechung des Aufenthaltes hebt die
Kurtarpslicht nicht aus . Ausgenommensind Fremde,
die als sogenannter Hausbesuch bet hier wohnenden_ _ _ Auinabrne finden, und

Nachweisen, daß ihr hiesiger Ausenthalt
auLi chlicblich  anderen Zwecke«, als de»,
jcnigen der Kur, der Erholung oder der Unter.

'̂ T^ Zahttnig der Kurtaxe regelt sich nach de» s°l-
gcnden Bestimmungen:

i 2. «uriaxkarteu . Als Quittung über &
erfolgte Zahlung der Kurtaxe werden Kurtaxkartc«
ausgestellt. Es werden Karten mit voller B -rech
tigung (Bollkartcuj und Karten mit tcilwcisen Be
rechkigungen(Teilkarten) auögegeben. ö

Die Bollkarte berechtigt zum Besuche des Kur-
hauscs, der Ablerquelle beim Kaiser Friedrich Bad
und des Kochbrunnens nach Maßgabe ber unten
folgenden Bestimmungen.

Wer aus die Bollkarte verztchtet, erhält ans
Antrag anstatt der Vollkarte eine Teilkarte, und
zwar nach seiner Wahl cutweder eine Kurhauskarte
oder eine Brunnenkarte für Adlerquelleund Koch-
bruiinen ausgestellt. .

x 3. Die Brunncnkarte berechtigt zum Gebraua,
der Trinkkur an der Ablerquelle und am Koch-
brunncn sowie zum Besuche der daselbst stattsinden-

ÖCn Tie^Kurhauskaite berechtigt zum Besuche der
sämtlichen dem Verkehr üb-rgebene» Raume
Kurhauses und aller regelmäßig-» Konzerte
Kurhaus und im Kurgarten. Zum Besuche
Künstlcrkonzerte und besonderen Bcranstaitnng-«
berechtigt die Kart - nicht.

Tie Vollkarte berechtigt in diesem Ums-ng
sAbs. 1 u. 2) zum Besuche der Ablerquelle, o»
Kochbrunncns«nd des Kurhauses.

, 4. Beikarte«. Wer eine Hauptkart« w
kann sür die in seiner Begleitung befindlichen
sonen, soweit cs sich um Familienmitglieder, H°u
lehrer, Erzieher, Erzieherinnen, Sekretäre °°
Sekretärinnen handelt, statt der Hauptkarten.
im Tarif vorgesehenenB - i k a r t c n lös-«,
die Benutzung der Adlcrquelle und des >-
brnnucns allein werden solche Bcikarte»
nicht ausgestellt.)

Als Familienmitglieder werden nur Eh-gm
minder,ährigc Söhne, zum Haushalt zah-u°°
verheiratete Töchter, Pflege- und Enkelkind«

^ ^ Bet'karten werben nur sür die Dauer d« i*
gehörigen Hauptkarte ausgestellt.

§ 5. Taris . Die Kurtaxe beträgt bei »««»'
gung zur Benutzung:

bei einer Aufenthalt«,
sauer, in welche die ersten

süns Ausenchaltrtage
miteingerechnet werden

von

der Ablerquelle,
deS KochbrnnnenS und
Kurhauses einschließlich

Garderobe

de» Kurhauses
einschließlich
Garderobe

der Adl-rq»-ll«
und des

Kochbrunnens

Hanptkarte| Beikarte Hauptkarte| Beikarte

10 Tagen
Mk.
10

Mk.
6

Mk.
7 .

Mk.
4

Mk.
-4

_ __

3 Wochen 20 12 14 8 8

4 Wochen 26 15 18 10
10_^

6 Wochen 35 22 24 14
14_-

3 Monaten 60 30 36 20

8 Monaten 60 40 45 25 25J

12 Monaten 70 50 1 “ 30 30



KmIjauS_ _
o. . SW Berlängernng des « ufcuir,nrt3 u6cr~ Mc
Seit Oiniurg, für' welche Shtrtnrek "amt mi«~ä  u%är«ÄgjsM'“s*"Ä,f ;s

•iarif lHaupt- und Beikartei,, gelöst
werden, und zwar nach Wahl sowohl Boll-karie» w,c Teilkarteu.

2‘ m°-L gelüsten Kurlaxkarlen
o5ct  ® c| fnvten) gegen länger

Sw 8» w “*!5 3nmr  Wahl Bollkarten
oder ^eilkgrten — ist „ur dann zulässig,
wenn der Wert der neuen Karte den Wert
der bisher gelüsten Karten übersteigt,- der
»,Ä £ t »er bisher gelösten Kartenwirü dann auf die neue Karte anaerechnel

»oll ausgenutzte Karten findet
eine Rückvergütung nicht statt.

Hi!,? *• ®cö.c” Fremden, der innerhalb der ersten8 ,« SÄ !ISL SÄfay ...’jsss$;,a
,-1° ?̂ «egt daher im Jutereffe der Fremde- ,
Wort eine Karte zn lose», damit fie „(eiifi .„il
£ ? '"?, ihres hiesigen Aufenthalts in del Zeuw
tSÄÄ “ ' **“■•* ”■
«Ä SÄ « ÜXJ

IpsliHS-SS
&£'tlZZZKVT vciSn "f«Ä T.
Hauses der trn «Jn, 6,c. 3»m ^vsiiche des Knr-
dem gleichen limf™«,. “7 ic.3 Kochbrunnens in
"chtigen̂ Umfange wie die Bollkarten be-
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UN) des Koch-der Konzerte, der Adlerquelle
«rumiens niachen:

I- Zur Kur hierhergesaiidie Militäroersonen
ohne Ofsiziersrang.

2. Kinder unter lb Jahren und Dienstboten,
hören̂ Housstailde der Kurgäste ge-
ÄTV* 6 HilssSedürstigkeit durch
amtliche Zeugnis,e Nachweisen und den be-

8 -l ^ n Magistrat stellen.8 9. -tic Kurtaxkarten müssen beim Besuch des
fcÄftkta " E ^ uelle und des Kochbrunnnis0em̂ Slui,icht»per,onal vorgezeigt werden

«ie lauten auf den Namen üeS Kurgastes und
sind nur persönlich gültig. -»uga,ies und

MissbräuchlicheBenutzung verstüsti aeaen rw-
SÄ S "“ « “ “
ÄS L .Sr ?.«L°

§11 . Wohnungsgeber, die der ibnen  ob.
lregcnöcn An- und Abmelücpflicht öcr bei iknen

m^ u.ir ^ r ^ LwLiDL °Z
rnutf  verursachten Ausfall an Kur axge bem
SSr C0C,“UCffer«“WW" »cS

i 12; Tageskarten. ES werden -um BesucheWMMM-
MiUZW -.-
ÄÄÄrSr
men  Einnahmen getrenn" verwattet un77 ..k°- :

#ÄS. MCW“

. „ ^ tische Saöe-einrkchungen.
. - • Badhaus und Jnhasatorium„Kaiser Friedrich-Bad"

Langgafle 38/40. ; 'Badezeiten.

^Ähf cn3 !S ' ^

Vormittags Nachmittags
6- 1 Uhr 3- 7 Uhr
rj - 3- ? -6—1 - 3 - 7

C *** September
Wm ,"0 Oktober .

""b°r bis Februar
Ä ? »^ °t° ii „m wird jeweils
**5ct aet * ? «* °eiiJ!"ct  und abends
"’iti 5oafle|“lroffen. Die römifch-jr-
Kei Jahr hindurch mor

st„ s abends8 Uhr geschlossendd... -̂onn- und acicülicheii er»;

morgens
m, ~ ir ~7 1 Stunde

£ '* . ^ ie römisch-irische Abteilung
8 --hr ge-

^b . /eschlossen6ffnr. 08 Sanne 7t,
fc Nil S , . ~ u- iw>v„en.
?» % °*tt“ ««6 «esetzlichen Feiertagen ist das
^ 'li —. rmntags geöffnet,- an drei ^rejhnacbiS-
" ^ ste°" nk..̂ kk ^ ° bl°'°t daS Bad galt. . Tix,,, ^ von y,0  Uhr nachm, ab geschlossen

^ -i.lung ist Dienstag nach.'
% htr sta° ? r°-tag vormittag für Tarnen, wäh-

M übrigen Zeit für Herren geöffnet. An

I k« abtei?m7fiir D7men'geM °7en"

8 -,.°» - -.-
Handlungen erhalten, sind gebeten b P
^ °^ perso„al z„ übergeben. d7s angewiesen«« \Z
hän»e?n°" °C"alt ntta> Mcfcn »nvrSnungen zu Ce"

Elektrische Wasserbüder, Siertcffenriss. .
pneumatische Inhalationen sowie Beba.'dr? ""
«ntfettnugsstuhl werden nur gegen ä?Klichös» '«
liche Verordnung abgegeben. "vziliche schrift.
*

Badetarif.
T- Thermal- und SüßwasserbSder.

Einz. io
1. Thermalbad SSad Kart.

^Nach«L 7 °"7 ?« 1$ &
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Einz. 10
Bad Kart.
M . M.

o) in einfachen Kabinen in . Ruhe-
gclcgcnh. in gcmeins. Liegeraum 1,60 14,—
Nachmittags . 1-00 —

2. Thcrmal-Hochdrnckdnsche. . . . 1, — —
Wird nur im Anschluß an das Ther¬
malbad abgegeben, d. h. cs mutz
dieses, auch wenn nicht gewünscht,
bezahlt werden.

3. Benutzung des Hcbcapparates im
Salonthermalbad . 1,— —

4. Bcuutznng der Salonthermalbader
für jede weitere über die Badezeit
hinausgehcndchalbe Stunde . . . 1,— —

5. Stellung weiteren Bettzeuges für
die Ruhebetten der Salonthcrmal.
bädcr . 1-— —

6. Süßwasferbad (Wannenbads
a) in Salonkabincn . . . . . .  1,70 15,—
b) in einfachen Kabinen . . . . 1, — 9,—

Werden während der Hauptsaison
vormittags in den Wasserkur¬
abteilungen gegeben. Wird dort
Ruhen nach dem Bad verlangt,
so ist der Salonprets zu be¬
zahlen. Wird während der
Hauptsaison das Bad vormittags
in geschlossener Kabine ver¬
langt . so muß ein Zuschlag von
SO Pf . entrichtet werde».

II . Medizinische Bäder.
7. Kohlensäure- oder Tauerstossbäder

Werben mit 1 M. Zuschlag auf
Süßwasser- oder Thermalbäder
abgegeben.

8. Moorbad
a) Vollbad mit Süßwasscrrelni-

gungsbad . 6,30 —
b) Sitz- oder hohes Fußbad mit

Sützwasserretnigungsbad . . .
Mit Thermalbad Zuschlag SO Pf.
Halbbäder werde» wie voll be¬
rechnet.

e) Armbad oder niedriges Fußbad
mit Abwaschung.

'S) Moor-Umschlag im Badhaus .
außerhalb . . .

9. Sanbbad mit Süßwasserbad . . .
Mit Thermalbad 80 Pf. Zuschlag.

10. Fango -Packung
a) groß- Behandlung mit Süß-

wasserreinigungSbad (Ganz¬
packung) .

b) mittlere Behandlung mit Süß-
wasferrcintgungsbad . . . .

c) kleine Behandlung (2 Hände oder
2 Füße, oder2 Knie mit Dusche)
Badezeit bis zu 2 Std. Bet län¬
gerer Benutzung 1 M. Zuschlag
für jede angcsang. halbe Stunde.

11. Elektrisches Rasferbad ober Bier , ^
zcllenbad.

12. Babe-Zusätze:
Kohlensäure oder Sauerstoff pro
Bad . 1'—

8,80 —

2.50
2,-
1.50
5,30

4,50  —

4,- -

8,— —

Schwefel pro Zusatz .
Fichtcunadcl pro Zusatz
Hcublumcn pro Zusatz .
»lete pro Zusatz . . .
Mutterlauge pro Liter ,

1,20
0,60
0,60
0,80
0,60

Pino-Badckapsel.
Koch- oder Badesalz pro Kilo
Andcre Zusätze aus Wunsch.

Einz. 10
Bad Kart.
M. M.

. 0,80 —

. 0,80 -

III . Heißluft -, Dampf - und elektrische
Lichtbäder.

13. Römisch-irisches und Dampsbad mit
Massage . 2,30 24,-

14. Dusche in der römisch-irische- Ad.
teiluug mit Benutzung des
Schwimmbeckens und des Wild-
bades . 1-50

15. « asten-, Damps- oder Heißlustbad
mit Halb- oder Wannenbad oder
Dusche mit Massage . 2,50 —

16. Elektrisches Lichtbad mit Massage 3,20 28,-
17. Elektrisch- Wärmebchandluug nach

Dr . Tyrnaucr
a) große Behandlung . , • • • 5, —
b) kleine Behandlung . 4,— —

Kleine Behandlung: 2 Hände,
1 Bein , 1 Arm, 2 Füße , 1 Schul-
ter, 2 Knie, 2 Ellenbogen, ein¬
fache Rückcnbchandlung

13. Heißlustdusche . . . 2,—
19. Ents-ttungsstuhl nach Bcrgonis

Nagclschmidt . -

IV . Wafferkuren.
20. Guß, Dusche jeder Art , Sitzbad,

Sitzbrause, Fußbad, Abreibung . 1,20 -
21. Halbbad . . - - 1-5" -
22. Eiupacknng mit nachfolgender

Wasserbehandlung, überhaupt jede
kombinierte Wasserkur-Anwendung 2,20 —

28. Massage _
a) Ganzmafsage • » » • • • • 2,su
b) Teilmassage . I/6®

Die Verwendung von Franz¬
branntwein wird besonders be¬
rechnet.
Im Anschluß an ein Bad. Ohne
Bad 50 Ps. Zuschlag. _

c) Dnschm-II-ge mit Tuschcapparat 8,50

V . Luxusbad.
24. Für die Benutzung dieser Abtei¬

lung (Thermal, und Süßwasser-
bädcr oder medizinisch- Bäder,
feiner Duschen und Massage») wird
außer dem eigentlichen BadepretS „
eine Grundtaxe erhoben von . . ",

VI . Inhalationen.
SS. Ranm -Juhalatio » (m. Wiesbaden«

Thcrmalwasscr)
a) Gefellschastsraum . . . . .

Bis zu 1 Stunde.
b) Etnzelkabine . . . . . . .

(Wird mit Zuschlag von 50 Pf.
auf Raum-Inhalation berechnet.)

26. Apparat-Inhalation (mit Wies¬
badener Thermalwasser) . . . .
BIS zu einer halben Stunde.

27. Pneumatischer Apparat . . . -
(Wird mit Zuschlag von 50 Pf. ans
Apparat-Inhalation berechnet.)

10-"

tk

ir
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Einz.
Bad

M.
1,70

1V
Kart.
M.

15,—28. Sauerstoff-Apparat.
(S5ir5 mit Zuschlag »on SV Pf. 'am
Apparat-Jnhalatton berechnet.)

W. Zuschlag für pneumatische In¬
halation oder für Inhalation von
fremdem Thermal- oder Schwefel-
nasser oder ätherischen Oclcn oder
Sauerstoff .

*°- Leihgebühr für einen Schutzmantcl
sauf die Dauer einer Kur)

bl. Benutzung des Spirometers oder
des Pucomatomctcrs . . .

VII . Trinkkur an der Adlerqucllc
22. Einmalige Benutzung der Adler

quelle.
**• Einmalige Benutzung der Adler

quelle und des Kochbrunnens . . 0,40  _
Tageskarte zur Benutzung Ser

- der Ablerquelle und des Koch-
brunncns . . . . . . . . .

Zur Benutzung der Adlerquelle
berechtigenauch die für den Koch¬
brunnen ausgegcdcne» Kurtar-karten.

Aufbewahrung»0»
Trivk-Glaser«
»> für 10 Tage . 0,50
•>) , 3 Wochen . . _
c) » 6 Woche« . . . . . . i 'gg

Gästen des Badchauscs steht in- '
nerhalb desselben während Ser
Behandlung gegen Borzeigcn der
Karte für dieselbe Thermal-
nasser zu Trinkzmcckcn frei zur
Verfügung.

M VIII . Allgemeines.
Personenwagefür einmalige Bc-
«utzung g,lg

0,50

1,-

0,10

0,20  —

0,50 —

Theater
M.

Besichtigung des Hauses pro Person . . 0,50
Besonderes Hand- oder Fusstuch . . * oilO
Besonderes Badetuch. 0 „0
Besonderer Bademantel . . . . . . g 'zg

^ 2. Stadt. Badhaus „Schützcnhof".
Schützeuhvfstr. 4, unmittelbar an der Langgasse.
Thermalbad einzeln 1 M ., 10 Karten 0 M . «vom

1. April bls 30. September bis 8 Uhr vormittags
auf jedes Bad 25 Pf . Zuschlag). 8
33fl6cäeittn ; April bis September von morgens
« Uhr bis abends 7 Uhr, Oktober bis Mär,
von morgens 8 Uhr bis abends 6 Uhr.

3. Stadt. Gemciudcbad,
Gemcindcbadgäßchen3, unmittelbar an der

Langgasse.
Thermalbad 0,85M., vom 1. April bis 30. Septem¬

ber bis 8 Uhr vormittags 0,80M . V
Badezeiten wie im Schützcnhofbad.

4. Stadt. Bolksbädcr.
4 galten : am Römcrtor, am Schloßplatz, Roon.

ftraßc 3 und Rheinstraße 102.
Badeprcise: Brausebad 12 Pf . ,im Römcrtorbad
10 Pf .), Sitzbrause 15 Pf., Wannenbad 30 Pf.
Badezeiten: Mai bis September vormittags
7 Uhr bis abends 8-/, Uhr , Oktober bis April
vormittags 8 Uhr bis abends 8 Uhr.

Die Männerabtcilungcn sind über Mittag von
1/- bis 2>4 Uhr geschloffen, mit Ausnahme an
Samstagen und an Tagen vor Feiertagen, an
denen abends bis 0 Uhr geöffnet ist. Die
Fiaucnabtcilngcn sind stets von 1 bis 4 Uhr
geschlossen. An Sonn - und Feiertagen wirb
eine stunde früher geöffnet und um 11 Uhr
vormittags geschlossen.

Theater.
Königliches Theater

am Warmen Damm, Eingang In der südlichen Kolonnade.
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Billettvorvcrkauf für die ganze Woche

an der Künigl . Thcatcrbillcttkassc von 0—10J4 Uhr
vormittags . Tageskasse von 11—1 Uhr und von
eine Stunde vor Beginn der Vorstellung an eben¬
daselbst. lVorvcrkaus SO Pf . pro Billett mehr .)
Außerdem , und in der Zwischenzeit Billcttvcrkaus
im Reisebüro Born , Hotel Nassauer Hof , Kaiser
Friedrich Platz 3. Bestellungen sür Billetts sind
derart zu bewirken , daß gewöhnliche Postkarten mit
Angabe der gewünschten Plätze in den am Fenster
der Billcttkasse sKolonnaüe ) befindlichen Einwurs zu
legen sind. Die Boiberscitc dieser Postkarte ist mit
der genauen Adresse des Bestellers zu versehen.
Dieser erhält die Karte durch die Post mit einem
Bcrmcrk der Billcttkasse, ob dicBestellung berücksich¬
tigt werden konnte oder nicht, zurück. — Die Post¬
karten können auch in ein an die Billcttkasse dcS
Künigl . Theaters adressiertes , mit einer Freimarke
versehenes Kuvert gelegt und einem beliebigen
Postbricskastc » übergeben werden , jedoch so zeitig,
daß sic gm Tage vor der Vorstellung bis mittags
1 Uhr in den Besitz der Billcttkasse gelangen . —
Tie zugesichcitcnBilletts werden spätestens amTage
der Vorstellung von vormittags 9—10% Uhr bei
Rückgabe der mit Zusage versehenen Karte gegen
Zahlung des Preises und einer Bestellgebühr von
S0 Pf . für jedes Billett an der Billcttkasse verab¬
folgt . Auswärtige Besteller können die betreffenden
Billetts auf Wunsch erst an der Abendkasse des Vor-
stellungStagcs in Empsang nehmen , jedoch spätestens

Stunde vor Beginn der Vorstellung . Karten zu
Vorbestellungen sind unentgeltlich an dcrBillcttkasic
und bei allen größeren Buchhandlungen zu bc-
ziehen. Tic bis 10'/, Uhr des VorstcllungstagcS
abgegebenen und die auf Bestcllkarte reservierten
Eintrittekarten müssen als Quittung für die ge¬
zahlte Vorbcstcllgebühr den Stempel „Vorverkauf"
tragen . — Tic Gardcrobengcbühr beträgt sür die

Besucher des Parterre , des I. und II . Ranges
30 Pf ., sür diejenigen des III . Ranges und des
Amphitheaters 20 Pf . pro Person.

Residenz - Theater.
Luisenstr . 42.
Tutzendhcfte.

Gültig 3 Monate vom Tage der Lösung an.
I. Rang -Loge . . . . . . .
I. Rang -Balkon . . . . . .
Lrchcstcrsesscl . . . . . . .

I. Sperrsitz . . . . . . .
II . Sperrsitz . . . . . . .
II . Rang » . . . . . . . .
Balkon . . . . . . . . .

Fllnfzigerhcfte.
Gültig während der ganzen laufenden Spielzeit.

I. Rang -Loge . . . . . . . . . .  Mk . 190,—
I. Rang -Balkon . . . . . . . . . „ 165,—
Qrchcsterscssel . . . . . . . . . . „ 140,—
I. Sperrsitz . . . . . . . . . . „ 115,—

II. Sperrsitz . . . . . . . . . . „ 90,—
II. Rang . . . „ 60,—
Balkon . . . . . . . . . . . . „ 40,—

Tagcskartenpreise.
Salon -Loge . Mk. 6,—

sGanze Loge --- 4 Plätze Rk . 20,—>
l. Rang -Loge . . . . . . . . . . Mk . 5,—
I. Rang -Balkon . . . . . . . . . „ 4,50
Lrchcstcrsesscl . . „ 4,-
I.-Sp 'errsitz ^ . . „ 3,50

II. Sperrsitz . . . . . . . . . . „ 2,50
II. Rang . . . . . . . . . . . . „■  1,50
Balkon . . . . . . . . . . . . 1,25
Sonntag nachmittag halbe Preise . Kasscnstunde»

von 11—1 Uhr und von 6 » hr ab.

. ' 42,-
„ 36,—
„ 30,-
. -’4,-
„ 15,-
. 12,50
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Statistisches.
(Mitgeteilt vom Städtischen Statistischen Amt.)

’i '

I. Stadtgebiet.

. Stadtgebiet umfaßte am 1. April 1914
»606,80 Hektar, davon entfielen auf bebautes Bau-
seläude 428,83 Hektar und auf unbebautes 1174,9t
Hektar; der Stadtwald »ahm eine Fläche von
1575,76 Hektar ein.

Laut Statistik ' für 1912 zählte die Stadt an
eooynhausern und anderen bewohnten Baulich,
ruen 6956. nicht bewohnte Gebäude 616, gewcrb-
uycn Zwecken dienende 2967. Es waren sonach

insgesamt 9988 Gebäude vorhanden. Die
lim l5‘ ^ " obcr 1912 stattgehabte Wohnungszäh.
™0 ergab: Bewohnte Wohnungen26 600, leere

^ °?nungen 1709, zusammen 28 800 Wohnungen.
Prozentsatz der leerstehendenWohnung ergab

>« mal g Prozent gegen 7 Prozent im Jahre 1907,

Die Stadt liegt, berechnet nach der Spitze d-S
Hauptturms der Marktkirchc, 50 Grad 5 Minuten
0,5529 Sekunden nördlicher Breste und 25 Grad
54 Minuten 37,0575 Sekunden östlicher Länge von
Ferro . Die nahe diesem Turm befindliche Rat.
hauscinfahrt ist 114,6 Meter über dem MecrcS-
spiegcl gelegen. Der höchste Punkt ist an der
Kreuzung des alten Jbsteiner Weges und der
Trompctcrstraße in einer Höhe von 585,7 Meter.
Das Jagdschloß Platte bildet mit 500,7 Meter Hvhe
dcn dritthöchsten Punkt. Der niedrigste Punkt liegt
mit 100,0 Meter bei der Kupfcrmtihle. Das von
der Wiesbadener Gemarkung etwa 8 Kilometer
entfernt in der Gemarkung Biebrich gelegene
Rhcinuscr hat eine Meereshöhc von 83,7 Meter.

H . Bevölkerung.
1. Bevölkerungsstand.

®,e ® labt  Wiesbaden zählte am 1. Dezember 1910, dem Tage der letzten Volkszählung, 109002 Einwohner.
Tabelle Dir deutschen Grroßftädte am 1. Dezember 1910.

2071 257
931 085
596 487
589 850
548 808
516 527
512 105
414 576
358 728
333 142
305 978
302 375
294 653
287 807
286218
270 629

17. Bremen 247437
18. Königsbergi. P. 245 994
19. Neukölln 237 289
20. Stettin 236113
21. Duisburg 229 483
22. Dortmund 214 226
23. Kiel 211 627
24. Mannheim 193 902
25. Halle a. S. 180 843
26. Straßburg >. E. 178 891
27. Schöneberg 172 823
23. Altona 172 623
29. Danzig 170 337
30. Elberseld 170 195
31. Bannen 169 214
82. Gelsenktrchrn 169 51g

W, Posen 156 691
34. Aachen 156 zzz
36. Cassel 153  198
36. Braunschwcig 143 662
37. Bochum 136 931
38. Karlsruhe 134 3,3
39. Creseld 12g 406
40. Plauen i. V. 12I 272
41. Mülheimq. Rhr. 112  680
42. Ersurt U1  ^
43. Mainz 110  634
44. Mlmersdors igg 716
45. Wiesbaden  109 002
46. Saarbrücken 105 089
47. Hamborn n» «84
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Wie Tabelle 2 zeigt, hat sich die Einwohner- | reicht, die sich in den folgenden 25 Jahren ver¬
zähl Wiesbadens seit dem Jahre 1807 in schneller | doppelt haben, was einer jährlichen Bormehrung
Folge vermehrt. IM waren bereits 52 000 et» I von fast 3 Prozent entspricht.

Wiesbadens Einwohner und Haushaltungen in den Jahren 187t—1910.
Tabelle 2,

Anfang
Dezember

.des
JahreS

Männlich Weiblich Ueberhaupt

In der
Gesamtsumme

ist Militär
enthalten

Zahl der
sämtlichen

Haushaltungen
und Anstalten

1807 3071
. 1830 8069 —

185Q 13 992 —
1871 16 610 18 940 36450 7551
1875 20111 23 663 43674
1880 22377 27 861 60 238 1125

' 1885 24 864 30 690 55 454 1133 11715
.1800 28 964 35706 64670 1047 13 952.
1805 32 970 41163 74133 1381 16601
1900 38 563 • 47 558 86111 1699 19 680
1905 45 360 66 593 100 953 1732 23 352
1910 47 323 61179 . 109 002 1830 26 473

Wiesbadens Einwohner nach der Konfession in den Jahre » 1̂ 35—1910.
Tabelle 3.

Konfessionen 1886 1890 1895 1900 1905 1910

Evangelische. 36 478 42294 47 944 55250 63807 63760
Katholische. . 16570 19797 23 265 27 420 32801 35359
Sonstige Christen. 893 1009 1074 1143 1480 886
Juden. 1370 1537 1719 2100 2656 2744
Sonstige und unbekannte. . . 138 33 131 180 209 1253_

Stadt . . , . 66 454 64670 74133 80111 100953 109002

Die Einwohnerzahl der WiesbadenerBororte
Tabelle4. (mit Angabe der Entsernupgen vom Mittelpunkt Wiesbadens).

Name der Orte km 1900 1905 1910

Biebrich. S 15018 18980 21157
Dotzheim. 3,7 4342 5911 0270
Bierstadt. 3,5 3127 3870 4 242
Honneuberg. • . . . 3,4 2710 3334 3734
Erbenheim. 5,6 2184 249S 2-750
Schierstem . . . . . 6.7 3577 4430 4907
Nambach. 6,3 1495 1690 1682
Stadt Wiesbaden. . . — 86111 100963 109 002

Grotz-Wiesbaden. , 118600 111666 153 750
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63 693 596
73 134 677
85 019 880
99 817 10-J6

102 327 10J5
104 678 956
108 772 981
108164 864
108 898 876
108 017 855
106 633 920
106 309 833
104 922 838
103 280 696

1738
2082
2281
2535
2568
2460
2602
2309
2274
2021
1864
1718
1787

, 1545
1 Einschließlichder gemeldete»

Wiesbade n

Sterbefälle
in  den Jahren *890- 191.-.

Kriegsleilneliuier.

Tabelle 6. KI . Verkehr.

331 722
290221
393 822
374 298
438 468
415 942
391 542
355 009
319676
282466
305 023
283 335
294 022
214 331

34 M
34 025
il  578
45 133
45 837-
41091
46 429
46192
57535
62393
48605
32364

TV v.
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Tabelle 8. 3 . Straßenbahnen.

, Jahr . .

1901
1902
1903
1904
1905

, 1906
1907
1908
1909
1910
1911
1912
1913
1914
1915

Hi  wurden Personen befördert aus der

Elektrischen Strah ?nbahn
Einzelzahl | Abonnenten

6516661
6007 083
6667 647
7 942 492
8669 484

10084 260
9257 903

11218 279
12291 751
12031 401
12411 367
12 863 263
12846101
12485174
13962 592

908 026
1189 972
1612902
1932 232
2 303 758
2704 300
2784 360
2 940 440
3358 872
3 925 008
4143 345
4217 263
4434240
4437 304
4807 456

-Neroberg-
bahn

217 118
202 640
196 756 -
210 913
214584
220105
233 363
250 968
260 476
239 708
239 980
259 868
249 773
144 873
111651

Tabelle 9.

Jahr

*$>

1901
1902
1903
1904
1905
1906
1907
1908
1909
1910
1911
1912
1913
1914

Fortsetzung
zu Tabelle 9.

Zahl der
Brieskasten

unu

Zahl der besörderten Briese,
Postkarten. Drucksachen und

Warenproben

ZF
Q ' - ft

>
Eingänge j

Stück | 1

AuSgänge

Stück

97 17 14 183 o7e 14 391 910
102 16 15 117 154 15 416 830
114 12 16 023 202 18 144 776

■123 11 16 277 976 16 442 894
133 12 15 964 300 16 198 400
130 12 16 766 700 18 702 500
140 14 18 861 300 23 623 800
156 15 19 786 200 24 849 600

>159 16 20 307 000 25 450 500
167 14 21330 441 26 769 919
166 19 22 857 600 24 611 000
171 15 24 315 640 29 201 436
.182 ' 15 26128 264 29 620 385
177 15

Zahl der besörderten
Zeitungen

Eingänge

Stück

Ausgänge

-Stück

' Zahl der besörderte»
Pakete

Eingänge

-Stück

2 027 811
2 345 651
2 784 194
3 212144
2 905 500
3 256 058
3 524 100
3 623 100
3 568 IM
3 806 200
4 696 600
4 717 748
4 894 812

3 129 654
3 370 076
3 629 367
3 894-325
4 168166
4 479 034
5 243 767
5 762 563
6 249 834
G197 328
6 439 966
7 230 704
7 464 463
7 479673

749412
785995
821457
864402
896763

' 916285
889 498
911164
969 057
982 562
948 895
989650

1004 608
, 903 846

616677
531Ü
542661
6'

70110
756911

765*6°

Lahr

Zahl der Postnachnahmen,
-austräg« und -anweisungen

Eingänge

Stück

1901
1902
1903
1904
1905
1906
1907
1908
1909
1910
1911
1912
1913
1914

519 523
549 755
567997
591 401
KM 303
659 249
710922
747 221
773299
766 552
758135
766 101

-682 215
-- 737 542

Ausgänge

Stück

Summe der Postanweisnngen

Eingänge

m.

549 579
614 677
645 821
670986
690 601
629 611
666299
601765
639800
602089
474 931
634 830
613910
569 001

26143 592
27 347 628
28 266 627
29 975 092
31839 625
33 416 922
36103 782
35 581 681
33 668 667

. 32911801
31 919 776
31311034
30 543 993
28 438 772

Ausgänge

Mt-

09 358 584
30 961 300
33198 963
34665 224
36 820 667
89 409 740
40739 720
38214 301
31746 282
31722 605
29146 809
28018 934
26679 918
33979962

LN-
»2

24
24
24
26
26
28
29
29
30
30
28
32
40
35

L
«t,
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Tabelle 10.

Jahr

1903
1904
1905
1900
1907
1908
1903
1910
1911

’ 1912
1913
1914

3ahl der Telegramme
ohne

Durchgangstelegr.

Einlinge | AnSgänge

188 800
193 WO
217 681
219 927
230 036
227 843
242 086
242 864
261 162
260 071
203 159
249 818

202 069
203 543
228 019
228 359
230 695
226 740
240 593
243 703
250 303
259 774
263 429
250 907

Telephon

Die Länge
des

Leitungsnetzes
betrug

am Schlug deS
Jahres düm

, 8851,1
9181,5

13 127,5
14 784,3
19 970,6
20 378,4
24 521,0
25 764,3
26156,3
27 357,3
30 786,3
31139,0

Anzahl der

ausgeführten

Sprech-

verbtndungcn

4 620 176
4 830 908
4 996 144
4 815 417
6 « 9 997
7 355 961
8 875 495

11 656 040
16 033 576
16 595 205
14 9*1 477
12 433 078

Tabelle 11. 5. Droschken.

1904
1905
1900
1907
1908
1909
1910
1911
1912
1913
1914
1915

Am
1. Januar Droschken- Zahl der 5 g Zahl der Dienst»

des Jahres besitzer Droschken ° 2
s« Haltestellen männer

125
127
129
138
138
141
142
143
163
1GG
163
171

180
180
180
186
186
198
193
193
193
195
195
190

22
22
22
22
22
22
22
21
21
22
22
22

3
6

13
13
18
20
20
20

17
18
19
19
23
25
24
23

21
20

52
53
52
53 '
52
52
52
4Ä

IV . Stadtverordneten Wahlen.

Zahl der Wahl¬
berechtigten

8 967
9 270

12586
14418
15178
16 736
17716
18922
19 344
19 713

Steuerbetrag der
Wähler

1 946 276,86
2 137675,31
2 665 017,17
2 924 206,07
3 576430,47
3 936 237,54
4 421 002,88
4 708772,30
5 299152,01
5 328772,00

Wahlbeteiligung

überhaupt tmf 100 Wahl,
berechtigte

2510
1973
2031
4ltz7
4639
4866
6075
6963
8290
8040

27,99
21,28
26,14
34,31
39.97
29,08
34,29
81,60
42,86
40,79
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Verkehr.

Münze «, Matze und Gewichte.

Abkürzungen : Mark -»n ^ od. MI., Pfennig — H
oder Pf ., Kilometer: km, Meter : m, Zentimeter : cm,
Millimeter: mm , Hektar: ha , Ar , a, Kubikmeter: cbm,
Kubi!eentimeter: ecm , Kubikmillimeter: cmm,Hektoliter:
hl , Liter : I, TonNe: t Kilogramm: kg, Gramm : g.
Decigrami»: 6g, Tentigramm : eg, Milligramm : mg-

Münzen : 1Doppelkrone --- 2Kronen — 20 SKI. =
2000 Pf „ 1 Mk. = 100 S5j. = 1 sh = 1 österr.
Krone 18 Heller == 1 Ir 26 ctm — 68 holl, ctm —
89 Oere.

Gew ichte der deutschen Münzen.

20 Markstück wiegt 8 g co.
10 . do. 4 ,
5 do. Silber „ 277/a ,
S do. » „ 167/10,
2 do. „ 111/9
1 do. m „ 55/9

1/2 do. 21/9
10 Pfg.-S tückNickel,, 3,57
5 do. 21/2
2 do. Kupfer,. 31/3
1 do. m m 2

Längenmaße : 1 km — 1000 m =s 100,000 ctn^
1 Million mm . 1 m = 100 cm oder 1000 mm =
1,493 Berliner Elle, 3,180 preußische Futz = l, 09*
englische Jard.

Flächenmaße : 1 ha ^ 100a = 10,000Ouato*
mein , 1 Ouadratm — 10,000 Quadrate»,. — >M>ll>-
Ouadratn,»,.. 1 ha — 3,917 preußische Morgen — ~41
englische Acre, 1 Rute — 26 Quadratmeter.

Körper - und Hohlmaße : 1 cbm = 10 hl ^
1000 1 --- 1000 cdm = 1 Million ccm ^
1 Milliarde cmm , 1 hl = 2 Neuschessel= 100 1—
200 Schoppen, 1 1 --- 0,873 pr. Quart.

Gewicht : 1t — 20 Ztr . — 1000 kg , 1 kg = ? #
= 1000 g, 1 Psd. = 500 g, 1 g = 10 dg === 1» *
— 1000 mg, 1 Schissspsund — 3 Ztr . = 16 ®""vl
1 Stein — 20 Psund, 1 Kumpf = 4 kg.

Alt - Bezeichnung : 1 Schock— 60, 1 Randes
15 Stück, 1 Wall — 80 Stück. 1 Stieg — ® ®. ,
1 Ti-ne = 8- 10 1, 1 Kiepe = 40- 60 I, 1 SchwA
— 20—25 1, 1 Fuder , in verschiedenem Maße, lchw" ^
zwischen 960- 1000 I. 1 Stück Wein — \
1 Schoppen = V» L
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Posilnnf — 110 — Posttarif
ScinctEKtißcn zu vorstrhendor iitjaUc,

*) Die Nachbarorte, auf welche der Geltungs¬
bereich der OrtStaxc anSgcdchnt morden ist, find:
Biebrich, Brcrstadt <mit Kloppcnheim), Dotzheim,
Nambach (mit Hebloch), Svnncnbcrg und Wald-
strastc.

Einschreibgebührallgemein 20 Pf., Nückschcin-
gebiihr allgemein 2p Pf . (Rückscheine nach dem Per-
einSauslanü, ausgenommen China und einige Britl
Besitzungen, nicht zulässig).

Eilbestellung zngclasse«:
1. nach dem Orts - lind Laudbestellbczirk dcS

Aufgabc-PostortS bei gcivbhnlichen and cingefchricr
bcncn Vriefsendungen (Gebühr nach dem Orts»
bestcllbczirk 28 Pf., nach dem Landbcstcllbczirk die
rvirklichcn Votcnlostcn, mindestens 25 Pf.),

2. nachandcrcnOrtcninDcutfch»
l a n d bei gewöhnlichen und eingeschriebenen
Briefscndnngcn (Gebühr nach Postortcn 25 Pf.,
nach Orten ohne Pvstanstaltcn bei Boransbczah-
Inng 00 Pf.).

Ilicn und Irland , Italien , Kreta, Korea, Japan,
Kamerun, Kiantschon, Karolinen ntrü Palautnscln,
Luxemburg, Marianen , Marokko, Marschall-Jnscln,
Niederlande, Norwegen, Oesterreich-Ungarn, Por¬
tugal , den Portngics. Kolonien, Rumänien, Rnst-
lnnd, Schweden, Schweiz, Serbien, Spanien , Togo,
Tripolis , Türkei lind Tunis.

Während des Krieges bestehen für den A«S-
landsvcrkchr Beschränkungen (Auskunft bei der
Post).

Mit Ausnahme von Deutschland, Tcutsch-Ost-
asrika, Tcutsch-Siidwestasrika, Kamerun, Kiant¬
schon, Togo, BoSnicn-Hcrzcgomina, Griechenland,
Luxemburg und Ocstcrrcich-IIngarn mit Licchtcn-
stcin ist die Gewichtsgrenze der Wertbriefe unbe¬
schränkt. Inhalt nur ans Wertpapieren bcstchcnü,
mit Ausnahme von BpsNicn und ..Herzegowina,
Dänemark, Griechenland, Türkei, , bei welchen
auch Geldstücke zulässig sind.

Taxe stets vom Absender im voraus 0« ent¬
richten:

3. nach Luxemburg , Oesterreich»
Ungarn  m i t L i c cht e n st e i n allgemein(Ge¬
bühr 28 Pf . must voranSbczahlt werden: für Sen¬
dungen nach dem Laudbestellbczirkwird Ergän-
zungsgcbühr cingczogcn), nach Bosnien , Her¬
zegowina  nur nach Postortcn (Gebühr 25 Pf.
stets vorauszuzahlcn),

4. nach: Belgien, Dänemark mit Grönland,
Färöer . Island (nur nach Postorten), Frankreich
(mit Algerien, Französisch Jndochina und Monaco),
Grostbritannien, Italien , Montenegro, Nieder¬
lande, Portugal mit Azoren und Madeira, Schwe¬
den (Gothcnburg, Malmö, Stockholms, Schweiz,
Serbien (nach Postorten), und einer Anzahl anstcr-
europäischcrLänder (Gebühr 25 Ps . stets vorauS-
znzahlcn: nmh Orten ohne Postanstalt (soweit zu¬
lässig) werden die üblichen Eilbestellgcbührcn,
unter Anrechnungder vorausgczahlten 2ö Pf . vom
Empfänger erhoben.)

Antwortscheine. Im Berkehr mit einer Anzahl
von Vcrcinslänöcrn kann der Absender eines
Briefes das Porto für die Antwort durch llcbcr-
scndung eines. AntwortscheincS an den Empfänger
im ooraus bezahlen. Zn diesem Zwecke werden
internationale Aniwortschcinc znm Preise von
25 Pf. fiir das Stück bei bestimmten Postanstaltcn
zum Verkaufe bereit gehalten.

d. Wertsendungen.
Wertbricse «n» -käftchc» sind zulässig  nach:

1. Deutschland. (Wcrtküstchcn nur als Pakete.)
Mcistgcwicht 250 Gramm: Wertangabeunbeschränkt.
Inhalt : Wertpapiere und Geldstücke.

Taxe für srankicrte:
») Porto : bis 10 Meilen 25 Pf., über 10 Meilen

5b Pf.
b) Versicherungögebühr: für je 300M . 5 Pf-,

mindestens 10 Pf.
Für unfrankierte Briefe 10 Pf. Poriozu-

schlag.
2. im Weltpostoereinsverkehr: nach Aegypten

(ohne Sudan), Acthiopicn, Argcnt. Republik, Bel¬
gien, Bosnien-Herzegowina, Brasilien, Britische
Kolonie», Bulgarien , Chile, China, Dänemark mit
Färöer , Grünland und Island , den Dänischen
Antillen, Tcutsch-Ncu-Guiiica, Dculsch-Ostasrika,
Denlsch-Siidwestafrika, Erythrca, Frankreich, de»
Französischen Kolonie», Griechenland, Grobbritan-

1. Porto und Gebühr für einen Einschreib¬
brief von gleichem Gewicht und Bestim¬
mungsort.

2. Versichernngsgebühr.
Wcrtkästchcn(Mcistgowichtk Kilogramm) dür¬

fen nur Schmncksachcn oder kostbare Gegenstände
enthalten, keinesfalls aber Geld, Banknoten,
Wertpapiere oder Dokumente.

Postanweisungen
müssen stets franlicrt werden, find zulässig nach:

1. Dcntschlaud. Meistbctrag 800 M. Taxe:
bis 5 M. >0 Pf ., über 5—100 Al. 20 Ps., über >00
bis 200M. 30 Ps., über 200—400M. 40 Pf ., über
400—000M. 5g Pf ., über 000—800 Bl. 00 Pf.

2. Aegypten, Argentinien (nur nach bestimmten
Orten), Arabien, Belgicn, Bolivien, Bosnien-Her'
zcgowina, Brasilien, Britische Kolonien, Britische
Kolonien in Australien, Britisch-Jndicn , B»>'
garicn, Cauada, Chile, China, Eosta-R:ca, Cn"»,
Dänemark, den Dänischen Antillen, Erythrca, (!•>>»"
land, Frankreich mit Algerien, Französische Kolo¬
nien, Griechenland, Grost-Britannicn und Irland,
Hondnras, Hongkong, Italien , Japan , Kongostao'-
Korca, Kreta, Liberia, Lnx-mbnrg, Malta,
rokko, Mexiko, Montenegro, Niederlande, den Nie¬
derländischen Kolonie», Norwegen, Oesterreich'
Ungarn, Per«, Philippinen, Portugal , Pöring" '
fische Kolonien, Rumänien, Rustland, Salvador.
Schweden, Schweiz, Serbien, Siam, Südastika-
nifcher Bund (Kapland, Natal , Oranjesreistai"-
TranSvaal ), Tripolis , Türkei, Tunis , llrugn-' -
Bercinigic Staaten von Amerika.

Meistbctrag: 500 Frank bis 1000 Franks"
eine gleiche Summe in der Landeswährung.
verschieden.

Für telegraphische Postanweisungen:
1. PostanwciftingSgcbühr. 2. Gebühr ff" i

Telegramm.
Tclographi che Postanweisungen sind zulässig3" '
Deutschland, Aegypten (einzelne Orte), .Bcuü̂ ,
Bulgarien, Cnnada, Dänemark, Frankreich»»>' z,
naco sind Algerien, Grostbritannien und 8 " «
Japan (nur nach bestimmten Orten), 1» »«SU
Luxemburg, Moiitciicgro (nach bestimmten
Nicdcrlandc, Niederländische Kolonien in»r f
bestimmten Orten ), 2!orwcgen, Oesterrcich-UE^
Portugal (einzelne Orte), Rumänien <cim^
Orte ), Salvador , Schweden (bestimmte *■



Posttarif
Schweiz, Serbien , Siam (nur nach Bangkok!,
Tunis (einzelne Orte ), Vereinigte Staaten von
Amerika.

Postaufträge müssen stets frankiert sein.
Durch Postaustrag können eingezogen werden

Innerhalb Deutschlands Beträge bis 800 M. Taxe
85 Pf . — Ferner im Verkehr mit Aegypten, Bel¬
gien, Chile, Dänemark, Frankreich mit Monaco
und Algerien, Italien , Kreta, Luxemburg, Nieder¬
lande, Niederländisch- Ost - Indien , Norwegen,
Oesterreich-Ungarn , Portugal , Rumänien, Schwe¬
den, Schweiz, Serbien , Tripolis , Türkei setnzclne
Orte), Tunis . Mcistbetrag etwa 800 M.

sGebühr wie für einen Einschreibebrief von
gleichem Gewicht.!

Die Post kann beauftragt werden, Wechsel zur
Zahlung vorzulcgcn, und, wenn die Zahlung
unterbleibt, Protest mangels Zahlung nach den
Vorschriften der Wechselordnung zu erheben. (Post-
protestaufträge).

Während des Krieges bestehen für den AuS-
landSoerkehrBeschränkungen sAuskuust bei der

Posttarif
1. Das Porto für Briefe und Pakete ohne

Nachnahme.
2. Eine Vorzeigegebührvon 10 Pf.
8. Tie Gebühren für Uebermittclung des ein-

gczogcncn Betrages an den Absender, und
zwar bei der Uebermittclung durch Post¬
anweisung:

biS 5 M. 10 Pf ., 5 bis 100 M. 20 Pf., 100 bis '
200 M. 80 Pf ., 200 bis 400 M. 40 Pf ., über
400- 600M. BO Pf., über 600—800M. 00 Pf.

Postscheckkonto-Inhaber können die eingczogc-
nc» Nachnahmcbeträgcunmittelbar auf ihr Post-
scheckkontoüberweisen lassen. Soll die Uebcrwei-
sung durch Zählkarte erfolgen, so muh der Sen¬
dung eine anSgcsüllte Zahlkarte bcigcfligt werden,
die auf den Gesamtnachnahmebctrag— ohne Abzug
— zu lauten hat.

Die Vorzeigegebühr wird zugleich mit dem
Porto erhoben. —Falls eine Wertangabe oder Ein¬
schreibungstattgcfunden hat, tritt dem Porto die
Verslchcrungsgebiihrvon 8 Pf . für sc 800M ., min¬
destens aber 10 Pf. bzw. die Einfchrcibegcbiihr
von 20 Pf . hinzu.
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o) Pakete.
1. Deutschland und Oefterreich-Ungaru.

*) Für frankierte Pakete für 5 Kilogramm ohne
Wertangabe:
1. bis 10 Meilen 80 Pf.
2. über 10 Meilen 60 Pf.

Für die als Spcrrhut zu behandelnden Pakete
wird das Porto um 80 Prozent erhöht.

Für dringende Pakete ist auhcr dem Porto und
etwaigem Eilbcstclgelb eine besondere Gebühr von
1 R . zu zahlen sDringende Pakete müssen fran¬
kiert sein!.

d>Für unfrankierte Pakete bis 5 Kilogramm
wird außer den Sätzen unter a) noch ein Por¬
tozuschlag von 10 Pf. erhoben.

2. Ausland.
Pakete bis 5 Kilogramm („Postpakete") fast nach

allen Ländern des Wcltpost-Vcrcins zulässig. Vor-
auobczahlung des Portos bildet die Regel, lieber
destehendc Beschränkungen hinsichtlich Ausdehnung
»ad Umfang der „Postpakete" nach einzelnen Län-
°er» erteilen die Postanstalten Auskunft: ebenso
aoer „Postfrachtstückc" nach dem Ansland (Pakct-
lend,ingen, die den Bedingungen für „Postpakete"
»>cht entsprechen) und im Verkehr mit welchen Län-

die Zahlung der Zollbeträge durch den Ab-
lender gestattet ist. Den Sendungen mttsscn(aus-
«cn. Luxemburg! >n der Regel 2, nach einigen
andern 8 oder 4 Zoll-Inhaltserklärungen in
°«t!cher, englischer oder französtscher Sprache offen

I^ llesugt werden. Das Porto für Postpakete(Pa-
7a 5 Kilogramms betragt: a) Nach Luxemburg

li -P I>1 Nach Belgien, Dänemark, Frankreich,
. '" » lande und Schweiz 80 Pf.,- e, Nach Alge-

"-.Bosnien-Herzegowina, Korsika, Serbien 1 M.
Ii *'■! d ) nach Finnland sdirckt!, Gibraltar , Jta-
zg"-»Kreta, Rumänien , Rußland, Spanien 1 M.
jU e) Groß-Britannicn , Kamerun, Liberia,

°r°kkg, Montenegro, Norwegen süber Däne-
und Schweden), Schweden, Togo 1 M . 00 Pf.

Nachuahmesendungeu.

Nachnahmesendungen nach Deutschland
an Porto und Gebühren zur Erhebung:

Wichtige Bestimmungen.
sVcrgl. S . 110) Verkehr im Neichsxostgcbiete.
Zn einer Paketkarte können drei Pakete ge¬

hören: jedem Nachnahmcpaket muß eine besondere
Adresse bcigegebcn sein.

Die Bestellgebühr beträgt im Ortsbcstcllbezirke
von Wiesbaden:

Für gewöhnliche Pakete bis 8 Kilogramm
10 Pf ., über 8 Kilogramm 18 Pf. -

Für Wertbriefe bis 1800 M. 8 Pf ., über
1800—3000M. 10 Pf ., über 8000M. 20 Pf.

Für Postanweisungen 8 Pf.
Während dcS Krieges bestehen für den Auö-

landsocrkehr Beschränkungen (Anskunst bei der
P - ft).

Sendungen, die am Bestimmungsortedurch Eil¬
boten bestellt werden sollen, müssen mit dem Ver¬
merk: „Durch Eilbote» zu bestellen" und bei vor-
ausbczahltcm Botenlohn noch mit dem Zusatz:
„Bote bezahlt" versehen sein.

_ Sendungen an Empfänger im Orts - und Land-
bestellbczirkc des Aufgabcpostorteskönnen ebenfalls
durch Eilbote» bestellt werden.

Tic Einlicfcrung von Einschreibscudungeuund
gewöhnlichen Paketen nach Schluß der Postschaltcr
ist gestattet: sie hat beim Postamte 1 sRhein-
straßc 23-28) in der Gcldcntkartung oder beim Post¬
amt 8 sHanptbahnhos) zu erfolgen.

Die Gebühr für diese Sendungen beträgt:
1. Tarismäßiges Porio.
2. Besondere Gebühr von 20 Pf.

Anfragen und Beschwerden über Angelegen-
heitc» des Postdicustes sowie über den Tcle-
graphcnbctricbsdlenst sind stets an bi- beteiligte
Vcrkehröaustalt (für die Zwciganstaltcn 2, 3 und 4
on das Postamt I), Eingaben wegen des Tele¬
graphen- und Fcrnsprcchdicnstcs ausschließlichan
das Telcgraphcnamt zu richten.

A n m e r k u n g : Die infolge des Krieges ein-
getretenen VcrkchrSbcschrünkungen für Sendungen
nach einzelnen Gebieten dcS Inlands und dem
Auslande sind nicht berücksichtigt worden. Die Post¬
ämter sind zu jeder Auskunft bereit.



Feldpostsendiiiigett,
Merkblatt für Feldposiscndmigeii.

1. Portotarif.
Gewöhnliche Briese bis 5ü Gramm sowie

Postkarten gebührenfrei , über 5g Gramm bis 250
Gramm 10 Pf ., über 250 Gramm bis 500 Gramm
20 Pf?

Die Postanstatten dürfen über die Ucberschrei-
tung der Gewichtsgrenze von 250 Gramm nnü
500 Gramm bis zu 10 Prozent des Höchstgewichts
hinwegsehen.

Poftaiiweisniigen fHöchstbetrag 100 M .s 10 Pf.
GeldSricsc biS 50 Gramm und bis 150 M.

Wertangabe gebührenfrei , über 50 Gramm bis
250 Gramm lind bis 800 M . Wertangabe 20 Pf .,
Über 50 Gramm bis 250 Grainm und mit über 800
bis 1500 Pf . Wertangabe 40 Pf.

(nur zur tatsächlichen Geldübermstickung ).
Gewöhnliche Pakete ' nach dem Felde einschliesj- '

lich der beim Feldheere befindlichen Marinesircit-
lräfte , bis zun , Höchstgewicht von 10 Kilogramm,
Beförderungsgebühr 5 Pf . für das Kilogramm,
Mindcstgebnhr jedoch 25 Pf . Größere Güter im
Gewichte von über 10 Kilogramm bis 50 Kilo¬
gramm sind bei den Eisenbahn -Eilgut - und Güter¬
abfertigungen aüfznlieserii , die sie zu den üb-
liken bei der Aufgabe nebst 25 Pf . Rollgeld zu
-ntrichtcmdrn Frachtsätzen nach den zuständigen
Militär -Pakctäiniern oder den Marinc -Pakei-
sammelstcllen in Kiel und Wilhelmshaven isiche
Ziffer 7) befördern.

Siehe im übrigen die vom Kriegsministerium
kilassene Bekanntmachung über den Privatpakct-
u»d Privatgütervcrkehr bei den . Militär -Pakct-
timtern , die im Schalterranm jeder Postanstalt
aushüngt.

Mit der Beförderung der Pakeie nach dem Felde
hat die Post keine Befass  u n g. Die Post
nimmt die Fcldpakete nur an , Dann gdhcn sie
aus bestimmte auf heimischem Boden belegcnc
Militür -Paketämter , oder die Marinc -Pakeisam-
melstellcn (siche Ziffer 7) also in die Hände der
Heeres - oder Marincverwaltuiig über , Ilnmittel-
bar beim Militärpakctamt cingeliesertc Pakete
kost'en kein Porto . Tie Militür -Paketämter und
Marinc -Paketsammelstellen nehmen am Orte ge¬
bührenfrei auch unmittelbar Bersandstücke bis
50 Kilogramm insoweit a», als,sie , sie in eigenem,
Ladungen abücfördern können . Tic Heeresverwal¬
tung befördert die Pakete nach dem Felde weiter
und händigt sic auch den Empfängern aus . Klagen
über Richtanknnst «on Feldpaketen gehören daher
nicht vor die Posibchörde , sondern vor die Mili¬
tärbehörde jstcllv , Generalkommandos oder Ma-
rincstationskommandoö ). Man lasse hierbei nicht
außer Betracht , daß die Besörücrnng der Feldpa-
kete in Feindesland sehr schwierig und zeitraubend
ist, und daß namentlich auch die Aushändigung
an den Empfänger oft großen Hindernissen begeg¬
net . Man fasse sich deshalb i » Geduld.

Wegen der Privatpackcrcicn an Angehörige der
Kaiserlichen Marine siehe Zisser g.

Sendungen in rein gewerblichen Augelcgcn-
ljeiten der Absender oder der Empfänger sind »ach
den vollen inländischen Gebührensätzen sreizn-
machcn . Das Höchstgewicht für derartige Bries-
sendungen beträgt 250 Gramm johne Zulassung
eines Ucbergcwichtsj.

An Militärpcrsouen in festen Standorieo —
Garnisonen — des Deutschen Reichs sanSschließlich
der Orte , sür die Beschräniuugen im Postverkehr

Felbpostsötibuitge«
bestehen) können alle Postsendungen , also auch
PrivatpSckcrcicn , wie imFriedcn abgcsandt werden.
Wegen der besonderen Vorschriften für die Marine
siche Zisser 7.

2. Ausschrist der Feldpostscndnngen.
Bei Bliesen und Postkarten an mobile —

d. h. nicht in festen Staüdortcn iGarnisoncn ) des
Deutschen Reichs befindliche — Truppe « des Land-
Heeres ohne Angabe eines Bestimmungsortes
dürfen die Aufschriften im allgemeine » außer dem
Namen und Dienstgrad des Empfängers nnr die
Bezeichnung des Truppenteils bis znm Regiment
aiiswärts enthalten , also entweder:

1. Regiment , Bataillon (Abteilung ) , Kom¬
pagnie (Batterie , Eskadron ) oder

2. selbständiges Bataillon (Abteilung ) und
Kompagnie (Batterie , Eskadron ) oder

3. die dienstliche Bezeichnung besonderer
Formationen shöhcrer Stäbe , Kolonnen,
Flieger , Funker usw .).

Bei Truppenteilen , die keinem Regiments,
verband angchvren , also den vorstehend unter 2
und 3 ansgcführte » , ist anßcrdcm die znständigc
Fcldpostanstalt mit ihrer Anmmcr auzngeben,
z, B . „Deutsche Feldpost Rr . 045", während bei
Verbänden , die in Ser Bezeichnung die Angabe
des . Regimentsverhandes enthalten (Infanterie -,
Kavallerie -, Artillerie - und Pionier -Regimenter)
eine Feldpostanstalt nicht hinzngcsctzt werden
darf . Ebenso darf bei den Staben von Armeekorps
(Generalkommandos ) , Divisionen und Brigaden
die Rnmmcr der Feldpostanstalt nicht genannt
werden.

Zur Erzielung einer klaren und Übersicht'
lichen Aufschrift , von der wesentlich die unver¬
zögerte Bcsürdernng abhängt , empfiehlt es i>4
sehr , für die Briefe und Postkarten an mobile
Truppen nur Briefumschläge nsw. mit Bor«
druck  zu verwenden istehe auch Ziffer 4),

Name des Empfängers , nicht nur , sondern
auch die Zissern in den Nummern der Regimenter
usw. müssen sehr deutlich , scharf und genügend
groß geschrieben sein . Daher keine blasse Tinte
und keine seine Schrift anwcnden!

Der Truppenteil ist in der Reihenfolge des
Vordrucks auf den amtlichen Briefumschlägen »:>d
Feldpvstkartcn anzngeben . Man unterscheide, "d
cs sich um einen Linien -, Reserve -, Ersatz-, Land-
wehr - oder Landstlirmtrnppcnicil handelt , und be¬
achte, daß daneben u . U. noch ein Ersatzbataillon
und ein Rckrnteiidcpot vorhanden sind, die "lie
dieselbe Rümmer tragen , meist aber ganz oer-
schiedenen Verbänden angchören.

Man lasse sich durch den Bordruck aus beü
Feldpost -Briefumschlägen und -Pvstlaiien :
ocrlcitc », bloß um diesen Vordruck a»szui «lle"-
ctwas nicderziischrciben , was der Empfänger süs
dem Felde nicht mitgetcilt hat , Ter Bordrü"
wird häufig znn > größten Teil oder ganz nnanll' E
gefüllt bleibe» müssen . Für alle Fälle kann
Vordruck nicht passend gemacht werden : er die»
in erster Linie den großen , Massen der in ge WM"! -3
licher Weise zusammengesetzten Truppen , .

Ost genügen scheinbar nur kleine Fehler oS(*
Abweichungen in der Fcld'ädrcssc, um die
düng im Felde unaitbringlich zu, machen oder
schr zu verzögern . Die Feldadresse muß
peinlich genau so nicdergeschricbcn werde», '
sie der HcercSangchöriae mitaeteilt hat.,
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im ol "! (1r °.in ? > angegeben , aus denen jetzt
währendÄ **J! eS ^ ^rner -Bakaillon besteht,
ier 4pfs 7 ^ zeichnungdes Bataillons selbst in
AfS * * : '* » • S °-ch° Feldpost,-endung-n
Radziwlll7 ^ Ptoni.er-Baiaillon Fürst
P>o»ier-Bata?ck7, "v " PommerfchcndesteNK"Oulâlton Nr . 2 und werden dort un-
'" bf immer ^  Pw - i-r.-Bataillon

H.?bbaH ? ^ ie Nummer
'»ibehrlî b-r Feldadresse Eia

L ».
"»°° '?cht° '̂Ln ' f ? °" Ersatz.rnppen-
^ -faumü, » "" bak- bie Angaben in der
' «Mug r E L °u ' ° lauten, wie der Brief-ger ste „ ach der Heimat mitgetcilt bat
b°iM °ns" .,5 'r7 "7 '7 " »" heimischenCrsatz-her „ " 0 r Front abgcgangcn, so trifft M» Li.

S‘? rCffe  : b, * ‘ w °Sr „. ' M '/n
K-lda '^ " " " ^ 4er °u ihn,, nachdem er
f-tdadreste nach Hause mitgeteilt hat

' °'°nnen7s U7 °E'- fiir Angehürig- felbständige-
4orf nicht Fuhrparkkolonnen,
7 * «»--geben 'data .llon, Eskadron)a-ieden " '" -' den, dem der Empfänger im
l-nneü, "ilehilrte, das aber jetzt mit sei/cr K°-

S°lan' e'n 7 °" ^ch- n Verbände steht. Andern-
NW Ö Sendungen fälschlich an das

Ni »"n„^ '^ " " kfchr!ft-n nicht deutlich vo ü-
flt !iira„r ,' in' °b-r enthalten sic nnrerstünd-

" bl. Ä «- i° » --den die Sendungen nicht
'' 1- ' -i-i°re7 °" E ^ soob-rn sogleich
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anoianger befördert,
. N!a„ 7 ' " znrnckgesanot.
» ö -Idp7b5"̂ "^ t den Absendcrvermerk auf
*''««6c d7 «. 7ungen und dabei auch nichtd-e
ii»b"°stp̂ ,7 °b'" 'ri0' weil sich namentlich auf Len
hS)°bür „7n ". ^ r Aufgabcstempel oft nicht dc„t-" "Ißt.

^ ^ bê ^ ^ '^ beit der Fcldpostscndnngen.
da«7 ^ richtigen Fclüaüresse ist eine

v ' »4 d Verpackung die Vorbedingung“"i., .. . « cndungcn im Felde ankommen

- —- oM ^ wnnuüMiiiienDMZZM
™Zt7m L bt "ri ‘ °ubS°lt.n, gehen enLL»nL . . •! 6 f,e  bestimmt waren, geht bei der
Postoerterlung leer aus. Deshalb Sendunaen !
Wareninhalt sLiebcSgabcnpackchcn,
ZT C\ °"° Mt f,»rfc  P »ppki.stcĥ festes Pack!
pttptet  oder dauerhafte Leinwand verwenden!
Dch sind fast durchweg unĝ eigE
fthcnw N»7 'on'^ mit Klammerverfchlust ver.,-ncnen, stnd allgemein mit dauerhaftem Nindta,-,-»
Auftag «wsthnlire» , größere SenönngT , mehrfach
'lriftatt des gewöhnlichenBindfadens tonnen ai^
Eriatzmittcl aus Papierfasern, mit Zpkt u t
spon,,ener Draht usw. zur Umschnürungder Püll.
?i " oröen, sofern sic haltbar sind und
Rai f,tfl bamit fest verschnüren lassen
Lei eteldpostbricscn mii Flüssigkeit Milk, ftu, Ä »?.'
fi«öe» °d lich-r verschlossenen Behäller b!-

zz ‘s :fzssd ■£ <
S ^ ® ÄS. , SB«

™Ä »'XZLr ? Ä 2 "» 2 ;
Benzin,,,llung, ebenso Schwefelüiher Calcium'
karbiü und dcrgi. .sowie ätzende Flüssigkeiten dür'
wi?>a7k, ^ 7?b°" briefen nicht versandt werden Au'
nnderkandlungen sind nach den ZtrafM tzen' stkas'
bar Da trotzdem gegen das. Berbo? neuerd nas

^ 7 « h°lt verstoßen worden ist und insolgedesieu
zahlreiche treldpostsendungen in Brand aeratan
-I 4 „vernichtet morden sind, wird das Pubftk'.m
Dar Mi- ^ fUCfjt' 408 ^ °rbot genau z„ b" achtm

er Abiender haftet für allen auö der Nirlftga'
nchtnng entstehenden Schaden.

zerb» chli»7 fsSr 60"8 ""üblicher und

Sä ÄÄ ST « ÄSÄ *»
"Oben oder weichgekochtenE

^s lif  ® !t4  bringend cbgeraten. Erfolat
£&vt £ , v gftm  w»t

;r ‘fc?f8 ^bst , insbesondere Beeren ' und Kirschen"

ftKfÄÄ £ £ *

äT ^ - äÄ
be,.cllbar werden. Die Slnsschrift ist dr -ga?k. '

angebracht wird, empfiehlt cs sich sia '
W ? C » - « ' «

ck Vordrucke.
, .Jy  Posianstalten verkaufen Feldpost-Vriek«»,.
11 'be - e>»fache Fcldpostkartcn und solche ms, älm.
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. . für die Aufschrift wird
sür" die"Bezeichnung des Absenders versehen sind,
mit 1 Pf . für 2 Briefumschläge und mit 8 Ps.
sür 10 Postkarten. Im Privatwege hergestellte
Vordrucke müssen in ihren Angaben — Feldpost¬
karten auch in der Farbe - mit Len amtlichen
genau überetnsti rinnen- auch sollen solche Vor¬
drucke in Form, Größe und Papierstärke nicht
wesentlich von den amtlichen abweichen. Feld¬
post-Briefumschläge siud deshalb tunlichst in der
Größe der NormalbriefunrschlSge(15)4 zu 12%  om)
herzustellen. ' Ansichtspostkarten sind zulässig- doch
soll die Aufschrift möglichst dem aus den amtlichen
Feldpostkartenbefindlichen Vordruck entsprechen.

Zu Feldpostanweisungen nach dem Heere sind
zu benutzen:

a) wenn sie an mobile Truppen oder nach
Orten der von deutschen Truppen besetzten feind¬
lichen Gebiete gerichtet werden, die besonderen
dunkelblaue» oder hellbraunen Vordrucke,

b) wenn sie an Truppen im festen Standorten
im Jnlande gerichtet werden, die rosafarbigen
Vordrucke sür die inländischen Postanweisungen
unter Anbringung des Vermerks „Feld" über dem
Wort „Postanweisung".

5. Zeituugsbestellungen.
Zeitungen und Zeitschriften für Heeresange-

hörige können nicht nur von den gruppen selbst
bei den Feldpostanstalten, sondern auch durch
Familieumitglied-r »der sonstige Personen »ei de»
heimischen Postanstalte« bestellt werden. Dre Be¬
zieher sind dabet genau nach Name, Dienststellung
und Truppenteil zu bezeichnen.

I. Behandlung «»bestellbarer Feldpostbriese bei
de» Truppenteilen.

Sind die Sendungen an einen Empfänger im
Felde aus irgendeinem Grund unbestellbar ge¬
worden, so wundere « an sich nicht darüber , wenn
zwar die Briefe, nicht aber die Päckchen als unbe¬
stellbar zurückkommen. Oft verabreden Heeresange-
hörige untereinander , daß, wenn der eine sollt, der
andere die für den Gefallenen noch eingehenden
Päckchen in Empfang nehmen und für sich verwen¬
den soll. Auch besteht im Felde vielfach der Brauch,
daß unanbringliche Päckchen im Truppenteil an Be¬
dürftige verteilt ober Lazaretten für Verwundete
überwiesen werden. r.,,,

Wer von vornherein den Wunsch hat , daß seine
Feldpostbriese(Päckchen), falls sie dem Empfänger
im Felde nicht zugestellt werden können, dem
Truppenteil zur beliebigen Verfügung stehen sollen,
muß die Sendungen mit einem entsprechenden Ver¬
merk abschicken: „Wenn unbestellbar, zur Vers«,
auua des Truppenteils" oder „Wenn unanbringlich,
zur Bersügnug der Truppe". Diesen Vermerk
können die Absender auf die Sendungen nieder-
schreiben, auch können sie sich dazu gedruckter, an,
die Sendungen aus,»klebender Zettel bedienen,
oder sie können Pappschachtelnusw. verwenden,
auf denen der Vermerk ausgedruckt ist. Unbestell¬
bare Sendungen ohne einen solchen Vermerk sind
von den Truppenteilen an die Feldpostanstalt zu¬
rück,»geben. damit sie an den Absender zurückge-
sandt werden.

aus Schisse« ist in der Ausschrist neben der nähe¬
ren Bezeichnung» es Empfängers nur der SchlssS-
name, nicht aber der Bestimmungsort, anzugeben.
Für die Aufschrift der Sendungen an die bei«
mobile« Landheer befindlichen Marineangehbrtge
gelten die Bestimmungen sür das Feldheer (stehe
Ziffer 2).

Pakete werben in gewöhnlicherWeise ange-
»ommen für die tm Jnlande stehenden Marine-
ungehörigen sowie sür die Besatzungen S . M.
Schisse in heimischen Gewässern.

Pakete für die beim Feldheere befindlichen Ma¬
rinetruppen sind an die Paketsammelstelle des
I. Ersatz-Seebatatllons in Kiel oder die Paket-
sammelstelle der II. Torpedodivisiontn Wilhelms¬
haven zu senden, je nachdem der Empfänger -uS
dem Ostsee- oder NordscestationsbereichmS Fel»
gerückt ist. ,

Pakete an Mannschaften der MotorSootsflot-
tillen werden auf die Paketsammelstellein Kit»
geleitet. Für die Leitung der Pakete an Marine¬
augehörige in Bulgarien , tn Kurland und in -er
Türket gelten besondere Bestimmungen. Bei oei
Post dürfen »ui Pakete bis 10 kg «ufaeltefett
werden. Schwerere Pakete sind als Frachtgut °»
die vorgenannte Marine-Paketsammelstellein
ober Wilhelmshaven zu senden (Ziffer 1).

Zu Postanweisungen an die Besatzung»' »
Kriegsschiffe find die gewöhnlichen, also nicht
hellbraune» Feldpostanwetsunge» zu benutzen.

7. Postsendnnge» au Angehörige der Marine,
die sich bei Behörden oder Marineteilen ans hei¬
mischem Boden bestnden, erhalten die «' eiche Aus¬
schrist wie im Frieden (also außer dem Marine¬
teil, der Behörde usw. auch den Bestimmungsort
angeben' ). Bei Sendungen an Marineaugehbnge

S. Post-erkehr mit »nsere« deutsche» Kriegs- »>*
bürgerlichen Gefangenen.

Im Schaltervorraum jeder Postaiistalth-
ein besonderes Merkblatt aus über die Vers
dungsbedingungen für den Postverkehr t »
deutschen Kriegs- und bürgerlichen gefangenen
Ausland und über diejenigen - teilen ,m In - "
Auslande, die bereit sind, Auskunft über dies
saugenen zu geben. , . ..

Das Merkblatt wird ebenso wie die
stehend unter Zisfer 1» ausgeführten «wj»
Druckschriften aus Wunsch kostenfrei von der
Heimen Kanzlei des Reichs-Postamts zugesandt.

9. Sonstige Feldpostwinke.
») Man schreibe nicht jede» Ta , einen

Mief an denselben Empfänger und Mutt  tM»
mehr Päckchen, als er mit Nutzen gebrauche« ,,
Ulk- und Bierkarten sind unseren Kriegerm« ^
über nicht am Platze. Dem Feldpostbriefes-'ö̂ ,,.
möglichst einen mit Aufschrift versehenen
Umschlag für die Antwort bei. ,

b) Man numeriere die Sendungen, » " ' yc
Familienglieder an denselben Empfänger »
sammele man und lege sie zusaninien j
Briesumschlag, damit sich die Feldpost » ,ck
allen diesen Briefen einzeln, sondern nur w»
Briefe zu befassen brauchtzu befallen oiai„v>. m

c) Man bitte den « ngeMen tm --
er sich dauernd ilber die richtige Feld
dem lausenden hält und jede Aendernng
Hause mitteilt . - fjw.

,1) Schreibt der, ^ lbwigehöriged) Scyrervr • . n
daß er von daheim wiederholt keinen Brm ^

. - r;ji j,j e „äst » » * ‘ 1habe, so wcnde man sich an die nächste
Postsammelstelleoder Ober-Postbirektion„,»«£
suche sie um Prüfung der angewandten E
Die Ersahrung bat gelehrt daß die «A z?
zahl aller Klagen über nicht angekomŵ M
postbriese aus Mängel ,» der Auiichrift-" ^

'in

Se
»6t

n-  fit.
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e) Man beachte, daß Sie Feldpost Sic Sendungen
»Icht an Sie einzelnen Empfänger bestellt Die

*» leV iClf,e6r «riest bataillE
ffle'je Surtfj Veauftragte ab unS besorgen Sie

vermerken auch bei
iliianbringlichen Briefen an Gefallene, Verminte
Uw Sen Grund Ser Ilnbcs.ellbarkeit auf Ser Ten-

;ä ?äs

Wbt« iWett  Verwendung zeitweilig nickst erreich-

lll Fede größere Trnppeuverfchicbuna Kai für
» c davon betroffenen FelSpostscnSnnaeneine ein
« s .weiwochige Verzögerung in Ser Ucbcrkunft zur

U. Zur weiteren Aufklärung Seü Publ kums über
FelSpostfrage»

lvlgende Darste^ "'^ ' n. a. namentlich
erfleV»taÄ ? SPT °^ "rbeiien lassen und in
UNS in, -? bcn  deitimaen zur Veröffentlichuna
«eVsÄ ^ " ^ ^ » sandi: „Le Lgenüber bespott , „Deshalb hören die Klaaen

S'eIöpoft  nicht auf?«.- „Wo bleiben Sie nicht
»ng ommencn Feldpostbriefe?" D,° se %vmt-
Z ™ * »? « Wunsch kostenfrei auch au
rcskam ^ ntcreuciiten abgegeben. Man wende sich
res^Ncî "w -? °'" °rte an Sie Geheime Kanzle

Speichs -Postamts in Berlin w 66.
5*m S« Se'MWnn!aft :t f--t IrlSpostfenSungen nach
MS w rd . "Ä ' amtlichen Postanstalten a.,8
°bg°gchen. ^ m  drstsch -Ut-r kostenfrei

Post -Briefkästen

I 2. Telegramm - Tarif.
«st,sch°l.„̂ l°Sr°mm muß deutlich geschrieben sein,-
UeberbbvL" ' Randziisatze, Streichungen oder
werdet müsse» vom Aufgeber bescheinigt

must den Empfänger bestimmt
»" Pan,e f?ra Ja tt b<:I S ‘ri,fj.c' Hausnummer,.

L r ®cfhmimmnSrt,1,tatt  muß in der7 an letzter Stelle stehen.
° Angaben eines Telegramms, anSge.

lind t!>xpf-7chtî ^ JnterpunktionS-
eines Wortes beträat 15

i°hlt. ^ en, je 5 Ziffern werben als I Wort ge-

Telegramme wird Ser dreifache
i'req„^ °7 Gebühr -̂-r v-wöhnl. Telegramme
L °-°rnme„ f' ur pormnszubezahlenSeAntworis.
tl l ö °öi4 „^, rr6/ xm, ^ ofIe culc  bestimmte Aort-
£ « OCBSfili'I ” nplt angegeben ist. Sie Gebühr"Rechnet̂vMichen Telegramms von lg Wörtern
?''« Telegrammen nach Sem AustanSe

«>C 4« vvrausbezahlten Wörter in je dem
, 3m IT , n werden , z. B. Rp 5 Np 20 usw.
« ' °>>>»»g innerhalb Deutschlands kann Sie
L Iiiäfia) \  Weucrbcfvrdcrung durch Eilboten
« k re,ca-„, ""l 6,c  Entfernung mit 40 Pfg f«r

r7 n- 8 mm  durch Sen Ausgeber vorauSbczahlt
b»Li >r z

""°vhnl. Telegramm wird auf alle
innerhalb Deutschlandserhoben-

Eine Gebühr von 5 Pfg. für jedes Wort
minScstcus jedoch 50, Pfg ., außerdem die
besondere Reichsabgabe von 2 Pfg für
jedes Wort, mindestens 10 Pfg. für jedesTelegramm.

Für Stadttclegramme 3 Pfg. für jedes Wort,
mindestens jedoch 30 Pfg., außerdem die
bciondcrc OieichSabgabe von 2 Pfg für
jedes Wort, mindestens 10 Pfg. für jedesTelegramm.

gewöhnliche Telegramme außerhalb
zwarr^nach Woriiaxe erhoben, und

Cefttmic6 (Me  deutschen Ge.

Srankre'icĥ °L " °^ ^ " 4»landc , Schweiz
Algerien, Italien , Norwegen, Rumänien,'

Schweden, Tunis,.
Großbritannien und Irland . . . . ' ib

^Vbien , Montenegro, Rußland , (Spanien, 8°
GibLr ' '. - . . . 20
Griechenland . .
Malta , Atarokko .
Türkei, Kreta . . . . . .  , n
Albanien . 45

Der Mstidestbctragfür ein gewöhnliches2-eke.
Suf 1150 'Z ^ f Ul Vmito iie,’cn "dudcrn ist 1ebenfalls
festgesetzt8 Großbritannien und Irland,
. ... Wnt,' c”i  des Krieges bestehen für den Tele,
grammverkehr Beschränkungen jNähereS bei dca
Telegramm-Aunahmcstcllvuj.

8. Post - Briefkästen
sind ausgestellt und werden zu den ans
Leermigsplatie angegebenen Zeiten geleert

im Ortsbestellbezirk:

10 Pf.
12 „

25
30
35
40

der

Aarstr. 20.
Adelhcidstr. 53u. 98
AdolfSallce 37.
Adolfstr. 18.
Albrcchtstr. 9.
Alwinenstr. 29.
«n der Ringkirchc S.
Aiigustastr. 1.
Bahnhofstr. 7.
Rertramstr. 0.
Vicbrichcr Str . 1 u. 43.
Vierstadtcrhöhe II u. 66.
Bicrstadterwarte.
Bicrstadier Str . 4 u. 13.
BiSmarckring14.
Mcichstraßc, gegenüber

Hclencnstraßc.
Blcichstr. 33.
Blücherplatz 2.
Blücherstr. 29.
Bülowstr. 14.
Dambachthal1 „. 30
Toyheim.St .32, 50n.il 6
Toyhcinier Straße (®ü.

tcrbahnhof West,.
Emscr Str . 29 54.
FrankfurtcrStr .17u. 31
Frescniusstr. 37.
Frescniusstr., Ecke Tho.maestraße.
Fricdrichstr. 4, 25u. 32
Gartcnstr. 25.
Gcisbergstr. 23.

GcrichtSstr. 2.
Gneiseuauftr. 18.
Goldgasse lg.
Gustav-Adolf-Ttr . 1
Nlistav-Frcytag-Str . 9.
Hellmuiidstr. 46.
Hirschgraben17.
Humboldistr. 5. u lg
Aahnstr. 28.
Kaffee Neroiak.
Kaiser-Friedrich-Rina

50, 67, 75 u. 86.
Kapellen str. 17,42,54u.7g.
Karlstr. 44.
Kiedrtcher Str . 2.
Kirchgassc3, 88 47.
Klarenthaler Str . lg.'
Kleine Burgstr. 6.
Kochbrnnnenhalle.
Kochbrunnenplatz.
Aahnstr. 2.
Langgassc 48.
Lnnzstr. 10.
Luisenstr. 10/12 30
Mainzer Sir . 2, 9 so

n. 101.
Markistr. 16 u. 32.
Mariinstr . 1.
MichclSberg 32.
Möhringstr. 1.
Moritzstr. 38.
Moöbacher Sir . 7.
Rerostr. 25.
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Nerotal 1, 14, 23 u. 57.
Neudorfer Str . 8.
Neue Kolonnade , Ecks

Wilhelms » .
Neue Kolonnade , Ecke

Kurhausplatz.
Nikolasstr . 24.
DraniEitftr . 45.
Parkstr . 16, 40, 53 u . 68.
Philippsbcrgs » . 33.
Platter Str . 5 u. 170.
Rathaus (Markts » . 7).
Rheingauei Str . 10.
Rheinstr . 42, 72 u. 95.
Röder Str . 14.
Rosenstr . 12.
Rosselstr. 1 li. 22.
Riidesheimcr Str . 11.
Ruhbergstr . 5.

— 116  — Eisenbahn

Scharnhorsts » . 12 u. 40. Tauinisstt . (Ecke Saal-
Schiersteiner S » . 5, 15 gasse).

u. 43. Taunusstr . 50 (Ecke
Schiersteincr Str . (Fnf. Röder Str .).

Kas. 11/80). Unter den Eichen (Kas-
Schlachthaus. see Orient ).
Schlichters» . 16. Viktoriastr . 16.
Schloßplatz la Walds» . 16, 40 U. 55.

(Wilhelmsheilanstalt ). d) im Landbestelldezi
Schöne Aussicht 41. Arbciterheim (Mainzer
Schwalb . Str . 16, 47». 62. Straße ).
Sedanplatz 1. Artillerickaserne.
Seerobcnstr . 14. Bahnholz.
Sonnenberger Str . 15, Chausseehaus.

32 u . 76. Fischzuchtanstalt.
Spiegelgasse 17. Forsts » . 15 (Kolonie
Städtisches Kranken- Eigenheim ).

Hans. Frankfurter S » . (Ecke
) Stifts » . 29. Friedens » .)

Fahrkarte » . Die Fahrkartenprcise sind aus
den aushäugcnden Preistafeln ersichtlich.

Durch die Fahrkartenausgabe der Rctscantritts-
station können Fahrkarten auch von anderen
Stationen kostenfrei besorgt werden . Für tele¬
graphische Besorgung ist eine Gebühr von 25 Ps.
zu zahlen.

Bettkarten  sind auf den Abgangsstationen
der Schlafwagen bis eine Stunde vor Abgang des
Zuges bei den hierfür eingerichteten Ausgabe¬
stellen sin Wiesbaden Stadtbiiro , Weltrcisebüro
L. Rettcumcicr , Kaiser Friedrich Platz 2) unter
Entrichtung einer Bormerkungsgcbühr , nach dieser
Zeit beim Schlaswagcnwärter zu lösen . Sie
können auch schriftlich oder telegraphisch durch dte
Stationcn gegen Entrichtung von 50 Pf . für daS
Telegramm und die Antwort bestellt werden.
Bcttkartcnprcis und Pormcrkungsgebühr find bei
schriftlicher Bestellung portosrei cinzusendcn , bet
telegraphischer Bestellung an die Station ctnzu-
zahlen . Ein Anspruch auf Ncbcrwcisung eines
Platzes wird erst durch die zusagende Antwort er¬
worben . Haben bestellte Bettplätze nicht bereit-
gehalten werden können , so werden dem Besteller
die eingezablten Beträge mit Ausnahme der Tele¬
grammgebühr zurückgczahlt . Aus Unterwegs¬
stationen , wo Bettkarten nicht ausliegcn , können
solche nur bei dem Schlafwagenschaffner gelöst
werden.

Geltungsdauer der Fahrkarte « . Die Geltungs¬
dauer der Fahrkarten beträgt , soweit ihnen eine
andere Geltungsdauer nicht aufgedruckt ist, vier
Tage . Dies gilt auch für Doppclkarten . Als
erster Tag der Geltungsdauer gilt der Tag , mit
dcssem Datum die Fahrkarten abgestempclt sind.
Bei Fahrkarten , die vom Zugsiihrer oder durch
Automaten ausgcgeben werden , wird die Gel¬
tungsdauer vom Tage der Durchlochung an ge¬
rechnet.

Die Reise kann an einem beliebigen Tage
innerhalb der Geltungsdauer angetrctcn werden,
muh aber spätestens um Mitternacht des letzten
GcltungstagcL beendet sein. Das gleiche gilt bei
Doppelkartcn und Rückfahrkarten auch für die
Rückfahrt . Für den Ablauf der Geltungsdauer ist
die sabr»kanmähige Ankunft des Zuges ent¬
scheidend.

Mit zusanimcnstcllbaren Fahrscheinheften dcö
Vereins Deutscher Eisenbahn -Berwaltungcn und

Walkmühlstr . 89 u . 61.
Weinbergs » . 8.
Westerwalds » . (Inf.

Kas. I./80).
Wielandstr . 7.
Wilhelminenstr . 42.
Wilhelms » . 10 u . 46,
Hauptbahnhof.

k:
Kaiser -Wilhelm -Hci « .
Klarenthal.
Stollen (Gasthaus ). j
Ncroberg.
Schläferskopf.
Schützenhaus (hinter der

Fasanerie ).
Wcllritztal (Gärtner

Kieme).

Eisenbahn , Fracht und Gepäck.
Eisenbahn.

(Auszug aus den allgemeinen Verkehrsbestimmungen.)
der Rciseuntcrnchmer kann bie Reise an einem be¬
liebigen Tage innerhalb der Geltungsdauer W
getreten werden . Für den Beginn der Geltungs¬
dauer ist jedoch das Datum der Abstempel»««
maßgebend.

Umtausch und Zurücknahme von Fahrkarte»
Kann dem Reisenden wegen Ucbersüllung °e»
Zuges ein Platz , auch in einer höheren Klasse, »,«'
cingeräumt werden , so kann er Beförderung
einer niedrigeren Klasse und Erstattung des Pr «-'
Unterschiedes verlangen oder die Fahrt unterlaß»
und das Fahrgeld zurücksordcrn . Auch bei st«
willigem Rücktritt von der Fahrt wird die SW
karte vor oder unmittelbar nach Abgang des SW.
zurückgcnommcn . Ist sie schon durchlocht, so
die Nichtbennyung vom Stationsbcamten
schcinigt werden . M

Auf Stationen mit Bahnsteigsperre wird »
der Rücknahme vom Fahrgelde der Betrag "
10 Pf . sür eilte Bahnsteigkarte einbehaltcn,
nicht die Fahrt wegen Platzmangels oder we»
Bcrspätung oder Aussalls des Zuges unterlm
wurde . ' ji

Rachlösen von Fahrkarte ». Reisende,, «,
wegen Verspätung keine Fahrkarte haben 1 .
können und dies sofort dem Zugführer
Schasfner melden , haben neben dem Fahrpr«
einen Zuschlag von 1 Mark oder den doppc
Fahrpreis , falls letzterer billiger ist, zu i"

Wer auf einer Anschluß -Station wegen '
Verspätung oder kurzer Uebcrgangszeit keine ti.
karte lösen kann , oder wer in demsclbc» o
über die Station , nach der seine Karte g'w T
auSfahren will , und dies vorher  wtcloct,
nur den gewöhnlichen Fahrpreis nachznzahü ■

Reisende in Schnellzügen , die über die Sta ^
nach der ihre Karte gilt , hinausfahren wolle",
dies vorher melden , haben auch den
zuschlag nur einmal für die gesamte T»)"
strecke zu entrichten.

Versäumung der Abfahrt . Wer die » ^
versäumt , kann die Fahrkarte zur Fahrt a"
sclbisii oder am nächstfolgenden Tage benutze'
die Karte schon durchlocht, so ist sie sog>«"
Stationsbeamtcn vorzulegcn , der sie gültig r
Eine Verlängerung der Geltungsdauer »«*
karte tritt bei der späteren Abreise nicht « -

Einräumung gauzer Wagenabtcile . (W
ganze Wagenabtcile könne« aus de« * *"
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statian bis 30 Minuten vor Abgang des Zuges
gegen Bezahlung Ser Larin vorhandenen Plätze
oder gegen Lösung von 1 Fhrkarten I. Klasse,
« Fahrkarten 2. Klasse oder 8 Fahrkarten 3. Klasse
UE werden . Mehr Personen als Fahrkarten
bezahlt sind, dürfen in das Abteil nicht aufgenom.
men werden. Bleiben einzelne Plätze unbesetzt,
so können sie, falls sie nicht bezahlt sind, bei Platz¬
mangel mit anderen Reisende » besetzt werden.

Auf Zwischenstationcn können ganze Abteile
«ur beansprucht werden, wenn solche unbesetzt in
dem ankommendcn Zuge vorhanden sind.

Besondere Salon -, Schlaf -, Personen - und
»r - nke- w- g-n. Für Einstellung von Salon -,
Schlaf- und Personenwagen sowie Salon -Kranken,

w ĝen sind mindestens 12 Fahrkarten I. Klasse zu

Zur Beförderung von Kranken können auch
gewöhnliche Gepäck- oder Güterwagen oder Per-
sonenwagcn 4. oder 3. Klasse eingestellt werden,
m L 6le  Benutzung sind 6 Fahrkarten 2. Klasse
IV 'irZ” : Benutzung eines besonderen Krankcn-
abtiils in Personenwagen 3. Klasse, deren übrige
«bteile dem allgemeinen Verkehr dienen, find für

s^ °nk. n 4 Fahrkarten 3. Klaffe zu lösen . In
sa? . werden 2 Begleiter frei befördert,
«eitere Begleiter haben Fahrkarten 3. Klasse zu
nü.iü' 8Ur Bequemlichkeit nsw. der Kranken
notigen Gegenstände werden frei befördert.' Für

entrichten««^ Reisegepäck Ist die Gcpackfracht zu

? "lrag aus Einstellung der Wagen ist bei
„^ .Jorstand der Reiscantrittsstation so frühzeitig

baß für die Zuführung >„,ü Einrichtung
oe» Wagens genügend Zeit verbleibt.

in ^ ? sU Wagen 3. Klasse können Kranke auch
« «betten  befördert werden . In diesen
werden rü ber Eisenbahnverwaltung gestellt
ov , s " nnen Li- Kranken von der Wohnung
-hn- abgeholt, in die Wagcnabtcilc
m„ ° Umbettung eingestellt und auf der Bcstim-
«uussltation vom Bahnbofc bis an die ncue

l ap aZZ: antett <>aUi ' mim ' Wohnung » ge.

, * “» <? ucbst Bettbezügen und Decken sind
in dee hcrzugcben. - Für die Beförderung
den <r ^ üenbahn sind 2 Fahrkarten 3. Klasse ür

Bcgl^ ter'Ezu' lüftn * Sa5rf “Ite 3> m “ffe Mr i-den

®ic& tC Auskunft erteilen di - Stationen . In
^nggaffe 48 Stadtbttro 8 . R -tt-nmayer,

"° n Schnellzügen. Zur rcgel-
>- chl,?n.3 Besürderung von Personen dienen:
Aeiniu?"^ - Zuzüge und Pcrsonenzüge . Für die
ilbicir--^ ber Schnellzüge , gleichviel ob es 0 - oder
hoben ßnd. wird ein Schncllzugszuschlag er-

° ^ 'iSügc sind zuschlagfrei. Der Schnell-
in ,Schlag beträgt für 1 bis 78 Kilometer 80 Pf.
#0  iE Klasse, 28 Pf . in 3 Klasse,- für 76 bis
3. » -7 ?°metcr 1 M . in 1./2. Klaffe, 80 Pf . in
1 J >Ml über 180 Kilometer 2 M . in 1.12, SHaffe,
den, 8- Klaffe. In den V-Zügcn wird neben
iPlut,̂ . ^ iugozuschlag eine besondere Gebühr

i ^ 'artengebühr » nicht erhoben.
Unsren Kisammcngestelltcn Fahrscheine des Ber-
re-hüâ u" Eehrs und der Reiseunternchmer bc-
Kgem " gleichfalls zur Benutzung von Schnell-

Eil-^ ^ n Reisende mit Fahrkarten , die nur für
tag gj et Pcrsonenzüge gelten , in einen Schnell¬
ste » so haben sie Schnellzugszuschlag-

» »n löse». Die Schnellzugszuschlagkarten sind
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an Len Fahrkartenschaltern und auf größeren
Ucbergangsstatione » auch auf den Bahnsteigen bet
den hierfür bestellten Beamten erhältlich Sie
werden auch über die Bestimmungsstation
der vorgclcgten Fahrkarte hinaus verabfolgt,
wenn der Reisende bis zur Ziclstation der Reise
eine Fahrkarte nicht erhalten kann und eine Fahr¬
karte nach der zur Lösung neuer Fahrkarten ge.
cignctcn , weitcstgelegcnen Station löst. Schnell-
zugszuschlagkarte» können auch telegraphisch bc-
stellt werden. Mit Sonntagskarten und Arbeiter-
karten ist der Ucbcrgang in Schnellzüge oder Eil-
zugc auch gegen Lösung von Zuschlagkarten nichtgestattet.

Umschreibung von Fahrkarte». Scheine von
zusammengestellteu Fahrscheinheften können für
eine kürzere, dieselben Stationen verbindende
deutsche Strecke nmgcschricbcn werden. Auf
Wunsch kann auch das Gepäck über den neuen Weg
abgcfcrtigt werde» . — Auf dem neuen Wege ist
,Fahrtunterbrechung nur einmal  gestattet . Die
Umschreibung ist bei der Abzwcigestation oder
einer vorgelegcneu Station zu beantragen . Zur
Umschreibung sind auch die Auskunftsstellcn und
Ausgabestellen für zusammenstcllbare Fahrschein¬
hefte befugt. Fahrscheine verschiedener Wagen-
klassen werden nur für die niedrigste Klaffe gültig
geschrieben. Die Verlängerung der Geltungs¬
dauer ist ausgeschlossen.

Fahrtnutcrbrcchuug. Auf einfache Fahrkarten
dars die prahlt einmal , auf Rückfahrkarten und
^oppelkarten je einmal auf der Hin - und Rück¬
reise unterbrochen werden. Einer Bescheinigung
der Fahrtunterbrechung bedarf es nicht. In den
Auslandsvcrkehren bestehen über die Fahrtunter¬
brechung besondere Bestimmungen.

Reisende mit zusainincngcstcllten Fahrschein,
heften können die Fahrt , abgesehen von dem in
Ziffer 10 behandelten Falle , beliebig oft unter¬
breche,,. Auch Schnellzugszuschlagkartcn dürfen im
«-alle der Fahrtu,iterbrechnng zur Weiterreise be¬
nutzt werden. Sie werden daher, falls sie nach
der zugehörigen Fahrkarte zur Weiterreise be¬
rechtigen, den Reisenden auf Wunsch belassen.
- Di - Dauer der Unterbrechung ist inncrüalb
®et, Gültigkeitsdauer der Fahrkarte nnbcfchränkt.
Auf Monatskarten ist Unterbrechung auf icder
Zwischenstation zulässig. 1
„ Mitnahme von Handgepäck. In der 1. bis
3. Klasse steht dem Reisenden der Raum unter und
über seinem Sitzplatz zur Unterbringung von
Handgepäck zur Beifügung.

. Si5 .4- Klaffe darf von jedem Reisenden
eine -Lraglaft mitgenommen werden.

Feuergefährliche sowie andere Gegcnstända.
die die Reisenden beschädigen oder belästigen
können, sind von der Mitnahme in die Personen¬
wagen ausgeschlossen. Gewehre müssen entladen

Zollamtliche Abfertigung des Gepäcks. Bet
Reisen über die Reichsgrenze unterliegt das Ge¬
päck einer zollamtlichen Revision in der Grenz-stanon.

Aufbewahrung von Gepäck. Auf größeren
Statwiicn bestehen amtliche Anfbewahrungsstellen
sur Gepäck. Auf kleineren Stationen , wo sie nicht

das Gepäck einem hierzu bestimmten
ttscnbahnbeüicnstcten übergeben werden . Die
Gebühr beträgt für jedes Stück Handgepäck für
die beiden ersten Tage 10 Pf ., für jeden folgenden
nraVwil ” xH dl - Für größere Stücke, die nicht
als Handgepäck angesehen werden können, beträgt
diese Gebühr 20 Pf . Für Motorfahrräder
werden in derselben Weise je 80 Pf . erhoben.
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Gepäcktaris ist in jedem Kursbuche enthalten,

aber nicht für das Ausland.
Verlorene Sachen. In Altona, Verlin , Bres¬

lau, Bromberg , Cöln, Frankfurt a. M . , Halle a. S -,
Hannover und Magdeburg sind Fundbüros ein¬
gerichtet, in denen die auf der Eisenbahn zurück-
gelassenen Gegenstände vorübergehend aufbcwahrt
werden. Verlustanzeigen find tunlichst an bas
Fundbüros zu richten, in dessen Bezirk der ver¬
mißte Gegenstand vermutlich zurückgeblieben ist.

Binster zu Verlustanzeigen werden auf allen
Stationen unentgeltlich verabreicht und auf Ver¬
langen von den Beamten auSgesiillt . Ort und
Zeit des Verlustes find möglichst bestimmt au-
zugebcn, auch ist der vermißte Gegenstand mit
allen besonderen Kennzeichen genau zu beschreiben.
Telegramme zum Zwecke der Wiedererlangung
abhanden gekommener Gegenstände werden mit
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dem Bahntelcgraphcn befördert. Wird die Fassung
des Tclcgrammcs dem StationSbcamtcn überlasten,
und liegt die Bestimmungsstation innerhalb
Teutschlauds , so wird hierfür eine feste Gebühr
von 50 Pf ., anderenfalls die tarifmäßige Gebühr
erhoben.

Gefundene Gegenstände werden dem Berech¬
tigten innerhalb Deutschlands mit dem nächsten
Schnell-, Eil - oder Pcrsoncnzuge auf Gepäckschein
gegen eine Gebühr von 50 Pf., außerhalb Deutsch¬
lands mit der Post oder als Fracht- oder Eilgut
übersandt.

Fahrprcisberechnuxg.
Die Fahrpreise werden für einfache Fahrt

nach der aus volle Kilometer ausgcrundctcn Ent¬
fernung unter Zugrundelegung folgender Ein¬
heitssätze berechnet.
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Die nebenstehenden Einheitssätze gelten mit wenigen Ausnahmen für alle deutschen
Bahnen. Die nach den nebenstehenden Einheitssätzen berechneten Fahrkarten berechtigen zur

I
Pi-

ii
Pf

in
Pi.

IV
Pf.

Benutzung von Perfononzügen und sogen. Eilzügcn, d. h. gewissen schuellsahreuden Zügen, für
deren Benutzung ei» Zuschlag nicht zu zahlen ist, wogegen bei den reinen Schnellzügen ein
fester Zuschlag nach folgendenSätzen erhoben wird.

Fc ftct Zuschlag.

4,2 3 2

50
100

50
100

25
50 —

Platzkarten sür V -Züge sind weggesallen.

200 100

Beförderung und Abfertigung
von Reisegepäck.

Reisegepäck wird zu den Sätzen des Gcpäck-
tarifs nur gegen Vorlage von Fahrkarten an¬
genommen, die sür die Strecke, für die die Gepäck¬
abfertigung verlangt wird, gültig find.

Die Ecpüüfrachtsätze ergeben sich, nur für die
deutschen Verkehre, auS dem Merkbuch für Rei¬
fende, ivclchcS an der AuSkunstSftcllc im Haupt¬
bahnhof zu haben ist. Reisegepäck muß durch seine
Verpackung — Koffer, Rcisckiirbe, Reisetaschen,
Hutschachteln, handliche Kisten und dcrgl . — als
solches kenntlich sein. Als Reisegepäck gelten auch
Jahr - und Rollstühle , Kinderwagen und dcrgl.
sowie Warenproben sMustcr), die tScschäftSrciscude
für Gcschästszwcckemit sich führen und die nach
der Verpackungsart als Proben erkennbar find.

Auf den deutschen StaatSbahnen und den
meisten deutschen Privatbahne » wird Reisegepäck
auch nach einer über die Bestimmungsstation der
vorgclcgten Fahrkarten hinaus gelegenen Station
angenommen , wenn der Reisende mangels durch¬
gehender Fahrkarten bis zu dieser Station Fahr¬
karten nach der zur Lösung neuer Fahrkarten ge¬
eigneten weitest gelegenen Station gelöst .hat.
In diesem Falle wird die Fracht auch nur nach
der Entfernung zwischen der Ausgabe - und der
Endstation berechnet und das Gepäck dann direkt
abgescrtigt, wenn das Gewicht nicht mehr als
25 Kilogramm beträgt . Bei schwereren Sendungen
findet eine nochmalige Absertigung aus den
Stationen statt, wo die anschließenden Fahrkarten
zu lösen sind.

Gepäck wird ferner auch dann abgcfcriigt,
ohne daß Fahrkarten vorgclegt werden . Für diese
Sendungen wird dann die teurere Crpreßgutfracht
berechnet.

Bor der Aufgabe des NcifcgcpäckS müssen alte
Bcklcbczcttcl von den Gepäckstücken entfernt wer»

den, da andernfalls leicht Verschleppungen Vor¬
kommen können.

Tie Auslieferung des Gepäcks erfolgt gegen
Rückgabe öcs Gepäckscheins.

Gepäck kann auch nur teilweise abgcnomwcn
werden. Die zunächst aue-gegebenen Gepäckstücke
werden nach Anzahl und Gewicht auf dem Ge¬
päckschein vermerkt. Dieser wird dem Reisenden
zur späteren Empfangnahme der übrigen Gepäck¬
stücke zuriickgcgcbcn.

Tic amtliche Abholung dcS abgchcndcu Rcife-
gcpücks unter Haftung der Bah » erfolgt in Wies¬
baden nur durch die Amtliche Gcpäckabscrtiguugs-
stclle und Fahrkartenausgabe Kaifcr -Fricdr,ch>
Platz 2, Amtl . Reisebüro L. Retlciimaycr , Hsn
spediteur. Telephon 242.

Zollamtliche Abfertigung des
Gepäcks.

Bei Reisen über die ReichSgrenze Ist 8“
achten, daß das Gepäck ciper zollamtlichen
unterliegt , soweit nicht nach den bestehenden
einbarnngcn bei nur durchgesührtem Gepäck hür
von abgesehen wird.

Bei der zollamtlichen Abfertigung seines Ge¬
päcks muß der Reifende zugegen fein. Er ® .
deshalb im eigenen Interesse darauf achte», ^
das Gepäck über die Strecke feines Reifewcgs
gescrligt wird . .8

Die Eisenbahn hastet nicht für die infolge *
zollamtlichen Behandlung eintretcnden Berz s
rungen in der Beförderung und Auslieier
des Gepäcks. .JE

Die zollamtliche Abfertigung dcS
wird je nach den bestehenden Einrichtungen'»l
sein des Reifenden entweder in den Eisc»°"^
wagen oder i» den Ränmcn der Zöllnern"»»' ■
vorgcnomwen.



Eisenbahn — 119 Eisenbahn

Fahrkartenpreise ab Wiesbaden (Hauptbahnhof) .

Ä
c6
(D

i 1

Kla

n

fi«

in IV

K

V

Station Op
CQ
Ä i I

-Kla

II . in IV

3 19,60 12,40 7,90 5,20 6 Frankenthal 2 6.10 3,30 2,20 1,40
— — 1,30 —,80 —,50 0 Frankfurt a. M. 1 3,40. 2 — 1,36 —,85
2 11,70 6,90 4,50 2,90 3 Frankfurt a. O. $ 52,20 31,90 20,70 13,40

— — 2,50 1,66 1,10 2 Freiburg i. B. 3 — , — 9,10 5,90
— 34,60 23,50 14,90 — — Friedberg sHessens 2 6,- 3,60 2,30 1,50
2 8,50 5,20 3,40 2,20 3 Friedrichroda « 21,40 13,50 8,70 5,70

— 32,60 22,- 13,60 — — Friedrichshafen — — 20,20 13,40 9,50
2 7,- 4,20 2,80 1,80 2 Fulda 3. 12,30 7,30 4,76 3,10

— 2,90 1,70 1,15 —,70 1 Gastein — Gl,40j37,80|24,30 —
3 29,30 18,40 12,20 7,90 8 Geisenheim — 2,10 1,40!—,90 —,56

1,15 —,70— 40 —,30 0 Gens — 62,20,35,10 23,80 —
1 3,80 2,40 1,55 1,— 2 Genua — 81,10|55,20 37,20 —
3 — 9,30 6,10 4,- 4 Gießen 2 8,20 5,— 3,30 2,20
3 19,60 11,70 7,50 4,90 5 St . Goar 1 4,70 3 — 1,95 1,30
3 — 17,20 11,60 7,50 8 St. Goarshausen 1. 4,60 2,90 1,85 1,20
3 26,30 16,20 10,70 6,90 7 Gotha 3 21,40;13,50 -8,70 5,70
3 16,20 9,80 6.50 4,20 5 Göttingen 3 22,70113,90 8,90 5,80
3 50,40 30,10 10,70 12,90 12 Haag — 38,80s26,80 17,10 —
3 46,00 •27,70 18,10 11,80 11 Haqen i. W. 3 19,60;12,40 7,90 5,20
3 46,10 27,40 17,90 11,70 11 Halle 3 31,80,19,7013,r- 8,40

— 39,— 25,80 17,20 — — Hamburg 3 45,70 27,10 17,70 1-1,50
1 —,35—,25 -15 —,10 0 Hanau 1 , 5,- 3,20 •2,05 1,30
1 —,30 —,20—.15 —,10 0 Hannover 3 30,20 18,70 12,40 8,—
1 2,90 1,70 1,16—.70 1 Hattenheim — 1,60 1,— —.65 —,40
l 2,90 1,70 1,15—,70 1 Heidelberg 2 8,20 5,- 3,30 2,10
3 12,30 7,30 4,70 3,10 4 Heilbronn 3 — ' 8,50 5,60 3,70
2 6,20 3,70 2,40 1,60 2 Hochheim — 1,15 —,70 —,40 —,30
4 6,70 4,— % 60 1,70 2 Höchsta. M. 1 2,80 1,60 w —,65

.3 31,30i 19,40 12,80 8,30 9. Homburg v. d. 1 4,70 3,— 1,95 1,30
3 40,— 24,60 18,- 10,40 11 Idstein — 2,20 1,10 —,90 —,60
3 62,00136,90 24,- 15.60 13 Igstadt — —,90 —,45 —,30 —,20

„2 -i- 6,70 4,30 280 3 Ingelheim — 2,20 1,40 —,90 —,60
— 33,80 22,70 13,90 ,— — Iansbruck —, 51,70 33,70,21,80 —
— 3,— 1.90 1,25 —,75 i Interlaken >rr 45,80 30,50 20,— —
— — — • —' — — Kaiserslautern ... 2 8,80 5,eo! 3,60 2,30

3 13,00 11,70 7,50 4,90 5 Karlsbad —* 40.20 26,- 16,40 —* '
— 3,90 2,50 1,65 1— 1 Karlsruhe 3 — 7,60 4,90 3,20
— 0,95 —,45 —,30 —,20 . 0 Kastei 1 - .80 -,40l —,25 —,20
2 7,30 4,40 2,90 1,90 2 Kiel 3 53.30 32,GO 21,10 13,70
3 14,GO 8,80 5,80 3,70 4 Kopenhagen — 76,- 51,20 32,—
3 18,70 11,80 7,50 4,90 6 Kissingen 3 18,60 11,70 7,60j 4,90— 4,50 2,90 1,85 2 Königsberg i. Pr. 3 90,40 67,- 36,30;23,60
3 81,30 49,80 32.30 21,- 14 Königstein 1 3,90 2,60! 1,65 -
1 3,50 2,10 1,45 —,90 1 Konstanz 3 — — 12,80| 8,30— 4,20 2,70 1,75 1,10 2 Bd. Kreuznach 1 4,— 2,50 1,66 1,10

— 10,10 6.40 4,10 2,70 3 Kristiania — 129,3085,- 64,50 —
s 21,20 13,40 8,60 5,60 7 Lg.-Sch« alb. — 1,90 •1,20 - ,80 —,50

— —-,45 —,30 —;20 -15 0 Leipzig 3 32,30 20,10;13,30 8,60
3 41,80 25,80 16,80 10,90 11 Limburg a. L. 4,50 2,90 1,85 1,20
3 17,30 10,90; 7,— 4,50 5 London — — — —
3 19,— 12.— 7,70 5,— 6 Ludwigshafen 2 6,30 3,80 2,50 1,60
3 20,50 13.— 8,30 6,40 6 Lübeck 3 48,10 28,80 18,80 —

— 1,20 —,75 —,45 —,30 0 Luzern — 38,10 25,10 16,70 —.
3 19,40 12,20 7,80 5,10 6 Mailand — 66.70 45,10 30,70 —
3 17,70 11,20 7,10 4,60 6 Mainz 1 —,90—,45 —.30 —,20
1 1,20 —,76 —,45 —,30 0 Magdeburg 3 36,50 22,40 14,50 9,40
3 38,60 23,70;15,40 10,- 11 Mannheim 2 6,90 4,50 2,70 1,80
2 G,80 4,10 2"0 1,70 3 Marburg 2 10,40 6,60 4,30 2,80
1 2,10 1,40 -90 —,56 1 Marienbad — 37,80 24,20 15,60. —

— 1,40 - .85 —,60 —,35 0 Memel — 106,7066,80 43,30 27,90
— —,35 —,26 —,15—.10 0 Mentone — — - — —
3 24,10 14,80 9,60 6,20 7 Meran — 62,70 46. - 29,70 —
3 19,80 12,50 8,— 5,20 6 Metz 3 19,80 12,50 8,- 6,20— 1,60 l— —,65 -,4Q 0 Montreux — 55,30 40,20 26,50 —

Station

Aachen
Adolphseck'
Ahrweiler
Alzey
Amsterdam
Andernach
Antwerpen
Aschassenburg
Ahmannshausen
Augsburg
Auringen -Medenbg.
Bacharach
Baden-Baden
Bad Kissingen
Basel
Bayreuth
Bebra
Berchtesgaden
Bergedors
Berlin
Bern
Biebrich West
Biebrich Ost
Bingen
Bingerbrück

. Bann
Boppard
Braubach
Braunschweig
Bremen
Breslau
Bruchsal

, Brüssel.
Tarnberg
Cannes
Cassel
Caub
Chausseehaus

, Cablenz
Cäln
Creseld
Cranberg
Danzig
Darmstadt
Diez
Dillenburg

^Dortmund
' Dotzheim
' Dresden

Düsseldors
Duisburg

• Cichenberg
' Eiserne Hand

Eisenach
Elberseld
Eltville
Emden
Ems
Eppstein
Erbach a. Rh.
Erbenheim
Ersurt
i^isen .,

. Mersheim
.0R4£iU A». wiru « ,L/»'

tococ
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9Iad) deutschen Stationen für Eil - u . Perfonenzüge . — Nach ausländischen Stationen für alte  Züge.

Station CO
cc

i

Ki¬

ll

ff°

III IV
Ä

V

Station CO

G i

Ala

TI
(fe¬

in IV
1
Z

Monaco — _ Salzhansen Bad 4,70 3,10 9_ 2
Moskau — — — — — - — Scheveuingeu — 39)40 *27,3017,60 ---
München 3 35,40 21,60 14,- 9,10 10 Schierstein — —,55 —,35 -,25 —,15 0
Münster a. St. 1 4,60 2,90 1,85 1,20 2 Schwetzingen 2 7,80 4,70 3,10 2,- 2
Nauheim Bad 2 6,20 3,70 2,60 1,00 2 Soden — 3,20 1,90 1,25 0,80 1
Neustadt a . d. H. 2 8,30 6,10 3,40 2,20 3 Solingen 3 17,- 10,30 6,80 4,40 5
Neuwied 2 8,50 6,20 3,40 2,20 3 Speier 2 7,80 4,70 3,10 2,- 2
Nieder-Lahnsiein 2 7,10 4,30 2,80 1,80 2 St . Moritz — 60,20 44,20 27,60
Niedernhausen 1 1,00 1,— —,GT»—,40 O Stettin 3 58,10 34,- 22,10 14.30 13
Niederwalluf -T* 1,— —,50 -35 - .25 O Stockholm — 116,50 16,70 49,10
Nierstein — 2,50 1,50 —,96 - .00 1 Strcchburg i. E. 3 — 10,90 7,10 4,70 5
Nizza —: — — — — Stuttgart 3 — 11,40 7,30 5,00 5
Norddeich 3 43,— 26,50 17,30 11,30 11 Tilsit 3 90,20 62,60 40,-—26,10 14
Nordhausen 3 20,50 16,30 10,70 6,90 7 Trier 3 15,90 ' 9,60 6,40 4,10 5
Nürnberg 3 21,10 13,40 8,00 5,60 6 Triest — 92,GO 56,80 36,40
Oestrich-Winkel — 1,80 1,10 — 75 —,45 O Ulm 3 — 15,00 10,10 7,10 7
Offenbach 1 4,10 2,60 1,05 1,10 2 Venedig — 91,40 62,70
Lsicnbnrg 3 -T- •*- 7,20 4,70 6 Llissinqen —' 44,20 31,30 20,10
Osnabrück 3 30,20 18,70 12,40 8,— 9 Warschau — —
Ostende 42,- 28,20 17,30 — — Weilburg 2 6,90 4,20 2,SO 1,80 2
Paris — — — — — — Weimar 3 25,70 15,80 10,20 6,70 7
Pass au 3 38,40 23,00 15,30 10,— 10 Wesel 3 21,40 13,50 8,70 5.70 6
Petersburg — — — — — Wetzlar 2 8,10 4,90 3,30 2,10 3
Raga? —- 45,70 30,50 20,50 — — Wien 70,80 44,10 28,10
Pjorzheim 3 8,60 5,70 3,70 4 Wildbad 3 — 9,80 6,5p 4.30 5
Regensburg 3 29,- 17.90 11,80 7,00 8 Wildungen 3 17,40 u — 7,- 4,50 5
Rotterdam 37,00 25,70 10,20 Wonns 1 : 4,40 2,60 1,75 1,20 2
Rüdesheim 1 2,G0 1,50 1,— —,65 1 Wnrzburg — 14,— 8,40 5,50 3,60Saarbrücken 3 14,20 8,60 5,00 3,60 4 Zollhaus — 3,50 2,10 1,35 0,90 1
Saizbrun» Bad 3

62,20136,70

23,90 15,50 13 Zürich 37,50 24,70 16,40

Die amtliche Bor -Verkaufsstelle von Eisen¬
bahn -Fahrkarten und Schlaswagenbillettcn befindet
sich Kaiscr -Friedrich -Platz 2,  Amtliches Reisebureau
Si. Sleitcnotaijcr , Hofspediteur . Telephon 242.

Sonntags -Fahrkarten sind zu haben von Wies¬
baden nach: Abmannshausen 2,30 M ., 1,45 M .,
Eamberg 2,50 St -, 1,55 M „ Caub 3,20 M „ 2,05 M .,
Diez (übet Zollhaus ) 3,50 SOI., 2,80 SOI., Eltville
0,05 SOI., 0,65 SO! ., Eppstein (übet Niedernhausen)
1,80 äji„ 1,15 M „ Erbach 1,10 SOI., 0,70 SOI., Geisen¬
heim 1,80 SOI., 1,15 SD! ., Hanau Ost (über Kastei)
4,10 SO!., 2,70 SOI., Hattenheim 1,30 SOI., 0,85 SO!.,
Höchst (über Niedernhausen ) 2.80 M ., 1,85 M .,
Idstein 1,80 50!. , 1,20 SO!., Limburg (über Zoll¬
haus und über Niedernhausen ) 3,70 SOI., 2,50 SOI.,
Lorch 2,80 SO!., 1,85 SOI., Niedernhausen 1,30 SO!.,
0,85 SO!., Niederwalluf 0,80 SO!., 0,45 501., Oestrich-
Winkel 1,50 SOI., 0,05 M ., RüüeSheim 2 SOI., 1,33 SOI.,
Et . Goarshausen 3,80 SOI., 2,50 SO!., Schierstein
0,50 IN., 0,35 SO!., Soden (über Kastel ) 2,.60 M„
1,65 M . Tie Preise verstehen sich für 2. und
3. Klasse.

Roslkontor„Südbahnhof".
(Amtliches Rollfnhr -Unternehmen .)

Fernsprecher 017 und 1064,
Bei der Festsetzung der An- und Abfuhr-

gebiihien wird zwischen einem inneren und änderen
Ortsbezirk unterschieden:

n) der inuere Bezirk reicht bis zu folgenden
Punkten:

I . Taunusstrabe bis Neroial . 2. Geisberg-
straste bis Ecke Kapellenstratze. 3. Sorinen-
berger Straße bis Noeßlstraße ausschließlich
der letzteren . 4. Parkstrahe bis Hotel Quu 'i-
sana . 5. Bierstadier Straße biß inklusive Ra¬
senstraße . 6. Frankfurter Straße bis zur
Nassauer Bierhalle . 7. Mainzer Straße biä
ausschließlich Archiv. 8. Biebricher Straße
bis Nr . 51. 0. Echiersteiner Straße biß Nr . 10.
10. Tvtzheimer Straße bis zur Kiedricher Str.
II . Westendstraße bis ausschließlich Nettelbeck-
ftraße . 12. Emser Straße bis Walkmühl'
straße . 13. Platter Straße bis zur Maria-
Hilf -Kirche.

b) zum äußeren Ortsbezirk werden alle diejenige"
Teile der Stadt gerechnet , welche außerhalb
der vorgezeichneten Grenzen liegen.

Bei Stückgütern von mehr als 750 kg Einzels
, stewicht, bei Spiegelscheiben für Schaufenster , bc>
'feuergesährlichen , ätzende» oder explosiven Steife "'

weiter bei Kassenschränken, Pianinos , Flügeln u»b
großen Musikinstrumenten , ferner bei Prellest"
und Kunstgegenständen bleibt hinsichtlich der A"'
und Abfuhr freie Bereiubarung zwischen de«
Unternehmer und Empfänger oder Versender vor»
behalten . . ,
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Ort
l"tb '^ rachtfiihrkeutc nach imb von htr

Name

Egenroth
Eltville . Michel. I.

Seidel, Frau

Gonsenheim bei Mainz . jHensel

V - - - - - - iHartmann, Ad.- ^
. !Phil. Schag

Schwalbach. Saufet& Sticfcnier
f' bcn . jTH-od. Wilhelmi
Wwper . .. Bester, Hch.

Auigabe-Plötze Aufgabe-Zeiten

MÜtwetz und Donnerstag
-üeugLs,- 16, bei I , ©. Rat-jMntwochz und SamSlagä bisgeber a 11 r,.gebet
Man erg, 16 (Rh, Hoh

aBat&ftr. 87 (Tel, 489.7)
Saiinftr, 30
ütorftr. 30
ätarftr. 30
Aaistt. 30

4 Uht
int Sommer täglich, im Dinier

, wöchentlich 2tunl
An.allen Wochentagen
Mittwochu. SamStag
Mittwochu. Samstag
Wochentags
Mittwoch (nut im Sommer,

halbjaht), - Halbjahr)

Zum Aattal, Aarstr,und  Lands,lhtvetkehts nach den Ortschaftend-s llnt-rtammslreis-z bei Horz,

L«gcrgcld-Tnr,f f-ir Möbel, HnuZrat und Gepäck des Lager!ja..seS„Wiesbadener Müüclheim"
Inhaber: Fit,na L. Rettcnmaher, G, nt. b. H.

I Im allgemeinen Raum- H-up.bütot Molasstraße 6.
Einzelne Stiick- oon pg Pf- ab jp nach Größe

^ et 2>thalt eines 4 Metel langen Möbelwagens

« » l
., , 8 • _ . . . .. . . .
•< ; EisenbahuwaggonS(18 "obm) ‘ * ' ' ‘ ' ' "

" " E^ Sui ^ 'r k 'Jlet faugC‘n £ £ 5 “ " '. V / T “ “? '̂ S-bmch,
;■6 " " " . . 20,—
, 8 " " . - - - - .. 24,—

Tt - EiscnbahnwaggonS (18 cbm) ! I * ’ * ‘ * J . .

“SS ’ÄSSSSÄÄtSÄSuST « • } K ? » *%  -

Pianiü-o:
Mk. 4,-

per Monat
. Mk. 12,- '
. .. 15,50

18,-

■£ -zß
^3

2 ei«c ö
*7?^ >f3*
*=.Lco

»ou Mk, 5,— ait per Monat.

Harmonium:
klein Mk. 4,-
grojj oon Mk. 6,— an.

Flügel:
klein Mk, 6,—

VT«i .. r  grob „ 7,—
cpa* und Rcifc-Efferten-Lagcra (einzelne,Koffer, Kisten, Körbe usw)

^ °°" » • - » °is Mk. 2,- je „ach Größe und Gewicht. Air

Feuer-Assekuranz per Monat und IM Mk. (Min. 2S Pf.) lg Pf.
II lömbrnchu. Diebstahl Vers, pro 1000 Mk. per Monat 20 Pf.

^"llicher Gep.ick-Abholungs- und Abfertigungs-
Tarif

'»r die
von der Eifenbahndirektion in der Stadt,von der Eisenba

S. 21 4ln ^"Glichen ÖletfcOüru
°«"icheu !o,"" ^ Sir IVofff eJ,itc »t. eingerichtete,I

Oepack-tklbholungo- und Abfertigungs-stellc.
I°! dlcben der tarifipfi!

l°°nde-Ge7ühr7n'UKn ' werden
ä) Si ' die Abholung des Gepäcks aus den

£ ? Sof « 6iC U °b°rführung nach
innerhalb der Zone I*)

iber 2JZnn ke * • • • °< 3° Mk.
50—100„ . . . . o,9Q

* l00 kg hinaus für fcde ' *
ongefangene 50 kg o,25

II**)
0.50 Mk.
0,80 „
1,80 „

0,35 .
mehr.

b) für die Abfertigung uou je 50 kg 0,25 Mk.
c) für die Zustellung der G-päckfcheiue oder der

ncahrkartcu oder für beide zufamincn in die
Wohnung der 0i- i,'enden l Prozent des in
Der Wohnung zu erhebenden Betrages,
mindestens aber 0,35 Mk.

Di-, Z°n- - wird umgrenzt durch den Kaiser.
Fnedrich-^nng — Blömarckrinti — Ŝ cinenbura.
straf-- - Gm,er Strohe - Michelsberg - Platter
«trabe - Tchachtstrahc- Ritmcrbcrg - Ober«
^icbergaffc — Saalgafie — TaunuSstrabc — Son.
ncnbcrger Straße - Parks,rohe - Gartenftraßc -
Roiennraße - Bicrstädtcr Straße - Blumen-
nraße - Biktortastraße — Augnstastralie —
Katscr-Wilhelm-Ring. « ugustaltraße

**) Zone II umfaßt das übrige Gebiet.
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Mindest-Tarif für Stadtumzügein Wiesbaden.

Zeit

Normalzeit

vom 15. März MS 24. März und
vom 15. Sept, bis 24. Sept.

vom 25. März ,bi? 5. April und
vom 25. September bis5. Oltober

pro
Wagen

pro
Wagen

von
6Meter
Länge
Mk.

pro
Wagen

pro
Wagen

von
Offene

Federrollwagen

5Meter
Länge
Ml.

7 Meter
Länge

Mk.

8 Meter
Länge
Mk.

eins?.
Mk.

zweisp.
Mk.

40,- 48- 80,- 64,- 15,- 20.-

48.— 54,— 63,— 72,— 17,— 28.-

50,— 60,- 70.- 80,- 20,- 26,—

Vorstehende Preise gelten als M i « im a l -
v r c i i e sür Umzüge innerhalb des Stadtbezirks
fiir Häuser, die ohne Vorspann mit 2 Pferden er-
rcichbar sind. Bei Vorspann und Gartenwohnuu
gen. wo mehr -8 2° Meterweü zu tragen W»
Wagen ans, entsprechenderZuschlag,
ist in den Preisen nicht einbegrisfen und den

Das ortsübliche Trinkgeld sür di- « rbelter ist
pro Meter Wagcnlänge . . . mit Mk. 1,su
sür Packmeister pro Tag . . . . .pro halben Tag » »

Das Ei«- und Auspacke» von Glas , Porzellan
uiw ist bei obige» Preisen nicht eingeschloss-«.
Packer sür diesen Zweck werden mit mindeste«?
einem halben Tag berechnet:

in der Normalzeit Mk. 10.— pro Tag MI. 6,—pro V, Tag

vom 15. März bis.5. April und
vom 15. September bis 5. Oktober . .

Mk. 12,— pro Tag

Für Hin- und Rückweg wirb mindestens eine
Stunde berechnet.

Bei Tragcuutzüge» in normaler Zeit wirb pro
Packmcistcr und Stunde 1,50 Mk., pro Arbeiter
und Stunde 1,25 Mk. berechnet, wobei Hin - und
Rückweg mindestens mit 1 Stunde pro ®*&ettct
angerechnet wird. In der Umzugszeit erhöht sich
der Stundcnprcis um 30 Ps.

Ferne, wird extra berechnet:
Transport »on G-ldschräuk-n mit 2,50 bis 3,—

Mark pro Zentiler, soweit keine besonderen Vor¬
kehrungen frsorderlich sind (Absteisen von Trep.

^°" 'TransPort°von Klavieren mit 5,—, von Flügel-
instrumcntc» mit 10,- Mark von Erdgeschoß zu

Leihen von Verschlutzkörben 50 Ps. pro
Korb vo" offenen Körben oder Kisten 30 Pf . pro
Mck und Tag. Hin- und Hertransport einbe-

^" ^Packmatcrialieu wie Heu, Nägel, Papier,
Bindfaden , Watte usw. extra nach Verbrauch.

Fcucrungsmaterial wird nur , wenn es gepackt
i» nratis bis zu 3 Zentnern mit transportiert.
Verband der Spediteure und Möbeltransporte «»!:

von Wiesbaden und Umgebung.

$ ?e Biebrichcr Straße bis zur Ncudorscr und
Magdcburgstraße, mit den übrigen durch - -
Mosbachcr und Odenwaldstrage besrcmt-"
Straßen . den Gutenbergplatz, die « tetft
Srbacher Straße , Rauenthaler Straße , An -
Ringkirche, Bismarck-Ring, Weißenburgstrab
Emser Straße . Michclsberg. Platter Str o
Schachtstraße, Römerberg, Obere Wcberga^
Saalgasse, Taunusstraße , Werstabtei StrM
Blumeiistraße, Viktoriastraße, Wittelsbach
straße, Habsburgerstraße, Salzbachstraße.

Zone II umfaßt das übrige Gebiet.
n Außer den für das Zustellen in die Wohnu«̂

usw unter I oorgesehenenGebühren ft-'d
Gepäckstücke in, Gewicht- von 25 Kilo und
über, die hierbei in höhere als das - ^
Stockwerk getragen werden müssen,
richten:

Gepäckträger- Tarif.
I -bür das Abholeu oder Zustelle« des Gepäcks
' aus oder nach der Stadt:

innerhalb der Zone
I. ll.

Von 1- 20 Kilo ö,8Ö an., ..o,5o an.
über 20- 50 Kilo 0,50 M., 0,70 M.
über 50̂ 100 Slilo 0,80 „an., 1,20 Ri.

jijer 100 Kilo hinaus für scde angesangenen
60 Kilo außerdem mehr 0,20 M.

Für je angefangcne 25 Kilo 0,10 M.
NI. Für das Verbringen des Gepäcks

Fuhrwerken nach d-m Bahnsteig,
bahnwagcn oder der Gcpack-Abfmtigung^
(einschließlich Zustellung des G-pa-ks-«°
oder umgekehrt. «

a, für Lasten 613 25 Kilo einschließlicĥ
sür ein Gepäckstück . . • •

«ür 2 bis ,einschließlich5 Gepackst»^
zusammen . . . . . . . • • |

sür sedes weitere Stück mehr . « '
b, für Lasten über 25 Kilo «m ,

für eine Last von mehr als <o •>.
bis zu 30 Kilo . . ' A

• für eine Last von 3! bis 100 Kilo ' -
für jede weiteren, auch nur - a«2°i «

genen 50 Kilo mehr . **• * * “
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IV. Für Sie Besorgung des Handgepäcks aus
einem Zuge in den Wartcraum oder um¬
gekehrt: .
für 1—5 Gepäckstücke, zusammen . . .
für jedes weitere Stück mehr.

V.' S-üt die Beförderung von Reisegepäck
von einem Zuge zum anderen zwecks
Nachbehandlungaus der Bestimmungs¬
station, wenn wegen Kürze der Zeit eine
Wcitcrabsertigung nicht möglich jst-
sür eine Last bis zu lg Kilo . . . . .
für eine Last von 11—30 Kilo . *
für eine Last von 21—lüg Kilo * . * *

n,citc i'cn' « «S nur angcsangcucn
oO Kilo mehr.

M.

0,10
0,05

0,10
0,20
0,30

0,20

Dienstmänner-Tarif.
ßänflc und Fuhre» innerhalb des Stadtbezirks

Botengang oder ein Gang mit Traglast
Gang mit Traglast bis 50 Kilo '

mue Fuhre im Gewichte bis 100 Kilo .' I !
ßroiicrc Warentransportc pro 50 Kilo . . .

Stnndenarbeit.
»>Ohne Geschirr für die erste Stunde

für jede folgende Stunde . * *
b) Mit Geschirr für die erste Stunde ' ' '

für jede solgcudc Stunde . ‘
fetten , welche über eine halbe Stunde Zeit

L „A«>pruchnchm-n werden einer vollenstunde gleich bezahlt.

M.

0.30
0,00
1,—
0,20

0,60
0,50
0,80
0,60

Straßenbahn.
i V. ■ Büro: Luisenstr. 7.

Mftsstundep : . I « . Winter 8%- 12y.  und
Ti- gL ' !?' S°? wer 8- 12%„nü 3- 0% Uhr.

ffC 1,1 0 eoffnct  9 - 12 und 3—6 Uhr,
CS ! U& und an jedem letzten

rsten Werktage im Monat von 8—6 Uhr ohne
Unterbrechung.

. Eigentümer:
"bdcutsche Eisenbahn-Gesellschaft.

Direktion:
Emstadt, Ncckarstr. 5.

Betriebsleitung:
°rti», Betriebsdirektor, Wiesbaden.

*i.' • Elektrische Straßenbahnen.
de, * ‘ «mien-Nummern vcrscheucn Tachschilöcr

Richtung  an . Bei
»n4 f f* werden die Wagen bei den Linien 1- ^
hrich.^?urch. den Farben der Tachschildcr cnt-
« de, bei den anderen Linien durch weiße
Si,t Laternen gekennzeichnet.

tu!; <A-lb- Schilder bzw. Laterne».s Rich-
«Uti ÄieSbadcn-lNcrotalj Biebrich. Nhcilruscr.

lRotc Schilder bzw. Laternen.» Rich-
Sonn Hauptbahnhos-Morihstraße, Lauggasi-," «enverg.

iBlaue Schilder bzw. Laternen.) Nich¬tig,- —— ■* « » . riaicrncn .) btlai-
<fc‘4ett 5aUV Öa°UJOf' Schloßplah, Unter den

*üij, "■•
tunn 'A ü̂nc Schilder bzw. Laternen., Rich-

Hauptbahnhof. Ningkirche, Emser Str.

Pol .Verordn, f. i>. Fuhrwesen
Linie5. (Schwarze Schilder, weiße Laternen.)

Richtung Infanterie-Kaserne, Ringkirchc,
Hauptpost, Langcnbcckplatz, Erbcnhcim mit
Abzweigung nach Südsricdhof.

Linie0. (Weiße Schilder bzw. Laternen.) Rich¬
tung Wiesbaden sKurhaus), Biebrich Ost,
Mainz, Brückenkopf, Kaiscrstr., Mainz Haupt¬
bahnhof.

Linie7. (Schwarze Schilder, weiße Laternen.)
Richtung Dotzheim, BiSmarckring, Wilhelmstr.,
Bicrstadt.

Linie8. (Schwarze Schilder, weiße Laternen.)
Richtung Biebrich (Rhcinufcr), Kaiscrplatz,
Bahnhof Biebrich Ost.

Linie 9. Gelb-weiße Schilder, gelb-weiße Later,
neu.) Richtung Schicrstein-Biebrich (Nhein-
ufer), Mainz (Stadthallc).

Nerobergbahn.
Ter Betrieb wird am 5. April eröffnet. Die

Fahrten finden statt zwischen Nerotal und Nero¬
berg von morgens 10 Uhr bis abends7 Uhr. Fm
Oktober bis 6 Uhr abends, und zwar zur vollen
und halben Stunde. Bon Dicnstbeginnbis mit¬
tags 12% Uhr und von V/,  Uhr bis Ticnstschluß
werden nach Bedarf Sondcrwagcn eingelegt.

An Sonntagen beginnt bei gutem Wetter der
Betrieb um 9 Uhr morgens.

Ab Anfang November bis Ende März ist der
Betrieb eingestellt.

Amtliche Verordnungen und Bekannt¬
machungen.

Auszug
; ans der
Polizei-Verordnung vom 1. April 1912 für das

össeniliche Fuhrwesen.
AnSfuhrnug der Troschkeusahrt.

§ 68.
Die Droschkenführer stnd verpflichtet, nach der

Fahrprcisordnung zu fahren:
1. Innerhalb des PolizeibczirköWiesbaden.
2. Bei allen Fahrten nach den Ortschaften

Biebrich, Bicrstadt, Dotzheim, Erbcnhcim,
Sonncnberg und nach den Punkten
außerhalb  des Polizcibezirks Wies¬
baden, welche in der Fahrprcisordnung
sind" £<’Ur' UnÖ N ""dk<chrte» vorgesehen

Ucbcrnimmtder Drpschkenfiihrcr eine Fahrt,
« "<>ch °bia-n Bestimmungen auszuführcn

n ich t verpflichtet ist, ,° unterliegt der Fahrpreis
-er freien  Bercnibarung. welche der Droschken,
fuhrer vor Antritt der Fahrt unaufgefordert mit
^ Sahpgast zu treffen hat. Bei Unterlass,mg
einer solchen erfolgt die Berechnung des Fahr-
Preises nach der Fahrprcisordnung. "

§ 81.
“,"‘er  i » di-'cr Verordnung vor-

E ? " Fahr bering  versteht man die
Bcrb„idungsl,n,e zwischen nachfolgende,, Punkten:

Fm Süden anfangcnd an der Adolfshohe
l^tadtgrenzc der. Bicbricher Straße), von hier an



Pol. Verordn, f. d. Fuhrwesen
ict südwestlichen Stadtgicnze entlang* bis
einschließlich Jnsanteric - und Ar¬
tille r i c k a ( c t n c; oon hier an der  W c st -
fette des Güterbahnhofs entlang bis
Dotzheim er Straße , oon hier die Verbin¬
dungslinie bis zur W c l l r t tzm ü h l e , weiter
zur  Kuranstalt Walöeck und Walk-
mühlbraucret , nordöstlich weiter bis
„Unter den Eichen " und Haupteingang znm
Nordsricdhof : von hier aus weiter am
Waldrand entlang bis zur  Beausite : von
Beansitc weiter am  Waldrand entlang bis zur
Villenkolonie „Eigenhei m": von hier
südöstlich an der Stadtgrenzc (Tennel-
bachtals entlang bis in die Höhe des  Bismar ck-
ImneJ ; von hier  südlich weiter bis Kreu¬
zung  Frankfurter - Frieden st ratze:
dann  südwestlich «etter bis  Germania-
brauerei (Mainzer Straße) und von hier
w e st l i ch weiter bis zur A d o l s s h ö h e.

Soweit die bezetchneten Punkte zum Poli¬
zeibezirk Wiesbaden gehören, sind sie
als  innerhalb  des FahrbcringS zu betrachten.

Tonrensahrten sind alle Fahrten nach einer be¬
stimmten Stelle außerhalb  des Fahrberings
zu einem bestimmten Fahrpreise (8 92).

Rundfahrten sind all- Fahrten , welche,n einem
bestimmten Fahrpreise sich nach verschiedenen
Stellen außerhalb  des Fahrberings aus-
dehnen und wieder zum Ausgangspunkt zuruck-
kehren (8 93).

Soweit in der Fahrprcisordnung sür Fahrten
außerhalb des Fahrberings  Tonr¬
oder Rundfahrten vorgesehen sind, sind die Führer
der Pscrdcdroschken verpflichtet, die Fahrten zu
den hierfür vorgesehenenPreissätzen auSzusühreu.

Die Droschken mit Fahrpreisanzeiger haben
hierbei den Fahrpreisanzeiger außer Betrieb zu
setzen und über die Freisahne ein blaues Blech¬
schild mit der schwarzen Aufschrift „T o u r - und
Rundfahrt"  zu stecken. Bei Droschken ohne
Fahrpreisanzeiger ist die Stoppuhr nicht anzn-
*teKen' § 83.

Für 1 Kind unter 10 Jahren in Begleitung
Erwachsener ist Fahrgeld nicht zu entrichten. Zwei
Kinder unter 10 Jahren gelten tn diesem Falle
einer, drei oder vier Kinder unter 10 Jahren
gelten zwei erwachsenen Personen gleich.

8 80.
Droschken mit Fahrpreisanzeiger haben bei

Fahrten nach außerhalb deS Fahr-

— _ Pol. Verordn, f. d. Fuhrwesen
b e r t n g s die zutreffende Taxe bereits beim
Einsteigen des Fahrgastes einzuschalten.

Zur Nachtzeit ist bei Ps-rdedroschken der
doppelte Fahrpreis zu entrichten, bet Kraftdroschken
die hierfür bestimmte Taxe 3 bei dem Uebergang
aus der Tages- in die Nachtzeit einzuschalten
(SS 89 bis 91).

Die Nachtzeit umfaßt vom 1. April bis
30 . September die Zeit von 11 Uhr abends bis
0 Uhr morgens, vom 1. Oktober bis 31. März, die
Zeit von 11 Uhr abends bis 7 Uhr morgens.

Bei . Pferdedroschken  ist eine vor
11 Uhr abends oder vor 0 Uhr morgens begonnene
Fahrt jedoch zum Tagessahrprcis zu berechnen,
wenn sie vor 11 Uhr lü Minuten abends beendet
wird oder nach » Uhr 50 Minuten oder
6 Uhr 50 Minuten morgens begonnen hat.
Erstreckt sich im übrigen eine Fahrt auf
die Tages - und Nachtzeit, so ist bei der Be¬
rechnung des Fahrpreises, ob Tage», oder Nacht¬
zeit anzurechncnist, der Zeitabschnitt(0 oder 7 Uhr
vormittags bis 11 Uhr abends und 11 Uhr abends
bis 6 oder 7 Uhr vormittags) maßgebend, in
welchem die l ä n g st e D a u c r der Fahrt liegt.

8 87.
Für Nückfahrtenmit u n b e s e tzt e r Droschke

ist o h n e U n t e r s chi ed der Droschkeni n net-
halb  des Fahrberings und bet Pscrdedroschkeu
ohne  Fahrpreisanzeiger auch nach außer¬
halb desselben btS zu einer halbe»
Stunde Dauer  ein Zuschlag niemals zu ent
richten. , „ , . . .

Zuschlag für Rückfahrt außerhalb
Fahrberings mit u n b es e y t e r Droschke° h >
Fahrpreisanzeiger über eine hat
Stunde Dauer  siehe 8 8«.

Droschken mit Fahrpreisanzeiger haben °
Fahrten nach außerhalb des
oh n e Rückfahrt  des Fahrgastes d,c hiers
bestimmte Taxe 3 einznschalten. (Siehe 88
und 91.)

8 89.
Fahrpreise sür Droschken ohne Fahrpreisanzeiger

Die Berechnung des Fahrpreises erfolgt »»
der Zeitangabe auf der Stoppuhr.

Bei Fahrten innerhalb  de - F -chrbE
und nach Punkten außerhalb desselv-
soweit das Ziel der Fahrt noch vor Beendig»
der lausenden Fahr -Btertelstunde, die d-
innerhalb  des Fahrberings begonnen »
erreicht wird, ist zu zahlen:

a) Für Einspänner.

Personenzahl

Bis einschließlich
10 Minuten
(1000 w)

Mk.

Bis einschließlich
20 Minuten

(3200 m)
Mk.

Bi» einschließlich
30 Minuten

(4800 m)
Mk.

1- 2 0,80 1,00 1,20
3- 4

weitere Viertelstunde0,40
1,00

Mk. in der lausenden
d) Für Zw

1,20
ersten Stunde und 0,5

eispänner.

1,40
0 M. in den weiteren

Personenzahl

Bis einschließlich
10 Minute^

(1000 w)
Mk.

Bis einschließlich
20 Minuten

(3200 w)
Mk.

Bis einschließlich
30 Minuten

(4800 m>
Mk.

1—2 1,00 1,30 1,00

3- 4 1,30 l.b0 1,80

Simid»-
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Für jede weitere Viertelstunde 0,78 M. in der

taufenden ersten Stunde und 0,75 M. in den
weiteren Stunden.

-Jehc angcfangenen 10 Minuten
oder Viertel st un de Fahrzeit wer¬
den für voll gerechnet.

Äenn sich während einer Fahrt die Zahl der
Fahrgäste in einer aus die Höhe des Fahrgeldes
cinwirkenden Weise ändert, so ist die gestiegene
Anzahl der Fahrgäste von Beginn der laufenden
10 Minuten oder Viertelstunde und die verminderte
Anzahl von Beginn der nächsten 10 Minuten oder
Viertelstunde an der Berechnung des Fahrpreises
zugrunde zu legen.

Insoweit für Wartezeit nicht
anderweitig <ssehe Zuschläge sowie
§§ 93 und 93) Zahlung z n leisten  ist,
ist dieselbe aus die Fahrzeit voll in
Anrechnung zu bringen.

Zuschläge:
M.

l - Bei Fahrten nach Punkten außerhalb
des Fahrbcrings , die über das eingangs
l§ 80) bezeichnet- Ziel hinauslicgen, außer
dem Fahrpreise, von Beginn der Fahrt
an, für jede begonnene Viertelstunde:

a) für Einspänner . . 0,20
t>) für Zweispänner . 0,25

2. Bei vorausbestellten Fahrten für die
Nachtzeit: Dreifacher Tagesfahrpreis
ohne  Entschädigung für die Anfahrt.

2. Bei vorausbestelltcn Fahrten während
der Nachtzeit zu den Frühzügen der
Eisenbahn: Doppelter Tagesfahrpreis
nebst . 0,50

*• Für Wartezeit Lei . vorausbestellten
Droschken zum Abholcn von Fahrgästen
während der Nachtzeit:

Für die erste Viertelstunde keine Ent¬
schädigung.
Für jede weitere angefangene Viertel¬
stunde:

Pol. Verordn, f. d. Fuhrwesen
M.

a) für Einspänner . . . . . . .  0,78
d) für Zweispänner . . . . . . 1,—

5. Bei Fahrten vom Hauptbahnhof aus . . 0,20
Wenn die für die zyr Herausgabe oder

Herboischaffung des ’ Gepäcks erforder¬
liche Wartezeit die Dauer von 10 Min.
übersteigt:

Für jeden angcfangenen Zeitraum
des Wartens von 5 Minuten . . . . 0,20

6. Zum Abholen aus den Theatern und be¬
sonderen Konzertveranstaltungcn bestellte
Droschken . . 0,50

Diese haben jedoch nach 11 Uhr abends
keinen Anspruch aus den doppelten
Tagesfahrpreis . Die Stoppuhr darf erst
bei tatsächlichem Schluß des Theaters
oder der besonderen Veranstaltung an-
gcstellt werben.

7. Das gewöhnliche kleine Gepäck, be¬
stehend aus Hutschachteln, Rcisesack,
Handkoffer usw., im Gesamtgewichtbis
zu 10 Kilo ist frei zu befördern. Für
jedes größere Gepäckstück oder schwerer
als 10 Kilo wiegendes Reisegepäck:

a) innerhalb des Fahrberings . . . . 0,25
t>) außerhalb des Fahrbcrings . . . 0,50

8. Für MiMahme eines Hundes . . . . 0,25
9. Bei Schlittenfahrten ist ein Drittel des

für Pfcrücbroschken bestimmten Fahr¬
preises mehr zu entrichten.

10. Fahr- und Brückengeldoder dem gleich-
stehende Gebühren hat der Fahrgast
außer dem Fahrgeld zu zahlen.

11. Bei Fahrten — ausgenommen Tour-
und Rundfahrten — von länger als einer
halben Stunde Tauer nach den außer¬
halb des Fahrbcrings liegenden Punkten
ist für die Rückfahrt mit unbesetzter
Droschke die Hälfte des Fahrpreises zu
entrichten (§ 87).

12. Für die bei einem Zweispänner auf dem
Führersitz mitgeführte 5. Person . . . . 0,25

— 125 —

§ 90.

Fahrpreise für Pfcrdedroschken mit Fahrpreisanzeiger.

Taxe 1

Vir sog m Wegstrecke 60 !
fernere
i«« 0 m „ 10

Taxe 2

Bis 080w Wegstrecke 68 Pf.
sernere
je 300 w „ 10 „

bei Nacht

doppelter

Fahrpreis
1—2 Personen
innerhalb

des Fahrberingsfür
Einspänner.

bei Tag

einfacher

bei Nacht

doppelter
Fahrpreis

8—4 Personen
innerhalb

deS Fahrberings für
Einspänner.

1—2 Personen
innerhalb

des Fahrberings für
Zweispänner.

Taxe 3

Bis 400m Wegstrecke 60 Pf.
fernere
je 200 m .. 10 ..

bei Tag

einfacher

Lei Nacht

doppelter

Fahrpreis
1—4 Personen

nach außerhalb  des
Fahrberingsmit und ohne Rückfahrt

der Fahrgäste jür Einspänner.
1—2 Personen

nach außerhalb  deS
Fahrberings mit und ohne Rückfahrt

der Fahrgäste für Zweispänner.
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Für Wartezeit berechnet der Fahrpreisanzeiger

für alle S Taxen ander Ser Grundtaxe für je
4 Minuten 10 Pf ., für 1 Stunde 1,50 M . Die
angefangcnen 4 Minuten werden für voll ge-
rechnet. Während der Nachtzeit findet doppelte
Berechnung statt . Jede Wartezeit kommt auf de»
Fahrpreis in Anrechnung.

Zuschläge:
M.

1. Für die von einem Zweispänner mit-
geführtc 3. und 4. Person fc . 0,25

2. Für die von einem Zweispänner aus
dem Führersitz mitgeführte S. Person 0,25

3. Bei Fahrten vom Hauptbahnhofe aus . 0,25
4. Für die Anfahrt einer sofort zu leisten,

den Fahrt zur Tages - und Nachtzeit sowie
bei vorausbcstclltcn Fahrten zur Tages¬
zeit, wenn die Entfernung mehr als
200 Meter beträgt:

a ) innerhalb des Fahrbcrings:
1. für Einspänner . . . . . . . 0,25
2. für Zweispänner . . . . . .  0,50

b) außerhalb des Fahrbcrings:
1. für Einspänner . . . . . . .  0,50
2. für Zweispänner . . . . . . 0,75

5. Bei vorausbestclltcn Fahrten während
der Nachtzeit, mit Ausnahme der Fahrten
zu den Frühzügen der Eisenbahn , außer
dem doppelten Tagcsfahrpreis , innerhalb
und außerhalb des Fahrbcrings:

a ) für Einspänner . . .
b ) für Zweispänner.

6 Bei vorausbcstclltcn Fahrten während
’ der Nachtzeit zu den Frühzügcn der

Eisenbahn , außer dem doppelten Tages-
fahrprcis , innerhalb und außerhalb des
Fahrbcrings , für Ein - und Zweispänner 0,50
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0.75
1,-

li.

Zum Abholen aus den Theatern und
besonderen Konzertvcranstaltungcn bc-
stellte Droschken . . . . . . . . .

Diese haben jedoch nach 11 Uhr abends
keinen Anspruch auf den doppelten Tages¬
preis.

Hierbei bars der Fahrpreisanzeiger erst
bei tatsächlichem Schluß des Theaters
oder der besonderen Veranstaltung in
Betrieb gesetzt werden.
Das gewöhnliche kleine Gepäck, bestehend
aus Hutschachteln, Reisesack, Handkoffer
usw ., im Gesamtgewicht bis zu 10 Kilo
ist frei zu befördern.

Für jedes größere Gepäckstück ober
schwerer als 10 Kilo wiegendes Reise¬
gepäck:

a ) innerhalb des Fahrbcrings . . . .
b ) außerhalb des Fahrbcrings . . .

Für Mitnahme eines Hundes.
Bei Schlittenfahrten ist ein Drittel des
für Pscrdcdroschkcn ohne Fahrpreis¬
anzeiger bestimmten Fahrpreises mehr
zu entrichten.
Führ - und Brückengeld ober dem gleich-
stehende Gebühren hat der Fahrgast
außer dem Fahrgeld zu zahlen.
Bei Fahrten nach folgenden Punkten
innerhalb des Fahrbcrings:

a ) Hos Gcisbcrg , Hinfahrt . . . . ■
b) Nordfriedhof , Hauptcingang , Hin¬

fahrt .
c) Unter den Eichen, Hinfahrt . . . .
d) Walkmühle , Hinfahrt.
e) Kurhaus Waldcck a. d. Aarsiraße,

Hinfahrt . .
{) Nettungshaus , Hinfahrt.
g ) Bismarckturm , Hinfahrt.

M.

0,50

0,25
0,50
0,25

0,50

0,50
0,50
0,»

0,50
0,50
0,50

§ 91.
Fahrpreise für Kraftdroschken.

Taxe 1

Bis 600 m Wegstrecke 70 Pf.
fernere
je 200 m 10 „

Taxe

Bis 450 m Wegstrecke 70 Ps.
fernere
je 150 m „ 10 „

1—2 Personen
innerhalb

»es Fahrbe rings.

3—i Personen
innerhalb

des Fahrbcrings.

1—4 Personen
nach außerhalb  des

Fahrbcrings mit Rückfahrt der
Fahrgäste.

Taxe 3

Bis 300 w Wegstrecke 70 Pf.
fernere
je 100 m . 10 »

1—4 Personen
nach außerhalb des

Fahrbcrings ohne Rückfahrt
der Fahrgäste ..

UNd io ähre » ß der Rächte'

Für Wartezeit berechnet der Fahrpreisanzeiger
für alle 3 Taxen außer der Grundtaxe für je
2 Minuten 10 Ps -t für 1 Stunde 3 M . Die an-
gcianncncn 2 Minuten werden für voll gerechnet.

Jede Wartezeit kommt aus den Fahrpreis in
Anrechnung.

Zuschläge:
1. Für die Anfahrt zu einer sofort zu

leistenden Fahrt zur Tages - und Nacht¬
zeit sowie bei vorausbestcllten Fahrten
zur Tageszeit , wenn die Entfernung
mehr als 200 Meter beträgt:

af innerhalb des Fahrbcrings . . .
b) außerhalb des Fahrbcrings. , ♦

M.

0.50
1,-

2. Bei vorausbcstellten Fahrten während
der Nachtzeit, mit Ausnahme der Fahr¬
ten zu den Frühzügcn der Eiscnbah »-
autzcr der Taxe 3, innerhalb und außer-
halb des Fahrbcrings.

3. Bei vorausbestclltcn Fahrten ivähre »-W
der Nachtzeit zu den Frühzügcn der Eise"' .
bahn , außer der Taxe 3, innerhalb u"° ^
außerhalb des Fahrbcrings . . . - ‘M

4.  Zum ALHolen aus den . Theatern »nß ■
besonderen Konzertvcranstaltungcn WM
stellte Droschken . . ! F
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Diese dürfen jedoch für die Fahrten
nach .11 Uhr abends nicht die Nachttaxe

- einschalten.
Hierbei darf Ser Fahrpreisanzeiger

epst bei tatsächlichemSchluß des Theaters
oder der besonderen Veranstaltung in
Betrieb gesetzt werben.

8. Das gewöhnliche kleine Gepäck, be¬
stehend aus Hutschachteln, Reisesack,
Handkoffer usw. im Gesamtgewicht bis
zu 10 Kilo ist frei zu befördern.

Für jedes größere Gepäckstück oder
schwerer als 10 Kilo wiegendes Reise¬
gepäck:

a) innerhalb des Fahrbcriygs . « . 0,25
d) außerhalb des Fahrberings . . . 0,50

B. Mitnahme eines Hundes . . . . . . 0,25
7. Führ- und Brückengeld oder dem gleich-
. stehende Gebühren hat der Fahrgast

außer dem Fahrgeld zu zahlen.
8. Für eine auf dem Führersitz mit-

gcführte 5. Person . . 0,50
9. Hinfahrt zum Rennen in Erbcnheim 10,—

10. Hin- und Rückfahrt zum Rennen in
Erbenheim , einschließlich Wartezeit . , SO,—

§ 92.

Tonrensahrt - n (1—4 Personen ).
Für eine auf dem Führersitz eines Zweispänners

«itgesührte 5. erwachsene Person ist ein Fünftel
des Fahrpreises mehr zu berechnen.

Ein - Zwei-
. spänner

M. M.
1. Bahnholz (Hotel -Restaurant und

Luftkurort), Hinfahrt . 3,— 4,—
2. Biebrich (Mosbach, Brücke am

Bahnhof »West" beginnend ), Hin¬
fahrt . 3,— .4,—

2. Bterstadter Warte, Hinfahrt . . 2,50 3,—
Bierstadt (auf der Wiesbadener
Straße am Kilometerstein 2,0 be¬
ginnend ), Hinfahrt . . . . . .  2,50 3,—

d. Bierstabt . Für die an der Wies¬
badener Straße vom Wartturm¬
weg bis zum Kilometerstein 2,0

' sowie für die am Warttnrmweg zu¬
sammenhängend liegenden Villen,
Hinfahrt . . . . . . . . . .  2, — 2,50

6- Klarenthal , Hinfahrt . . . .  2,40 3,—
7- Dotzheim, Bahnhof , Hinfahrt . . 2,— 3,—
*• Dotzheim (am Bahnhof begin-

Nend), Hinfahrt . 2,40 3,40
8- Erbcnheim, ausschl. Rennplatz,

Hinfahrt . . . ' . . 3,- 4,-
* • Erbcnheim, Rennplatz (ausschlteß-

lich Renne »), Hinfahrt . . . .  4, — 5,—
Fasanerie , Hinfahrt . . . . .  3, — 3,50

J8, Fischzuchtanstalt, Hinfahrt . . . 3,50 4,50
ls> Griechische Kapelle (Russische

Kirche,, Hinfahrt . 1,70 2,—
?• Leichtwcishöhle, Hinfahrt . .. . 2,40 8,-

Nerobcrg, Hinfahrt . 2,40 3,—
• Neuer isracl . Friedhof an der

~ Platter Straße , Hinfahrt . . . 2,50 3,—
, • Neue Schteßstände, Hinfahrt . . 3,50 4,50

Rambach, Hinfahrt . . , . . . 8,— 4,—
. Echierstein, Hinfahrt . . . . . 3,50 4,50

• Sonnenberg (an VillaLiebenburg
beginnend), Hinfahrt . . . . .  1,70 2,—

21. Sonnenberg , Ruine , Hinfahrt .
22. Sonnenberg , Wilhelmshöhe , Hin¬

fahrt .
23. Stickelmühlc, Hinfahrt . . . .
24. Südfricdhof , Haupteingang , Hin¬

fahrt . * » » » » . . . . .
25. Billenkolonie »Eigenheim " in Ge¬

markung Sonnenberg , Hinfahrt.
Bei den Fahrten Nr . 1 bis

einschl. Nr . 25 eine halbe Stunde
Warten freit für die Rückfahrt
wird die Hälfte bezahlt. Jede wei¬
tere, wenn auch nur angefangene
Viertelstunde des Wartens kostet

26. Chausseehaus
27. Eltville . . . . . . . . . .
28. Georgenborn , einschl. Kurhotel

und Restaurant Hohenwald . . .
29. Hahn . . . . . . . . . . .
30. Kellerskopf
31. Niederwalluf . . . . . . . .
32. Platte . . . . . . .

Bei den Fahrten Nr . 26 bis
einschl. 32 ist eine Stünde Auf¬
enthalt und Rückfahrt miteinbe¬
griffen. Jede weitere , wenn auch
nur angefangene Viertelstunde des
Wartens kostet . . . . . . .

33. Erbach . . . . . . . . . .
34. Kiedrich . . . . . . . . . .
35. Mainz . . . . . . . . . . .
36. Mainz-Kastel . . . . . . . .
37. Rauenthal . . . . . . . . .
38. Schlangenvad . . . . . . . .
39. Schlangcnbad und zurück über

Neudorf und Schicrstcin . . . .
40. Schlangcnbad über Rauenthal und

Schterstein . .
41. Schlangenbad über Rauenthal und

Biebrich
42. Schlangcnbad über Rauenthal , ein-

schließl. der Fahrt auf die Aussicht
bei Rauenthal und über Schier¬
ftein . . .

43. Schlangcnbad über Rauenthal , ein-
schließl. der Fahrt aus die Aussicht
bet Rauenthal und über Biebrich

Bei den Fahrten Nr . 33 bis ein¬
schließlich Nr . 43 ist die Rückfahrt
einbegriffen . Zeitdauer für einen
halben Tag . Die beiden Tages-
Hälften scheiden sich mittags 1 Uhr.
Beträgt die Zeitdauer einen
ganzen Tag , so ist mehr zu zahlen

Wird bei Ausführung der
Fahrten Nr. 39 bis einschließlich
Nr. 43 die Fahrt über Eltville
ausgesührt , so tritt zu jedem der
vorgenannten fünf Fahrpreise ein
Zuschlag von.

44. Erbcnheim (Rennplatz), Hinfahrt
zum Nennen . .

45. Erbcnheim zum Nennen , Hin-
und Rückfahrt, einschl. Wartezeit

40. Georgenborn , einschl. Kurhotel
und Restaurant Hohenwald , Hin-
fahrt . . . . .

47. Langcnschwalbach, Hinfahrt . » .
48. Mainz bis Bahnhof , Hinfahrt , ,

Ein - Zwei¬
spänner
M. M.
2,50 3,—

2,40 3,-
2,- 2,50

2,- 2,50

2,50 8,-

—,30 —,50
7,- 10,—
?,- U,-

11,- 13,-
11,- 13,-
12,- 15,-
7,— 10,—
7,- 10,-

—,30 —,50
10,- 12 ,—
11,— 14,—
10,— 14,—
8,— 10,—

12,— 14,—
12,- 14,—

13,— 15,-

13,— 16,—

13,50 17,—

13,50 17,-

14,50 18,-

2,- 3,-

2,- 3,-

0,- 7,-

15,- 20,—

8,- 11,—
10,50 14,-
7,- 10,-
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Ein - Zwei¬

spänner
M. M.

49. Mainz-Kastel, Hinfahrt . . . . 5,— 7,—
50. SchlMigenbad, Hinfahrt . . . . 9, — 12,—
51. Eppstein, durch' Las Loröbachci

' Tal zurück, für den Tag . . . . 18, — 24,—
52. , Eppstein, Königstcin und zurück,

für den ganzen Tag . 25,— 32,—
53. Eppstein, Königstcin, Falkenstein

über Homburg v. d. Höhe zurück,
Zeitdauer 2 Tage . . . 40,— 50,—

54. HoWcim, über Malnz-Kastel und
zurück, für den ganzen Tag . . . 15,— 18,—

55. Langenschwalbach, Hin- und Rück¬
fahrt für be» ganzen Tag . . . 15,— 18,50

56. Langenschwalbach und zurück über
Schlaugcnbadfür den ganzen Tag 16,— 20,—

57. Langenschwalbach über Schlangcn-
bad. Raucnthal und Schierstein
zurück, für den ganzen Tag . . 18,— 22,—

53. Rcrotal, Platte , Engcnhahn,
Forsthaus . Hügel, Niedernhausen
und zurück, für den ganzen Tag 18,— 22,—

50. Nüdesheim und zurück, für den
ganzen Tag . . 20,— 25,—

60. Wcilbach und zurück, für den
giiuzeu Tag . . . 18,— 24,—
Einspänner sind nicht verpflichtet, die

Fahrten unter Nr. 32 sowie von Nr . 38 bis cin-
Ichliclilich Nr. 4s, ferner Nt . 47 und von Nr. 50
bis einschließlich Nr . 60 anzunchnicn.

Dauert eine Fahrt länger als bis 41 Uhr
abends, so wird für jede vollendete halbe Stunde
mehr bezahlt: Einspänner 50 Pf ., Zweispänner

Rundsahrtcn st—4 Personen).
Für eine auf dem Führersitz eines Zwei¬

spänners  mitgcführte 5. , erwachsene Person ist
ein Fünftel des Fahrpreises mehr zu berechnen.

Ein- Zwci-

1. Alte SchwalbachcrEhaussec, über
Fasanerie und neue Schwalbacher
Chaussee zurück . . .

2. Vahnholz, Kaiser-Fricdrich-Eichc,
LcichtwciShöhlezurück oder. um¬
gekehrt .

3. Bahnhol, , Köglerweg, Habelö-
Qitcllc, LcichtwciShöhle zurück . .

4. Bahnholz, Köglerweg, Rundfahrt-
"weg und Hcrrcneichenzurück . .

5. Bahnhvlz, Köglerweg, Rnndfahrt-
wcg, Fischzuchtanstalt oder Wald-
hänSchcn zurück.

0. Biebrich, über Schierstcin zurück
7. Bierstadt , Igstadt , über Norbcn-

"siadt und Erbonhcimzurück. . .
8. Erbcnhckm, über den Hehler und

zurück durch daS Mühltal . . .
9. Erbcnhcim, über Mainz-Kastel u.

Biebrich zurück.
JO. Fasanerie , über Adamstal zurück.
11. Griechische Kapelle (Russische

Kirchci über den Ncrvbcrg, über
die Fclscngruppe und bi- Leicht-
wcishöhlc zurück.

spänncr
M. M.

5,— 6,50

5.50 7,—

6.50 8,—

7,- 9,-

8,— 10 ,—
6,- 7,-

8,- 10,—

6,- 7,-

8,- 11,- .
6,- 7,-

4.50 6,-

Ein - Zwei¬
spänner
M. M.

12. Griechische Kapelle lNussische
Kirche), Ncrobcrg, Kaiser-Frted-
rich-Eiche und Lcichiwcishöhle
zurück .

13. Griechische Kapelle (Russische
Kirche), Nerobcrg, Kaiscr-Fricd-
rich-Eiche, Rundfahrtwcg, Herren-
cichcn, Leichtweishöhlc zurück. .

14. Griechische Kapelle lRussische
Kirches, Nerobcrg, Kaiser-Frted-
rich-Eichc, Rundsahrtweg, Ftsch-
zuchtanstalt und Leichtweishöhlc
zurück . . .

15. Griechische Kapelle (Russische
Kirche), Nerobcrg, Kaiser-Fricd-
rich-Eiche, Rundsahrtweg, Platte,
zurück über LcichtwciShöhle. . .

16. Holzhackcrhäuschcn, Fischzucht-An-
.stakt und zurück.

17. Leichtweishöhlc, über die Herren-
eichen und Platter Straße zurück

18. Leichtweishöhlc über den Nero¬
bcrg -zurück.

19. Leichtweishöhlc über die Platter
Straße , AdamLial und Fasanerie
zurück.

20. Nerotal, Leichtweishöhlc, Rund-
sahrtwcg, Herrenrichcn, durch Nc-
rotal zurück.

21. Ncrotal, LcichtwciShöhle, Runb-
sayrtwcg, über Platter Str . zurück
oder umgekehrt.

22. Ncrotal , . LcichtwciShöhle, Rund-
sahrtwcg, über SSaldhüuschen,
Aüamöthal und Aarstraße zurück
oder umgekehrt.

23. Ncrotal , EpcyerSlach, Entenpfuhl,
Kaiser-Fricdrich-Eichc, Ncrobcr-g
zurück oder umgekehrt . . . .

24. Ncrotal , SpeycrSlach, Entcnpsuhl,
Kaiscr-Friedrich-Eiche, Rundsahrt¬
weg zurück oder umgekehrt , . .

25. Ncrotal , Lcichtiveishöhle, Rund¬
sahrtweg, Fischzuchtanstalt, über
Aarstraße zurück, oder umgekehrt

26. Sonne,lbcrg , über Rambach und
Bierstadt zurück .

Bei den Fahrten von.Nr. 1 bss
kinschl. Nr . 26 ist eine halbe
Stunde Aufenthalt cinbegriffcu.
Jede weitere Viertelstunde Wer¬
ten. .kostet . . . . .

27. Chausscchaus, über die Fasaucric
,zurück . . .

28. Chausscchaus, Tchläserskvps, über
Eiserne Hand zurück oder umge¬
kehrt . . . . .

29. Chausscchaus, Wcilburgcr Tal,
'Dotzheim. . .. . . . ..

30. Fraucnstcin , über Schierste!» .
31. Fraucnstcin , über Schicrstetn und

Biebrich . . .
32. Griechische Kapelle (Russische

Kirche), Nerobcrg, Lcichtwcis-
höhlc, von da zur Platte und
zurück .

33. Griechische Kapelle (Russisch-
Kirche), Ncrvbcrg, Lcichiweis»
höhle, Platte , zurück über die
Fischzuchtanstalt . . . . . . .

B,- 6,50

6,50 8,—

8,- 10,

12,- 15,-

5.50 6,70

5,- 6,-

4.50 6,-

6,- 7,-

5.50 7,-

6.50 8,-

7.50 9,-

5,- 6,-

6.50 8,-

7.50 9,-

6,- V

—,30 - -50

8,- IV-

12,— 1®'"

9,50

9,50 ft'

12,"
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M. M.

10,— 12,—

13,— 16,—

8,- 11,-

9,- 12,-

10,50 14,-

10,- 13,-

bin- Zwei¬
spänner

3i Platte imö zurück, über Gras-
Hülscii-Weg .

S5. Platte, Ncuhos und zurück über
Wehen und Hahn . . . . . . 13,— 16,—

36. Platte und zurück über öie Leicht '
weiShöhlc.

8?. Platte und zurück über das Holz
hackerhäuschcn. .

38. Platte und zurück Über die Fisch'
zuchlanstalt und das Holzhackcr-

. Häuschen . 10,80 14,—
'• Sonncnberg, Nambach, Naurod

über Auringcn , Klvppciihcim und
Bierstadt zurück.

Bei den Fahrten von Nr. 27
bis ciuschl. 3g ist cinundciuhalb-
stündiger Aufenthalt einbegriffen.
Jede weitere Viertelstunde War¬
ten kostet . . _ uv
Einspänner sind nicht verpslichtct, die Fahrten

wer Nr. 27 bis cinfchl. Nr. gg anzunchmcn.
Dauert eine Fahrt länger als bis ll Uhr

'»dz, so werden für jede voüendctc halbe Stunde
«'hr bezahlt: Einspänner SO Pf., Zweispänner-- Ps.

Uebcrgangsbestimmungcv.
z gg.

Diese P ol izc i vc r ord nu n g tritt
°°>l. M a i 1912i II St r a f t.

Wiesbaden,  den 1. April l9I2.
Der Königliche Polizei-Präsident

v. S che n ck.

.so

Bekanntmachung
betresfend Drofchkensnhrwesen.

biso? Ergänzung der Bestimmungen der §§ 89
»3 der Polizcivcrorduung für das öffentliche

lä’S ' i' it vom 4. April 1012 wird oom 1. Juli
' äs . ab folgendes angeordnet:

i, Während der Dauer des Krieges tritt zu den
Kannten Paragraphen fcstgclcgtcn Fahr-

W , '»r jede nusgcführtc Fahrt ein besonderer
^ >»3 »on 0,20 M.
Wiesbaden , den 22. Mai 1915.

Der Polizeipräsident
v.  S chc n ck.

Bekanntmachung
hetrcssend das Droschkcnsuhrivcsen.

>iNr -nd der KricgSzeit, vom 1. April d. IS.
btt gf ü uächb'cnanntcn Droschkcnhaltcplähe»

Wiesbaden die Pfcrdcdroschkcn in der
l Zeichneten Anzahl Ausstellung zu nehmen.

l ^ ° h> der Pfcrdcdroschkcn:
' \Ct nttctt  Kurhaus -Kolonnade . . . .10

ij c , cr neuen KurhauS-Kolonnadc fauch
^ " 'Kolonnade genannt) . 10

^ Sinn' 11 Abenden, an welchen Vorstellungen
b««̂ ,3l. Theater stattfiudcn, bleibt der vor-

lgl  Halteplatz nur bis 8̂ Uhr abends
<i«,7,'°iä>kcn, nach 8%  Uhr abends nur mit

besetzt.

_Pol . Verordn, f, d. Fuhrwesen
Zahl der Pserdedr 0 schken:

3. Auf dem südlichen Fahrdamm der Rhein-
stratzc zwischen Wilhelm- und Mainzer
Ltraßc .
Den zum Eiscnbahndlcnst bestimmten Drosch¬

ken ist der Halteplatz auf dem Kaiscrplatzvor dem
östlichen Flügel des Bahnhofsgebäudes ange¬
wiesen.

Die vorstehendgenannicn Halteplätze sind von
morgens ö Uhr ab mit 2 Droschkenzu' besetzen. '

Di- Dienstzeit sämtlicher übrigen Droschken
ans den oorgenannten Halteplätzen beginnt nm
7 Uhr morgens.

Bis 12 Uhr nachts dauert die Dienstzeit der
10 Droschken, welche nach der monatlichci, Ucbcr-
sicht von abends 8%  Uhr ab den Halteplatz „Thea-
tcrkolonuade" z„ besetzen haben.
^ Die monatlich, gegen Erstattung von 10 Pfg.
Truckgebühr, zur Ausgabe gelangende Uebersicht
über die Besetzung der Halteplätze mit Droschken
n>»S jeder Troschkcnführcr bis zum lctzien eines
jeden Monats — für den nächstfolgenden Monat
bestimmt - von der Bahnhvfswacheabgcholt haben
und gemäß der Polizei-Verordnung über das
öffentliche Fuhrwesen, bei sich führen.

Wiesbaden, den 21. März 1017.
Der Pol zei-Präsidcnt.

I . V.: Welz.

Bekanntmachung,
bctrcsscnd das Krastbroschkensuhrwesen.

Während der Kricgszeit vom l . April ü. IS.
ab haben die S zugelaffeiien Kraftdroschken nur
Ausstellung aus dem Kaiscrplatz, vor dem östlichen
Flügel des Bahnhofsgebäudes, zu nehme».

Der Dienst der Kraftdroschkendauert von 0
Uhr vormittags bis ll Uhr abends.

Wiesbaden, 21. März 1017.
Der Polizei-Präsident.

I . « .: Welz.

Bekanntmachung,
betreffenddas An- und Absahren vor dem König¬

lichen Theater.
1. Die südliche Fahrbahn des Kursaasplatzcs zwi-

scheu dem Bowlinggrccn und der Thcatcr-
kolonnadewird cinehalbcStundevvr
Beginn î rid eine halbe Stunde
vor Beendigung jeder Vorstel¬
lung  im hiesigen Königlichen Theater f ü r
den öffentlichen Durchgangs-
s u h r v c r ke h r, und zwar bis zur Beendi¬
gung der Au- bzw. Abfahrt der Theater¬
besucher, gesperrt.

2. Tic Anfahrt  zum Königlichen Theater hat
unter hem vor der Theatcrkolonnadc gelegenen
Hauplportal, in bet Richtung von 6 er
Wilhelin straßc nach d c m Kur-
Hause,  zu erfolgen) die leeren Wagen fahren
über den Kursaalplatz  ab.

3. Der 1, a ch ö e NIK II r l) a u s zu liegende Teil
des Droschkciihaltcplatzes vor der Theaterkolon-
nade bars bei Bcraiistaltiingcn im Königliche»
Theater von 8% Uhr abends ab von den
Droschke,iflihrcrn nicht mehr besetzt werde».

Die lg Droschken, welche den r  a ch der
W i l h c l m str a ß c zu liegenden Teil des

IV . g
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DroschkenhalteplatzcS vor der Theaterkolonnade
mit der Zugrichtung nach der Wilhclmstratze
besetzen, bienet , in erster Linie zur Ausnahme
der Theaterbesucher , können aber auch, von
anderen Fahrgästen benutzt werden.

4. Sämtliche bestellten  Fahrzeuge «Equi¬
pagen , Droschken , Automobile ), welche Theater¬
besucher abholeir , sind vor der Theaterkolonnade
auf dem unbesetzten Teil des Droschkenhalte¬
platzes derart auszustcllcn , daß sie a u s d c m
Fahrdamm nebeneinander mit
der Fahrrtchtung nach der Thca-
terkoäonnadezu und mit dcnHin-
terrädcrn gegen die Bordkante
des Bürgersteiges an dem Bow-
linggrcen  stehen ; Automobile aus dem
rechten Flügel . Nur diejenigen Wagensührer
dürfen nach Schluß der Veranstaltung in das
Hauptportal der Thcaterkolonnade Vorfahren,
welche aufgeruscn  werden.

8. Das Vorfahren  der . Fahrzeuge erfolgt i n
d er R e ihe d cs A usr u s en s mit der
Fahrrichtung nach der Wilhclmstratze zu, unter
das Hauptportal der Thcaterkolonnade.

Die A b s a h r t nach Aufnahme der
Fahrgäste geschieht nur nach der
Wilhclmstratze zu.

8. Zuwiderhandlungen gegen diese Anordnung
werden aus Grund der geltenden Stratzen-
polizeivcrordnung mit Geldstrafe bis zu 39 M .,
an deren Stelle im Uiwermögcnssalle entspre¬
chende Hast tritt , bestraft.

Wiesbaden,  den 10. August 1918.
Der Polizeipräsident,

v. S chc n ck.

Bekanntmachung,

betressend das össeutliche Fuhrwesen zur Nachtzeit.
Bei besonderen Veranstaltungen im Kurhause

oder in össentlichen Lokalen wird cs gestattet , daß
diejenigen Droschkenkutscher und Kraftdroschken,
sührcr , welche nach Beendigung des Tagesdienstes
— um 11 oder 12 Uhr nachts — srciwilllg Nacht¬
dienst versehen wollen , ihre Droschken vor den betr.
«okalen , Hotels und in der Nähe liegenden Casts
usw . zur Benutzung durch das Publikum — ohne
vorherige Bestellung — ausstcllcn . „ _ .

eine Beeinträchtigung der pünktlichen Anfahrt
auf den Halteplätzen am nächsten Morgen darf
hierdurch nicht stattsinden,

Bedingungen.

Bekanntmachung,
betressend Regelung des Fnhr -erkehrs bei beson

deren Veranstaltungen im Kurhaus«.
Aus Grund des § 88 der Stratzenpolizeiverorlb

nung vom 10. Oktober 1910 wird nachstehendes
angeordnet:

1. Die am Kurhaus anfahrcndcn Droschken
stellen sich gemäß der Bekanntmachung vom 6. Fe¬
bruar 1912, betressend Regelung des Fuhrverkehrs
bei besonderen Bcranstaltungcn im Kurhause , nur
an beiden Kolonnaden auf. '

2. An anderen Orten haben sich die Droschken
auf einer Straßenseite hart an der Bordkante , in
einer Reihe hintereinander , derart ausznstellen , daß
der Verkehr nicht gehindert wird.

g. Es dars nur der tarifmäßige Fahrpreis in
Anrechnung gebracht werden.

4. Im übrigen sind die Bestimmungen des
r 81 der Polizei -Verordnung sür dag öffentliche
Fuhrwesen vom 4. April 1912 maßgebend.

Wiesbaden,  den 22. Oktober 1912. ,
Der Polizeipräsident.

v. S S e n ck.

I. An - und Abfahrt vor Beginn de
besonderen Veranstaltungen , wi

Zykluskonzerte, Bälle usw.
Sämtliche Fahrzeuge , welche Personen nach

dem Kurhause befördern , haben die mit »A n
s ah r t" bezeichncte, südliche Rampe des Kurhauses
anzufahrcn und dürfen sich während der Ansah«
nicht überhole » .

Die Abfahrt  kann von der nördliche«
Rampe aus » ach bei iebigcr Nicht»  »
erfolgen.
II, An - undAbsahrtnachBcenbigun«
der besonderen Veranstaltungen

wie Zykluskonzerie, Bälle, usw.
1. Den zur Besetzung des Drolchkenhalteplahe>

„Theatcrkolonnade " kommandierten Troichk-»
welche nach der Bekanntmachung von, 19. Aug»
1910 zu 3 den nach dem Kurhause zu liegenden Tk«
dieses Halteplatzes bei stattsindenden Vorstellung!
im Königlichen Theater nach Uhr " bends n>»
mehr besetzen dürscn , wird dieses ausnahmoweis
gestattet : .

a ) wenn die im Kurhause stattfinbendc W
anstaltnng mindestens eine halbe St ««
vor der in den Zeitungen angekundigl
Beendigung der Vorstellung im Königlich
Theater beendet ist,

b ) wenn der Schluß der im Kurhause st«
sindenden Veranstaltung nach beend?!
Vorstellung im Königlichen Theater erst«
sobald die Theaterbesucher abgcsahrcn

In vorstehenden Fällen habe » die Die«
broschkcn aus dem Halteplatz , T h e a t
ko l o n n a d e" mit der Fahrrichtung nach
Kurhause , hart am Bordstein der nör « Jj(
Straßenseite entlang , die vorderste Drosib -- ,
Stirnseite des Ziergartens Nicht überragend , #(j
stellung zu nehmen und in e r st e r L in>
Abholen der Kurhausbesucher zu bewirken

Pol

B ä
b e j
Kur
vo ,
h a I
ans i
zu u
bescj
der
kolvi
Fahr
stell»
falle
Frei,
ausz.

f a h
nutze!
Rain:
Etr
»ad

7.
«achb.
Zcich,

->

3>
werde,
»crord
«S zu
lalle e,

T

jolen der ikurnausvciua >er zu oc>o>---— ^
Tressen vorstehende Fälle nicht zu oder ij''12*4  ‘

aus dem Halteplatz „Theatcrkolonnadc " ha».
Droschken vcrgrissen . so sind die aus de« JL,
platz „Al teK ° lonnade"  haltenden Dr °I» I.
sührcr zur Aussührung dieser Fahrten bi" « Katers

2. Die nicht vorher besteli ,, ^raxe
Pscrdcdroschkcn aus dem Halteplatz
Kolon noie*  nehmen mit der FahrO j;
nach' dem Kurhause z», hart am Bordstein
lichcn Straßenseite entlang, die v°«derstê ,s
die Stirnseite des Ziergartens nicht
Aufstellung.

Die _ _ best ' Ä
Kraftdroschkenhaben sich aus der ;

nicht vorher

den,''nördlichen Stratzenscite der .Alte»
nade " in gleicher Weise ausznstellen

4. Der Halteplatz für bestellte W
— Equipagen , Automobile — bcfittb « ' H

0%
- Equipagen. Automobile - bestno»
dem Kurhausplatz vor , der ^
Ziergartens , woselbst sie mit der Fahrn « ^
dem Kurhause zu, n e b e n e ina n ddem Klirl,au,e zu, „coracinll -- --
Linie oder nach Bcdürlnis in zwei •* E

hctr.

zu
°ite,

Tie
bü-terej
"Sei,

st- ',' >I ,, Tie
lüber!!'.Ll w«srn,

'°9h°ir
2, „

«e

Mke«»>t der

Auiomobile aus dem rechten Flügel,
| zum Ziergarten freilassend, AusstellungP  Jj  I

haben.
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m ■■ 5' bei den im Kurhaus stattsindcndcn
f «.tlen hat das Vorfahren der u n-

e lt eilten  Pfcrdcdroschkcn auf die Rcunpc des
Kurhames zum ALHolen derKurhausbesn ^ r nur
bZnf » ? “1 b K T, 3: 6 cateif o tonn aöe
Lf  LH e n «troffen zu erfolgen . Diese haben
-u Holtcxlatz, wie zu II angegeben, Aufstellung
beiem 6 *! fr  H ?" °platz mit 20 Droschken
ter % b\e " "folgenden Droschken auf
kolonved ?^ l ! C der Fahrstraße der Theater,
kolonnade, hart am Bordstein cnllang. mit der
Errichtung nach der Rilhclmstraßc zu, Auf-
°Ne" in v f dlufstellungSreiheist im BedarfS-

f°1e die Paul,neu,trastc hinein zu verlängern
-u-zufüllcnF f' ni> 6lm& Nachrückcn

.Amtliche Fahrzeuge haben bei der An-
Knrhaufc die südliche Rampe zu be-

Ramn' 'l die Abfahrt von der nördlichen
Rampe aus nur na ch d e r S ° n „ e n b e r g - r
»ade  gcftattcß bbb l>urch die alte Kolon-

Joä  Vorfahren der Droschken hat nur ans

Zechen"zû ersolgen: Kiirhausporticr abzngebende
^ « r» e . U c st eilte  einspännige

Pferöcdroschkcein langer Pfiff ans einer
eintönigen Pfeife,

. b) S S unbestellte  zweispännige
P crdcdroschkez.vc, kurze Pfiffe anS einer
eintönigen Pfeife.

- :) füt eine >7n stellte  Kraftdroschke ein
^anggezogeuerPfiff aus einer zwciiöuigcn

0>i»r b e7t eilte  Fahrzeuge gilt der Aufruf.
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III.
gegen die Anordnung

verordn.. ^ ^ und des 8 92 der Slraßcnpoltzei-
Bi3 aw so T °; Ctt °®ct 1010 mit  Geldstrafe
M ôrk - an deren Stelle im Unvermögens,

eine Haststrafe b,S zu 3 Tagen tritt , bestraft,
^les baden,  den 6. Februar 1912.

Ter Polizeipräsident.
v. L chc n cf.

■■ Bekanntmachung
Regelung des FuhrverkchrS am

^ Refidcnzthcatcr.
Z»m Abhalcn der Besucher dcS Residcnz-^otera !-?' >“ ■o .imiri-r oes Aieiiocnz-

“ "l auf der Westseite  der Tchwalbacher
hrtf ' f 0 o d.l t ch der Dotzheimei und Luiscn-
«is " P f c r d c d r o s chkc n h a l t e p l a «

Trofchkcn. für nicht vorher '.
o Droschken, eingerichtet.

fi>>iercj,,̂ °schkcn sind hart an der Bordkante
der Fahrrichtung nach der

a.. " >l r a ste zu aufzustcllcn.
. u vordersteiet, Ni>"? oer„e Droschke darf mit den Pfcrde-

^Vhejn,," über die nördliche HauSfluchtlinieder
2 'wr und Sulfcnltraßc hinausragen.

*' fteu ? Halteplatz für nicht vorher,
s e ftfei t Krafkdrofchkcn befindet sich auf der
'' D°tzö/er  Sch,valbacher Ttrastc. südlich

u°̂ kins» U' " und Luise,lürasie. Tic Kraft-
i-r ^ ? bar, au der Bordkante hintereinander

* ‘"iftuftcacn "nfrj in  Dotzheimer Strasic
K ' ®tof« fe  barf nicht über die

I °^ -°gcn 's Dotzheimcr StrastcL

3. Sämtliche bestellte », mit Pferden be-
^m, '? -̂ °^.°^ "/ "^r,verkc,Equipagen, Droschken,,
welche Theaterbesucher abholcn, sind in der Luisen-
an^üer m der Südseite  der Fahrbahn , hart
Kirib̂ n- " «nie mit der Fahrrichtung nach der

C 5“ icrntl  Hintereinander aufzustcllcn,
nn6-. 4 e, ,cr,lc  Droschke vor dem Eingänge des
Sttecke ruE dcs^ cstdcnzthcatcrssteht. Reicht die

bis zur Schwalbachcr Straße nicht aus , so
d^ D°^ i^ ° "« .ria -n Fahrzeuge auf der Süüscii-
d» %* mnrTZ Sit£t C r aatt °o . daß die Kreuzungder Schivalbachcr Straße frei bleibt.

i . Sämtliche bestellten  Krastsahrzcuae
nehme,, auf der Nord feite  dcö Fahrdammcs
Sausttomugraste  nicht über die westliche
pausfluchtlinic der SchivalbachcrStraße hjnans-
ragend, mit der Fahrrichtung nach der Kirchgassc zu,
b^r l all0 ).cr  Bordkante , yinicrcinandcr Aufstellung

o. Die Halteplätze dürfen an allen Abenden
an welchen Vorstellungen im Ncsidcuztheatcrstak' .'
finden, erst  e i ,. e h a l b e S t ., u d' e vor' ter

rmf en  angckundigtcn Beendigung der-v.fi itcUmtg besetzt werben.
ß. Das Vorfahren der nicht vorher-

de- « C s 'a5räcl,8c v °r den Hauvtcingang
S6cJ !r! nri^ tatttgr 0, 'f i >os durch den^hcaicrporiicr gegebene Zeichen.

'■ Das Vorfahren der o o r h c r b e st c l l t e n
Fahrzeuge vor den Hauptcingang des stiesidcn--
thcatcrs hat in der Äic i h e ,, f o l g e der
Aufstellung zu erfolgen.  Sind die
Fahrgäste zun, Einstcigei, noch nicht bereit, so
Z‘? J a,  betreffende Fahrzeug bis in die Hüle
sich an!' m, !C ^ S?CUCrC D -"-röou°e schließen

8. Die Abfahrt sämtlicher Fahrzeuge „ach Aus.
K ? r M„4er, Fv^ gäste geschieht „ u r na ch ü erStl r cl) g a s se zu.

Die Bekauntmachungc,, vom 2g. August 1911
„nö 19. Marz 1912, betreffend Regelung des etubr.
verkchrS am Rcsidenztheatcr, werden mifgeftobei,

Zuwiderhandlungen gegen diese Anorduuna
werden auf Grund der gclieuden Straßcnpolizci-
öcrciib'St"elle'" 't ^ ^ strafc bis zu 3b Mark, an
H°ft .rst. bestLf. '°" ' °' '' ^ "^ ontsprecheude

A j c S b a d e n , den 24. Oktober 1912. ^
Der Polizeipräsident:

v - Scheuch.

Strafienverkehr.
1. Allsicmeinc Bcrordnunaci,

«nääUfl aus der Straßen -Polizeiverordunna vom
19. Oktober 1910.

Betrifft Verkchrshindernisfe
1. aus den Straße « im allgemeine«.

8 lg.
r . Markisen uiüfscn straßeiiwärtz derart r...

gebracht sein, daß ihre untere Kante, einschließlich
^ "or etwa vorhandenen Einfassung mindeNev»
nicht n " d 6f s BKra-rsteigfiäche liegt und
w *. * O.4 ? Sahrdamm hincinragt. Türen
.renitcr, Fensterläden und Klappen, die s7ch im
Erdgeschoß befinde» und straßcnwärts ausschb!ae^
musicn beständig derart fcstgcleat lei» »Umlagen,
Gestchrdnng der° BorüberKL o'der' ê Bcr°kchrShcmniungausgeschlossen bleibt

SS "S t * ; *« Sr* 1” «» VS
» — - » ä .;,;v ;sc
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§ 17.
1. Zum Aushängen und Ausstcllen von Ber-

kauss- und anderen Gegenständen nach der Straße
zu an Gebäuden , Einfriedigungen , Bäumen,
Laternen , Straßenbahnmastcn und Pfählen ist
polizeiliche Genehmigung erforderlich.

2. Dasselbe gilt von Schaukästen und ab¬
stehenden Aushängeschildern mit folgenden bc-
sonderen Bestimmungen:

ns Schaukästen dürfen bei einer Biirgerstcig.
breite von 1,50 Meter bis 3 Meter nicht mehr
als 10 Zentimeter , bei einer Bürgersteig-
breite von 3 bis 5 Meter nicht mehr als
15 Zentimeter , und bei einer Bürgersteig-
breite von 5 Meter aufwärts nicht mehr
als 20 Zentimeter , über die Gebäudeflucht
hinauSragcn.

bi Abstehende Schilder dürfen bis zu 1 Meter
bei einer Bürgcrsteigbrcite von 1,30 Meter
und mehr , bei einer solchen von weniger
als 1,30 Meter aber nur bis zu drei Viertel
der Bürgcrsteigbreite vor die Gebäudeflucht
vortrete ». Die unterste Kante des Schilde?
muß mindestens 2.70 Meter über der
Bürgersteigsläche liegen.

i 20.

Es ist verboten , bei herrschendem Frostivetter
aus den Fahldämmen wie Bürgersteigen Schlcrscn
zu ziehen oder zu benutzen.

8 21.
1. Kinderschlitten dürfe » in der Stadt auf den

Bürgersteigen überhaupt nicht, aus allen steilen
und "abschüssigen Straßen nur langsam gefahren
werden.

2 Bei Ausübung des Nodelsports sind die
darüber jeweils gcstcnden besonderen Polizei-
Verordnungen und polizeilichen Vorschriften zu be-
oclitcn l stürzest gelten die Regierungspolizei-
vervrdnung vom 29. Oktober 1908 und die Polizei-
Verordnung vom 27. November 1809).

8 27.
Das Umhcrtragen von Plakaten , Reklame-

tafeln und Gegenständen sowie das Umhcrsahren
von Rcklamcwagcn oder -karren ist nur mit schrtfb
lichcr polizeilicher Erlaubnis gestattet.

1 Der ambulante Straßcnyandcl der fo-
aenanntcu sliegendtn Händler — mit alleiniger
Ausnahme des lviilchhandcls — ist aus den nach-
stebcnd genannten und den später noch durch
össcntliche Bekanntmachung namhaft zu » «« enben
Straften untersagt , wenn hierzu ein Fuhrwerk
iracndwclchcr Art , einschließlich Hnndewagen.
Handwagen . Karre », oder so groß - Behältnisse
ttkäitcn Mulden , Körbe ) benutzt werden , daß die
stressend - Person sie nicht allein bequem Hand-
haben kann , nämlich:

a ) in demjenigen Stadtteil , welcher begrenzt
* wird von der Wilhelm -, Taunus -, Räder -,

Echwalbacher , Emser , Wciftcnburgstraße,
Sedanplatz , BtSmarckriug , Kaiser -Friedrich -,
Katscr -Wilhelm -Ring . Kaiscrplatz , Kaiser-
strafte einschließlich der genannten Grenz¬
straßen selbst:

b) ferner in der Walkmühl - und Sonnenberger
Straße sowie im Nerotal.

2. Bezüglich de» Verbotes des lärmenden
Ausruscns der Ware wird aus 8 00 dieser Verord¬
nung verwiesen.

Nach der Pol . Vcr . v . 10. V. 15 § 1 ist der
Straßenhandel mit Obst »nd Gemüse im umhcr-
zichen aus allen Straße » und mit Aus¬
nahme des Michelsbcrges , der oberen Marktstraße,
h/tx  Ltrch - und Langgasse, gestattet.

2. Ans de» Bürgersteige » insbesondere.
§ 34.

CS ist nicht gestattet , hitzige Hündinnen aus
der Straße srct » mhcrlausen zu lassen, auch danu
nicht wenn sie mit einem Maulkorb vcrjehc » und.
Alle sreiumherlaufenden hitzigen Hündinnen wer¬
den durch den Hundcfängcr eingcsangcn , könne»
aber binnen 3 Tagen gegen Erlegung der Futter,
kosten und eines FanggcldeS von 3 Mark den
Eigentümer zurüc,gegeben werden . H>'«dc.
nach Ablauf von 3 Tagen nicht zuruckverlangl
werden , werden getötet.

Bestimmungen zur Ausrechterhaltnug der Ruh«
ans de » Straßen.

8 07.
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1 Es ist verboten , aus össcntlichc» Straß"
stug -' oder Lasttiere oder Schlachtvieh abstchtm
scheu zu machen. Weiterhin ist es untersagt,
öffentlichen Straßen Bären oder andere größe«
wilde Tiere frei zu transportieren , desgleich«
unverhülltc Spiegel oder andere blendende Gegc
stände , welche das Scheuwcrdcn von Last- , dl"'
oder Schlachttiere » herbei,ührcn könnte , zu »

' ^ " " Ferner ist es nicht gestattet , innerhalb
Stadt aus Straßen und Plätzen Drachen st-V

”U ^ 9 (n Gebäuden ober straßcnwärts beleg-»"
Hauslaternen dürfen Spiegel oder R-sA»
welche durch abprallcndc Sonnen , oder Lichtst»
Menschen oder Tiere aus der Straße zu bli
imstande sind, nicht angebracht werden.

8
Beim Auf - und Abladen und der Befördert»

von Gegenständen , wie Ketten , Blech-, ™
Träger oder sonstige Metall,langen , sind der 7
Vorkehrungen zu trcssen , daß stdrcnde G"
vermieden werden.

^ Mt
DaS AuSbieten und Anpreisen von ^

durch Ausrufen oder in anderer lärmender ^
wie z. B . unter Benutzung von Schellen , ^
Blasinstrumenten . Trommeln usw . ist 7»
öffentlichen Straßen , Wegen und Plätzen um

1.
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70.

Das össentliche Anrufen , Anhalten,
Einladen von Vorübergehenden , um U°
VcrkaufSlokal oder in eine Gast - oder ^ ch"
schast hincinzunöttgen , ist verboten . >

Wegen Ucbertretung dieses Verbots ro«> s,
der Geschäftsinhaber bestraft , es sei d-n». ,
gestellt wird , daß er die Uebertrctnng
hindern konnte.

Bestimmungen zur Erhalinng der R- inlichk«'
de» Straße «.

1. Jede Verunreinigung der °v
Straße » ist strafbar . Als solche
nUt insbesondere da» Bcrrtchten der ^
Dann aber auch da» AuLgteßen,
Ausweisen und Abladen von Flüssigk -" »

°
b,
s-
b



—

Straßenverkehr

»Bannen jeder Art , das Fortwerfe » von Parier.
L-rren , Obstresten , bas Herabfallen flüssiger oder
Mcht rer,treubarer Gegenstände von Wagen und
Iw™0' !! , Transportmitteln , das Abfegen von
Burger teigschmutz in die Baumscheiben ober
Baumrüste oder in die Stratzenrinne , aus die Fahr-

die Sinkkästen , das Abspritzen von
£ ? ' ®“I£ sonstigen Bau - und Farbmitteln
b « Abputzen und Austreichen der Häuser , das
Uegenlaffen von Kohlenschmutz und ähnlichen Ab-
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Publikum beim Herabfallen verletzen kann, unter
Beachtung der vorgeschriebenen Vorsichtsmaßregel»
zu beseitigen.

2; Strafbar ist ferner das Bemalen oder Be-
,7'x" n der straßenwärts gelegenen Häuserfronten
«ud Zaune mit Kreide , Kohle oder Farbe.

3. Außerdem ist der Täter zur sof'ortigen
omnigmig der Straße verpflichtet . Im Falle der
Weigerung wird die Reinigung auf seine Kosten
ro!>zeil,ch veranlaßt.

§ 81.

m - d' ?°" " ichen Straßen und in Vorgärten
"wie an stragenwarts und nach Vorgärten , u be-

Türen . Fenstern und Battonen ist das
»ushangen und Auslegen von Wäsche und das
«uSlegen, Klopfen und Ausstäuben von Kleibern.

betten . Matratzen und ähnlichen
«genstanden verboten . Ausgenommen hiervon istdas « unbenommen ytervon i,t
W äffe mrf " Teppichen zur Ausschmückung

dc

öffentlichen Festveranstaltungen.
Mnh  S [«SHopfe» der zu 1 genannten Gegen.
S in  und Gärten innerhalb der
« "ot nur an Werktagen von 8 bis 12 Uhr vor-
i -re77,ä777 , 2 ' ?" u°rt -p»iche und Läufer,
5ijrf 'slacheninhalt 16 Quadratmeter übersteigt,

der Stadt sowie in der Nähe von
' -nilichen Straßen . Platzen und Promenaden.

ml,™ «mfreife öer Stabt überhaupt nicht
^geklopft oder gestaubt werden.

z «2.
Sr^ d°r Eigentümer oder Nießbraucher eines
(if 4*8 ist gehalten , zunächst bis morgensoumiaiir vlS morgens

'in 6,. 60" " ’ f0 oft Mcs "forderlich ist, bis

Bürge ?ste?g7 ' ^ "undstück befind.

Bet und nach Schneefall von Schnee zu
reinigen , und letzteren am Rinnstein auf
dem Straßendamme unter Freilassung des
-ninnsteinS und der Kanaleinläffe zusammen-
Luhüufen;

* bei eintretendem Tanwetter den vorhan¬
denen Schneeschlamm vom Bürgersteige zu
entfernen,-

8- duf dem Bürgersteige vorhandene Gleit,
«ahnen oder sonstige glatte Stellen zu be-
'eitigenj

*• bei eintretenber Glätte (Glatteis ) den
«urgersteig mit Sand , Asche oder anderem
«vstumpsenden Material , welches nicht mit
«Uchenabfällen ober sonstigem Unrat ver¬
mischt sein darf , zu bestreuen . Das Streuen
«uß während der Zeit von 7y,  Uhr morgen«

™ Uhr abends so oft geschehen, wie e«
Beseitigung der Glätte erforderlich Ist.

Bestreuen der Bürgersteige mit Salz
iwecks Beseitigung von Schnee und Ei », Ist

, «erboten.
$1, • 8 83'

,Kt%teu.„"VU0l’,nen Paragraphen genannten Ver-
»dev « 'b >" mer gehalten , den auf Dächern.

Balkouen , Gesimsen und sonstigen Ge-
" «w angesammelten Schnee , sobald er das

Polizeiverortnung
betref,e „d Abänderung des 8 85 »er Straße ».
Polizeiverordnung für de» Stadtkreis Wiesbaden

vom 10. Oktober 1910.
Auf Grund der §8 5 und 6 der Allerhöchsten

Verordnung vom 20. September 1867 über die
-svlizeiverwaltung in de» neuerworbenen Landes-
teilen sowie der 88 113 und 111 des Gesetzes über
die allgemeine Lanüesverwaltung vom 30 Juli

und 8 6 des Gesetzes über die Reinigung
öffentlicher Wege vom I . Juli 1912 wird mit Zu¬
stimmung des Magistrats für den Umsang des
Polizetbezirks der Stadt Wiesbaden verordnet waSfolgt:

83 der Straßenpolizeiverordnung vom
16. Oktober 1910 erhält au Stelle seiner bisherigen
nunmehr folgende Fassung:

8 85.
Zur Reinigung des Bürgersteiges und zum

desselben bei Winterglätte im Sinne
ln * | L 78c 8l ' 83 uub 81 der Polizeiverordnung vom
16. Oktober 191V sind verpflichtet:

a) der Eigentümer oder Nutznießer des
Grundstückes,

dj bei Kaiserlichen , Königlichen oder städtischen
Grundstücken sowie bei Grundstücken , die
Körperschaften oder Personeumehrheiten ge¬
hören , der von diesen Behörden oder Kör¬
perschaften der Polizeidirektion namhaft ge¬
machte Verwalter,

c) bei Grundstücken , die in der Zwangsvoll¬
streckung oder im Konkurse stehen oder - u».
mündigen Personen gehören , der Zwangs-
vermalter oder Vormund.

dner  b " vorgenannten Verpflichteten die
Ausführung der Reinigung und das Bestreuen
des Bürgersteiges einer hierzu tauglichen Person
durch Privatvertrag übertragen und hat diese
Person mit der jederzeit widerruflichen Zustim-
wungder Polizei -Direktion dieser gegenüber durch
schriftliche oder protokollarische Erklärung die Aus¬
führung der Reinigung und Bestreuung über-

fo ift fic  bur Ausführung der Reinigung
lind Bestreuung öffentlich rechtlich verpflichtet und
für die Folgen der Unterlassung verantwortlich.

Zuwiderhandlungen gegen diese Bestimmun¬
gen werden mit der im 8 92 der Poltzeiverorb-
uu " 9 vom lg . Oktober 1916 angebrohten Geldbuße
ms zu 30 Mark oder mit entsprechender Hast
bestraft.

Diese Verordnung tritt am 1. April 1913 in
Kraft.

Wiesbaden,  den 26. März 1913.
Der Polizeipräsident.

. . I . V . : W e l z.

Beka »« tmach»»g.
allgemeinen Verkehrs , und sicherheits-

polizeiktchen Interesse wird auf Grund des 8 8g der
Poltzet -Verordnung vom 19. Oktober 1910 als Cr,
« .(, zu 8 53 Ziffer 3 dieser Verordnung hier-
mit folgendes bestimmt:

Durchgangsverkehr für Fuhr .verke aller
»er Sen HeinrichSberg ist verboten

Wiesbaden,  den 30. April lglg . '
Der Polizeipräsident.

v.  Sch en ck.
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Im allgemeinen Verkehrs- » nd fichcrheitS-
polizcilichcn Jntcrcisc wird auf Grund des - 8 8g
der Straßcnpolizci -Berordnung vom 10. Oktober
1010 als Ergänzung zu 8 53 Kiffer 1, 4 und 5 dieser
Verordnung hiermit folgendes bestimmt:

1. Das Einfahren mit Möbelwagen in die
Kleine Schwalbacher Straße ist gänzlich
verboten.

Ausgenommen von diesem Bcrbot sind solche
Möbelwagen , die zum Zwecke des Umzuges bei
Wohnungswechseln von Anwohnern dieser Straße
benutzt werden . Doch muh in solchen Fällen dem
zuständigen 4.  Polizei -Revier vor der beabsichtig¬
ten Anfahrt eines Möbelwagens rechtzeitig An¬
zeige erstattet werden , damit von demselben die
erforderlichen Mahnahmcn angcordnct werden
können.

2. Der Durchgangsverkehr mit Lastfuhrwerken
aller Art , die nicht den Zwecken der An¬
wohner dienen , durch die Kleine Tchwal-
bachcr Straße und Wagemannstraße ist
ebenfalls verboten,

Zuwiderhandlungen gegen diese Bestimmun¬
gen werden mit der in § 92 der Polizei -Beiord¬
nung vom 10. Oktober 1910 angedrohtcn Geldbuße
bis zu 30 Mark , oder mit entsprechender Haft
bestraft.

Wiesbaden,  den 24.  Februar 1916.
Ter Polizeipräsident,

v. S che n ck.

Schluß - »nd Strashestimmnngeu.
§ 92.

1. Zuwiderhandlungen gegen diese Verord¬
nung werden , sofern sie nicht in den Strafgesetzen
mit höheren Strafen bedroht find , mit Geldstrafe
bis zu 30 Mark , im Nichtbcitreibungssalle der Geld¬
strafe mit Hast bis zu 3 Tagen bestraft.

2. Für Uebertretungen , die von Kindern oder
sonstigen strasnnmnndigen Personen begangen
werden , stnd deren gesetzlicheVertreter oder die
jeweiligen Aufsichtspersonen verantwortlich , cs sei
denn , cs wirb fcstgestellt, daß sic die Ucbcrtrctung
nicht verhindern konnten.

Wer cs unterläßt , den nach dieser Verordnung
ihm obliegenden Verpflichtungen nachznkommen,
hat außer seiner Bestrafung zu gewärtigen , daß
das Versäumte im Zwangswcge auf seine Kosten
zur Ausführung gebracht wird.

§ 94.
Diese Verordnung tritt am 1. Januar 1911 in

Kraft . Mit diesem Zeitpunkte werden aufgehoben:
1. Die Straßen - Polizeiverordnung vom

18. September 1900,
2. die Polizcivcrordnung vom 29. Mai 1905

sowie
3. sämtliche älteren Polizciverordnungcn und

Bekanntmachungen , insoweit sie dieser Ver¬
ordnung cntgcgenstchcn.

Wiesbaden,  den 10. Oktober 1910.
Der Polizeipräsident:

v . S ch c n ck.

3. Verbot des Fährverkehrs
aus dem Platze zwischen der evangelischen Schloß-
kirche und dem Maiktkcllcr sowie aus der zwischen
diesem und dem Rathause befindlichen Fahrstraße
während der Marktzeit,

— Straßenverkehr
Ans Grund des z 73 der Polizeiocrordnung

vom 18. September 1900 wirb hiermit bestimmt:
1. Das Befahren des sür den Fußgänger¬

verkehr bestimmten Platzes an der Westseite
der evangelischen Hanptkirche zwischen dieser
und dem Marktkellcr mit Fuhrwerken aller
Art ist verboten.

Ebenso ist cS untersagt , bespannte oder
unbespannte Fuhrwerke auf diesem Platz!
äuszustellcn.

2. Der Verkehr mit Fuhrwerken aller Art,
welche nicht den Marktzweckcn dienen , bzw.
nicht zur Au- oder Abfuhr von Marktgegcn-
ständcn bestimmt stnd, auf der Fahrstraße
zwischen dem Nathans und dem Marktkellei
ist während der Marktzeit , also zwischen
6 Uhr vormittags und 2 Uhr nachmittags,
untersagt.

Zuwiderhandlungen gegen diese Anordnungen
iverden mit der im § 75 der obengenannten Ver¬
ordnung angcdrohten Silase geahndet.

Wiesbaden,  den 21. November 1991.
Der Polizeipräsident:

K. Prinz von Natibor.
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Bekanntmachung.
Es ist wiederholt die Wahrnehmung

und Klage darüber gesührt worden , daß Reitel
die städtischen Reitwege innerhalb der Stadt,
namentlich denjenigen in der Wilhclmstraße , >«
übermäßig schnellem Tempo entlang reiten n»°
dabei auch an den Straßenkreuzungen und Ucbeo
gängen über die Reitwege das schnelle Tempo nW
mäßigen , so daß dadurch für Fußgänger eine er¬
hebliche Gefahr erwächst, übcrritte » zu werden , w>°
dies in einem Falle letzthin tatsächlich auch
gekommen ist. auf

die Bestimmungen des § 300 Ziffer 2 des Siros
gcsetzbuchcS sowie des § 51 Zister 3 der Straße»
polizcivcrordnung vom 10. Oktober 1910
weisen , nach welchen das übermäßig schnelle Rene
in Städten oder Dörfern verboten ist und °e>
Pasticren von Straßenkreuzungen , wozu auch "
über die Reitwege führenden Uebcrgänge gch°"
nur im Schritt geritten werden darf

Zuwiderhandlungen gcgen d̂icsc Bestimmung
haben Geldstrafen bis zu 00 Mark oder Hast
zu 14 Tagen zur Folge.

Ich bringe dieses hiermit erneut zur aff«*
lichcn Kenntnis mit dem Ansügcn , daß die
Mannschaft angewiesen worden ist, gegen Zu"»̂ ,
handelnde unnachsichtlich Strafanzeige zu ersto^

Wiesbaden,  den 9. September 1919. u
Der Polizerpräside " '

Bekanntmachung.

Im allgemeinen vcrkehrS- und sicher-̂
Grund Vi
Oktober 1« L*

Ergänzung zu § 47 Ziffer dieser Vcr°» »̂

polizeilichen Interesse wird auf
der Polizeiocrordnung vom 19. Oktober 191°

mit Zustimmung des Magistrats hier
solgcndcs bestimmt : m

In der Langgasse dürfen Lastfuhrwerk
Art in der Zeit von 8 Uhr morgens
abends ohne polizeiliche Erlaubnis vwst
als 10 Minuten stillhaltcn . W

Nimmt in ausnahmswcisen Fällen » ..A
laden oder Entladen eines Fuhrwerkes

werd
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i» 31
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E 10 Minuten in Anspruch, so ist in jedem
einzelnen Falle vorher beim zuständigen
wirken " " ^ Genehmigung dazu zu er-

“ .V.**Ä -"Ät ~“ *■» -- ---
Wiesbaden , den 28. November 1812.

. Ter Polizeipräsident:
v. S ch c n ck.
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Bekanntmachung.
o£rßemcinen  Verkehrs - und sichcrheits-

holizetlichen Interesse wird auf Grund des § 89
°er Polizeiverordnung vom 18. Oktober 1818  als
1-rganzung zu 8 83 Ziffer 1 und 3 dieser Bcrord-
»ung hiermit folgendes bestimmt:

1. Ter Durchgangsverkehr mit Fuhrwerken
aller Art durch die Gcmcindcbadgafse ist ver¬boten.

Fuhrwerke , welche den Zwecken der an
diese Gasse angrenzenden Grundstücke
dienen , dürfen nur von denselben zunächst
liegenden Straßen aus in die Gemeinöebad-
gassc einfahren , und zwar zu den Grund¬
stücken 1, 2, 8 und i  von der Langgassc ans
und zu den mit den Nummern 5, 6, 7 und 8
bezmchneten Grundstücken vom Michclsberge

- 2. Die Schlllgaffe darf nur in der Richtung
von der Neugaffe nach der Kirchgaffe zu bc-

ir , fahren werben.
Das Einfahren in die Schulgassc von der

"irchgasse aus ist verboten.
«egen diese Bestimmungen

«°m in 6,et l” § 93 der Polizeiverordnung
** Stöber 1910 angedrohten Geldbuße bis

' -tv Mark oder mit entsprechender Haft bestraft.
Wiesbaden,  den 28. September 1813.

Der Polizeipräsident:
v. S chc n ck.

, Bekanntmachung
"°er den Fuhrverkchr in der Oncrfcldstraßc.

«°N-Ä ^ «" 0emeinen Verkehrs - und sicherheits-
ier « Interesse wird auf Grund des 8 8»

polizeiverordnung vom 18. Oktober 1810 hier-
' felgendes bestimmt:

Das Befahren der Ouerfeldstraße abwärts
Fuhrwerken aller Art . wozu auch Fahr-

«>d-r zu rechnen sind, ist verboten.
^ «» Iberhandlüng « , gegen diese Bestimmung
°»aed? bet  iM § 92 6ct ŵähnten Verordnung
3 »drehten Straf - bis zu 38 Mark , eventuell

^en Haft bestraft.
8 iesbaden,  den 17. November 1311.

Der Polizeipräsident:
v. S che n ck.

r -s ... 2 ‘ Kraftfahrzeuge.
des Bcsahrenö einzelner Straßen,

°nd Plätze mit Kraftfahrzeugen betreffend.
M ' . ^ 1- Innerhalb öcrStabt:

beiden Verbindungswege zwischen Sonnen-
Straße und Park - bzw. Bobcnstedt-

». dj, „ durch den Distrikt Blumcnwicse und
z «ranlagcn sowie der Chaisenwcg an der

Straßenverkehr

i.

B.

8.

10.

Sie Spicgclgasfc , die Grabenstraße , Gemeinde-
badgasic und Kleine Schwalbacher Straße.

II . Außerhalb der Stadt:

der Weg vom Viadukt der Nerobergbahn
durch das Ncrotal a» der Leichtweishöhle vor¬
an J *“ - 6lIrtfl den Teufelsgrabcn bis zurPlatter Straße:
der Weg von der Platter Straße an der Ost-
^o .^ 5, ..̂ °^ -FrieLH °fes entlang bis zur
Leichtweishvhle unö von dieser ab aufwärts
L, ?,' " Hdrrcneichcn vorbei durch den Distrikt
Kißelborn bis zur oberen Platter Straße-
der von der oberen Schützcnstraßc abzwcigcndc
und „ ach dem Baldhäuschen im Adamstal
führende sogenannte Basscrlcitungswcg,-
t°7erlmz° n° ° b bC- dlatt " Straße am Adame,
talerho ^ vorbei nach der Aarstraße:
der Weg von der Platter Straße an der Fisch¬
zucht vorbei nach der Aarstraße, - "
der große Rundfahrwcg von den Hcrrencichei,
durch den Rabengrunü bis zur Kaiizelbuch-
und Kaiscr -Fricdrich -Eiche,- »nzclvua,-
dcr Weg von der Kaiscr -Fricdrich -Eichc durch
den Entenpfuhl (Frieirich -König -Wegi uiid

ta' lw// - ^ engruppe vorbei nach dem Ncro-

Friedrichüxichc " ^ r Kaiser-
der am alten Exerzierplatz von der Lahnstraße
abzweigcnöe , am Forsthans Fasanerie vorbei-
fuhrenöe und wieder in die Lahnstrabe cin-

LLLK °" ch nachfolgende Be-
der Verbindungsweg zwischen der JöstcinerStÄT
f5Äsaa .- »>
der Graf -Hülsen -Bcg und 8 '
6cr Verbindungsweg von der Dambachtal.
anlagc fForsthauS ) nach dem Fahrweg zum
Neroberg (Fortsetzung der Kapcllcnstraßc/.

""ibfoitc des RambachS entlang:

Straßen und Wege , welche nur von einer Seit«
befahren werden dürfen:

I. Innerhalb der Stadt:
1. die Marktstraßc vom Konigl . Schlosse an aul-

wart ^ . über den Michelsberg bis zur Coulin.
2. die Langgassc in der Richtung von der Kirck-

gaßc nach dem Kranzplatz zu : ^
. die in 8 24 der Polizeiverordnung vom

18. September 1900 bezeichnet-,, ©fralen in
ict darin angegebenen Richtung . B *"

II. Außerhalb der Stadt:
1. der Weg durch den Wolkcnbruch in der

MV " SBc“ufitc 'm  ier >mttec
Zuwiderhandlungen gegen diese Besiimmuna

>°- rü -n in Gemäßheit des 8 21 des Gesetzes über
den Verkehr mit Kraftfahrzeugen vom 3' Mai 1808
mit Geldstrafe bis zu 150 Mark "der mit ent°
sprechender Haft bestraft . " cnt

Wiesbaden,  den 29. April 1810.
Der Polizeipräsident:

u. S chc n ck.

Bekanntmachung.
^ Aufhebung meiner Bekanntmachung
stimmt bi- rmit folgendes bc.
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Ter Weg, welcher von der Lahnstraße hinter

Klarerthal , und zwar zwischen diesem und der
Kuranstalt TaunnSblick rechts abzwcigt und in
nördlicher Richtung nach dem Fafaneriegcbäude
zu sühn, wird für die Strecke bis zu dem am
Fasanerie-Grundstück entlang führenden, neu an¬
gelegten Verbindungsweg und dieser eingcschlosscn
bis zur Schiitzcnhaus-Nestanration, für den Ver¬
kehr mit Kraftfahrzeugen aller Art frcigcgcben.

Tagegcn bleibt die Fortsetzung des Weges
nach dem Schläfcrskopfstollenzu wie bisher von
der Benutzung mit Kraftfahrzeugen ausgeschlossen.

Wiesbaden,  den l . Juli 1913.
Der Polizeipräsident:

v. S chc n ck.

3. Fahrräder.
a. Allgemeine Verordnungen bctr. den Verkehr
mit Fahrrädern ans össcntliche» Wegen, Straßen

«nd Plätze».
Auf Grund der 88 137 und 139 des Gesetzes

über die Allgemeine Landesvcrwaltung vom
30. Juli 1883 iG.-S . S. 195) und gemäß der
88 <>, 12 und 13 der Verordnung vom 29. Scp-
tcmbcr 1857 <G.-S. S . 1829) werden mit Zu¬
stimmung des Proviiizialrats für den Umfang der
Provinz Hessen-Nassau für den Nadfahrverkchr
aus öffentlichenWegen und Plätzen folgende Bor-
fchriftcn erlassen:

A. Allgemeine Vorschriften.
§ 1.

Für den Radsahrverkehr gelten sinngemäß die
den Verkehr von Fnhriocrkc» aus öffentlichen
Wegen und Plätzen regelnden polizeilichen Vor-
schiistcn, soweit nicht in nachfolgendem andere
Bestimmungen getroffen sind.

Auf Fahrräder , welche im öffentlichen Trans-
portgcwcrbc verwendet werden, sowie aus die
Fahrer dieser Räder finden neben den nach¬
stehenden Vorschriften die Allgemeinen Bestim¬
mungen über den Betrieb der dem öffentlichen
Transportgcwcrbc dienenden Beförderungsmittel
Anwendung.

Aus Fahrräder , die nicht ausschließlich durch
menschliche Kraft betrieben werden, finden die
nachstehenden Vorschriften insoweit Anwendung,
als nicht in den Vorschriften, betreffend den Ver¬
kehr mit Kraftfahrzeugen, ein anderes bestimmt ist.

B. Das Fahrrad.
§ 2 .

•Jedes Fahrrad muß versehen sein:
1. mit einer sicher wirkenden Hemmvorrich¬

tung:
2. mit einer helltönendcn Glocke zum Abgcbcn

von Warnuugszcichcn:
3. während der Dunkelheit und bei starkem

Nebel mit einer hellbrcnncndcn Laterne
mit farblosen Gläsern, welche den Lichtschein
nach vorn aus die Fahrbahn wirst.

C. Der Radfahrer,
a. Ausweis über die Person des Radfahrers.

8 3.
Der Radfahrer hat eine auf seinen Namen

lautende Radsahrkartc bei sich zu führen und aus
Verlangen dem zuständigen Beamten vorzuzcigcn.

Die Karte wird von der — zuständigen — Be¬
hörde des gewöhnlichen Austnthaktsorts des Rad-
jahrers ausgestellt.

Für Personen unter 11 Jahren erfolgt die
Ausstellung auf Antrag des Vaters , Vormundes
oder sonstigen Gewalthabers.

Tic Radsahrkartc gilt sür den Umfang dcS
Deutschen Reiches.

Radfahrer , welche ihren gewöhnlichenAufent¬
halt außerhalb des Deutschen Reiches haben,
haben einen andcrwcitcn genügenden Ausweis
über ihre Person Bet-sich zu führen und auf Ver¬
langen dem zuständigen Beamten vorzuzeigen.

b. Besondere Pflichten des Radfahrers.
8 1

Jeder Radfahrer ist zur gehörigen Vorsicht
bei der Leitung seines Fahrrades verpflichtet.

Auf den Haltruf oder das Haltzeichcn eines
als solchen kenntlichen Polizeibcamtcn hat jeder
Radfahrer sofort anzuhaltcn. Zur Kenntlich¬
machung eines Polizcibcamten ist auch daS Tragen
einer Dienstmütze ausreichend.

8 5-
Die Fahrgeschwindigkeitist jederzeit so einzu-

richtcn, daß Unfälle und Verkehrsstörungen ver¬
mieden werden.

Innerhalb geschlossener Ortstcilc darf nur
mit mäßiger Geschwindigkeit gefahren werden.

Auf unübersichtlichen Wegen, insbesondere
nach Eintritt der Dunkelheit oder bei starkem
Nebel, beim Einbicgcn auS einer Straße in die
andere, bei Straßenkreuzungen, bei scharfen
Ttraßenkrümmungen, bei der Ausfahrt au»
Grundstücken, die an öffentlichen Wegen liegen,
Wirksamkeit der Hemmvorrichtung durch die
hi» beim Passieren enger Brücken und Tore sows»
schmaler oder abschüssiger Wege, sowie da, wo die
und bei der Einfahrt in solche Grundstücke, fcrner-
Schlüpfrigkeit des Wcgcb in Frage gestellt, ts-
endlich überall da, wo ein lebhafter Verkehr sta»'
findet, muß langsam und so vorsichtig gefahren
werden, daß das Fahrrad nötigcnsalls aus »
Stelle zum Halten gebracht werden kann. J
allen Liesen Fällen sowie bei jedem Bergabfahre
ist es verboten, beide Hände gleichzeitig von °
Lenkstange oder die Füße von den Pedalen s
nehmen. - •J

8 6. "J
Der Radfahrer hat entgegenkommende, °

überholende, in der Fahrtrichtung stehende^
die Fahrtrichtung kreuzende Menschen, >»»»'
dcrc die Führer von Fuhrwerken, Reiter, -v'
treibcr usw. durch deutlich hörbares Glockcnze'
rechtzeitig aus das Nahen des Fahrrades aus»
sam zu machen. ,)(j.

Auch an unübersichtlichen Stellen !8 "
satz 3) ist das Glockenzeichen zu geben. _ f£|rt

DaS Abgebcn des Glockenzeichens ist
einzustcllcn, wenn Tiere dadurch unruhig
scheu werden. m

Zweckloses oder belästigendes Klingel» l,^ ,
unterlassen. Ter Gebrauch von
Hupen und beständig tönenden Glockenl« ^
glockcn u. dergl.) sowie von sogenannte» ^
laufglockcn, sofern sie dergestalt in ~?CI lt 8nc»,
mit der Hemmvorrichtungsichen, daß sie
wenn und so lange diese in Anwendung » |
wird, ist untersagt. ftd»

Merkt der Radfahrer, daß ein Tick «»p
Fahrrad - scheut, oder daß sonst durch litt'
bcisahren mit dem Fahrradc Menschen 5»
in Gefahr gebracht werden, so hat er
fahren und erforderlichen Falls sofort
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§ 7.

in -Ine andere Straße hat nach
kurzer Wendung, nach links in weitem

-Vogen zu geschehen.
§ 8.

«Der  Radfahrer hat bei der Fahrt die rechte
Fc‘tc 6cr Fahrbahn cinzuhaltcn und cntgcgcn-
toh mtm e£  r Fuhrwerken, Kraftfahrzeugen, Rci-
«eru Radfahrern , Fuhgängern, Vichtransportcn
ma  rechtzeitig und genügend nach rechts
-uszuweiaieu, oder, falls dies die Umstände oder

nicht gestatten, so lange abzustetgen,vls öle Bahn frei ist. .
Ö«&*n>e8en k-abcn entgegenkommende

fi 5 »sw. dem Radfahrer
s° mcl Platz frei zu lasten, daß er auf der Fahr¬
straße ohne Gefahr rechts auSwcichcnkann

Etrgßcnverkchr

§ s.
^ «rbeifahren an cingeholten Fuhrwerken

Kraftfahrzeugen, Reitern, Radfahrern Fuß-
Se, ? r ^ Öltransporten oder dergl. hat auf der"Men Seite zu erfolgen.

rrahrivcgen haben die zu überholenden
25 ' ' ?' - Kraftfahrzeuge ufw. auf das gegebene

,CVs mci dl.atz freizulasscn, da»der
Hrifahrc" kann ^ hrstraßc ohne Gefahr vor

ükê n unübersichtlichen Stellen fZö. Abs. 3, sowie
L ^ wo die Fahrbahn durch Fuhrwerke. Kraft-

b°t ° Dcrcnflt  N 't. ist das Ueberholen
10.

(S J 8.™ 1161" 1«» der Bankette und Fußwege
7' dkb/-/ u- 2) darf der Verkehr der Fuß.

der^u ? 0cfturt "-erden . Das Bankett hat
rchtre« ^ ^ " bei Annäherung an Fußgänger
«Ä , J “ u^ ^ fc»- insofern dies aber nicht0" ch ist, hat er abzustetgen.

zu.
Und77? Umkreisen von Fuhrwerken, Menschen
eignet sinn" Bewegungen, welche ge¬
ben srJ’VT-' Menschen oder Eigentum zu gefährden,
fast^ erbown°" Tiere scheu zu machen.

M Die Benutzung öffentlicher Wege
und Plätze.

8 12.
verkehr ? "^ ustrcn ist, außer den für Radfahr-
k°kweae„>"0̂ ^^ st̂ cn besondere» Wegen fRad-
stvvmtei, nut  U " > den für Fuhrwerke bc-
dir aeicb,̂ ?" ' " "b Plätzen gestattet. Außerhalb
Äveirädcrn Hl ^ " Ichastcn darf daS Fahren mit
^Üführcndi-N n̂ uuf den neben den Fahrwegen

Tie erhöhten Banketten stattfindcn.
^ °" Ä " b°Vürd°u sind befugt, denNadsahrg„ 7 ?^Ualizcibchürdcu sind . . ..

b>« für Fnh/merrü Fußwegen und auf Plätzen,
weiten Ulcht bestimmt sind, zuzulasscn.

«üt Hnudkorlu Schieben von Handwagen
bewegen F'^ ltretbci, auf den Rad-

Urten von Fahrrädcrif verboten oder beschränkt
lowie auf den Radfahrwegen (§ 12, Abs. 1, Satz I)
°er Fußgängerverkehr verboten werden.

Allgemeine Vorschriften dieser Art sind öfscnt-
l' ch bekannt zu machen und, vorbehaltlich andcr-
wcitcr Anordnungen der Landcspolizcibchürdcn.
an den betreffenden Strecken durch öffentlichen
An,chlag zur Kenntnis zu bringen.

Krasi ' ° bcstchcndcn Verbote bleiben in
8 14.

Sag ffiettfaCrcn und die Veranstaltung von
Wett,ährten au, öffentlichen Wegen und Plätzen
sind verboten. Ausnahmen bedürfen der Gcncd-
m-gung der zuständigen Polizeibehörde, welche im
fcstsctzt°" besonderen Bedingungen

E. Strafbestimmungen.
§ 15.

Zuwiderhandlungen gegen die vorstehenden
Bestimmungen und gegen die darin vorbchaltcnen
allgemeinen ortspolizcilichcn Vorschriften oder be¬
sonderen volizciljchcn Anordnungen ,8 ,8, werden
IN Gemäßheit des § 300 Nr . lg des Reichte, 'etz-
buchs m,t Geldstrafe bis zu Uö Mark oder mit Haftbl» zu 14 Tagen bestraft.

F . Ausnahmen.
§ 10.

Sie Vorschriften des § S finden auf Militär-
pcrionen ,n Uniform, Reichs-, Staats - und Ge.
memdebcanitc, die Amtsklcidung oder ein Amts,
-« che» tragen, keine Anwendung, sofern d ese Per-
'7 » daS Fahrrad zu dienstlichen Zwecken be°
nutzen. Ob und inwieweit Ausnahmen von den
!? Gemäßheit des 8 13 ergangenen Borkchriften
der r .̂nstlichd " Radfahrverkehr der Beamtenecr Post- und --.clegraxhenverivaltuna und

^ " waltungcn znzulasien find,
bestimmt die zuständige Laiiücszcntralbchöröc.

G. S chl n ß b c sti m m u n g c n
§ 17.

StrJ 10m *■ August 1C0S in
V 6icfcm  Zeitpunkte sind, unbeschadet
der Bestimmung in, 8 13, Abs. 3, die bisherigen
üZl ’ Jl™ ii0Ct? °^J "bfahrvcrkchr auf offen,,
lichcn Wegen und Platzen vom II . September
1M0 und 7. Marz 1005 fAmtsblatt der Königlichen
Regierung zu Eaffcl von 1900, 077 biw Igo»

Amtsblatt der Königlichen Regierung
SU Wiesbaden von Igvo, Extrabcilagc zu Nr 39
bzw. ,905, S . 122, aufgehoben.

Die nach den bisherigen Vorschriften aus¬
gestellten Radfahrkartcn gelten noch bis zun,
1. Januar 1910, soforn sie nicht für eine kür reZcit ausgestellt sind. °

E a s s c I , den 2. Juni 1908.
Der Obcrpräsident.

H e n g st e n b c r g.

13.

^ ." urch beftindcrê .^ polizeiliche Vorschriften
»tizeiljchx , ' f,lr c>»3clnc Fälle getroffene
f % n, Pläben „nd kann aus bestimmten

auf oder Teilen derselben
p"bren mit Fabrr "7^ ^°" k,cn Fahrwegen das
Ü Sahrrndcrn oder mit bestimmten

d. Die Ausschließungeinzelner Straßen vom
Befahre» mit Fahrrädern.

Unter Aushebung der diesseitigen Vekann,.
machnng vom 12. Oktober Igg«, betreffend die
Ausschließung einzelner Straßenteile vom Be¬
fahren Mit Fahrrädern , wird auf Grund
§ 13 Nr. 1 und 2 der ProvinKosN ^ . '.? I
nung vom 2. Juni , 908, betreffend^don^sr" r? °
mit Fahrräder » auf öffentlichenWegen Str 'aßelund Plätzen, nachstehendes
Kenntnis gebracht: ‘ öffentlichen

IV. IQ*
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Das Radsahren ist »erröte«:
1. Kür die Zeit »o« 7 Uhr morgens bis

10 Uhr aie«ds : In der Langgasse, vom
Michelsberg bis zur Wcbergasse und auf
dem Michelsberg von der Langgasse bis zur
Coulinstraße.

2. Für die ganze Tages- und Nachtzeit: auf
allen nur sür Fußgänger bestimmten Wegen
(Trottoiren , Banketten, Promcnadcnwegen,
Anlagen).

Auf diesen Wegen dürfen Fahrräder auch nicht
von Fußgängern an der Hand geführt werden.

Uebcrtretungc» werden nach8 13 der Provin-
zial-Polizciverordnung, betreffend den Verkehr
mit Fahrrädern aus ösfcntlichcn Wegen, Straßen
und Plätzen, vom 2. Juni IMS bestraft.

Wiesbaden,  den 1. August IMS.
Der Polizeipräsident:

v. Schenck.

Polizcivcrordnung
betrcssend das Rodeln.

§ 1.
Auf den „Rodelbahnen" sowie auf den öffent¬

lichen und privaten Wegen und Straßen , aus
denen die Wcgepolizcibehvrde und der Wcge-
eigentümer das Rodeln zuläßt, ist die Benutzung
sogen. „Bobsleighs " verboten.

§ 2.
Es ist verboten,  daß auf einem Rodel¬

schlitten gleichzeitig mehr als 2 Erwach¬
sene oder 3 Kinder  unter 15 Jahren

fahren. § ^
Das Aneinanderkoppeln mehrerer Rodel-

fchlitten ist verboten.
§ 4.

Ausnahmen von den in den 88 1 und 2 aus¬
gesprochenen Verbote» können aus ausschließlich
sür sogenannte Bobsleighs nnd ganz große Rodel¬
schlitten gebauten Bahnen (sogenannten „Bob¬
sleighsbahnen") — jedoch nur mit meiner
Genehmigung — zugelasscn werden.

8 3.
Zuwiderhandlungen werden mit Geldstrafe bis

zu 00 Mark, an deren Stelle im Unvcrmögcns-
sallc entsprechende Hast tritt, bestraft.

8 «.
Diese Verordnung tritt mit dem Tage ihrer

Bekanntmachung im Amtsblatt in Kraft.
Wiesbaden,  den 2g. Oktober 1909.

Der Regierungspräsident:
I . V.: gez. v. Gizy  cki.

Polizcivcrordnung.
8 l.

Auf den Straßen und Plätzen im Stadtbering
von Wiesbaden ist das Rodeln allgemein verboten.

8 2.
Außerhalb der Stadt, d. h. der Grenzen der

geschlossenen Häuserreihen, dürfen Rodelbahnen
auf den dem össentlichcn Verkehr dienenden
Wegen nur mit Genehmigung der
Polizcidirektion  angelegt werden. Auch
kann das Rodeln aus den hier belesenen Straßen
und Wegen, auf denen ein regelmäßiger össcnt-
lichcr Verkehr stattzusindcnpflegt, durch Bekannt¬
machung der Polizeidirektion gänzlich untersagt
werden.

Für die nach 8 2 polizeilich zugclasscnen Rodel¬
bahnen gelten außer den etwaigen im einzelnen
Fall erlassenen speziellen Bedingungen nachstehende
Vorschriften:

1. Die zu Rodelbahnen benützten Wege sind
für die Zeit dieser .Benutzung sür den
öffentlichen Verkehr gänzlich zu sperren.
Diese Sperrung ist von dem Unternehmer
an beiden Endpunkten der Rodelbahn durch
Wcgschranken und Schilder mit deutlicher,
leicht lesbarer Aufschrift kenntlich S»
machen.

2. Während der Dunkelheit müssen an diesen
Schranken bzm. Schildern nach allen Seiten
hin sichtbar hellbrennende Laternen an¬
gebracht werden. !

3. Leere Schlitten dürfen auf der Rodelbahn
nicht transportiert bzw. hinaufgezogen
werden, cs ist hicrsllr vielmehr ein beson¬
derer Weg (Bahn) srcizuhalten.

4. Sowohl die Rodelbahn als auch die zum
Allswärtstransport der Schlitten bestimmtt
Bahn dürfen von Zuschauern nicht betreten
werden.

8. Die Vesprengung der Rodelbahn ««
Wasser zur Erzielung einer glatten FläM
ist allgemein verboten und darf nur aus¬
nahmsweise sür bestimmtekürzere Strecke
nach Einholung der Genehmigung
Kgl. Polizcidirektion stattfindcn. Entliehe
Blößen in der Schneedecke oder gm"
Stellen, so sind diese mit Schnee zu bedecke.

Zuwiderhandlungen gegen die Bestimmungen
dieser Verordnung werden mit Geldstrafe vis a
30 Mark , an deren Stelle im Unvermögens!»
entsprechende Haft tritt , geahndet.

Wiesbaden,  den 27. November 1009.
Der Polizei-Präsident:

v . Sch enck.

Bekanntmachung.
Im Anschlüsse an die am 10. b. M.

vcröfscntlichtc Polizeivcrordnung des v
Regierungspräsidenten vom 29. Oktober
Rodelsport betreffend, bringe ich hrerm»
solgendcs zur allgemeinen KcnnMis : 0

Unter Bobsleigh pflegt man einen v, .B
sechs Personen Platz bietenden Rodclschut ^
verstehen, der aus zwei durch ein Brett I . „
bunücncn hölzernen oder teilweise ^ re
Schlitten zusammengesetzt ist. Der tca
Schlitten hat ein drehbares Nntergesten,
vordersten Führer die Lenkung des Jkq&l
ermöglicht, während an dem Hintere» it0
eine starke eiserne Bremsvorrichtung 0 bis-
iit . An beiden Seiten des Bobsleigh- cin«
weilen auch noch mit einem eisernen 9W9 6ra(6t,
gefaßt ist, sind in der Regel Schling«
die dem Fahrer zum Einstcckcn der

Wiesbaden,  den 27. November_ . „j;
Der P °M°'p" ' ck.

o . £ 4) e

Bekanntmachung.
Im allgemeinen Verkehrs- und ^ 8

polizeilichenInteresse werden ans Ayd«E,
der Polizeiverordnung bctresfend 6e @tr «jL
»om 27. November 1909 bicrmit folge - (jil
nnd Wege außerhalb ' des StadiberMO
Rodelsport verboten:



Straßenverkehr

V ö? ?, Platter Straße ihrer ganzen Länge nach
ülv jui (Äomarkungsgreuze

2. der - °n der Platter Straße' nach her Aar-
Itrabc am Adamstalcr Hof vorbeiführende
^eg aus iciner abschüssigen Strecke zwischen
der Plaiü -r Straße und dem Adamsthal,

3. der Weg durch den Tcufelsgraben.
». der Weg durch den Wolkcnbruch,

i CT J °2 S" dlarstrabe durch den Distrikt
GciShcck nach Klarental führende Weg

6- die abschüssige Strecke der Lahnstraßc von
Exerzierplatz bis zurKlostermuhle und

7. der sogenannte Panorama,oeg im Feld-
»̂ einrcb '̂ zwischen der Park- und

Bicrstadter Straße.
Zuwiderhandlungen gegen dieses Verbot rvcr-

^ '? § oenannter Verordnung an-
g-drohtcn Strafe - bis zu 30 Mark, eventuell
entsprechende Haft — geahndet.

Reine Bekanntmachungen vom 30. Dezember
IM . vom 16. Dezember 1909 und 7. Februar 1910

ÄSr Bekanntmachung gegen.
Wiesbaden,  den 16. Februar 1910.

Der Polizeipräsident:
v. S che n ck.

— 139  —
Meldcwesen

Gn,nd des § 300, Ziffer 13 des Strafgesetzbuches
mit der darin angcdrohtcn Strafe geahndet.

Wiesbaden,  den 5. Oktober 1911.
Der Polizeipräsident,

v. S chc n ck.

Meldcwesen.
Anmeldung.

Auszug ans der Polizeiper- rdnnug
den Viehtransport betreffend.

loî k- tLiehtrcibcr oder Führer dürfen nur
r SpIc.ri oncn »»wendet werden, die die hierzu

si>.» o»liche Kraft , Umsicht und Geschicklichkeit be-
IS Ausgeschlossen sind Personen unter

ckahren sowie alte gebrechliche Leute.
| § 3.
g dei der Beförderung von Schlacht- und
^ ^ lsvieh ist jede rohe Behandlung der Tiere,
Bef,.e das  Hetzen von Hunden auf sie,
jLL.f ? Zerren an den Lcitscilcn, Prügeln mit
iimê ln adcr Stoßen mit Fäusten und Füßen,
des>"3™ ? es Schwanzes bei Großvieh, Tragen
dos iieöeroiehes an den Hälsen oder Beinen sowie

ZUsammenbindendieser Tiere untersagt.
m 8 y*

"" ifsen bei allen Transporten mit einem
«unrn öl; " n& eincr  Blende ,Kappe, vor den
w .,, und an den Füßen derart gefesselt
«ixd», ' l>e im Notfall durch einen Ruck

"̂ lleworfen werdcu können.

3uCtftfncn kt finf> ^ '"l >cstens 2 kräftige
§ 11.

WÄ' 4' 4cr  Stadt sind für den
' oH" BUeh verboten: die Tannusstraßc,

'°°nstr!^ m dihcinstraßc, Kaiscrstraßc, Pan-
der hg,,? '- Bark- und Sonnenbergcr Straße , von
die beiden b«r Taunusstraße , ferner»»» . w°n Straßen entlang _

§ 1.
Wer in Wiesbaden seinen Wokuisit, oder

»ÄÄÄÄ
6er  Abmeldeschein - orzulcgcn S  £

» -chtuug zur Anmeldung erstreckt sich auch auf
d e zum Hausstände des Anzi hcnücn gehörende,,
P r °nen Der Anziehende ist verpflichtet über
leine und , einer Angehörigen persönliche Der-
°lat" der° « ? ' l°rdern Auskunft zu geben. "tä-r.8 der Zuzug au» einer nirhtpreukrisclicn
«t VrZ 't  t W»‘Ä M.ITT }'., ,0  der Anziehende sich über seine
Identität genügend anszuweiscn.

Ter gleichen Anmeldepflicht ist ferner derieniae
unterworfen, der seinen bisherigen Wohnsitz oder
dauernde» Aufenthalt, ohne ihn aufzugebcn vor.

hat und in Wiesbaden vmttber gehenb
Ä ! " ' ff ' " " 7 der Landwirtschaft oder
lÄÄSÄ « ;':

“ Ort !« « «
feiten des Jahres geknüpfte Arbeiten in Be¬
schäftigung zu treten. (Saisonarbeiter,
keinen^ Saisonarbeiter , der in Wiesbaden

" I / der dauernden Aufenthalt hat.
hierher zurück, so unterliegt er der Pflicht der
Wiedcranmeldung. Die SSicdcrannielbuna har
innerhalb 6 Tagen nach dem Tage des Wjeöef-"nzugs zu geschehen. ° * ~ ,cöer

m  Bescheinigung über die crkolate An.
mclduug erhält der Anziehende das im 8 4
«ahnte abgcstcmpclte dritte Crcmvlar der An-
uielüung. Im übrigen wird cin/anderwcitigc Be-'
statigung der Anmeldung nur ans Wunsch erteilt

beiden »ur Taunusstraß -, ferner
b«d dj^ ^ Straßen^ entlang den Ncrotalanlagcn

1n"“ nO öcn Tambachtalanlagcn.
^ bmlle, in denen der Stand-

^Uoßen ii. n? ""b° î des BichcS in den genannten
^ ^i werde» kann Weg- nicht er-

Ummeldvng.
8 2.

Wer in Wiesbaden seine Wohnung verändert
hat solches innerhalb 6 Tagen nach dem Umzug
-u melden. Tie Ummeldung hat bei d^mjen7gen
Polizeirevier zu erfolgen, in dessen Bezirk Sie
aufgegcbcncWohnung liegt. ä

m  Bescheinigung über die erfolgte Um-
der Mttdung ? ^ § ' dri .!e°^ °mpl7r

JJ n.Cn b ' cs° Verordnung?cröO öcn mit («ms 1 / e|,flt  diese Berorönung
^cnd "? Geldstrafe bis zu zg Mark oder ent.
^Octnbcln' öcr Quälen oder roher ' ™ vw »yqrrC «udicn ooer roye

pcr  zu transportierenden Tiere auf

Abmeldung.
Wer seinen Wohnsitz ober' dauernden Aufent-

halt in Wiesbaden aufgebcn will, ist verpflichtet
sich und die zu seinem Hausstände gehörigen Per¬
sonen, die am Fortzuge tcilnchmen âbzumclden
4.ic Abmeldung hat in der Regel vor spätestens
aber innerhalb 6 Tagen nach den, Abzüge u er.
°°de7'Gu.?lwuV "' S(63ic5el'6' den Gemeinde.

" " -i»



Meldewesett__
Die in § 1 näher bezeichncten Saisonarbeiter

unterliegen im Falle des Fortzugcs ebenfalls der
Abmeldepslicht.

For« der Meldung.
8 4.

— 140  — llmzuMcrniine
Diese Verordnung tritt mit dem 1. März 1910

in Kraft.
Wiesbaden,  den 26. Februar 1310.

Der Polizeipräsident:
o. S che n ck.

Gesinde.
Alle Meldungen l88 1 bis 3) sind schriftlich zu

erstatten. Der Meldende hat stets 2 Exemplare,
und zwar genau nach den porgcschricbcncn Mustern
lMuster 1 für Anmeldungen, Muster 2 für Um-
meldungeu und Muster 3 sür Abmeldungen) bei
dem betreffenden Polizeirevier einzureichcn. Bei
den An- und Ummcldungen kann noch ein drittes
Exemplar eingercicht werden, das alsdann , vom
Revier abgestcmpelt, dem Meldenden als Ausweis
über die erfolgte Meldung zurückgcgebcn wird:
verpflichtet sind die Meldenden hierzu nicht. Bei
der Abmeldung wird eine Abmcldcbefcheinlgung
nach Muster « vom Revier ausgefertigt.

Für jede Person sind besondere Meldezettel
auszufllllen. Familienangehörige und Dienst¬
boten können jedoch auf dem Meldezettel des Haus¬
haltungsvorstandes mttvcrzeichnctwerden.

Die Mcldcsvrmulare sind aus gutem, gelblich-
weißem Papier von 18 Zentimeter Breite und
23 Zentimeter Länge hcrzustellcn und vom Mel¬
denden selbst zu beschaffen.

8 7.
Alle Personen, welche in Gcsindcdieust treten

wollen, haben sich vor dem Antritt des Dienstes
auf dem betreffenden Poltzcircvicrbüro per¬
sönlich zu melden, um ein Gcsiudebuchzu lösen
oder das bereits gelöste abstempeln zu lassen. Beim
Dicnstaustritt haben sich die betreffenden Personen
im Polizeibüro des Reviers, in welchem die
Ticnsthcrrschast wohnte, zur Abstempelung bzw.
Beglaubigung des Dicnst-Abschicdszcugnisscs i»
melden.

8 8.
Zuwiderhandlungen gegen vorstehendeBcstun-

mungen werden mit Geldstrafe bis zu 30
im Unvermögcusfalle mit entsprechender W
bestraft.

§ 9.
Diese Verordnung tritt mit dem 1. Oktober

130« in Kraft. Mit dem gleichen Tage treten dl
Polizciverordnungen vom 17. Februar 1900, o
treffend daS Mcldcwescn, und vom 30. Marz iw >if, die Krcmdcnmeldnnacn, außer Kraii»

Znr Meldung Verpflichtete.
8 5.

Zu den in den §§ 1 bis 3 vorgeschriebenen
Meldungen ist in erster Linie der An-, Um- oder
Abziehcude selbst verpflichtet. Außerdem sind
hierzu verpflichtet: der Haushaltungsvorstand
lDicnstherrschaft) und der Vermieter.

Fremden-Mcldnngen.
Durchreisende Fremde sVadcgäste, Reisende

usw.j, welche in Prtvathäuscrn für Entgelt oder
unentgeltlich Wohnung nehmen, sind binnen
2« Stunden durch den Wohnungsgcbcr bei den
Büros des zuständigen Polizeireviers an» bzw.
abzumeldcn.

Gast- und Herbcrgswirtc haben täglich bis
11 Uhr vormitags alle während des vorhcr-
gcgangcncn TagcS oder während der Nacht an-
gckommcucn bzw. abgereistcn Fremden bei dem
Büro des zuständigen Polizeireviers an- bzw.
abznmcldcnund sind verpslichtct, ein Fremdenbuch
nach dem von der Polizcidircktton durch üsfentlichc
Bekanntmachung vorgcschricbcucn Muster zu
führe». Sie haben dieses Buch einem jeden
Fremden alsbald nach seiner Ankunst zur Ein¬
tragung seiner Personalien vorzulcgcn und für
die richtige und vollständige Beantwortung der im
Formular vorgesehenen Fragen zn sorgen.

Die An- nnd Abmeldung der Fremden muß
nach den durch öffentliche Bekanntmachuny der
Polizeidirektion vorgeschriebcncnFormularen von
bestimmterGröße und Farbe erfolgen. Die An¬
meldungen sind in doppelter, die Abmeldungen in
einfacher Ausfertigung, und zwar mit alleiniger
Ausnahme von Familicnglicdcrn für jede einzelne
Person besonder? cinzurcichcn. . Die Mitglieder
einer Familie und die zur Familie gehörigen Bc-
dtcustetcn sind jedoch zusammen auf einem Melde¬
zettel anfzusühren.

Für die genaue und vollständige Aussüllung
der Mcldcformularc sind die Wohnungsgcbcr ver¬
antwortlich.

Wiesbaden,  den 30. Juli 190«.
Der Polizeipräsident:

v . S che u ck.

Regelung der Umzugstermine
bei Wohnungswechselim Polizeibezirk Wiesbad«»-

8 1.
Wenn Umzugstcrminc bei Wvhnungsmî "

auf den 1. Januar , 1. April, 1. Juli oder
tvbcr fallen, so muß die Räumung der Wohn j
seitens dcS Mieters

a) bei kleinen, d. h. auS höchstens2 W »
zimmern und Zubehör bestehendeni ® .
nungeu am ersten Quartaltage fPatc'
5 Uhr nachmittags,

b) bet mittleren, d. h. aus 3 bis «
mein und Zubehör bestehenden Woh
gen am zweiten ~
12 Uhr mittags,

spätest«̂
12 ugr minags,

c) bei großen, d. h. mehr als 4i W°»
wer und Zubehör umfassendenWob ^
am dritten Ouartaltage, spätesten»
mittags

beendet sein.
^ .. . aieaiio^

Die in § 1 zu b und c nachgelasicne “ }(,
gung einer verlängerten Räumungssrist
bctrcsscudcu Wohnuugsinhabcrn indciscn
der Maßgabe gewährt, daß ^ - „jai*

a) bei Wohnungen, welche aus 3
mcrn bestehen, ein Wohnzimmer,

b) bei Wohnungen von mehr «J* .
zimmern und Zubehör zwei -iooo”CIj«p

schon am ersten Luartalstagc vollständig
dem neu cinzichendenMieter für die " riagS*4
gung seiner Möbel uud Essekten zur
gestellt werden.

I 3. s
Unter Zubehör bincr Wohnung "

Küchen, Kammern, Bodenräume,
Borratskeller zu verstehen«
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‘ Fallen Tonn - oder Feiertage in die bestimmte
Umzugszcit , so soll an solchen Tagen die Ver¬
bindlichkeit des Mieters ruhen , d. h. Sonn - und
Feiertage werden nicht als Umzugstage gerechnet.

Zuwiderhandlungen gegen vorstehende Vor-
schriften werden mit einer Geldstrafe bis zu
M Mark , im UnvermögcuSfalle mit entsprechen-
der Haft geahndet.

findet keine Anwendung , wenn die Lustbarkeiten
und Schaustellungen auf öffentlichen Straßen und
Plätzen veranstaltet werden.

Bon der Erfordernis der Begleitung kann die
OrtSpolizeibchörde bet Bcranstaltungen , die für
den Besuch jugendlicher Personen besonders ein.
gerichtet siud, allgemein entbinden . Eine derartige
Erlaubnis ist schriftlich und für jede Vcranstal-
tung besonders zu erteilen.

_ s •
Dies - Polizeiverordnung tritt mit dem Tage

der Vcrösfcntlichung in Kraft.
Wiesbaden,  den 3t . Januar 1905.

Der Polizei -Präsident:
v. S chc n ck.

Polizei -Verordnung
Über die öffentlichen Tanz - und sonstigen Lust¬
barkeiten , Mnsikausfllhrungcn , Schaustellungen
»nd dergleichen , bei welchen ein höheres Jntcr-
-II- der » uns« und Wissenschaft nicht obwaltet.

Auf Grund der 88 6, , 2 und 13 der Aller-
d°ch' tcn Verordnung über die Polizcivcrwaltuug
m den neu erworbenen Landcstcilcn vom 20. Sep¬
tember 1867 ,G .-S . T . 1529) und des § 137 beS
®c,e? c8 über die allgemeine LandcSverwaltung
r °m 30. Juli 1883 ,G .-S . S . 195) wird mit Zn-
mmmung des Bezirksausschusses für den Umfang

Regierungsbezirks Wiesbaden folgende Po-
"äeiverordnung erlassen:

. § 1. Der eine öffentliche Tanzlustbarkeit ver-
an,tasten will , bedarf hierzu einer schriftlichen
Erlaubnis der OrtSpolizeibchörde . Tic Erlaub-
ms ist mindestens 48 Stunden , in den Stadt-
rrelscn Wiesbaden und Frankfurt a . M . minde¬
stens 3 Tage vor Beginn der Tanzlustbarkcit bei
»er OrtSpolizeibchörde schriftlich nachzusuche».

nrigcnsulls sic wegen Fristvcrsäumnis versagt
«erden kann.

Z 2. Wer die Erlaubnis hat , gewerbsmäßig
-i-arvietungen im Sinne des 8 33a der RcichSgc.
Werbeordnung zu veranstalten , hat mindestens 3

age vor Beginn jeder Veranstaltung der OrtS-
t »^Ehipde  eine schriftliche Anzeige zu crstat-

die AuSwcispapicrc des Leiters und der
cubcndc » Personen mit Wohnungsangabe , so-

- auch Vortrag bestimmten Texte und Bc-
,mie,bungc » der beabsichtigten Bcranstaltnngen

sind. Erst nach Genehmigung der OrtS-
>:e,bchürdc darf mit der Veranstaltung bcgon-

dlufstcllcn von Karussells , Schaukeln,
»der Verkaufsbuden oder fonsti-

ähnlichen Zwcäcn dienenden Gegenständen
tkt, "" ü̂r icn  öffentlichen Verkehr bestimm-

«traßen oder Wegen darf nur nach
chimguug der Ortspolizcibehörüe erfolgen,

st Darbietungen , die bei gewerbsmäßiger
eranilaltung einer Erlaubnis nach 8 33a der

bedürfen , alle kinemaio-
komt. vdonographischcn Vorstellungen,
Und L s ' -' strumentalauffiihrungcn in Wirtschaften
rnjir . » , ” c" öffentlichen Bcrgnügungsortcn
Cttcr , 11 llr,r "bcndS beendet sein . Tie

‘,er " C,tiß' ’ cincn fln5etcn

Aeravst̂ n " 6en in  den §8 I , 2 und 4 genannten
« « n uiv 'T ? ' ' orote  ü « den von den Teilneh-
Person»» „». ^' " tdern benutzten Räumen diiric»
«achiener " ,16 ^ "hrcn nur in Begleitung Er-

" zugelafsen werden . Diese Vorschrift

8 6. Für die Jnnchaltung dieser Vorschriften
sind die Veranstalter und Leiter , sowie die In¬
haber der Veranstaltungsräumlichkcltcn vcrant-
wörtlich . Bei jeder Vorstellung hat eine verant¬
wortliche Person anwesend zu sein.

8 7. Verstöße gegen die Vorschriften dieser
Polizctverorönung werden , unbeschadet der Be¬
fugnis der OrtSpolizeibchörde , die Veranstalt,in-
gen zu verhindern und aufzuhebcn , mit Geld¬
strafen bis zum Betrage von 6g Mark , im Unvcr-
mögcnSfalle mit entsprechender Haft geahndet , jo.
fern nicht schon »ach gesetzlichen Bestimmungen
eine Strafe angcdroht ist.

8 8. Diese Verordnung tritt mit dem l . April
1912 in Kraft.

Die Polizcivcrordnung vom 1. August 1891
wird aufgehoben.

Unberührt bleiben die Regulative betreffend
die Erhebung von Abgabe » für öffentliche Lust,
barkcitcn , die Bestimmungen über den Besuch der
Wirtshäuser durch schulpflichtige Kinder und die
Vorschriften über die äußere Hcilighaltuug der
Sonn - und Festtage.

Wiesbaden,  den 2g. Februar 1912.
Ter Regierungspräsident:

gcz.: v. Meister.

Polizeiverordnung
betreffend den Besuch von Lichtspiel -Theatern

durch jugendliche Personen.
Auf Grund der S§ 137 und 139 des Gesetzes

Ober die allgemeine Laudesverwaltung vom
30. Juli 1883 <G .-S . S . 195), sowie der 88 6,
12 und 13 der Verordnung über die Polizcivcr-
waltung in den neu erworbenen Landcsteilcn vom
29. September 1867 ,G.-S . S . 1529) wird unter Zu-
stimmuug des Bezirksausschusses für den Umfang
des Regierungsbezirks Wiesbaden folgende Polizei-
Verordnung erlassen:

8 1. Kinder unter 6 Jahren dürfen zu ösfenl-
lichcu Vorstellungen der Lichtspiel-Thcatcr nicht
zugclasicn werden.

8 2. Kinder und jugendliche Personen vom
vollendeten 6. bis zum vollendeten 16. Lebens¬
jahre dürfen nur zu besonderen Jugcndvorstcl-
lungen der Lichtspiel-Thcatcr zugelafsen werden.
Der Spiclplan für diese Jugendvvrstcllungen be¬
darf der ortSpolizcilichen Genehmigung . Sie
miisscn spätestens abends 8 Uhr beendigt sein und
sind ausdrücklich als Jngeudvorstcllungcn unter
Angabe des SpiclplanS an den Eingängen zu be¬
zeichnen.

8 3. Zuwiderhandlungen werden mit Geld¬
strafe bis zum Betrage von 60 Bk. bestraft , an
deren Stelle im Falle des llnvcrmögcnS Haft tritt.

8 4. Die Polizcivcrordnung tritt 2 Wochen
nach ihrer Veröffentlichung in Kraft . Mit diesem
Zeitpunkte werden alle cntgcgcnstchcndcn Bestim-
mungcn , insbesondere 8 4 letzter Satz und , soweit
er sich auf kincmatographischc Vorstellungen be.
zieht , auch 8 b der Polizeiverordnung über die
öffentlichen Tanz - und sonstigen Lustbarkeiten,
Musik -Aufführungen , Schaustellungen und der»



Pol, Verordn, über' Ta»z usw.
gleichen,, bei welchen ein höheres Interesse ber
Kunst und Wissenschaft nicht obwaltet, vom 20. Fe¬
bruar 1912 (A.-Bl. S . 133) aufgehoben.

Wiesbaden,  den 9. Januar 1913.
Der Regierungs-Präsident:
i. SS. : gez. v. G izy c ki.

Behandlung aufgefundener Luft¬
ballons.

Benachrichtigung und Anleitung über die Behand¬
lung von Luftballons oder Drachen und zugehöri¬
gen Apparate», welche im Kreise Wiesbaden

lstadt ) aufgcfuiidc» werden. .
Zum Zwecke wissenschaftlicher Erforschung der

höheren Luftschichten läßt man kleinere oder grö¬
ßere mit Gas gcsiilltc Luftballons steigen, oder
auch Drachen vom Winde emporhcbcn, welche In¬
strumente tragen, die selbsttätige Auszeichnungen
über die Temperatur, die Feuchtigkeit, die Wind¬
stärke usw. ausführen. Da diese Ballons usw. zu
klein sind, um Menschen tragen zu können, so
wird vorausgesetzt, dag sie, von verständigen
Leuten gefunden, in zweckmäßiger Weise behandelt
und aufbewahrt und schließlich an den Eigentümer
zurückgeschicktwerden.

Zu diesem Zwecke seien folgende Vorschriften
gegeben, von deren strenger Bcsolgung nicht nur
der Wert ber Aufzeichnungen, sondern auch die
Höhe der an den Finder zu zahlenden Belohnung
abhängt.

l . Die Ballons sind mit entzündlichem Gase,
Wasscrstoss oder Leuchtgas gefüllt und müssen des-
halb fern vom Feuer gehalten werden. Besteht die
Hiille derselben aus Papier , so zerreiße mau sic,
um das Gas entweichen zu lassen. Bei Stoss- oder
Gummihüllen binde man de» Ballon aus, richte
die Ocfsnuug nach oben und entleere das Gas
durch Drücken, ohne den Stoss viel zu zerren oder
zu reiben,- danach wickle man ihn glatt zusammen.

Wird ein Ballon bemerkt, der »och in der Lust
fliegt, so gehe man ihm nach und suche zunächst
den an ihm hängenden Apparat anfzusindcn. der
in einem Kästchen oder Körbchen steckt, und ihn vor
Beschädigungen zu sichern. Besonders vermeide
mau, den Apparat hart anzusasscn oder mit den
Fingern in ihn hinciuzugreifcn. Ehe man ihn ab-
schnciöct, sichere man den Bällou gegen das Da-
vonflicgcn, indem man ihn irgendwo sestbindet,
bis sein Gas entleert ist.

GummiballonS, welche meist einen Durch¬
messer von 1 bis 2 Metern haben, pflegen in der
Hohe zu platzen und lassen daun den Apparat mit¬
tels eines Fallschirmeszur Erde niedcrsinken: ge¬
wöhnlich bedeckt dieser den Apparat oder er hängt
in einem Baume fest, während der Apparat unter
ihm hängt oder am Erdboden liegt. Bei dem
Herunterholen ist vor allen Dingen ein Hcrab-
stürzcn des Apparates zu vermeiden.

Der Apparat ist nunmehr unter Vermeidung
aller unnötigen Erschütterungen in einem trocke¬
nen, nicht zu warmen Raum aujzubcwahrc», bis
er entweder abgcholt wird oder bis eine für
seinen Rücktransport mit der Post bestimmte Kiste
eintrifft, in welcher sich nähere Anweisungen so¬
wie Fragebogen befinden, der tunlichst genau aus»
zusüllen ist.

An dem Ballon oder am Apparate findet man
eine» Briefumschlag, der die Adresse enthält, an
welche sobald als irgend möglich unter genauer
Angabe der Nummer des Ilpparates, des NamenS
und Wohnortes des Finders , sowie des nächsten

Pol. Verordn, bekr. Lohelschutz
Postamtes eine telegraphische Depesche- abzu»
schickcn ist.

Der Finder , respektiveder Ablieferer des-Ap¬
parates erhält eine Belohnung von ö Äi., in beson¬
deren Fällen, wenn die Bergung besonders schwie¬
rig oder zeitraubend war, aber mehr. Außerdem
werden alle notwendigen Auslagen zurückerstattet.
Im Falle einer mutwilligen Beschädigung eines
Apparates oder eines Versuches, .den Schutzkastcn
an irgend einer Stelle zu ösfncn, wird nicht nur
keine Vclohuung gezahlt, sondern auch noch ein
Verfahren wegen Sachbeschädigung cingclcitet
werden.

Die BallouS, Apparate und alles Zubehör sind
»fiskalisches Eigentum".

2. Tie z» demselben Zwecke benutzten Drachen
haben meist die Gestalt eines viereckigen, osfencn,
aus Holz- oder Metallstübcn bestehenden Kostens,
der teilweise mit Stofs bekleidet ist.

Da die Drachen mittels eines dünnen Stahl-
drahtes emporgclasscn werden, kommt cs gelegent¬
lich vor, daß ein kürzeres oder längeres Stück
solchen Drahtes an einem Drachen hängt. Befin¬
den sich in der Nähe elektrischeStraßenbahnen
mit oberirdischer Stromlcitung und liegt die
Möglichkeit vor, daß der Trachcndraht mit dem
elektrischen Starkstrom - Draht in Berührung
kommt, so ist jedes Ergreifen des erstercn mit
bloßen Händen oder Berühren mit unbedeckten
Körperteilen sorgfältig zu vermeiden, man wickle
deshalb ein dickes irockcncS Tlich um die Hände,
che man den Draht angrcift.

Ist der Drachen bei starkem Winde noch in
schneller Bewegung, so versuche man mit aller
Vorsicht, den nachichkcifcndcn Draht schnell »m
einen festen Pfahl oder einen Baum umzuichli"-
gcn. Dasselbe gilt auch für einen Ballon, weicher
eine Leine oder ein Kabclstück nachschlcist.

In dem Falle, daß sich Streitigkeiten über
den Anspruch auf die Belohnung oder « iS ande¬
ren Gründe» ergeben, wird die Königliche Po-
lizcidircitioii hierüber entscheiden.

Das Publikum wird ersucht, der sachgemäßen
Ausführung obiger Vorschriften die tunlichst^
Förderung und llntcrstützimg zuteil werden
lassen und ganz besonders dabei miizuwirkcn, das
diese wichtigen und von allen Knlturuaiioucn be¬
triebenen Experimente von Erfolg begicir»
werden.

Wiesbaden,  kcn S. Juli 1911,
Ter Polizeipräsident,

v. S chc n ck.

Polizciverordilung
betr. Vogelschutz. . .

8 l. Uliier Aushebung des 8 10 der Poü-co
vcrordnmig der vormaligen Königl. -
Abteilung des Innern hicrsclbft vom ö. P--ü ■
(Regierungs-Amtsblatt Seite 152, Pos. 598) m
an Stelle desselben die folgenden Bestiuttupug

Das Zerstören und das AuSheveN von W»
oder Brutstätte» der Vögel, das Zerstören
das Ausnchmen von Eier», das AnSnchme«' “
das Töten von Jungen ist verboten. Des»»
ist der Ankauf, der Verkauf, die Ankauf-- ,
Vcrkanssvcrmiltlung, daS Fellbicten, die
und Ausfuhr, der Transport von leben-rn „
toten Vögeln der ln Europa «unheimliche
zu Handelsjwcckenuntersagt. , i{}e

Ferner ist verboten das Erlegen
Art deS Fangcns dieser Bogelartc«.
Verbot erstreckt sich auf das 6«»»° v 0" - ‘
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§ 2. Dem Fangen im Sinne dieser Bcrorü-

nung wird jedes Nachstcllcn zum Zwecke des
Fangens oder Tötens von Vögeln, insbesondere
das Aufstcllcn von Netzen, Schlingen, Leimruten
»der anderen Fangvorrichtungen glcichgcachtet.

8 3. Dem Eigentümer und dem Nutzungs¬
berechtigten und deren Bcaustragtcn ist cs ge¬
stattet, Nester, welche Vögel in oder an Wohn¬
häusern, oder an Gebäuden und im Innern von
Hosräumen gebaut haben, zu zerstören.

§ 4. Wenn Vögel in Weinbergen, Gärten,
bestellten Feldern, . Baumpflanzungcn, Saatküm-
»>en und Schonungen Schaden anrichten, können
durch die Polizeipräsidenten und die Landrate
des Bezirks den Eigentümern und Nutzungs¬
berechtigten der Grundstücke und deren Beauf¬
tragten ober öffentlichen Schutzbcamten sForst-
)tnS Feldhütern, Flurschützen usw.j, soweit dies
zur Abwendung dieses Schadens notwendig ist,
das Töten dieser Vogelarten mit Feuerwaffen
innerhalb der betreffenden Oertlichkeitenwährend
bestimmter Fristen gestattet werden.

Die Bestimmungen des 8 368 Nr. 7 des
Reichsstrafgefetzbuchs vom lö. Mai 1871 (RcichS-
gesctzblatt 1878 Seite 40) sind bei dem Schieben
zu beachten. Das Feilbictcn und der Verkauf der
°ns Trund solcher Erlaubnis erlegten Vögel sind
unzulässig. Ebenso können die vorbezeichncten Be¬
hörden einzelne Ausnahmen von den Bestimmun-
gen der 88 l und 2 dieser Verordnung zu wissen-
fchastlichen ober Lehrzweckcn, zur Wieberbcvölkc-
rung mit einzelnen Vogelartcn, sowie für Stubcn-
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vögel pir eine bestimmteZeit und für bestimmte
Oertlichkeiten bewilligen.

8 6. Die Bestimmungen dieser Verordnung
finden keine Anwendung:

-1 Auf das im Privateigentum befindliche
Federvieh'

b) auf die nach der preußischen Jagdordnung
vom 18. Juli 1907 jagdbaren Vögelj

e) auf die in nachstehendemVerzeichnis aus-
geführtcn Vogelarten:

1. Die Tagraubvögel mit Ausnahme der
Turmfalken, Bussarde und Gabelweihen
<rote Milane))

2. den rotrückigen Würger)
3. die Sperlinge,-
4. die rabenartigcn Vögel (Rabenkrähen,

Ncbclkrähcn, Saatkrähen , Elstern, Eichel¬
häher), mit Ausnähme der Kolkraben:

ö. die Säger,-
6. die Taucher.
8 6. Zuwiderhandlungen gegen die 88 1, 2, 5

rocifictt, fotoeit nicht 8 368 Nr. 2 und Nr. 11 des
Reichs-Strafgesetzbuchesoder 8 33 des Feld- und
Forstpolizetgesetzes vom 1. April 1880 Platz grei-
fen, nach 8 34 dieses Gesetzes' mit Geldstrafe bis
150 Mark oder mit Haft bestraft.

8 2. Diese Verordnung tritt mit dem Taae
ihrer Veröffentlichung in Kraft.

. Wi.eS baü e » , 6.. Mai 1911.
Der Regierungspräsident:

v. Meiste r.
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Stä - teorörmng, Vah !en, Steuern unö Gebühren.
Städteordnung.

1. Tic Grundlage ist die Einwohnergemciud - .
Daö Bürgerrecht  besteht in dem Rechte zu
wählen und gewählt zu werden . Dieses Recht Hut
jeder selbständige männliche Gemcindcangchörige
snllc, welche innerhalb des Stadtbezirks einen
Wohnsitz haben), welcher Angehöriger des Deut¬
schen Reiches , 24 Jahre alt ist, die bürgerlichen
Ehrenrechte besitzt, seit 2 Jahre » hier wohnt und
mindestens zu 4 Mark Steuer veranlagt ist oder
ein Einkommen von mehr als 6(50 Mark hat. Tie
früheren stcncrsrcicn Bürger behalten ihr Wahl¬
recht. Bei Konkurs , gerichtlicher Verurteilung,
Armenunterstützuug , Steucrriickständen r »ht das
Wahlrecht.

2. Tie Selbstverwaltung  der Stadt
liegt in den Hände » des Magistrats und der Stadt¬
verordnetenversammlung.

3. Die Stadtverordnetenver¬
sammlung  besteht aus 48 Mitgliedern , die von
der gesamten Bürgerschaft ans 6 Jahre (vom 4. Ja¬
nuar 1894 ab) nach dem Drei -Klassen-System ge-
wählt sind. Jede Klasse wählt 16 Mitglieder . Ter
Magistrat kann eine Klasse, die über 500 Wähler
zählt , in mehrere Wahlbezirke cintcilcn , deren jeder
dann nur einen entsprechenden Teil von 16 Stadt¬
verordneten wählt . Die Hälfte der Gewählten
niiissen Hausbesitzer sein . Alle 2 Jahre scheidet 'h
aller Mitglieder aus . Im November jedes zweiten
Jahres ist dann ErgünznngSwahl in allen
d r e i K l a s s c n zugleich.  Da 16 ausscheide» ,
so wählt die erste Klasse 8, die zweite 6, die dritte
Klasse S Stadtverordnete . Die Wahl ist össentlich,
mündlich , wie sriihcr . Gewählt sind diejenigen,
welche die meisten , aber mindestens .mehr als die
Hälfte der Stimmen erhalten haben.

4. Die Stadtverordnetenversammlung wählt
den Magistrat.  Dieser besteht aus dem Bür¬
germeister , den Beigeordneten oder Stellvertretern,
10 Stad träte » (im Ehrenamtes n»d nach Bedürfnis
ans einigen besoldeten Räte » . Der Ober -Bürger-
mcister , die besoldeten Beigeordneten »nd besolde-
tc » Räte werden ans 12 Jahre gewählt und bediir-
sen der Bestätigung durch den . König ) die unbesol¬
deten 10 Räte werden aus 6 Jahre gewählt und
vedüiscn keiner Bestätigung . Dlc Wahl ist ge¬
heim , durch Stimmzettel , und zioar snr jedes Ma-
gisttatSmitglicö besonders . Alle drei Jahre
scheidet die Halste der Räte aus , sdas erstemal
durchs Los ). Tic Bürgermeister und Räte werden
also nicht wie sriihcr von der Biirgerschast und
nach Klassen gewählt , sondern oo» de» 48 Stadtver¬
ordneten ohne Klasscnuntcrschicd mit absoluter
Mehrheit.

8. Der Magistrat bereitet die Beschlüsse der
Stadtverordneten vor und fuhrt sie auch aus , er
verwaltet alles Eigentum der Stadt und stellt die
Beamten an.

Die Stadtvcrordnclciwcrsammlung beschließt
össentlich nnicr einem Vorsitzenden und Büro
aus ihrer Mitte über fast alle Gcmeindcangelegen-
heiten , sie überwacht die ganze Verwaltung.

Zur Gültigkeit eines Beschlüsse? sind beim Ma¬
gistrate wie bei der Siadtvcrordnctcnvcrsammlnng
mehr als die Hälfte der Mitglieder crsordcrlich.
Ter Jahreshaushalt wird vom Magistrat ausgc-
stellt, öffentlich auSgelcgt und dann von den Stadt-
verorductcn scstgcstcllt.

Das Feldgericht  ist unverändert bestehen
geblieben.

Wahlen.
1. R e i chs ta g S w a h l.

Die Wahlen ersolgcn mittels Stimmzeitcl und
beruhen aus dem gleichen geheimen Wahlrecht.

Wahlberechtigt und wahlfähig ist jeder Tcutsche,
welcher das 28. Lebensjahr zuriickgclcgt hat . Von
der Berechtigung zum Wählen sind ausgeschlossen:
Personen welche a) unter Vormundschaft oder Ku¬
ratel stehen : bj über deren Vermögen der Kon¬
kurs eröffnet ist, während der Tauer dieses Ver-
fahrens : c) welche eine Armenuntcrstutzung a»r
öffentlichen oder Gcmeindcmittcln beziehen, oder
ii» letzten der Wahl vorhcrgegangenen Jahre - be¬
zogen haben : ü) welche sich nicht im Vollgennst der
staatsbürgerlichen Rechte befinden , für die Zeit der
Entziehung derselben.

In jedem Bundesstaat wird auf durchschnittlich
ca . 188 000 Seelen der Bevölkerung je ein Abgeord¬
neter gewählt . In einem Bundesstaat , besten Be¬
völkerung obige Seelcnzahl nicht erreicht , wird ein
Abgeordneter gewählt . Der Reichstag besteht au»
397 Abgeordneten . Hiervon worden gewählt:

Im Königreich : Abgeordnete
Proustc » . . 236
Bager » . 48
Sachse » . 23
Württemberg . 17

Im Grobherzogtum:
Mccklenburg -SIrclitz . . . . . .  1
Oldenburg . . . . . . . . .  3
Baden . 14
Hessen . 9
Mecklenburg -Schwerin . 8
Sachsen -Weimar 2

Im Herzogtum:
Braunschweig . 3
Sachsen -Meiningen . 2
Sachscn -Altcnbiirg . 1
Sachscn -Coburg -Gotha . . . . . 3
Anhalt . . . . . . . . . . 3

J »> Fürstentum:
Schwarzburg -Sondcröhanscir . . . t
Schwarzbnrg -Rudolstadt . . . .  t
Waldeck . 1
ilieiis ä . L. 1
Reich s. . . 1
Schamnburg -Lippe f
Lippe . , 1

In der Freien - und Hansestadt : ,
j Lübeck i m 1
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3 " bcr Freien und Hansestadt:

Abgeordnete
. - 1
. . 3

Bremen , .
Hamburg . .

Im Rcichsland:
Elsaß-Lothringen. lg

in M7,msaS?4 ‘* ?eI  N -ichStagSwahI ist das Reich
in 397 Wahlkreise cingctcilt. Für jeden Wahl¬
kreis wird ein Wahlkommissar und für jeden Wahl-
tezirk cm Wahlvorsteher nebst Stellvertreter van

inständigen Behörde ernannt . Jede Ortschast
bildet der Siegel nach einen Wahlbezirk für fjch,-
doch können einzelne bewohnte Besitzungen und
kleine, joivie solche Ortschaften, in welchen Per¬
sonen, welchez„r Bildung des Wahlvorstandeö ge¬
eignet, sich nicht ,n genügender Anzahl vorfindcn,
Mtt benachbarten Ortschaften in einen Wahlbezirk
•wlVJ'0-' ,flro6e Ortschaften aber auch in mehrere
-- ahlbczirkc geteilt werden. Kein Wahlbezirk darf
Botten , !2c*,Cn lVt Ic6tfn "llgen,einenVolkszählung enthalten.

Wiesbaden gehört zum 2. Nassau-
»Wtn Rcichsiagswahlkreis, zu welchem außerdem
°^ . °°rm»ligcn Acmter Eltville, Riidesheim, San-
gcnichwalbach, Wehen und Wiesbaden gehören.
Reichstag T 12‘ 3miuB r 1912 s ' attgcfunüenen
Z ' " "reit vorhanden 50 449 Wal,,.
««Itig° St'immen.°°"" ' °00C8e6en roi,tJCn 42 545

Iutc «°n den abgegebenen
S 141eit stimmen betragt mithin 21 273 Stimmen.

>0011 den gültigen Stimmen hat erhalten-
«n -hhalter Gustav Lehmann

<Ma„nheim> . 15 222
Kommerzienrat Eduard Bartling  10 421
Rentner Albert Sturm . . . . «Wz
Generalmajor v. Klüden . . . 7 089
Generalleutnant Klingender  274

^ Oberstleutnant Wilhelm! . . . 59g
sich auf keinen Kandidaten die

Aimmen̂ v^ »/ im Wahlkreise abgegebenen
"r . so hatte nach den Bcstim-

2s. Aaj is -n§§- 28 1,nö 6cä  Wahlreglements vom
neisi«,ri 8 L c,ne, c " 0 c r e Wahl zwischenK°m-
Sustav « - g Bartling  und BuchhalterLehmann  stattzufiudcn.

.w°r1okg« ,be Stichwahl am 20. Januar 1912

gegeben' 50 449  Wahlberechtigten wurden ab-

llultig- Stimmen . 42 400
Sölten-" SC" sültigen Stimmen hat er-

Wasilen
art geteilt, daß auf jede derselben ein Dritteil der
Gesamtiumnie der St -uerb-trägc aller Urwähler
des Urwahlbczirks fällt . Diese Wahlen der Ur-
Wähler, erfolgen mündlich nach dem Trciklaücn-
wahljnstem. Die Urwähler wählen die Bahl-
manncr, welche alsdann die Wahl des für den Be¬
zirk zu wählciideii Abgeordneten vorzunehmen
ä“ 0' "- Stimmberechtigt ist jeder selbständige
Plcustc, welcher das 24. Lebensjahr vollendet und

®c|"'6 ■öct  bürgerlichen Rechte infolge
rechtskräftigen richterlichen Erkenntnisses verloren
hat, rn öer Gemeinde, wo er seit sechs Monaten
seinen Wohnsitz oder Aufenthalt hat, sofern er
n !r■•r/Ul arrÖ̂ cntliĉ en Mitteln Armcnunterstützung
ei-fjart. Als Abgeordnete sind nur Personen wähl-,
bar , dre 30 Jahre alt und 3 Jahre preußische
Staatsangehörige sind. Der Stadtkreis Wiesbaden
und der Untcrtaunuskrcis bilden den 9. Wahl-
bezirk des Negicrnngsbczirks Wiesbaden und haben
einen Abgeordneten zu wählen. Am 3. Juni I9l3
fand Neuwahl für das Abgeordnetenhaus statt, in
welcher Geh. Kommerzienrat Ed. Bartling
zum Abgeordneten gewählt wurde.

Kommerzienrat
b- Buchhalter ~ Ed.  Bartling 23 951

Lehmann . 18 449
zusammen' 42 400

. Kommerzienrat Eduard
'°ssabac°rd.7-i. , Stiinmcnniehrhelt zum Reichs.
'"ngsbezÄz'L " ^ ' ' Wahlkreis deS Regie-M ä rrs Wiesbaden gewählt worden.

«, Hiernach
° ° r ' li „ g

ist
mit

Geh.

2.Landtagswahl.
^ ^ - " V1 w u v IU u y 1,

? “Siwännc?iC,0‘-" ê ” Aun? ,eanS.l0B werden vonWahlbezirken, die Wähimäinwr
^ .^ ««Aertstt!" » UrwaSlbezirken gewählt.!°"g üfsen,,,!, ' st °°n dem Magistrat drei Tage

bekannt "al,*3” 1' ?' 11 ‘" ^■ 6iCf "Endlicher?«5it Sn machen. Die dritte Abteilung
» • * »f stdU -Llstvon

*°hlcr mer\ l t b Wahlmann zu wählen. Die Ur.
Elenden direkt Maßgabe der von ihnen zurekten Steuern in 3 Abtcilunaen her.

3. Stadtverordnete » wähl.
SlitääUfl ans dem Gesetz vom 30. Juni 1900
a § 1.
3h den ösemcinden, in welchen die Bildung

der rvühlcrabtciliingcn für die Wahlen zur Gc-
mcindevertrctnng nach dem Maßstabe dircklei
Steiler» stattfindet, werden die Wähler nach den
von ihnen zu entrichtenden direkten Staats -, Ge¬
meinde-, Kreis-, Bezirks- und Provinzialstenern
in drei Abteilungen geteilt, uiiö zwar in der
2lrt, daß auf jede Ilbieilnng ein Dritteil der Ge¬
samtsumme der Sleucrbcträge aller Wähler fällt.

Für jede nicht zur StaatScinkommcnstcucr
veranlagte Person ist an Stelle dieser Steuer ein
Betrag von 3 Mark zum Ansatz zu bringen.

Stenern , die für Grundbesitz oder Gewerbe¬
betrieb in einer anderen Gemeinde entrichtet wer¬
den, sowie Stenern für die tm Umhcrzichen be-
tiicbcnen Gewerbe sind bet Bildung der Abtei¬
lungen nicht anziircchncn.

Wo direkte Steuern nicht erhoben werden, tritt
an deren Stelle die vom Staate veranlagte
Grund-, Gebäude, und Gewerbesteuer.

Verringert sich infolgedessendie auf die erste
iiiiö zweite Abteilung eiitfallcndc Gesamtste,>cr-
summe, 10 findet die Bildung dieser Abteilungen
in der Slrt statt, daß von der verbleibenden

"" .A*! er,lc  " ni> äreciie Abteilung j«die Halste entfällt.
^ . . § 2.
9 » denjenigen Gemeinden, die nach der jedes-

maligen letzten Volkszählung .„ehr als 10 000
Cmwoincr  zahle,, , wird die . „ gch § 1 erfolgte
4i,ttclulig derart verändert , daß jeder Wähler
regcu -- lcnerbetrag den Durchschnitt der auf den
eluzeliicn ^. ahlcr tressciiüci, Ftcucrbcträge über¬
steigt, stets der zweite,, oder ersten Abteilung
gcimescn wird. I, » übrigen wühlen Personen
we che vom Staate zu einer Steuer nicht verarg .'
stnd. stets in der dritten Abteilung. W"

Die Aiisführniigeianweisungzu obigem P»ß>t,
bestimmt u. a. folgendes:

U 8 'iir  die Bildung der Wäliler.

tlgtcn ^ "̂ B?"" "?' üellung aller Wahlberech.

SkuernE" 'uni "z"'^ b!r " s"aiircchnungsfähigeni- icnern, und zwar in der Reihenfolge der
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Höhe der den einzelnen Wahlberechtigten
angcrcchnctenSteucrsummcn aufzustellcn.

Nicht auszunehmen in diese Zusammen¬
stellung sind in den Stadt - und̂ Land¬
gemeinden der Provinz Hessen-Nassau die
wahlberechtigten juristischen Personen usw.
einschließlich des Fiskus.

Alsdann ist die Gesamtsummeder in die
Zusammenstellung ausgenommen-« Steuer-
betrage zu ermitteln und durch 3 zu teilen.
‘ Die Wahlberechtigten, welche das erste
Drittel der Gcsamtsteuersummeausbringcn,
gehören zur ersten, die Wahlberechtigten,
welche das zweite Drittel ausbringcn, zur
zweiten, die übrigen Wahlberechtigten zur
dritten Bählcrabtcilung . Zur ersten bzw.
zur zweiten Wählcrabteilung gehört auch
derjenige, dessen Stcuerbetrag nur teilweise
in das erste bzw. zweite Drittel der Ge-
samtstcucrsumme entfällt. Wird bei der
Bildung der ersten Wählcrabteilung hier¬
durch das erste Drittel der Gesamtsteuer¬
summe überschritten. wird bet der
Bildung der beiden unteren Wahler-
abtcilungcn nur derjenige Teil der Gc-
samtstcucrsumme zugrunde gelegt, welcher
nicht von den in der eilten Abteilung Wahl¬
berechtigten ausgebracht wird, dergestalt,
daß die Wahlberechtigten, welche die erste
Hälfte dieses Restes der Gesamt,teuer-
summe aufbringen, die zweite und die
übrigen Wahlberechtigten die dritte Ab-
teilung bilden.

Unter mehreren Wahlberechtigten mit
gleichen Stcuerbcträgen entscheiden über
die eventuelle Frage , wer von ihnen einer
höheren und wer einer unteren Abteilung
zuzuweiscn ist, die in den Gemcindever-
sassungsgesctzen bezeichnctcn Momente.

Sind nach dem VorstehendenWahlberech¬
tigte. welche vom Staate zu einer Steuer
«Einkommen-, Ergänzungssteuer, Grund -,
Ecväude- und Gewerbesteuer, nicht veran-
lagt sind, in die erste oder zweite Abteilung
gelangt, so findet ihre Nü-kversetzung
in die dritte Abteilung und eine ander-
weite Abgrenzung der ersten und zweit-"
Abteilung nach Maßgabe des letzten Ab¬
satzes in 8 I des Gesetzes statt.

Nach solchergestalt ersolgter Bildung
der Wählcrabtcilungen sind in den Stadt-
und Landgemeinden der Provinz H-ss-n-
Nassau die wahlberechtigten juristischen
Personen uiw. einschließlich des Fiskus
derjenigen Wählcrabteilung zuzutcilen,
welcher sie nach der Höbe der ihnen anzu-
rechnenden Steuerbeträge angehören.

b. Zu § 2: 1. Daß jeder Wähler , welcher mit
einem höheren Steuerbctrage in der
Wählerliste verzeichnet steht, als der auf
einen Wähler in der Gemeinde entfallende
durchschnittliche Stcuerbetrag sich beläuft,
aus. der dritten Abteilung ausschcidetund
in eine der oberen Abteilungen versetzt
wird — wobei indessen nach näherer Er-
läuterung unter Nr . 2 bei Berechnung de»
„durchschnittlichenSteuerbetruges" gewisse
Wähler mit ihren Steuersummcn außer
Betracht bleiben, —

2. daß die nach dieser Ausscheidung für
die beiden oberen Wählerabteilungen sich
ergebende Gcsamtsteuersumme halbiert
wird und auf jede dieser oberen Abteilun-
gen eine Hälfte entfällt.

3. Daß eine höhere Abteilung niemals
mehr Wähler zählen dars als eine niedere.

Hieraus folgt zunächst, daß die vorerwähnten
Modisikationen nur dann Platz greifen, wenn bet
der nach 8 l vorzunehmcnden Trittclung Wähler,
auf welche mehr als der Durchschnitt der Steuer-
betrüge cntsällt, in die dritte Abteilung gelange«
würden. Ist das nicht der Fall, so verbleibt es
auch in den hier fraglichen Stadt - und Land-
gemeindenbei der Drittelung gemäß § 1 des Ge-

Nach Beschluß der städtischen Körpers-Hast-»
erfolgt di- Bildung der Wählerabteilungen in
der Stadt Wiesbaden nach 8 2 des vorstehende»
Gesetzes.

Bei den letzten Ergänzungs- und Ersatzwahlen
1913 gehörten: • ,

a. zur dritten Abteilung diejenige» Wahl¬
berechtigten, welche jährlich 28°,4VM. und
weniger an direkten Staats - und ff»«'
munalsteucrn entrichten, sowie die ftcu
freien Gemeindebürger,

b. zur zweiten Abteilung diejenigen Wahl¬
berechtigten, welche mehr als 288,40M. b»
2774,80M. an direkten Staats - und Kow
munalsteuern jährlich entrichten und

c. zur ersten Abteilung diejenigen Wad-
berechtigten, welche mehr als 2774,80 M.
direkten Staats - und Kommunalsteuer»

' jährlich entrichten.
Die Wahlen erfolgen mündlich nach dem Die'

klassenwahlsystem. Wahlberechtigt und wahlf°°»
sind nur solche Personen , die 24 Jahre alt »
mtndcstens zwei Jahre in Wiesbaden ansässigj .
,Anmerkung: Tie Dauer der Ortsansässig'-»
nicht in allen Städten die gleiche; sür Wiesbad
sind zwei Jahre vorgeschrieben.)
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Steuern und GeLülire«

Stenern und Gebühren.

Staatssteucr Zuschläge.

>. Einkommensicucr.

° ) -» der r’C" “" i:

2403
.. l'OOO

55900
5003

„ 6503
.. £000

0500
12503

, 15500
. 18500
. 21500
. 24500 ,
, 27500 ,
> 30503 ,

48003 ,
. 60000 ,

70003 ,
80003 .
03000 ,

100000 .

.. 3003

.. 3903
.. 5003
.. 6503
.. 8033
.. 8500
.. 12530
.. 15533
.. 18503
.. 21500
.. 24503
» 27500
.. 30503
. 48000

60000
„ 70003

80003
.. 90300
„100003

M . = 5 c. Hunöirtl
.. = 8
.. -n- 12 „

„
- = 10 „
» - - 20
.. = 23 „

— oo

- — 40
- = 45
" = 50 „

— 00
„ — 65 „
.. — 70
.. = 76 „
- — SO „
.. = 83
.. — 00

= 95 „ .. i
—100 „ - J

b) Für die Gesellschaften m . b . H.
in der Emlommensiniersiujc von niehr als 1200 M . bis 2400" " " .. „ „ 2400 „ „ 3000 = 8 „" .. 5000 „ 3900 - = 12 ..

„ 3900 „ .. 500J " — 16 ..' . . 5000 „ „ 6300 » = 20 „
.. 0500 .. „ 8000

" " „ 8000 „ „ 0503 = 30 ”
" .. 9500 .. „ 12300 .. = 83 „

12500 13300 — 40" .. 15600 .. „ 13500
18500 .. „ 21500 „ = 50

.. .. 21500 .. „ 24500
" 27500 .. = 60 .." .. .. 27500 .. 30500

.. 30500 .. „ 48000 M = 70

. . 48000 .. .. 60000
„ 60000 „ .. 70000 „ — 80
„ 70000 .. 80000 — 85" ” " 80000 .. 90000 = 90 ..” " 80003 „ «100000 „ — 95 ’

" V * * •* „ looooo „ ,= 100 I
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.* )

in der

Für Slkticngescllschaftcn und Kommanditgesellschaften auf Aktien und
Berggewcrkschaftcn.

Einkominensteuerstuse von mehr alsals 1200 M. bis 2400 M.— 10v. Hundert
2400 3000 = 15„

,, 3000 ,, 6000 = 25., ..„ 6000 „ 6500 — 30„ „
6600 „ 8000 — 40.. „

"r 8000 „ 9600 — w ..„ 9600 „ 12600 — 60., „
12500 15600 - -- 70„
15600 18500 — 60 „
18500 „ 24500 „ — 90„ „
24500 „ 27500 „ —100„
27500 30500 —110„ „
30600 48000 —120., „
48000 60000 —130„
60000 80000 —140 ,,
80000 90000 —150„ „

„ 100000 —160„

St

Stempelgebühren.
1. We ch sc l st c m P e lt a r i s.

Zu stempeln sind: Wechsel.bis 200 M. 10 Ps>,
über 200 bis 400M. 20 Ps-, 400 bis 000 M . 30 Ps-,
000 bis 800 M. 40 Ps.. 800 bis >800 M. 00 Ps.,
1080 bis 2000M. 1 M., 2000 bis 3000M. 1,50M.,
ujw., für jede scrncrc 1000 M . oder angcsangcnc
1000M . 50 Ps. mehr. - W c chs e l stc m p c l -
marken werden durch die Po st ver¬
laust.  Anweisungen Mid Akkreditive sind
demselben Sicmpel uutcrworsen. - Bcsreit
von der Ttcmpelabgabe sind: Vom Aus¬
lände auf das Ausland gezogene, nur im
Ausland zahlbare Wechsel,' vom Inland aus
das Ausland gezogene, nur im Ausland bet Licht
oder 10 Tage nach dato zahlbare Wechsel, die
vom Aussteller direkt i»S Ausland gehen; die¬
jenige Ausscrtigung eines in meyr als einem
Exemplar ausgestellten Wechsels, welche nicht zum
Umlauf, sondern ausschlieszlich zur Akzcpi-
cinholuug bestimmt ist. und deren Rückseite vor
der Rückgabe dergestalt durchkreuzt wird, das, eine
weitere Benutzung zum Indossieren ausgcichlosicn
wird.

Tritt die Versallzcit eines auf einen be¬
stimmten Zahlungstag oder auf Licht gestellten
Wechsels später als 3 Monate nach dem Aus¬
stellungstag ein, so ist aus die Zeit bis zum Vcr-
salltagc für die nächsten neun Monate und
weiterhin für sc fernere 0 Monate oder den an-
gciangcnen Teil dieses Z-iiraumcs eine weitere
Abgabe in vorstehend bezcichnctcr Höhe zu ent-
lickten.

Es müücn ionach Wechsel, welche eine längere
Laufzeit als drei Monate haben, mehrmals ge-
stempelt werden, und zwar bis zu 12 Monaten
Laufzeit zweimal, bis 18 Monate dreimal. btS
zu 24 Monate viermal.

2. M ! c i st e m p e l.
Für schristlichc oder mündliche Verträge über

die Verpachtung oder Vermietung im Jnlande
gelegener unbeweglicherLachen oder ihnen glcich-
geachtctcr Rechte sind, insoweit nicht die Vor-
schrist unter Nr . 3 dieser Bemerkungen über
die Verpachtung unbeweglicher Lachen zur
land- und sorstwirtschastlichen Nutzung An¬
wendung smdct, Eiempel zu entrichten. (Dem
verabredeten, nach der Dauer eines JahreS
zu berechnenden Pacht- oder Mietzins sind
die in Geld vereinbarten Bergütungen dcS
Pächters oder Mieters für besondere Leistun¬

gen des Verpächters oder Vermieters z. V. sür
Reinigung der Tchornstcine, die Müllabsuhr. die
Beleuchtung der Treppen und Flure , die Haus»
rcinigung, die Warmwasserversorgungusw. hinzn-
zurcchncn.)

Der Stempel beträgt von einem Mict- oder
Pachtzins von mehr als 300 M .:

bis ^00 Mark . l/l °°/o
„ 500 . 2/io°/o
.. 1000 . . 3'10°/0
„ 2000 4/l0u/O
„ 3000 S/10°;0
„ 4000 ®/ioü,D
„ 6000 Vio°/o
„ 6000 „ . Hll(P -0
„ 7000 . ®/l0°/0
.. 8000 . . l °/o
„ 9000 . lVio°/o
., 10000 . . 12/io°/0
., 11000 . . 1*00°,0
„ 1-2000 . . . 1413u/0
„ 13000 . . 15'10,J;0
„ 14000 . . l 6'10°/0
„ 16000 „ . 1710°/0
„ 18000 . . . l s io°/0
„ 20000 „ . l 9/iouio

über 20000 . . 2J/o
Betrifft das Mictverhältnis Räume, die für ge¬

werbliche oder berufliche Zwecke bestimmt sind, st
bleiben 50 Prozent der nach den vorstehende»
Sätzen zu berechnenden Stcmpclabgabe unen
hoben. .

Stempelpslichtigsind auch schristlichc oder niü»«
liche Verträge über die Vermietung möblier-
t e r Zimmer; steuerfrei sind dagegen Mictve
trüge, durch die Gastwirte oder Zimincrvcrmiew
Fremde  z, ;r Beherbergung ausnchmcn. ,

Für schristlichc oder mündliche Verträge ""
die Verpachtung im Jnlande gelegener, unbea»
uchcr Sachen zur land- und sorstwirtschastüst
Nutzung sind Ttempel zu entrichten. (Dem "L
abrcdctcn, nach der Tauer eines Jahres 3"
rechnenden Pachtzins ist der Wert in Geld
eiubartcr Nebenlcistungcn hiuzuznrcchncn.) jj

Der Stempel beträgt bei einem Pachtzins"
mehr als 300 Mar! aber nicht über 3000 Marl V
-. 3000 „ „ „ „ 30000 . K

über 30000 ., ’L,
Wenn Pacht- oder Mietverträge vor Ablo" ^

vcrtragsmäsüg scsigescyten Zeit ihr Sud- .
reichen, ist der Stempel nur sür die Zeit ""
Beendigung der Verträge zu entrichte».
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Akzise.

Auszug aus Sc* Akziseordnung.
3n 6cm Stadtgebiete mit Einschluß Set Land-

Sautet, 6ct in der Gemarkung Wiesbaden befind-
lichen Höfe, Mühlen und bewohnten Anlagen sind

f" Tarife bezeichneten Gegenständeakz,,epflichtig.
Ale vorzuführenben Gegenstände sind bei der

zuständigen Akziseabfertigungsstelleunter Vorlage
rrer( tfrnä)t6riefe oder sonstigen Bezettelungen nach
Anleitung des Tarifs , von dem ein Exemplar aus
dein Büro angeschlagen ist, zu deklariere».
Für die Vorführung und Deklaration ist der
^raiiöportant unter allen Umständen verantwort-
itch: außer ihm im Unterlassungsfälle aber auch
der Empfänger der Ware, insofern er dieselbe ohne
akztseamtlichen Ausweis resp. ohne Quittung des
Akziseamts über stattgehabte Entrichtung derAkzise annimmt.

4ie  Deklaration niedergeschriebenund
die Revision vollzogen ist, erfolgt die Berechnung,
Buchung und Einzahlung der Gefälle von den in
Set « tadt verbleibenden resp. die Abfertigung der
auf Freilager gehenden oder zur Durchfuhr
»eklarterten Gegenstände.

Die Quittungen über die eingezahltenGefälle
oienen zur Legitimation des Transportanten auk
»cm Wege von der Akziseabfertigungsstelle bis
zum Hause des Empfängers und müssen daselbst
sür den Fall einer Nachfrage noch drei Monate
mng aufbewahrt werden. Die zur Durchfuhr an¬
gemeldeten Gegenstände erhalten vom Akziseamt
t™»” ™4 Ciltcn  Transitschein, worin der einzuhal-

® c0 und die Frist zur Ausfuhr genau vor.
geichrieben sind.

Tie auf Freilager Im Stadtberinge gehenden
Ladungen werden ebenfalls mit Legitimations.
lujetneu versehen.
>, J?*** akzisepslichtige Gegenstände, von welchen
di. ^ itseabgabe entrichtet oder kreditiert ist, und

' " zise in Anspruch genom-
XfJiJ?!?? ' "usgefuhrt werden, so müssen ste dem
vor!̂ "?.- Revision vorgeführt und daselbst
ter s» ' deklariert  werden . Nach erfolg.

erhält der Transvortant von dem
oseamt kostenfrei einen Ausfuhrschein, worin

llenau"»"? " Weg und die Frist zur Ausfuhrgenau vorgeschriebensind.
c-- .dei Anmeldung von ausländischen Weinen
Obstweinen, Essig muß der Ursprung der Ware,
brass außerhalb der Zollvereinsstaaten einge-
zollam'tü» ^ Vorlage der Zollquittung oder einer
gewül«,̂ Bescheinigung unzweifelhaft nach-
müs! ! . u>erden. Kann solches nicht geschehen, so
Pro!»,, . Gegenstände als inländisches

oukt oder Fabrikat angesehen werden und sind
notfen 3’arife ""geführten Akziseabgabeunter-

kann̂ °/ ' ^ i i,QS Reichsgesetzesvom 27. Mai 1885
». f" ,oon  Bier und Branntwein aller Art eine
auaiS- 0. v°" der Akziseabgabe auf Grund ihre«
--erde» ' Kn " ^ ^ "ugs nicht beansprucht

eend̂ E» ^4. unternimmt, der Stadt die ihr gebüh-
Tesrauda,ian"40"de zu entziehen, begeht eine

Es werden:
»Defraudationen durch unrichtige Angaben

außer der Nachentrichtung der Akziseabga-
"kn mit der Strafe des sieben- bis füuf-
»ehnfachen Betrages der Abgabe,

2. sonstige Defraudationen neben Konfiskation
des akzisepslichtigen Gegenstandes mit
Geldstrafe von 8 bis 300 M. belegt, welche
Strafe , wenn der akzisepflichtigeGegen,
stand nicht mehr vorhanden ist, um den
Betrag des Wertes desselben unter An.
setzung der defraudierten Abgabe erhöhtwirb,

3. andere Nichtbeachtungender Akziseordnung
mit Ordnungsstrafe von I bis 38 M. belegt.

Anmerkung:  Neu Zuziehende tun gut, sich
wegen der Akzise-Abgaben für evtl. Warenbezüge
von auswärts beim Akziseamt eingehend infor¬
mieren zu lassen.

Tarif der städtischen Akzise
zu Wiesbaden.

Getränke und Flüssigkeiten.
M.

1. Weine in Fässern von außen eingefühlt
oder aus Weinbergen der Stadtgemar¬
kung erzeugt zum gewerbsmäßigen Ein-
zelverkauf für je 2 Liter (wörtlich sieb-
zehn Pfennigs.

2. Wein in Fässern zum Privatgebrauche
für je 2 Liter (wörtlich acht Pfennig ) . . gg

3. Wein in Flaschen oder Krügen eingehend
oder aus konzessionierten Lagern der
Stadt kommend, für Wirte und Private
für je 2 Liter (wörtlich siebzehn Pfennig) —,17

Hierbei ist die Abgabe von Wein in
Flaschen oder Krügen aus konzessionier¬
ten Lagern der Stadt die Anwendung
des Tarifsatzes sür Wein znm Privat¬
gebrauche nach § 11 der Akziseordnung
zulässig, sofern die abgegebene Quantität
mindestens 10 Liter ausmacht.

Von außen eingehende Weinquanti¬
täten unter 2 Liter sind frei.

Bezüglich des zur Essigfabrikation
zur Verwendung kommenden Weins tritt
nach § 22  der Akziseordnungeine Ermä¬
ßigung der Akziseabgabe auf 8 Pfennig
sür ,e 2 Liter ein.

i.  Obstwein, Wiesbadener Erzeugnis oder
von außen eingehend, für Wirte und
Private sür je 2 Liter (wörtlich fünf
Pfennig) . . - 05

Die Akziseabgabewird aus 2% Pf.
ermäßigt, wenn Obstwein zur Essigfabri-
kanon verwendet wird. Quantitäten
unter 2 Liter sind frei.

5. Branntwein aller Art und Likör, in der
*T.y1̂ y fafcriäicrt oder von außen einge-
fuhrt, vis zu der Normalstärke von 60
Prozent für je 2 Liter (wörtlich siebzehn
Pfennig) . . . —ii

Branntwein und Spiritus über 50
Prozent wird nach Verhältnis der Re»
duktron desselben auf 60prozenthaltigen
berechnet und verakzist. Aller versetzte
und mit dem Alkoholometer nicht wäg¬
barer Branntwein bzw. Likör wird zu
eurem Stärkegrad von 50 Prozent ünge-
nominell und danach die Akzise berechnet.
Quantitäten unter 2 Liter sind frei.

444 ® er  für gewerbliche, missen,
schaftliche und Heilzwecke bestimmte
Branntwein vorbehaltlich der desfalls
erlassenen besonderen Vorschriften und
angeordiieten Kontrollmaßregeln von der
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Akziseabgabe befreit. Quantitäten unter
2 Liter sind frei.

6. Vier:
a>Von außen eingesührt für je 106 Liter —,65

wörtlich sünfundsechzigPfennig lge-
ändert durch Reichsbrausteuergcsctz
vom 15. Juli 1909).

Quantitäten unter 2 Liter sind frei.
Wenn die nachbenannten Stoffe

zur Bierbereitung verwendet werden:
bj von Getreide sMalz, Schrot usw.) für

je öb Kilogramm . . 2,60
7. Essig und Essigsprit, für jeden Grad des

Gehaltes an wasserfreierEssigsäure für je
2 Liter (« örtlich einen halben Pfennig ) —,005

Quantitäten unter 4 Liter sind frei.
Bei Wein, Obstwein, Sprit , Brannt¬

wein, Likör aller Art und Bier , wenn
die Quantität mehr als 2 Liter und bei
Essig und Essigsäure, wenn die Quanti¬
tät mehr als 4 Liter beträgt, wird der
über die gerade Zahl vorhandene Bruch,
teil bis inkl. der folgenden ungeraden
Litcrzahl bei Berechnung der Akzise
unberücksichtigt gelassen, dagegen wird
der über die ungerade Zahl vorhandene
Bruchteil für die volle folgende gerade
Litcrzahl gerechnet und also versteuert.

Schornsteinreinigung.
1. Tarif.

Ans Grund des 0 77 der Reichsgewerbcord-
nung werden in Ucvercinstimmung mit der Ge-
niciiidebchörde mit Gültigkeit vom 1. Mai b. I.
für die Tchornstcinfcgcrmeistcrim Stadtpolizei-
bczirk Wiesbaden nachstehende Gebühren fest¬
gesetzt:

1. Für das einmalige Kehren
a) eines Kamins, Schornsteins oder russi¬

schen Kamins, gleichviel wie hoch der¬
selbe ist und durch wieviel Stockwerke
er geht, 18 Pfg .,

b) eines auf dem Schornstein aufgesetzten
Rohres bis zu 1 Meter Höhe 10 Pfg., für
jedes weitere Meter 5 Pfg . mehr,

o) eines Zentralfcuerungsschornsteins 1,50
Mark,

0) eines dreistöckigen Backschornstcins50
Pfg-, für jeden weiteren Stock eines
Backschornstcins 20 Pfg. mehr.

2. Für das einmalige AuSbrcnncn eines
russischen Schornsteins in gewerblichen Be¬
trieben, je nach Zeitaufwand, wobei die
Stunde Arbeitszeit mit 1. Mk. berechnet
wird, bis zu 3 Mk.

3. Für das einmalige AuSbrcnncn eines ge¬
wöhnlichen russischen Schornsteins, mit Ein¬
schluß der unmittelbar daraus vorzunch-
mcudcn Reinigung 50 Pfg.

4. Für Besichtigung und Begutachtung neuer
Schornsteine einschließlich Reinigung, in
Gebäuden bis zu vier Schornsteinen2 Mk.

Für jeden weiteren Schornstein50 Psg.
mehr.

5. Für die auf Verlangen verrichtete Reint-
gung des Rohres einer Kochmaschine gele¬
gentlich der regelmäßigen Reinigung der
Kamine 30 Pfg ., sonst für die Reinigung

Lchoriistciilreinisiung
einer kleinen Kochmaschine 60 Pfg .: für die
Ncinignng einer großen Kochmaschine, im
Hotel- und Restaurationsbctriebe oder in
einem ähnlich großen Haushalte, je nach
Zeitaufwand, wobei die Stunde Arbeitszeit
mit 1 Mk. berechnet wird, bis zu 3 Mk.

6. Bei Reinigung der Schornsteine zur Nacht¬
zeit im Sommer jvom 1. April bis 30. Sep¬
tember) von 8 Uhr abends bis 8 Uhr mor¬
gens, im Winter (vom 1. Oktober bis
31. Mürz) von 0 Uhr abends bis 7 Uhr
morgens sind die doppelten Gebühren zu
zahlen.

7. Bei Inanspruchnahme außer der regel¬
mäßigen Kchrperiode steht dem Schorn¬
steinfegermeister eine Ganggcbühr von 50
Pfennig zu, sofern er nicht für eine
Arbeitsleistung eine Gebühr zu bean¬
spruchen hat.

Wiesbaden,  den 6. April 1912.
Der Polizeipräsident:

v. S che n ck.

2. Schorn st einfegcr - Kehrbezirke.
Der I . Bezirk sTchornsteinjegermeisterK.

Intra ) wird begrenzt von der West- und Nord¬
flucht der Sonnenbcrger Straße bks zur Wilhelm-
straßc, der Wcstflucht der Wilhelmstraße bis zum
Kaiser-Fricdrich-Platz, der Nord- und Wcstslucht
des Kaiscr-Friedrich-Platzcs bis zur Webcrgasse,
der Nord- und Nordostfluchtder Webergassc, der
Nordostslucht des Nömcrbcrgcs und der Feldstraße
und deren Verlängerung bis zum Feldwege-am
alten Totcnhofe, der Nordwestflncht des Feld¬
weges bis zur Platter Straße , der Nordostflucht
der Platter Straße und deren Verlängerung bis
zur Gemarkungsgrenze.

Der II. Bezirk sSchornsteinfegermcistcr C.
Meier) wird begrenzt von der Siidwestsluchtder
Erbcnheimcr Laudstraßc, und der Frankfurter
Straße bis zum Bismarckplatz, der Südostflucht
des BiSmarckplatzes bis zur Wilhclmstraßc, der
Sttdflucht der Luisenstraßc bis zur Schwalbacher
Straße , der Ostslucht der Schwalbacher Straße bis
zur Rhcinstraße, der Ostflucht der Oranicustraße
dis zum Kaiser-Fricdrich-Ring, der NordfluchtdeS
Kaiscr-Fricdrich-Ningö biß zur Moritzstraßc, der
Nordostflucht der verlängerten Moritzstraßc bis
zur Biebricher Straße , der Ostflucht der Bicbricher
Straße bis zur Gemarkungsgrenze.

Ter III. Bezirk sTchornstciufcgerineistcrJoh-
Kauth) wird begrenzt von der Ost- und Tudslucht
der Sonnenbcrger Straße , der Ostslucht der Wil-
helmstraße bis zum Kaiscr-Friedrich-Platz, dem
südlichen Teil des Kaiscr-Fricdrich-Platzes bis zur
Webcrgasse, der Süd - und Siidwestslucht der
Webcrgasse bis zur Langgasse, der Südostslucht der
Langgasse bis zum MichclSbcrg, der Siidwestslucht
des MichclSbcrgcS bis zur Schwalbacher Straße,
der Oslflucht der Schwalbacher Straße bis r"s
Luisenstraßc, der Nordflucht der Luisenstraßcbt»
zur Wilhelmstraßc, der NordwcstsluchtdeS Bis'
marckplaycS bis zur Frankfurter Straße und der
Erbenhcimer Landstraße bis zur Gemarkung»'
grenze.

Der IV. Bezirk sSchornstclusegermcistcr Sä?*".
Schmidt) wird begrenzt von der Nordslucht der
Dvtzheiincr Straße bis zur SchwalbacherStraße-
dcr Wcstslucht der Schwalbacher Straße bis i";
Wcllritzstraßc, der Südslucht der Wellritzstraße
zum Scdanplotz, der Westslucht des Scdanplatz"

— 150 —



Schoricheinreimi,»nst
6iä zur Seerobenstraße, Set SüSwestflucht Ser
f 6iä  3Ut  Lahnstraße , Set SiiSflucht

ÄÄi "* ^ SBet[än0CtlIn« « • -ur
,®e,r,. V' * ***** (SchornsteinfegermeisterJos.

, / wird begrenzt. von Ser Westflucht Ser
Biebricher Straße bis zur verlängerten Moritz-
strakm' bis" Westflucht Ser verlängerten Moritz.
I, ? ? i llm  Kai,er -FrieSrich-Ning. Set EüS-
tonLofit fl^ fCrmricöritf, “'Jih ’Bcä 6iä -ur ©uten.
s61rrB<Bfi6i 6cCt Weitflucht Ser Oranienstraße bis
Strab ? Westflucht Ser Schwalbacher
Straße vrs zur Dotzheimer Straße , öer Süöfluckt
grenz? "^^ ^ ^ ®tra 6e bis zur Gemarkungs-
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Sicherhcitswcsen usw.

Der. VI. Bezirk (Schornsteinfegermetster Jak.
Zimpelmann) wirb begrenzt von Ser NorSflncht
Ser Lahnstraße bis zur Seerobenstraße, Ser
Nordostflucht der Seerobenstraße bis zum
Sedanplatz, Ser Ostflucht Sei? Sedanplatzes
6t8 zur Wellritzstraße, Ser Rordflucht Ser
Wellritzstraße bis zur Schwalbacher Straße,
Ser Nordostflucht Ses Michelsberges bis zur
Langgasse, Ser NorSwestslucht Ser Langgasse bis
zur Webergasse, Ser SüSwestflucht Ser Weber-
gasse, Ses Römerberges, Ser FelSstraße unS Seren
Verlängerung bis zum FelSwege am alten Toten¬
hofe, Ser SüSostflucht Ses FelSweges bis zur
Platter Straße , Ser SüSwestflucht Ser Platter
Straße bis zur Gemarkungsgrenze.

Sicherheit-, Gesundheit- und Sesiattungswesen.
1. Polizei.

PolEwrIcrtt " ' st Se
ie ’ft ?■“ Polizeireviere eingeteilt rni
le 1 Polizeikommissar, 1 Polizeiwachtmeister uni

°" l,I>rechenSeu Anzahl Schutzmänner. '
nm >• 6cr  beamten Schutzmannschaf
ff .®' 1, P°l>zei-Jnspektor, zu besten Unterstützuni
m^ " ?5̂ ?? lmeister und 1 Schutzmannals Kom
mandoschreiber kommanbiert stnS. JeSer Sei
Polizei-Remer-Kommissare ist sür Sie im Reviei
^ erledigenden Dienstgeschäfte verantwortlich.

"erden nach Sen Safür gegebenen
-cknsiruktlonen ausgeführt.

Der Dienst Ser Polizeireviere umfaßt foS
Sende Dienstzweige: '

Das Einwohner-MelSewesen, Sie Kor
trolle Ses Fremdenverkehrs unS täglich
Revision Ser Herberge,'

2. Sie Ausstellung , Sen Umtausch UNS Si
Erneuerung Ser Ouittungskarten Ser In
valiSenversichernngsowie Ser hiermit ver
bunSenen KorresponSenz:

2. Unfallsachen,' Sie Feststellung Ses Tat
bestanSes durch Vernehmung Ses Ver
letzten und Ser Zeugen:4- Kriminalsachen, Sie Entgegennahme voi
Anzeigen und Feststellung des Tat
bestanSes:

b- Unglüekssälle, Brände , Selbstmorde uni
Sie erforderlichen Feststellungen an Or
und Stelle sowie die Erstattung Ser bezug
lichen Anzeigen:

v- Beaufsichtigung Ser Bauten in bezug au
»je Ausführung Set vorgeschriebener
Sicherheitsmaßregeln:

*• Kontrolle des Marktverkehrs sowie Set
öffentlichen Fuhrwesens:

*>- Periodische Revision Set gewerblichen Am
logen und Ser Arbeitsbücher Ser darin
beschäftigtenPersonen:

b- Sie Revision Ser Fabriken bezüglich Ser
für dieselben geltenden besonderen Bor¬
schriften, insbesondere Revision Ser Buch-
Sruclereien, Bäckereien, Werkstätten zur
Anfertigung von Bekleidung und Wäsche,
Ser Gast- und Schankwirtschaste», soweit
iu den letzteren Hilfspersonal beschäftigt

10. Führung Ser Katasterblätter über die ge¬
werblichen Anlagen:

11. die Revision der Pflegekinder, der Schank¬
gefäße, Ser Pulver - und Sprengstofflager,
der Verkaufsstellen für Margarine , der
Lager von Mineralölen , der Trödler , Ge-
sindevermieter und Serjenigen Personen,
Sie fremde Nechtsgesthüfte besorgen sNechts-
konsulenten) unS Set' Jmmobilienagenten:

12' . Ausstellung von Radfahrkarten,
Arbeitsbüchern, Dienstbüchern und Auf¬
enthaltsbescheinigungen zum Zwecke des
Aufgebots. Anträge auf Erteilung von
Wandergewerbescheinen und Gewerbe-
Legitimationskarten:

lb- Sie Beglaubigung von Pensions- und
Rentenquittungen sowie sonstiger Unter¬
schriften.

Die Dienstgebäude Ser Polizei-Direktion und
Ser Reviere sind an Sas allgemeine Fernsprech¬
netz angeschlossen. Wünscht Sas Publikum die
Hilfe Ser Polizei, so ist die Poliz'ei-D i r e kt i ° n
anzurufen und wird von dort aus eine Verbin¬
dung ^ mit Ser betreffenden Polizeirevierwache
hergestellt. Die Revision Ser im Posten- und
Pntrouillendienst befinSlichen Schutzmänner wird
von den Polizeirevier-Vorstehern und den Polizei¬
wachtmeistern ausgeübt.

Die Stadt Wiesbaden leistet zu Sen Kosten der
Staatspolizei einen gesetzlich bestimmten Beitrag.
Weil aber Ser Stadigemeinde Wiesbaden die Feld-
polizei zur eigenen Verwaltung überwiesen ist,
so erwächst Sem Staate eine Minderausgabe, und
wird deshalb der von der Stadt zu leistende Bei¬
trag um den für Sie Verwaltung der Feldpolizei
erwachsendenKostenbetrag ermäßigt.

Außer Sen Polizeirevieren besteht eine be¬
rittene Schutzmanns-Abteilung aus einem berit-
tenen Polizeiwachtmetster und sechs Schutz¬männern.

Ferner gehört zu ver Polizei-Direktion eine
Kriminal -Abteilung, welche sämtliche zur Anzeige
gekommenen Vergehen und Verbrechen zu be¬arbeiten hat.

Als Leiter Ser Kriminal -Abteilung ist ein
Polizeirat bestellt. Dieser Abteilung gehöre»
drei Kriminalpolizeikommiflare, ein Kriminal-
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polizeiwachtineist;r und 15 Kriminalschutz-
männer mt.

Ein tcfoitöcrcS Gewerbekommissariat mit
einem Polizeikoinmissar als Vorsteher und der
erforderlichen Anzahl von Schutzmännern erledigt
die Tienstgeschäfte der Exekutivpolizeiin Gewerbe¬
angelegenheiten.

Hierzu gehören:
Abteilung !.

1. Sonntagsruhe im Gewerbebetriebe.
2. Trödler . 3. Gastwirtschaften (Fremdenzimmer
und Stallungen ). 4. Gast - und Schankwirtschaften
(Ruhezeit des Personals ), ö. Werkstätten der
Kleider- und Wäschekonsektion. 9. Bäckereien und
Konditoreien (Arbeits- und Ruhezeiten des Per¬
sonals usw.). 7. Bäcker und Vackwarenverküufer
(Brotpreise. Anbringung der Brottaxen usw.).
8. Oberirdische Gruben und Brüche. 9. Rechts¬
konsulenten und Auskunfteien. 10. Buchdrucke¬
reien und Schriftgießereien. 11. Jmmobilien-
und Hypothekenagenten. 13. Maße und Gewichte.
13. Revisionen der größeren Waren- und Geschäfts¬
häuser unter Zugrundelegung öer Verordnung
vom 3. November 1907. 14. Ausübung der Film-
und Plakat -Zensur-Kontrolle der Kinematographen
in sicherheitspolizeilicher und feuerpolizeilicher
Hinsicht sowie alle die Kinematographen betref¬
fenden Angelegenheiten, soweit sie nicht rein tech¬
nischer Natur find.

Abteilung  K.
1. Erhebung und Absendung der NahrungS-

miitelproben und Anfertigung der dazu gehörigen
Protokolle und Begleitschreiben. 2. Fleischereien
(Kontrolle). 3. Einfuhr fremden Fleisches (Kon¬
trolle). 4. Neberwachung des Viehseuchengesetzes
bzw. der auf Grund desselben angeordneten
Maßnahmen. 5. Gast- und Händlerstallungen.
6. Anbringung der Plomben an Bierdruckvorrich-
tnngen. 7. Drogenhandlungen, Thermalbäder
usw. 8. Friseur-, Barbier - und Haarschneide,
geschäste. 9. Ileberwachung der Impftermine.
1V. Erstattung von Anzeigen in den einschlägigen
Materien und die Bearbeitung der in diesen ent-
standenen Ctrassachen. 11. Besetzung des Bete-
rtuärbüros auf dem Schlachthofe an den Schlacht¬
tagen. 13. Kontrolle des Eierhandels mittels
eingesührter Klürlampen.

2. Feuerwehr.
Fernruf 941 und 94».

Die Feuerwehr setzt sich zusammen aus:
a. Ter Berufsseuerwehr. — b. Der sreiwilligen

Feuerwehr.
Tie gesamte Feuerwehr ist dem Brand¬

direktor unterstellt.
». Berufsseuerwehr:  Leiter derselben

ist der Branddirektor, 2 Wachtmeister,
6 Oberfeuermänner, 49 Feuermänner,
12 Pferde, außerdem Reserve mit 21 Re-
ferveseuermännern.

An Fahrzeugen stehen zur Bersügung: eine
Automobilspritze, drei komplette LöschMge mit je
drei Fahrzeugen und ein Wagen zur Hebung ge¬
stürzter Pferde.

b. F r ei w i l I i g e F e u e r w e h r: 4ö Mann
stark,- dieselben bilden besondere Abteilun¬
gen , und zwar in Klarenthal und obere
Platter Straße.

Feuersicherheitswachenwerden gestellt:
1. Hostheater: ein Wachtmeister, ein Ober-

feuermann und sieben Mann,- 2. Residenztheater:

Feuerwehr
ein Oberfenermann und ein Mann : 9. P ^lks-
theater: ein Mann; 4. Walhalla: ein Oberseuer-
maun und ein Man»; außerdem noch bei größeren
Festlichkeitenim Kurhaus und , sonstigen hiesigen
Etablissements, ferner bei Waldfesten usw.

Die Alarmierung geschieht entweder durch
Feuermelder, durch Telephon (Nr. 941 und 945)
oder mündlich aus der Feuerwache, Neugasse 9.

Bei telephonischem Anruf ist nur „Bitte
Feuerwehr", nicht aber die Rufnummer nötig.

Benutzung der Feuermelder:
Bei den neuen Feuermeldern werden Schlüssel

nicht benutzt, sondern nur die Scheibe eingeschlagen
und kurz an dem im Kasten befindlichenKnopfe
gezogen.
Berzeichuis der Feuermelder und der im Besitz

der Schliisiel besindlichen Personen:
Aarstr. 23
Albrechtstr. 1
Am Römertor 2
'Arbeitshaus (Mainzer Str . 148a)
»Archiv (Mainzer Str . 89)
Artillcriekascrne, vor der Wachtstube
»Bachmcyerstr. ll (Blindenanstalt)
»Bahnhossir. I» (Negierung)
»Bahnhossir. 39 (Göbel, Antogarage)
Beausiie (Schlüssel hat öer Heizer der Nero»

bergbahn)
Bierstadier Str ., Ecke Bodenstedtstr.
Bleichstr. 49
Blücherplatz 3
Blumenthalstr., Manteuffelschule
Boseplatz(Lyzeum)
»Dotzheimer Str . 19 (Kaisersaal)
Dotzheimei Str . 41
Dotzheimer Str . 198 (Schlüssel Dotzheimer

Straße 198, Beamtenwohnhaus)
Dotzheimer Str . 146 (Schlüssel Dotzheimer

Straße 146, Schauß)
Emilienstr., Ecke Kapellenstr.
Emser Str ., Ecke Hellmundstr.
Frankfurter Str . 22
Friedrichstr. 6
»Friedrichstr. 16 (Glaser, Privatmelder)
»Friedrichstr. 29 (Borschußverein)
»Friedrichstr. 36 (Krekel)
Gartenstr. 9
Geisbergsir. 5
Geisbergstr. 36
Gneisenaustr. 3»
Göbenstr. 13
Goethestr. 13
Gustav Adolf Straße , Ecke Hartingstr.
Gustav Freytag Straße , gegenüber Nr. U

(Mast)
Herderstr. 15
Johannisberger Str . 7
Kaiser Friedrich Ring 32
»Kaiser Friedrich Ring 79 (LandeshauS)
Kapellenstr. 42 (Augenheiianstalt)
Karlstr. 12
»Kirchgasse 35 (Kailshaus Schneider)
»Kirchgasse 39 (Kaushaus Blumenihal)
»Kirchgasse 45 (Kaushaus Bormaß)
»Kirchgasse 59. (Furagehandlung Meyer)
Klarentaler Str . 19
Kochbrunnenplah
»Kochbrunnenplatz1 (Palasthotel)
Alte Kolonnade
König!. Theater:

1. Eingang
2. Bor dem Ballettsaal
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3. Schneideret
4. Vestibül
5. Buhne

Krankenhaus Fraucnpavillon
»Krankenhaus «Kttchenbau,
Krankenhaus (Chirurgische Abteilung,

'Kranzplatz g (Hotel Rose)'Kurhaus
Kurhausplatz
Lahnftr.. Ecke Walkmühlstr.
Lahnstr., Schule
'Langgasse l (Hildner,
Langgasse 38, Kaiscr-Friedrich-Vad
Langgassc 42, Hotel Adler
'Lessingstr. 18 tKreishaus)
Lorchcr Schule
Luifcnplah
Luisenstraße13, Regierungspräsident
^isenstr . 42 sResidenzthcater im Bühnen
baus, im Zuschaucrhaus) 9 *

Mainzer Sir . 18
Mainzer Sir . 60
'Mainzer Sir . 142 (Gaswerk,

Sir . 144 (Elektrizitätswerk)
Mainzer Str . 160 ljstosiel L Schwarz,

Mantcuffclschule ^ "
M -rtinstr.. Ecke Frankfurter Str.
Michclsberg 18
Möhringstr. i
Moritz str., Ecke Albrcchtltr.
Muhlgassc 1 (Hcrrnmühle,

Muhlgassc 13
Museum, Treppenhaus Kaiscrstraüe
— Treppenhaus Rheinstraße,
~ Haupteingang Mittelbau

Ncrobcrg (Hotcleingang,
Nerobcrgstr. 3
Ncrostr. 2g
Ncrotal 45
Nettelbcckstr. 12
Oranicnstr. g (Schule)
Parkstr., gegenüber Hcßstraße
Parkstr., gegenüber Bodcnstedtstr.
Platter Str . 72

Stt . 170 (Schlüssel bei Hofhcinz,
Platter Str . 170)

^Regierung, Bahnhosstr. 13
Rhechgau« "^ im  Möbelheim
*Rheinstr. 35 (Regierung)
JtDemftr. 55 (Landesbibliothek)
Zvemstr. 102, in der Allee
Rhclnstr., Ecke Wilhclmstr.
o>°ndcl (Mast,
Roscnstr., Ecke Bicrstadtcr Str.
Rudeshcinicr Str . 14

Sctmd  Ruhb -rgstr. 1

'seiner Str . 38 (BcrsorgungShaiis)
Iteiner  Str . (Kaserne,

Schlachthaus-Eingang
1 (Kgl. Schloß,

Aussicht, Ecke der Hoyenlohcstr.
(Schulmauer,

5 lSchlüfscl Schützcnstr. 5)
^chwalbacher Str . 26

Schanplatẑ ^ Str < 02 tKrankcnhauS)
^Dm, ll6rraei  Str ., gegenüber Leberbcrg
.S °«'' °n°crger Str . 3 (Cladcn,
Sonnenb^ 8" ^ - 12 (Pauli,,cnfchlüßchcn,
6D«» 6 t0ct  Str . 27

*» ue« ij flet ®‘ r* 80 «Schlüssel Kronen
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Stiftsstr . 30, an der .Schule
Taunusstr . 37
Walkmühlstr. i2
Walramftr. 19
Wilhclmstr. 38 (Serie,
'Privatmeldcr . Doch werben auch da Feuer.

Meldungen angenommen.

3. Sanitätswache.
Fcrurus »41 und »43.

Die Alarmierung geschieht entweder durch
Telephon oder mündlich. Es stehen 4 bespannte,
auss modernste ausgerüstete Wagen zur Vcr-
r -??»” ®',. Die Wagen sind mit allen modernen
Hilfsmitteln ausgerüstet, ebenso sind die Mann-
schaften in allen Zweige» des Samariterdienstes
durch den Feuerwehr-Arzt San .-Rat vr . Böhmerausgeblldet.

Bei U «fällen  kostet die Benutzung bis zu
einer Stunde 7,00 M.

Tarif für Krankentransport.
Es werden erhoben:

a Bon ? ? rflllfcit  der I. Vcrpslcgungsklasse 10 M.
j' 0" l  £ rnntcn 6cr  ll - Verpslegungsklassc 0 M7
ooit 1 Kranken der III. BcrpslcgungSklasse2 M.
bei normaler Benutzung des Fuhrparks biszu ly,  Stunden.

Eine längere Inanspruchnahme des Wagens
wird besonders berechnet.

b. Bei Transporten , welche nicht in eine Kranken,
anstalt. sondern innerhalb der Stadt oo» einer
^ovnnng in die andere, ober von einer Bohnung
nach den Bahnhöfen oder umgekehrt ausgeführt
werden, findet die Berechnung nur in deri. Klasse statt.

c. Bei auswärtigen Gemeinden usw. im Umkreis
bis zu , Kilometer für jeden Transport 10 M .,
dagegen werden Transporte von über 7 Kilo-
Nieter nur noch nach vorheriger Vereinbarung
bezüglich der Transportkosten auSgcsührt.

ausdrücklichdaraus aufmerksam ge-
,^ " «°ucn, welche an ansteckenden

KraukS- teu leiden. inncrGlü hiesiger Stadt nur
" " Eols des eigens hierzu bestimmten Kranken¬
wagens befördert « erden dürscn.

und überhaupt alle nicht lediglsch
dem Privatgcbrauch des Besitzers und seiner An-
gchorigen dienenden Personciifuhrwerkc, dürfen
zur Bcsorderulig solcher Kranken nicht benutzt
werden. (Polizcivcrordnung vom 1. Dczbr. 1901.)

Krankenwagen, von denen
einer nur für Unglücksfälle,  der andere
" “ * 1 an steck ende Krankheiten
und ^ f n r a l l c sonstigen Krankheiten
benutzt werben, stehen bei der städtischen Feuer¬
wache und werden Bcstelliiiigcn auf diese Wagen
zu jeder Zeit, auch bei Nacht, mündlich, schriftlich
oder telephonisch(Nr. 041 und »43, an , der Feuer¬
wache cntgcgcngcnommcn. Bei der Bcstclluna ist
u !!a%rt' ilhrr bo ' ' ? "'"e und Wohnung des Kran,
ken, Urt der Krankheit sowie wenn möglich, hex
Ort , wohin der Kranke befördert werden soll

Es wird gebeten, den Revers, welche» 'der
b->»' Abholen des Kranken vor"

irrÜl/rHJ ^ ' "^fallcn ausgenommen, zu unter,
tags êS n^ ruso werden die Herren Kassenärzte,
falls cs sich um Ueberführnng von Kasse,imit.
gliedern handelt, gebeten, in der Wohnung des
zu asicn - uz Ci,tC Bescheinigung zurück.
f ifir nn Im trf .l ,C" Wt|clit' das, die lieber,
suhrung im städtischen Krankenwagen nötig war.
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4 . Infektionskrankheiten.
Polizciverordnung.

Auf Grund der 88 6, 12 und 13 der Aller¬
höchsten Verordnung über die Polizcivcrwaltung
in den neu erworbenen Landcstcilcn vom 2Ü. Sep¬
tember 1887 (G.-S . S . 1529) in Verbindung mit
den 88 137 und 139 des Gesetzes über die allge¬
meine Landesvcrwaltung vom 30. Juli 1883
(G.-S . S . 195), 8 13 des Reichsgesctzcs, betr. die
Bekämpfung gemeingefährlicher Krankheiten vom
SO. Juni 1900 (R.-G.-Bl . S . 306 ff.) und 8 8 der
Anweisung des Bnndesrats zur Bekämpfung der
Cholera vom 28. Januar 1904 ordne ich hierdurch
— der Eilbedürftigkeit wegen vorbehaltlich der
nachträglichen Zustimmung des Bezirksausschusses
— für den Umfang des Regierungsbezirks Wies¬
baden an , was folgt:

§ 1.
Alle zureisenden Personen , welche sich inner¬

halb der letzten sechs Tage vor ihrer Ankunft in
choleraverscuchtcn Gegenden Rußlands aufgchalten
haben, sind unverzüglich nach ihrer Ankunst der
Ortspolizeibehörde schriftlich oder mündlich zu
melden.

§ 2.
Unter zureisendcn Personen sind nicht nur

ortsfremde Personen , die von auswärts eintreffen,
sondern auch ortsangehörige Personen zu verstehen,
die nach längerem oder kürzerem Verweilen in
einer cholcravcrscuchten Gegend Rußlands nach
Hause zurückkehren.

8 ».
Der zur Erstattung der Meldung verpflichtet

ist , regelt sich nach den Bestimmungen der Polizei-
Verordnungen vom 14. Juli 1904 (Amtsblatt für
den Regierungsbezirk Wiesbaden , Seite 315 f.),
24 September 1904 und 18. Februar 1905 (Amts¬
blatt für den Stadt - und Landkreis Frankfurt
am Main , Seite 375 f. und 92) sowie vom
30. Juli 1904 (Ämisblatt 1908, für den Regierungs¬
bezirk Wiesbaden, Extra -Beilage zu Nr. 41).

8 i.
Zuwiderhandlungen gegen obige Anordnungen

werben nach 8 45', Ziffer 4 des Reichsgcsctzes vom
30. Juni 1900 (R .-G.-Bl . S . 396f.) bestraft.

8 5.
Diese Polizeiverordnung tritt mit dem Tage

ihrer Verkündigung in Kraft.
Wiesbaden,  den 6. Oktober 1908.

Ter Regierungspräsident
Dr. v. Mcister.

1. A n z e i,g c p f l i ch t.
Ich nehme hierdurch Veranlassung , insbeson¬

dere die Herren Acrzte auf die neuerdings ander¬
weitig gesetzlich geregelte Anz- ig -pslicht bet be¬
stimmten Krankheiten und Todesfällen hinzu-
wcisen.

Nach dem Ncichsgesetz betreffend die Be¬
kämpfung gcmciugcsährlicher Krankheiten vom
SO. Juni 1900 und nach dem preußischen Gesetz
betreffend di- Bekämpfung übertragbarer Krank¬
heiten vom 28. August 1905 (in Kraft getreten
am 20. Oktober) sind bei der sür den Aufenthalts¬
ort des Erkrankten oder den Stcrbeort zuständ-
digen Polizeibehörde unverzüglich, bzw. innerhalb
24 Stunden nach erlangter Kenntnis anzuzetgen
jede Erkrankung und jeder Todesfall an:

1. Aussatz (Lepra ) oder Aussatzverdacht.
2. Bißoerletznug durch ein tolles oder tollwut-
verdächtiges Tier . 3. Cholera (asiatische) oder
Choleravcrdacht. 4. Diphtherie (Rachenbräune).
5. Flccksieber (Flecktyphus) oder Flccksieberverdacht.
6. Fleisch-, Fisch- oder Wurst-Bergistung . 7. Gelb¬
fieber oder Gclbsicbcrocrbacht. 8. G-nickst- rr-
(übcrtragbare). 9. Kindbettsieber (Wochenbett-,
Puerperalfieber ). 10. Körnerkrankheit (Granulöse,
Trachom). 11. Lungen- und Kehlkopf-Tuberkulose
(nur bei Todesfällen ). 12. Milzbrand . 13. Pest
(orientalische Beulenpest ) oder Pestoerdacht.
14. Pocken (Blattern ) oder P - cke- vcrbacht.
15. Rotz. 16. Rlicksallsicber (kebris recurrens ).
17. Ruhr , übertragbare (Dysenterie ). 18. Scharlach
(Scharlachfiebcr). 19. Tollwut (Lyfla). 20. Trichi¬
nose. 21. Typhus (Unterleibstyphus ).

Die bisherige Anzcigepflicht sür Masern ist
sortgcsallen. Dagegen empfehle ich hinsichtlich
des Unterleibs -Typhus bringend , auch den bloße»
Verdacht zur Anzeige zu bringen.

Außer dem in erster Linie zur Anzeige ver.
pflichteten, zugezogencn Arzte sipd nacheinander,
d. h. falls ein früher genannter Verpflichteter
nicht vorhanden ist, verpflichtet:

1. der Haushaltungsvorstand,'
2. jede sonst mit der Behandlung oder Pflege

des Erkrankten beschäftigte Person:
3. derjenige , in dessen Wohnung oder Be¬

hausung der Erkrankungs - oder Todesfall
sich ereignet hat:

4. der Leichenschauer.
Unterlassungen der Anzeige sind mit Geld¬

strafe bis zu 150 Mark oder mit Haftstraf- bedroht.
Wiesbaden,  den 24. Dezember 1905.

Der Polizeipräsident,
v. S ch e n ck.

S. Desinsektionspflicht.

8 1. „
Die Haushaltungsvorstände , bzw. deren Stell¬

vertreter (in Anstalten die Leiter, Verwalter,
Hausväter usw.j, sowie die Unternehmer v°«
Privatkrankenanstaltcn und die Besitzer und >eu
aller dem öffentlichen Verkehr dienenden Aust«
Haltseinrichtungen, wie Gasthöfe, Logicrhaut >
Pensionats , Chambres garnies , Herbergen, Schl«
stellen und dergleichen, sind verpslichtet, bet
in 8 2 näher bezeichnctcn KrankhcttS- und ©
fällen die von den Kranken benutzten Efst«°°
und Räume , sowie die in den letzteren bei
lichcn Gegenstände aus ihre. Kosten desinfiz'»
zu lassen.

8 2.
Die Desinfektion wird angsordnet : , ,
1 unbedingt bet Pocken, Flecktyphus,

sallficbcr, asiatischer Cholera , Pest,
Genickstarre, Ruhr , Diphtherie,
und Darmtyphus.

Bei Darmtyphus ist die Desins -W
der Wohnung nur dann unbedingt
dcrlich, wenn der Erkrankte in der " (t
nung krank zu Bett gelegen hat, bev« z
dieselbe, z. B . zur Ucberführung in [((
Krankenhaus verlieb , andernfalls kam „
Desinfektion aus ein Klosett b-!-h" -
werden : itt

2. in besonderen Fällen durch Entscheid»«?^ ,
Polizeidircktion nach Anhörung bet &f m
arztcsr bei anderen unter Ziffer 1 m<y>
nannten Infektionskrankheiten.
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uS Ser Wohnung entfernt worden ist. ’
DeSMfeMon m 6? zwecks Herbeiführung der

sowiê anch „er ^ h-nälnde «Ä ?, ^ nen

^ Stunücn , von dem genannten
«WSÄÄir ** « »**»** L.

_ § 4.
t !' 5“ 8fö?nm« der Desinfektion wird ledia-

Iich durch die städtische Desinfektionsanstalt unter
L,7 ' ° »tw°rt -ichen Leitung ihrer Beamten nach

"Ä"

§ 5- '

beiten der ?J r mit -"'steckenden Krank
sonen must dnku, ? e---ch.' eten Art behafteten Per-
städt Kran/eut/a// " ficf"n6crä  bestimmten
Nicht. in/,/ » l ^ " wagen stattfinden, soweit

cĥ elgens Fuhrwerk dazu verwendet wird.
lDrM«ren °"^ " "0. öffentlicher Fuhrgelegenh'eiien
»ur N-t« \ ^ "-ntbufle , Straßenbahn und dal i
Fst solcher Kranken ist untersagt
te,l Ö' ttd,W51  geschehen oder ist
infektwn «t°?^ endet worden , so muß die Des
Eigentüm-r ? Transportmittels sofort oon dchstn

LL » L .,VL,L °" "m - *« S
M § 6.

r «Ä "S ; c **'
§ 7.

Krankheit" Verstarb" '̂ ner in § 2 bezeichneten
mit iüntnre 8 " k -nö ungewaschenin ein
»I°,en«/ ? ^ ' aer Karbolsäure oder zwei"
»-tränket ^ !°" dsuug oder Kresolfeifenlösung
kmzukaree» ^ inentutf) einzuhiillen, schleunig»
Sin 0 ” und spätestens 24  Stunden »Ä
die Leichenball̂ ^ °des mittels Leichenwagensin
fü&ren.^ 6 ° C 6eS ftäit - Friedhofes zu iiber-

Bestnftiinstsweseii
io.

8 8.

«-Sg'ensianl" "^ ^ bis zu zo Mk. oder im Unver-
falle mit entsprechender Hast wird bestraft-

widerhande°7 '' °^ " ^ " ®C'timmun0c« 8«1
^ “ er durch fein Berhalten die nach 88 1̂ 7

t 5inÖCt‘ °öfr
1 S*2” 'te Zuwiderhandlung gemäß
^r °fe verwirtt " "°seVbnches giriere
bchen°xE?en kann die Vornahme der erforöer-
bflichteiei, ml"/ "" fll'f Kosten der »ach § l ver-
"»tttion - d " '°uen durch die Königs. Poli-ej-
I zwangsweise angeordnet werden.

Die r- § 9-
I8®- U. ^ „ »l'ueuurdnungen vom 17. September
-r-rde» ^ »4 und vom 8. Itovember 1899

u'eronrch aufgehoben.

tgr-? 'Erd °lfzci°er° rbnung tritt mit dem Tage
ihrer Verkündigung in Kraft.

Wiesbaden,  den 18. Juni 1904.
Der Polizei-Präsident:

v. S che n cf.

5. Bcstattungswesen.
1. Leichenschau.

§ 1.
(Sä darf feine Leiche vor Beibringung einer

bZcZZ amobk J ten  Arzte ausgestellten Todes.
6C^rl nlßUm0 äur  Beerdigung kommen.
. _ ^ efr Bescheinigung ist unter Berücksichtigung
dlm nn’Irtffi" 6*1'  Ausführungsbestimmungen nach
dem nachstehenden Formular auszufertigen.

8 2.
I m .̂^ .er Arzt darf die Todesbefcheinigungnur auf

1 1 norhergegangenen und von ihm per-
^ Leichenschau- usstellen"

Ergibt sich bei dieser, daß der Tod unter » m
ständen erfolgt ist, die auf eine Einwirkung des
Derstorbenen selbst oder eines anderen oder auf
bin » Todesursache schließen lassen.

* .̂ er Arzt, falls amtliche Ermitilunaen
nicht bereits Im Gange sind, verpflichtet, hiervon
zu ma°chen!̂ " b" °n unverzüglich  Mitteilung

8 3.
amiê nan̂ E ^ e-N'gung muß dem Standes.
8 ^7 bla £ vorgelegt werden, der »ach
de/ 4vllnn^ °-5b-Gefetzes über die Beurkundung
de» Ste !bMa"ll " lw. vom 6. Februar 1875
ein! K'Scigen hat, ohne daß dadurch
eine Ueberfchreitungder durch dieses Gesetz vorae-
schriebenen Anzeigefristeintreten darf. ° 0°

8 4.
I!,C/ f<,rm!rt!'"oe.n tiefer Polizeioerordnung wer.

—iÄKä ‘ ” *“

iwJww 'S »“ ;"""“ 1,111“ *•
Wiesbaden,  den 4. September 1801.

Ter Polizei-Präsident:
K- Prinz von Ratlbor.

Ausführungsbestimmungen zu
vorstehender  P ° l i z e i v e r ° r d n u n g.

ltmben?? !̂ 5”eacI iai  b - r Arzt, der den Ber-

WijVÄÄÄÄÄ « SS
stelle'» b Todesbefcheinigung auSzu-
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die ursprüngliche Krankheit (Darm krebs, Typhus,
Masern usw.) anzugcbcn . Falls der behandelnde
Arzt die Todesursache diskret anzugebcn wünscht,
steht cS ihm frei , statt des Namens der Krankheit
die betrcssende Ziffer nach Dirchows „System der
Todesursachen "' zu verzeichnen.

1. Zu den Umständen , die gemäß § 2 Abs. 2
der Polizeivcrordnung eine unverzügliche Anzeige
an die Polizeibehörde crsordcrn , gehören insbe¬
sondere folgende Fülle:

a) wahrgenommene Zeichen einer verübten
äußeren Gewalttätigkeit,

d) offenkundige Vergiftung oder Verdacht einer
Vergiftung , namentlich wenn jemand nach
dem Genuß einer verdächtigen Nahrung
oder einer Arznei unter verdächtigen Zeichen
erkrankt und stirbt , m . ,

c) wenn jemand unter der Behandlung erncS
nicht approbierten Arztes gestorben ist,

d ) wenn bei Neugeborenen eine Verheim¬
lichung der Geburt stattgefunden hat,
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ej wenn Unmündige aus Mangel der nötigen

Aussicht umS Leben gekommen sind, ,
I) wenn .dem Verstorbenen der nötige ärztliche

Beistand und die geeignete Pflege vorent-
halten ist, oder wenn ihm die nötigen Be¬
dürfnisse entzogen worden sind,

g) alle plötzlichen Todesfälle , soweit sie nicht
auS der — dem behandelnden Arzte bekann¬
ten - Krankheit ihre natürliche Erklärung
finden,

h) alle Fälle , wo Personen tot ausgesunden
werden , ohne Unterschied , ob sic bekannt
sind oder nicht,

i) alle Fälle , wo jemand verunglückt ist,
le) erwiesene oder mutmaßliche Selbsttötungen.
8. Ten Aerzten steht cs zu, für die Besichtigung

der Leiche und Ausstellung der Todesbescheinigung
nach Maßgabe der Preußischen Gebührenordnung
für Acrztc vom lö. Mai 1898 zu liquidieren.

Aerztliche Tödes - Bescheinigung.

Die Leiche de. am.

hierselbst im Alter von . Jahr.

verstorbenen**) . . —-

laufenben ,s .
vorigen

_Monat . — Tag. .

.Uhr

.mutmahlich*) an..

ist von mir vorschriftsmäßig besichtigt und an derselben die Untrüglichsten Zeichen des wirklichen

Sp2 °n " i° "de" Beacht °eine- unnatürlichen Todes begründen konnten (§ 2 Abs. 2 der Polizei-Berordnnn-
vom 4. September 1901) haben sich nicht aussinden lassen.

D. Verstorbene befand sich in der zum Tode sührenden Krankheit seit. - . ■“
in meiner Behandlung.

Siesbaden , —

j , Leichenhalle.
Die Benutzung der aus den Friedhöfen befind¬

lichen Leichenhallen zur Aufbewahrung von Leichen
bis zu deren Beerdigung steht allen hiesigen Ein¬
wohnern unentgeltlich zu.

Für Fremde wird die festgesetzte Gebühr er-
hoben.

Da » Einbringen der Leichen muß mit Aus¬
schluß der Zeit von 11 Uhr vormittags bis 8 Uhr
nachmittags in der Zeit vom 1. April bis 80. Sep¬
tember bis 9 Uhr abends , in der übrigen Zeit bis
7 Uhr abends erfolgt sein . Nach dieser Zeit sind
die Gebühren für die Nachtransporte zu entrichten.

Die Leiche muß in einem Sarge gebracht wer-
den , der bis zur Ueberführung in dt- Kapelle osten
bleiben kan» . Leichen , bei denen der Tod infolge
einer übertragbaren Krankheit eingetragen ist , sin»
in einem besonderen Raume auszustellcn . Im
übrigen gilt stir sie 8 SO Abs . 2 der Friebh »!«-
ordnung.

Ans Antrag de» Arzte », der di- Totenschau vor»
odcr eines Angehörigen ist die

Arzt.

Leiche besonders zu bewachen. Für die Bewach»»«
ist die festgesetzte Gebühr zu entrichten.

Zutritt zu den dem Leichcnhause übergebene»
Leichen ist nur den Verwandten und den in iÖre*
Begleitung befindlichen Personen nach Anmelbu«
auf dem FriedhofSbüro gestattet . Acrzte »»'
Polizeibeamte in Ausübung ihres Berufes Hab-»
jederzeit Zutritt.

Gcbithren -Tarife für die Friedhöfe und
brauchs -Drdnong für die Feuerbestattung »«»'« '
(Krematorium ) stehe Seite 156 ff.

S. Tarif bet r . da » Bestattungswese »'
Auf Gruud des Beschlusses der Stadtverord «»

tcn -Vcrsamml »ng vom 18. Februar 1910 wird r
gender Tarif festgesetzt:

Allgemeines. .
Für die ll -bcrführung von Leichen mittels

städttscheu Leichenwagens von der im Gem-t»
bezirk bclcgcncu Wohnung de» Verstorbenen ' #
von der Eisenbahn aus nach den städtischen er1’genommen hat,

*) Bei sicherer Diagnose ist das Wort . mutmaßlich " z» streichen. ^
An,,, „egen sind : Bor -und Familienname . Stand , Berus oder Ge,veihe (bei Kinder«

Angaben bezügl. der Eltern, . Bei außerehelich geborenev Nt,.dorn unter fünf Jahren >!>
Umstand besonders zu erwähnen.
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Rrtthhnf^ f l C,m russischen «griechisch-kathvüschÖJ
«nmJ 97 ' 1 ?ie °“ f ® nmi ilcr  Poltzcivcrordniing
p° ! f *. 2 »ni 1904 erfolgende Einstellung der
Le chcn in die Leichenhallen der städtischen Fricd-
Jnaninr »̂ " » 4' te? S8d' c'>un0 einschließlich der
Inanspruchnahme des Begräbnispcrsonals sdeS
Le chenwagenfuhrers. der Fricdhofsvcrwakter, der

Totengräber » werden die nach¬
stehend verzeichnetcn Betrüge nach der in Anspruch
genommenenBegräbnisklasseberechnet
In ,te,L bev r,Cn drei B-aräbn,Massen , und zwar

1S ~, 6‘_e. onaemetnc Begräbnisklasse,KlasseII).
In den Klagen Is und 1 sind ohne Rücksicht aus das
Alter und das Einkommen des Verstorbenen sestcZ*Jt' Aatr  Ecu, während in der allgemeinen Be-Sm i.Ä,#ffen*Mc Begräbniskosten nach
iem Alter und dem der Veranlagung zur Etaats-
einkommcusteuer zugrunde gelegten Einkommen des
de« I ' unselbständigen Angehörigen
des Familienoberhauptes - abgestuft sind.

, der ersten Altersstufe gehören Verstorbene
über 10 Jahre , zur zweiten Altersstufe Verstorbene

und zur dritten Altersstufe Verstorbene
fahren und darunter und die anmeldungs-Pflichtigcn Totgeburten. B

. ®ie, ,6re* Bcgräbnisklassen unterscheiden sich in
den Leichenwagen und in den Bedeckungen und
Bcrzierungen der Gespanne:

I». Klasse:
Offener Leichenwagen mit reicher Gold-

Bcstattungdwesen
Verzierung, die Pferde tragen Fcdcrbüschcl
und Schabracken mit dem Stadhvappenl. Klasse:
Offener Leichenwagen ohne reiche Gold.
Verzierung mit Gespann wie in der
Klasse la.

, , * 1 assclallgemetneBegräbnis.klaffe »:
Geschlossener Leichenwagen, die Pserde
tragen Schabracken mit Silbcrfranzen.

Für Leichen von Kindern bis einschließlich fünf
Jahren kann in allen Klassen der Kindcrlcichcn.
wagen der jeweiligen Klasse benutzt werden.

Begräbniskosten.
Die Begräbniskosten sind

in Klasse la aus . . . 200 M.
120 M.

festgesetzt, und zwar ohne Rücksicht aus bas Alter
und das Einkommen des Verstorbenen bzw. des
Familienoberhauptes.

,3 » . Klasse li (allgemeine Begräbnisklasse»
rtihtcn sich die Begräbniskosten nach dem Alter und
nach dem der Veranlagung zur Staatseinkommen,
stcucr zugrunde gelegten Einkommen des Vcrstor.
denen — bei unselbständigen Angehörigen des

Nach dem der Veranlagung zur Staatseinkommen-
steuer zugrunde gelegten Einkommen

von:
In der 1800 M.

Altersstufe mehr als
mehr als
1800 bis

und darunter und
bei nichtsteuer-4000 M. 4000 M. pflichtigen Ein-

kommen
1. Stufe 2. Stufe 3. Stufe

M. M. M.

»>über 10 Jahre . . .
° ?b°r 2- 10 Iah « . .
°) 2 Jahre und darunter

80
60

60
25

20
10

und anmeldungspstich.
üge Totgeburten. . 30 16 6

Für Personen, welche mit weniger
als 1500M>Einkommen oder

gar nicht zur Staatseinkommen¬
steuer veranlagt sind und min¬

destens2 Familienangehörige zu
unterhalten haben, betragen die

Sätze bei dem Tode eines solchen
Angehörigen sowie bei ihrem Tode:

4, Stufe
M.

den ^ C'r ® eet *fß « «flen vom Sterbehause aus nach
den Friedhöfen wird in allen Klassen zu

vorstehenden Begräbniskosten ein
«ulAag von 20 M. erhoben.

" 6ei bicr Verstorbenen der städtische
"ich« benutzt wird sz. B. bei Trans-

d» n lut, &bie Polizei» kommen doch die Sätze
«-ndung" ^ "^ Begräbnisklasse(Klasse llj zur An-

6ic  Beisetzung der Beim Ttandcsanite
Tronâ ^ ^ n̂ngspslichiigen Totgeburten, deren
«ine bie Hinterbliebenen erfolgt, wtrd

"« Vergütung nicht erhoben.
Pfleoii! . Beerdigungen von Stadtarmen, armen
si°tb"ner ^L isirsiger Heilanstalten und hier ver-

r * - —■ “ - |n j, {r
»erben. . T. i
Mocm. i ^ "ibaten des aktiven Heeres
WeSt " Begräbnisklasse aus den hiesigen
und Li !i ^ " dcn ohne Rücksicht aus das Alter
keniili. .. , "kommen de? Bcrstorbcncn bzw. des

uienobcrhauptes 8 M. erhoben,
dî , B«» digungcn von Verstorbenen, deren

uungskoste» von einem fremde» Armen-

verbandc getragen werden, kommen je nach dem
Alter und ohne Rücksicht ans das Einkommen die
Latze der Klasse II, Stufe 4 zur Erhebung.

Sollen Personen, welche auswärts gestorben
2*®u" # *" Wiesbaden zur Zeit des Todes keinen
Lohnsitz hatten, in Kaufgrabstcllcn auf den
hiesigen Friedhöfen bctgcsctzt werde», so sind ,n
Klasse II ohne Rücksicht auf das Einkommen
in der ersten Altersstufe 80 M., in der zweiten
00 M. und IN der dritten so M. zu entrichien. auch
dann, wenn der städtische Leichenwagen inner,
sollte ^ «viarkungßgrcnze nicht benutzt werde»

Findet bie Berdigung in Klaste la oder l
statt, dann werden die betreffenden Sätze erhoben.

Nach denselben Grundsätzen werde» Personen
^iMr,rt' inr 6t7 Wiesbaden gestorben sind, aber
dascll st zur Zeit des Todes keinen Wohnsitz hatten.
Wird aber tu solche,, Fällen bei der Beerdigung
in Klaise 11 der Nachweis erbracht, baß das Einkorn-
men des Verstorbenen— bet unselbständigen An-
gehörige« des Familienoberhauptes— 4000 M.



Besiaitungswescn — 158 — ' BestattungSwesen
oder weniger beträgt, so kommen Sie entsprechend
niedrigere» Lätze der Einkommcnstufc» 2, 3 oder 4
zur Anwendung.

Werden. Leichen aus den Gemeinden der
näheren Umgebung, Mainz, Biebrich, Schicrstcin,
Dotzheim, Tonncubcrg, Bicrstadt und Erbcnhcim
zur Beisetzung auf den hiesigen Friedhöfen mit
dem städtischen Leichenwagen abgeholt, so wird
außer den Lätzen: 80, SO, SOM. ein Zuschlag
von 20 M. erhoben.

Für die Ucbcrführung von Seichen von Wies¬
baden aus nach den Gemeinden der näheren Um¬
gebung ssiehe vorstehend), dem Krematorium auf
dem Lndfriedhos oder nach den hiesigen Bahn¬
höfen find ohne Rücksicht aus das Alter und das
Einkommen in Klasse la 60 M., in KlasseI 40 M.
und in Klasse II 20 M. zu entrichten.

Werden solche Leichen zunächst in die hiesigen
Leichenhallen und später von da aus nach den
Nachbargcmcindcn bzw. nach den hiesigen Bahn¬
höfen verbracht so werden die vorstehendenLätze
doppelt erhoben.

Für Leichentransporte von oder nach anderen
als den oben genannten Gemeinden ist die Ver¬
gütung nach Vereinbarung mit dem Vorsitzenden
der FricdhosSdcpntation zu entrichten.

Für jede zur Nachtzeit geforderte Benutzung
des Leichenwagens werden außer den festgesetzten
Beträge» noch folgende Zuschläge erhoben:

4 M. für den Wagenführer, 3 M. für jeden
Leichcnträgcr.

Als Nachtzeit gilt vom 1. April bis 30. Sep¬
tember die Zeit von 10 Uhr abends bis 6 Uhr
morgens und vom 1. Oktober bis 81. Mürz die
Zeit von 0 Uhr abends bis 7 Uhr morgens.

Für die Ausgrabung von Leichen zwecks Bei¬
setzung in ein anderes Grab werden in der ersten
Altersstufe 20 M ., in der zweiten und dritten
Altersstufe 10 M. erhoben.

Für das Ocsfncn und Schließen von Grüften
behufs Beisetzung von Särgen und für die
Wiederherstellungdes Weges und Rinnenpflasters
werden IS M. erhoben.

Das Oesfnen und Schließen der Gruft hat
ausschließlich durch die Fricdhossvcrwaltung zu
geschehen.

Ausbewahrung von Leichen nicht in Wiesbaden
verstorbener Personen.

Für die Aufbewahrung der Leiche einer nicht
in Wiesbaden verstorbenen und nicht ortSange-
hörigcn Person in einem städtischen Lcichcnhaus
ist eine Gebühr von 2S Ps. für jede Stunde zu
zahlen.

Nach Ablaus oo» fünf mal 24 Stunden wird
für den Zeitraum von je weiteren 24 Stnnden
nur noch1 M. erhoben.

Für die eventuelle Gestellung eines besonderen
Wächters sind SO Pf . für jeden Wächter pro Stunde
zu entrichten.

Benutzung der Friedhoss-Kapclle».
Für die Benutzung der Kapellen der Friedhöfe

einschließlich gewöhnlicher Beleuchtung sind keine
Gebühren zn entrichten.

Für die Erlaubnis , die Kapellen der Friedhöfe
mit Pflanzen schmücken zu dürfen, sind S M. bzw.
10 M. zu zahlen.

Für Ausstellungbesonderer Kandelaber werde»
S M. berechnet.

Eine besondere, über daS gewöhnliche Maß
binansgehende Beleuchtung der Kapelle des Süd-
friedhoses kostet 10 M.: für das Glockengcläutc
daselbst sind S M . zu entrichten.

Beisetzung von Ascheuresteu.
Für die Beisetzung von Aschcnresteniß ein«

Urncnhalle oder eine Grabstcllc ist eine Gebühr
von S M . für jeden Aschcnrest zu entrichten.

Unterhaltungvon Grabstclleu.
Die Stadt übernimmt die Unterhaltung von

Grabstellcn-) gegen eine einmalige Kapitalzahlung,
und zwar für die gewöhnliche Art der Unterhaltung
bei Kaufgrabstcllcnauf die Dauer von SO Jahre»

gegen 1000M. für eine einfache Grabstclle,
. 1500M. . . doppelte „ <
„ 2000M. „ » dreifache ,

bei Ncihcngräber» für die Dauer von SO Jahren
gegen SOOü>!.

Wird eine über daS gewöhnliche Mab hinaus-'
gehende Unterhaltung gewünscht, so erhöhen sich
obige Sätze um 33% Prozent.

Für die Unterhaltung für jede weitere'
Gcncrationsdancr von SO bzw. ca. 30 Jahren sind
die vorgenannten Kapitalzahlungen je zur Hälstp
nochmals zn entrichten.

Für die Unterhaltung der Grabstellcn in den
Anlagen (Hain) werden besondere Vereinbarungen
getroffen.

Durch die Beschlüsse des Magistrats und der
Stadtverordnctenncrsammlnng vom 1. bzw.
24. Juni lOtü kann für die stadtscitige Unter¬
haltung von Grabstellcn eine Ermäßigung der ein¬
maligen Kapitalzahlung von 1000M . bzw. 1500 M.
und 2000 M. da eintrctcn, wo an gärtnerilche
und bauliche Unterhaltung von Grabstellcn, aus
denen keine kostbaren Denkmäler stehen, keine be¬
sonderen Ansprüche gestellt werden. Unter dieser
Voraussetzung könnte die einmalige Kapitalzahlung
ermäßigt werden:

Auf 000M. für eine einfache Grabstclle,
» 750M. „ , zweifache ,
« 1000M. „ „ dreifache

Für diese Kapitalzahlung würde geleistet:
a. An gärtnerischer Unterhaltung:

Bepflanzung der Gräber mit immergrüne»
Gehölzen und saubere Unterhaltung. Aus¬
geschlossen ist Blumenschmuck.

b. An baulicher Unterhaltung:
Erneuern (Vergolden) der Jnschriste»-
Reinigen und Abschlcisen der .Denkstein«
und Einfassungen, etwa jedes vierte oder
fünfte Jahr . . J

Preise der Gpabstelle«.
A. Nordsriedhos.

Die Preise für die Kansgrabstcllcn betrage»!
1. Für einen Platz in den Anlagen sHa>">

1200 M. (400 M. für I Ouadratmctcr).
2. Für eine größere Gräbergruppc bzw.

Grabstätten mit gärtnerischen Anlagen für 1
5 Quadratmeter 500M. Für Eckplätze an d«
Quadraten des älteren Teils des Nordsri««
Hofs sjc 2fb Plätze) 500 M.

3. Für ein Knusgrab an den Wegen von
bestens 4 Meter Brette , an den beiden
mauern und am Hauptwcg 300 M. J

4. Für ein Kausgrab an der Best- bzw.
Mauer (M.-Nr . 2572 vom 10. Dezember
200 M.

8. Südsricdhos.
Rcihengräbcr werde» unentgeltlich abgege^
Tic Preise für Kansgrabstcllcn betrage»!

*) Die Pflege der Grabstellcn wird i»
Regel Privatgärtner » gegen jährliche Geb«?
übertrage».
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h  Haiugrabstellen für 1 Quadratmeter (Mag.-B.

1887 vom 14. September 1910) 400 M.
2. Gewöhnliches Kausgrab an Wegen von min¬

destens 4 Meter Breite 300 M.
3. Kaufgräber für Erwachsene innerhalb der

Reihe,igraberqiiartiere ISO M. fM.-Nr 1482
von, 22. Juli 1908.)

i.  Kaufgräber für- Kinder innerhalb der Reihen-
- gräberauartiere 199 M. <N .-Nr. 2149 vom

8. Dezember 1999.)
S. Nischengräber in der Hauptallee SSO M.

fM.-Nr. 2571 vom 19. Dezember 1908.)
£te Preise derjenigen Eckplätze, die außerhalb

der Reihe gekauft werden, erhöhen sich um ein
Drittel der tarismästig festgesetzten Kaufsumme.
(M.-Nr. 379 vom 2. Mürz 1912.)t

Ifie Preise für die Kaufgräber erhöhen sich
außerdem für Personen, welche bei ihrem Tode
ihren Wohnsitz nicht in Wiesbaden haben, um
SO Prozent der sonst üblichen Summe.

Tie Benutzungsdauer beträgt, vom Tage der
Erwerbung ab gerechnet, 80. Fahre,' für die Be-
Nutzung für jede weitere Generationsdauer von
SO Jahren wird ein Zuschlag in Höhe der Hälfte
der zuerst gezahlten Preise erhoben.

Herstellung von Gellste».
r, _ Die Einrichtung von Grüften auf gewöhn-
«chen Kausgrabsiellen ist nicht gestattet.

Für die Herstellung von gemauerten Grüften
werden außer der für Erwerbung des Platzes ae-
iahlten Summe erhoben:

2ö9M. für eine einfache Gruft,
409M. „ » zweifache „
500 3H. „ „ dreifmhe „

Für die Benutzung auf eine weitere Gene»
ratwnodauer sind keine weiteren Gebühren zuentrichten.

Gebrauchs-Ordnung
für die Feuerbesiattung-̂Anlage.

(Krematorium .)
A. Gebrauchsordnung.

Allgemeine Bestimmungen.
_ . § 1.

I r ®" Feuerbestattung einer Leiche darf nur er-
Lü®ei!' wenn allen gesetzlichen Vorschriften ge.

Bt ist und wenn mindestens 24 Stunden vor der
»ott, ?"" ü»g die Genehmigung des Königlichen
ist "weäfidenten zu Wiesbaden hierzu eingeholtIn o , y . ” -. ingegot

Dcm Genehmigungsgesuche sind folgend!
j erforderlich:
£ amtliche Sterbeurkunde)

>e amtsärztliche Bescheinigung über die
Todesursache.
^ Diese amtsärztliche Bescheinigung, zu

derjenige beamtete Arzt iKreisarzt)
inständig ist, tu dessen Amtsbezirk sich die

eiche zur Zeit der Anforderung der Beschei-
>gung befindet, ist aus Grund der Leichen-

."uszustellen, bei welcher die besonderen
: ft-̂ iichen Borschristen ssiehe Ausfiihrungsbe-

ttmmungen vom 29. September 1911 zum
veuerbestattungsgesetz vom 14. September

in beachten sind, und muß die Erklärung
ein- ? " ' ein Verdacht, der Tod sei durch
de» iF °fb« e Handlung herbeigesührt wor-

tu, " ichi ergeben habe.
Unw,.? , iet  Verstorbene in der dem Tode
ätitrt* , 1 poraufgegangenen Krankheit
ieLh? gehandelt .worden, so ist der behan-

4e  Arzt zu der ' Leichenschau zuzuziehe»

Bestaltungsweseir

3

und- sein Gutachten über die Todesursache in
die Bescheinigung aufzunehmen.

War der zuständige beamtete Arzt zugleich
der behandelnde Arzt, so ist die Bescheinigung
von einem andere» beamteten Arzt auszu.
stellen.

Vor der Erteilung der Bescheinigung ist
die Leichenöffnungvorzunehmen, wenn einer
der beteiligten Aerzte sie zur Feststellung der
Todesursache sür erforderlich hält,
der Nachweis, daß der Verstorbene die Feuer¬
bestattung seiner Leiche angeordnet hat.

Dieser Nachweis kann erbracht werden:
a) durch eine letztwillige Verfügung des

Verstorbenen in der gesetzlich vorge-
schriebeuenForm,'

d) durch eine mündliche Erklärung des
Verstorbenen, die von einer zur Füh¬
rung eines öffentlichen Siegels be¬
rechtigten Person als in ihrer Gegen¬
wart abgegebenen beurkundet ist.

Die Anordnung ist nur wirksam,
wenn der Verstorbene sie nach vollen¬
detem 16. Lebensjahre getroffen hat,
sie kann nicht durch einen Vertreter
getroffen werden. Stand jedoch der
Verstorbene unter elterlicher Gewalt
und hatte er nicht das 16. Lebensjahr
vollendet, so tritt der Antrag des In¬
habers der elterlichen Gewalt (§§ 1626
bis 1704 BGB .) an die Stelle der An¬
ordnung.

4. die Bescheinigung der QriSpolizeibehörde des
Sterbeortes oder des letzten Wohnortes des
Verstorbenen, bei Todesfällen aus hoher See
von dem SchissSführer oder dessen Stellver¬
treter, und von der Polizei des Eingangs¬
hafens, bei solchen auf Schiffen und Flößen
der Binnenschissahrt von der Polizeibehörde
der nächsten Anlegestelle, daß keine Bedenken
gegen die Feuerbestattung bestehen, daß ins
besondere ein Verdacht, der Tod sei durch eine
strafbare Handlung herbeigesührt worden,
nicht vorliegt.

und. Beschaffenheit der Särge
Einbettung der Leichen.

8 2.
Die Leichen sind In dem Sarge einzuäschern.

in dem sie zur Berbrennungsstätte gelangen. Die
Särge müssen aus dünnem, weich'!»,' , nicht mehr
als 20 Millimeter starkem Holz oker aus Zink¬
blech gefertigt lim letzteren Falle mit 2 Hand¬
griffen aus demselben Metall versehen) und dür¬
fen weder ausgepicht noch angestrichen oder
lackiert sein, auch keine Eisen- und Bronzeteile
weder zur Verbindung noch zur Verzierung ent.
halten. Die Fugen sind mit Schellack, Leim oder
ähnlichen Stosfen oder mit Kitt zu schließen.

Tie Särge dürfen folgende Maße nicht über¬
schreiten:

Länge 2,25 m, Breite 0,75 m, Höhe 0,65 m.
Zuläßig ist es, während der Trauerfeier den

Sarg in einen Uebersarg  lPrunksarg ), der
von der Bertvaltung gegen eine Gebühr isiehe
Gebührenordnung § 2) gestellt wird, zu bergen.

r r.
Die Leichen in Särgen dürfen nur auf Säge¬

oder Hobelspäne oder Holzwolle gebettet und mit
naturfarbenen Leinen- oder Baumwollstoffen be»

jein. Etwa in den Sarg hineinzulegende
Kissen dürfen weder Polster, noch Federn, noch
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Watte enthalten Mid sind mit den gleichen Stoffen
zu beziehen, mit denen die Leiche bekleidet werden
darf.

§ 4.
Die Kontrolle hinsichtlich der Beschaffenheit

und des Inhalts der Särge erfolgt nicht in der
Einäfchcrungsanlage, sondern mutz dort bewirkt
werden, wo die Einsargung stattfindct.

Sic ist entweder durch den zuständigen be¬
amteten Arzt oder durch einen amtlich bestellten
Lcichcubeschaucr vorzunehmen, welcher eine amt¬
liche Bescheinigung darüber auszustcllcn hat, datz
die Einsargung den Vorschriften der Gebrauchs¬
ordnung entsprechend erfolgt ist.

Diese Bescheinigung, zu der ein besonderes
Formular zu verwenden ist, mutz der Ortspolizci-
b-hörde des Berbrcnnungsortes zur Kenntnis¬
nahme und Abstempelungvorgclegt und der Ver¬
waltung der Feucrbestattungsanlagc eingcrcicht
werden.

8. Einäscherung der Leichen.
8 8.

In jeder Einäscherungskammcr darf jeweilig
nur eine Leiche eingenschert werden; ferner ist an
dem Sarge vor dessen Einbringen in den Ver¬
brennungsofen ein durch die Oscnhitzc nicht zer¬
störbares Schild aus genügend starkem feuer¬
festem Ton anzubringcn, aus welchem die Num¬
mer des EinäschcrungsregisterS«siche § 7), unter
der die Einäscherung erfolgt, deutlich cingcschla-
gen sein mutz.

5 8.
Während deS FcuerbcstattungsvorgangeS

dürfen sich antzcr den mit der AuSsiihruug und
Ilebcrwachungbeauftragten Personen nur die er¬
wachsenen nächsten Angehörigen des Verstorbenen
im Vorraum des Verbrennungsosens aushalten.
Andere Personen bedürfen hierzu autzcr der Ge¬
nehmigung der Bestattungspflichtigcn eines be¬
sonderen schristlichen, von der Friedhoss-Depn-
tativn auszustellcndcn Erlaubnisscheines. Dem
LcrbrcnuungSaktc selbst dürfen außer dem oben¬
genannten Dienstpersonal nur die berufenen Sa-
nitätsbeamten beiwohnen. Ander- Personen be-
dürfen, falls sie ein berechtigtes Interesse an dem
Berbrcnnungsakte Nachweisenkönnen, gleichfalls
eines besonderen schriftlichen, von der Fricdhoss-
dcputation auszustellcndcn Erlaubnisscheines.

4. E i n ä schc r u n g Sr e g i stc r f ü hr u n g.
§ 7.

Ueber di- ein,einen Feuerbestattungen, die
Ucbcrlasiung von Bcisctznngsstättcn und die Bei¬
setzung der Aschcnnberrcstc sind von der Verwal¬
tung Register zu führen, welche folgende Punkte
enthalten müssen:

l . Lausende Nummer ; 2. Vor- und Zuname
des Verstorbenen; 8. Stand des Verstorbenen;
i Geburtstag ; 5. Geburtsort ; 6. Todestag;
i  TodcSort ; 8. Letzter Wohnort ; 9. Todesursache;
10. Tag der Verbrennung ; 1l . Nummer des Sar¬
ges; 12. Verbleib des As-hcnbclMcrs.

5. Behandlung und Beisetzung
der A s ch- n r e st c.

8 8.
a) Die Aschenreste sind nach den Nummern, die

gemäß den Vorschrlsicn des Gesetzes (siche
8 7 dieser Gcbrauchsordnungj den in den
Verbrennungsofen zu bringenden Särgen auf
einem Tonschild an,»heften sind, streng ge¬
trennt zu halten, nachdem sic unter Anwcn-

düng von nur für diesen Zweck bestimmten
und zu verwendenden Geräten sorgsäliig aus
dem Ofen entfernt worden sind.

b) Unmittelbar nach der Abkühlung sind die
Aschenreste mit dem Tonschilü in einem hin¬
reichend groben, widerstandsfähigen, luft-
und wasserdichten Mctallbchältcr zu sammeln.

c) Der Deckel des Behälters , der auch mit einem
Schraubcngcwinbc versehen sein kann, mutz
in den unteren Teil dicht schließend cin-
grcisen. Die Trennfuge ist nach Schließung
des Teckels zu verlöten. Der Deckel ist mit
einem vor der Benutzung sicher aufzulötcndcn
haltbaren Kupfcrschildzn versehen, aus wel-
chem in deutlicher vertiefter Schrift — durch
Einschlagen — nachstehende Angaben anzu-
bringen sind:

Die mit dem EinäschcrungSregisterund
dem Tonschild in der Asche übereinstimmende
Einäscherungsnummcr;

Vor- u»d Zuname, sowie Stand des
Verstorbenen;

Ort , Tag und Jahr seiner Geburt;
Ort , Tag und Jahr seines Todes uni

Tag der Einäscherung.
8 9.

Aschenreste von verbrannten Leichen dürfen
nur in einer Urnenhalle, einem Urncngrab oder
in einer anderen, aber behördlich genehmigten
Bestattungsanlage bcigcsetzt werden. Tie Bei¬
setzung hat in einer dem BcstattungSbegrissent¬
sprechenden.Weise zn erfolgen. Die Aushändigung
der Aschenreste an die Angehörigen kann daher
auch nur zum Zwecke der ordnungsmäßigen Bei¬
setzung an einem behördlich genehmigten Bn
stattungsorte gestattet werden. Hierüber ist
glaubhafter Nachweis zu erbringen. Gegebenen¬
falls hat die Versendung durch die Verwaltung
der FcucrbcstattungSanlage an die Verwaltung
der betreffenden BcstattungSanlagc direkt zu er-
solgcn.

8 19.
Die Aushändigung der Aschenreste an bi«

BestattungSpflichtiae» geschieht im allgemein»
am Tage nach der Einäscherung. Können Asch" '
reste nicht sofort beigesetzt werden, so werde"
dicsclbcn von der Fricdhossvcrwaltung bis ?«*'
Wochen nach der Einäscherung kostenlos aufb!'
wahrt ; für jede fernere Woche sind jedoch be¬
sondere Gebühren zu entrichten (siehe Gebühr»
ordnung § 3):

8 11. * -3
In einem Urnengrab ist nur die Beisetz»"-

von Aschenrcsteu gestattet. .
Für ein einzelnes Urncngrab - außerhl»

der Urnenhalle - wird folgendes Mindest« »'
(Normalgröße) festgesetzt:

1,29 m lang und 0,75 m breit <- 0,90 qE
Tic Größe der Urncnkaufgrabstcllcn kann I

doch ein Vielfaches dieser Normalgröße bctrag-
Zum Beispiel:

ein doppeltes Kausgrab 1,50X1,29m (1,80q®j;
. dreifaches . 1.80X1.50 m (2,70 -
» vierfaches » 2,40X1,50m (3,60q®''

8 12.
Aschenreste können sowohl in bcsoud»

llrncngrabstcllc» (Rcihcngräbcrn, Haingrod̂EM
Plätzen in der Urncnhallc) als auch in ßCÖH,,
lichcn Reihengräbcrn und Kaufgrabstcllcn" *
bcfchadct der Erdbcstattung in beiden letzteren ^
beigesetzt werden.
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on6«Lr ? l” Urncngrab von normaler Größe -
außerhalb der Urnenhalle - können 3 Aschenreste

Ae ^ Am/ »l°d"" °beriröisch beigcsetzt werden,^ »c Anzahl der Benetzungen erhöht fitfi i»?,,,,«
"'„ V-' h/ltnis zur Größe des Urnen a es. Zkönnen in einem Urncngrab:

doppelter Grüße 8 Aschcnrcste
2 hiervon oberirdisch

brcifachcr Größe 9 Aschcnrcste
Z hiervon oberirdisch

vierfacher Grüße 12 Aschcnrcste
. , 4 hiervon oberirdisch
beigcsetzt werden.

§ 14.
'f ” . ^ dem gewöhnlichen Neihcngrab dürfen

reste ^ » " Leiche (Erdbestattung, noch 3 Aschen-
sinden? ^ ttUT  einet ^ «irdisch _

Wird auf die Erdbestattung verzichtet ka
- - 'S « r

,,® tt gewöhnlichen Kaufgrabstclle dürfen
“je" «eiche <Erdbes.at.ung, noch « « schlÜ"

-mV? ^ oberirdisch - Platz finden
neu 14 bie Erdbestattung verzichtet, so kön-
gesetzt"werden̂ ^ “ 4 oberirdisch - bei-

8 16.
Ste,? ° Isobringung von Grabeinfassungen (aus
Srübcr'n n°^ . ^" bleichen, ist bei Urnen-
sonder» 1 abgemeinen nicht gestattet. Bei be-
-una zurbrabstellen  kann die Genchmi.
durch m,  Anbringung von niedrigen Gütern usw.
°»rch d,e Friedhofs-Deputation erteilt werden
einî ° Errichtung von Denksteinen ist in tcdcm
«nz-ln-n Falle von der Genehmigung der Frieds

°bhangia (siehe * 16 der F d
"sis-Ordnung vom 2V. Mai 1908,. "

ta. ? 1* „ÖOtl§§ 13 und' 14 der Friedhofs-Ord.
dm werden' ?' * aL 19°8 ruihaltencn Bcsiimmun-
(§8 12118* *1? rt® btc vorstehenden Bestimmungen
gesetzt, ^ °' °r Gebrauchs -Ordnung , außer Kraft

diagĝ E uicht in Borstchenbcm besondere Be.
»ungen getroffen sind, bleiben für die Feuer.

Bestattiingswesen
bestattung die allgemeinen gesetzlichenund Ver-
waltungsvorschriften, insbesondere auch diejenigen
Geltung d̂hofs-Ordnung vom 20. Mai 1908̂ tn

Der Magistrat.

U. Gebührenordnung.
1. Allgemeine Bestimmungen.

8 1.
, bie Benutzung der Feucrbestattungsan.
läge sind — außer den in 2 bis 9 des Tarifs
- "di/na ^ ?/ » festgesetzten Begräbniskosten
richten ""^ itehend festgesetzten Gebühren zu cnt-

TO. ®“a.§o ^r Verstorbene keinen Wohnsitz ,n
^, . bbaden hatte und auch der Bestattungspflich.
tige einen solchen nicht hat, erhöhen sich die Ge>
buhrensatze für die Feuerbestattung um Sv Prozent.

3. Fe u c r b e st a t t u n g.
8 2.

3° M '°ein? cĥ ^ . ,Me  Einäscherung betragt
^ »schließlich Lieferung des dem Sarge an-

i di' e 2W "'' s feuerfestem Ton ..."dAufnahme der Asche bestimmten Me-
tallbehalters mit Kupferschild.

»A .SS w*A,S Ä

Z. Gebllhren für die Beisetzung
Preise der Urnenplätze:

8 3-
biS ri»/ ? " b̂ewahrung  eines AschcnbehälterS
s 1 setzung ist für jede Woche nach Ablauf
der « tägigen Frist (siehe § 10  der Gebrauchs-
Ordnung, eine Gebühr von 5 M. zu entrichten.

8 4.
it ®Ö*r „6ie ^eisetzung von Aschcnrestenin eine
van 6 , î" r Grabstelle ist eine Gebühr
8 i» LaV UL eöcn  Aschenrest zu entrichten (siche
8 10 des Tarifs vom 7. Mürz 1918).

8 6.
Preise der Urncnplätzc

u) Preise der Urnenplätzeauf dem Nordsriedhos:

Art der Plätze

2nnen.(Hallen)-Plätze:
a) Kammerplätze . . . .
b) Pfeilerplätze « . . .

Außenplätze:
a)  an der Urnenhallenwand,

Wandplätze . . . .
b) an der Urnenmauer,

Wandpläye . . . .
Nischenplätze. , . , ,

c) Hainplätze.

Preis für Pachtzeit auf

30 Jahre 60 Jahre >Hallendauer

in Mark

100
150

120

120
160
100

160
225

160

160
200
150

200
300

200

200
260

IV . 11
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b) Preise der Urnenkaufgrabstcllen aus dem

Sü dfrteühof:
1. Urnenplatz im Urnenrethengräber-

Luartier M M.
2. Urnenplatz an den Wegen außerhalb

des tiefer liegenden Urnenhains 100 «
3. Urnenplatz innerhalb des tiefer lie¬

genden Urnenhains ISO „
4. Eckplatz an der Südseite des tiefer

liegenden Urnenhains für 1 qm 200 „
c) Unterhaltung der Urnengrabstellcn.

8 K.
Die Stadt übernimmt aus Antrag die Unter¬

haltung von Urnengrabstellen gegen eine ein¬
malige Kapitalzahlung ssiehe auch § 11 des Tarifs
vom 7. Mär , lOIOs. Die Höhe der einmaligen
Kapitalzahlung wird jedoch auf die Hälfte der für
die gewöhnlichen Grabstellcn gesordcrten Summe
herabgesetzt, soweit Urncngrabstellen non nor¬
maler oder doppelter Größe in Frage kommen.
Für Urnengrabstcllen von drei- und vierfacher
Größe sind die für die gewöhnlichen Grabstellcn
gültigen Preise zu zahlen.

8 7.
Der aus Grund des Stadtverordnetcn -Be-

schlnsses vom 18. Februar 1910 aufgestellte Tarif
für das BestattungSwcsen behält auch für die
Feuerbestattung Gültigkeit, soweit in Vorstehendem
nichts anderes bestimmt wird.

Wiesbaden,  den 10. April 1912.
Der Magistrat:

von Jbell . Körner.

Wiesbaden,  den 18. Juli 1912.
Der Regierungs -Präsident:

I . V.: v. Gizycki.

Rücknahme von Kanfgräberu , Grüften und Urnen¬
plätzen.

z is.
Die Zurücknahme von Kaufgräbern und

Grüften erfolgt innerhalb eines Zeitraumes von
5 Jahren und diejenige von Urnenplätzen inner¬
halb 3 Jahren von dem Erwcrbstage ab gerechnet
seitens der Stadt unter Abzug von 28 Prozent
der nach §§ 12 und 18 gezahlten Tarifsätze.

Eine Uebcrtragung von Kaufgräbern, Grüf¬
ten und Urnenplätzcn an Dritte darf nur durch
Vermittelung des Magistrates erfolgen.

§ 18.
Die nach 8 1—14 des Tarifs zu zahlenden

Beträge sind im voraus an die Stadthauptkasse zu
zahlen.

In besonderen Fällen kann der Vorsitzende
der Friedhofsdeputation zur Entrichtung der Be¬
gräbniskosten in der allgemeinen Begräbnisklasse
(Klasse II ) Ausstand gewähren.

Zur Feststellung der Höhe der zu zahlenden
Begräbniskosten kann die Vorlegung des letzten
Steuerzettels des Verstorbenen — bei unselb¬
ständigen Angehörigen des Familienoberhauptes
— oder sonstiger Ausweise verlangt werden.

Ist die Person, deren Einkommen für die Be¬
rechnung der vorstehenden Sätze maßgebend ist»
in Preußen zur Staatseinkommensteuer nicht ver¬
anlagt, dann erfolgt die Festsetzungder zu zahlen¬
den Beträge nach den für die Staatssteuerveran¬
lagung maßgebenden Grundsätzen und unter Be¬
rücksichtigung der vorstehenden Bestimmungen.

§ 17.
Dieser Tarif tritt mit dem 15. März 1910 in

Kraft. Mit dem gleichen Tage treten alle frühe¬
ren Tarifbcstimmungc« außer Kraft.

Wiesbaden,  den 7. März 1910.
Der M a g i st r a t. J

Di« auf dem alten Friedhöfe an der Platter
Straße und auf dem Slldfriedhof befindlichen Ka¬
pellen (Trauerhallen ) werden zur Abhaltung
Trauerfeierlichkeiten unentgeltlich zur Verfügung
gestellt und zu diesem Zwecke im Winter aul
städtische Kosten nach Bcüars geheizt: die gärtnr-
rische Ausschmückung der Kapellen wird stadtseim
besorgt, und betragen die Kosten je nach An»̂
stattung 20, 30, 40 und 50 M. Die Benutzung der
Kapellen zu Trauerfeierlichkciten ist rechtzeitig
dem Büro der Friedhofsverwaltung anzunm'
den, welche alsdann dafür sorgt, daß diese RäuN
zur bestimmten Zeit sür den Traucrakt sret N"

— 162 — Ver schiedene Verordnungen
Rach Ablauf dieser Zeit kann di- Zurück¬

nahme der obigen Bestattungsplätze auf Grund

verschiedene Verordnungen.
Ladenschluß.

1. Acht - Uhr - Ladenschluß.
Nachdem in dem gemäß der Bekanntmachung

des Herrn Reichskanzlers vom 25. Januar 1902
<N. G. Bl. S . 38) stattgehabten Verfahren eine
Mehrheit von zwei Dritteln der beteiligten Ge¬
schäftsinhaber sür die Einfiihruüg des Acht-Uhr-
Ladcnschlusses fcstgcstcllt worden ist, ordne ich
auf Grund des 8 139k der Rcichsgewcrbeordnung
nach Anhörung der Gemeindebehörde für die
Stadtgemeindc Wiesbaden hierdurch an, daß vom
1. Mär , d. I . ab die offenen Verkaufsstellen
während des ganzen Jahres an allen Wochentagen
auch zwischen acht und neun Uhr abends für den
geschäftlichen Verkehr geschlossen sein müssen.

Wiesbaden, den 8. Februar IM.
Der Regierungs -Präsident.

In Vertretung gcz.: von G i z y cki.

2. Ausnahmen.
Die Tage, an welchen ein Ladenschluß"!(

9 Uhr abends zu erfolgen hat und aus welche
Bestimmungen des 8 139c der Rcichsgewet
ordnung kein- Anwcndung siudeu, sind

1. Die drei Samstage und außer"
5 Wochentage vor Weihnachten,

2. ein Wochentag vor Neujahr, jlt
3. drei Wochentagevor Ostern, darunter

Gründonnerstag,'
4. drei Wochentage vor Pfingsten.
Für die Zigarren -Spezialgeschäfte

Ausnahmetage bis 10 Uhr abends nicht » ;
lassen. $,

Die Bekanntmachung vom 25. Februar
betreffend vorläufige  Festsetzung der u,
nahmetage — wird hiermit aufgehoben,
verlieren die in der Bekanntmachnnö
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28. September 1900 enthaltenen B -stimmuna-n
^w °it sie sich auf die Ausnahmetage und
Mindestruhezeit beziehen, hiermit ihre Gültigkeit!

Wiesbaden,  den 12. Juli 1907.
Der Polizeipräsident

v. S chc n ck.

Ibö
Verschiedene Verordnungen

Polizc,Verordnung
betreffend das Führen von kleine« Handscner-

wassen.
8 1.

Handfeuerwaffen fRevolver, Pistolen
Plätzen ^ Wmn ' ^ °Ken und

tn  Schanklokalen und an sonstiaen
den"'!!»"" Mtte" nur Bon  Personen geführt wer¬
tem' j . "d Waffenschein er.

>t und die diesen Waffenschein bei sich tragen.
8 2.

Des Waffenscheins bedürfen nicht:
1. Personen, die kraft ihres Amtes Waffen

SU fuhren berechtigt sind, "
2> Ä e?' « e. si-h im Besitze eines gültigen

tragende'«« befinden und diesen bei sich
3. Pcrsonen. die sich bereits Im Besitze eines

V°"  „e,mer  anderen deutschen Behörde aus-
Seitellien gültigen Erlaubnisscheins z„m
sinden" ^  " einen H°udfeu°rwaff- Z

8 3.

Polizeiverordniing.
§ l.

I« -MIie  P °^ iver°rdnu„g vom 18. Januar 1877
£*;'* *• S . 28) Uber den M- nlkorbzwang fürHunde wird aufgehoben.

8 2.

.,i„^ sE Polizeiverordnungtritt mit ihrer Ver¬
kündigung im Amtsblatt in Kraft.

Wiesbaden,  den 13. Juni 1912.
Ter Regierungspräsident.

I - V.: v. G i z y cki.

8 ber ihm im Falle des
langen/»x, 2 “ fc®cni)e Jagdschein sind auf Ber¬

gen icdcm Polizcibcamten vorzuzeigen.
8 4.

fonen̂ Kassenschein wird nur zuverlässigen Per-
dbrfnis"7u7Li bei denen -in persönliches Be-> » Sur Mitfuhrung einer Waffe vorliegt

«e°«ÄffL ^ ^ E ^ Ausstellung mangels
§ S.

' ^er Waffenschein wird widerruflich erteilt.
»tn s° ift ct  binnen 24 Etun-
«gkben. ’8 '̂ öc' bi- ihn ausgestellt hat, zuriick-

°°«ieibehördêZ\ Unsu°erlassigke,t, ft die Orts-
»«t °orlä,.k! 6 » jeweiligen Aufenthaltsortes

0Cn Abnahme des Waffenscheins be-
8 6.
bCn  Waffenschein anderen

S m,t X- -.^ brauch zu überlassenoder von0 "u J((1MlOlt niltoÄ AitiSovAHauf ,SpM au uverianen oder von
cnscheiûat mc” ciMeS Öllöeren  ausgestellteny m Gebrauch zu machen.

MLu 8 7*
ÄS ? “ ße8C" Bestimmungen
‘ JU 30^ 1 I " « Ü » .« ‘f « e-bstraf-»  30 "’eröc” mit G-ldstraf-
. °chq,der2*7. *m Unvcrmögenssalle mit ent»

bestraft, sofern nicht nach den all-
, »Kitt. ^ "afgesetzen eine schwerere Bestrafung

Viehseuche,,polizeiliche Anordnung
für de» Umfang - es RegierungsbezirksWiesbade».

8 1.
bändern Hunde müssen mit Hals-
res B̂« trk8 P* J!amcn un6  Wohnort
oes  Bezirks ersehen lassen, ober an denen eine
?nü"der"̂ e mit Angabe des Bcrfteuerungsortes
befestigt ist.""""" beä  Hundes tn der Ctcuerliste

8 2.
Lock.»" *■ Mai«, Wiesbaden, Biebrich,Höchst, Griesheim a. Main, Hombura v b
Oberursel, Oberlahnstcin, Limburg, Ems 3Miw-
6810 und Montabaur müssen die Halsbänder frei
umherlaufenderHunde neben dem Namen und
ersehen"affen. We ä8°5"u“8 »-s Besitzers

8 3.
Zuwiderhandlungengegen obige Anorbnnna»»

rrÄ? r,5 > " “
8 4.

Diese Anordnung tritt am 25.  August 1912 t„

ÄÄsr* aemä6§ 34 dt
Wiesbaden,  den 29. Juli 11912.

®er Regierungspräsident,
öez.: v. M e i ste r.

^ Kraff̂ Pusjzeivcrorbnung tritt am 18. Mai 1912

Es b a d e n , den 20. April 1912.
Der Polizeipräsident,

v. S che n ck.

Polizciverordnung,
betreffend das Haltekinderwesc«.

Auf Grund der §§ g, i 2 und 13 der Bcrord-
nuns Born 20. September 1867(G.-S . S . 182g,8und
der §§ 137 und 139 des Gesetzes über die allae-
S ""lM °üürd°" ? .°' o " 8 V°m 3°- 3uIi 1883<G .-S.
E\ ,J , , r6  ’ nit  Zustimmung des Bezirksaus,
schusfes folgende Polizeiverordnung für den Re.
gierungsbezirkWiesbaden erlassen:

8 l.

in ÄÄ n0<\  6 Jahre alte Kinder

s" l? ""^ nb Änder st, Kost"und' Psi-A
LL ^ tektnd̂ im

8 2.
, ®rtau6ni8 wird nur auf Widerruf für

n" a bestimmte Anzahl von Kindern, jedoch Höch¬
ts' 8 bis zu 3 Kindern, von denen nur eins ein
Säugling sein darf, und nur einer verheirateten
?'r.ro“ °d °r ledigen Frau erteilt, von der
mMê keine8"» susammeik wohnenden Fa-
milte keine Kostgänger gehalten werden, und die
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b. Für Mitglieder der Allgemeinen Betricbs-

krankenkasse des Bezirksverbandes des
Regierungsbezirks Wiesbaden zu Wies¬
baden der Wochcnbeitrag derjenigen Lohn¬
klasse, in welche der drcihundertsache Be¬
trag des nach den Satzungen für die Be¬
messung der Krankenkassenbeiträgc zn
Grande zu legenden wirklichen täglichen
Arbeitsverdienstes fällt,
sowie der Betricbskrankenkasse der Firma
Kalle & Co. zu Biebrich a. Rh. und der
Firma Maschinenfabrik Wiesbaden G. m.
b. H. in Wiesbaden:
Lohnklasse bzw. Stufe 1 2 3 4 b
Wochenbeitrag 18 — 84 42 88 Pf.

*. Für Lehrer und Erzieher mit einem
Jahrcsarbeitsverdienst bis zu 1188 M.
42 Pf., mit einem Jahresarbeitsverdienst
von 1188 bis 2688M. 88  Ps . Wochenbeitrag.

<l. Hausbeamtinnen (Hausdamen, Haushäl-
terinncn, Stützen), sofern für ste als Mit¬
glieder einer Krankenkassenicht etwa Bei¬
träge einer höheren Lohnklasse zu ent¬
richten sind, 34 Pf.

«. Für LandwirtschastlicheBetricbsbeamte mit
einem Jahrcsarbeitsverdienst bis zu 888  M.
34 Pfg., von mehr als 858 bis 1188 M.
42 Pfg., von mehr als 1158 bis 2888 M.
88 Psg.

t.  Für alle im Stadtbezirk Wiesbaden in
sonstiger Weise beschästigten Personen, so¬
fern sie einer der vorgenannten Kranken¬
kassen nicht angchörcn:

a, männliche 42 Pf ., d, weibliche
34 Ps., c) Lehrlinge und Lehr¬
mädchen 28 Pfg.

Wenn im voraus sür Wochen, Monate, Viertel¬
jahre oder Jahre eine scste bare Vergütung ver¬
einbart ist, so sind Beiträge derjenigen Lohnklasse
zu entrichten, in deren Grenzen die bare Ver¬
gütung fällt (vergl. unter e dieser Rachwcisung),
sofern diese Beiträge höher sind als die nach der
vorstehenden Bekanntmachung maßgebenden
<8 1247 d. RBO .).

Die Verwendung von Beitragsmarken einer
höheren Lohnklassen— als gesetzlich vorgcschrie-
ben - ist allgemein zulässig. Wenn zwischen dem
Arbeitgeber und dem Versichertendie Versicherung
in einer höheren Lohnklasse nicht ausdrücklich ver¬
einbart ist, so ist der Arbeitgeber nur zur Leistung
der Halste desjenigen Beitrages verpflichtet,
welcher nach der vorstehenden Bekanntmachung
sür den Versicherten zu entrichten ist.

Zur richtigen und rechtzeitigen Verwendung
der fälligen Beitragsmarken sind die Arbeitgeber
verpflichtet. Rechtzeitig geschieht die Verwendung
nur dann, wenn sie bei jeder Lohnzahlung, und
wenn keine Lohnzahlung stattsindct und der Lohn
gestundet wird, bei Beendig««, des Dienstner-
hältnisies, spätestens aber in der letzten Woche
jede» Vierteljahres , crsolgt. Den Arbeitgebern
steht das Recht zu, bei der Lohnzahlung den Ver¬
sicherten die Hälfte der Beiträge in Abzug zu
bringen . Sind Abzüge bet eitier Lohnzahlung
unterblieben, so dürfen sic nur noch bei der
nächsten nachgeholtwerden.

Findet die Beschäftigung einer Versicherungs-
Pflichtigen Person nicht während der ganzen Bei-
tragswoche bei demselben Arbeitgeber statt, so ist
von demjenigen Arbeitgeber der volle Wochen-
beitrag zu entrichten, welcher den Versichertenzu-
erst beschäftigt. Wurde dieser Verpflichtung nicht
genügt , und hat der Versicherte den Beitrag nicht

selbst entrichtet, so hat derjenige Arbeitgeber,
welcher den Versicherten weiterhin beschäftigt, den
Wochenbeitrag zu leisten. Steht der Versicherte
gleichzeitig in mehreren die Versicherungspslicht
begründenden Arbeits - und Dienstverhältnissen, s«
haften alle Arbeitgeber als Gesamtschuldner sür
die vollen Wochenbeiträge. Die unterlassene
Markenverwenüung kann nicht damit entschuldigt
werden, daß ein anderer Arbeitgeber, der de»
Versichertenvorher beschäftigt habe, zur BeitragS-
lcistung verpflichtet gewesen sei. Versicherung^
pflichtige Personen sind befugt, die Beiträge a°
Stelle der Arbeitgeber zu entrichten. Dem Vek>
sicherten, welcher die vollen Beiträge entrichtet
hat, steht gegen den zur Entrichtung der Beiträg-
verpflichtetenArbeitgeber Anspruch auf Erstatt«
der Hälfte des Beitrags zu, wenn die Marke»
vorschriftsmäßig entwertet sind. Als Entwertung
tag ist der Sonntag derjenigen Beitragswoch«
aus die Marke zu schreiben, für die die Marke gilt

Durch die Reichsversichcrungsordnung ist W
Versicherungspslicht ausgedehnt aus die gegen Loli¬
oder Gehalt beschäftigtenGehilfen und Lehrling«
in Apotheken sowie aus Bühnen- und Orches«''
Mitglieder - ohne Rücksicht auf den Kunstwert»«
Leistungen - sosern ihr regelmäßiger Jahres
arbeitsvcrdienst 2888 Mark nicht übersteig'
Lehrer und Erzieher an össentlichen Schulen -»«
Anstalten unterliegen der BersicherungspsiM
nicht, sofern ihnen eine Antwartschaft aus Peusi»
im Betrage der geringsten Invalidenrente so»»
aus Hintcrbliebenenfürsorge (Witwen- und Waisl
rcnte) mindestens nach den Sätzen der ers
Lohnklasse gewährleistet ist. Der Versicherung
pslicht unterließen ferner nicht Personen, wetV
während ihrer wissenschastlichen Ausbildung I
ihren zukünftigen Berus Unterricht gegen W
erteilen <z. B. Studenten , Seminaristen, Schm»
welche Privatstunden geben).

Die Versicherungspslicht ergreift auch solch- *
Lehrer tätige Personen , welche aus dem Stuuo-
geben bei wechselnden Auftraggebern ein Gei«
machen (selbständige Musiklehrer, Sprach«»'
nfw.), und zwar auch dann, wenn sie den
richt in der eigenen Wohnung erteilen. j,

Folgende Personen sind befugt, freiwillig^
die Versicherung einzutreten, solange sie
48. Lebensjahr nicht vollendet haben (Selb!
sichcrung): 4(t<

Betriebsbeamte, Werkmeister und a"rverrievsveamrc,
Angestellte in ähnlich gehobener St -u.
wenn diese Beschüstigungihren WJ.
bildet, Handlungsgehilfen und -Leb" [(1
Gchilsen und Lehrlinge in 3tPotL (t
Bühnen- und Orchcstermitglieder, V #
Lehrer und Erzieher, sämtlich s°l" ° ,rrreyrer uno , ■
regelmäßiger Iahresarbeitsverdien !t ^regelmäßiger ^ «vivn «vvv,.vv. . -
Lohn oder Gehalt mehr als 2800 W-
nicht über 8868  M . beträgt. 0 *

2. Gewerbetreibende und sonstige 5$
Unternehmer, welche " ' cht " 0 2(|i>
mehr als zwei vcrsicherungspslichtig- st-,
arbeite! beschäftigen, sowie HausS-

3. Personen, deren Arbeitsverdienst m ^
Unterhalte besteht, sowie diejenigen, ^
nur vorübergehende Dienstleistungen
richten, die als »ersicherungsfreig° -

Versicherte, bei denen die Voraussetzung,,-4
die Versicherungspslicht und Sclbswe^ de
anshören, können die Versicherungfrc
setzen, sosern sie noch nicht dauernd
unsähig sind.

3

k
?
4

®
so
öi
Öl

Ai
nc
Ai
gr
öii
inj
öei
mi
wä
40
ou|
60
Sa

sich>
in
Sei
Ilcl
sah
Te,
diii
»ich

sie,
lajfi
lauf
auf
psli-
fei,
i'h°
die
ien

? ’v
?iiht

%n

Kn



verschiedene Verordnungen
freiltliIIiß' Versicherung ist an jj e re_ t

X « U°" F dtr aen °i "°r bestimmten «Xn:

’s 'Sä : » '“ “'
»nwXstchast erliŝ ^ " " ^ ^ / ^ ^ » -rg-bende
nach icm Lf X ' £ f" * ®a®rel* imiei  A -Sre
Slußfteffimnpf " ^ urttungskarte verzeichneten
sründÄes Arbelts" X ®' r.rirf,rcrun0^ fIitf>t be¬
bte » eitcrJrr ;* ° oöer  Dienstverhältnis oder

20 ntf °ier  in  w ^ iger als
6er ir/fiftn , ^ " "" oswochen bestanden hat. Bei

nr Fortsetzung
«ährend̂ d-v ^ nfrechtcrhaltnng der Anwartschaft
« Beitrage 9 "6te  mindestens
auf entrichtet werden, wenn nicht vorher
« BeiKäae X * VcrsichcrungSpflicht mehr als

^ermigsbXÄ -" ^ °^'' ^ '^ " gcn und alle Ver¬
la beliebig,̂Z 'fnMa tn"en >U )eiler 3eit "nd
s«ficöerimna . X 1 Zusatzmarken einer beliebigen
«eben sie die Onittnugskarte ein-
fatzrentes«. " werben dadurch Anspruch auf Zu-
^ L ' n $ aa ' daß si- " 'valide werden
dnrch . iner Zusatzmarkc beträgt 1 M . Die
»ich? 0 tzmarken erworbene Anwartschaft erlischt

^trstbs -/ ' L °nuar 1817 ab sind auch die Orts-
°H°n verpflL .f . at  n " d Knappschastskranken-

SvXe . usit -anng >.nd den um-

- - Verschiedene Verordnungen

Cassel,

Rieöescl

,- chtung für H . e^ epmen. Ncoen dieser Ver-
" '«en Lu «>? - .Krankenkassenbleiben die bis-

b'hörden uud̂ Mknrtenansgabcstellen — Polizci-
°°r weitê "^ ^ "' cistcrämtcr - jedoch nach
Umtausch«̂ "^ slichtet, Äie Ausstellung und

'•'Stetes j7. L Onittungskartcn vorzunehmen
Ui namentlich shr Versicherte von großer

den 8. Dezember 1918.
Der Vorstand:

Freiherr zu Eiscnbach.
Landeshauptmann.

Bekanntmachung

äSSSK

MWL-
s5S £ l? r ~ ÄS

runasokXä.? " ^ uswärterinnen von ber° V?rstche-°
f "-Fpslicht nur dann befreit, wenn sie gelegentlich'
insbesondere zu gelegentlicher Aushilfe oder imnr
in regelmäßiger Wiederkehr, aber nur nebenher

,L 'N geringfügiges Entgelt verrichtetrociöeit, melcheZ kür ?>ic STJaiipr hpr  ^
zum Lebensunterhalt „ ich? ausreicht X d ü° den
Versicherungsbeiträgen nicht in entsprechendem
^//daltnis steht. Das Neichsverficherungsamt
lolines ,̂ ^ittel des maßgebenden Tage-
lohnes (Ortslohnj gewöhnlicher Tagearbciter ent.
im̂ Sinne "d^ " ^ atS  ein  geringfügiges Entgelt

iJ ? » des obengenannten Beschlusses an Er-
XX Lohn dieses Drittel , o liegt in der
Regel Versicherungspflicht, erreicht er es nicht,
XdesXiülXn ^̂ °Uel Verficherungsfreiheit vor.
Indes ist hierbei zu beachten, daß mindestens der
WockXenllall" L ®0<f,e  wit dem auf eine
® entfallenden Tagelohn verglichen werden
muß. Der Ortslohn ist für Sen Stadtkreis Wies¬
baden wie folgt festgesetzt:

8ür den Versicherungs-Amts-Bezirk.

^ Stadt
^ ' el beträgt^

ober 21 Jahre
Festsetzungfür Personen

männl.
M.

jährlich
monatlich

wöchentlich

i[(<N eUu JX, !!! °18 Versicherungsgrcnzc in
^ erfi* « «n(Xmi t *“ Sichen ist, so läßt sich
tẑ 'slen »U ff -licht der Aufwärterinncn in den
» left"  unschwer feststellen. Von
ii«k» »Xncr , daßX "X . der Vcrfichcrungspflicht
< ? ' beitg,f u der Arbeitsverdienst bei sämt-
-k,«^ 'uralt,ezgin »» berücksichtigen ist und daß

als^n,1 10e Kaffee , Brötchen, Mittag.
KL F°r X in. Anrechnung zu komme»
ÄX "tSmert Naturalbezüge kommt der
‘ 4 L Die 'Siehe nachstehende

Dasch, . ichen Grundsätze gelten auch
Reiche» d Putzfrauen sowie Näherinnen
K. • -öci Uebcrtretnngcn gegen die

3.50
350.—

weibl.
M.

von 16—21 Jahren I unter 16 Jahren
männl. I weibl. I männl. ! weibl.

M ! M . I M . I M.

2.40
240.—

29.162/3 20 .—
7.— | 4.80

3—
300.—

26.—
6—

200 .—
18.062/s
4—

1.80
180.—
15.—
3.60

1.40
140.—
11.66»/,
2.80

d--a

Klcbepflicht können die Arbeitgeber in empfind-
lichc Ordnungsstrafen (bis 300 M.) genommen
merdeii. Unabhängig von der Strafe und der
Nachholung der Rückstände kann der Vorstand
den, Bestraften die Zahlung des ein- bis zwei-
fachen dieser Rückstände aufcrlcgcn. Sie haben
dann uicht mehr das Recht, die Hälfte der Bci-

“ Lohne abzuziehen. Die
Versicherten dagegen sind durch die unterlassene
Mark »Verwendung ebenfalls stark benachteiligt
sie können bi- Anwartschaft auf Rente und
k ' 7icn i.r orge " icht erwerben oder verlieren sie?
falls die Versicherung schon bestanden hat. Z«
Auskünften ist das städtische VcrsichernngSbüro,



Verschiedene Verordnungen
6, » ährend derMarktstraßc 1, Zimmer Nr

Dienststunden bereit.
Wiesbaden,  den 18. Dezember ISIS.

Der Magistrat.
Vcrsicherungsamt.

— 168 — Ver schiedene Verordnung en

Auf Grund des z 16» der Retchsversicherung»
ordnung und 8 2 Absatz 2 des Versicherung»
gcsctzes für Angestellte wird der Wert der Saih-
beziige für den Gemeindcbezirk der Stadt Wies¬
baden sür den Tag wie folgt festgesetzt:

i t
I

Personenklassen , sür die die daneben

bezeichneten Sätze zu gelten haben

: 1

1 Bei Betriebsbeamten , Werkmeistern, Büroangestelltcn
mit höheren Dienstleiswngen , Lehrern, Erzrehern.
Handlungsgehilfen und Gehillen in Apotheken, Buhnen -,
und Orchestermitgliedern . Hausdamen , Reprasenta ».
tinnen , Gesellschasterinnen und ähnlichen Angestellten
in gehobener Stelle . • *

2. Bei Arbeitern männlichen Geschlechts, Handlungslehr»
lingen und Lehrlingen in Apotlleken . . . . - - *

3 . Bei Arbeitern weiblichen Geschlechts, Trenstboten
männlichen Geschlechts, Lehrlingen aller Art unt Aus¬
nahme der unter Ziffer 2 genannten.

4 . Dienstboten weiblichen Geschlechts.

Im übrigen ersolgt die Festsetzung anderer
Sachbezüge von Fall zu Fall.

Die vorstehende Festsetzung tritt am 1. Apr' i
lausenden Jahres in Kraft.

Wiesbaden,  den 7. März 1914.
Der Magistrat.

Vcrsicherungsamt . I . V- R a h l s o n.

Dienstboten.
1. Aus der Gesindeordnung.

8 2.

Der Dienstvertrag , wodurch die wechselseitigen
Rechte und Verbindlichkeiten der Diensth -rrsch° st
und des Gesindes bestimmt werden, besteht in

Wertsätze sür
1, freie Kost

a) Uinzelmahlzeitcn

1. | 2.

Frühstück

Pst I Pst
‘2 ! 3

S'

Pst Pst_ Pst
i>

15

15

16
10

60

65

45
46

15

15

15
10

45

35

30
30

2. 3.

53?

■gl
•fco

S -LZ

M, Pst SK.

7 1 8

1,50

1,36

1,20
1,10

1,5«

freier Uebercinkunst , zur Leistung erlaubter
licher und » irtschastlichcr oder Gewcrbearbv
von der einen , und zu einer bestimmten
lohnung solcher Dienste von der anderen
ans einen bestimmten Zeitraum . Es bleibt
beiden Teilen srcigcstcllt, die Bedingungen
abzuschliestenden Dicnstvertrags nach Gut,'
unter sich zu verabreden , nach welcher bcson-
Ucbcrcinkunst die Rechtsverhältnisse beider
zunächst zu beurteilen sind! in allen Fallen
wo solche besondere Bedingungen nicht vera°
worden sind, treten die Bestimmungen des
vom 16. Mat 1819, die Dienstverhältnisse des
sindes betreffend , soweit sie nicht durch die W
Gesetzgebung eine Aenderung ersahrcn habe»
das gegenseitige Rechisvcrhältnis ein.
sind bei der Kgl . Polizeiüirektion einzuseyen-
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